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1 .  V o r w o r t
G e s c h ä t z t e  F LY E R  K u n d i n ,
g e s c h ä t z t e r  F LY E R  K u n d e ,

ir reuen uns, ass ie sic  r einen FLYER
entsc ie en a en. F r ie Ent eckungsreise it
I re  FLYER nsc en ir I nen iel Freu e
un  e er eit gute Fa rt.

er lic en ank r I r ertrauen.

I r FLYER Tea

2 .  B e g r i f f e r k l ä r u n g
D i es e O ri g i nalb et ri eb s anlei t u ng  ent hält  di e w i ch-
tigsten In r ati nen, ie ie en tigen, u  it 
I re  neuen FLYER ertraut u er en, seine
Tec nik kennen u lernen, sic  allen ic er eit -
s as p ek t en z u  w i dm en u nd S chäden an P ers o nen,  

ac en un  er elt u er ei en.
B ew ahren S i e s i e g u t  au f ,  halt en S i e di e A nlei t u ng  
gri ereit un  eac ten ie ie in eise.
G eb en S i e di es e A nlei t u ng  m i t ,  w enn S i e Ihren 
FLYER an eren Pers nen ur er gung stellen.
Lesen ie r er ersten ut ung un e ingt auc  
di e b ei li eg ende A nlei t u ng  z u m  elek t ri s chen A n-
trie  s rg ltig urc . 
A u f  den f o lg enden S ei t en b eg eg nen S i e i m m er 
w i eder den f o lg enden S y m b o len:

G E F A H R :  glic keit n erlet ungen 
er Pers nensc en r en.

H I NW E I S :  ier n en ie ic tige An -
g ab en u nd Inf o s  z u m  o p t i m alen G e-
rauc  es FLYER E-Bikes.

A C H T U NG :  D i es  i s t  ei n H i nw ei s  au f  
glic e ac sc en er elt -

sc en.

D R E H M O M E NT  E I NH A LT E N:  H i er 
uss ei einer c rau er in ung ein 

ex ak t es  A nz u g s drehm o m ent  ei ng ehal-
ten er en. ies ist nur it e ial -

erk eug glic , eine  s  genannten 
re entsc l ssel. enn ie nic t 

i  Besit  es n tigen erk eugs sin  
er as n tige Fac issen nic t esit -

z en,  ü b erlas s en S i e di es e A rb ei t  Ihrem  
FLYER Fac n ler. Teile, ie it al -
s chem  D rehm o m ent  ang eb racht  w u r-
en, k nnen rec en er sic  l sen, 

w as  s chw ers t e S t ü rz e z u r Fo lg e hab en 
kann. as k rrekte An ugs re ent 
n et sic  ent e er au  e  Bauteil 

au f g edru ck t  o der i n den b ei li eg enden 
Tec nisc en aten.

iese eic en er en a  et t ne eitere Er -
läu t eru ng en au f g ef ü hrt ,  j edo ch s t ehen s i e j edes  

al r ie au ge rten In alte un  Ge a ren.
Les en S i e di e g es am t e A nlei t u ng  au f m erk s am  
urc .
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3 .  S i c h e r h e i t s h i n w e i s e
Fü hren S i e di e ang eg eb e-
nen P rü f u ng en u nd Ins -
ekti nen un e ingt urc . 

S chü t z en S i e s i ch u nd an-
ere urc  sic eres, er -

ant w o rt u ng s b ew u s s t es  V er-
halt en u nd b edenk en S i e 
i m m er di e G ef ahren,  denen 
V erk ehrs t ei lnehm er m i t  dem  
Fahrrad au s g es et z t  s i nd!  
Tragen ie i er einen 

p as s enden u nd g eei g net en H elm !  
In r ieren ie sic  ei I re  FLYER Fac n -
ler,  w i e der H elm  k o rrek t  s i t z en m u s s ,  u m  s ei ne 

c ut irkung ent alten u k nnen.

D i es e O ri g i nalb et ri eb s anlei t u ng  i s t  k ei ne 
Anleitung, u  einen FLYER aus Ein el -
t ei len au f z u b au en,  z u  rep ari eren o der 
teil ntierte FLYER in en a r ertigen 

ustan  u ringen.

I r FLYER ist it erner un  k le -
er Tec nik ausgestattet. iese uss 

m i t  Fachw i s s en,  Erf ahru ng  u nd g eg eb e-
nenf alls  m i t  S p ez i alw erk z eu g  b ehandelt  

er en.
erlassen ie Ar eiten a  FLYER I -

re  FLYER Fac n ler. 
ir k nnen in ieser Anleitung nur ie 
ic tigsten Punkte esc rei en. ane -

b en g i b t  es  w ei t ere H i nw ei s e u nd A n-
leitungen er nenten- ersteller. 

iese ssen e ens  eac tet er en. 
ier gilt  Bei nklar eiten s llten ie 

un e ingt I ren FLYER Fac n ler 
ans rec en.

e en un  gese en er en ist ic tig  Tragen 
S i e des w eg en b ei m  Fahren helle K lei du ng  o der 

lei ung it reflektieren en Ele enten. Tragen 
S i e k ei ne w ei t en K lei der,  m i t  denen S i e i rg end-
w o  häng en b lei b en o der w elche s i ch i m  Fahrrad 
er e ern k nnten. Bin en ie ie sen ei -

ne stets ei seitig eng an en r er. E entuell 
ssen ie senkla ern er en en.

Fa ren ie it r entlic e  c u erk. ie 
S o hlen Ihrer S chu he s o llt en s t ei f  u nd ru t s chf es t  
sein. Fa ren ie nie rei n ig.
Fa ren ie raussc auen  un  ac en ie sic  
b ei  der ers t en Fahrt  au f  ei nem  u nb ef ahrenen u nd 
sic eren Gel n e it e  Ans rec er alten er
Bre sen ertraut.

Au  e  FLYER ar  e eils nur eine Pers n 
a ren. F ren ie keine l sen, un e estigten 

Gegenst n e it. enken ie aran, en t n -
er r er Fa rt ein ukla en. Pr en ie en 

s i cheren u nd f es t en S i t z  aller S chnells p anner 
r e er Fa rt un  e es al, enn I r FLYER, 

auc  nur r kur e eit, un eau sic tigt a gestellt 
w ar!  P rü f en S i e reg elm äs s i g  den f es t en S i t z  aller 

c rau er in ungen un  Bauteile.
D i e V erant w o rt u ng ,  di e S i e als  B es i t z er des  Fahr-
z eu g s  t rag en,  u m f as s t  di e V erant w o rt u ng  f ü r di e 
H andlu ng en u nd di e S i cherhei t  allf älli g er m i nder-

riger Benut er  a er auc  ie erant rtung 
r en tec nisc en ustan  es FLYER E-Bikes 

un  essen An assung an en Fa rer.
S t ellen S i e daher s i cher,  das s  der m i nderj ähri g e 
Fa rer en sic eren un  erant rtungs e uss -
ten gang it e  E-Bike gelernt at  a  es -
ten in e  el , in e  er sic  it e  E-Bike 
e egen ir .

in er rige r en nur ann FLYER 
a ren, enn sie as rgesc rie ene 

A lt er errei cht  hab en u nd di e j ew ei ls  no t -
w endi g e Fahrerlau b ni s  b es i t z en!

W i c h t i g e  V o r b e r e i t u n g e n  a u f  d i e  F a h r t  m i t  I h -
r e m  F LY E R  

 I ren neuen FLYER kennen u lernen, ist es 
u nerläs s li ch,  di es e O ri g i nalb et ri eb s anlei t u ng  au f -

erksa  u lesen. Bitte lesen ie r en sic e -
ren Ge rauc  ie gesa te Anleitung.

iese Anleitung set t raus, ass ie un  alle 
Benut er ieses FLYER E-Bikes
Grun kenntnisse r en gang it Fa rr ern 
un  E-Bikes esit en. Bei nsic er eiten un  r 

ic tige erkstattar eiten an I re  FLYER en -
en ie sic  itte an I ren FLYER Fac n ler. 

D en Inhalt  di es er A nlei t u ng  m ü s s en alle P ers o -
nen, ie en FLYER enut en, reinigen, arten, 
re arieren un  ents rgen, kennen un  erste en.

issac tung er In r ati nen at unter -
s t änden w ei t rei chende K o ns eq u enz en f ü r Ihre 
eigene ic er eit. a er sin  ei issac tung 

itunter sc ere n lle un  t r e glic , ie 
us t lic e irtsc a tlic e c en erursac en 

k nnen.
e en en s e i sc en in eisen r I ren 

FLYER ssen ie sic  er alle Regeln un  
Geset e in r ieren, ie i  entlic en tras -
sen erke r gelten  iese k nnen nati nal unter -
sc ie lic  sein.

W a r n u n g e n  u n d  w i c h t i g e  H i n w e i s e  
•  B erü ck s i cht i g en S i e,  das s  S i e du rch di e z u -

s t lic e nterst t ung es t rs it eut -
lic  erer Gesc in igkeit a ren, als ie es 
is er n I re  Fa rra  ge nt sin .
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4 .   S i c h e r h e i t s h i n w e i s e  
z u  a l l e n  e l e k t r i s c h e n  
A n l a g e n

Le s e n  S i e  a l l e  S i c h e r h e i t s h i n w e i s e  u n d  A n -
w e i s u n g e n .  
V ers äu m ni s s e b ei  der Ei nhalt u ng  der S i cherhei t s -
in eise un  An eisungen k nnen elektrisc en 

S chlag ,  B rand u nd/ o der s chw ere V erlet z u ng en 
erursac en.

B ew ahren S i e alle S i cherhei t s hi nw ei s e u nd A n-
eisungen r ie ukun t au .
er in ieser Betrie sanleitung er en ete Be -

g ri f f  „ A k k u “  b ez i eht  s i ch g lei cherm as s en au f  alle 
tan ar -Akkus.

I re  FLYER ist ie ents rec en e Be ienungs -
anlei t u ng  des  K o m p o nent enhers t ellers  z u m  
er auten Antrie  eigelegt. Lesen ie r er 

ersten ut ung un e ingt auc  ie eiliegen -
de A nlei t u ng  z u m  elek t ri s chen A nt ri eb  s o rg f ält i g  
du rch u nd b eacht en S i e alle do rt  au f g ef ü hrt en 

ic er eits in eise.
In r ati nen er Be ienung, artung un  Pfle -
ge s ie tec nisc e aten ieses FLYER E-Bi -
kes n en ie in ieser Anleitung s ie au  en 

e sites er e eiligen nenten ersteller 
i  Internet.

e en ie en Akku aus e  E-Bike, 
e r ie Ar eiten .B. ntage, ar -

tung, Ar eiten an er ette, us .  a  
E- B i k e b eg i nnen,  es  m i t  dem  A u t o ,  der 
B ahn o der dem  Flu g z eu g  t rans p o rt i eren 

er es au e a ren. Bei un ea sic -
tigter Akti ierung es elektrisc en s -
te s este t erlet ungsge a r.

ie elektrisc e Anlage I res FLYER 
E-Bikes ist se r leistungs ig. F r ei -
nen k o rrek t en u nd g ef ahrlo s en B et ri eb  
i s t  es  no t w endi g ,  das s  s i e reg elm äs s i g  

 FLYER Fac n ler ge artet ir .
Entne en ie en Akku un er glic , 
w enn S i e B es chädi g u ng en an der elek -
trisc en Anlage erkennen er gar, .B. 
nac  eine  tur  er n all, str -
ren e Teile en liegen. en en ie 
s i ch f ü r di e Rep arat u r,  ab er au ch w enn 
S i e ei ne Frag e o der ei n P ro b lem  hab en 

. einen e ekt eststellen, i er an 
I ren FLYER Fac n ler. Fe len e 
Fac kenntnis kann u sc eren n l -
len,  V erlet z u ng en u nd S chäden f ü hren!

•  B eacht en S i e,  das s  s i ch b ei  lang er B erg f ahrt  
er t r I res FLYER E-Bikes er it en kann. 

Ber ren ie i n nic t. ie k nnen sic  er -
rennungen u ie en.

•  G lei ches  g i lt  f ü r B rem s s chei b en,  di e s i ch b ei m  
Bre sen stark er it en k nnen. er ei en 

ie r alle  as Fa ren it sc lei en en 
B rem s en,  au ch b ei  läng eren o der s t ei leren 
Berga a rten.

•  ersuc en ie nie, I ren FLYER it eine  
anderen A k k u  als  dem  O ri g i nal- A k k u  z u  b et rei -
en. I r FLYER Fac n ler er t ie ei er 

Aus a l es assen en FLYER Akkus.
•  Ent ernen ie nie A eckungen er Teile. Es 

k nnen a ei s annungs ren e Teile rei -
gelegt er en. Auc  Ansc lussstellen k nnen 
s annungs ren  sein. tlic e artungs -
arb ei t en dü rf en au s s chli es s li ch du rch Ihren 
FLYER Fac n ler ausge rt er en. Es 
este t ie Ge a r n tr sc l gen un  

V erlet z u ng en b ei  u ns achg em äs s er D u rchf ü h-
rung.

•  B es chädi g en u nd q u et s chen S i e k ei ne K ab el,  
enn ie I ren FLYER arten, reinigen, trans -
rtieren er einstellen.

•  ie r en I ren FLYER nic t e r enut -
z en,  w enn ei n g ef ahrlo s er B et ri eb  ni cht  m ehr 

glic  ist. ies ist ann er Fall, enn s an -
nungs ren e Teile er er Akku esc igt 
s i nd o der S i e Ri s s e an Rahm en o der K o m p o -
nenten eststellen. Bis ur Pr ung urc  einen 
FLYER Fac n ler uss er FLYER ausser 
Betrie  gen en un  gesic ert er en.

•  enn in er in er e sin , ssen ie 
es n ers au assen. er in ern ie, ass 
in er .B. Gegenst n e urc  nungen in 
as Fa r eug stecken. ie k nnen einen le -
ensge rlic en elektrisc en c lag erlei en.

•  enn er FLYER in eine  ntagest n er 
iert er en s ll, ar  as nur an er at -

telst t e gesc e en. c ertige Alura en 
k nnen urc  ie le kra t er alterung 
esc igt er en.
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er FLYER ist r as Fa ren it Antrie  
ge aut. Fa ren ie nie ne Akku er 
m i t  au s g es chalt et em  S y s t em ,  da Ihnen 

ne Akku . ste  kein Lic t ur 
er gung ste t.

I r FLYER at eine aut atisc e ic e -
rung gegen er it ung. llte es u 
einer er it ung es t rs k en, 
sc altet iese ic erung ie t r unk -
ti n aus, is er t r eine unkritisc e 
Te eratur erreic t at. ie restlic en 
Fu nk t i o nen f u nk t i o ni eren w ei t er,  s o  das s  

ie .B. eiter it Lic t a ren k nnen.

B ei  S t i lls t and w i rd das  S y s t em  nach 1 0  
inuten aut atisc  ausgesc altet un  

s it auc  ie Funkti n es Lic ts. ie -
se auer kann auc  eingestellt er en. 

ie ist unter e  a itel en rung 
erkl rt. c alten ie es al  r e er 
Fahrt  das  D i s p lay  neu  ei n

5 .   F LY E R  m i t  P a n a s o -
n i c - A n t r i e b  u n d  F I T

5 . 1  B e d i e n u n g  m i t  F LY E R  D i s p l a y  
D 1  u n d  F LY E R  R e m o t e  C o n t r o l  R C 1  
u n d  R C 2

I r FLYER it Panas nic Antrie  ir  ittels e  
FLYER Re te ntr l R 1 er R 2 un  er 
as FLYER is la  1 e ient.

Be ienein eit FLYER Re te ntr l R 1 un  
R 2

F LY E R  D i s p l a y  D 1

R 1

R 2

1. Ein-Aus-Taste u  Einsc alten ren  
in . 1 ekun e r cken

2. B-Ansc luss
3. D i s p lay - S t eck er

A n t r i e b s e i n h e i t

B ei  der A nt ri eb s ei nhei t  handelt  es  s i ch u m  ei nen 
E-Bike- t r, e nac  ell it er ne in -
tegriertes 2-Gang-Getrie e. ie Be ienung er 
Antrie sein eit er lgt er ie FLYER Re te 

ntr l s.u. . 
Bei  2-Gang-Getrie e k nnen ie isc en e  

anuellen us un  e  Aut atik us 
ec seln. en Aut atik us sc alten ie it 
er Aut atiktaste A  ein un  aus. I  Aut a -

tik us sc altet er t r sel st n ig au grun  
n ens rin r ati nen. In en anuellen -

us k nnen ie ec seln, in e  ie ie er au  
di e A u t o m at i k t as t e drü ck en o der di e S chalt w i p p e 
et tigen. it er c alt i e k nnen ie e er -
eit isc en en G ngen in- un  ersc alten.

5 . 2  B e d i e n u n g
 as ste  ein usc alten, r cken ie ie 

Ein- Aus Taste a  is la  ren  in estens 
einer ekun e.
Au  e  is la  ir  as en  ri e  ange eigt

D as  S y s t em  k ann nu r ei ng es chalt et  w er-
den,  w enn ei n au s rei chend g eladener 
Akku eingeset t ist.

u  Aussc alten es elektrisc en ste s r -
cken ie ie Ein- Aus Taste r in estens eine 

ekun e.

A u t o m at i kt ast e
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enn r e n inuten keine Akti it t urc  en 
Fahrer am  S y s t em  f es t g es t ellt  w i rd,  s chalt et  s i ch 
di es es  au s  Energ i es p arg rü nden au t o m at i s ch 
a . ie eit is u  Aussc alten kann eingestellt 

er en. ie ir  unter e  Punkt enu -
rung  erkl rt.

ie Be ienung es FLYER is la  1 er lgt it 
il e es sticks an er Be ienein eit FLYER 

Re te ntr l, s ass I re n e ren  es 
Fa rens a  Lenker lei en k nnen.
D u rch D rü ck en des  J o y s t i ck s  nach li nk s  o der 
rec ts k nnen ie isc en en ein elnen 

au t en s es is la s ec seln. 

Es ste en I nen lgen e ier au t en s ur 
V erf ü g u ng :

ri e  au tansic t it en ic tigsten 
Inf o rm at i o nen w i e G es chw i ndi g k ei t ,  
Restreic eite, etc. as ste  startet 
i er in ieser Ansic t.

Inf o :  A k t u elle Fahri nf o rm at i o nen z u r lau f en-
den Fahrt

Fi t nes s :  A ng ab en z u r s p o rt li chen Lei s t u ng  des  
Fahrers

ata   T gra isc e Anga en un  
A u s s ent em p erat u r

A l l g e m e i n e  F a h r z e u g e i n s t e l l u n g e n
D i es e A nz ei g e b lei b t  i n allen A ns i cht en g lei ch u nd 
er ittelt I nen ie ic tigsten Einstellungen un  

Inf o rm at i o nen z u m  Fahrz eu g  u nd z u r ak t u ellen 
Fa rt. 
1. G es chw i ndi g k ei t
2. c alte e lung nur ei 2-Gang-  ittel -

t r 36  ulti ee
3. Aktueller Gang es t rs nur ei 2-Gang-  

ittel t r 36 ulti ee
. Lic t ig -Bea A len lic t

5. Aktuelle nterst t ungsstu e
6. Farb i g e B alk en:  A s s i s t enz - B et ri eb s anz ei g e

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

D r i v e

1. G es chw i ndi g k ei t  i n k m / h
2. c alte e lung nur ei 2-Gang-  ittel -

t r 36  ulti ee
3. Aktueller Gang es t rs nur ei 2-Gang-  

ittel t r 36  ulti ee
. Restreic eite in A ngigkeit n er aktuellen 

nterst t ungsstu e in k  un   La e ustan  
ei eniger als 20  Restreic eite ist ie 

Far e es Akkus r t
5. Lic t ig -Bea   A len lic t
6. Aktuelle nterst t ungsstu e 
7. Aktuelle eit
8. A k t u eller S creen  Balken en in er itte 

I n f o

1. La e ustan  l en links
2. ur ckgelegte istan  seit er let ten ur ck -

set ung in k  Tri
3. D u rchs chni t t s - k m / h
. Gesa t k  kann nic t ur ckgeset t er en

5. a  k

1 .

2 .

3 .
4 .

4 .

5 .

6 .

7 .
8 .

1 .

2 . 3 .

4 . 5 .



6 7

D E

F i t n e s s

1. Eigenleistung in  aktuelle Leistung  
Fa rer  

2. a en  in in
3. Fahrz ei t  s ei t  dem  let z t en z u rü ck s et z en;  rei ne 

Fa r eit ir  ge essen keine Gesc in ig -
keit . tillstan   keine Anrec nung an 
Fa r eit

. V erb rau ch i n K alo ri en 

D a t a

1. e 
2. S t ei g u ng  der S t reck e i n P ro z ent
3. A u s s ent em p erat u r

1 . 2 .

3 . 4 .

5 . 3   M e n ü n a v i g a t i o n  u n d  E i n s t e l l u n g
it e  stick kann urc  as en  na igiert 
er en. er einge len ete a igati ns alken -

sie e Bil   eigt e eils an, elc e stick-Be -
egung elc e Akti n aus rt. 

A il ung 1  a igati ns alken

5 . 3 . 1  M e n ü  a u s w ä h l e n
it nac  en un  unten e egen es sticks 

kann as ents rec en e en  ausge lt er -
en.

A b b i ldu ng  5 :  S ym b o l f ü r nach o b en u nd u nt en b ew eg en 
des Jo yst i cks

5 . 3 . 2  M e n ü  v e r l a s s e n
it er stick-Be egung nac  links ir  as 
erge r nete en  au geru en. enn i  

H au p t m enü  der J o y s t i ck  nach li nk s  b ew eg t  w i rd,  
ir  as Einstellungs en  erlassen un  er a -

ta- creen ir  ange eigt.

A il ung 6  l r nac  links e egen es 
Jo yst i cks

5 . 3 . 3  M e n ü p u n k t  a u s w ä h l e n
urc  r cken in er itte es sticks, ir  in 
as ausge lte en  ge ec selt. 

A b b i ldu ng  7 :  S ym b o l f ü r D rü cke n des Jo yst i cks

J o y s t i ck

1 . 2 .

2 .
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5 . 4  B e s t ä t i g e n  e i n e r  A u s w a h l
Bei  Best tigen einer Aus a l, ir  i  a igati -
o ns b alk en f o lg ende A ns i cht  g ez ei g t :

A il ung 8  a igati ns alken in er Best tigungsan -
si cht

urc  e egen es sticks nac  links . 
nach recht s ,  k ann di e g ew ü ns cht e Fu nk t i o n au s -
ge lt er en. ac  r cken au  en stick 

ir  ie Einga e est tigt . er r en.

5 . 5  E i n s t e l l u n g s m e n ü
D as  Ei ns t ellu ng s m enü  w i rd au f g eru f en i ndem  

it e  stick gan  nac  rec ts na igiert ir . 
D as  Ei ns t ellu ng s m enü  k ann nu r i m  S t i lls t and au f -
geru en er en.

A b b i ldu ng  3 :  Ei nst ellu ng sm enü

5 . 5 . 1  M e n ü s t r u k t u r
i. erte ur ckset en

i. Tri aten ur ckset en
ii. Au  erkseinstell. ur ckset en

ii. G ru ndei ns t ellu ng en
i. S p rache
ii. eit
iii. D at u m
i . Ei nhei t en
. r eit r at

iii.  Fl er
i. V i b rat i o ns f eedb ack
ii. H i nt erg ru ndb eleu cht u ng
iii. Aut . el sta sc altung

i . K ali b ri eru ng
i. e
ii. eigung

. A b o u t

5 . 5 . 2  S p r a c h e n m e n ü
Im  S p rachenm enü  k ann z w i s chen f o lg enden 
S p rachen au s g ew ählt  w erden:
•  D eu t s ch
•  Fran sisc
•  Eng li s ch
•  H o lländi s ch
•  It ali eni s ch

A b b i ldu ng  9 :  S p rachenm enü

D er H ak en z ei g t  an,  w elche S p rache ak t u ell ei n-
gestellt ist. urc  r cken au  en stick, ir  
nac  e  Best tigen sie e .3  ie Einga e 

ern en.

5 . 5 . 3  Z e i t  M e n ü
I  eit en  kann ie aktuelle r eit eingestellt 

er en. it Be egen es sticks nac  en 
un  unten kann ie aktuelle i er er n ert er-
en. it Be egen es sticks nac  links un  

rec ts kann ie aktuelle i er ge ec selt er en. 

A il ung 10  eit en

D u rch D rü ck en au f  den J o y s t i ck ,  w i rd nach dem  
Best tigen sie e .3  ie Einga e ern en.
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5 . 5 . 4  D a t u m  M e n ü
I  atu  en  kann as aktuelle atu  einge -
stellt er en. it Be egen es sticks nac  

en un  unten kann ie aktuelle i er er n ert 
er en. it Be egen es sticks nac  links 

un  rec ts kann ie aktuelle i er ge ec selt 
er en.

A il ung 11 atu  en

D u rch D rü ck en au f  den J o y s t i ck ,  w i rd nach dem  
Best tigen sie e .3  ie Einga e ern en.

5 . 5 . 5  E i n h e i t e n  M e n ü
I  Ein eiten en  kann isc en e  etri -
s chen u nd dem  B ri t i s chen S y s t em  au s g ew ählt  

er en. F lgen e Ein eiten er en ge ec selt
•  istan  il eter -  eilen
•  G es chw i ndi g k ei t  k m / h < - >  m p h

A il ung 12  Ein eiten en

D er H ak en z ei g t  an,  w elche Ei nhei t en ak t u ell 
eingestellt ist. urc  r cken au  en stick, 

ir  nac  e  Best tigen sie e .3  ie Einga e 
ern en.

5 . 5 . 6  U h r z e i t f o r m a t  M e n ü
I  r eit r at en  kann isc en e  
2 - tun en- un  e  12- tun en- r eit r at 
ge ec selt er en.

A il ung 13  r eit r at en

er aken eigt an, elc es r eit r at aktu -
ell eingestellt ist. urc  r cken au  en stick, 

ir  nac  e  Best tigen sie e .3  ie Einga e 
ern en.

5 . 5 . 7  F e e d b a c k  M e n ü
I  Fee ack en  kann as i rati ns ee ack 
er Re te eingestellt er en. F lgen e Einstel -

lungs glic keiten k nnen ausge lt er en

A il ung 1  Fee ack en

D er H ak en z ei g t  an,  w elches  Feedb ack  ak t u ell 
eingestellt ist. urc  r cken au  en stick, 

ir  nac  e  Best tigen sie e .3  ie Einga e 
ern en.

A u s w a h l B e s c h r e i b u n g
A u s k ei n V i b rat i o ns f eedb ack
E i n e er Tasten ruck un  e e 

akti e Fe ler el ung er eugt 
ei n V i b rat i o ns f eedb ack

n u r  b e i  
F e h l e r

nur ei akti en Fe ler el un -
g en w i rd ei n V i b rat i o ns f eed-
b ack  erz eu g t
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5 . 5 . 8  H i n t e r g r u n d b e l e u c h t u n g s m e n ü
Im  H i nt erg ru ndb eleu cht u ng s m enü  k ann di e H i n-
t erg ru ndb eleu cht u ng  des  D i s p lay s  i n P ro z ent  i m  
Bereic  n 10-100  eingestellt er en.

A b b i ldu ng  1 5 :  H i nt erg u ndb eleu cht u ng sm enü

D u rch D rü ck en au f  den J o y s t i ck ,  w i rd nach dem  
Best tigen sie e .3  ie Einga e ern en.

5 . 5 . 9  A u t o m a t i s c h e  S e l b s t a b s c h a l t u n g  M e n ü
Im  A u t o m at i s chen S elb s t ab s chalt u ng s m enü  k ann 
di e A u t o m at i s che S elb s t ab s chalt u ng  i m  B erei ch 

n 10-60 inuten eingestellt er en. as s -
t em  w i rd au t o m at i s ch ab g es t ellt ,  w enn i nnerhalb  
er eingestellten eit as Fa rra  nic t e egt 

un  keine Taste ge r ckt ir .

A il ung 16  Aut . el sta sc altungs en

D u rch D rü ck en au f  den J o y s t i ck ,  w i rd nach dem  
Best tigen sie e .3  ie Einga e ern en.

5 . 5 . 1 0  H ö h e n k a l i b r a t i o n s m e n ü
I  enkali rati ns en  kann ie aktuelle 

e k rrigiert er en. it Be egen es s -
ticks nac  en un  unten kann ie aktuelle i er 
er n ert er en. it Be egen es sticks 

nac  links un  rec ts kann ie aktuelle i er ge -
ec selt er en. 

A il ung 17  enkali rati ns en

D u rch D rü ck en au f  den J o y s t i ck ,  w i rd nach dem  
Best tigen sie e .3  ie Einga e ern en.

5 . 5 . 1 1  K a l i b r a t i o n  S t e i g u n g
Be r ie ali rati n er teigung gestartet er -
den k ann,  m u s s  das  E- B i k e g erade/ s enk recht  au f  
einer flac en un  ri ntaler E ene ste en. Bei 
ei nem  E- B i k e m i t  Federu ng  m u s s  z u s ät z li ch di e 
Federu ng  z u ers t  k o rrek t  ei ng es t ellt  s ei n u nd der/
di e B enu t z er/ B enu t z eri n m u s s  w ährend der K ali -
rati n au  e  E-Bike sit en.

5 . 5 . 1 2  Z u r ü c k s e t z e n  d e r  T r i p d a t e n
it e egen es sticks nac  en ersc eint 

ein Balken sie e Bil  1 .  it e  stick kann 
isc en A ruc  un  Reset ge ec selt er en. 

it r cken au  en stick ir  ie ge lte 
Funkti n ausge rt. enn Reset ausge lt ist, 

er en lgen e Tri aten ur ckgeset t
•  Tri  istan
•  D u rchs chni t t g es chw i ndi g k ei t
•  a i algesc in igkeit
•  Fahrz ei t
•  K alo ri en

ac  r cken es sticks ersc in et er 
Balken ie er. 
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A il ung 1  ur ckset en er Tri  aten

5 . 5 . 1 3  F e h l e r a n z e i g e
ie Teile es E-Bike- ste s er en ren  er 
er en ung un  La ung er anent er ac t. 
enn ein Fe ler erkannt ir , ir  er Fe lerc e 

i  Be ienger t ange eigt.  as Be ienger t 
w i eder z u r S t andardanz ei g e z u rü ck z u s chalt en,  
drü ck en S i e di e J o y s t i ck t as t e u m  den Fehler z u  
est tigen. Falls er Fe ler nic t est tigt er en 

kann e e en ie I n ge ss Ta elle au  . 12 
er en en ie sic  an I ren FLYER Fac n -

ler. A ngig  Fe lerc e ir  ie nterst t-
ung ei Be ar  aut atisc  gest t. Auc  enn 

keine nterst t ung urc  en t r e r er lgt, 
k nnen ie as Fa rra  n c  k n enti nell ne 
Antrie  enut en. ir  ein Fe ler ange eigt, e-
heb en S i e i hn ent s p rechend der i n der nachf o lg en-
en Ta elle esc rie enen assna en un er 
en en ie sic  an I ren FLYER Fac n ler.

An il e u en ein elnen Fe lerc es n en ie 
au  . 12
D er Fehlerco de g i b t  ei ne g enau e A ng ab e des  
Fe lers.

A b b i ldu ng  2 :  Fehleranze i g e

5 . 5 . 1 4  W e r t e  z u r ü c k s e t z e n  –  M e n ü
In iese  en  k nnen ie Tri aten . as s-
te  au  erkseinstellung ur ckgeset t er en.
A u s w a h l B e s c h r e i b u n g

T r i p d a t e n  z u r ü c k -
s e t z e n

set t ie Tri aten 
ur ck sie e 5.5.12 
ur ckset en er 

Tri aten

A u f  W e r k s e i n s t e l l .  
z u r ü c k s e t z e n

s et z t  das  S y s t em  au f  
den A u s li ef eru ng s s t and 
z u rü ck

A il ung 18  erte ur ckset en  en

D u rch D rü ck en au f  den J o y s t i ck ,  w erden nach 
e  Best tigen sie e .3  ie aten ur ckge -

set t.

5 . 5 . 1 5  A b o u t  M e n ü
as A ut en  eigt ie aktuellen t are er -

si nen er ein elnen nenten an.

A il ung 19  A ut en
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5 . 6  F e h l e r c o d e s
ie Teile es E-Bike- ste s er en ren  

der V erw endu ng  u nd Ladu ng  p erm anent  ü b er-
ac t. enn ein Fe ler erkannt ir , ir  er 

Fe lerc e i  Be ienger t ange eigt.  as 
B edi eng erät  w i eder z u r S t andardanz ei g e z u rü ck -
z u s chalt en,  drü ck en S i e di e J o y s t i ck t as t e u m  den 
Fe ler u est tigen. Falls er Fe ler nic t est -
t i g t  w erden k ann,  b eheb en S i e Ihn g em äs s  nach-

lgen er Ta elle er en en ie sic  an I ren 

FLYER Fac n ler. A ngig  Fe lerc e 
ir  ie nterst t ung ei Be ar  aut atisc  

gest t. Auc  enn keine nterst t ung urc  
en t r e r er lgt, k nnen ie as Fa rra  

n c  k n enti nell ne Antrie  enut en. ir  
ei n Fehler ang ez ei g t ,  b eheb en S i e i hn ent s p re-
c en  er in er nac lgen en Ta elle esc rie -
enen assna en un er en en ie sic  

an I ren FLYER Fac n ler.

C o d e U r s a c h e A b h i l f e
0 x 0 1 Int erner S o f t w are- Fehler tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -

ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.
0 x 0 2 I enti kati ns r le P rü f en S i e,  o b  di e o ri g i nal m i t g eli ef ert en K o m p o nent en ang e-

sc l ssen sin  un  starten ie as ste  neu.
0 x 0 3 K o m m u ni k at i o ns f ehler der 

K o m p o nent en u nt erei n-
ander

Ansc l sse un  er in ungen r e . Entne en ie en Akku 
un  set en ie iesen ie er ein e r ie as ste  neu 
starten.

0 x 0 4 Ini t i ali s i eru ng s f ehler der 
B edi enei nhei t

Pr en ie,  Tasten erkle t sin .

0 x 0 5 Ini t i ali s i eru ng s f ehler der 
B rem s en

Pr en ie,  ie Bre s e el erkle t er ersc ut t sin .

0 06 V o rderli cht  Fehler er r en ie ie La e un  ie a uge rige erka elung. 
tarten ie as ste  neu.

0 x 0 7 Rü ck li cht  /  B rem s li cht  
Fehler

er r en ie as R cklic t Bre slic t. tarten ie as ste  
neu.

0 x 0 8 Int erner S ens o r Erro r tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 x 0 9 n gurati ns e ler tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 x 0 A Te eratur e ler I r FLYER e n et sic  ausser al  es ul ssigen Te eratur -
ereic s.

0 x 0 B S t ro m f ehler tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 0 B erechnu ng s f ehler der 
D u rchs chni t t s w ert e

Es liegen nic t gen gen  aten r r ie urc sc nitts erec -
nungen.

0 x 0 D artungsan eige I r Fl er s llte glic st al  u I re  FLYER Fac n ler 
ge rac t er en r eine artung.

0 x 0 E artungss t are er -
b u nden

I r FLYER ist it er artungss t are er un en.

0 x 0 F S ei t ens t änder i s t  au s g e-
k lap p t

er eitenst n er ist ausgekla t keine t runterst t ung 
glic . llte ie nic t er Fall sein lassen ie en ens r i  

eitenst n er n I re  FLYER Fac n ler er r en.
0 x 1 0 Falt m echani s m u s  i s t  o f f en er Falt ec anis us ist en keine t runterst t ung 

glic . llte ies nic t er Fall sein lassen ie en ens r i  
eitenst n er n I re  FLYER Fac n ler er r en.

0 x 3 3 K o m m u ni k at i o ns f ehler der 
B edi enei nhei t

Ansc l sse un  er in ungen r en lassen.

0 x 3 4 B Err r Fe ler ei er B- unikati n. Ent ernen ie en er rau -
c er a  B-Ansc luss un  starten ie as ste  neu.
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C o d e U r s a c h e A b h i l f e
0 x 3 5 eiteinstellungs e ler er r en ie  ie r eit k rrekt eingestellt ur e un  

starten ie as ste  neu. Falls er Fe ler este en lei t, 
k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 36 Li cht s ens o rf ehler Reinigen ie ie An eige un  starten ie as ste  neu. Falls 
as Pr le  eiter in este t, k ntaktieren ie I ren FLYER 

Fac n ler.
0 65 A k k u  i s t  leer La en ie ie en Akku ie er au .
0 66 Ü b ert em p erat u r des  

A k k u s
er c ut us ur e akti iert, a ie Batterie er elastet 
ur e. Lassen ie ie Batterie a k len un  starten ie as 
ste  neu.

0 67 Akku i enti kati ns e ler Pr en ie,  ein riginaler FLYER Akku angesc l ssen ist un  
ie Akku-Ansc l sse nic t ersc ut t sin . tarten ie as 

ste  neu.
0 68 A k k u  k o m m u ni k at i o ns -

f ehler
Pr en ie,  ie Akku-Ansc l sse nic t ersc ut t sin  un  
starten ie as ste  neu.

0 69 Fehler i n der A nt ri eb s -
ei nhei t

tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 6A Ü b ert em p erat u r der 
A nt ri eb s ei nhei t

er c ut us ur e akti iert, a ie Antrie sein eit er e -
lastet ur e. Lassen ie ie Antrie sein eit a k len un  starten 

ie as ste  neu.
0 6B Fehler des  G es chw i ndi g -

k ei t s s ens o rs
tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -

ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.
0 6 Fehler des  D rehm o m ent -

s ens o rs
tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -

ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.
0 6 G ang s chalt f ehler i n der 

A nt ri eb s ei nhei t
tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -

ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.
0 6E K o m m u ni k at i o ns f ehler der 

D i 2  K o m p o nent en
Ü b erp rü f en S i e di e V erk ab elu ng  der D i 2  K o m p o nent en u nd 
starten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in este t, 
k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 6F V erb i ndu ng s f ehler der D i 2  
K o m p o nent en

Ü b erp rü f en S i e di e V erk ab elu ng  der D i 2  K o m p o nent en u nd 
starten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in este t, 
k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 x 7 0 D i 2  Fehler Ü b erp rü f en S i e di e V erk ab elu ng  der D i 2  K o m p o nent en u nd 
starten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in este t, 
k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 x 7 1 I enti kati ns r le  er 
A nt ri eb s ei nhei t

tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.

0 x 7 2 K o m m u ni k at i o ns p ro b lem  
der A nt ri eb s ei nhei t

tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler

0 x FF G enereller Fehler tarten ie as ste  neu. Falls as Pr le  eiter in e -
ste t, k ntaktieren ie I ren FLYER Fac n ler.
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5 . 7  U n t e r s t ü t zu n g s m o d i  e i n s t e l l e n
it en Tasten  un   an en Be ienein eiten 

FLYER Re te ntr l R 1 un  R 2 k nnen 
ie ie nterst t ungsstu e einstellen.
H I G H a i ale nterst t ung r 

s rti es Fa ren is in e 
Tritt re uen en.

S T D ra t lle nterst t ungsstu e 
r s rti es Fa ren i  ta t-

erke r
E C O irksa e nterst t ungsstu e 

ei a i aler E ien  r a i -
ale Reic eite.

A U T O S y s t em  w ählt  di e f ü r di e j ew ei -
li g e Fahrs i t u at i o n p as s ende 

nterst t ung sel st n ig un  
aut atisc  aus.

O F F eine t runterst t ung. ie 
a ren I ren FLYER ie ein n r -
ales Fa rra . Alle B r c u -

ter-Funkti nen sin  a ru ar.
S chi eb e- / A nf ahrhi lf e

5 . 8  B e l e u c h t u n g
J e nach Ei ns at z b erei ch u nd Fahrradt y p  w erden 
an ere Beleuc tungss ste e er aut. 

F LY E R  m i t  T r e t u n t e r s t ü t z u n g  ü b e r  2 5 k m / h  m i t  
F e r n l i c h t
G ru ndei ns t ellu ng :  b ei m  Ei ns chalt en des  S y s t em s  

ir  aut atisc  as A len lic t . Tag a r -
li cht  ei ng es chalt en
Funkti n er Lic ttaste  ec sel isc en A -
len - . Tag a rlic t un  Fernlic t

sc alten isc en A len - Tag a rlic t  Au -
t atisc es sc alten ge ss integrierte  
Lic tsens r.

F LY E R  E - M o u n t a i n b i k e s
G ru ndei ns t ellu ng :  b ei m  Ei ns chalt en des  S y s t em s  
b lei b t  das  Li cht  au s g es chalt en
Fu nk t i o nen der Li cht t as t e:  Ei ns chalt en des  Li cht s  
Fernlic t  urc  r cken er Lic ttaste, ec sel 
u A len lic t . Tag a rlic t urc  eites 
r cken er Lic ttaste. Aussc alten es Lic ts 
urc  langes r cken er Lic ttaste in . 1 e -

kun e
sc alten isc en A len - Tag a rlic t  Au -

t atisc es sc alten ge ss integrierte  
Lic tsens r.

F LY E R  m i t  T r e t u n t e r s t ü t z u n g  b i s  2 5 k m / h
 G ru ndei ns t ellu ng :  b ei m  Ei ns chalt en des  S y s t em s  
b lei b t  das  Li cht  au s g es chalt en
Fu nk t i o nen der Li cht t as t e:  Ei ns chalt en des  Li cht s  
A len lic t . Tag a rlic t  urc  r cken 

der Li cht t as t e,  A u s s chalt en des  Li cht s  du rch 

eites r cken er Lic ttaste.
sc alten isc en A len - Tag a rlic t  Au -

t atisc es sc alten ge ss integrierte  
Lic tsens r.

G e s c h w i n d i g k e i t s s e n s o r
it il e es Gesc in igkeitssens rs kann ie 

Gesc in igkeit i  FLYER is la  1 ange eigt 
un  ie en tigte nterst t ung ric tig erec net 

er en.
V o rau s s et z u ng  i s t ,  das s  der G es chw i ndi g k ei t s s ens o r 
un  er a uge rige eic en agnet s  e estigt 
s i nd,  das s  der A b s t and z w i s chen dem  S p ei chenm a-
gnet un  er arkierungs siti n a  Gesc in ig-
keitssens r 1  is 5  etr gt. ti t ieser 
A stan  nic t, er lgt eine Fe ler el ung.

E n e r g i e v e r s o r g u n g  e x t e r n e r  G e r ä t e
ie k nnen it il e es B-Ansc lusses e ter -

ne Ger te, .B. art nes, ie er B it 
Energie ers rgt er en k nnen, aufla en. a ei 
kann as La eka el es Ger ts irekt a  FLYER 
D i s p lay  D 1  ang es chlo s s en w erden,  da es  ü b er 
einen B T  A-Ansc luss er gt. Ein A a ter -
ka el ist s it nic t n tig.
V o rau s s et z u ng  f ü r das  Laden ex t erner G erät e i s t ,  
ass ein gela ener FLYER-Akku in I re  FLYER 

E-Bike ist.
nen ie ie A eckung es B-Ansc lusses 

am  D i s p lay  u nd s chli es s en S i e das  Ladek ab el 
es Ger ts a  is la  an.

•  S t ellen S i e das  ang es chlo s s ene G e-
rät  w ährend des  Ladens  ni cht  au f  
eine geneigte er insta ile erfl -
c e. Es este t ie Ge a r, ass es 
erunter llt un  esc igt ir .

•  Laden S i e ex t erne G erät e ni cht  
i m  Reg en au f  u nd s chli es s en S i e 
kein euc tes B- a el an. ie 

B- er in ung ist keine asser -
ic te teck er in ung  

•  Es  darf  b ei  Fahrt en i m  Reg en k ei n ex -
t ernes  G erät  ang es chlo s s en w erden 
un  er B-Ansc luss uss k -
lett it er c ut ka e ersc l s -

sen sein.
•  A cht en S i e darau f ,  das s  di e G u m -

m i k ap p e nach V erw endu ng  des  
B-Ansc lusses ie er est er -

sc liesst.
•  B erü ck s i cht i g en S i e, o b  di e S p annu ng s -

erte es B Ansc lusses r I r Ge-
r t geeignet sin . ie annungs er-
te n en ie unter Tec nisc e aten
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5 . 9   E l e k t r i s c h e r  A n t r i e b
us t lic e Anga en un  in eise u  elektri -

sc en Antrie  I res FLYER E-Bikes n en ie in 
der b ei li eg enden B et ri eb s anlei t u ng  des  j ew ei ls
er auten Antreie s, elc e ie lgen en Bau -

t ei le b et ref f en:
•  A k k u  
•  Ladeg erät
•  A nt ri eb s ei nhei t
•  G es chw i ndi g k ei t s s ens o r u nd S p ei chenm ag net

Inf o rm at i o nen z u r Fu nk t i o ns w ei s e u nd Rei chw ei -
te es Antrie s n I re  FLYER sin  ier au -
g ef ü hrt :

F u n k t i o n s w e i s e
enn ie an I re  Be ienele ent einen er n -

t ers t ü t z u ng s m o di  ei ng es chalt et  hab en,  b eg i nnt  
er t r u ar eiten, s al  ie in ie Pe ale 

treten.
ie Leistung es t rs ist n ersc ie enen 

Fak t o ren ab häng i g :

•  er ra t, it er ie in ie Pe ale treten. 
Treten ie it enig ra t, ist ie nterst t-
z u ng  g eri ng er,  als  w enn S i e s t ärk er t ret en,  w i e 
u  Beis iel ei  Bergau a ren. a urc  

steigt a er auc  er tr er rauc  un  ie 
Reic eite ni t a .

•  e  nterst t ungs us  
e er ie tu e er nterst t ung ist, es -

t  e r unterst t t ie er t r. Bei er 
t rleistung ist a er auc  er tr er -

rauc  c . I  sc c sten nterst t ungs -
m o du s  f ällt  di e S chu b k raf t  am  g eri ng s t en au s ,  
a r ist ier ie Reic eite a  Gr ten.

R e i c h w e i t e
E entuell angege ene Reic eiten sin  eist un-
ter ti alen st n en er ielt r en. I  Alltag 

er en ie eist eniger eit a ren k nnen.
B i t t e b erü ck s i cht i g en S i e di es  b ei  der P lanu ng  
I rer T ur.

ie Reic eite ist n ielen Fakt ren a ngig. 
e en er Akkuka a it t s ielen unter an ere  
ie ge lte t renunterst t ung, ie ge gra -
sc en Gege en eiten, er trassen elag, er 

Fa rstil, ie ge ungste eratur, as Fa rer -
g ew i cht ,  der Rei f endru ck  s o w i e der t echni s che 

ustan  I res FLYER E-Bikes eine entsc ei en -
e R lle.

F a h r e n  o h n e  A n t r i e b s u n t e r s t ü t z u n g
ie k nnen I ren FLYER auc  ne Antrie -

sunterst t ung a ren, in e  ie en nterst t -
ungs us FF  len. Ac ten ie e c  
arau , ass as ste  stets eingesc altet ist.

Fahren S i e ni e o hne A k k u  o der m i t  au s -
g es chalt et em  S y s t em ,  da Ihnen i n di e-
s em  Fall di e Fu nk t i o nen der B edi enei n-
hei t  s o w i e di e Li cht f u nk t i o n ni cht  z u r 

er gung ste en.

Be r ie I r E-Bike reinigen, arten er 
re arieren, entne en ie en Akku.

enn ie en Akku reinigen er fle -
g en,  acht en S i e darau f ,  k ei ne K o nt ak t e 
u er ren un  a urc  u er in en.

Falls  di es e s p annu ng s f ü hrend s i nd,  
k nnen ie sic  erlet en un  en Akku 
esc igen.

S et z en S i e z u r Rei ni g u ng  k ei nen s t ar-
ken asserstra l er c ruckreini -
ger ein. urc  en en ruck kann 
ie Reinigungsfl ssigkeit auc  in ge -

di cht et e Lag er ei ndri ng en,  w o du rch das  
c ier ittel er nnt un  ie Rei ung 

er t ir . In er F lge il et sic  R st, 
er ie Lager erst rt. Reinigung it ei -

nem  H o chdru ck g erät  k ann S chäden i n 
er elektrisc en Anlage er rru en.

ur Reinigung I res FLYER E-Bikes un -
g eei g net  s i nd:
•  S äu ren
•  Fet t e
•  l
•  Bre senreiniger ausser ei en 

Bre ssc ei en
•  l sungs ittel altige Fl ssigkeiten.
D i e g enannt en S t o f f e b es chädi g en di e 

erfl c e un  tragen u  ersc leiss 
es FLYER E-Bikes ei.

S o rg en S i e nach dem  G eb rau ch f ü r ei ne 
u m w elt g erecht e Ent s o rg u ng  der S chm i er- ,  
Reinigungs- un  Pflege ittel. iese u -
stan en ge ren nic t in en aus ll, in 
ie analisati n er in ie atur.

n er ac gerec ten artung un  
Pflege I res FLYER E- Bikes ngt es-
s en rei b u ng s lo s e Fu nk t i o ns w ei s e u nd 

alt arkeit a .
•  Reinigen ie I ren FLYER regel s -

sig it ar e  asser, enig Rei -
nigungs ittel un  eine  c a .

•  a ei s llten ie I ren FLYER e es 
al au  Risse, er en er aterial -

er r ungen untersuc en.
•  Besc igte Teile ssen urc  ri -

g i nal- Ers at z t ei le au s g et au s cht  w er-
en. Fa ren ie erst anac  ie er 
it I re  FLYER.

•  Las s en S i e allf älli g e Lack s chäden 
n I re  FLYER Fac n ler e -

e en.
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eitere ic tige In r ati nen ur Pflege I res 
FLYER E-Bikes er alten ie auc  au  en eiten 
er e eiligen nenten ersteller i  Internet.

5 . 1 0  A k k u

nterr rakku IB

Pr en ie en Akku, e r ie i n as 
erste al aufla en er it I re  
FLYER E-Bike enut en.

 ie lle Leistung es Akkus u ge -
rleisten, la en ie i n r e  ers -

ten Einsat  llst n ig it e  La ege -
r t au . Lesen un  eac ten ie u  
Laden des  A k k u s  di e B et ri eb s anlei t u ng  
es La eger tes.

A n z e i g e  d e s  La d e z u s t a n d s

I  au t en  ri e  I res is la s k nnen ie 
den A k k u ladez u s t and anhand ei nes  S y m b o ls  s o -

ie einer Pr ent a l erkennen. 
In allen an eren en s ir  er Akkula e u -
stan  links en als l ange eigt.
Betr gt er La e ustan  eniger als 20  ir  
as Akku- l r t.

La d e z u s t a n d s p r ü f u n g  a m  A k k u  

1

2

1  La d e z u s t a n d - LE D s
eigen ie n c  ur er gung ste en e Leistung 
es E-Bike-Akkus an.

2  K o n t r o l l t a s t e  f ü r  A k k u l a d e z u s t a n d
L sst ie Akku-La e ustan -LE s aufleuc ten 
u  ie er lei en e Akkuleistung an e  Akku 
sel st u er r en.
3  La d e g e r ä t a n s c h l u s s  
4  G u m m i k a p p e
s chü t z t  den A ns chlu s s  f ü r das  Ladeg erät ,  w enn 
nic t gela en ir .

D rü ck en S i e di e K o nt ro llt as t e f ü r den A k k u ladez u -
s t and am  A k k u ,  w enn S i e di e A k k u - Ladu ng  ü b er-
r en c ten.
enn nic t alle n  La e ustan -LE s leuc ten, 

la en ie en Akku. ut en ie a u nur as ri -
ginalla eger t.
La eger te n Fre a rikaten r en au  kei -
nen Fall er en et er en

Is t  der A k k u  k o m p let t  ent laden,  w i rd di es  du rch 
eine sc nell linken e LE  ange eigt.

H e r a u s n e h m e n  d e s  A k k u s
1. S chalt en S i e z u ers t  das  elek t ri s che S y s t em  

aus. r cken ie a u ie Ein- Aussc alt-Tas -
te a  is la .

2. Ent ri eg eln S i e den A k k u  m i t  dem  S chlü s s el 
un  ne en ie i n aus er alterung. alten 
S i e den A k k u  g u t  f es t ,  er i s t  s chw er!
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A k k u  l a d e n

D er A k k u  k ann g eladen w erden,  w enn er i ns  E- B i -
ke einge aut ist er enn er entn en ur e.

S i c h e r h e i t s w a r n u n g  f ü r  d a s  A k k u l a d e g e r ä t
as c il  au  e  La eger t er eist au  r -

s i cht s hi nw ei s e u nd andere S i cherhei t s i nf o rm at i o -
nen ei  gang it e  Akkula eger t. Lesen 

ie iese un e ingt r er er en ung urc .

B enu t z en S i e nu r das  i m  Li ef eru m f ang  
Ihres  E- B i k es  ent halt ene O ri g i nal- P ana-
s nic-La eger t. ur ieses La eger t 
ist au  en ei I re  E-Bike er en e -
ten Li-I nen-Akku a gesti t.

 ie lle Leistung es Akkus u ge -
rleisten, la en ie i n r e  ers -

ten Einsat  llst n ig it e  La ege -
r t au . Lesen un  eac ten ie u  
Laden des  A k k u s  di e B et ri eb s anlei t u ng  
es La eger tes.

D er A k k u  k ann j ederz ei t  ei nz eln o der am  Fahrrad 
au f g eladen w erden,  o hne di e Leb ens dau er z u  
erk r en. Eine nter rec ung es La e rgan -

ges sc igt en Akku nic t.
er Akku ist it einer Te eratur er ac ung 

ausgestattet, elc e ein Aufla en nur i  Te -
eratur ereic  isc en 0  un  0  ul sst. 

Is t  di e A k k u t em p erat u r s ehr ho ch,  w i rd der A k k u  
ni cht  g eladen u nd es  b li nk en di e o b ers t e [ F]  u nd
di e u nt ers t e [ E]  LED ,  w enn di e K o nt ro llt as t e f ü r 
en Akkula e ustan  ge r ckt ir .

Trennen ie in iese  Fall en Akku  La e -
ger t un  lassen ie i n auste erieren. c lies -
s en S i e den A k k u  ers t  w i eder an das  Ladeg erät  
an,  w enn er di e z u läs s i g e Ladet em p erat u r er-
rei cht  hat

D as  Ladeg erät  s elb er k ann au ch du rch B li nk en 
er r ten LE  Pr le e an eigen.

1  G u m m i k a p p e  e n t f e r n e n
nen ie ie Gu ika e a  Akku. c liessen 

ie en et stecker an eine et steck se an 
220   2 0  ec selstr  un
er in en ie as La eger t it e  Akku.

S chli es s en S i e das  Ladeg erät  nach ei -
ne  l t lic en Te eratur ec sel n 
k alt  nach w arm  ni cht  s o f o rt  an di e S t eck -

se. Es este t ie glic keit n 
K o ndens w as s erb i ldu ng  au f  den K o nt ak -
ten un  nac lgen  eine  ur sc luss.
S chli es s en S i e den A k k u  nach ei nem  
l t lic en Te eratur ec sel n kalt 

nac  ar  nic t s rt ans La eger t. 
arten ie it e  Ansc luss es La -

eger ts . es Akkus s  lange, is 
ei e Ger te i erte eratur ange -

n en a en. La en un  lagern ie 
A k k u  u nd Ladeg erät  i m m er i n t ro ck ener 
un  sau erer ge ung.

2  La d e z u s t a n d s - LE D  ü b e r p r ü f e n
Ü b erp rü f en S i e,  o b  di e Ladez u s t ands - LED  leu ch-
tet. ie LE  leuc tet ents rec en  e  La esta -
tus. enn er La e rgang a gesc l ssen ist, 
sc alten sic  ie La e ustan s-LE s aus. ie 
La e eit erl ngert sic , enn ie Akkute era -
tur se r nie rig er se r c  ist.
Akkus k nnen in llst n ig gela ene  ustan  
nic t eiter gela en er en.

B l i n k m u s t e r  
d e r  La d e g e -
r ä t - LE D

B e s c h r e i b u n g V o r g e h e n

B li nk t  ro t

La d e f e h l e r
B ei  A k k u  o der 
Ladeg erät  i s t  
ei n Fehler au f -
getreten. er 
La e rgang 
k ann ni cht  
f o rt g es et z t  

er en.

Ent f ernen 
S i e alle V er-
s chm u t z u n-
gen n en 
A ns chlü s s en 
un  teckern. 
B es t eht  das  
P ro b lem  
w ei t erhi n,  
s u chen S i e 
I ren FLYER 
Fachhändler 
au .
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ren  es La e rgangs k nnen n Akku un  La eger t lgen e el ungen urc  LE s ange -
z ei g t  w erden:
V o r g a n g S t a t u s A k k u l a d e s t a n d -

l e u c h t e n
La d e g e -
r ä t - LE D

et stecker es La eger ts in ie et -
steck se einstecken.

r ale La ung

- au s

Ladeg erät s t eck er i n den A ns chlu s s  f ü r das  
La eger t einstecken.

au s b li nk t  g rü n

La e rgang l u t leuc tet Akkula-
estan an eige

leu cht et  
g rü n

La e rgang a gesc l ssen au s au s

D er A k k u  darf  ni cht  g eladen w erden,  
enn er eine t rung an eigt. er Akku 

k ann nach ei nem  Fallenlas s en o der ei -
nem  m echani s chen S t o s s  b es chädi g t  
s ei n,  au ch w enn m an äu s s erli ch k ei ne 
sic t aren Besc igungen erkennt.

a er sin  s lc e Akkus stets  
FLYER Fac n ler einer ntersu -
c ung u unter ie en. ersuc en ie 
nie als en Akku u nen er sel st 
u re arieren.

3  Ne t z s t e c k e r  v o n  d e r  Ne t z s t e c k d o s e  t r e n n e n
ac e  ie en Akku  La eger t getrennt 
a en, trennen ie en et stecker n er 
et steck se.
et en ie r er er en ung es Akkus un e -
ingt ie Gu ika e ie er est au .

E i n s e t z e n  d e s  A k k u s
S et z en S i e den A k k u  z u ers t  i n di e u nt ere H alt e-
ru ng  am  E- B i k e u nd b ew eg en S i e i hn m i t  dem  

eren Teil u  Fa r eug in, is as c l ss in 
er eren alterung r ar einrastet. 

S t ellen S i e s i cher,  das s  der A k k u  s i cher i n der 
alterung sit t. 

•  V erhi ndern S i e s t ark e Erw ärm u ng  
du rch äu s s ere Ei nw i rk u ng  o der Ü b er-
lastung.

•  V erw enden S i e den A k k u  nu r f ü r den 
Einsat  a  FLYER.

•  V erw enden S i e k ei nen b es chädi g t en 
Akku. Bei  Erkennen n Rissen, 



1 8 1 9

D E

V erf o rm u ng en des  G ehäu s es  o der 
ei n ic t eit, Akku nic t e r er -
en en un  urc  en FLYER Fac -
n ler er r en lassen.

•  B ei  leerem  A k k u  i s t  di e Fu nk t i o n des  
Li cht s  no ch w ährend u ng ef ähr ei ner 

tun e ge rleistet.

W a r n h i n w e i s e  z u m  A k k u
•  Las s en S i e den A k k u  ni cht  f allen,  w erf en S i e 

i n nic t un  er ei en ie einen starken 
Au rall. ie F lgen k nnen s nst Austritt er 
Fl ssigkeit, Feuer un  E l si n sein.

•  irken ie nic t it Ge alt au  en Akku ein. 
ir  er Akku er r t, kann er integrierte 
c ut ec anis us esc igt er en. Feu -

er un  E l si n kann ie F lge sein.
•  V erw enden S i e den A k k u  ni cht ,  w enn di es er 

esc igt ist. ie ent altene Fl ssigkeit kann 
au s t ret en u nd b ei  A u g enk o nt ak t  z u m  V erlu s t  
der S ehk raf t  f ü hren!  V erm ei den S i e den K o n-
t ak t ,  f alls  S i e dam i t  denno ch i n B erü hru ng  
k en, s len ie ie Fl ssigkeit it iel 

asser a  un  suc en sie u ge en  einen 
Ar t au .

•  Inf o rm i eren S i e s i ch ü b er di e f ü r S i e g elt enden 
B es t i m m u ng en,  w enn S i e das  P edelec t rans -

rtieren llen, .B. it e  Aut . 

D er A k k u  g i lt  als  G ef ahrg u t !  Ent f ernen 
S i e den A k k u ,  w enn S i e i rg endw elche 
A rb ei t en am  P edelec du rchf ü hren w o l-
len, .B. artung, ntage.
Es  b es t eht  V erlet z u ng s g ef ahr o der 
G ef ahr ei nes  S t ro m s chlag s ,  w enn S i e 
u nb eab s i cht i g t  den Ei n- / A u s s chalt er b e-
t tigen.

•  nen ie nie als en Akku. a urc  kann 
ein ur sc luss erursac t er en. ur e er 
Akku ge net, ent llt eglic er Ge rleis -
tungs- un  Garantieans ruc .

•  Lag ern o der t rag en S i e den A k k u  ni cht  m i t  
etall ekten, ie ur sc l sse erursac en 

k nnen, .B. B r kla ern, geln, c rau -
en, c l sseln, n en. Ein ur sc luss 

kann u er rennungen er Feuer ren.
•  c t en ie en Akku r asser un  an -

eren Fl ssigkeiten. Bei ntakt kann es u 
B es chädi g u ng en des  S chu t z k rei s es  u nd des  

c ut ec anis us es Akkus k en. ies 
kann u Feuer un  E l si n ren.

•  Rei ni g en S i e den A k k u  ni cht  m i t  ei nem  H o ch-
ruckreiniger. er en en ie ur Reinigung 

ein euc tes Tuc  un  keine aggressi en Rei -
nigungs ittel.

•  Treten ei unsac ge er er en ung un  
b ei  B es chädi g u ng en D äm p f e au s ,  f ü hren S i e 
Fri s chlu f t  z u  u nd s u chen S i e b ei  B es chw erden 

einen Ar t au . er Akku uss r Fa rtantritt 
llst n ig in er alterung eingerastet un  

ie Akku-B  gesc l ssen sein. Es este t 
s o ns t  di e G ef ahr,  das s  der A k k u  w ährend der 
Fa rt eraus llt.

•  er in ern ie eine Tie entla ung es Akkus. 
ies kann u einer irre ersi len ellsc i -

gung ren.
•  ieser Akku ist aussc lie lic  r ie er -

w endu ng  m i t  elek t ri s chen Fahrradant ri eb en 
n FLYER geeignet. Bei unsac ge er 

V erw endu ng  o der Fals chb ehandlu ng  b es t eht  
erlet ungs- un  Bran ge a r. FLYER a tet 

nic t r c en, ie urc  unsac ge en 
Ge rauc  entstan en sin .

•  V ers enden S i e ni e s elb s t  ei nen A k k u !  Ei n A k k u  
ge rt in ie ateg rie Ge a rgut. ersen en 
S i e den A k k u  Ihres  P edelecs  nu r ü b er Ihren 
Fac n ler. nter esti ten Be ingungen 
kann er sic  er it en un  in Bran  geraten.

•  D er A k k u  darf  ni cht  i m  H au s m u ell ent s o rg t  w er-
en. ie erkau sstelle ni t i n ur ck un  

s rgt r eine r nungsge aesse Ents rgung. 

er Akku kann e tl. au treten e t rungen urc  
linken e LE s an eigen.

Les en S i e hi erz u  di e b ei li eg ende A nlei t u ng  des  
Antrie s erstellers.

5 . 1 1  S c h i e b e h i l f e / A n f a h r h i l f e

D i e S chi eb e- / A nf ahrhi lf e k ann Ihnen das  S chi e-
en . An a ren es E-Bikes erleic tern. Be -

nut en ie ie c ie e il e nic t u  Fa ren. 
FLYER it einer Tretunterst t ung is 25 k  
sin  it einer c ie e il e ausgestattet. iese 
ist au  6 k  i  gr ssten Gang li itiert. urc  
Bet tigen er c ie e il e l sst sic  er FLYER 
e ue  aus er Tie garage er er eine steile 

Passage sc ie en.

S chi e-
b ehi lf e
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elle it Tretunterst t ung er 25 k  sin  
m i t  ei ner A nf ahrhi lf e au s g es t at t et ,  w elche au f  
18 k  li itiert ist. 
S i e s chalt en di e S chi eb e- / A nf ahrhi lf e ei n,  i ndem  

ie in en nterst t ungsstu en is gan  nac  
u nt en z u  „  l ttern Taste - . r cken ie nun 
di e S chi eb e- / A nf ahrhi lf et as t e f ü r m ehr als  2  S e-
kun en Taste . Au  e  is la  ersc eint nun 
er c ie e- An a r il e- creen.

D i e S chi eb e- / A nf ahrhi lf e w i rd au s g es chalt et ,  
w enn 
 ie ie Taste  i  c ie e- An a r il e- us 
lo s las s en

 ie Gesc in igkeit n 6 k  . 18 k  
ersc ritten ir .

B ei m  B enu t z en der S chi eb e- /  A nf ahrhi l-
f e m ü s s en di e Räder u nb edi ng t  B o den-
k ntakt a en, a s nst ie Ge a r n 

erlet ungen este t.

6 .   G e s e t zl i c h e   
B e s t i m m u n g e n

Fü r P edelecs  u nd E- B i k es  g elt en t ei ls  S o nder-
esti ungen r ie ut ungsgren en, . . sie 

s i nd t ei lw ei s e w i e ei n Fahrrad z u  nu t z en,  t ei lw ei s e 
a er auc  nic t. In r ieren ie sic  aus rlic  
ü b er di e f ü r S i e g elt enden g es et z li chen V o rs chri f -
ten e glic  ersic erung I res FLYERs, as 
In erke r ringen s ie ie Ben t ung n tras -
sen un  Ra egen. 
Be r ie it I re  FLYER a  entlic en 

trassen erke r teilne en, in r ieren ie sic  
daher b i t t e ü b er di e j ew ei ls  g elt enden nat i o nalen 

rsc ri ten.
iese In r ati nen k nnen ie ei I re  

FLYER Fac n ler, en e eiligen nati nalen 
Fahrrad-  o der E- B i k e- V erb änden u nd au ch i m  
Internet er alten.

rt in r iert an ie ar er, ie I r FLYER 
ausgestattet sein uss, a it ie a  entlic en 

trassen erke r teilne en k nnen.
Es  w i rd b es chri eb en,  w elche B eleu cht u ng s anla-
g en i ns t alli ert  s ei n o der m i t g ef ü hrt  w erden m ü s -
s en,  u nd m i t  w elchen B rem s en das  Fahrrad au s -
gestattet sein uss.

an er lt in en e eils gelten en nati nalen 
V o rs chri f t en A ng ab en z u  g elt enden A lt ers b e-
s chränk u ng en s o w i e daz u ,  i n w elchem  A lt er m an 

 a ren ar  er uss. Auc  ie Teilna e 
n in ern a  entlic en trassen erke r 

ir  ier geregelt. enn es eine el flic t gi t, 
ir  iese angege en.

S - P e d e l e c
I r FLYER -Pe elec it Tretunterst t ung is 
4 5  k m / h i s t  k ei n Fahrrad m ehr,  s o ndern ei n K raf t -
a r eug. a it ist es ulassungs flic tig. ie 
ulassung gilt nur r as Fa r eug in er rigi -

nal-Ausstattung. es al  r en an I re  Fa r -
eug keine n erungen rgen en er en. 

Es r en nur u 100  i entisc e riginal-Er -
sat teile er en et er en. Ans nsten ist eine 
sic ere un  rsc ri tsge sse Funkti n nic t 
gege en. n lle un  t r e it sc ersten er -
let ungen k nnen ie F lge sein. E ens  er al -
len ie Ge rleistung un  Garantien.

E r g ä n z e n d e  H i n w e i s e  f ü r  S - P e d e l e c  M o d e l l e  E U
•  G e s e t z l i c h e  V o r s c h r i f t e n :  Inf o rm i eren S i e 

s i ch au s f ü hrli ch ü b er di e f ü r S i e g elt enden g e-
set lic en rsc ri ten. ies etri t ie ersi -
c erung I res FLYERs, as In erke r ringen 
s ie ie Ben t ung n trassen un  Ra -

egen in I re  Lan . ati nal gelten teils 
untersc ie lic e rsc ri ten. iese er en 

rt ren  aktualisiert. Beac ten ie, ass 
k ei ne A nhäng er g ez o g en w erden dü rf en,  i n de-
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nen ein in  sit t. Auc  in ersit e sin  nic t 
erlau t. 

•  E ens  gelten E - eit el - un  F rer -
sc ein flic t, in einigen an eren L n ern in 
nati nal ange asster F r .

•  T a u s c h  v o n  B a u t e i l e n :  I r FLYER ist kein 
Fa rra  e r, s n ern ein ra t a r eug. a -

it ist es ulassungs flic tig. ie ulassung 
g i lt  nu r f ü r das  Fahrz eu g  i n der O ri g i nal- A u s -
stattung. es al  r en keine n erungen 
an I re  Fa r eug rgen en er en. 
Es r en nur u 100  i entisc e riginaler -
sat teile er en et er en. Ans nsten ist eine 
sic ere un  rsc ri tsge sse Funkti n nic t 
gege en. n lle un  t r e it sc ersten 

erlet ungen k nnen ie F lge sein. E ens  
er allen Ge rleistung un  Garantien. 

•  A cht en S i e au f  s i cheren S i t z  u nd ei nw andf rei e 
Funkti n er rgesc rie enen nenten 
f ü r ei n S - P edelec:  

•  S e i t e n s t ü t z e :  Aus rec tlic en Gr n en er -
f ü g t  i hr Fahrz eu g  ü b er ei ne s elb s t ei nk lap p en-
e eitenst t e . er eine eitenst t e 
it eg a rs erre. ac en ie sic  it er 

Funkti n ieser t t e ertraut. eien ie e -
s n ers rsic tig u  ein unge lltes Einkla -
en er t t e u er in ern. tellen ie i r 

Fa r eug nur au  e enen Fl c en a .
•  R ü c k s p i e g e l ,  Nu m m e r n s c h i l d h a l t e r  u nd 

B r e m s l i c h t  sin  rec tlic  rgesc rie en. 
S i e m ü s s en k o rrek t  b ef es t i g t  s ei n u nd i m m er 
ein an rei unkti nieren. Ist ies nic t gege -
en, r en ie I r FLYER -Pe elec nic t 

i  entlic en trassen erke r e egen.  
i  Igel il  sel steinkla en e t t e, ie -

gel, Bre slic t, u ernsc il alter
•  Li c h t f u n k t i o n :  A u s  recht li chen G rü nden i s t  

di e Li cht f u nk t i o n i m m er ei ng es chalt et  s o b ald 
ie as ste  einsc alten. ie Lic ttaste at 

keine Funkti n.
•  D r e h m o m e n t e :  Bei Ar eiten an I re  FLYER 

S - P edelec halt en S i e u nb edi ng t  di e A nz u g s -
re ente ein. ier u uss ein re -
entsc l ssel eingeset t er en. u stark 

o der z u  lo s e ang ez o g ene V ers chrau b u ng en 
k nnen u Bruc , Fe l unkti n er erlust 

n Bauteilen ren. 

Fü r S - P edelecs  g elt en H elm -  u nd Fü h-
rersc ein flic t, in einigen L n ern in 
nati nal ange asster F r . Beac ten 
S i e di e nat i o nal g elt enden G es et z e/ V o r-
sc ri ten e glic  el t .

B eacht en S i e,  das s  m i t  S - P edelec k ei ne 
A nhäng er g ez o g en w erden dü rf en,  i n 
enen ein in  sit t. Auc  in ersit e 

sin  nic t erlau t. 

D i e Reg elu ng en u nd V o rs chri f t en f ü r 
E- B i k es  w erden s t ändi g  ü b erarb ei t et  
un  ge n ert. In r ieren ie sic  er 

n erungen in en Rec ts rsc ri ten, 
dam i t  S i e s t et s  au f  dem  ak t u ellen S t and 
sin .

Pr en ie,  I re ri ate a t flic t -
ersic erung glic e c en, ie 
urc  en Einsat  es FLYER E-Bikes 

entste en, a eckt.

7 .   B e s t i m m u n g s -  
g e m ä s s e r  G e b r a u c h

FLYER sin  r en Trans rt er ie 
Fo rt b ew eg u ng  ei ner ei nz elnen P ers o n 
ausgelegt. 

as it ren n Ge ck ist nur ul ssig it 
einer a  FLYER ange rac ten geeigneten r -
ric tung un  sic erer Be estigung es Ge cks.

a ei r en ie a i ale Trag igkeit es 
Ge cktr gers s ie as c st- ul ssige Ge -
s am t g ew i cht  des  Fahrz eu g s  ni cht  ü b ers chri t t en 

er en sie e Tec n. aten .

ul ssiges Gesa tge ic t
Ge ic t Fa rer  Ge ic t FLYER  Ge -

ic t Akku  Ge ic t Ge ck  Ge ic t 
A nhäng er

enn sie s  ausgestattet sin , ie es ie nati na-
le Geset ge ung rsc rei t, r en FLYER 

T  1
C i t y -  u n d  T o u r e n r ä d e r

i  entlic en tra en erke r un  au  e estig -
ten egen eingeset t er en.

Es  ent f ällt  j ede H af t u ng  u nd G ew ährlei s t u ng  s ei -
tens FLYER Fac n ler un  ersteller, enn 
di e V erw endu ng  ü b er di es en b es t i m m u ng s g e-
m äs s en G eb rau ch
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hi nau s g eht ,  w enn S i cherhei t s hi nw ei s e ni cht  ei n-
ge alten er en, enn er FLYER erla en 

ir , i  Gel n e enut t ir  er ngel un -
sac ge ss eseitigt er en. u e  ssen 
ie rga en u artung un  Pflege einge alten 

w erden,  dam i t  H af t u ng  u nd G ew ährlei s t u ng  b e-
ste en lei en.
I r FLYER ist nic t r E tre elastungen, ie 
. B. Fa ren er Tre en er r nge, arte 

An en ungen ie gene igte ett e er s er -
ans t alt u ng en,
Trick a rten er unsts rung guren, ausgelegt.

T  2
M T B  –  F e d e r w e g  b i s  c a .  1 2 0  m m

i  ittelsc ere  Gel n e ie .B. Fel egen, 
Trails un  r ss untr - ursen eingeset t er -
en. Es r en kleine in ernisse ie ur eln, 
teine er tu en er a ren er en. Ents re -

c en e c ut ausr stung geeigneter el , 
an sc u e  ist u tragen.

H ers t eller u nd H ändler haf t en ni cht  f ü r ei ne ü b er 
en esti ungsge en Ge rauc  inausge -
en e er en ung. as gilt ins es n ere r ie 
ic tein altung er ic er eits in eise un  a -

rau s  res u lt i erende S chäden,  z u m  B ei s p i el du rch:
•  di e B enu t z u ng  i n s chw erem  G elände,  S p rü n-

g e,  S t ei lab f ahrt en,  B i k ep ark
•  Ü b erladu ng  o der
•  unsac ge e Beseitigung n ngeln
FLYER E- TBs sin  nic t r E tre elastun -
gen, ie . B. Fa ren er Tre en er r n -
g e,  hart e A nw endu ng en w i e u ng enehm i g t e 

ett e er s eranstaltungen, Trick a rten er 
unsts rung guren, ausgelegt.

FLYER E- TBs sin  a  erk nic t t -k n -
r  un  s it nic t r en trassen erke r u -

gelassen. In r ieren ie sic  ei I re  FLYER 
Fac n ler e glic  einer t -k n r en 
Au r stung I res FLYER E- TBs, alls ie a  

trassen erke r teilne en c ten.

T  3
A l l  M o u n t a i n  –  F e d e r w e g  b i s  c a .  1 6 0 m m

i  Gel n e eingeset t er en. Es r en in er -
nisse ie ur eln, teine er tu en er a ren 

er en.
leine r nge sin  ul ssig. Ents rec en e 
c ut ausr stung geeigneter el , an sc u -
e, e tl. Pr tekt ren  ist u tragen. ersteller 

u nd H ändler haf t en ni cht  f ü r ei ne ü b er den b e-
sti ungsge en Ge rauc  inausge en e 

er en ung. as gilt ins es n ere r ie ic t -
ei nhalt u ng  der S i cherhei t s hi nw ei s e u nd darau s  
res u lt i erende S chäden,  z u m  B ei s p i el du rch:
•  di e B enu t z u ng  i n s chw erem  G elände,  ho he-

S p rü ng e,  D o w nhi ll o der B i k ep ark
•  Ü b erladu ng  o der
•  unsac ge e Beseitigung n ngeln 

Fahrräder s i nd ni cht  f ü r Ex t rem b elas t u ng en,  
ie . B. teila a rten er e r nge, 
arte An en ungen ie ungene igte ett -
e er s eranstaltungen, Trick a rten er 
unsts rung guren, ausgelegt.

FLYER E- TBs sin  a  erk nic t t -k n -
r  un  s it nic t r en trassen erke r u -

gelassen. In r ieren ie sic  ei I re  FLYER 
Fac n ler e glic  einer t -k n r en 
Au r stung I res FLYER E- TBs, alls ie a  

trassen erke r teilne en c ten.

FLYER E-Bikes sin  nic t r ie Teilna e an 
ett e er en ettk en ugelassen. Bei 

Fragen u en ut ungsgren en en en ie 
sic  an I ren FLYER Fac n ler er en er -
steller.
Inf o rm i eren S i e s i ch ü b er di e g elt ende G es et z g e-
ung, e r ie it I re  FLYER au  entlic en 
trassen un  egen a ren. Fa ren ie nur au  
trecken, ie r Fa r euge reigege en sin .
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7 . 1  V e r a n t w o r t u n g s v o l l  M T B  f a h r e n
enn ie it I re  FLYER TB unter egs sin ,

ac ten ie au  ein erant rtlic es Fa r er alten
gegen er atur, elt un  it ensc en.

urc  I re R cksic tna e lei t ie atur als 
G ru ndlag e f ü r di e A u s ü b u ng  Ihres  S p o rt s  erhal-
ten un  as iteinan er it an eren ut ern 
k nflikt rei.
B eacht en S i e daher f o lg ende Reg eln:
•  Fa ren ie nur au  gekenn eic neten egen, 

s nst ir  ie atur gesc igt. Ak e tieren 
ie errungen n egen s ie Fa r er -

te un  atur- . il sc ut nen, a iese 
i re Berec tigung a en.

•  Ausser in tsituati nen s llten ie nic t it 
b lo ck i erenden Rädern b rem s en,  da dadu rch 
B ener si n un  egsc en erursac t 

er en.
•  Fahren S i e k o nt ro lli ert  u nd acht s am  m i t  ang e-

asster Gesc in igkeit. ie ssen e er eit 
in ic t eite an alten k nnen, alls in ernis -
s e,  andere B i k er o der Fu s s g äng er au f t au chen!

•  ac en ie sic  rec t eitig e erk ar, enn 
ie an ere Pers nen au  en egen assie -

ren llen. Ersc recken ie iese nic t un  
a ren ie langsa  an l nen r ei, . al -

ten ie an.
•  e en ie R cksic t au  ei etiere un  Tiere 

in al  un  Flur. Lassen ie keine ei e une 
o f f en,  w enn S i e di es e p as s i ert  hab en,  u nd f ah-
ren S i e ni cht  m ehr nach Ei nb ru ch der D äm m e-
rung urc  en al  u  ie Tiere nic t ei er 

a rungsau na e un  Ru e u st ren.
•  Planen ie I re T ur gut un  eac ten ie ie 

etter r ersagen. c t en ie I re F ig -
k ei t en ri cht i g  ei n,  b erü ck s i cht i g en S i e di es e b ei  
der A u s w ahl der Ro u t e u nd nehm en S i e ei ne 
ents rec en e Ausr stung it. a u ge ren 
auc  erk eug, Pr iant un  Erste- il e- et 

r un r ergese ene ituati nen. u I rer 
S i cherhei t  t rag en S i e ei ne ent s p rechende A u s -
r stung el , Pr tekt ren

•  interlassen ie keinen A all.

Tragen ie u I rer ic er eit Pr tekt -
ren un  el .

8 .  V o r  d e r  e r s t e n  F a h r t
S t ellen S i e s i cher,  das s  das  Fahrz eu g  b et ri eb s b e-
reit un  au  ie eingestellt ist.

a u ge ren
•  P o s i t i o n u nd B ef es t i g u ng  des  S at t els  u nd des  

Lenk ers
•  Ei ns t ellu ng  der B rem s en
•  B ef es t i g u ng  der Räder i m  Rahm en u nd i n der 

G ab el

Lassen ie Lenker un  r au  FLYER Fac -
händler au f  ei ne f ü r S i e s i chere u nd b eq u em e P o -
siti n einstellen.
Las s en S i e den S at t el au f  ei ne f ü r S i e s i chere u nd 
e ue e P siti n einstellen sie e a . 11.2 .

Lassen ie ie Bre sgri e  FLYER Fac -
händler s o  ei ns t ellen,  das s  S i e s i e j ederz ei t  g u t  
erreic en un  er ungs rei re sen k nnen.
Erlernen ie ie u r nung er Bre sgri e ur 

r er- . interra re se  er linke Bre s -
heb el w i rk t  m ei s t  au f  di e V o rderradb rem s e,  der 
recht e B rem s heb el au f  di e H i nt erradb rem s e!  P rü -
en ie a er in e e  Fall r er ersten Fa rt ie
u r nung er Bre sgri e ei I re  FLYER, a 
iese a eic en  sein kann.

r Fa rtantritt  un  auc  nac  e e  sel st 
k u rz z ei t i g en u nb eau f s i cht i g t en S t ehenlas s en des  
Ra es  ssen ie alle c rau en, c nell -
s p anner,  S t eck achs en u nd w i cht i g en B au t ei le 
au  sic eren un  k rrekten it  r en. Eine 
Ta elle it ic tigen ersc rau ungen un  r -
gesc rie enen An ugs re enten n en ie 
i  Pass I res FLYER , in eise u  k rrekten 
Ge rauc  n c nells annern un  teckac sen 
in a . 11.1. enn ie it lick- ste e alen 
f ahren:

ac en ie einen Funkti nstest. Pe ale ssen 
r le l s un  leic t ausl sen.

er r en ie en Lu t ruck er Rei en. ie 
H ers t ellerang ab en,  di e S i e ni cht  ü b er-  o der u nt er-
sc reiten r en, ste en seitlic  au  en Rei en.

us t lic  ssen ie lgen e ic tigen Be -
s t andt ei le Ihres  E- B i k es  p rü f en:

•  Pr en ie en esten it  es Akkus.
•  P rü f en S i e den Ladez u s t and des  A k k u s  au f  

ausreic en e La ung r ie ge lante Fa rt.
•  ac en ie sic  it en Funkti nen es Be -

ienele ents ertraut.

ac en ie sic  au  eine  sic eren un  
u nb ef ahrenen G elände m i t  den Fahrei -
g ens chaf t en u nd der H andhab u ng  Ihres  
neuen FLYER E-Bikes ertraut.

B ei sp i el ei ner D ru cka ng ab e
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ut en ie nur FLYER, eren Ra en -
gr sse I nen asst. 
A cht en S i e b es o nders  au f  g enü g end 
Frei eit i  c ritt. 

ie ssen sc nell a steigen k nnen, 
ne en Ra en a ei u er ren.

Bei e len er c ritt rei eit k nnen 
sc ere erlet ungen ie F lge sein.

B eacht en S i e b ei m  A u f s t ei g en au f  das  
E-Bike, ass ei eingesc altete  nter-
st t ungs us I r FLYER s rt l s-
f ährt ,  s o b ald S i e Ihren Fu s s  au f s  P edal 
s et z en!  S t ellen S i e z u m  A u f s t ei g en k ei -
nen Fuss au s Pe al. ie en ie uerst 
ei ne B rem s e an,  da s o ns t  der u ng ew o hn-
t e S chu b  z u  S t ü rz en,  G ef ährdu ng en o der 

n llen ren kann. Blei en ie au  er 
einen eite es FLYER E-Bikes ste en 
u nd heb en S i e ei n B ei n ü b er das  Fahr-
eug. alten ie a ei e usst en Len-

k er b ei dhändi g  u nd b es s er f es t ,  als  S i e 
as ei eine  Fa rra  tun r en.

erne Bre sen a en esentlic  -
ere Bre sleistungen als erk lic e 

Bre sen. en ie rsic tig ie Be ie -
nung I rer Bre sanlage.
B eacht en S i e,  das s  di e Lei s t u ng  ei ner 
B rem s e,  i ns b es o ndere b ei  Felg enb rem -
sen, ei sse un  rutsc ige  nter -
grun  esentlic  sc lec ter sein kann.
Rechnen S i e i m m er m i t  ei nem  läng eren 
Bre s eg, enn ie ei sse a ren
Fa ren ie raussc auen  un  a -
c en ie sic  it e  Ans rec er al -
ten er Bre sen ertraut.

S - P edelecs  s i nd t ei lw ei s e m i t  ei nem  
s elb s t ei nk lap p enden S ei t ens t änder au s -
gestattet. Beac ten ie, ass er ei -
t ens t änder s elb er ei nk lap p t ,  s o b ald das  
E-Bike au geric tet ir , . s al  
k ei n D ru ck  m ehr au f  dem  S ei t ens t änder 
lastet. 
A cht en S i e darau f ,  das  E- B i k e s t et s  m i t  
ei en n en est u alten, e r ie 
eginnen, es au uric ten. 

enn I re Pe ale it Gu i er 
K u ns t s t o f f ü b erz u g  g ef ert i g t  s i nd,  m a-
c en ie sic  erst rsic tig it e  

alt au  en Pe alen ertraut. Gera e 
ei sse k nnen iese Pe ale se r rut -

sc ig sein. enn ie ste - er 
K li ck p edale nu t z en,  m achen S i e s i ch au f  
ei nem  s i cheren,  u nb ef ahrenen G elände 

it er ut ung ertraut.

Beac ten ie, ass ie Ge ic ts ertei -
lu ng  b ei  ei nem  E- B i k e deu t li ch anders  i s t  
als ei Fa rr ern ne Elektr antrie .

as ere Ge ic t eines E-Bikes 
ersc ert r alle  as A stellen, 
An e en un  Tragen er as Berg -
au - c ie en.

Beac ten ie, ass I r FLYER ents re -
chend den g es et z li chen A nf o rderu ng en 
au s g es t at t et  s ei n m u s s ,  w enn S i e am  

entlic en trassen erke r teilne en 
llen.

K lären S i e m i t  Ihrer V ers i cheru ng ,  o b  Ihr 
Fa r eug s ie all llige Risiken i  -
g ang  m i t  Li t hi u m - Io nen- A k k u s  au s rei -
c en  ge eckt sin .

9 .  V o r  j e d e r  F a h r t
Pr en ie r e er Fa rt I ren FLYER, 

a sic  auc  nac  er ntage, ei  
kur en A stellen an entlic en rten 

er ei  Trans rtieren Funkti nen 
er n ern er Teile l ckern k nnen.

Ü b e r p r ü f e n  S i e  v o r  j e d e r  F a h r t :
•  di e B eleu cht u ng  au f  Fu nk t i o n u nd s i chere B e-

estigung.
•  ie Gl cke au  Funkti n un  sic eren it .
•  di e B rem s en au f  Fu nk t i o n u nd s i cheren S i t z  s o -

ie au  ersc leiss er Bel ge un  Bre sfl -
c en. Bei raulisc en Anlagen  er r en 
S i e z u s ät z li ch Lei t u ng en u nd A ns chlü s s e au f  
D i cht i g k ei t !

•  en k rrekten Lu t ruck in en Rei en. Be -
acht en S i e das  K ap i t el Rei f en u nd S chläu che 
12.1  s ie ie erstelleranga en. iese n -
en ie au  er Aussenseite es Rei ens.
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•  di e Rei f en au f  B es chädi g u ng en,  A b nü t z u ng ,  
r eit, Fre k r er un  au  ausreic en e 

Pr ltie e.
•  di e Lau f räder au f  Ru ndlau f  u nd B es chädi g u n-

gen.
•  di e Lau f räder au f  s i cheren S i t z  u nd k o rrek t e 

B ef es t i g u ng  du rch di e S chnells p anner u nd 
teckac sen.

•  di e S chalt k o m p o nent en au f  Fu nk t i o n u nd s i -
c eren it .

•  alle c nells anner, teckac sen auc  nac  
kur e  un eau sic tigten A stellen , c rau -
en un  uttern au  esten it .

•  Rahm en u nd G ab el au f  B es chädi g u ng en,  V er-
r ungen, Risse er Beulen.

•  Lenker, Lenker r au, attelst t e un  attel 
au  sic eren it  un  ric tige P siti n.

•  La e ustan  es Akkus.
•  rrekter un  sic erer it  es Akkus.

Falls ie  tec nisc  ein an reien 
ustan  I res FLYER E-Bikes nic t 

ü b erz eu g t  s i nd,  t ret en S i e di e Fahrt  ni cht  
an. Lassen ie I ren FLYER erst  
FLYER Fac n ler er r en un  in -
s t and s et z en!  G erade w enn S i e Ihren 
FLYER intensi  nut en ei  s rtli -
c en er t glic en Einsat , e e len 
w i r reg elm äs s i g e Ins p ek t i o nen b ei  Ihrem  
FLYER Fac n ler. Ins ekti nsin alte 
un  Inter alle n en ie in a . 22. Alle 
Bauteile a  FLYER sin  sic er eitsrele -
ant un  a en eine s e i sc e Le -
ens auer.

D as  Ü b ers chrei t en der Leb ens dau er 
k ann z u  u nerw art et em  V ers ag en der 
Bauteile ren. ies kann u t r en 
un  sc eren erlet ungen ren.

ie es ei allen ec anisc en -
nent en der Fall i s t ,  w i rd das  Fahrz eu g  
V ers chlei s s  u nd ho hen B eans p ru chu n-
gen ausgeset t. ntersc ie lic e ate -
rialien un  Bestan teile k nnen au  un -
tersc ie lic e eise insic tlic  

ersc leiss . Er ung au grun  
er Beans ruc ung reagieren. ir  ie 

A u s leg u ng s leb ens dau er ei nes  B es t and-
t ei ls  ü b ers chri t t en,  k ann das  B au t ei l 
l t lic  ersagen un  glic er eise 
u erlet ungen es Fa rers ren.
e e Art n Rissen, rat ern er Far -
er n erungen in c eans ruc ten 

B erei chen i s t  ei n H i nw ei s  darau f ,  das s  
di e Leb ens dau er des  B es t andt ei ls  er-
reic t ur e un  ass as Teil erset t 

er en s llte.

e en ie ein c ertiges c l ss 
it, a it ie I ren FLYER u  A stel -

len an ei nen f es t en G eg ens t and an-
sc liessen nnen. c liessen ie Bau -
t ei le,  di e m i t  ei nem  S chnells p anner 
e estigt sin  .B. as r erra  e tl. 

se arat an.  k nnen ie eine  ie -
sta l ieser An auteile r eugen.

1 0 .  Na c h  e i n e m  S t u r z
Las s en S i e das  Fahrz eu g  u nd alle B au t ei le nach 
eine  tur  n eine  FLYER Fac n ler au  
V eränderu ng en,  B es chädi g u ng en,  s i cheren S i t z  
un  k rrekte Funkti n er r en. ies k nnen 
i ns b es o ndere B eu len u nd Ri s s e i n Rahm en u nd 
Ga el, er gene Bauteile er Teile ie Lenker 

er attel sein, ie sic  ersc en er er -
re t a en.
ie ntr lle urc  einen FLYER Fac n ler 
uss r alle  lgen e Punkte u assen

•  Ra en un  Ga el genau r en. Aus er -
sc ie enen Blick inkeln er ie erfl c en 
las s en s i ch V erf o rm u ng en m ei s t  deu t li ch er-
kennen.

•  Be n en sic  attel, attelst t e, r au un  
Lenk er no ch i n der k o rrek t en P o s i t i o n?  Is t  di es  
nic t er Fall, as Bauteil I T aus seiner 
er n erten P siti n ur ck e egen, ne 
ie a u ge rige ersc rau ung u nen. 
n e ingt as rgesc rie ene An ugs -
re ent ein alten. erte un  In r ati -
nen a u n en ie i  Pass I res FLYER  

un  i  a itel Be ienung n c nells an -
nern un  teckac sen a . 11.1 .

•  Testen ie,  ei e R er k rrekt un  sic er 
i n Rahm en u nd G ab el s i t z en u nd V o rder-  u nd 

interra  rei re en. Bei R ern it c ei -
b enb rem s en s i eht  der Fachm ann am  A b s t and 
z w i s chen Rahm en o der G ab el u nd Rei f en,  o b  
as Ra  run  l u t.

•  Testen,  ei e Bre sen i re lle Funkti n 
a en.

•  ic t l s a ren, ne ge r t u a en,  ie 
ette sic er au  ettenra  un  Rit el liegt. ie 
uss llst n ig er ie a nr er lau en. 

F rt an l s un  ie ette llt n eine  
a nra  a , k nnen t r e un  sc erste 
erlet ungen ie F lge sein.

•  Pr en,  au  e  is la  es FLYER E-Bi -
kes eine Fe ler el ung er eine arnung 
ersc eint. Fa ren ie nic t it I re  FLYER 
l s, enn eine arnung ange eigt ir  en -
en ie sic  u ge en  an I ren FLYER Fac -
n ler.
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•  K o nt ro lli eren,  o b  D i s p lay  u nd A k k u  u nb es chä-
igt sin . Fa ren ie ei er n erungen egli -

c er Art Risse, rat er, us .  nic t it I re  
FLYER. Lassen ie en FLYER Fac n ler 
uerst alle Bauteile un  Funkti nen r en.

B ei  ei ner b es chädi g t en A u s s enhü lle des  
A k k u s  b es t eht  di e G ef ahr,  das s  Feu ch-
tigkeit er asser ein ringt. ies kann 
z u  K u rz s chlü s s en u nd elek t ri s chen 

c l gen ren. tellen ie ie ut -
z u ng  des  A k k u s  u m g ehend ei n u nd w en-
den S i e s i ch i n di es em  Fall u m g ehend 
an I ren FLYER Fac n ler. La en ie 
den A k k u  ni cht !

enn ie eine er n erung an I re  E-Bike 
eststellen, a ren ie I T eiter. c rau en 
ie l se Teile nic t ne r erige Pr ung un  

nic t ne re entsc l ssel ie er est. 
Bringen ie I ren FLYER u  FLYER Fac n -
ler,  s chi ldern S i e den S t u rz  u nd las s en S i e das  
Ra  r en.

1 1 .   E i n s t e l l u n g e n  a u f  
d e n  F a h r e r

P e d a l e  m o n t i e r e n
Lassen ie Pe ale i er urc  I ren FLYER Fac -
händler dem o nt i eren u nd m o nt i eren o der las s en S i e 
sic  in ie k rrekte an a ung ein eisen.
P edale m ü s s en m i t  ei nem  g eei g net en S chrau b en-
sc l ssel ntiert er en. Beac ten ie, ass 
di e b ei den P edale i n u nt ers chi edli che Ri cht u ng en 
ei ng es chrau b t  u nd m i t  ho hem  A nz u g s drehm o -

ent estge gen er en ssen sie e Pass 
I res FLYER . Bestreic en ie ei e Ge in e 

it ntage ett.
B eacht en S i e,  das s  es  ei n recht es  u nd ei n li nk es  
Pe al gi t. elc es au  elc e eite ge rt, erken-
nen S i e an den G ew i nden,  di e g eg ens ät z li ch g e-
re t sin . eist ist auc  ein R  au  as rec te un  

ein L  au  as linke Pe al ge r gt. c rau en ie 
as rec te Pe al i  r eigersinn un  as linke 

Pe al gegen en r eigersinn in ie ur eln ein. 

P edale m ü s s en m i t  dem  g eei g net en 
c l ssel eingesc rau t er en. alten 

S i e b ei m  Ei ns chrau b en das  ri cht i g e A n-
ugs re ent ein.

A cht en S i e darau f ,  di e P edale g erade 
ein usc rau en. er en iese sc ie  
ei ng es chrau b t ,  b es t eht  di e G ef ahr des  
B ru ches  u nd ei nes  S t u rz es !

Aus ic er eitsgr n en raten ir n 
er er en ung n Pe alen it aken 

un  Rie en a .

Lesen ie ei er en ung n ste  
o der K li ck p edalen u nb edi ng t  di e A nlei -
tungen es erstellers. en ie as 
Ei n-  u nd A u s ras t en der S chu he i n den 

alte rric tungen er Pe ale r er 
ers t en Fahrt  au f  ei nem  ru hi g en,  s i cheren 
Plat . c lec t ausl sen e lick e ale 
sin  ein ic er eitsrisik .

ie Ausl se rte l sst sic  ei ste -
e alen einstellen. A s l ieren ie ie 

ers t en Fahrt en m i t  s ehr lei cht  ei ng es t ell-
ter Ausl se rte  Reinigen ie ste -
e ale regel ssig un  flegen ie sie 
it eine  geeigneten c ier ittel.

ie erfl c en er Pe ale k nnen teils 
se r gr k rnig sein. a urc  ir  er 

alt au  e  Pe al er essert. Le er -
s len k nnen urc  ie raue erfl -
c e e c  esc igt er en. 

1 1 . 1  B e d i e n u n g  v o n  S c h n e l l s p a n -
n e r n  u n d  S t e c k a c h s e n

ie Be estigung n Lau r ern, attelst t e, 
S at t el,  V o rb au  u nd Lenk er k ann m i t  S chnells p an-
nern, teckac sen er c rau er in ungen 
ausge rt sein.

Las s en S i e A rb ei t en an S chnells p an-
nern un  teckac sen nur  FLYER 
Fac n ler rne en. ies sin  si -
c er eitsrele ante Bauteile  e ler a te 
Ar eit un  alsc es erk eug k nnen 
sc ere t r e nac  sic  ie en.

S c h n e l l s p a n n e r
S chnells p anner s i nd K lem m halt eru ng en,  di e B au -
teile ie eine c rau e ieren, eren le -
kra t a er er as legen eines e els ne

erk eug au ge rac t ir . urc  as nen 
u nd S chli es s en des  H eb els  w i rd di e K lem m k raf t  
akti iert. ie le kra t ir  ei ge nete  e -
el urc  re en er Gegen utter eingestellt. 

1.  eine le ung u nen, eis iels eise 
u  ie attelst t e u e egen, nen ie 
en c nells ann e el.

2. un k nnen ie ie t t e e egen un  er -
stellen.

3. Be r ie en FLYER enut en, ssen ie 
en c nells anner ie er sic er sc liessen. 

D az u  leg en S i e den S chnells p annheb el w i eder 
llst n ig u . c liessen ie all llig r an -

ene ic erungen llst n ig.



26 2 7

D E

Ers t  w enn S i e z u m  S chli es s en des  
K lem m heb els  di e K raf t  des  H andb allens  
en tigen, sc liesst er c nells anner 

sic er.

Ist ie le kra t nic t c  genug, s  ass .B. 
der S at t el ni cht  f es t  s i t z t ,  m ü s s en S i e di e Ei ns t ell-

utter a  c nells anner ester an ie en. a u 
uss er le e el ge net sein.

Ist ie le kra t u c  un  ie k nnen en 
S chnells p anner ni cht  s chli es s en,  m ü s s en S i e den 

le e el nen un  ie Einstell utter ein e -
nig l sen.

•  A lle S chnells p anner m ü s s en f es t  g e-
sc l ssen sein, e r ie l s a ren.

•  Ü b erp rü f en S i e alle S chnells p anner 
au ch dann au f  k o rrek t en S i t z ,  w enn 
as Fa r eug r kur e eit un eau -

sic tigt a gestellt ar s ie r e er 
Fa rt.

•  In gesc l ssene  ustan  uss er 
S chnells p annheb el di cht  an Rahm en,  
G ab el o der S at t els t ü t z e anli eg en!  

enn an I re  Fa r eug Lau r er 
o der andere B au t ei le m i t  S chnells p an-
ner b ef es t i g t  s i nd,  s chli es s en S i e di es e 

it an, enn ie as Ra  a stellen. 

S t e c k a c h s e n

Ei nst ellm u t t er anzi ehenEi nst ellm u t t er lo cke rn

S chnells p annheb el

S t eck achs e

In ak t u ellen Fahrw erk en w erden s t at t  S chnell-
s p annern o der V ers chrau b u ng en au ch S t eck -
achs en ei ng es et z t ,  di e i m  G ru nde ähnli ch w i e 
S chnells p anner f u nk t i o ni eren:
D i e A chs e w i rd i n das  A u s f allende g es chrau b t  u nd 

lt ie a e isc en en ei en Ga el einen 
est. ie a e un  ie Ac se er en it e  
S chnells p ann- H eb el f es t g ek lem m t ,  der w i e ei n 

c nells anner e ient ir . Es gi t auc  ste-
m e,  b ei  denen di e A chs e nu r ei ng es t eck t  o der - g e-
sc rau t un  ann it einer ersc rau ung iert 

ir . Lesen ie ier u ie Anleitung es -
nent enhers t ellers  u nd las s en S i e s i ch das  S y s t em  

n I re  FLYER Fac n ler aus rlic  erkl ren.

Bitten ie I ren FLYER Fac n ler, I -
nen g enau  z u  erläu t ern,  w i e di e Räder 
u nd alle b et ro f f enen B au t ei le k o rrek t  u nd 
sic er it e  er auten c nells an -
ner-  o der S t eck achs - S y s t em  b ef es t i g t  

er en. Beac ten ie gege enen alls 
ie Anleitung es Ga el erstellers. 

enn ie it eine  unsac ge ss ein -
g eb au t en Lau f rad f ahren,  k ann s i ch das  
Lau ra  e egen er  Fa r eug 
l sen. ies kann u c en a  Fa r -
z eu g  u nd z u  s chw eren o der leb ens g e-
f ährli chen V erlet z u ng en des  Fahrers  

ren. a er ist es ic tig, ass ie 
f o lg ende H i nw ei s e b eacht en:  A cht en S i e 
darau f ,  das s  di e A chs e,  A u s f allenden 
un  c nells ann- ec anis en sau er 
un  rei n c ut  un  erunreini -
gungen sin . Ac ten ie arau , ass 
sie all eit k rrekt gesc l ssen sin .

en en ie sic  i  ei els all an I ren 
FLYER Fac n ler un  lassen ie as 
Fa r eug er r en.

Ü b erp rü f en S i e den s i cheren S i t z  aller 
S chnells p anner u nd S t eck achs en,  au ch 

enn I r FLYER nur kur  un eau sic -
tigt ar.
S i e dü rf en nu r lo s f ahren,  w enn alle 

c nells anner est gesc l ssen sin .

1 1 . 2  E i n s t e l l e n  d e r  S i t zp o s i t i o n
 en FLYER sic er un  k rta el nut en u 

k nnen, ssen ie attel, Lenker un  r au 
au  I re r er asse un  ie ge nsc te it -

siti n einstellen lassen.

Las s en S i e A rb ei t en an Lenk er u nd V o r-
au nur  FLYER Fac n ler r -

ne en. ies sin  sic er eitsrele ante 
B au t ei le;  f ehlerhaf t e A rb ei t  u nd f als ches  

erk eug k nnen sc ere t r e nac  
sic  ie en.
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attel un  r au k nnen it c rau -
er in ungen er c nells annern e-
estigt sein. ie en ie c rau er in-

du ng en i m m er m i t  dem  k o rrek t en 
re ent an. as k rrekte re -
ent  n en ie in en eiliegen en 

Tec nisc en aten I res FLYER .

S a t t e l h ö h e

 ie Trittkra t gut au  ie Pe ale ringen u k n-
nen, ssen ie I ren attel assen  einstellen.
I eal ist es, enn ie au  e  FLYER sit en un  ei 
s enk recht er K u rb els t ellu ng  Ihren Fu s s  o hne S chu -
e it er Ferse au  as tie ste en e Pe al stellen.
un s llte as untenste en e Bein gestreckt 

sein. Ist ies nic t er Fall, steigen ie a , er-
stellen ie en attel in er n tigen Ric tung un  
ersuc en ie es erneut.

A cht en S i e darau f ,  das s  S i e den S chnells p anner 
nac  e  erstell rgang ie er llst n ig 
s chli es s en!

A u f  der S at t els t ü t z e i s t  m ark i ert ,  b i s  w o -
hi n s i e m ax i m al au s  dem  Rahm en g ez o -
gen er en ar . ie en ie ie attel-
s t ü t z e ni e w ei t er als  b i s  z u  di es er 

arkierung aus  ie attelst t e kann 
s nst a knicken er rec en. Brau-
chen S i e ei ne läng ere S at t els t ü t z e,  u m  
eine k rrekte it e u erreic en, 
s rec en ie it I re  FLYER Fac -

n ler.
Fahren S i e ni e m i t  w ei t er herau s g ez o g e-
ner S t ü t z e,  s chw ere S t ü rz e u nd V erlet -
ungen k nnen ie F lge sein.

in er un  ensc en, ie ei  Ra a -
ren u ns i cher s i nd,  s o llt en m i t  der Fu s s -
s it e en B en erreic en k nnen. 
A ns o ns t en b es t eht  b ei m  A nhalt en di e 
Ge a r n t r en un  sc eren er-
let ungen.

inkel Ar - erk r er 90  

S a t t e l p o s i t i o n

A u ch di e ho ri z o nt ale P o s i t i o n des  S at t els  k ann 
un  s llte eingestellt er en.

ie este Fa r siti n a en ie, enn as r-
dere K ni e b ei  w aag erecht er K u rb els t ellu ng  g enau  

er e  Pe al ste t.
Ei ne ho ri z o nt ale V ers t ellu ng  des  S at t els  darf  nu r 
inner al  er arkierungen s ie inner al  es 

 ersteller rgege enen Bereic s er lgen.

Testen ie r e  L s a ren,  at-
telst t e un  attel sic er e estigt sin .
Fassen ie a u en attel gan  r-
ne un  inten un  ersuc en ie, i n 
u re en. Er ar  sic  nic t e egen 

lassen.

Le n k e r h ö h e
Is t  der S at t el s i cher u nd k o m f o rt ab el p o s i t i o ni ert ,  
m u s s  au ch der Lenk er au f  Ihre B edü rf ni s s e ei n-
gestellt er en.
Ei ne g u t e A u s g ang s p o s i t i o n f ü r ent s p annt es  Fah-
ren ietet eine it siti n, ei er erk r er 
un  erar  einen inkel n 90  il en.

 ie Lenker e an u assen, uss er r-
au in er e erstellt er en.

Las s en S i e Ei ns t ellu ng en an Lenk er u nd 
r au n I re  FLYER Fac n ler 
rne en. as kann, e nac  ell, 

au  untersc ie lic e eisen getan er-
en.

V o r b a u  e i n s t e l l e n

Les en S i e b ei  allen V o rb au t en u nb edi ng t  
di e B edi enu ng s anlei t u ng  des  H ers t el-
lers. Lassen ie Ar eiten an Lenker un  

r au nur n I re  FLYER Fac -
händler au s f ü hren!

STOP
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Ei ne V eränderu ng  der V o rb au s t ellu ng  
b ri ng t  i m m er ei ne V eränderu ng  der Len-
ker siti n it sic . Gri e un  rric -
t u ng en m ü s s en i m m er s i cher errei chb ar 
sein un  unkti nieren. Bes n ers Gri e 
m i t  au s g ep räg t er Flü g el- Fo rm  m ü s s en 
e tl. neu siti niert er en.
A cht en S i e b ei  V eränderu ng en der Len-
k er-  u nd V o rb au p o s i t i o n au f  au s rei chen-
e L nge aller ge un  Leitungen, u  

alle glic en Lenk e egungen urc -
ren u k nnen.

S p e e d l i f t e r  T w i s t
it e  ee li ter k nnen ie it enigen 
an gri en ie Lenker e an assen. as T ist 
ste  er glic t es, en Lenker u  90 Gra  u 

re en, u  I ren FLYER lat s aren  u trans-
rtieren un  a ustellen.

nen ie en c nells ann e el es ee li -
ters 1

u nd b ew eg en S i e den Lenk er i n di e g ew ü ns cht e 
P siti n 2 .

1

2

S chli es s en S i e nu n den S chnells p annheb el w i e-
er llst n ig, u  en Lenker u arretieren 3 . 

 en Lenker ur eite re en u k nnen, -
nen ie en c nells ann e el 1 .

e en ie et t en Entriegelungs l en an 2 .

3

1

2
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un k nnen ie en Lenker ur eite re en 3 . 
D er B o lz en ras t et  i n der 9 0 - G rad- P o s i t i o n au t o -

atisc  ein . c liessen ie et t en c nell-
s ann e el ie er llst n ig, u  en Lenker 
sic er u arretieren.

Lenk er z u rü ck drehen:  H eb en S i e den Ent ri eg e-
lungs l en an 1 .

D rehen S i e danach den Lenk er z u rü ck  i n Fahr-
siti n 2 . a ei uss er B l en ie er ein-

rasten 3 .

4

3
9 0 °

1

3

2
9 0 °

S chli es s en S i e nu n den S chnells p annheb el w i e-
er llst n ig .

D er S p eedli f t er S chnells p annheb el 
m u s s ,  w i e j eder S chnells p anner,  w äh-
ren  er Fa rt llst n ig gesc l ssen 
sein. us t lic  uss arau  geac tet 
w erden,  das s  der Ent ri eg elu ng s b o lz en 
in er B rung rne eingerastet ist. 
V ers t ellen S i e den Lenk er ni e w ährend 
der Fahrt !

Les en S i e di e A nlei t u ng  des  K o m p o nen-
t enhers t ellers  u nd i nf o rm i eren S i e s i ch 
unter .s ee li ter.c .

V o r b a u  e i n s t e l l e n  

Les en S i e b ei  allen V o rb au t en u nb edi ng t  
di e B edi enu ng s anlei t u ng  des  H ers t el-
lers. Lassen ie Ar eiten an Lenker un  

r au nur  FLYER Fac n ler 
au s f ü hren!

ie lgen en ersc ie enen r aut en er-
en ei FLYER er aut  

A - H e a d - V o r b a u t e n

V e r s t e l l b a r e  V o r b a u t e n

4

V erst ellb arer V o rb au  

B ef est i g u ng ssch rau b e
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ier kann ie eigung es r aus I ren n-
sc en ange asst er en. a u uss, e nac  

ell, ie seitlic e er interne Be estigungs-
sc rau e gel st un  nac erstellung ie er it 
e  k rrekten An ugs re ent iert er en.

Ei ne V eränderu ng  der V o rb au s t ellu ng  
b ri ng t  i m m er ei ne V eränderu ng  der Len-
ker siti n it sic . Gri e un  rric -
t u ng en m ü s s en i m m er s i cher errei chb ar 
sein un  unkti nieren. Bes n ers Gri e 
m i t  au s g ep räg t er Flü g el- Fo rm  m ü s s en 
e tl. neu siti niert er en. 
A cht en S i e b ei  Ä nderu ng en der Lenk er-  
u nd V o rb au p o s i t i o n i m m er au f  au s rei -
c en e L nge aller ge un  Leitungen, 
u  alle glic en Lenk e egungen 
urc ren u k nnen. 

1 1 . 3  B r e m s h e b e l  e i n s t e l l e n

D i e B rem s heb el m ü s s en s o  ei ng es t ellt  
w erden,  das s  di e H ände als  g erade V er-
läng eru ng  der A rm e s i cher u nd erm ü -
ungs rei ie Bre s e el et tigen k n -

nen.

erge issern ie sic  r er ersten 
Fahrt ,  w elcher B rem s heb el w elches  Rad 
re st. 

 ie Bre s e el auc  it kleineren n en 
sic er grei en u k nnen, kann ie Gri eite ei 
einigen Bre s ellen eingestellt er en.
Lassen ie ie Bre seinstellungen i er  
FLYER Fac n ler rne en, a es sic  ier -
ei u  sic er eitsrele ante Bauteile an elt.

1 1 . 4  F e d e r e l e m e n t e
D am i t  di e Fu nk t i o n der Federelem ent e g ew ähr-
leistet ist, uss as Fa r erk  FLYER Fac -
händler au f  das  Fahrerg ew i cht  u nd den Ei ns at z -
ereic  eingestellt er en.

D i e Federelem ent e m ü s s en nach der B edi e-
nu ng s anlei t u ng  des  Federelem ent hers t ellers  ab -
gesti t er en. Grun s t lic  l sst sic  sagen, 
ass ei  er a ren n ne en eiten as 

Federelem ent  z w ar m erk li ch arb ei t en,  ab er ni cht  

is u  Ansc lag ein e ern ar . te t er Fa -
rer z ent ral au f  dem  Rad,  s o llt e das  Federelem ent  
et a 25  es Fe er egs ein e ern.

B eacht en S i e,  das s  das  Federelem ent  
e entuell neu a gesti t er en uss, 

enn ie it einer eren ula ung 
f ahren,  b ei s p i els w ei s e w ährend ei ner 
T ur.

a en ie ein llge e ertes FLYER TB er r -
b en,  i s t  der H i nt erb au  des  Rahm ens  b ew eg li ch 
u nd w i rd m i t  ei nem  S t o s s däm p f er g ef edert  u nd 
ge t.

ie Fe erung er lgt it il e einer Lu tka er. 
D i e D äm p f u ng ,  di e di e G es chw i ndi g k ei t  b ei m  Ei n-  
un  Aus e ern reguliert, ist ei en er auten 

t ss ern einstell ar.

H i n w e i s e  z u r  E i n s t e l l u n g  d e r  F e d e r e l e m e n t e
ie Fe erele ente ie Fe erga el un  er 
inter au er  k nnen au  I r Ge ic t, I -

ren Fa rstil un  as Gel n e a sti t er en. 
B ei m  A b s t i m m en der Federu ng  s o llt en S i e i m m er 
nur e eils eine n erung rne en un  iese 
n tieren.
D adu rch w i s s en S i e g enau ,  w i e s i ch j ede Ä nde-
rung au  as Fa r er alten aus irkt.
D i e B es chrei b u ng  k ann s o w o hl f ü r di e Feder-
g ab el w i e au ch f ü r das  hi nt ere D äm p f erelem ent  
ange an t er en. Gilt ein in eis nur r eine 
er ei en nenten, s  ist ies ange erkt.

ln di es em  A b s chni t t  w i rd di e g ru nds ät z li che A b -
sti ung n Lu t e erele enten esc rie en.

ie sti en ier ei Einstellungen a  ac gie-
igkeit er Fe erung un  ugstu e er ung.

Lassen ie sic  sic  n eine  FLYER 
Fachhändler ü b er di e k o rrek t e Ei ns t el-
lung er Fe erele ente instruieren. 

D i e  Na c h g i e b i g k e i t

D i e Federelem ent e s i nd m i t  ei nem  
Lo ck o u t  au s g erü s t et ,  m i t  dem  b ei  B e-

ar , .B. an steilen As alt-Anstiegen, 
as Ein e ern . ein i en unter -
r ckt er en kann. ie lgen en Ein -

stellar eiten k nnen nur ei ge nete  
L ck ut rgen en er en

ie ac gie igkeit ist er eg, u  en as Fe -
derelem ent  z u s am m eng edrü ck t  w i rd,  w enn der 
Fa rer entral au  e  Fa rra  ste t. ie ac -
gie igkeit s annt as Fe erele ent r un  lt 
das  H i nt errad b ei  g eri ng er B elas t u ng  u nd lei cht en 

ne en eiten a  B en. ies er essert ie B -
en a tung un  ie Trakti n in raue  Gel n e.
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ie ac gie igkeit etr gt in er Regel 25  es 
er g aren Gesa t e er egs.

 ie ac gie igkeit I res Fe erele ents a -
z u s t i m m en,  m ü s s en S i e di e Federhärt e/ den Lu f t -
ruck einstellen. enn ie en Lu t ruck einstel -

len, n ert sic  auc  ie Gesa t- tei gkeit es 
Fe erele ents. e st rker ie as Fe erele ent 
au u en, est  rter ir  es.  as Fe -
erele ent ti al isc en er  ersteller

e lenen ac gie igkeit un  er ge nsc -
ten tei gkeit a usti en, e lgen ie ie l -
g ende Ei ns t ellanlei t u ng :

E i n s t e l l e n  d e r  Na c h g i e b i g k e i t
S t ellen S i e s i cher,  das s  di e D ru ck s t u f en an G a-
el un  er en sin , . . au  ie P siti n 

en  gestellt sin .
F llen ie ie Lu tka er an an  er Ta elle 
au .  Lu t aus er Lu tka er a ulassen, 
nehm en S i e di e Lu f t k ap p e ab  u nd drü ck en S i e 
den V ent i l- S t i f t  nach u nt en o der drü ck en S i e den 
Lu ta lasskn  an er er u e.

D er Lu f t dru ck  i m  hi nt eren Federelem ent  
ar  en in er uge rigen Be ie -

nungsanleitung angege enen a i al -
ert nic t ersteigen.

A u f  g ew i s s en G ab eln s i nd Ri cht w ert e b ez ü g li ch 
Lu t ruck angege en.

1. Es k nnen an ere Lu t r cke er 
Einstellungen er r erlic  sein. Bei -
s iel  ntersc ie lic e Fa rstile un  
Ei ns ät z e erf o rdern ei nen anderen 
Lu t ruck, un  eine an ere ac gie -
igkeit. ieses Einstell er a ren ient 
a er nur als Ausgangs unkt.

2. D i e V ent i lk ap p e au f  dem  Federele-
m ent  m u s s  i m  Fahrb et ri eb  s t et s  au f -
g es et z t  s ei n,  dam i t  k ei n D reck  i ns  

entil gelangen kann.

S chi eb en S i e den 0 - Ri ng  f ü r di e Federw eg an-
z ei g e g eg en di e Lu f t k am m er/ das  u nt ere G a-
el-Tauc r r.
tellen ie sic  rsic tig entral au  as Bike,

un  steigen ie ie er a .
ic tig  enn ie as Fa rra  ei  Au - un  A -

s t ei g en z u  s t ark  b elas t en,  erhalt en S i e u ng enau e 
ess erte.

P rü f en S i e di e P o s i t i o n des  0 - Ri ng s  am  G ehäu s e
es Fe erele ents. Pr en ie,  ie ac gie -
igkeit i  Bereic  n 25  liegt.
enn ie ac gie igkeit geringer als er  

Fa rra ersteller e lene ert ist, als  as 
Fe erele ent eniger als 25  usa enge -
r ckt ir , s llten ie en Lu t ruck erringern.

enn ie ac gie igkeit er als er  Fa r -
ra ersteller e lene ert ist, s llten ie 
en Lu t ruck er en. er Lu t ruck i  inte -

ren er ar  en in er uge rigen Be ie -
nungsanleitung angege enen a i al ert nic t 

ersteigen.
Bringen ie ie Lu tka e ie er an.

E i n s t e l l b a r e  Z u g s t u f e
ie ugstu e esti t ie Gesc in igkeit, it 

der das  Federelem ent  nach dem  Ei nf edern w i e-
er llst n ig aus e ert. ie Fe erele ente 
er gen er einen r ten ugstu en-Einsteller, 
it e  ie ie ugstu e einstellen k nnen. as 

Federelem ent  f edert  am  s chnells t en au s ,  w enn 
der Ei ns t ellk no p f  b i s  z u m  A ns chlag  g eg en den 

r eigersinn ge re t ir . A  langsa sten e -
dert  es  au s ,  w enn der K no p f  b i s  z u m  A ns chlag  i m

r eigersinn ge re t ir .

E i n s t e l l e n  d e r  Z u g s t u f e
en Ausgangs unkt r ie Einstellung er ug -

stu e k nnen ie an eine  B r stein esti en.

ie ssen ie ac gie igkeit er Fe -
deru ng  b erei t s  ei ng es t ellt  hab en,  w enn 

ie ie ugstu e er ung einstel -
len llen.

F ren ie iesen Test in eine  sic e -
ren B erei ch o hne V erk ehr du rch!

re en ie en ugstu en-Einsteller is u  An -
sc lag gegen en r eigersinn.
Fahren S i e m i t  dem  Fahrrad ei nen B o rds t ei n her-
unter, ren  ie i  attel sit en lei en.

len ie, ie t as Fe erele ent nac e ert.
D as  Federelem ent  s o ll s o  ab g es t i m m t  w erden,  
ass es nur ein al nac e ert.

Federt  das  Federelem ent  m ehrm als  nach,  drehen 
ie en ugstu en-Einsteller u  einen lick i  

r eigersinn. Fa ren ie erneut en B r stein 
heru nt er,  u nd z ählen S i e w i eder,  w i e o f t  das  Fe-
erele ent nac e ert. ie er len ie iesen 

S chri t t ,  b i s  das  Federelem ent  nu r ei nm al nachf e-
ert.

tieren ie, u  ie iele licks er re -
ungen  ie en Einsteller  Ansc lag gegen 
en r eigersinn aus re en. ies ist I re ug -

stu eneinstellung.
B ei  ei ner Federg ab el m i t  k o rrek t  ei ng es t ellt er 

ugstu e ar  as r erra  nic t a e en, enn 
di e G ab el i m  S t and z u s am m eng edrü ck t  u nd ab -
ru t ie er l sgelassen ir . L st sic  as r -
erra  ei iese  Test  B en, uss ie 
ugstu e u  einen eiteren lick uge re t un  
ie Pr ung ie er lt er en.
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Federu ng s -  u nd Fahrw erk s - K o m p o nen-
ten sin  sic er eitsrele ante Bauteile an 
I re  FLYER. Pflegen un  er r en 

ie I ren ge e erten FLYER in regel -
ssigen A st n en. Lassen ie le 

Ins p ek t i o n i n reg elm äs s i g en A b s t änden 
n I re  FLYER Fac n ler rne -
en. as Fa r erk ar eitet esser un  

f u nk t i o ni ert  läng er g u t ,  w enn S i e es  re-
gel ssig reinigen. ar es asser 
u nd ei n s anf t es  P u t z m i t t el s i nd hi erf ü r 
geeignete Reinigungs ittel.

V o llg ef edert e Räder s i nd ni cht  f ü r den 
Betrie  n An ngern un  in eran -
häng ern g eei g net !  Lag eru ng en u nd B e-
f es t i g u ng en s i nd ni cht  f ü r di e dann au f -
treten en r te ausgelegt. tarker 
V ers chlei s s  u nd B ru ch m i t  s chw eren 
F lgen k nnen au treten. 

I  allt glic en Einsat  un  ei T uren a en sic  
ge e erte attelst t en e rt.

Einige ge e erte attelst t en k nnen in i i uell 
au  en Fa rer a gesti t er en. en en ie 
sic  ier r an I ren FLYER Fac n ler.

Federu ng s -  u nd Fahrw erk s k o m p o nen-
ten sin  sic er eitsrele ante Bauteile an 
I re  FLYER.
Pflegen un  er r en ie iese in re -
gel ssigen A st n en. 
Las s en S i e di e Ins p ek t i o nen i n reg el-

ssigen A st n en n I re  FLYER 
Fac n ler rne en. 
D as  Fahrw erk  arb ei t et  b es s er u nd f u nk -
t i o ni ert  läng er g u t ,  w enn S i e es  reg el-

ssig reinigen. ar es asser un  
ei n s anf t es  P u t z m i t t el s i nd hi erf ü r g eei g -
nete Reinigungs ittel.

1 2 .   La u f r ä d e r  u n d  
B e r e i f u n g

D i e Lau f räder u nt erli eg en ei ner s t ark en B elas -
tung urc  ie ungleic e Besc a en eit es n -
tergrun es un  as Ge ic t es Fa rers.
•  ac  en ersten 200 il etern ssen ie 

di e Lau f räder i n ei ner Fachw erk s t at t  k o nt ro lli e-
ren un  gg . entrieren lassen.

•  D i e S p annu ng  der S p ei chen m u s s  danach i n 
regel ssigen A st n en er r t er en. 
L se er sc a a te eic en ssen n 
eine  FLYER Fac n ler nac ges annt 

. ausge ec selt er en.

1 2 . 1  R e i f e n  u n d  S c h l ä u c h e

Rei en ge ren u en ersc leisstei -
len. ntr llieren ie in regel ssigen 
A st n en Pr ltie e, Rei en ruck, en 

ustan  er seitlic en Rei enfl c en 
un  ac ten ie au  An eic en n 

r eit er A nut ung.

D er m ax i m al z u läs s i g e Rei f endru ck  darf  
b ei m  B ef ü llen ni cht  ü b ers chri t t en w er-

en. 
A ns o ns t en b es t eht  di e G ef ahr,  das s  der 
Rei en lat t.
D er Rei f en m u s s  m i ndes t ens  m i t  dem  
angege enen in est-Rei en ruck au -
ge u t sein. Bei eine  u geringen 
Lu t ruck kann sic  er Rei en n er 
Felge l sen.
Au  er seitlic en Rei enfl c e sin  ie 
A ng ab en f ü r den m ax i m al z u läs s i g en 
Lu f t dru ck  u nd au ch f ü r den z u g elas s e-
nen in est ruck einge r gt.
B ei  ei nem  Rei f enw echs el darf  di es er nu r 
du rch ei nen i dent i s chen O ri g i nal- Ers at z -
rei en erset t er en. ie Fa reigen -
sc a ten k nnen ans nsten ung nstig 
er n ert er en.

In er F lge kann es u n llen k -
en.

Erset en ie e ekte Teile aussc liess -
lic  urc  riginal-Ersat teile.

Bei en eisten FLYER ir  ein Aut entil . 
c ra er entil er en et. it iese  entil k n -

nen ie ie Rei en I res FLYER E-Bikes an en 
eisten Tankstellen au u en. elc e Lu t -
u e u I re  Aut entil asst, er ragen ie 
itte i  Fac an el.
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B ei  ei nem  A u s t au s ch des  S chlau chs  darf  di es er 
nu r du rch ei nen i dent i s chen O ri g i nal- Ers at z -
sc lauc  erset t er en.

V e n t i l t y p e n  v o n  F a h r r a d s c h l ä u c h e n

T u b e l e s s  R e a d y  R e i f e n
 auc  i  r a -Einsat  ti al unter egs 

u sein, sin  FLYER TBs teil eise it tu eless 
rea -Berei ung ausgestattet. ie r tieren  
e rten un  ein ac en gang, .B. i  Falle 

einer c lauc -Re aratur, k nnen ei Interesse 
a er auc  ie esseren Fa reigensc a ten n 
sc lauc l ser Berei ung nut en. ie a  erk er -
auten ntel sin  r en sc lauc l sen Einsat  
it ic t ilc  r ereitet. urc  en ein ac en 

au, en ie urc  I ren FLYER Fac n ler 
rne en lassen s llten, k nnen ie ann n 

er esserter Trakti n i  r a -Betrie  un  er -
ter Pannensic er eit r tieren.

S chlau chlo s e B erei f u ng  darf  nu r o hne 
erk eug ntiert un  n er Felge 

ent ernt er en, an ern alls k nnen in 
er F lge n ic tigkeiten au treten.

Falls ie ic tfl ssigkeit nic t ausreic t, 
u  einen e ekt u er in ern, kann, 
nach Ent f ernen des  V ent i ls ,  ei n no rm aler 

c lauc  eingeset t er en. 

1 2 . 2  R e i f e n p a n n e  b e h e b e n  
D i e k o rrek t e u nd s i chere B eheb u ng  ei ner Rei -
f enp anne erf o rdert  b ei  ei nem  E- B i k e Fachw i s s en 
un  e ial erk eug. Lassen ie tec nisc e 

e ekte un  Rei en annen nur n I re  FLYER 
Fac n ler re arieren.

D as  B eheb en ei ner Rei f enp anne b ei n-
altet Ar eiten an sic er eitsrele anten 

Bauteilen. Falsc e ntage n Lau r -
dern u nd B rem s en k ann z u  s chw eren 

t r en un  erlet ungen ren. ir 
raten es al  a n a , eine Rei en -
anne sel er u e e en. Lassen ie 

Rei en annen i er n I re  FLYER 
Fac n ler e e en.

Falls ie r a en, sel er Rei en annen 
u e e en, lassen ie sic  intensi  

 FLYER Fac n ler ein eisen un  
ü b en S i e den V o rg ang  des  Rad-  u nd 
Rei f enw echs els  u nt er s ei ner A u f s i cht !  
V o r dem  B eg i nnen m i t  dem  Rei f en-  o der 
Ra ec sel, er artung er Re ara -
t u r m u s s  u nb edi ng t  das  S y s t em  au s g e-
sc altet un  er Akku ent ernt er en.

ie en tigen lgen e Ausr stung
•  ntier e el unstst
•  Fli ck en
•  Gu il sung
•  S chm i rg elp ap i er
•  Ga elsc l ssel r R er ne c nells anner
•  Lu f t p u m p e
•  Ers at z s chlau ch

B ei  ei ner h y d r a u l i s c h e n  F e l g e n b r e m s e  g ehen 
ie lgen er assen r u  ie Bre se u ent -

f ernen:  
•  enn Bre ssc nells anner r an en sin , 

dem o nt i eren S i e ei ne B rem s ei nhei t  nach A n-
leitung es erstellers sie e auc  . 0

•  enn keine Bre ssc nells anner r an en 
sin , lassen ie ie Lu t aus e  Rei en.

Ist I r FLYER it einer S c h e i b e n b r e m s e  au s g e-
stattet, k nnen ie as Ra  ne eitere r e -
reitung aus auen.
A cht u ng ,  b ei m  Ei nb au  m u s s  di e S chei b e z w i -
s chen den B rem s b eläg en des  B rem s s at t els  ei n-
g ef ädelt  w erden u nd ab s chli es s end m i t t i g  u nd 
er rungs rei sit en.

B ei  R ü c k t r i t t b r e m s e n  m ü s s en S i e di e V ers chrau -
ung es Bre sar es an er ettenstre e nen.

2. Lau ra  aus auen
•  enn I r Fa rra  er c nells anner er 

teckac sen er gt, nen ie iese.
•  er gt I r Fa rra  er ec skant- uttern, 
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l sen ie iese it eine  assen en aul -
sc l ssel gegen en r eigersinn.

La u f r a d  a u s b a u e n

V o r d e r r a d
enn I r Fa rra  er 

S chnells p anner o der S t eck -
ac sen er gt, nen ie 
iese.

V erf ü g t  Ihr Fahrrad ü b er 
ec skant- uttern, l sen 
ie iese it eine  assen en aulsc l ssel 

gegen en r eigersinn.
as r erra  k nnen ie nac  en en ange -

ge enen c ritten erausne en.

H i n t e r r a d
enn I r Fa rra  er eine ettensc altung 

er gt, sc alten ie au  as kleinste Rit el. as 
S chalt w erk  b ehi ndert  i n di es er S t ellu ng  den A u s -
au a  enigsten.
enn I r Fa rra  er c nells anner er 
tecksac sen er gt, nen ie iese.
er gt I r Fa rra  er ec skant- uttern, l -

sen ie iese it eine  assen en aulsc l s -
sel gegen en r eigersinn.

ie en ie as c alt erk et as nac  inten.
e en ie as Fa rra  et as an.
erset en ie e  Lau ra  n en einen leic -

ten c lag it er an fl c e.
ie en ie as Lau ra  aus e  Ra en.

enn I r Fa rra  er eine a ensc altung er -
f ü g t ,  les en S i e z u r S chalt u ng s dem o nt ag e b i t t e di e 
Anleitung es erstellers. 

R e i f e n  u n d  S c h l a u c h  d e m o n t i e r e n
•  S chrau b en S i e di e V ent i lk ap p e,  di e B ef es t i -

gungs utter un  e tl. ie er ur utter  
entil.

•  Las s en S i e di e res t li che Lu f t  au s  dem  
c lauc .

•  et en ie en ntier e el gegen er e  
entil an er Innenkante es Rei ens an.

•  c ie en ie en eiten ntier e el ca. 
10 c  ent ernt  ersten isc en Felge un  
Rei en. e eln ie ie Rei enflanke er as 
Felgen rn.

•  H eb eln S i e den Rei f en s o  o f t  ü b er di e Felg e,  
is er Rei en er en gesa ten ang ge -

l st ist.
•  Entne en ie en c lauc  aus e  Rei en.

S c h l a u c h  w e c h s e l n

W e c h s e l n  S i e  d e n  S c h l a u c h .

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs

S chlau chrei f en u nd s chlau chlo s e B erei -
f u ng  m ü s s en nach der A nlei t u ng  des  
Rei en- . Felgen erstellers ge ec -
selt er en.

R e i f e n  u n d  S c h l a u c h  m o n t i e r e n
er ei en ie, ass Fre k r er ins Rei -

eninnere gelangen. rgen ie a r, ass er 
c lauc  alten rei ist un  nic t ge uetsc t ir .

S t ellen S i e s i cher,  das s  das  Felg enb and alle 
S p ei chenni p p el b edeck t  u nd k ei ne B es chädi g u n-
gen au eist. 
•  S t ellen S i e di e Felg e m i t  ei ner Flank e i n den 

Rei en.
•  D rü ck en S i e ei ne S ei t e des  Rei f ens  k o m p let t  

in ie Felge.
•  S t eck en S i e das  V ent i l du rch das  V ent i llo ch i n 

der Felg e u nd leg en S i e den S chlau ch i n den 
Rei en ein.

•  S chi eb en S i e di e z w ei t e S ei t e des  Rei f ens  m i t  
dem  H andb allen k o m p let t  ü b er das  Felg en-

rn.
•  Pr en ie en ric tigen it  es c lauc es.
•  Pu en ie en c lauc  et as au .
•  Ü b erp rü f en S i e S i t z  u nd Ru ndlau f  des  Rei f ens  

an an  es ntr llrings an er Rei enflanke. 
K o rri g i eren S i e den S i t z  des  Rei f ens  m i t  der 

an , alls er nic t run  l u t.
•  P u m p en S i e den S chlau ch b i s  z u m  em p f o hle-

nen Rei en ruck au .

B eacht en S i e b ei m  Ei nb au  di e Lau f ri ch-
tung es Rei ens.

La u f r a d  e i n b a u e n
B ef es t i g en S i e das  Lau f rad m i t  dem  S chnells p an-
ner o der der S t eck achs e s i cher i n Rahm en o der 
Ga el.

Falls  Ihr Fahrrad ü b er ei ne S chei b en-
re se er gt, ge en ie gan  sic er, 

das s  di e B rem s s chei b en k o rrek t  z w i -
s chen den B rem s b eläg en s i t z en!

ur k rrekten un  sic eren ntage un  Einstellung 
n ettensc altungen, a ensc altungen un  

k inierten a en- un  ettensc altungen lesen 
ie ie Anleitungen es c altungs erstellers.

ie en ie alle c rau en it e  r -
gesc rie enen An ugs re ent an. 
An ern alls k nnen ie c rau en a -
reissen un  sic  An auteile l sen.

F ren ie eine Bre s r e urc .
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1 3 .   F a h r r a d -  
s c h a l t u n g e n

it er Gangsc altung k nnen ie en n tigen 
ra teinsat  . ie erreic are Gesc in ig -

keit regeln. In kleinen, leic teren G ngen k nnen 
ie teigungen leic ter e a ren un  k r erlic e 

Belastungen senken. In gr sseren, sc erer u
treten en G ngen k nnen ie ere Fa rge -
s chw i ndi g k ei t en errei chen u nd m i t  g eri ng erer 
Tritt re uen  a ren.

Auc  enn ie ein ersierter Fa rra -
a rer sin , lassen ie sic  n I re  

FLYER Fac n ler intensi  in ie Be -
di enu ng  u nd B es o nderhei t en der E- B i -
ke- c altung ein eisen. en ie au  
ei nem  ru hi g en u nd s i cheren G elände!

FLYER k nnen it einer iel a l n glic en 
c altungen ausgestattet sein. 

Es gi t ersc ie ene ste e
•  K et t ens chalt u ng en
•  a ensc altungen
•  k inierte etten- un  a ensc altungen

•  Elek t ro ni s che S chalt u ng en
•  t rsc altung

Bes n eres Augen erk er ienen ier ie ei -
en c ernen c altungen.

E l e k t r o n i s c h e  S c h a l t u n g
D i e elek t ro ni s che S chalt u ng  u nt ers chei det  s i ch 
unter an ere  in i rer artung un  Einstellung 
u nd du rch p ro g ram m i erb are,  u nt ers chi edli che 

c alt i n einer ec anisc en c altung.
ier er en ie c alt rg nge n eine  tell-

t r in er c altung rgen en, er elektr -
nisc  angesteuert ir , s al  ie eine c alt-Tas-
te et tigen. Ein erner Lit iu -I nen-Akku 
lie ert ie elektrisc e Energie r as ste .

 alle glic keiten ieser c altung kennen 
u lernen, lassen ie sic  aus rlic  n I re  

FLYER Fac n ler ein eisen.  alle rteile 
di es er m o dernen S chalt u ng  nu t z en u nd anw enden 
u k nnen, lesen ie itte auc  ie eiliegen e Be-
ienungsanleitung es nenten erstellers.

M o t o r  S c h a l t u n g
er Panas nic ittel t r 36  ulti ee  Assist 
ste  ar eitet it integrierte  2-Gang-Getrie e. 

ies ergr ssert en Gesa t erset ungs e-
reic  assi . isc en en ei en G ngen es 

ulti ee  Assist ste s l sst sic  el s 
un  e er eit it er FLYER Re te R 1 in un  

er sc alten. Entlasten ie ie Pe ale r e  
c alt rgang, ans nsten kann es sein, ass er 

erlastsc ut  es Getrie es en c alt rgang 
er in ert.

ie n en ges n erte in eise un  In r ati -
nen z u  di es er S chalt u ng  i n der j ew ei li g en B edi e-
nungsanleitung es nenten- erstellers.

Bei Fragen ur ntage, artung, Einstellung 
u nd B edi enu ng  k o nt ak t i eren S i e b i t t e Ihren 
FLYER Fac n ler. Lesen ie a u auc  ie 
Be ienungsanleitungen au  er e seite es e -

eiligen erstellers.

Tr t  einer er ekt eingestellten etten -
s chalt u ng  k ann es  du rch ei ne s chräg  
lau f ende Fahrradk et t e z u  G eräu s chent -

icklungen k en. iese sin  n r al 
u nd dadu rch ent s t ehen k ei ne B es chädi -
gungen an en c altk nenten.

Treten ie ren  eines Gang ec -
s els  ni cht  rü ck w ärt s  i n di e P edale,  w ei l 
dadu rch di e G ang s chalt u ng  b es chädi g t  

er en k nnte.

ie Benut ung n e ler a ten, alsc  
ei ng es t ellt en o der ab g enu t z t en S chal-
t u ng s k o m p o nent en i s t  g ef ährli ch u nd 
kann u t r en ren. Lassen ie ie -
se es al  i  Falle einer nsic er eit 
un e ingt urc  einen FLYER Fac -
händler ü b erp rü f en u nd g eg eb enenf alls  
neu einstellen.

Elek t ro ni s che S chalt u ng en
Ins es n ere er gang it elektr -
ni s chen S chalt u ng en k ann u ng ew o hnt  
sein. Lassen ie sic  ier u aus rlic  

n I re  FLYER Fac n ler in r ie -
ren un  ein eisen.

1 4 .   F a h r r a d k e t t e  u n d  
R i t ze l ,  R i e m e n a n -
t r i e b

W a r t u n g  v o n  F a h r r a d k e t t e n  
Fahrradk et t en s i nd nu t z u ng s b edi ng t  V er-
sc leissteile. er Gra  es ersc leisses un -
terliegt starken c ankungen. Lassen ie ie 

ette an I re  FLYER regel ssig urc  I ren 
FLYER Fac n ler er r en.

•  a ensc altung  ca. 3000 k
•  ettensc altung  ca. 1500  2000 k
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Ei ne ab g enu t z t e Fahrradk et t e k ann rei s -
sen un  a urc  sc erste t r e er -
ursac en. Aus iese  Grun  ssen 
ersc lissene Fa rra ketten u ge en  
n I re  FLYER Fac n ler erset t 

er en.

Pflegen ie I re Fa rra kette regel ssig urc  
Reinigen un  c ieren. iese assna en 
erringern r eitigen ersc leiss.

Fü r ei ne s i chere Fu nk t i o n der K et t e u nd 
der S chalt u ng  m u s s  di e K et t e ei ne b e-
sti te annung au eisen. etten -
s chalt u ng en s p annen di e K et t e au t o m a-
tisc . Bei a ensc altungen uss eine 

ette, ie u iel urc ngt, ges annt 
er en. ie kann s nst a s ringen, as 
u  tur  ren kann. 

K et t e i n O rdnu ng

ette ersc lissen

1

1 0 - 1 5  m m

2

3

ac  e e  ettens ann rgang s -
s en di e A chs m u t t ern k o rrek t  b ef es t i g t  
w erden!

A rb ei t en an der K et t e dü rf en nu r au s g e-
rt er en, enn rg ngig ie elekt -

ri s che A nlag e au s g es chalt et  u nd der 
Akku entn en ur e. llte ie et -
te I res FLYER E-Bikes ein al n et -
t enb lat t  o der Ri t z el ab g ef allen s ei n,  
m u s s  u nb edi ng t  das  elek t ri s che S y s t em  
au s g es chalt et  u nd der A k k u  ent no m m en 

er en, e r ie ie ette ie er au  
ie a nr er legen.

Kettenpflege
Fü r g u t e Fu nk t i o n m u s s  di e A nt ri eb s - K et t e reg el-

ssig gereinigt un  gesc iert er en sie e 
A sc nitt Ins ekti ns lan .

ersc ut ungen k nnen ei er n r alen -
sc e ent ernt er en. Ans nsten kann ie ette 
ur Reinigung urc  einen ligen La en ge -

gen er en. Ist sie sau er, uss sie an en Ge -
lenk p u nk t en m i t  ei nem  g eei g net en S chm i erm i t t el 
ge lt er en. ac  einiger eit s llte as er -
fl ssige c ier ittel a ge isc t er en.

R i e m e n a n t r i e b
er Antrie srie en Gates ar n ri e ist se r 
est n ig un  langle ig. Es uss e c  r 

un  ren  er ntage au  u erste rg alt 
geac tet er en, u  c en an en ar n -
f as ern,  di e di e ei g ent li che S t ärk e des  A nt ri eb s -
rie ens aus ac en, u er ei en. E tre es 
Biegen un  re en erursac t Risse, ie ei 
gr eren Belastungen u  e ekt es Rie ens 

ren k nnen.

Beac ten ie ie Anleitung u  gang it e  
Rie en es Gates ar n ri e ste s un  
as Benut er an uc  r en Gates ar n 
ri e.

A n t r i e b s r i e m e n  s p a n n e n  u n d  a u s r i c h t e n  

D as  Ei ns t ellen der Ri em ens p annu ng  u nd 
as Ausric ten es Rie ens set en gr e 

Er a rung raus. Fe l an lungen k n-
nen n lle un  sc ere t r e nac  sic  
ie en. Lassen ie iese T tigkeit i er 

 FLYER Fac n ler urc ren.

enn ie annung es Antrie srie -
m ens  z u  ni edri g  ei ng es t ellt  i s t ,  k ann di es  
z u m  D u rchru t s chen des  A nt ri eb s ri e-

ens au  en a nrie ensc ei en -
ren. n lle un  sc ere t r e k nnen 
ie F lge sein.
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a ei k nnen ie ar n asern i  In -
neren des  A nt ri eb s ri em ens  g es chädi g t  

er en. enn er Antrie srie en ein -
m al du rchg eru t s cht  i s t ,  s o llt en S i e i hn i n 
einer uali ierten Fac erkstatt r en 
lassen.
B ei  z u  ho her S p annu ng  des  A nt ri eb s -
rie ens k nnen Lager un  ic tungen 
in er Ra na e esc igt er en. 

u e  sin  er ersc lei  un  ie Rei -
ungs erluste es gesa ten Antrie s 
ann er.

1 5 .  B r e m s e
1 5 . 1  H y d r a u l i s c h e  B r e m s e n
D u rch u ndi cht e Lei t u ng en u nd A ns chlü s s e k ann 
Bre sfl ssigkeit aus er Bre sanlage austreten. 
D i es  k ann di e Fu nk t i o ns f ähi g k ei t  der B rem s e neg a-
ti  eeinflussen. ntr llieren ie es al  r e er 
Fa rt ie Leitungen un  Ansc l sse au  ic t eit.
Fa ren ie nic t it I re  FLYER, enn Fl ssig -
keit aus er Bre sanlage austritt. Lassen ie ie 
n t en igen Instan set ungsar eiten un er g -
lic  n eine  FLYER Fac n ler rne en. 

ie Ge a r, ass I re Bre se in iese  ustan  
ersagt, ist se r c . 

Auc  enn ie ein ersierter Fa rra a rer sin , 
lassen ie sic  n I re  FLYER Fac n ler 
intensi  in ie Be ienung un  Bes n er eiten er 
E-Bike-Bre sanlage ein eisen. en ie au  ei-
nem  ru hi g en u nd s i cheren,  u nb ef ahrenen G elände!
Bei Fragen ur ntage, Einstellung, artung 
u nd B edi enu ng  w enden S i e s i ch b i t t e an ei nen 
FLYER Fac n ler.

enn ie en Bre s e el et tigen, 
s llte nac  ca. eine  rittel es eges 
ein eutlic er ruck unkt s r ar sein.
Läs s t  s i ch der B rem s heb el b i s  z u m  
Lenk erg ri f f  du rchz i ehen,  dü rf en S i e di e 
Fa rt nic t antreten  er FLYER ist ann 
nic t etrie ssic er. ie ssen in -
gen  un  un er glic  I ren FLYER 
Fachhändler au f s u chen u nd di e B rem s e 
einstellen er arten lassen.

Bre sen sin  sic er eitsrele ante Bau -
teile. Lassen ie Einstellungen un  ar -
tungsar eiten nur urc  I ren FLYER 
Fac n ler urc ren. Es r en 
aussc liesslic  riginal-Ersat teile er -

en et er en. An ern alls ist es g -
lic , ass ie Funkti n I res FLYER 
E- B i k es  b eei nt rächt i g t  w i rd o der es  z u  
Besc igungen k t. eglic e i -
kati n an er Bre sanlage ist nic t er -

lau t.

A u f  lang en G ef älls t reck en s o llt en S i e 
ni cht  dau ernd lei cht  b rem s en,  da di e 
Bre sen ans nsten er it en k nnen, 

urc  sic  ie Bre sleistung errin -
gert. Bre sen ie ei langen un  steilen 
A b f ahrt en u nb edi ng t  ab w echs elnd m i t  
b ei den B rem s en,  dam i t  s i ch di e j ew ei ls  
an ere Bre se a k len kann. Bre -
s en S i e z u dem  li eb er k ü rz er u nd k räf t i -
ger r ur en er enn ie u sc nell 

er en. a urc  a en ie Bre sen 
isc en urc  eit, sic  a uk len.

ies er lt ie Bre skra t. Als Ausna -
m e g i lt  nu r,  w enn S i e au f  ru t s chi g em  

ntergrun  unter egs sin , als  au  
an  er ei Gl tte. ann s llten ie 

nur se r rsic tig un  au ts c lic  
it er interen Bre se er gern. An -

s o ns t en b es t eht  di e G ef ahr,  das s  das  
V o rderrad s ei t li ch au s b ri cht  u nd es  z u  ei -
ne  tur  k t. tellen ie ei langen 
G ef ällf ahrt en z u s ät z li ch du rch reg elm äs -
s i g e P au s en s i cher,  das s  s i ch di e B rem -
sen ausreic en  ausk len k nnen.
B erü hren S i e di e B rem s en nach dem  
Fa ren r in estens 30 inuten nic t, 
a iese se r eiss er en k nnen.

a e u alle ernen Bre sen er -
g en ü b er w es ent li ch m ehr B rem s k raf t ,  
als  Fahrrädern f rü her z u r V erf ü g u ng  
stan . Ge nen ie sic  rsic tig a -
ran,  ü b en S i e di e B edi enu ng  der B rem -
sen un  auc  t all re sungen erst 
au f  ei nem  u nb ef ahrenen,  s i cheren G e-
l n e, e r ie a  trassen erke r 
teilne en.
Fa ren ie raussc auen . er en -
den S i e au s s chli es s li ch O ri g i nalers at z -
teile. An ern alls ist es glic , ass ie 
Funkti n I res FLYER E-Bikes eein -
t rächt i g t  w i rd o der es  z u  B es chädi g u n-
gen k t.
S t ellen S i e den B rem s heb el s o  ei n,  das s  
er au ch b ei  s t ark er B et ät i g u ng  ni cht  den 
Lenkergri  er rt.

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs
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as Einstellen un  arten er c ei -
en re sen uss urc  einen FLYER 

Fac n ler rgen en er en. 
Es kann u n llen un  sc eren er -
let z u ng en k o m m en,  w enn di e B rem s en 
alsc  eingestellt sin .

V o r j eder Fahrt  s o w i e i ns b es o ndere nach j edem  Ei n-
stellen er Bre se ist eine Bre s r e n t en ig.
Bes n ers nac  eine  ec sel er Bel ge kann 
sic  as Bre s er alten er n ern.
B ei  S chei b enb rem s en i s t  ei ne Ei nb rem s z ei t  er-

r erlic . Erst nac  et a 10 Bre sungen aus 
3 0  k m / h ent w i ck eln di e B rem s b eläg e i hre g es am -
te Leistungs igkeit. ren  ieser eit er t 
sic  ie Bre skra t. enken ie ren  er ge -
sa ten auer er Ein re s eit aran.

ac  e  Erset en er Bre s el ge er 
B rem s s chei b en w i rd w i eder ei ne Ei nb rem s z ei t  
n t en ig.
A cht en S i e au f  u ng ew o hnt e G eräu s che b ei m  
Bre sen, sie k nnten ein in eis arau  sein, 
das s  di e B rem s b eläg e b i s  au f  di e V ers chlei s s -
gren e a gesc li en sin . ntr llieren ie 
nach dem  A b k ü hlen der B rem s en di e D i ck e der 
Bre s el ge.
S i e m ü s s en di e B rem s b eläg e g eg eb enenf alls  
austausc en lassen.

B erü hren S i e di e B rem s s chei b e ni cht ,  
enn sie sic  re t. ie k nnen sic  

s chw erw i eg ende V erlet z u ng en z u z i e-
hen,  s o llt en S i e m i t  den Fi ng ern i n di e 
A u s s p aru ng en der s i ch drehenden 
Bre ssc ei e gelangen.
Bei  Bre s rgang k nnen sic  er 
Bre ssattel un  ie c ei e er it en.

ie k nnen sic  er rennungen u ie -
en, s llten ie iese Teile ren  

o der u nm i t t elb ar nach dem  A nhalt en 
an assen.

Las s en S i e di e B rem s s chei b e au s w echs eln,  
enn sie a genut t er er gen ist. er Aus -

tausc  uss urc  einen FLYER Fac n ler 
rgen en er en.

Lu f t b las enb i ldu ng  b ei  S chei b enb rem s en 
ie k nnen ieses Pr le  u ge en, 

in e  ie r eine  Trans rt en 
B rem s heb el b et ät i g en u nd,  b ei s p i els -
w ei s e m i t  ei nem  Ri em en,  i n di es er S t el-
lung ieren. a urc  ir  as Ein rin -
gen n Lu t ins raulisc e ste  
er in ert. Beac ten ie, ass er 

B rem s heb el b ei  au s g eb au t em  Lau f rad 
nic t ange gen er en ar . Falls er 
A u s b au  des  Lau f rads  no t w endi g  i s t ,  s et -
z en S i e ei nen A b s t ands halt er z w i s chen 
ie Bre sgu is.

1 5 . 3  H y d r a u l i s c h e  F e l g e n b r e m s e n

urc  ie A nut ung er Bre s el ge ergr s -
sert sic  er an e el eg un  eine ac stel -
lung er Felgen re se kann er r erlic  er en. 
Bei en eisten T en kann ies urc  eine 
S chrau b e o der ei nem  S t ellrad am  B rem s heb el 
er lgen. en en ie sic  an I ren FLYER Fac -

n ler. 

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs
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B es o nders  B rem s s chei b en u nd 
Bre s el ge  Bre sgu is er -
sc leissen. Lassen ie iese sic er -
eitsrele anten Bauteile regel ssig 

 FLYER Fac n ler au  A nut ung 
r en un  gege enen alls tausc en.

enn eine Reinigung er Bre sanlage n tig ist, 
en en ie sic  an I ren FLYER Fac n ler.

A nw ei s u ng en der K o m p o nent enhers t eller z u m  
Rei ni g en der B rem s anlag e s i nd i n der j ew ei li g en 
Anleitung ur Bre sanlage u n en.

artungen a  Bre ss ste  s ie er Aus -
tausc  er Bre se . ein elner Bauteile es 
Bre ss ste s r en aussc liesslic  n I re  
FLYER Fac n ler urc ge rt er en. Es 

r en aussc liesslic  riginal-Ersat teile er -
en et er en. An ern alls ist es glic , ass 
ie Funkti n I res FLYER E-Bikes eeintr c tigt 
ir  er es u Besc igungen k t.

Las s en S i e di e B rem s b eläg e reg elm äs s i g  nach 
erstelleranga en urc  en FLYER Fac n -

ler k ntr llieren.

1 5 . 4  R ü c k t r i t t b r e m s e
enn I r FLYER it einer R cktritt re se aus -

g es t at t et  i s t ,  b rem s en S i e,  i ndem  S i e di e P edale 
nac  inten statt nac  rne treten. ie a en 
ann keinen Freilau  un  k nnen ie Pe ale nic t 

rü ck w ärt s  b ew eg en!

neu e B rem sg u m m i s

neue Felge it Punkten 
ur ersc leissan eige

ab g enu t zt e B rem sg u m m i s

ersc lissene Felge

it R cktritt re sen re sen ie a  
b es t en,  w enn b ei de K u rb eln w aag erecht  
ste en. te t eine ur el nac  en 
un  eine nac  unten, k nnen ie urc  
di e u ng ü ns t i g e K raf t ent f alt u ng  nu r 
s chlecht  b rem s en!

A u f  lang en G ef älls t reck en k ann di e 
B rem s w i rk u ng  der Rü ck t ri t t b rem s e s t ark  
nachlas s en,  w enn s i e au s s chli es s li ch 
g enu t z t  w i rd!
D i e B rem s e k ann s i ch du rch lang es  
Bre sen stark er it en. Bre sen ie 
au f  lang en G ef älls t reck en au ch m i t  den 
Felgen re sen.
G eb en S i e der Rü ck t ri t t b rem s e G ele-
g enhei t ,  s i ch ab z u k ü hlen u nd b erü hren 

ie ie Bre str el nic t.

Ac ten ie ei eine  Aus- un  ie er -
ei nb au  darau f ,  das s  der B rem s g eg en-
alter k rrekt it er a r rgese e -

nen c rau e e estigt ist.

1 6 .   B e l e u c h t u n g s -  
a n l a g e

D i e Energ i e f ü r das  Li cht  der B eleu cht u ng s anla-
ge I res FLYER E-Bikes ir  in er Regel urc  
en Akku gelie ert. Bei leere  Akku ist ie Lic t -

f u nk t i o n no ch w ährend u ng ef ähr ei ner S t u nde 
ge rleistet.
D er S chei nw erf er m u s s  s o  au s g eri cht et  s ei n,  
das s  di e Fahrb ahn g em äs s  den g es et z li chen V o r-
sc ri ten I res Lan es ausgeleuc tet ist.

llte es u Funkti nsst rungen k -
en, lassen ie ie Lic tanlage n I -

re  FLYER Fac n ler r en un  
gege enen alls austausc en.

1 6 . 1  B e l e u c h t u n g
J e nach Ei ns at z b erei ch u nd Fahrradt y p  w erden 
an ere Beleuc tungss ste e er aut. 

F LY E R  m i t  T r e t u n t e r s t ü t z u n g  ü b e r  2 5 k m / h  m i t  
F e r n l i c h t
G ru ndei ns t ellu ng :  b ei m  Ei ns chalt en des  S y s t em s  

ir  aut atisc  as A len lic t . Tag -
f ahrli cht  ei ng es chalt en Fu nk t i o n der Li cht t as t e:  

ec sel isc en A len - . Tag a rlic t 
u nd Fernli cht

sc alten isc en A len - Tag a rlic t  Au -
t atisc es sc alten ge ss integrierte  
Lic tsens r.
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F LY E R  E - M o u n t a i n b i k e s
G ru ndei ns t ellu ng :  b ei m  Ei ns chalt en des  S y s t em s  
b lei b t  das  Li cht  au s g es chalt en Fu nk t i o nen der 
Lic ttaste  Einsc alten es Lic ts Fernlic t  urc  

r cken er Lic ttaste, ec sel u A len lic t 
. Tag a rlic t urc  eites r cken er Lic t-

taste. Aussc alten es Lic ts urc  langes r -
cken er Lic ttaste in . 1 ekun e  sc alten 

isc en A len - Tag a rlic t  Aut atisc es 
sc alten ge ss integrierte  Lic tsens r.

F LY E R  m i t  T r e t u n t e r s t ü t z u n g  b i s  2 5 k m / h
G ru ndei ns t ellu ng :  b ei m  Ei ns chalt en des  S y s t em s  
b lei b t  das  Li cht  au s g es chalt en Fu nk t i o nen der Li cht -
taste  Einsc alten es Lic ts A len lic t . Tag-
a rlic t  urc  r cken er Lic ttaste, Aussc alten 
es Lic ts urc  eites r cken er Lic ttaste.

sc alten isc en A len - Tag a rlic t  Au -
t atisc es sc alten ge ss integrierte  
Lic tsens r.

V erw enden S i e das  Fernli cht  ni cht ,  w enn 
Ihnen andere Fahrz eu g e ent g eg enk o m -

en. er ei en ie as Fernlic t u -
e  i  l nnen erke r s ie inner -
al  n rtsc a ten er in er e 
n Fussg ngern. 

Falls I r FLYER it eine  Bre slic t 
ausgestattet ist, erge issern ie sic  
reg elm äs s i g ,  das s  das  B rem s li cht  o rd-
nu ng s g em äs s  f u nk t i o ni ert  u nd w enden 

ie sic  i  ei els all er ei Pr le -
en an I ren FLYER Fac n ler.
as Tag a rlic t ient aussc liesslic  

als  S i g nali s at i o n an andere V erk ehrs t ei -
lenehm er u nd s chalt et  s elb s t s t ändi g  an-
an  eines ens rs ein- un  aus. 

Reinigen ie ie Reflekt ren un  c ein-
er er regel ssig. ar es asser un  

Reinigungs- er l ittel sin  geeignet.

D i e Li cht anlag e i s t  ei ne s i cherhei t s rele-
ante nente, i re Funkti n ist le -

b ens w i cht i g !  P rü f en S i e s i e reg elm äs s i g  
au  k rrekte un  sic ere Funkti n.
Lassen ie ntr ll- er artungsar -
b ei t en b ei  A u s f ällen o der k u rz z ei t i g en 
Fe l unkti nen nur  aut risierten 
FLYER Fac n ler rne en

1 7 .  S c h u t z b l e c h e
Fü r den Fall,  das s  s i ch ei n G eg ens t and z w i s chen 

c ut lec  un  Berei ung erkle t, sin  eini -
g e S chu t z b lechm o delle m i t  ei ner S i cherhei t s b e-
estigung erse en.

iese l st sic  ann aus i rer alterung, u  ei -
nen tur  u er in ern.

D i e Fahrt  m u s s  u m g ehend g es t o p p t  w erden,  f alls  
ein Fre k r er isc en Rei en un  c ut -
lec  gelangt ist. Ent ernen ie en Fre k r er, 
e r ie ie Fa rt rtset en. Ans nsten este t 

di e G ef ahr ei nes  S t u rz es  u nd s chw erer
erlet ungen.

A u f  k ei nen Fall dü rf en S i e m i t  ei ner lo s en 
S chu t z b lech- S t reb e w ei t erf ahren,  da s i e 
sic  it e  Ra  erkeilen un  ieses 
l ckieren kann. ie l sen En en er 
alterungen k nnen u sc eren er -

let ungen ren.

Besc igte c ut lec e ssen r einer er -
neuten Fa rt un e ingt n eine  FLYER Fac -

n ler ausgetausc t er en. er r en ie 
au s s erdem  reg elm äs s i g ,  o b  di e S t reb en f es t  i n 
en A riss- ic erungen iert sin .

1 8 .   Z u b e h ö r  u n d  
A u s s t a t t u n g

ac ge sse ntage n u e r un  ie A -
kl rung er ati ilit t it e  FLYER liegen 
in er erant rtung es FLYER Fa rers  u -
ers.

Le iglic  i  FLYER atal g au ge rte u e r -
teile sin  n Biketec AG r ie Benut ung a  
FLYER reigege en. Pr en ie ie ati ilit t 
u I re  FLYER ell s ie ie tec nisc en 

Anga en . B. Belast arkeit, ntageanleitung,
us .  es ents rec en en u e rs.

ntieren ie u e r i er nac  r -
sc ri t un  Anleitung.
•  B enu t z en S i e nu r A nb au t ei le,  di e den 

A nf o rderu ng en der j ew ei li g en recht -
lic en rsc ri ten un  trassen er -
ke rs r nungen gen gen. 

•  D u rch di e V erw endu ng  ni cht  z u g elas -
sener u e rteile kann es u n l -
len,  s chw eren S t ü rz en o der S chäden 
k en. er en en ie a er nur 
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riginal u e r un  An auteile, ie 
u I re  FLYER assen.

urc  ie er en ung n nic t ugelassene
u e r kann ie Ge rleistung un   er Ga -

rantie erl sc en.
B i k et ec A G  s chli es s t  j eg li che H af t u ng ,  di e i nf o lg e 

er en ung n un ul ssige  u e r entste t, 
aus.

as ntieren n u e r kann Lack -
sc en erursac en. F r ie Be esti -
gung n u e r r en Ra en, Akku 
un  nenten nie er n ert er 
ange rt er en.

1 9 .   F a h r e n  m i t   
zu s ä t zl i c h e r  La s t

G e p ä c k t r ä g e r  /  F a h r e n  m i t  G e p ä c k
Ge ck er n ert ie Fa reigensc a ten I -
res FLYER E-Bikes. er Bre s eg ir  l nger 
un  as Fa r er alten tr ger. Passen ie I ren 
Fa rstil e  er n erten Fa r er alten an, rec -
nen ie it eine  l ngeren Bre s eg. Trans r -
t i eren S i e G ep äck  nu r au f  f rei g eg eb enen G ep äck -
t räg ern u nd b eacht en S i e das  m ax i m al z u läs s i g e 
G es am t g ew i cht  s o w i e di e m ax i m ale B elas t b ark ei t  
es Ge cktr gers  iese erte r en in kei -

ne  Fall ersc ritten er en. Be estigen ie 
ni e G ep äck t räg er an der S at t els t ü t z e;  B rü che u nd 
sc erste t r e k nnen ie F lge sein. u e  
erlisc t ie Ge rleistung urc  en ersteller.

Ac ten ie ei  Trans rt n Packta -
s chen o der anderen Las t en au f  ei ne z u -
erl ssige un  sic ere Be estigung es 

Ge cks. tellen ie sic er, ass sic  
keine Teile in en eic en er en re -
en en Lau r ern ein aken k nnen.

1 9 . 1  T r a n s p o r t  v o n  K i n d e r n / K i n d e r -
s i t ze

ie er en ung n in ersit en ist nic t erlau t 
un   ersteller nic t reigege en. 

er sic ere Trans rt n in ern liegt in er 
erant rtung es Fa rers. Biketec AG le nt eg -

lic e erant rtung i  usa en ang it e  
Trans rt n in ern un  araus entste en en 
Risiken a . 

1 9 . 2  F a h r r a d a n h ä n g e r
er sic ere Trans rt n in ern liegt in er 
erant rtung es Fa rers. Biketec AG le nt eg -

lic e erant rtung i  usa en ang it e  
Trans rt n in ern un  araus entste en en 
Risiken a .

Inf o rm i eren S i e s i ch ü b er di e f ü r S i e g el-
ten e nati nale Rec ts ra is, e r ie 
ei nen A nhäng er ei ns et z en!  B enu t z en 
S i e nu r A nhäng er,  di e den A nf o rderu n-
g en der j ew ei li g en nat i o nalen Recht -
s ra is ents rec en.

ie er en ung n An ngern kann 
z u  s chw ers t en S t ü rz en u nd V erlet z u n-
gen ren.

In D eu t s chland i s t  es  ni cht  erlau b t ,  m i t  
ei nem  s chnellen E- B i k e ei nen K i nderan-

nger u ie en, in e  ein in  sit t.
S o rg en S i e f ü r z u s ät z li che S i cherhei t ,  
w enn S i e m i t  ei nem  K i nderanhäng er 
a ren  ut en ie eit in sic t are, 
ar ige i el un  us t lic e Be -

leu cht u ng s elem ent e!
S et z en S i e nu r g ep rü f t e u nd z u g elas s e-
ne A nhäng er u nd S i cheru ng s art i k el ei n!

•  as Fa r er alten es FLYER E-Bi -
k es  w i rd du rch di e V erw endu ng  ei nes  
An ngers ung nstig eeinflusst. 
Ri cht en S i e Ihre Fahrw ei s e ent s p re-
c en  arau  aus. An ern alls este t 
di e G ef ahr,  das s  der A nhäng er u m -
k i p p t  o der ab rei s s t ,  w as  z u  s chw ers -
ten t r en un  n llen ren kann.

•  it eine  An nger ist I r FLYER iel 
l nger, als ie es ge nt sin . en 
S i e au f  ei nem  s i cheren G elände das  
A nf ahren,  A b b rem s en,  das  Fahren 

n ur en un  Ge llen it eine  
un ela enen An nger.

•  In as c st ul ssige Gesa tge -
w i cht  des  Fahrz eu g s  i s t  au ch das  
Ge ic t es An ngers inklusi e u -
la ung ein urec nen.

•  ie en tigen u  alten it eine  
A nhäng er ei nen deu t li ch läng eren 
Bre s eg. Ac ten ie arau , u  

n lle u er ei en.
•  In r ieren ie sic  ei I re  FLYER 

Fachhändler ü b er das  m ax i m al z u läs -
s i g e G ew i cht  des  A nhäng ers ,  den S i e 

it I re  FLYER ie en r en.
•  In r ieren ie sic  ei I re  FLYER 

Fachhändler ü b er di e k o rrek t e A u s -
a l un  ntage er An nger -

ku lung.
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1 9 . 3  D a c h -  u n d  H e c k t r ä g e r  a m  A u t o

•  ut en ie u  Trans rt it e  
A u t o  au s s chli es s li ch H eck t räg er,  di e 
den A nf o rderu ng en der j ew ei ls  anz u -
w endenden nat i o nalen Recht s p rax i s  
gen gen. urc  ie er en ung n 

ecktr gern kann es u n llen 
k en.

•  Ric ten ie I r Fa r er alten ent -
s p rechend des  G ew i cht s  au f  Ihrem  
Tr ger aus.

•  er r en ie ei eine  Trans -
p o rt  reg elm äs s i g  di e B ef es t i g u ng  
es FLYER E-Bikes. enn sic  er 

FLYER  Tr ger l st, kann es u 
sc eren n llen k en.

•  er ei en ie es, en FLYER au  
e  ac  u trans rtieren un  er -
en en ie r en t r stets einen 

Reg ens chu t z ,  u m  B es chädi g u ng en 
es Antrie s u er in ern. Es ist 
u e e len r as gan e FLYER 

E-Bike einen Regensc ut  u er -
en en.

•  Beac ten ie, ass sic  l se Teile 
ie erk eug, Ge ck- un  erk -
eugtasc en, Lu t u en, us . -

ren  er Be r erung l sen k nnen. 
An ere erke rsteilne er k nnen 
dadu rch g ef ährdet  w erden,  daher ent -
ernen ie r Fa rtantritt alle l sen 

Teile  FLYER.
•  Bei eine  ac tr ger er n ert sic  

ie Gesa t e I res Fa r eugs.
•  B eacht en S i e au s s erdem  di e m ax i -

ale Tragkra t es ac es.

D er B rem s heb el darf  ni cht  b et ät i g t  w er-
den,  w enn Ihr Rad li eg t ,  au f  dem  K o p f  
ste t er ein Lau ra  ausge aut ist.

nst k nnen Lu t lasen in as rau -
lisc e ste  gelangen, as Bre s er -
sagen ur F lge a en kann. Pr en 

ie nac  e e  Trans rt,  sic  er 
D ru ck p u nk t  der B rem s e w ei cher anf ü hlt  
als r er. ann et tigen ie ie Bre -
se einige ale langsa . a ei kann 
sic  as Bre ss ste  ie er entl ten.
B lei b t  der D ru ck p u nk t  w ei ch,  dü rf en S i e 
nic t eiter a ren. er FLYER Fac -
händler m u s s  di e B rem s e ent lü f t en

ie k nnen ieses Pr le  u ge en, 
in e  ie r eine  Trans rt en 
B rem s heb el b et ät i g en u nd,  b ei s p i els -
w ei s e m i t  ei nem  Ri em en,  i n di es er S t el-
lung ieren. a urc  ir  as Ein rin -
gen n Lu t ins raulisc e ste  
er in ert. Beac ten ie, ass er 

B rem s heb el b ei  au s g eb au t em  Lau f rad 
nic t ange gen er en ar . Falls er 
A u s b au  des  Lau f rads  no t w endi g  i s t ,  s et -
z en S i e ei nen A b s t ands halt er z w i s chen 
ie Bre sgu is.

D er b es t i m m u ng s g em äs s e u nd g es et z es ü b li che 
Trans rt a  Aut  ste t in er erant rtung es 
Fa rers. ie Biketec AG sc liesst eglic e a -
tung i  usa en ang it e  Trans rt n 
FLYER it ac - un  ecktr gern aus.

•  Trans rtieren ie as E-Bike nic t 
au  e   ste en . Ac ten ie ei 
der B ef es t i g u ng  darau f ,  k ei ne S chä-
den an der G ab el o der am  Rahm en 
u erursac en.

•  S i e dü rf en Ihr E- B i k e ni cht  an den 
Tretkur eln a  ac - er eck -
tr ger ein ngen. as E-Bike uss 
i m m er au f  den Lau f rädern s t ehend 
e r ert er en. Bei ic t eac -

tung k nnen c en a  Fa r eug 
entste en.

•  Bei  Trans rt it e  Aut  uss 
au s  recht li chen G rü nden der A k k u  
ent no m m en u nd g es o ndert  t rans p o r-
tiert er en. Ac ten ie arau , ass 
ier ei ie ntakte r ur sc luss 

gesic ert sin . 

M i t  ö f f e n t l i c h e n  V e r k e h r s m i t t e l n
enn ie it I re  E-Bike entlic e erke rs -

m i t t el b enu t z en w o llen,  i nf o rm i eren S i e s i ch ü b er 
ie rtlic  gelten en Besti ungen.

I m  F l u g z e u g
enn ie I ren FLYER i  Flug eug itne en 

w o llen,  i nf o rm i eren S i e s i ch ü b er di e g es et z li chen 
Ric tlinien. Erkun igen ie sic  ier u ei I rer 
Fluggesellsc a t.
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2 0 .  V e r s c h l e i s s t e i l e
Als tec nisc es Pr ukt e ar  I r FLYER regel -

ssiger er r ungen.
Funkti ns e ingt un  a ngig  ut ungs -
gra  eisen iele Teile an I re  FLYER einen 
u  Teil se r en ersc leiss au .
a u ge ren unter an ere

•  B erei f u ng
•  B rem s b eläg e
•  B rem s s chei b en
•  Fa rra ketten er a nrie en
•  K et t enräder,  Ri t z el,  S chalt w erk s ro llen
•  Li cht anlag e
•  Lenk erg ri f f e
•  S chm i ers t o f f e
•  S chalt -  u nd B rem s z ü g e
•  Lag eru ng en
•  Federelem ent e

Lassen ie I ren FLYER regel ssig in 
einer FLYER Fac erkstatt untersu -
c en un   enn n tig  ie er -
sc leissteile austausc en. Regel ssi -
g e S i cht p rü f u ng en au f  Ri s s e,  K rat z er 
s ie Besc igungen n Bauteilen 
ge ren u en Pflic ten es Fa rers.

ie es ei allen ec anisc en -
nent en der Fall i s t ,  w i rd das  Fahrrad V er-
s chlei s s  u nd ho hen B eans p ru chu ng en 
ausgeset t. ntersc ie lic e ateriali -
en un  Bestan teile k nnen au  unter -
sc ie lic e eise insic tlic  er -
sc leiss . Er ung au grun  er 
Beans ruc ung reagieren. ir  ie 
A u s leg u ng s leb ens dau er ei nes  B es t and-
t ei les  ü b ers chri t t en,  k ann das  B au t ei l 
l t lic  ersagen un  glic er eise 
u erlet ungen es Fa rers ren.
e e Art n Rissen, rat ern er Far -
er n erungen in c eans ruc ten 

B erei chen i s t  ei n H i nw ei s  darau f ,  das s  
di e Leb ens dau er des  B es t andt ei ls  er-
reic t ur e un  ass as Teil erset t 

er en s llte.

2 1 .   A l l g e m e i n e   
G e w ä h r l e i s t u n g

2 1 . 1  G e w ä h r l e i s t u n g  d e s  F a c h h ä n d l e r s
D en Endk u nden s t ehen di e ü b li chen G ew ähr-
leistungsans r c e gegen er e  FLYER 
Fac n ler u e nac  erein arung . an -
w endb arem  Recht ;  i n der Reg el z w ei  J ahre ab  

erga e .

B ei m  A k k u  w i rd nach z w ei  J ahren ei ne Res t k ap a-
it t n 60  er urs r nglic en ennka a it t 

g ew ährlei s t et ,  s o f ern der A k k u  g em äs s  B et ri eb s -
anleitung e ient un  au gela en ur e.

ic t Gegenstan  n Ge rleistungs -
ans r c en ist ie lic e A nut ung n er -
sc leissteilen .B. Rei en, c l uc e, etten, 
Rit el, Bre s el ge, Lackierung, Au sc ri ten . 
Es  li eg t  i m  V erant w o rt u ng s b erei ch des  Endk u n-
en, as FLYER E-Bike regel ssig u arten 

un  u flegen inkl. urc rung aller Ins ekti -
nen ge ss Be ienungsanleitung .

G ew ährlei s t u ng s s p rü che s i nd au s s erdem  au s -
gesc l ssen, enn as FLYER E-Bike sel -
st n ig i iert . re ariert er nic t e -
s t i m m u ng s g em äs s  g eb rau cht  w u rde:  Renn-  u nd 

ettka einsat , ge er lic er Ge rauc , er -
la ung un  eitere ut ung ausser al  es r -
gese enen ecks.

2 1 . 2  H e r s t e l l e r g a r a n t i e  d e r  B i k e t e c  
A G

a .  G e w ä h r l e i s t u n g e n
na ngig n en Ge rleistungsrec ten ge -

gen er e  FLYER Fac n ler erni t ie 
B i k et ec A G  g eg enü b er dem  Endk u nden au f  neu e,  
k lett ntierte FLYER E-Bikes, elc e n 
eine  n er Biketec AG anerkannten FLYER 
Fachhändler endm o nt i ert  u nd j u s t i ert  w u rden,  f rei -
w i lli g  ab  K au f dat u m  f o lg ende G ew ährlei s t u ng en:
Rahm en:  1 0  J ahre au f  Rahm enb ru ch;  

t r, t rsteuerung, is la , La eger t  
grun s t lic  5 a re au  Fa rikati ns- un  a -
terial e ler  etre en  FLYER E-Bikes es eg -

ents untain  3 a re au  Fa rikati ns- un  
aterial e ler.

F r ccasi ns el s l u t ie Ge rleistungs rist 
a  e  atu  er ersten In erke rset ung.

b .  A b w i c k l u n g  v o n  G e w ä h r l e i s t u n g s a n s p r ü c h e n
Innerhalb  der G ew ährlei s t u ng s f ri s t  ü b erni m m t  
di e B i k et ec A G  di e K o s t en f ü r Rep arat u ren o der 
Ers at z  i nf o lg e o b en g enannt er P ro du k t em äng el,  
s ern iese n eine  n er Biketec AG an -
erkannten FLYER Fac n ler nac  einer klaren
I enti ierung es FLYER E-Bikes au eleg, 
au s g ef ü llt er E- B i k e- P as s  o der b ei  ent s p rechen-
er Registrierung  er rac t er en. ie Ge r -

leistung gilt ei  erkau  an einen ritten eiter.
ie Biketec AG e lt sic  as Rec t r, ei 

eine  Austausc  eines FLYERs er n -
nenten i  Ra en n Garantieleistungen 

unkti nell gleic ertige are u lie ern . u 
er auen.

D i e Inans p ru chnahm e der G arant i e f ü hrt  ni cht  z u  
einer erl ngerung er urs r nglic en Frist. Es 
g elt en di e g lei chen G ew ährlei s t u ng s b es chrän-
kungen ie ie unter i er 1 genannten.
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2 2 .  I n s p e k t i o n s p l a n
ac  en ersten 200 ge a renen il etern . 

nac   naten

F LY E R  F a c h h ä n d l e r
•  Festen it  aller c rau en, uttern un  

S chnells p anner ü b erp rü f en
•  Lau f räder k o nt ro lli eren u nd g eg eb enenf alls  

z ent ri eren
•  Rei f en k o nt ro lli eren
•  An ugs re ente aller Teile er r en
•  S t eu ers at z  ei ns t ellen
•  B rem s lei t u ng en u nd S chalt z ü g e k o nt ro lli eren
•  S chalt u ng  k o nt ro lli eren u nd g eg eb enenf alls  

ei ns t ellen
•  B rem s en k o nt ro lli eren u nd g eg eb enenf alls  

ei ns t ellen
•  A u s rei chende S chm i eru ng  aller K o m p o nent en
•  Federelem ent e k o nt ro lli eren u nd g eg eb enen-

f alls  ei ns t ellen

F LY E R  F a h r e r
Las s en S i e s i ch anläs s li ch di es er ers t en K o nt ro lle 
ei  FLYER Fac n ler in ie k rrekte Reinigung 

un  as len er ette nac  ie ersc l gen s ie 
das  k o rrek t e P rü f en der K o m p o nent en au f  Fu nk t i -
nst c tigkeit er Besc igungen ein ren.

V o r  j e d e r  F a h r t  –  F LY E R  F a h r e r
•  K o rrek t en S i t z  der K li ng el p rü f en
•  Fu nk t i o ns t ü cht i g k ei t  der B rem s en p rü f en
•  Fu nk t i o ns t ü cht i g k ei t  der S chalt u ng  p rü f en
•  S i nd alle S chnells p anner,  S t eck achs en,  

c rau en un  uttern k rrekt un  llst n -
ig gesc l ssen . e estigt

•  K o rrek t en Lu f t dru ck  i n den Rei f en p rü f en
•  Lau f räder au f  Ru ndlau f  u nd B es chädi g u ng en 

s o w i e au f  s i cheren S i t z  u nd k o rrek t e 
B ef es t i g u ng  p rü f en

•  ic erer it  un  ric tige P siti n n Lenker, 
Lenker r au, attelst t e un  attel r en

•  Ladez u s t and des  A k k u s  p rü f en
•  K o rrek t er u nd s i cherer S i t z  des  A k k u s  p rü f en

Na c h  j e d e r  F a h r t  –  F LY E R  F a h r e r
•  Reinigung es FLYER E-Bikes
•  S i cht p rü f u ng  des  Rahm ens  s o w i e der 

K o m p o nent en au f  Ri s s e u nd B es chädi g u ng en
•  Rei f en au f  B es chädi g u ng en,  A b nü t z u ng ,  

r eit, Fre k r er un  ausreic en e 
Pr ltie e er r en

•  Felg en au f  V ers chlei s s  u nd Ru ndlau f  
ü b erp rü f en

•  S p ei chens p annu ng  ü b erp rü f en
•  Falls n tig ette un  a nkr n e s u ern 

un  it eine  geeigneten,  ersteller 
reigege enen etten l len

•  Falls n tig Bre ssc ei en it eine  
geeigneten,  ersteller reigege enen 
B rem s rei ni g er s äu b ern

•  Falls n tig alle Lager s u ern un  it eine  
geeigneten,  ersteller reigege enen Fett 
f et t en

•  Falls n tig Fe erele ente s u ern un  it 
ei nem  O ri g i nal S chm i ers t o f f  des  Federele-
m ent hers t ellers  s chm i eren

•  Falls n tig alle e eglic en Teile, ei enen 
eine c ierung rgese en ist ins es n e -
re S chnells p anner,  S t eck achs en u nd G elen-
ke , s u ern un  it eine  geeigneten,  
H ers t eller f rei g eg eb enen S chm i ers t o f f  f et t en 

Lassen ie sic  ier u n I re  FLYER Fac -
n ler instruieren.

Na c h  j e d e r  F a h r t  b e i  R e g e n ,  S c h n e e  o d e r  Nä s s e
us t lic  u en Punkten ac  e er Fa rt

F LY E R  F a h r e r
•  ette reinigen un  it eine  geeigneten,  

ersteller reigege enen c ier ittel len
•  B rem s e rei ni g en
•  G ang s chalt u ng  rei ni g en
•  A u s rei chende S chm i eru ng  aller K o m p o nent en 

ü b erp rü f en 
Lassen ie sic  ier u n I re  FLYER Fac -

n ler instruieren.

M o n a t l i c h  –  F LY E R  F a h r e r
Festen it  aller c rau en, uttern, teckac -
s en u nd S chnells p anner ü b erp rü f en

J ä h r l i c h  b z w .  n a c h  j e w e i l s  1 0 0 0  k m  –  j e  n a c h  
d e m  w a s  f r ü h e r  e i n t r i f f t

F LY E R  F a c h h ä n d l e r
•  c ierung aller e eglic en Teile, ei 

enen eine c ierung rgese en ist 
ausser Bre sfl c en

•  S i cht p rü f u ng  des  Rahm ens  s o w i e der 
K o m p o nent en au f  Ri s s e u nd B es chädi g u ng en

•  Lack s chäden au s b es s ern
•  Teile it R ststellen erset en
•  Alle lanken etallteile ausser Bre sfl c en  

gegen rr si n R st  e an eln
•  e ekte er esc igte Teile austausc en
•  Lau f räder k o nt ro lli eren u nd g eg eb enenf alls  

z ent ri eren
•  S p annu ng  der S p ei chen ü b erp rü f en
•  ette Rit el a nkran  au  ersc leiss 

ü b erp rü f en u nd s äu b ern
•  ette it geeignete  c ier ittel len
•  Felg e au f  V ers chlei s s  ü b erp rü f en
•  B rem s b eläg e au f  V ers chlei s s  ü b erp rü f en
•  Alle c rau en, uttern, teckac sen un  

S chnells p anner au f  f es t en S i t z  ü b erp rü f en
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•  B rem s anlag e u nd S t eck achs en ü b erp rü f en 
un  gege enen alls einstellen er Teile a -

n erset en
•  S chalt u ng  ü b erp rü f en u nd g eg eb enenf alls  ei n-

stellen er Teile a n erset en
•  a en k ntr llieren
•  S t eu ers at z  k o nt ro lli eren
•  P edale k o nt ro lli eren

er en en ie nur  nenten -
ersteller e lene . reigege e -

ne Reinigungs- un  c ier ittel. 

B eacht en S i e,  das s  ni cht  alle S chm i er-  
un  Pflege ittel r I ren FLYER geeig -
net sin . urc  ie er en ung unge -
eigneter c ier- un  Pflege ittel kann 
es u Besc igungen un  einer er -
m i ndert en Fu nk t i o ns f ähi g k ei t  Ihres  
FLYER E-Bikes k en.

ie r en keine Reinigungs-, Pflege it -
tel er le au  Bre s el ge, 
Bre ssc ei en un  Bre sfl c en er 
Felg en g erat en las s en,  da dadu rch di e 
Leistung er Bre se erringert ir .

2 2 . 1  W a r t u n g s a r b e i t e n  u n d  A u s -
t a u s c h  v o n  V e r s c h l e i s s t e i l e n

B au t ei le,  di e au s g et au s cht  w erden m ü s -
s en,  dü rf en au s s chli es s li ch du rch i dent i -
s che O ri g i nal- Ers at z t ei le ers et z t  w er-
en. Auc  ersc leissteile r en nur 

du rch i dent i s che O ri g i nal- K o m p o nent en 
erset t er en.

Bei er en ung n ic t- riginal-Tei -
len er llt ie ac ngel a tung Ge -

rleistung  un er Garantieleistung 
es erstellers. u e  este t ein er -

tes Risik  n n llen er t r -
en.

2 3 .  U m w e l t t i p p s
Ac ten ie ei er Pflege, Reinigung un  Ents r -
gung I res FLYER E-Bikes arau , ie elt 
u sc nen. ut en ie es al  ei er Pflege 

un  Reinigung nac  glic keit a au are Rei -
ni g u ng s m i t t el u nd acht en S i e darau f ,  das s  k ei ne
Reinigungs ittel in ie analisati n geraten.
D as  k o m p let t e Fahrz eu g ,  alle K o m p o nent en,  
S chm i er-  u nd Rei ni g u ng s m i t t el s o w i e i ns b es o n-
ere er Akku Ge a rgut  ssen ac gerec t 

ents rgt er en.

2 4 .  T e c h n i s c h e  D a t e n
F LY E R  D i s p l a y  D 1  
D i s p lay 3.5  Trans issi e TFT 

Farb - D i s p lay  
H V G A  4 8 0 * 3 2 0  P i x el

B-Ansc luss B 2.0 T  A
La estr  B a . 1A
Lades p annu ng  

B
5 V

B et ri eb s -  
t em p erat u r

 10 is  0  

Lag ert em p erat u r  20 is  50  
S chu t z art I 6 asser ic t
B lu et o o t h Bluet t  L  Energ  .0

F LY E R  R e m o t e  C o n t r o l  R C 1  &  R C 2

B et ri eb s t em p erat u r  10 is  0  
Lag ert em p erat u r  20 is  50  
S chu t z art I 7 asser ic t

S I B  S m a r t  I n t e g r a t e d  B a t t e r y

M i t t e l m o t o r  3 6 V  S t a n d a r d
Lei s t u ng s au f nahm e 250 

enns annung 36  Gleic str
B et ri eb s t em p erat u r  10   is 0  
Lag ert em p erat u r  20   is 50  
G ew i cht a.  kg
S chu t z g rad  

assera ic tung
IP X 5

( 2  G a n g - ) M i t t e l m o t o r  3 6 V  M u l t i  S p e e d

La d e g e r ä t
Ei ng ang 230  ec selstr  is 

2 0  ec selstr , 
50 60 , 195 

A u s g ang 4 2  V  G lei chs t ro m ,  4  A / 3  A
ul ssige  

Ladet em p erat u r
0   is 0  

B at t eri et y p Li-I n 36  12 A  15 A  18 A
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K o n f o r m i t ä t s e r k l ä r u n g  
E G - K o n f o r m i t ä t s e r k l ä r u n g

ic t an en ar au  
•  ulassungs flic tige elle 
•  elle it einer c stgesc in igkeit er 

2 5  k m / h
•  elle it einer enn auerleistung er 

250 att
 
D e r  H e r s t e l l e r
B i k et ec A G
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele n 1 0 62 959 55 55
 
erk lärt  hi erm i t ,  das s  f o lg ende P ro du k t e:
 
P r o d u k t b e z e i c h n u n g :  
FLYER EPA  Electricall  P er Assiste  cle
T y p e n b e z e i c h n u n g

 ERIE, T ERIE, R  ERIE, T  ERIE, T  E-
RIE, B ERIE,  ERIE, FL G , PL T , PR

allen ei ns chläg i g en B es t i m m u ng en der Ri cht li ni e 
asc inen 2006 2 EG  ents rec en.
ie asc ine ents ric t eiter in allen Besti -

m u ng en der Ri cht li ni e
Elektr agnetisc e ertr glic keit 200 108 EG
s ie er ie ers annungsric tlinie 2006 95
EG  nur La eger t .

F lgen e r en er en ange an t
E  1519 2009 A1 2011 

Tec nisc e nterlagen ei

B i k et ec A G
I ica ur e ic
S chw ende 1

- 950 utt il, it erlan
utt il, ai 2016

Fü r di e B i k et ec A G :

A ndreas  K es s ler 
E

I ica ur e ic
T

I m p r e s s u m /  
Le g a l  d i s c l o s u r e
V e r a n t w o r t l i c h  f ü r  I n h a l t  u n d  A b b i l d u n g e n
B i k et ec A G
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele n 1 62 959 55 55

 er iel ltigung, ac ruck un  erset ung
s ie eglic e irtsc a tlic e ut ung sin  auc
au s z u g s w ei s e,  i n g edru ck t er o der elek t ro ni s cher
F r  nur it r eriger sc ri tlic er Gene i -
gung urc  ie Biketec AG ul ssig.
B i t t e b eacht en S i e,  das s  alle A nlei t u ng en o hne

r erige Bekanntga e u er esserungs e -
cken ge n ert er en k nnen.
Regel ssige tec nisc e Aktualisierungen n -
en ie unter .FLYER- ikes.c .

FLYER E Auflage 1  
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1  S elle
2  T i g e de s elle
3  C o lli er de s elle
4  Res s o rt  t ri ang le arri è re/ am o rt i s s eu r
5  B at t eri e
6  P at t e de dé rai lleu r
7  D é rai lleu r
8  C haî ne
9  Ent raî nem ent  é lect ri q u e
1 0  M ani v elle 
1 1  P é dale 
1 2  P i v o t s / p ali ers  
1 3  C adre
1 4  P o t ence
1 5  G u i do n av ec p o i g né e 
1 6  É cran

1 7  P o i g né e t o u rnant e
1 8  P o i g né e de f rei n
1 9  C â b le de f rei n
2 0  C â b le de co m m ande
2 1  P ali er de di rect i o n
2 2  Fo u rche s u s p endu e 
2 3  É t ri er de f rei n à  di s q u e
2 4  D i s q u e de f rei n

R o u e  
2 5  M o y eu  de ro u e av ant  
2 6  Ray o n
2 7  J ant e 
2 8  P neu
2 9  V alv e

Le  F LY E R  e t  s e s  c o m p o s a n t s
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1 .  A v a n t - p r o p o s
C h è r e  c l i e n t e  F LY E R ,
c h e r  c l i e n t  F LY E R ,

n us s es tr s eureu  ue us a e  rt  
tre c i  sur un e- ike FLYER. us es r ns 

q u e v o u s  p as s erez  u n b o n m o m ent  à  dé co u v ri r 
tre FLYER et ue us ren re  laisir   le 

c n uire ur c a ue tra et.
us us re erci ns sinc re ent ur tre 

c n ance.

L ui e FLYER

2 .  Le s  n o t i o n s  
u t i l i s é e s
La r sente n tice utilisati n urnie a ec tre 
v é lo  co nt i ent  les  p ri nci p ales  i nf o rm at i o ns  do nt  
v o u s  av ez  b es o i n p o u r p rendre en m ai n v o t re 
n u eau FLYER, us a iliariser a ec sa tec -
ni ue et en isager e l utiliser en t ute s curit  
en itant les ages c r rels, at riels et 
 l en ir nne ent.

nser e -la s igneuse ent en un en r it ai-
s é m ent  acces s i b le et  res p ect ez  b i en s es  i ns t ru c-
ti ns.
Re ette  cette n tice au  ers nnes au uelles 

us urrie  tre a en   r ter tre FLYER.
A ant e se ser ir e s n l  la re i re is, il 
 a lieu e lire gale ent la n tice e l assistance 
lectri ue inte au r sent cu ent. 

V o u s  renco nt rerez  les  s y m b o les  s u i v ant s  t o u t  au  
lo ng  de la no t i ce:

D A NG E R :  ri s q u e de b les s u res  o u  de 
ages c r rels.

N. B . :  s o nt  do nné es  i ci  des  i ndi cat i o ns  
i m p o rt ant es  et  des  i nf o rm at i o ns  s u r la 

nne utilisati n e l e- ike FLYER.

A T T E NT I O N:  il s agit une re ar ue 
c ncernant entuels g ts at -
riels u en ir nne entau .

R E S P E C T E R  LE  C O U P LE  D E  S E R -
R A G E :  le serrage es is re uiert l a -
licati n un c u le e serrage r cis. 
eci n est ssi le u a ec un util s -

cial,  sa ir une cl  na tri ue. 
i us ne is se  as e l ui e-

m ent  o u  des  co nnai s s ances  né ces -
saires  cette t c e, c n e -en la r ali-
sati n  tre re en eur FLYER 
s cialis . Les i ces ui ne s nt as 
s erré es  à  la v aleu r p res cri t e s o nt  s u s -
ce ti les e se esserrer u e casser, 
p o u v ant  p ro v o q u er des  chu t es  t rè s  
gra es. Le c u le e serrage re uis est 
in i u  s it sur le c sant e, 
s o i t  dans  les  caract é ri s t i q u es  t echni q u es  
ci-a r s.

 artir ici, ces s les ser nt utilis s sans 
e licati n su l entaire  t ute is, ils er nt 
 c a ue is r rence au  c ntenus et au  

ris ues enti nn s.
euille  lire attenti e ent l ense le e la r -

sente n tice.
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3 .  C o n s i g n e s  
d e  s é c u r i t é

P ro cé dez  i m p é rat i v em ent  
au  c ntr les et ins ecti ns 
in i u s. Assure  tre s -
cu ri t é  et  celle des  au t res  
p ar u n co m p o rt em ent  res -

nsa le. A e  t u urs 
co ns ci ence des  dang ers  
q u e v o u s  co u rez  en t ant  
q u e cy cli s t e u s ag er de la 

ie u li ue. P rte  t u-
urs un cas ue a r ri  

et  à  v o t re t ai lle!  
Renseigne - us au r s e tre re en eur 
FLYER s cialis  sur la nne a n e le rter 
en t ute s curit .

La r sente n tice rigine ne c ntient 
as instructi ns ur nter un 

FLYER  artir e i ces tac es, 
ur r arer un FLYER u ettre un 

FLYER artielle ent nt  en tat e 
ncti nne ent.

tre FLYER est ui  une tec n l -
gie erne et c le e. n utilisati n 
et  t o u t e i nt erv ent i o n dem andent  u n cer-
tain ni eau e c nnaissances, e l e -
rience et es utils s ci ues.

n e  les inter enti ns sur tre 
FLYER  tre re en eur FLYER s -
cialis . 

us ne u ns crire ue les ints 
les  p lu s  i m p o rt ant s  dans  la p ré s ent e 
n tice. Les n tices es a ricants es 
c sants u l , ui s nt t ut aussi 
i rtantes, s nt gale ent  ser er. 

ans t us les cas e gure, c ntacte  
i rati e ent tre re en eur FLYER 
s cialis  en cas e ute.

Il est i rtant e ir et tre u  est ur u i 
il est rec an  e rter es te ents clairs 
u es te ents a ec es l ents r fl c is-

sants l rs ue us circule   l . e rte  as 
e te ents a les ui urraient s accr c er 
u se c incer ans le l . Resserre  ien les 

a es e s antal ns. site  as  utiliser 
es inces  l .

P ens ez  au s s i  à  v o s  chau s s u res :  i l es t  reco m -
m andé  de p o rt er des  chau s s u res  do nt  la s em elle 
est rigi e et n n glissante. e l c e  a ais le 
gui n.

e  r ant, et, ur tre re ier tra et, a-
iliarise - us a ec le 

co m p o rt em ent  des  f rei ns  dans  u n endro i t  s û r et  à  
l cart e la circulati n.

n FLYER n est r u ur trans rter u une 
seule ers nne  la is. e trans rte  a ais 

et al attac . Pense   re lier la uille 
a ant e arrer. A ant c a ue tra et et a r s 
a ir laiss  tre FLYER sans sur eillance, 

e un c urt instant, ri e  ue t us les l -
cages ra i es s nt ien er s. ri e  r guli -
rem ent  le b o n s errag e de t o u s  les  racco rds  v i s s é s  
et la nne ati n es i ces.
La res nsa ilit  ue us a e  en tant ue r -
ri taire u eu -r ues s ten  au  acti ns et  

la s curit  entuels utilisateurs ineurs, ais 
aussi  l tat tec ni ue e l e- ike FLYER et  s n 
a a tati n au c cliste.
Assure - us ue le c cliste ineur a a ris  
utiliser l e- ike en s curit  et e ani re res n-
sa le, autant ue ssi le ans le ca re  il sera 
a en   l utiliser.

Les ineurs ui n nt as atteint l ge 
p res cri t  et  q u i  ne di s p o s ent  p as  du  p er-

is e igi le n nt as le r it utiliser 
e- ike FLYER.

P r é p a r a t i f s  i m p o r t a n t s  a v a n t  l a  p r e m i è r e  u t i l i -
s a t i o n  d e  v o t r e  F LY E R  
Il v o u s  es t  v i v em ent  co ns ei llé  de li re s o i g neu s e-

ent la r sente n tice utilisati n ur us a-
ciliter la rise en ain e tre n u eau FLYER. 

euille  la lire ans s n int gralit .
C et t e no t i ce p art  du  p ri nci p e q u e v o u s  et  t o u s  les  
utilisateurs e cet e- ike FLYER a e  su sa -

ent l a itu e es l s et es e- ikes. En cas 
de do u t e et  p o u r t o u t e i nt erv ent i o n i m p o rt ant e 
sur tre FLYER, n site  as  us a resser 
 tre re en eur FLYER s cialis . T utes les 
ers nnes a en es  utiliser, nett er, entrete-

nir, r arer et ettre au re ut ce FLYER i ent 
av o i r p ri s  co nnai s s ance de cet t e no t i ce et  en av o i r 
assi il  le c ntenu.
Le n n-res ect es c nsignes nn es est sus-
ce ti le a ir e gra es c ns uences ur 

tre r re s curit , u ant aller us u  es 
chu t es  o u  acci dent s  g rav es  et  é v ent u ellem ent  
c teu .

 c t  es in icati ns c ncernant s ci ue ent 
ce FLYER, il us inc e e us in r er sur 
l ense le e la r gle entati n et e la l gisla-
t i o n en v i g u eu r s u r la v o i e p u b li q u e dans  le p ay s  

 us l utilise .

A v e r t i s s e m e n t s  e t  r e m a r q u e s  i m p o r t a n t e s  
•  u lie  as ue, u ait e l assistance lec-

tri ue, us us lace   une itesse net-
t em ent  s u p é ri eu re à  celle à  laq u elle v o t re v é lo  
classi ue us a a itu .
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4 .   C o n s i g n e s  d e  
s é c u r i t é  p o u r  t o u s  
l e s  s y s t è m e s  
é l e c t r i q u e s

Li s e z  t o u t e s  l e s  c o n s i g n e s  d e  s é c u r i t é  e t  l e s  
n o t i c e s .  
Le n n-res ect es c nsignes e s curit  et es 
n tices eut causer une lectr cuti n, un incen-

ie et u e gra es ages c r rels.
C o ns erv ez  s o i g neu s em ent  t o u t es  les  co ns i g nes  
de s é cu ri t é  et  les  no t i ces  en v u e d' u ne u t i li s at i o n 
ult rieure.
Le ter e atterie  utilis  ans cette n tice ait 
i ndi f f é rem m ent  ré f é rence à  t o u s  les  t y p es  de b at -
terie stan ar .

tre FLYER est li r  a ec la n tice u a ricant 
e l ui e ent lectri ue. A ant e se ser ir e 

s n l  ur la re i re is, il aut i rati e-
ent lire la n tice e l assistance lectri ue inte 

et  b i en p rendre en co m p t e t o u t es  les  i ns t ru ct i o ns  
c ncernant la s curit .

us tr u ere , ans cette n tice ainsi ue sur 
les sites Internet, es a ricants caract risti ues 
tec ni ues et in r ati ns sur l utilisati n, la 

aintenance et l entretien e cet e- ike FLYER.

Ret i rez  la b at t eri e av ant  t o u t e i nt erv en-
ti n sur l e- ike se access ires, en-
tretien, r glage e c a ne, etc. , a ant 
t ut trans rt en iture, train u a i n 
o u  av ant  t o u t e p é ri o de d' i nu t i li s at i o n p ro -
l ng e. n clenc e ent inte esti  
e l assistance lectri ue est susce -

t i b le de p ro v o q u er des  do m m ag es  co r-
rels.

Le s st e lectri ue e tre e- ike 
FLYER est tr s uissant. P ur assurer 
s o n f o nct i o nnem ent  co rrect  et  en t o u t e 
s curit , il est n cessaire e le aire en-
t ret eni r ré g u li è rem ent  p ar u n rev endeu r 
FLYER s cialis .
La atterie est  retirer i iate ent 
en cas e ages caus s au  circuits 
é lect ri q u es  o u  de m i s e à  nu  d' é lé m ent s  
s us tensi n a r s une c ute u un 
acci ent ar e e le . A resse - us 
t u urs  tre re en eur FLYER 
s cialis  ur t ute r arati n, ues-
ti n u r l e, en t ut cas s ue 

us c nstate  un aut. Le an ue 
e c tences tec ni ues eut tre 

à  l' o ri g i ne d' acci dent s  et  de do m m ag es  
at riels et c r rels gra es.

•  euille  n ter u un l ng tra et en nt e eut 
aire s c au er le teur e tre e- ike 

FLYER. e le t uc e  as, us urrie  us 
r ler.

•  Il en a e e ur les is ues e rein, 
ui, l rs u reinage, eu ent attein re es 

te ratures tr s le es. ite  autant ue 
ssi le e r uler en reinant en c ntinu, 

e en ant e l ngues escentes u l rs 
e entes rai es.

•  essa e  as utiliser tre FLYER a ec une 
atterie autre ue la atterie rigine. tre 

re en eur FLYER s cialis  us nnera 
t o u s  les  co ns ei ls  né ces s ai res  p o u r cho i s i r la 
atterie FLYER a r ri e.

•  e nte  a ais e i ces u e ca ts. 
C ela p o u rrai t  m et t re à  nu  des  é lé m ent s  s o u s  
tensi n. es ints e racc r e ent eu ent 
gale ent tre s us tensi n. Les tra au  en-

tretien i ent e clusi e ent tre r alis s ar 
tre re en eur FLYER s cialis . R alis s 

e a n ina r ri e, ceu -ci eu ent entra -
ner lectr cuti ns et lessures.

•  Il aut iter craser u en ager les 
c les l rs es inter enti ns sur le l  entre-
tien, nett age, trans rt u r glage .

•  us ne e e  lus utiliser tre FLYER 
lo rs q u e s o n f o nct i o nnem ent  co m p o rt e des  
ris ues. est le cas l rs ue es l ents 
s o u s  t ens i o n o u  la b at t eri e s o nt  endo m m ag é s  
u l rs ue us c nstate  es ssures sur le 

ca re u sur es c sants. ans ces cas-
l , eille   ce ue le FLYER ne s it as utilis  
us u  sa r arati n ar un re en eur FLYER 
s cialis .

•  us e e  tre articuli re ent igilant 
l rs ue es en ants se tr u ent  r i it . 
Il aut e c er ue es en ants intr uisent 

es ets ans es ri ces u l . Ils c urent 
le ris ue e s lectr cuter gri e ent.

•  i le FLYER it tre  sur une uille 
atelier, cela ne it se aire u au ni eau e 

la tige e selle. En e et, les ca res en alu i-
niu  aut e ga e s nt susce ti les tre 
endo m m ag é s  p ar la f o rce de s errag e de la 
ince.
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Le FLYER est c n u ur les lace-
ents  l  assist s ar un teur. e 

r ule  a ais sans atterie u l rs ue le 
s st e est sacti , sans u i l clai-
rage ne serait lus ali ent .

tre FLYER est ui  une r tecti n 
aut ati ue c ntre la surc au e. i le 

teur enait  surc au er, cette r -
tecti n c u erait la ncti n teur, 
us u  ce ue celui-ci retr u e une te -

rature c rrecte. Les autres ncti ns 
resteraient acti es, ur ue us uis-
sie  ar e e le t u urs utiliser l clai-
rage.

i le l  reste i ilis , l assistance 
lectri ue s arr te aut ati ue ent au 
ut e 10 inutes, entra nant l e tinc-

ti n es eu . e te s est r gla le. 
nsulte  la secti n a igati n ur sa-
ir c ent aire. est ur u i il aut 

rallu er l cran a ant c a ue tra et.

5 .   F LY E R  a v e c  
e n t r a î n e m e n t  
P a n a s o n i c  e t  F I T

5 . 1  C o m m a n d e  à  l ' a i d e  d u  F LY E R  
D i s p l a y  D 1  e t  d u  F LY E R  R e m o t e  
C o n t r o l  R C 1  e t  R C 2

tre FLYER a ec entra ne ent Panas nic se 
c an e  l ai e u FLYER Re te ntr l 
R 1 u R 2 et u FLYER is la  1.

nit  e c an e FLYER Re te ntr l R 1 
et  RC 2

F LY E R  D i s p l a y  D 1

RC 1

RC 2

1. B ut n arc e arr t a u er en ant au 
ins 1 sec n e ur la ise en arc e

2. P rt B
3. Fi che de l' é cran

U n i t é  d ' e n t r a î n e m e n t

L unit  entra ne ent est un teur e- ike ui, 
sel n les les, int gre u n n une te 2 
itesses. L unit  entra ne ent se c an e  

l ai e u FLYER Re te ntr l. 
La te 2 itesses r se le e anuel et 
le e aut ati ue. Le ut n aut ati ue A  
s ert  à  act i v er et  à  dé s act i v er le m o de au t o m a-
ti ue. En e aut ati ue, le teur c ange 
lui- e les ra rts en ncti n es in r a-
ti ns trans ises ar les ca teurs. us u e  
p as s er en m o de m anu el en rap p u y ant  s u r le b o u -
t n aut ati ue u en acti nnant la alette. La 
alette er et e asser un ra rt  l autre, 
ans les eu  sens. 

5 . 2  C o m m a n d e
P ur la ise en arc e, a u e  sur le ut n 

arc e arr t sur l cran en ant au ins une 
sec n e.
Le enu ri e  s a c e sur l cran.

Le s st e ne s allu e ue si la atterie 
est su sa ent c arg e.

P ur c u er l assistance lectri ue, a u e  sur 
le ut n arc e arr t en ant au ins une 
sec n e.

i le c cliste est inacti  en ant i  inutes, l as-
sistance lectri ue s arr te aut ati ue ent ar 

B o u t o n au t o -
m at i q u e
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s uci c n ie nergie. Le te s us u  
l arr t est r gla le. nsulte  le c a itre a i-
gati n  ur sa ir c ent aire.
Le FLYER is la  1 se c an e  l ai e u 

stick lac  sur l unit  e c an e FLYER 
Re te ntr l, si ien ue s ains eu ent 
rester sur le gui n en ant ue us r ule .
P ur asser un enu rinci al  l autre, il su t 

a u er sur le stick ers la gauc e u ers 
la r ite. 

Il e iste uatre enus rinci au

D ri v e:  v u e p ri nci p ale av ec les  i nf o rm at i o ns  
les lus i rtantes c e la itesse, 
l aut n ie restante, etc. est la ue 
ui s a c e au arrage.

In  in r ati ns actualis es sur le tra et en 
c urs.

Fi t nes s :  do nné es  s u r la p erf o rm ance s p o rt i v e du  
c cliste.

D at a:   i nf o rm at i o ns  t o p o g rap hi q u es  et  t em p é -
rature e t rieure.

P a r a m è t r e s  g é n é r a u x  d u  v é h i c u l e
T utes les ues re rennent ce sc a, a ec es 
in r ati ns sur les rinci au  ara tres et 

nn es relati es  l e- ike et au tra et en c urs.  
1. V i t es s e
2. Ra rt c nseill  uni ue ent a ec le teur 

central 2 itesses  36  ulti ee
3. Ra rt actuel u teur uni ue ent a ec 

le teur central 2 itesses  36  ulti 
ee

. clairage eu e r ute eu e cr ise ent
5. i eau assistance actuel
6. Barres c l r es  a c age u ni eau assis-

t ance

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

D r i v e

1. itesse en k
2. Ra rt c nseill  uni ue ent a ec le teur 

central 2 itesses  36  ulti ee
3. Ra rt actuel u teur uni ue ent a ec le 

teur central 2 itesses  36  ulti ee
. Aut n ie restante en ncti n u ni eau as-

sistance actuel en k  et  u ni eau e c arge 
l rs ue l aut n ie restante est in rieure  

20 , la atterie a ara t en r uge
5. clairage eu e r ute eu e cr ise ent
6. i eau assistance actuel 
7. H eu re act u elle
8. É cran act u el b arre du  hau t  au  m i li eu  

I n f o

1. i eau e c arge s le en aut  gauc e
2. istance arc urue en k  e uis la erni re 

re ise  r  u c teur Tri
3. itesse enne en k
. k  t tal ne eut as tre re is  r

5. itesse a . en k

1 .

2 .

3 .
4 .

4 .

5 .

6 .

7 .
8 .

1 .

2 . 3 .

4 . 5 .
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F i t n e s s

1. E rt en  e rt actuel u c cliste  
2. C adence en t r/ m i n
3. T em p s  p as s é  à  v é lo  dep u i s  la derni è re rem i s e 

 r  n ne esure ue le te s ass   
l  le te s n est as c t   l arr t u 

l rs ue la itesse est nulle  
. C alo ri es  b rû lé es  

D a t a

1. Altitu e 
2. P ent e en p o u rcent ag e
3. Te rature e t rieure

1 . 2 .

3 . 4 .

5 . 3   Na v i g a t i o n  e t  p a r a m é t r a g e
Le stick er et e na iguer  tra ers le enu. 
La arre e na igati n ir illustrati n  in i ue 
uel u e ent u stick e cute uelle ac-

ti n. 

Illu st rat i o n 1 :  b arre de navi g at i o n

5 . 3 . 1  S é l e c t i o n n e r  l e  m e n u
n s lecti nne le enu en la ant le stick 
ers le aut et ers le as.

Illustrati n 5  s le e lace ent u stick ers le 
hau t  et  ve rs  le b as

5 . 3 . 2  Q u i t t e r  l e  m e n u
En la ant le stick ers la gauc e, n asse 
au enu e ni eau su rieur. uan  n lace 
le stick ers la gauc e  l int rieur u enu 

rinci al, n uitte le enu e ara trage et 
l cran ata s a c e.

Illustrati n 6  s le e lace ent u stick ers 
la g au che

5 . 3 . 3  S é l e c t i o n n e r  u n  p o i n t  d e  m e n u
En a u ant au ilieu u stick, n entre ans 
le enu s lecti nn . 

Illustrati n 7  s le e ressi n sur le stick

stick

1 . 2 .

2 .
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5 . 4  n e n
uan  n c n r e un c i , la ue sui ante s a -

c e ans la arre e na igati n

Illustrati n 8  arre e na igati n en ue c n r ati n

O n s é lect i o nne la f o nct i o n s o u hai t é e en dé p la-
ant le stick ers la gauc e u ers la r ite. 
n c n r e u annule l entr e en a u ant sur 

le stick.

5 . 5  M e n u  d e  p a r a m é t r a g e
P ur a c er le enu e ara trage, il aut -
lacer le stick t ut  r ite. Le enu e ara-

trage ne s a c e u  l arr t.

Illu st rat i o n 3 :  m enu  de p aram é t rag e

5 . 5 . 1  S t r u c t u r e  d u  m e n u
i. Rem et t re les  v aleu rs  à  z é ro

i. Rem et t re le co m p t eu r à  z é ro
ii. Ré t ab li r ré g lag e u s i ne

ii. P aram è t res  de b as e
i. Langue
ii. H eu re
iii. D at e
i . nit
. Fo rm at  heu re

iii. M y  Fly er
i. Ret o u r d' i nf o rm at i o n p ar v i b rat i o n
ii. Ré t ro é clai rag e
iii. Arr t aut ati ue

i . É t alo nnag e
i. Altitu e
ii. P ent e

. A ut

5 . 5 . 2  M e n u  l a n g u e
Le enu langue er et e c isir entre les lan-
g u es  s u i v ant es :
•  Alle an
•  Fran ais
•  Anglais
•  erlan ais
•  It ali en

Illu st rat i o n 9 :  m enu  lang u e

La c c e in i ue la langue actuelle ent ara -
tr e. L entr e est re rise a r s sa c n r ati n 

ir .3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 3  M e n u  h e u r e
L eure se r gle ans le enu eure. Le c i re 
a c  se i e en la ant le stick ers 
le aut et ers le as. n asse  l autre c i re 
en la ant le stick ers la gauc e et ers la 
r ite. 

Illu st rat i o n 1 0 :  m enu  heu re

L entr e est re rise a r s sa c n r ati n ir 
.3  en a u ant sur le stick.
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5 . 5 . 4  M e n u  d a t e
La ate se r gle ans le enu ate. Le c i re 
a c  se i e en la ant le stick ers 
le aut et ers le as. n asse  l autre c i re 
en la ant le stick ers la gauc e et ers la 
r ite.

Illu st rat i o n 1 1 :  m enu  dat e

L entr e est re rise a r s sa c n r ati n ir 
.3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 5  M e n u  u n i t é
Le enu unit  sert  s lecti nner s it le s st e 

tri ue, s it le s st e angl -sa n. Le c an-
g em ent  af f ect e les  u ni t é s  s u i v ant es :
•  istance kil tres -  iles
•  itesse k  -  

Illu st rat i o n 1 2 :  m enu  u ni t é

La c c e in i ue l unit  actuelle ent ara -
tr e. L entr e est re rise a r s sa c n r ati n 

ir .3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 6  M e n u  f o r m a t  h e u r e
Le enu r at eure er et e asser u r-

at 2  eures au enu 12 eures.

Illu st rat i o n 1 3 :  m enu  f o rm at  heu re

La c c e in i ue le r at eure actuelle ent 
ara tr . L entr e est re rise a r s sa c n r-
ati n ir .3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 7  M e n u  r e t o u r  d ' i n f o r m a t i o n
Le enu ret ur in r ati n er et e ara -
trer le ret ur in r ati n ar i rati n. n eut 
s é lect i o nner les  p aram è t res  s u i v ant s :

Illu st rat i o n 1 4 :  m enu  ret o u r d' i nf o rm at i o n

La c c e in i ue le ret ur in r ati n actuel-
le ent ara tr . L entr e est re rise a r s sa 
c n r ati n ir .3  en a u ant sur le stick.

C h o i x D e s c r i p t i o n
O f f P as  de ret o u r d' i nf o rm at i o n 

p ar v i b rat i o n
O n C haq u e p res s i o n de t o u che et  

chaq u e m es s ag e d' erreu r act i f  
p ro du i t  u n ret o u r d' i nf o rm at i o n 
p ar v i b rat i o n

S i  e r r e u r  
u n i q u e m e n t

n ret ur in r ati n ar 
v i b rat i o n n' es t  p ro du i t  q u ' en 
cas  de m es s ag es  d' erreu r 
act i f s
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5 . 5 . 8  M e n u  r é t r o é c l a i r a g e
ans le enu r tr clairage, n eut r gler le 

r tr clairage e l cran en urcentage, e 10 
 100 .

Illu st rat i o n 1 5 :  m enu  ré t ro é clai rag e

L entr e est re rise a r s sa c n r ati n ir 
.3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 9  M e n u  a r r ê t  a u t o m a t i q u e
L arr t aut ati ue eut se r gler entre 10 et 60 

inutes ans le enu arr t aut ati ue. Le s s-
t è m e é lect ri q u e s e co u p e au t o m at i q u em ent  s i  le 
v é lo  ne b o u g e p as  du rant  le t em p s  p aram é t ré  et  
u aucun ut n n est acti nn .

Illustrati n 16  enu arr t aut ati ue

L entr e est re rise a r s sa c n r ati n ir 
.3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 1 0  M e n u  é t a l o n n a g e  d e  l ' a l t i t u d e
L altitu e actuelle eut tre recti e ans le enu 
tal nnage e l altitu e. Le c i re a c  se -
i e en la ant le stick ers le aut et ers 

le as. n asse  l autre c i re en la ant le 
stick ers la gauc e et ers la r ite. 

Illu st rat i o n 1 7 :  m enu  é t alo nnag e de l' alt i t u de

L entr e est re rise a r s sa c n r ati n ir 
.3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 1 1  É t a l o n n a g e  d e  l a  p e n t e
A ant e r c er  l tal nnage e la ente, 
n it lacer l e- ike a l  sur une sur ace 
lane et ri ntale. i l e- ike est t  une 

sus ensi n, il aut c encer ar r gler c rrec-
te ent la sus ensi n. urant l tal nnage, l utili-
sateur l utilisatrice it rester assis e sur l e- ike.

5 . 5 . 1 2  R e m e t t r e  l e  c o m p t e u r  à  z é r o
ne arre a ara t uan  n lace le stick 
ers le aut ir illustrati n 1 .  Le stick er et 
aller s it sur Annuler s it sur Reset. n e cute 

la ncti n c isie en a u ant sur le stick. 
uan  n s lecti nne Reset, n re et  r  les 

do nné es  s u i v ant es :
•  D i s t ance
•  V i t es s e m o y enne
•  itesse a i ale
•  T em p s
•  C alo ri es
La arre is ara t une is ue l n a a u  sur 
le stick. 
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Illu st rat i o n 1 :  rem i se  du  co m p t eu r à  zé ro

5 . 5 . 1 3  ge e e e
Les i rentes i ces u s st e e- ike s nt 
s u rv ei llé es  en p erm anence p endant  l' u t i li s at i o n et  
le c cle e c arge. i une erreur est tect e, le 
c e erreur s a c e sur la c ns le. P ur ue la 
c ns le re asse  l a c age stan ar , a u e  
sur le ut n u stick ur c n r er l erreur. i 
l erreur ne eut as tre c n r e, su ri e -la 
en sui ant le ta leau en age 12 u a resse - us 
 tre re en eur FLYER s cialis . el n le 

c e erreur, il se eut ue l assistance s arr te 
aut ati ue ent si n cessaire. e si us 
ne is se  lus e l assistance lectri ue, us 
p o u v ez  co nt i nu er d' u t i li s er le v é lo  co m m e u n v é lo  
classi ue. i une erreur s a c e, su ri e -la en 
ap p li q u ant  les  m es u res  dé cri t es  dans  le t ab leau  
sui ant et u a resse - us  tre re en eur 
FLYER s cialis .

us tr u ere  es e licati ns sur les c es 
erreur  la age 12.

Le c e erreur i enti e l erreur r cis ent.

Illustrati n 2  a c age e l erreur

5 . 5 . 1 4  M e n u  d e  r e m i s e  à  z é r o  d e s  v a l e u r s
C e m enu  s ert  à  rem et t re les  co m p t eu rs  à  z é ro  o u  à  
r ta lir le r glage usine.
C h o i x D e s c r i p t i o n

R e m e t t r e  l e  c o m p -
t e u r  à  z é r o

Rem et  les  co m p t eu rs  
 r  ir 5.5.12 

Rem et t re le co m p t eu r 
 r

R é t a b l i r  r é g l a g e  
u s i n e

Ré t ab li t  les  p aram è t res  
t els  q u e ré g lé s  à  la 
li v rai s o n

Illu st rat i o n 1 8 :  m enu  de rem i se  à  zé ro  des va leu rs

Les nn es s nt re ises  r  a r s c n r a-
ti n ir .3  en a u ant sur le stick.

5 . 5 . 1 5  M e n u  a b o u t
Le enu a ut in i ue uelle ersi n e l giciel 

ui e uel c sant.

Illu st rat i o n 1 9 :  m enu  ab o u t
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5 . 6  C o d e s  d ’ e r r e u r
Les i rentes i ces u s st e e- ike s nt 
s u rv ei llé es  en p erm anence p endant  l' u t i li s at i o n et  
le c cle e c arge. i une erreur est tect e, le 
c e erreur s a c e sur la c ns le. P ur ue la 
c ns le re asse  l a c age stan ar , a u e  
sur le ut n u stick ur c n r er l erreur. i 
l erreur ne eut as tre c n r e, su ri e -la 
en sui ant le ta leau ci-a r s u a resse - us 

 tre re en eur FLYER s cialis . el n le 
c e erreur, il se eut ue l assistance s arr te 
aut ati ue ent si n cessaire. e si us 
ne is se  lus e l assistance lectri ue, us 
p o u v ez  co nt i nu er d' u t i li s er le v é lo  co m m e u n v é lo  
classi ue. i une erreur s a c e, su ri e -la en 
ap p li q u ant  les  m es u res  dé cri t es  dans  le t ab leau  
sui ant et u a resse - us  tre re en eur 
FLYER s cialis .

C o d e C a u s e Q u e  f a i r e ?
0 01 Erreu r de lo g i ci el i nt erne Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 

re en eur FLYER s cialis .
0 02 Pr l e i enti cati n ri e  si les c sants urnis rigine s nt ien c nnect s 

et re arre  le s st e.
0 03 Erreu r de co m m u ni cat i o n 

es c sants entre eu
ri e  les rnes et les c nnecteurs. Retire  la atterie uis 

re ette -la en lace a ant e re arrer le s st e.
0 0 Erreu r d' i ni t i ali s at i o n de 

l' u ni t é  de co m m ande
ri e  si es ut ns ne s nt as l u s.

0 05 Erreu r d' i ni t i ali s at i o n des  
f rei ns

ri e  si les anettes e rein ne s nt as l u es u sales.

0 06 Erreu r du  p hare av ant ri e  la la e et le c lage c rres n ant. Re arre  le 
s st e.

0 07 Erreu r du  f eu  arri è re /  f eu  
de f rei nag e

ri e  le eu arri re  eu e reinage. Re arre  le s st e.

0 08 Erreu r de cap t eu r i nt erne Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 09 Erreur e c n gurati n Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 0A Erreu r de t em p é rat u re tre FLYER se tr u e en e rs e la lage e te ratures 
a issi le.

0 0B Erreu r de co u rant Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 0 Erreu r de calcu l des  
v aleu rs  m o y ennes

Les nn es s nt insu santes ur le calcul es ennes.

0 0 Ent ret i en à  p ré v o i r tre FLYER a ient t es in une r isi n c e  tre re en-
eur FLYER s cialis .

0 0E L giciel entretien 
co nnect é

tre FLYER est c nnect  au l giciel entretien.

0 0F La uille n est as 
rep li é e

La uille n est as re li e aucune assistance t ris e 
ssi le . i tel n est as le cas, aites ri er le ca teur e la 
uille ar tre re en eur FLYER s cialis .

0 10 Le canis e e liage 
es t  o u v ert

Le canis e e liage est u ert aucune assistance t ri-
s e ssi le . i tel n est as le cas, aites ri er le ca teur e 
la uille ar tre re en eur FLYER s cialis .

0 33 Erreu r de co m m u ni cat i o n 
de l' u ni t é  de co m m ande

Faites ri er les rnes et les c nnecteurs.

0 3 Erreur B Erreur l rs e la c unicati n B. Retire  le ri ri ue 
ranc  sur le rt B et re arre  le s st e.

0 35 Erreu r de ré g lag e de 
l' heu re

ri e  si l eure est r gl e c rrecte ent et re arre  le 
s st e. i l erreur ersiste, c ntacte  tre re en eur FLYER 
s cialis .
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C o d e C a u s e Q u e  f a i r e ?
0 36 Erreu r du  cap t eu r d' é clai -

rag e
ett e  l cran et re arre  le s st e. i le r l e er-

siste, c ntacte  tre re en eur FLYER s cialis .
0 65 La atterie est c arg e Rec arge  la atterie.
0 66 B at t eri e en s u rchau f f e Le e e r tecti n a t  acti  car la atterie est en sur-

c au e. Laisse  la atterie re r i ir et re arre  le s st e.
0 67 Erreur i enti cati n e 

la b at t eri e
ri e  si la atterie c nnect e est une atterie FLYER rigine 

et si les rnes e la atterie s nt r res. Re arre  le 
s st e.

0 68 Erreu r de co m m u ni cat i o n 
de la b at t eri e

ri e  si les rnes e la atterie s nt r res et re arre  le 
s st e.

0 69 Erreu r de l' u ni t é  d' ent raî -
nem ent

Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 6A S u rchau f f e de l' u ni t é  
d' ent raî nem ent

Le e e r tecti n a t  acti  car l unit  entra ne ent est 
en surc au e. Laisse  l unit  entra ne ent re r i ir et re ar-
re  le s st e.

0 6B Erreu r du  cap t eu r de 
v i t es s e

Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 6 Erreu r du  cap t eu r de 
co u p le

Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 6 Erreu r de chang em ent  de 
v i t es s e de l' u ni t é  d' ent raî -
nem ent

Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 6E Erreu r de co m m u ni cat i o n 
des  co m p o s ant s  D i 2

ri e  le c lage es c sants i2 et re arre  le s s-
t e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre re en eur FLYER 
s cialis .

0 6F Erreur e c nne i n es 
co m p o s ant s  D i 2

ri e  le c lage es c sants i2 et re arre  le s s-
t e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre re en eur FLYER 
s cialis .

0 70 Erreu r D i 2 ri e  le c lage es c sants i2 et re arre  le s s-
t e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre re en eur FLYER 
s cialis .

0 71 Pr l e i enti cati n 
de l' u ni t é  d' ent raî nem ent

Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 72 P ro b lè m e de co m m u ni ca-
t i o n de l' u ni t é  d' ent raî ne-
m ent

Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .

0 FF Erreu r g é né rale Re arre  le s st e. i le r l e ersiste, c ntacte  tre 
re en eur FLYER s cialis .
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5 . 7  R é g l e r  l e s  m o d e s  d ' a s s i s t a n c e
Les t uc es  et  es unit s e c an e 
FLYER Re te ntr l R 1 et R 2 ser ent  
r gler le ni eau assistance.
H I G H ne assistance a i ale ur 

es allures s rti es us u  es 
ca ences e alage le es.

S T D Assistance na i ue ur es 
allu res  s p o rt i v es  en ag g lo m é -
rati n.

E C O i eau assistance acti  ur 
un a i u  e cience et un 

a i u  aut n ie.
A U T O Le s st e s lecti nne lui-

e et aut ati ue ent l as-
sistance a a t e  la situati n.

O F F Pas assistance t ris e. 
tre FLYER s utilise c e un 
l  n r al. T utes les ncti ns 

de l' o rdi nat eu r de b o rd res t ent  
is ni les.

Ai e  la tracti n au arrage.

5 . 8  É c l a i r a g e
Les s st es clairage nt s arient sel n le 

aine utilisati n et le t e e l . 

F LY E R  a v e c  a s s i s t a n c e  a u  p é d a l a g e  a u - d e l à  
d e  2 5  k m / h  a v e c  p h a r e  l o n g u e - p o r t é e
P aram è t re de b as e:  le f eu  de cro i s em ent  o u  
l clairage e ur s allu e aut ati ue ent  la 

ise en arc e u s st e.
Fo nct i o n du  b o u t o n d' é clai rag e:  p o u r chang er 
entre eu e cr ise ent clairage e ur et are 
l ngue- rt e.
P as s er du  f eu  de cro i s em ent  à  l' é clai rag e de 

ur  c ange ent aut ati ue a r s le ca teur 
clairage int gr .

e - M o u n t a i n b i k e s  F LY E R
Para tre e ase  les eu  restent teints  la 

ise en arc e u s st e.
Fo nct i o ns  du  b o u t o n d' é clai rag e:  en ap p u y ant  
une is sur le ut n clairage, n allu e ses 
eu  are l ngue- rt e , en a u ant une 
eu i e is, n asse au eu e cr ise ent u 
clairage e ur.  P ur tein re ses eu , il aut 

a u er e a n r l ng e sur le ut n clai-
rage au ins 1 sec n e .
P as s er du  f eu  de cro i s em ent  à  l' é clai rag e de 

ur  c ange ent aut ati ue a r s le ca teur 
clairage int gr .

F LY E R  a v e c  a s s i s t a n c e  a u  p é d a l a g e  j u s q u ' à  
2 5  k m / h
 Para tre e ase  les eu  restent teints  la 

ise en arc e u s st e.
Fo nct i o ns  du  b o u t o n d' é clai rag e:  en ap p u y ant  s u r 
le ut n clairage, n allu e ses eu  eu e 
cr ise ent u clairage e ur , en a u ant 
une eu i e is, n les teint. 
P as s er du  f eu  de cro i s em ent  à  l' é clai rag e de 

ur  c ange ent aut ati ue a r s le ca teur 
clairage int gr .

C a p t e u r  d e  v i t e s s e
La itesse s a c e sur le FLYER is la  1 
g râ ce au  cap t eu r de v i t es s e q u i  calcu le é g ale-

ent a ec r cisi n l assistance n cessaire.
Il f au t  p o u r cela q u e le cap t eu r de v i t es s e et  l' ai m ant  
e ra n c rres n ant s ient s e a n  ce 

q u e l' é cart  ent re l' ai m ant  de ray o n et  la p o s i t i o n du  
s y m b o le s u r le cap t eu r de v i t es s e s o i t  co m p ri s  ent re 
1 et 5 . i cet cart n est as res ect , un es-
sage erreur s a c e.

A l i m e n t a t i o n  d e  p é r i p h é r i q u e s  e x t e r n e s
Gr ce au rt B, us u e  rec arger es 

ri ri ues e ternes c e es s art nes. 
Le c le e c arge ent e l a areil eut se 
ranc er irecte ent sur le FLYER is la  1 
uis ue ce ernier est ui  un rt B e 

t e A. Il n est nc as n cessaire a ir un 
c le a a tati n.
La atterie FLYER e tre e- ike FLYER it 
tre c arg e ur u ir rec arger un a areil 

e terne.
u re  le cac e u rt B e l cran et ran-

c e  le c le e c arge ent e l a areil.

•  e lace  as l a areil ranc  sur 
u ne s u rf ace i ns t ab le o u  p enché e p en-

ant le c arge ent. Il urrait t er 
et s a er.

•  e rec arge  as s ri ri ues 
e ternes uan  il leut et n utili-
se  as un c le B u i e. La 
c nne i n B n est as tanc e  

•  V o u s  ne dev ez  p as  b rancher d' ap p a-
reil e terne l rs ue us r ule  s us 
la luie. uan  il leut, il aut s assu-
rer ue le rt B est ien r t g  
ar le cac e.

•  A r s a ir utilis  le rt B, eille  
à  b i en rem et t re le cache en cao u t -
c uc.

•  ri e  ue la tensi n u rt B 
c n ient  tre a areil les aleurs 
gurent ar i les caract risti ues tec -

ni ues .
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5 . 9   E n t r a î n e m e n t  é l e c t r i q u e
V o u s  t ro u v erez  des  i nf o rm at i o ns  et  des  co ns i g nes  
su l entaires sur l entra ne ent lectri ue e 

tre e- ike FLYER ans la n tice utilisati n 
co rres p o ndant e 

inte. Les i ces sui antes s nt c ncern es
•  B at t eri e 
•  C harg eu r
•  nit  entra ne ent
•  C ap t eu r de v i t es s e et  ai m ant  de ray o n

Les in r ati ns sur le ncti nne ent et l au-
t n ie e l entra ne ent e tre FLYER s nt 
re rises ci-a r s

F o n c t i o n n e m e n t
s l rs ue us aure  acti  un e assis-

tance sur l l ent e c an e, le teur se 
m et t ra en m arche u ne f o i s  q u e v o u s  ap p u i erez  
sur les ales.
La er r ance u teur en  e lusieurs 
f act eu rs :

•  la f o rce av ec laq u elle v o u s  ap p u y ez  s u r les  
ales. 

i us a u e  a ec eu e rce, l assistan-
ce ne s era p as  au s s i  é lev é e q u e lo rs q u e v o u s  
a u e  rte ent ans une nt e ar 
e e le . ais ans ce cas, la c ns ati n 
lectri ue aug ente et l aut n ie i inue.

•  le e assistance. 
Plus le ni eau assistance est le , lus 
le teur us ai e. Par c ntre, les ni eau  
les  p lu s  p u i s s ant s  s o nt  é g alem ent  les  p lu s  
g ur an s en nergie. Le e assistan-
ce le p lu s  f ai b le f o u rni t  la p o u s s é e la m o i ns  
i rtante, t ut en assurant l aut n ie la 
lus l ngue.

A u t o n o m i e
L aut n ie entuelle ent in i u e a t  cal-
cul e ans le ca re e c n iti ns ti ales. Au 
u ti ien, us ne urre  as en g n ral r uler 

aussi l in.
Pense -  l rs ue us lani e  tre s rtie.
L aut n ie en  e lusieurs acteurs. utre 
la ca acit  e la atterie, les crit res tels ue 
le ni eau assistance c isi, la c n gurati n 
g gra i ue, le t e e re te ent, le st le 
e c n uite a t , la te rature a iante, 

le i s u c cliste, la ressi n es neus u 
enc re l tat tec ni ue e tre e- ike FLYER 

uent un r le ter inant.

R o u l e r  s a n s  a s s i s t a n c e
us u e  aussi r uler a ec tre FLYER sans 

assistance, en c isissant le e FF . eil-
le  t ute is  ce ue le s st e s it en arc e.

e r ule  a ais sans atterie u a ec 
le s st e teint car, ans ce cas, us 
ne is se  ni es ncti ns e l unit  
e c an e ni e l clairage.

Retire  la atterie e tre e- ike a ant 
t ute inter enti n sur le l , ue ce s it 

ur le nett er, l entretenir u le r arer.
L rs ue us nett e  u entretene  
la atterie, eille   ne as t uc er et 
c nnecter les c ntacts.

ils e aient tre s us tensi n, us 
p o u rri ez  v o u s  b les s er et  endo m m ag er 
la atterie.

utilise  as e et eau uissant u 
de net t o y eu r hau t e p res s i o n p o u r le net -
t age. A ec la ressi n, le li ui e e 
net t o y ag e ri s q u e de p é né t rer dans  des  
r ule ents, iluant ainsi le lu ri ant et 
accr issant la ricti n. e la r uille se 

r e ensuite, ui truira les r ule-
ents. Le nett age a ec un a areil 
aute ressi n eut en ager l ins-

tallati n lectri ue.

Les r uits sui ants ne i ent as 
tre utilis s ur nett er tre e- ike 

FLYER
•  aci des
•  g rai s s es
•  hu i les
•  r uits e nett age es reins sau  

ur les is ues
•  li ui es c rtant es s l ants.
C es  p ro du i t s  endo m m ag ent  la s u r-
ace es at riau  et a ent l e- ike 

FLYER.
eille   ettre au re ut les lu ri ants et 

les r uits e nett age et entretien 
utilis s ans le res ect e l en ir nne-

ent. es su stances ne i ent as tre 
et es a ec les r ures nag res, ans 
les g uts u ans la nature.
P o u r as s u rer le b o n f o nct i o nnem ent  et  
la l ng it  e tre e- ike FLYER, il est 
i rtant e le nett er et e l entretenir 
s igneuse ent.
•  La e  r guli re ent tre FLYER 

a ec une nge et e l eau c au e 
a iti nn e un eu e r uit e 
nett age.

•  urant le la age, ins ecte  s st -
ati ue ent tre FLYER  la re-

c erc e e ssures, entailles u -
r ati ns i erses.

•  Les i ces en ag es i ent 
tre re lac es ar es i ces -

tac es rigine. utilise  as tre 
FLYER a ant ue la r arati n n -
cessaire ait t  e ectu e.
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•  Fai t es  ré p arer la p ei nt u re endo m -
ag e ar tre re en eur FLYER 

s cialis .

V o u s  t ro u v erez  d' au t res  i nf o rm at i o ns  u t i les  s u r 
l entretien e tre e- ike FLYER sur les sites In-
ternet es a ricants es c sants.

5 . 1 0  B a t t e r i e

B at t eri e su r t u b e i nf é ri eu r S IB

ri e  la atterie a ant e la c arger 
u e l utiliser a ec tre e- ike FLYER 
ur la re i re is.

P ur u ir n cier e t ute sa ca-
acit , c arge -la enti re ent a ec le 

c argeur a ant e l utiliser ur la re-
i re is. P ur la c arger, lise  et res-
ecte  la n tice utilisati n u c argeur.

ge n e e ge

Le ni eau e c arge e la atterie est in i u  
ans le enu rinci al ri e  e l cran s us 
r e un s le et un urcentage. 
ans t us les autres enus, un s le a -
c e le ni eau e c arge e la atterie en aut 
 gauc e.

Le s le e la atterie est r uge l rs ue le ni-
eau e c arge est in rieur  20 .

t n n e e ge e tte e

1

2

1  LE D  d u  n i v e a u  d e  c h a r g e
In i uent la uissance e la atterie e l e- ike 
enc re is ni le.
2  B o u t o n  d e  c o n t r ô l e  d u  n i v e a u  d e  c h a r g e
L rs ue l n a uie essus, les LE  u ni eau 
e c arge e la atterie s allu ent, ce ui er-
et e ri er s i- e la uissance e atterie 

restante.
3  P r i s e  d u  c h a r g e u r  
4  C a c h e  e n  c a o u t c h o u c
P ro t è g e le co nnect eu r de recharg e lo rs q u e la b at -
terie n est as en c arge.

P ur c ntr ler le ni eau e c arge e la atterie, 
a u e  sur le ut n e c ntr le u ni eau e 
c arge.

i les cin  LE  e l in icateur ne s allu ent as 
t utes, il aut rec arger la atterie. P ur ce aire, 
utilise  e clusi e ent le c argeur rigine.
L utilisati n e c argeurs autres ar ues est 
p ro s cri t e!

La c arge c l te e la atterie est in i u e 
ar une LE  ui clign te ra i e ent.

R e t r a i t  d e  l a  b a t t e r i e
1. C o m m encez  p ar é t ei ndre le s y s t è m e é lec-

tri ue. P ur cela, a u e  sur le ut n 
arc e arr t e l cran.

2. err uille  la atterie a ec sa cl . Retire -la 
e s n su rt. eille   ien tenir la atterie  

elle es t  lo u rde!
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R e c h a r g e r  l a  b a t t e r i e

La atterie eut se c arger aussi ien nt e sur 
le l  ue nt e.

C o n s i g n e s  d e  s é c u r i t é  c o n c e r n a n t  l e  c h a r g e u r
La la ue situ e sur le c argeur nne es 
c nsignes e s curit , ainsi ue autres in r a-
ti ns en ati re e s curit  ur s n utilisati n. 
Assure - us e les lire a ant utiliser le r uit.

Il aut utiliser e clusi e ent le c argeur 
rigine Panas nic urni a ec tre 

e- ike. Il est le seul a a t   la atterie 
lit iu -i n e tre e- ike.

P ur u ir n cier e t ute la ca a-
cit  e la atterie, c arge -la enti re-

ent a ec le c argeur a ant e l utiliser 
ur la re i re is. P ur la c arger, 

lise  et res ecte  la n tice utilisati n 
u c argeur.

La atterie eut tre rec arg e  t ut ent 
s it nt e sur le l  s it nt e, sans ue 
cela a ecte sa ur e e ie. La atterie ne sera 
as en ag e ar entuelles interru ti ns 
e c arge.

La atterie est ui e un s st e e c ntr le 
de la t em p é rat u re q u i  n' au t o ri s e s o n recharg e-

ent u entre 0  et 0 . i la te rature 
e la atterie est tr s le e, elle ne se c arge 
as. En t ignent la LE  u aut F  et la LE  
u as E  ui clign tent l rs ue l n a uie sur le 
ut n e c ntr le u ni eau e c arge.

ans ce cas, ranc e  la atterie u c argeur 
et laisse -la re r i ir Re ranc e -la sur le c ar-
geur une is u elle a atteint la te rature e 
c arge aut ris e. 
Le c argeur aussi eut signaler es r l es 

ar le clign te ent e la LE  r uge.

1  R e t i r e r  l e  c a c h e  e n  c a o u t c h o u c
u re  le cac e e r tecti n e la atterie. 

Branc e  la c e secteur ans une rise urale 
220   2 0 , c urant alternati  et relie  le c ar-

geur  la atterie.

A r s un c ange ent rus ue e te -
rature u r i  ers le c au , ne ran-

chez  p as  i m m é di at em ent  le charg eu r 
sur une rise. En e et, e la c n ensa-
ti n ris ue e se r er sur les c ntacts, 

u ant entra ner un c urt-circuit.
A r s un c ange ent rus ue e te -

rature u r i  ers le c au , ne ran-
chez  p as  i m m é di at em ent  la b at t eri e s u r 
le c argeur. Atten e  ue les eu  a -
areils s ient  te rature a iante. 

arge  et st cke  la atterie et s n 
c argeur t u urs ans un en r it sec 
et r re.

e e n e e ge
ri e  si la LE  e ni eau e c arge est allu-
e. ette LE  s allu e en ncti n u ni eau 

e c arge. ne is l rati n e rec arge ent 
ter in e, les LE  e ni eau e c arge s tei-
gnent. Le te s e c arge est lus l ng l rs ue 
la b at t eri e es t  à  u ne t em p é rat u re t rè s  f ai b le o u  
tr s le e.
Il n est as ssi le e c ntinuer  c arger une 
atterie   leine c arge.

M o d e  d e  c l i -
g n o t e m e n t  
d e  l a  LE D  
d u  c h a r g e u r

D e s c r i p t i o n Q u e  f a i r e ?

C li g no t em ent  
ro u g e

E r r e u r  c h a r g e
ne erreur 

s ' es t  p ro du i t e 
au  ni v eau  de 
la b at t eri e o u  
u c argeur. 

Le c cle e 
charg e do i t  
tre interr -
u.

ett e  les 
b o rnes  et  les  
c nnecteurs. 
S i  le p ro b lè m e 
ersiste, 

co nt act ez  
v o t re rev en-
eur FLYER 

s cialis .
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urant le c arge ent, la atterie et le c argeur eu ent trans ettre les in icati ns sui antes ar le iais 
es LE
P r o c é d u r e S t a t u t T é m o i n s  d e  c h a r g e  

d e  l a  b a t t e r i e
LE D  d u  
c h a r g e u r

En nce  la c e u c argeur ans la rise 
secteur.

C harg e no rm ale

- é t ei nt e

Branc e  la c e ans la rise u c argeur. é t ei nt e cli g no t e v ert
C y cle de charg e en co u rs allu  in icati n u 

ni v eau  de charg e de 
la atterie

allu m é e v ert

C y cle de charg e t erm i né é t ei nt s é t ei nt e

e c arge  as la atterie si un ran-
ge ent est signal . La atterie eut 
av o i r é t é  endo m m ag é e ap rè s  u ne chu t e 
u un c c cani ue, sans ue cela 

s o i t  v i s i b le
est ur u i il aut aire ri er ar 

s n re en eur FLYER s cialis  t ute 
atterie a ant su i un tel inci ent. es-

sa e  a ais u rir u e r arer 
us- e une atterie.

et e e e te e p e e
D é co nnect ez  la b at t eri e du  charg eu r p u i s  ret i rez  
la c e secteur e la rise urale.

u lie  surt ut as e re er er le cac e en 
ca utc uc a ant e r utiliser la atterie.

M i s e  e n  p l a c e  d e  l a  b a t t e r i e
C o m m encez  p ar i ns é rer la b at t eri e dans  le s u p -

rt in rieur e l e- ike et aites asculer la ar-
tie su rieure ers le l , us u  ce ue us 
enten ie  le is siti  e er eture s enclenc er 
ans le su rt su rieur. 

Assure - us ue la atterie est ien aintenue 
ans s n su rt. 

•  É v i t ez  les  f o rt es  hau s s es  de t em p é ra-
tures ues  es causes e t rieures 
u  une surc arge.

•  utilise  la atterie u a ec tre 
FLYER.
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•  utilise  a ais une atterie en -
ag e. i us c nstate  es s-

sures, es r ati ns sur le tier 
u un aut tanc it , n utilise  
lus la atterie et aites-la e a iner 
ar tre re en eur FLYER s ciali-

s .
•  L rs ue la atterie est c arg e, la 

ncti n clairage est enc re is -
ni le en ir n une eure.

A v e r t i s s e m e n t s  a u  s u j e t  d e  l a  b a t t e r i e
•  e laisse  as t er la atterie, ne la ete  

as et ite  les i acts i lents. u li ui e 
urrait s en c a er, a ec ris ue incen ie 

et e l si n.
•  e rce  as l rs ue us ani ule  la at-

terie. Le canis e e r tecti n int gr  eut 
s en ager si la atterie est r e, 
a ec ris ue incen ie et e l si n.

•  utilise  as la atterie si celle-ci est en-
ag e. Le li ui e u elle c ntient eut 

s ' en é chap p er et  ent raî ner la cé ci t é  en cas  
e c ntact a ec les eu . ite  e t uc er le 

li ui e. i a ais us tes entr  en c ntact 
a ec le li ui e, la e - us a n a ent a ec 
de l' eau  et  co ns u lt ez  i m m é di at em ent  u n m é -

ecin.
•  In r e - us sur les is siti ns en igueur 

si us tes a en   trans rter le Pe elec 
en iture . e . 

La atterie est c nsi r e c e un 
r uit angereu  Retire  la atterie u 

P edelec av ant  t o u t e i nt erv ent i o n s u r le 
l , . e . entretien, ntage.

V o u s  p o u rri ez  v o u s  b les s er o u  v o u s  
lectr cuter si a ais us acti nne  ac-

ci entelle ent le ut n arc e arr t.

•  u re  a ais la atterie. eci urrait en-
tra ner un c urt-circuit. L u erture e la atte-
rie annule t ut r it  garantie.

•  e st cke  et ne trans rte  as la atte-
rie a ec es ets talli ues ui eu ent 
tre  l rigine e c urts-circuits, . e . tr -
nes, cl us, is, cl s, i ces e nnaie. n 

c urt-circuit eut entra ner r lures et incen-
ies.

•  Pr t ge  la atterie e l eau et autres li ui es. 
Le c ntact a ec es li ui es eut en a-
g er le ci rcu i t  et  le m é cani s m e de p ro t ect i o n de 
la atterie. eci eut tre  l rigine un incen-
ie et une e l si n.

•  e nett e  as la atterie a ec un nett eur 
aute ressi n. ett e -la a ec un c i n 

hu m i de et  n' u t i li s ez  p as  de p ro du i t s  net t o y ant s  
agressi s.

•  En cas  de dé g ag em ent s  de f u m é e s u i t e à  u ne 
u t i li s at i o n i nap p ro p ri é e o u  à  u n endo m m ag e-

ent, a re  la i ce et c nsulte  un ecin 
si us tes inc . A ant utiliser tre 
e- ike, assure - us ue la atterie est ien 
en p lace dans  s o n s u p p o rt  et  q u e le b o î t i er de 
la atterie est er . in n, elle urrait t -
er en ant le tra et.

•  É v i t ez  la dé charg e t o t ale de la b at t eri e q u i  
urrait en ager les cellules e a n ir-

r ersi le.
•  ette atterie a t  c n ue ur tre e clu-

s i v em ent  u t i li s é e av ec des  ent raî nem ent s  de 
l  lectri ues e FLYER. T ute utilisati n 

i nap p ro p ri é e o u  m au v ai s e m ani p u lat i o n p eu t  
r uer lessures et incen ie. FLYER -

cli ne t o u t e res p o ns ab i li t é  en cas  de do m m ag es  
r sultant une utilisati n ina r ri e.

•  e aites a ais e ier une atterie  Les at-
teries s nt class es r uit angereu . eul 

tre re en eur s cialis  eut aire e ier 
la atterie e tre Pe elec. ans certains cas 

e gure, la atterie ris ue e surc au er et 
e ren re eu.

•  La atterie ne it as tre et e a ec les 
r ures nag res. tre int e ente la 

rep rendra et  en as s u rera s a m i s e au  reb u t  
c n r e. 

Le clign te ent es LE  eut signaler en-
tuels range ents.
Lise  ur cela la n tice u a ricant e l entra -
ne ent ue us tr u ere  ci- int.

5 . 1 1  A i d e  à  l a  t r a c t i o n / a i d e  
a u  d é m a r r a g e

L ai e  la tracti n au arrage eut us ai er 
 usser et arrer tre e- ike. utilise  as 

l ai e  la tracti n ur r uler. 

Ai e 
à  la 

t ract i o n
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Les FLYER a ec assistance au alage us u  
25 k  s nt t s une ai e  la tracti n. elle-
ci est li it e  6 k  a ec le lus gran  ra rt. 
L ai e  la tracti n er et e s rtir lus acile-

ent le FLYER un arking s uterrain u e le 
usser ans une c te rai e.

Les les a ec assistance au alage au- e-
l  e 25 k  s nt ui s une ai e au ar-
rage li it e  18 k . 
P ur acti nner l ai e  la tracti n au arrage, 
arc ure  les ni eau  assistance us u au s -
le  t ut en as t uc e . A u e  sur la 

t o u che ai de à  la t ract i o n/ au  dé m arrag e p endant  
lus e 2 sec n es t uc e . L cran ai e  la 

tracti n au arrage s a c e.

L ai e  la tracti n au arrage se c u e 
lo rs q u e 
 us rel c e  la t uc e  ans le e ai e  
la t ract i o n/ au  dé m arrag e

 us asse  la itesse e 6 k  u 18 k .

L rs ue us utilise  l ai e  la tracti n
au arrage, les r ues i ent liga-
t ire ent rester en c ntact a ec le s l, 
sin n us ris ue  e us lesser.

6 .   D i s p o s i t i o n s  
l é g a l e s

Les c n iti ns utilisati n es Pe elecs et es 
e- ikes eu ent tre articuli res, c est- - ire 
u ils s utilisent en artie c e es l s et en 
artie i re ent. In r e - us en tail sur 

la lé g i s lat i o n ap p li cab le dans  v o t re cas  p art i cu li er 
en ati re assurance e tre FLYER, e sa 

ise en circulati n, e l utilisati n es r utes et 
es istes c cla les. 

A ant e us lancer sur la ie u li ue a ec 
tre FLYER, il  a nc lieu e us in r er 

sur la r gle entati n en igueur ans tre a s.
us tr u ere  ce genre in r ati n au r s e 
tre re en eur FLYER s cialis , au r s as-

s ciati ns nati nales e c clistes u utilisateurs 
e- ikes u ien sur Internet.
n us  e li uera c ent tre FLYER it 
tre ui  ur u ir r uler sur la ie u-
li ue.

Il  est r cis  l clairage ui it tre nt  sur 
le l  u u il  a lieu e rter, et le s st e 
e reinage e ant l ui er.

Le e e la r ute e c a ue a s r cise les 
li ites ge a lica les ainsi ue les ies au-
t ris es u ligat ires en ncti n e l ge. Les 
co ndi t i o ns  de ci rcu lat i o n des  enf ant s  s u r la v o i e 
u li ue  s nt gale ent r gle ent es. n  

tr u e aussi r cis e l ligati n entuelle u 
rt u cas ue.

S - P e d e l e c
tre -Pe elec FLYER a ec assistance au -

alage us u  5 k  n est lus un l , ais 
un c cl teur.  l ligati n e l i atriculer. 
P ur tre i atricul , le icule it tre ans 
s n ui e ent rigine. Aucune i cati n 
ne it nc lui tre a rt e. eules es i ces 

tac es rigine 100  i enti ues eu ent 
tre utilis es. in n, le ncti nne ent u eu -

r ues, s r et c n r e au  is siti ns, n est lus 
garanti. Acci ents et c utes gra es eu ent s en-
sui re. Les garanties ne s nt lus ala les.

R e m a r q u e s  c o m p l é m e n t a i r e s  a u  s u j e t  d e s  m o -
d è l e s  d e  S - P e d e l e c  d a n s  l ' U E
•  Lé g i s l a t i o n  e n  v i g u e u r :  in r e - us en -

t ai l s u r la lé g i s lat i o n ap p li cab le dans  v o t re cas  
articulier. eci c ncerne l assurance e tre 

FLYER, sa ise en circulati n, l utilisati n es 
r utes et es istes c cla les. Les r gle ents 
arient en artie un a s  l autre. Ils s nt en 

c nstante luti n. te  ue us n a e  
p as  le dro i t  de t i rer de rem o rq u e dans  laq u elle 
est assis un en ant. Les si ges ur en ant 
s nt eu  aussi inter its. 
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•  Le cas ue et le er is e c n uire s nt li-
gat ires ans t ute l E, a ec uel ues a a -
tati ns nati nales ans certains autres a s.

•  R e m p l a c e m e n t  d e  p i è c e s :  tre FLYER n est 
lus un l , ais un c cl teur.  l li-

gati n e l i atriculer. P ur tre i atricul , 
le icule it tre ans s n ui e ent ri-
gine. Aucune i cati n ne it tre a r-
t e au icule. eules es i ces tac es 

rigine 100  i enti ues eu ent tre utili-
s es. in n, le ncti nne ent u eu -r ues, 
s r et c n r e au  is siti ns, n est lus ga-
ranti. Acci ents et c utes gra es eu ent s en-
sui re. Les garanties ne s nt lus ala les. 

•  Assure - us e la nne ati n et u ar ait 
f o nct i o nnem ent  des  co m p o s ant s  p res cri t s  p o u r 
un -Pe elec  

•  B é q u i l l e  l a t é r a l e :  ur es rais ns uri i ues, 
tre icule is se une uille aut -r -

tracta le u ui e c e le arrage. Fa i-
liarise - us a ec le ncti nne ent e cette 

uille. e  articuli re ent ru ent a n 
iter e re lier la uille acci entelle ent. 

e gare  tre icule ue sur un s l lat.
•  La  l o i  r e n d  l e  r é t r o v i s e u r ,  l e  s u p p o r t  d e  

p l a q u e  d ' i m m a t r i c u l a t i o n  et  l e  f e u  d e  
f r e i n a g e  ligat ires. es ui e ents 

i ent tre s c rrecte ent et ncti n-
ner ar aite ent. i ce n est as le cas, 
v o u s  n' av ez  p as  le dro i t  de ci rcu ler av ec 

tre -Pe elec FLYER sur la ie u li ue.  
sur le sc a  uille aut -r tracta le, r -

tr iseur, eu e reinage, su rt e la ue 
i atriculati n

•  É c l a i r a g e :  ur es rais ns uri i ues, l clai-
rage s allu e  la ise en arc e u s st e. 
Le ut n clairage n a as e ncti n.

•  C o u p l e s :  res p ect ez  i m p é rat i v em ent  les  
co u p les  de s errag e lo rs q u e v o u s  i nt erv enez  
sur tre -Pe elec FLYER. tilise   cet e et 
une cl  na tri ue. es racc r s iss s 
tr  u insu sa ent serr s eu ent entra -
ner la casse, le s ncti nne ent u la erte 
e i ces. 

P ur circuler a ec un -Pe elec, le 
cas q u e et  le p erm i s  de co ndu i re s o nt  

ligat ires, a ec es a a tati ns nati -
nales ans uel ues a s. Rensei-
gne - us sur les l is c nsignes en i-
g u eu r dans  le p ay s  s u r le t y p e de 
cas ue.

te  ue, a ec un -Pe elec, us 
n' av ez  p as  le dro i t  de t i rer de rem o rq u e 
ans la uelle est assis un en ant. Les 

si ges ur en ant s nt eu  aussi inter-
its. 

La r gle entati n et les c nsignes s a -
li uant au  e- ikes s nt en c nstante 

luti n. Il inc e  l utilisateur e se 
tenir au c urant e ces c ange ents.

ri e  ue tre assurance res nsa-
b i li t é  ci v i le p ri v é e co u v re les  do m m ag es  
ccasi nn s ar l utilisati n un e- ike 

FLYER.

7 .   C o n f o r m i t é  d e  
l ' u s a g e

Les FLYER s nt r us ur le trans rt 
u le lace ent une seule er-

s nne. 

Le trans rt e agages n est aut ris  u au 
en un is siti  a r ri  nt  sur le 

FLYER ui assure la nne ati n u agage.
Il ne aut asser ni la ca acit  a i ale u 

rte- agages, ni le i s t tal a i u  a is-
si le u icule ir les caract risti ues tec -
ni ues .

P o i ds  t o t al adm i s s i b le:
i s u c cliste  i s u FLYER  
i s e la atterie  i s u agage  

p o i ds  de la rem o rq u e

ui s tels ue la l gislati n nati nale le rescrit, 
les FLYER e

t y p e 1
v é l o s  d e  v i l l e  e t  d e  r a n d o n n é e

p eu v ent  ci rcu ler s u r la v o i e p u b li q u e et  s u r des  
c e ins sta ilis s.

Le re en eur FLYER s cialis  et le a ricant 
s o nt  dé g ag é s  de t o u t e res p o ns ab i li t é  et  de t o u t e 
o b li g at i o n de g arant i e s i  le v é hi cu le n' es t  p as  u t i li -
s  c n r ent  l usage r u,
s i  les  co ns i g nes  de s é cu ri t é  ne s o nt  p as  res p ec-
t es, si le FLYER est surc arg , s il est utilis  en 
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t o u t  t errai n o u  s i  s es  dé f au t s  n' o nt  p as  é t é  é li m i -
n s c rrecte ent. e lus, la ali it  e la ga-
rant i e et  l' eng ag em ent  de la res p o ns ab i li t é  s o nt  
s u is au n res ect es c nsignes entretien.

tre FLYER n est as r u ur un usage e -
tr e, e t e escente escaliers, sauts, ar-
t i ci p at i o n à  des  co m p é t i t i o ns  ho m o lo g u é es  o u  
acr aties i erses.

t y p e 2
M o u n t a i n b i k e  –  d é b a t t e m e n t  j u s q u ' à
e n v .  1 2 0  m m

p eu v ent  ci rcu ler s u r des  t errai ns  m o y ennem ent  
i ciles, n ta ent es c e ins  tra ers 

c a , es trails et es arc urs e cr ss-
c untr . Ils eu ent ranc ir es etits stacles 
tels ue es racines, es ierres u es arc es. 
L ui e ent e r tecti n c rres n ant 
cas ue a a t , gants  it tre rt .

Le a ricant et le re en eur clinent t ute res-
nsa ilit  en cas usage n n c n r e. est 

n ta ent le cas en cas e n n-res ect es 
co ns i g nes  de s é cu ri t é  et  de do m m ag es  en ré s u l-
tant, c e
•  l utilisati n sur terrain i cile, ur es sauts, 

es escentes escar es, ans un ike- ark
•  la s u rcharg e o u
•  l li inati n inc rrecte es auts.
Les e- untain ikes FLYER ne s nt as r us 

ur un usage e tr e, e t e escente esca-
liers, sauts, artici ati n  es c titi ns n n 

l gu es, acr aties i erses.
 leur art e l usine, les e- untain ikes 

FLYER ne s nt as c n r es au e e la 
r ute et ne eu ent as tre utilis s sur la ie 
u li ue. Renseigne - us au r s e tre re-
en eur FLYER s cialis  si us ule  ettre 
tre e- untain ike FLYER en c n r it  a ec 

le C o de de la ro u t e p o u r p o u v o i r l' u t i li s er s u r la 
ie u li ue.

t y p e 3
a l l - m o u n t a i n  –  d é b a t t e m e n t  j u s q u ' à
e n v .  1 6 0  m m

eu ent tre utilis s en t ut terrain. Ils eu ent 
ranc ir es stacles tels ue es racines, es 
ierres u es arc es.

Les etits sauts s nt aut ris s. L ui e ent e 
r tecti n c rres n ant cas ue a a t , gants, 
entuelle ent c ues e r tecti n  it tre 
rt . Le a ricant et le re en eur clinent t ute 

res nsa ilit  en cas usage n n c n r e. 
est n ta ent le cas en cas e n n-res ect 

des  co ns i g nes  de s é cu ri t é  et  de do m m ag es  en 
r sultant, c e
•  l utilisati n sur terrain i cile, ur es sauts 

le s, u n- ill, ans un ike- ark
•  la s u rcharg e o u
•  l li inati n inc rrecte es auts. Les l s 

ne s nt as r us ur un usage e tr e, 
e t e escentes escar es et sauts le s, 

p art i ci p at i o n à  des  co m p é t i t i o ns  no n ho m o -
l gu es, acr aties i erses.

 leur art e l usine, les e- untain ikes FLYER 
ne s o nt  p as  co nf o rm es  au  C o de de la ro u t e et  ne 
eu ent as tre utilis s sur la ie u li ue. Ren-

seigne - us au r s e tre re en eur FLYER 
s cialis  si us ule  ettre tre e- untain-
ike FLYER en c n r it  a ec le e e la r ute 
ur u ir l utiliser sur la ie u li ue.

Les e- ikes FLYER ne s nt as l gu s 
ur la artici ati n  es c titi ns c nc urs. 

P ur t ute uesti n sur les restricti ns utilisa-
ti n, n site  as  c nsulter tre re en eur 
FLYER s cialis  u le a ricant.
In r e - us sur la l gislati n en igueur a ant 

e runter la ie et les c e ins u lics a ec 
tre FLYER. e r ule  ue sur es ies  la 

circulati n es icules est aut ris e.
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7 . 1  P r a t i q u e r  l e  M o u n t a i n b i k e  d e  
f a ç o n  r e s p o n s a b l e
L rs ue us us lace  a ec tre un-
tain ike FLYER,

ntre - us res nsa le
is- - is autrui, e la nature et e l en ir nne-
ent.

En us ntrant res ectueu , us r ser e  
la nature c e ca re  rati uer tre s rt 
et ite  les c nflits a ec les autres utilisateurs. 
O b s erv ez  les  rè g les  s u i v ant es :
•  e r ule  ue sur es c e ins alis s, s us 

eine en ager la nature. Acce te  ue 
des  chem i ns  s o i ent  f erm é s  o u  i nt erdi t s  à  la ci r-
cu lat i o n et  q u e des  z o nes  s o i ent  dé di é es  à  la 
r tecti n e la aune et e la fl re car celles-ci 
nt une usti cati n.

•  r is un cas urgence, ne reine  as en 
b lo q u ant  les  ro u es  car ceci  é ro de les  s o ls  et  
en age les sentiers.

•  S o y ez  at t ent i f  et  m aî t ri s ez  v o t re v i t es s e q u i  do i t  
tre a a t e. us e e   t ut ent tre 

ca a le e us arr ter  rt e e ue au cas 
 es stacles, autres c clistes u i t ns 

a ara traient.
•  S i g nalez  v o t re p ré s ence à  t em p s  lo rs q u e v o u s  

v o u lez  do u b ler des  p ers o nnes  s e t ro u v ant  s u r 
les c e ins. e leur aites as eur et u-

le -les lente ent u arr te - us.
•  Res ecte  les ani au  en ture et les ani-

au  ans les c a s et les is. Re er e  
les cl tures erri re us et ne r ule  lus en 

r t a r s la t e e la nuit ur ne as er-
tur er les ani au  ui angent et se re sent.

•  Plani e  tre s rtie a ec s in en ser ant 
les r isi ns t . alue  s c -
tences c rrecte ent, tene -en c te ans le 
c i  e l itin raire et ui e - us en c ns -

uence. E rte  es utils, es r isi ns et 
un kit e re iers s ins en cas e situati ns 
i r ues. P ur tre s curit , rte  un 

ui e ent a a t  cas ue, c ues e r -
tecti n

•  Re arte  a ec s c ets.

P ur tre s curit , rte  es c ues 
e r tecti n et un cas ue.

8 .  A v a n t  l a  p r e m i è r e  
u t i l i s a t i o n
V ei llez  à  ce q u e v o t re v é hi cu le s o i t  o p é rat i o nnel et  
r gl   tre taille.
Ré g lag es  né ces s ai res :
•  P siti n et ati n e la selle et u gui n
•  Ré g lag e des  f rei ns
•  Fi ati n es r ues au ca re et  la urc e

P ur us assurer c n rt et s curit , c n e  le 
ré g lag e du  g u i do n et  de la p o t ence à  v o t re rev en-

eur FLYER s cialis .
Fai t es  ré g ler la s elle s u r u ne p o s i t i o n q u i  s o i t  s û re 
et c n rta le ur us ir secti n 11.2 .

n e  le r glage es ign es e reins  tre 
re en eur FLYER s cialis , ur u elles s ient 
acces s i b les  et  q u e v o u s  p u i s s i ez  f aci lem ent  f rei -
ner  t ut ent.
S achez  q u elle p o i g né e de f rei n co rres p o nd à  q u el 
f rei n:  la m anet t e de f rei n g au che ag i t  d' o rdi nai re 
s u r le f rei n de la ro u e av ant  et  la m anet t e de f rei n 
r ite sur le rein e la r ue arri re  ais, ans 

t us les cas, ri e  a ant la re i re utilisati n 
e tre FLYER uelle ign e agit sur uel rein 

car ceci eut arier.

A ant c a ue tra et, ais aussi  c a ue is ue 
l n a laiss  s n l  sans sur eillance, e 
tr s ri e ent, il  a lieu e c ntr ler la nne 

siti n et le n serrage e t utes les is, l -
cages ra i es, a es tra ersants et autres i ces 
i rtantes. n ta leau listant les issages i -
p o rt ant s  et  les  co u p les  de s errag e p res cri t s  es t  
is ni le sur la c e e tre FLYER, tan is ue 
us tr u ere   la secti n 11.1 es in r ati ns 

sur l utilisati n c rrecte es l cages ra i es et 
es a es tra ersants. i us r ule  a ec es -

dales  au t o m at i q u es :
teste  leur ncti nne ent. us e e  u ir 
retirer tre ie  acile ent es ales.

ri e  la ressi n es neus. Les s ci cati ns 
u a ricant ui i ent tre res ect es  s nt 

inscrites sur le flanc es neus.

Par ailleurs, us e e  c ntr ler les c sants 
i rtants sui ants e tre e- ike

•  la nne ati n e la atterie
•  le ni eau e c arge e la atterie. Assu-

re - us ue la atterie est su sa ent c ar-
g e ur le tra et r u

•  a iliarise - us a ec le ncti nne ent e 
l l ent e c an e.

E e le une in icati n e ressi n
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Fa iliarise - us a ec les caract ris-
ti ues et a ec l utilisati n e tre n u-
el e- ike FLYER en l essa ant tran uil-

le ent sur un terrain s r  l cart e la 
circulati n.

tilise  un FLYER nt le ca re est 
a a t   tre taille. 
Assure - us a ir une auteur 
c n rta le  l entre a e. 
V o u s  dev ez  p o u v o i r des cendre rap i de-
m ent  de v o t re v é lo  s ans  t ap er dans  le 
ca re.

ne auteur ina a t e eut tre  l ri-
gine e lessures gra es.

Attenti n en ntant sur l e- ike  L rs ue 
le e assistance est enclenc , 

tre FLYER art s ue us se  le 
p i ed s u r la p é dale!  En m o nt ant  s u r v o t re 
FLYER, eille   ne as ser le ie  sur 
la ale. ence  ar serrer une 

ign e e rein, car cette uss e in a-
ituelle eut entra ner es c utes, es 

acci ents u us ettre en anger. Te-
ne - us e ut  c t  e tre e- ike 
FLYER et asse  une a e ar- essus 
le icule. En e te s, tene  ien 
le gui n es eu  ains et lus er e-
m ent  q u e v o u s  le f eri ez  av ec u n v é lo  
classi ue.

Les reins ernes reinent ien lus 
e cace ent ue les reins autre is. 
E erce - us ru e ent  l utilisati n 
e tre s st e e reinage.

Attenti n  L e cacit  e reinage es 
reins, surt ut es reins sur ante, eut 
tre ins nne l rs u il leut et ue le 

s l est glissant.
Pr e  t u urs une istance e rei-
nag e p lu s  i m p o rt ant e lo rs q u e v o u s  ro u -
lez  p ar t em p s  hu m i de!

e  t u urs r ant l rs e s 
lace ents et a iliarise - us a ec 

le c rte ent es reins.

Les -Pe elecs s nt ar is ui s 
une uille lat rale aut -r tracta le. 
te  ue la uille lat rale se lie 

t ute seule s ue l e- ike est re res-
s ,  sa ir s u il n  a lus e res-
si n sur la uille lat rale. 

eille   t u urs tenir l e- ike es eu  
m ai ns  av ant  de co m m encer à  le redres -
ser. 

i s ales r sentent un re te-
m ent  en cao u t cho u c o u  en m at i è re s y n-
t ti ue, rene  la eine e us a i-
tuer  l a rence e ce re te ent. 
Par te s u i e, ce t e e ale 
eut e enir tr s glissant. i us utili-

se  es ales aut ati ues, a iliari-
se - us a ec ce s st e ans un en-
r it s r  l cart e la circulati n.

Attenti n  La r artiti n u i s un 
e- ike est tr s i rente e celle un 

l  sans assistance lectri ue.
La i rence e i s se ait rinci a-
le ent sentir l rs ue l n gare, s ul e 
et trans rte le l  u l rs u il aut le 

usser en nt e.

Attenti n  i us s u aite  r uler sur la 
ie u li ue, l ui e ent e tre 

FLYER it i rati e ent tre 
c n r e a ec la l gislati n en igueur.

C o nt act ez  v o t re as s u rance p o u r s av o i r 
s i  v o t re v é hi cu le et  t o u s  les  ri s q u es  li é s  à  
l utilisati n une atterie lit iu -i n s nt 
su sa ent c u erts.

9 .  A v a n t  c h a q u e  
u t i l i s a t i o n

Prene  la r cauti n e ri er tre 
FLYER a ant c a ue tra et. En e et, il 
es t  p o s s i b le q u e des  p i è ces  s e des -
s errent  o u  q u e des  ré g lag es  s o i ent  m o -
i s a r s ntage, l rs u trans rt 
u a r s a ir laiss  tre eu -r ues 
ans un lieu u lic, ne serait-ce ue 
ri e ent.
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e nt e t t n
•  La nne ati n et le n ncti nne ent es 

eu .
•  La nne ati n et le n ncti nne ent e 

la s nnette.
•  La nne ati n et le n ncti nne ent es 

reins, ainsi ue l usure es garnitures et es 
sur aces e reinage. P ur les reins rau-
li ues  ri e  gale ent l tanc it  es u-
ri t es  et  des  racco rds !

•  La ressi n es neus. Lise  attenti e ent le 
c a itre Pneus et c a res  air 12.1  et les 
in icati ns u a ricant inscrites sur le flanc u 

neu.
•  Le n tat es neus a sence e -

ages, e signes usure, e ragilit s, e 
c r s trangers et r n eur su sante es 
scul tures .

•  Le n tat es r ues ni il es, ni en -
ag es .

•  La nne ati n es r ues et le n serrage 
es l cages ra i es et es a es tra ersants.

•  La nne ati n et le n ncti nne ent es 
c sants u railleur.

•  Le n serrage e t us les l cages ra i es, 
a es tra ersants e l rs u n n a laiss  
s o n v é lo  s ans  s u rv ei llance q u e t rè s  b ri è v e-

ent , is, ul ns et cr us.
•  Le n tat u ca re et e la urc e a sence 

e ages, ssures, sses u autres -
r ati ns .

•  La nne ati n et le n r glage u gui n, 
e la tence, e la tige e selle et e la selle.

•  Le ni eau e c arge e la atterie.
•  La nne ati n e la atterie.

i us n tes as a s lu ent certain 
u n tat tec ni ue e  tre e- ike 

FLYER, ne l utilise  as. Faites-le 
a r  ri er et r arer ar tre re-
en eur FLYER s cialis . i us utili-

se  tre FLYER e a n intensi e 
ans le ca re une utilisati n s rti e 

u u ti ienne , n us us rec an-
do ns  de le f ai re ré v i s er ré g u li è rem ent  
c e  tre re en eur FLYER s cialis . 
V o u s  t ro u v erez  le co nt enu  et  les  i nt er-
alles es r isi ns  la secti n 22. 

T utes les i ces u FLYER nt un i -
p act  s u r la s é cu ri t é  et  u ne du ré e de v i e 
s ci ue.
Le asse ent e la ur e e ie eut 
entra ner la aillance es i ces. eci 
eut tre  l rigine e c utes et e les-

sures gra es.

e t ut c sant cani ue, 
tre FLYER, e s   e rtes s llici-

tati ns, est su et  l usure. Les at -
riau  et c sants eu ent r agir au  
s llicitati ns e i rentes a ns en 

ati re usure et e atigue. ne i ce 
do nt  o n ne res p ect e p as  la li m i t e de du -
ré e de v i e p eu t  cé der d' u n s eu l co u p  et  
tre  l rigine e lessures.

T ute ssure, ra ure u t ut c ange-
m ent  de co u leu r co ns t at é  s u r u ne p i è ce 
t rè s  s o lli ci t é e i ndi q u e q u e cet t e derni è re 
a atteint sa ur e e ie et u il aut la 
c anger.

ui e - us un anti l e ualit  
ur u ir attac er tre FLYER  un 
et e uan  us le gare . u lie  

p as  d' at t acher les  p i è ces  ret enu es  p ar 
es l cages ra i es c e la r ue 

a ant . us e re  eut- tre les r t -
ger a ec un eu i e anti l. us i-
tere  ainsi ue l n us le ces c -

sants.

1 0 .  A p r è s  u n e  c h u t e
A r s une c ute, il  a lieu e c n er s n eu -
r ues  un re en eur FLYER s cialis  ur une 
ins ecti n a r n ie. Il c ntr lera l a sence 

alt rati ns u e ages et ri era ue 
t ut est ien en lace et en n tat e arc e. 
C es  do m m ag es  p eu v ent  p rendre la f o rm e de 

sses u e ssures sur le ca re et la urc e, 
de p i è ces  t o rdu es  o u  dé ré g lé es  co m m e le g u i do n 
u la selle.

Les c ntr les u e ectue le re en eur FLYER 
s p é ci ali s é  p o rt ent  av ant  t o u t  s u r les  p o i nt s  s u i -
v ant s :
•  ri er le ca re et la urc e. En ser ant les 

sur aces s us lusieurs angles, n eut en g -
n ral tecter les r ati ns.

•  ri er le n siti nne ent e la selle, e la 
tige e selle, e la tence et u gui n. i un 

lace ent est c nstat , il E aut PA  -
i er le siti nne ent e la i ce sans a ir 
esserr  le issage c rres n ant. Il est i -

rati  e res ecter le c u le e serrage rescrit. 
V o u s  t ro u v erez  les  v aleu rs  et  les  i nf o rm at i o ns  
 ce su et sur la c e e tre FLYER et ans 

la secti n tilisati n es l cages ra i es et 
es a es tra ersants 11.1 .

•  ri er la nne ati n es r ues sur la 
urc e et le ca re, ri er ue les eu  r ues 

t urnent li re ent. ur les l s a ec reins  
is ue, n ri e ue la r ue n est as il e 
a r s l cart entre le ca re u la urc e et 

le neu.
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•  ri er le n ncti nne ent es eu  reins.
•  e as re artir sans a ir ri  ue la c a ne 

es t  b i en en p lace s u r s o n p lat eau  et  s u r s o n p i -
gn n. Elle it s engrener c rrecte ent. i l n 
c ence  aler et ue la c a ne saute, 
cela p eu t  p ro v o q u er des  chu t es  et  é v ent u elle-

ent es lessures gra es.
•  ri er si l cran e l e- ike FLYER signale 

une erreur u un a ertisse ent. e r ule  as 
a ec tre FLYER s il us a ertit un an-
g er!  C o nt act ez  s ans  at t endre v o t re rev endeu r 
FLYER s cialis .

•  ri er ue l cran et la atterie ne s nt as 
en ag s. ils c rtent uel ue -

age ue ce s it ssure, ra ures, etc. , ne 
r ule  as a ec tre FLYER. Faites ri er 
au  p ré alab le t o u t es  les  p i è ces  et  f o nct i o ns  p ar 

tre re en eur FLYER s cialis .

S i  le b o î t i er de la b at t eri e p ré s ent e des  
ages, l u i it  u l eau ris ue e 

s  in ltrer et engen rer es c urts-cir-
cuits u es lectr cuti ns. esse  i -

iate ent utiliser la atterie et 
a resse - us sans lai  tre re en-
eur FLYER s cialis . e rec arge  

p as  la b at t eri e!

i us c nstate  une alt rati n e tre e- ike, 
E L TILI E  PL . e resserre  as les 
i ces esserr es sans les a ir c ntr l es au 
r ala le et sans cl  na tri ue. Ra rte  
tre FLYER  tre re en eur FLYER s cialis  

et e an e -lui e ri er tre eu -r ues en 
lui e li uant tre c ute

1 1 .   R é g l a g e s
M o n t a g e  d e s  p é d a l e s
Laisse  t u urs le s in  tre re en eur FLYER 
s cialis  e nter et re nter les ales, si 

us n a e  as  a ris les ani ulati ns re-
uises.

Les ales i ent tre nt es  l ai e une 
cle  e serrage a r ri e. Attenti n  Les eu  

ales i ent tre iss es en sens c ntraire, 
a ec un c u le e serrage tr s le  ir la c e 
e tre FLYER . Il aut en uire les letages e 

graisse e ntage au r ala le.
Attenti n  La ale gauc e et la ale r ite s nt 
i rentes. us u e  rec nna tre  uel c t  

c rres n ent les ales gr ce au  letages nt 
le sens est in ers . La lu art u te s, un R  est 
inscrit sur la ale r ite et un L  sur la ale 
gauc e. La ale r ite se isse ans le sens es 
aiguilles une ntre, la ale gauc e ans le 
sens in erse es aiguilles une ntre. 

Les ales i ent tre nt es  
l ai e une cle  e serrage a r ri e. 
A li ue  le c u le e serrage rescrit.
V ei llez  à  v i s s er les  p é dales  en les  p o s i -
ti nnant ien r ites. i elles s nt is-
s es e tra ers, elles ris uent e casser 
et  v o u s  de chu t er!

P ur es rais ns e s curit , n us -
c nseill ns l utilisati n e cale- ie s  
c urr ie.

i us tes ui  e ales aut a-
ti ues, lise  i rati e ent les 
c nsignes u a ricant. A ant e us 
en ser ir ur la re i re is, e er-
ce - us ans un en r it s r et eu r -
q u ent é  à  m et t re et  à  ret i rer les  chau s -
sures es ales aut ati ues. Les 
p é dales  au t o m at i q u es  do nt  o n a du  m al 
à  s e dé g ag er s o nt  t rè s  dang ereu s es !

ur les ales aut ati ues, le ga-
ge ent est r gla le. Il est rec an  
au  dé b u t  de cho i s i r u n ré g lag e p erm et -
tant un gage ent tr s acile. ett e  
ré g u li è rem ent  v o s  p é dales  au t o m a-
ti ues, et entretene -les a ec un lu ri-
ant a a t .

Les ales r sentent ar is une sur-
ace  gr s grain, a n a li rer la te-

nue sur la ale. ais cette sur ace 
ru g u eu s e p eu t  ab î m er les  s em elles  en 
cuir. 

1 1 . 1  U t i l i s a t i o n  d e s  b l o c a g e s  
r a p i d e s  e t  d e s  a x e s  t r a v e r s a n t s
R ues, tige e selle, selle, tence et gui n 

eu ent tre s au en e l cages ra i es, 
a es tra ersants u e racc r s iss s.

e c n e  les inter enti ns sur les l -
cages ra i es et les a es tra ersants 
u  tre re en eur FLYER s cialis . 

Il s agit l ents e s curit  es tra-
au  al r alis s et l utilisati n utils 

i nap p ro p ri é s  p eu v ent  ent raî ner des  
c utes gra es.

B l o c a g e s  r a p i d e s
Les l cages ra i es s nt es liais ns ui ent 
les i ces c e es ul ns, ais nt la rce 
de s errag e es t  o b t enu e p ar le s i m p le b as cu le-

ent un le ier, us er ettant e us asser 
util. u rir le le ier esserre la liais n, er er 

le le ier en assure le serrage. La rce e serrage 
eut s a uster l rs ue le le ier est u ert, en t ur-

nant le c ntre- cr u. 
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1. P ur esserrer une liais n, ar e e le ur 
r gler la auteur e la tige e selle, u re  le 
le ier u l cage ra i e.

2. V o u s  p o u v ez  m ai nt enant  b o u g er et  ré g ler la 
tige.

3. A ant utiliser tre FLYER, eille   ien res-
serrer les l cages ra i es. Il su t ur cela 
e ien re er er les le iers. Assure - us t u-
urs e resserrer c l te ent les s curit s 

e istantes.

P o u r as s u rer u n b o n s errag e en t o u t e 
s curit , il aut l uer le le ier en r-
ant a ec la au e e la ain.

i le serrage est insu sant la selle n est as ien 
l u e , il aut serrer a antage l cr u u l -

cage ra i e. P ur cela, il aut r u rir le le ier u 
l cage ra i e.

i le serrage est tr  le , ren ant i ssi le la 
er eture u le ier, il aut le r u rir et l g re ent 
esserrer l cr u e r glage.

•  T o u s  les  b lo cag es  rap i des  do i v ent  
tre ien er s a ant e arrer.

•  ri e  le n siti nne ent e 
t o u s  les  b lo cag es  rap i des  lo rs q u e le 
eu -r ues est rest  gar  un ent 

sans sur eillance, et a ant c a ue 
art.

•  En siti n er e, le le ier e l -
cage it tre ien ra attu  r i it  
u ca re, e la urc e u e la tige 

de s elle!  

i s r ues u autres c sants 
s nt s a ec un l cage ra i e, atta-
chez  ces  p i è ces  au  cadre du  v é lo  av ec 
l anti l l rs ue us gare  tre l . 

S errer l' é cro u  de ré g lag eesserrer l cr u e 
ré g lag e

A x e s  t r a v e r s a n t s

ur certains trains r ulants, les l cages ra i es 
u issages s nt re lac s ar es a es tra er-

sants, ui r sentent un ncti nne ent  eu 
r s si ilaire  celui es l cages ra i es.

La e se isse ans la atte e ati n e la r ue 
et e le eu entre les eu  ras e la urc e. 
Le eu et l a e s nt l u s a ec le le ier e 
l cage ra i e, ui s utilise c e un l cage 

ra i e. Il e iste gale ent es s st es  l a e 
n est u ins r  u iss , uis l u  ar issage. 

nsulte  la n tice u a ricant et aites- us ien 
e li uer le s st e ar tre re en eur FLYER 
s cialis .

e an e   tre re en eur FLYER 
s cialis  e us e li uer c ent 

er c rrecte ent et en t ute s curit  
les  ro u es  et  t o u t es  les  p i è ces  co ncer-
n es a ec les l cages ra i es u a es 
tra ersants utilis s sur le l . ser e  
le cas  é ché ant  les  co ns i g nes  du  f ab ri -
cant e la urc e. 

ne r ue al nt e eut r senter u 
eu u e se tac er u l . eci 
p eu t  endo m m ag er le v é lo  et  b les s er 
g ri è v em ent  v o i re m o rt ellem ent  le cy -
cliste. est ur u i il est i rtant e 
b i en res p ect er les  co ns i g nes  s u i v ant es :  
eille   ce ue l a e, la atte e ati n 

de la ro u e et  les  b lo cag es  rap i des  s o i ent  
t u urs r res. eille  gale ent  ce 
u ils s ient t u urs ien er s.

En cas e ute, a resse - us  tre 
re en eur FLYER s cialis  et lais-
se -le ins ecter tre l .

Prene  la eine e c ntr ler le n ser-
rag e de t o u s  les  b lo cag es  rap i des  et  des  
a es tra ersants, e si us a e  
laiss  tre FLYER uel ues instants 
seule ent sans sur eillance.
Il ne aut utiliser le l  u a ec t us les 
l cages ra i es ien serr s.

S chnells p annheb el

teckac se
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1 1 . 2  R é g l a g e  d e  l a  p o s i t i o n  a s s i s e
P ur u ir utiliser tre FLYER en s curit  et 
c n rta le ent, aites r gler la selle, le gui n 
et  la p o t ence en f o nct i o n de v o t re t ai lle et  de la 

siti n s u ait e.

e c n  e  les inter enti ns sur le gui-
do n et  la p o t ence q u ' à  v o t re rev endeu r 
FLYER s cialis . Il s agit l ents e 
s curit  es tra au  al r alis s et l uti-
lisati n utils ina r ri s eu ent en-
tra ner es c utes gra es.

La selle et la tence eu ent tre 
 es ar es racc r s iss s u ar 
es l cages ra i es. Les racc r s is-

s s i ent t u urs tre serr s au 
c u le e serrage rescrit. Le c u le e 
serrage c rrect est in i u  ans les ca-
ract é ri s t i q u es  t echni q u es  de v o t re 
FLYER.

H a u t e u r  d e  l a  s e l l e

A  n e u ir ien trans ettre la rce e a-
lage au  ales, us e e  r gler c rrecte ent 

tre selle.
La auteur i ale s tient en sant le tal n sans 
c aussure  sur la ale la lus asse, en tant 
assis sur le FLYER, a ec la ani elle u alier 
 la erticale.

La a e se tr u ant en as e rait al rs tre 
ten ue. i ce n est as le cas, escen e  u l , 
r gle  la auteur e la selle et r essa e .
Attenti n  A r s le r glage, ense   re er er 
ent i è rem ent  le b lo cag e rap i de!

La tige e selle rte une ar ue ui 
in i ue us u  uelle auteur a i ale 
elle eut s rtir u ca re. e tire  a ais 
la tige e selle au- el  e cette ar ue  
Elle urrait se casser u se lier. i 

us a e  es in une tige e selle 
p lu s  lo ng u e p o u r at t ei ndre u ne hau t eu r 

Angle ras uste 90  

assise c rrecte, c nsulte  tre re en-
eur FLYER s cialis .
e r ule  a ais a ec une tige e selle 

t ro p  lo ng u e car cela p eu t  ent raî ner des  
c utes et es lessures gra es.

P o u r les  enf ant s  et  les  p ers o nnes  q u i  ne 
s nt as ar aite ent  l aise sur un 

l , il c n ient e r gler la auteur e 
leur selle e a n  ce u ils uissent 
t uc er le s l a ec la inte u ie . i-
n n, ils ris uent e c uter et e se les-
ser gra e ent l rs u ils s arr tent.

P o s i t i o n  d e  l a  s e l l e

La siti n ri ntale e la selle eut et it 
gale ent tre r gl e.

La eilleure siti n est l rs ue, a ec la ani-
elle u alier en siti n ri ntale, le ge-

n u a ant se tr u e e acte ent  l a l  e la 
ale.

Le r glage ri ntal e la selle it s e ectuer 
en res p ect ant  les  rep è res  et  les  i ndi cat i o ns  du  
a ricant.

ri  e  a ant le art ue la tige e 
selle et la selle s nt c rrecte ent  es.
Tene  la selle  l a ant et  l arri re et 
essa e  e la aire t urner. Elle ne it 
as uger.

H a u t e u r  d u  g u i d o n
ne is la selle ien r gl e, il aut aintenant 
siti nner c rrecte ent le gui n.

ne nne siti n e art ur une c n uite 
dé t endu e co rres p o nd à  u ne p o s i t i o n as s i s e dans  
laq u elle le b u s t e et  le b ras  f o rm ent  u n ang le de 
90 .
La nne auteur u gui n s tient en r glant 
la auteur e la tence.

n  e  le r glage u gui n et e la -
tence  tre re en eur FLYER s ciali-
s . eci eut s e ectuer e i rentes 

ani res, sel n le le.

STOP
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R é g l a g e  d e  l a  p o t e n c e

agissant es tences, il  a lieu e 
ien c nsulter la n tice u a ricant. e 

c n  e  les inter enti ns sur le gui n et 
la tence u  tre re en eur FLYER 
s p é ci ali s é !

T ute i  cati n e la siti n e la 
tence i li ue une i  cati n e la 
siti n u gui n. Il aut ue les i-

g né es  et  t o u s  les  m é cani s m es  res t ent  
t u urs ien accessi les et ncti n-
nels. Les ign es a ec une r e a -
r na i ue tr s r n nc e n cessite-
r nt eut- tre un re siti nne ent.
L rs ue us i  e  la siti n u 
gui n et e la tence, aites ien at-
tenti n  c nser er une l ngueur su  -
sante ur t us les c les acti nne-

ent et urites, a  n e er ettre t us 
les u e ents e gui n ssi les.

S p e e d l i f t e r  T w i s t
Le r glage e la auteur u gui n est tr s 
si le sur les FLYER ui s u ee li ter. Le 
s st e T ist er et e t urner le gui n  90  

ur i inuer l enc re ent e tre FLYER et 
le trans rter u le ranger lus acile ent.

O u v rez  le lev i er de b lo cag e rap i de du  S p eedli f t er 
1

1

et r gle  le gui n  la auteur s u ait e 2 .

Re er e  c l te ent le le ier e l cage ra-
i e ur err uiller le gui n 3 . 

P ur aire t urner le gui n sur le c t , u re  le 
le ier u l cage ra i e 1 .

2

3

1
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ule e  le err u e l cage 2 .

V o u s  p o u v ez  m ai nt enant  t o u rner le g u i do n s u r le 
c t  3 . Le err u se l ue aut ati ue ent  
90  . Re er e  c l te ent le le ier e l -
cage ra i e ur err uiller le gui n.

Re ettre le gui n en siti n rigine  s ule-
e  le err u e l cage 1 .

T urne  le gui n en siti n e c n uite 2 . Le 

2

4

3
9 0 °

1

err u se re l ue t ut seul 3 .

Re er e  c l te ent le le ier e l cage ra-
i e .

Le le ier e l cage ra i e u ee li -
ter it tre c l te ent er  en-
ant les tra ets, c e t ut l cage ra-
i e. En utre, il aut aire ien attenti n 

à  ce q u e le v erro u  de dé b lo cag e s e 
l ue ien ans le tr u a ant c rres-
n ant. e c ange  as la siti n u 

g u i do n p endant  q u e v o u s  ro u lez !

Lise  la n tice u a ricant e c -
sant et ren e - us sur le site e  

.s ee li ter.c .

R é g l a g e  d e  l a  p o t e n c e  

agissant es tences, il  a lieu e 
ien c nsulter la n tice u a ricant. e 

c n  e  les inter enti ns sur le gui n et 
s u r la p o t ence q u ' à  v o t re rev endeu r 
FLYER s cialis

Les FLYER eu ent tre ui s es t es e 
p o t ence s u i v ant s :  

P o t e n c e  a h e a d

3

2
9 0 °

4
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P o t e n c e s  r é g l a b l e s

V o u s  p o u v ez  i ncli ner la p o t ence à  v o t re co nv e-
nance. P ur ce aire, us e e  esserrer la is 
e ati n lat rale u interne, sel n le le, 
uis, a r s r glage, la resserrer en a li uant le 

c u le e serrage n cessaire.

T ute i cati n e la siti n e la -
tence i li ue une i cati n e la -
siti n u gui n. Il aut ue les ign es 
et t us les canis es restent t u urs 
ien accessi les et ncti nnels. Les i-

g né es  av ec u ne f o rm e aé ro dy nam i q u e 
tr s r n nc e n cessiter nt eut- tre 
un re siti nne ent. 
L rs ue us i e  la siti n u gui-

n et e la tence, aites ien atten-
ti n  c nser er une l ngueur su sante 
p o u r t o u s  les  câ b les  d' act i o nnem ent  et  
urites, a n e er ettre t us les u-
e ents e gui n ssi les. 

1 1 . 3  R é g l a g e  d e s  m a n e t t e s  d e  f r e i n

Les anettes e rein i ent tre rien-
t es e a n  er ettre au  ains e 
les  act i o nner en t o u t e s é cu ri t é  et  s ans  
atigue les ains se tr u ant ans le 
r l nge ent naturel es ras en e ten-

si n .

A ant le re ier tra et, ri e  uelle 
anette e rein agit sur uelle r ue. 

P o u r q u e les  m anet t es  de f rei n s o i ent  é g alem ent  
accessi les au  etites ains, certains les 
e reins er ettent e r gler l carte ent e la 
ign e.
n e  t u urs le r glage es reins  tre 

re en eur FLYER s cialis , il en a e tre 
r re s curit .

P o t ence ré g lab le 

is e ati n

1 1 . 4  É l é m e n t s  d e  s u s p e n s i o n
A n e garantir le n ncti nne ent es l -

ents e sus ensi n, il est i rati  e aire r -
gler les trains r ulants ar un re en eur FLYER 
s cialis , en ncti n e tre i s et e la a-

n nt us utilise  tre l .
Les l ents e sus ensi n i ent tre r gl s 
c n r ent  la n tice e leur a ricant. Le 
rinci e est ue, l rs u assage sur es irr gu-

larit s, l l ent e sus ensi n it entrer en ac-
ti n, sans t ute is se c ri er us u au int 
e ut e. L rs ue le c cliste se tr u e au ilieu 
u l , l l ent e sus ensi n e rait s en n-

cer  auteur e 25  en ir n u atte ent.

L l ent e sus ensi n eut a ir e-
s in un n u eau r glage si us r u-
lez  av ec u ne charg e s u p é ri eu re à  la 
c arge a ituelle en ran nn e, ar 
e e le .

i us a e  ac et  un untain ike FLYER t ut 
sus en u, le triangle arri re u ca re est ile 
et  do t é  d' u n am o rt i s s eu r de cho cs  q u i  as s u re s u s -

ensi n et a rtisse ent.

ne c a re air assure la sus ensi n. L a r-
t i s s em ent  q u i  ré g u le la v i t es s e de co m p res s i o n et  
e tente eut se r gler sur les a rtisseurs.

R e m a r q u e s  s u r  l e  r é g l a g e  d e s  é l é m e n t s  d e  
s u s p e n s i o n
Les l ents e sus ensi n urc e sus en ue 
et a rtisseur u triangle arri re  eu ent se r -
gler en ncti n e tre i s, e tre st le e 
il tage et u terrain rati u . L rs u r glage e 

la sus ensi n, ne r c e  u  une i cati n 
 la is et n te -la.

V o u s  co nnaî t rez  ai ns i  p ré ci s é m ent  l' i m p act  de la 
i cati n sur le c rte ent u l .

La escri ti n s a li ue tant  la urc e sus-
en ue u  l l ent a rtisse ent arri re. 

Le te te r cise si une re ar ue ne s a li ue 
u  l un es eu  c sants.

C et t e s ect i o n dé cri t  le p ri nci p e de ré g lag e des  
l ents e sus ensi n neu ati ue.

us r c e  ici  eu  r glages  la s u lesse 
e la sus ensi n et la tente e l a rtisse ent.

e an e   tre re en eur FLYER 
s p é ci ali s é  de v o u s  ap p rendre à  ré g ler 
co rrect em ent  les  é lé m ent s  de s u s p en-
si n. 
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La  s o u p l e s s e

Les l ents e sus ensi n s nt ui-
s un l ck- ut ui su ri e l en n-

ce ent u le age  u l  en cas 
e es in, ar e e le sur es c tes 

as alt es rai es. Les tra au  e r -
glage sui ants ne eu ent tre e ectu s 

ue si le l ck- ut est u ert

La s u lesse uali e la c ressi n e l l ent 
de s u s p ens i o n lo rs q u e le cy cli s t e es t  au  m i li eu  de 
s n l . La s u lesse r c ntraint l l ent e 
sus ensi n, aintenant la r ue arri re au s l en 
cas  de f ai b le charg e et  de lé g è res  i rré g u lari t é s  
u terrain. eci a li re l a rence au s l et la 

tracti n sur terrain i cile. 
G n rale ent, la s u lesse s l e  25  u -
atte ent t tal is ni le.

P ur i er la s u lesse e tre l ent e 
sus ensi n, us e e  r gler la uret  e la 
sus ensi n la ressi n neu ati ue. uan  

us r gle  la ressi n neu ati ue, t ute la ri-
gi it  e l l ent e sus ensi n c ange. Plus 

us g nfle  l l ent e sus ensi n, lus il 
urcit. P ur ti iser le r glage e l l ent e 

sus ensi n, entre 
la s o u p les s e reco m m andé e p ar le f ab ri cant  et  la 
rigi it  s u ait e, sui e  les c nsignes sui antes

R é g l a g e  d e  l a  s o u p l e s s e
ri e  ue la atte e r glage e la c res-

si n e la urc e et e l a rtisseur est u erte, 
c.- - . en siti n en .
Rem p li s s ez  la cham b re d' ai r d' ap rè s  les  v aleu rs  
u ta leau. P ur acuer e l air e la c a re 
air, retire  le ca uc n et a u e  sur le ist n 

o u  ap p u y ez  s u r le b o u t o n d' é v acu at i o n d' ai r s u r la 
e e l a rtisseur.

La ressi n neu ati ue e l l ent e 
s u s p ens i o n arri è re ne do i t  p as  dé p as s er 
la aleur a i ale in i u e ans la n -
t i ce d' u t i li s at i o n co rres p o ndant e.

D es  v aleu rs  de p res s i o n p neu m at i q u e i ndi cat i v es  
gurent sur certaines urc es.

1. D ' au t res  p res s i o ns  o u  ré g lag es  
eu ent tre n cessaires. ertains 

st les e il tage et utilisati ns e i-
g ent  u ne cert ai ne p res s i o n p neu m a-
ti ue u une certaine s u lesse. 
C et t e m é t ho de de ré g lag e n' es t  q u ' u n 

int e art.
2. Le ca uc n e la al e sur l l ent 

e sus ensi n it t u urs tre n-
t  l rs ue us r ule  ur e c er 
la salet  e rentrer ans la al e.

lace  le int t ri ue ui in i ue le atte-
m ent  co nt re la cham b re d' ai r/ le b as  du  f o u rreau  
e la urc e.

Place - us ru e ent au ilieu u l
uis re escen e .

Im p o rt ant :  s i  v o u s  ap p u y ez  t ro p  f o rt  s u r le v é lo  en 
ntant et en escen ant, les aleurs e esure 
tenues ser nt ine actes.
ri e  la siti n u int t ri ue sur le tier

e l l ent e sus ensi n. ri e  si la s u-
lesse s inscrit ans la lage es 25 .

S i  la s o u p les s e es t  i nf é ri eu re à  celle reco m m an-
e ar le a ricant u l , c est- - ire si la 

co m p res s i o n de l' é lé m ent  de s u s p ens i o n es t  i nf é -
rieure  25 , r uise  la ressi n neu ati ue.
S i  la s o u p les s e es t  s u p é ri eu re à  celle reco m m an-

e ar le a ricant u l , aug ente  la res-
si n neu ati ue. La ressi n neu ati ue e 
l' am o rt i s s eu r arri è re ne do i t  p as  dé p as s er la v a-
leur a i ale in i u e ans la n tice utilisati n 
c rres n ante.
Re ette  le ca uc n.

D é t e n t e  r é g l a b l e
La tente ter ine la itesse  la uelle l l -
m ent  de s u s p ens i o n s e dé t end ent i è rem ent  ap rè s  
c ressi n. Les l ents e sus ensi n s nt 
do t é s  d' u ne m o let t e ro u g e q u i  s ert  à  ré g ler la dé -
tente. L l ent e sus ensi n se ten  le lus 
v i t e lo rs q u e la m o let t e de ré g lag e es t  t o u rné e 
us u en ut e ans le sens in erse es aiguilles 
une ntre. Il se ten  le ins ite l rs ue la 

lette est t urn e us u en ut e
ans le sens es aiguilles une ntre.

R é g l a g e  d e  l a  d é t e n t e
V o u s  p o u v ez  v o u s  ai der d' u n t ro t t o i r p o u r ré g ler 
la tente.

V o u s  dev ez  av o i r ré g lé  la s o u p les s e de 
la s u s p ens i o n av ant  de ré g ler la dé t ent e 
e l a rtisse ent.

Fai t es  ce t es t  dans  u n endro i t  s û r à  
l' é cart  de la ci rcu lat i o n!

T o u rnez  la m o let t e de ré g lag e de la dé t ent e 
us u  la ut e ans le sens in erse es aiguilles 
une ntre.

D es cendez  le t ro t t o i r b i en as s i s  s u r la s elle du  
l .

C o m p t ez  co m b i en de f o i s  l' é lé m ent  de s u s p en-
si n re n it.
L l ent e sus ensi n ne it re n ir u une 
seule is.

il re n it lusieurs is, t urne  la lette e 
ré g lag e de la dé t ent e d' u n cli c dans  le s ens  des  
aiguilles une ntre. Re escen e  le tr tt ir et 
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reco m p t ez  co m b i en de f o i s  l' é lé m ent  de s u s p en-
si n re n it. R te  cette rati n us u  
ce q u e l' é lé m ent  de s u s p ens i o n ne reb o ndi s s e 
u une seule is.

te  e c ien e clics u t urs  us t ur-
ne  la lette e uis la ut e. eci c rres n   

tre r glage e la tente.
uan  la tente e la urc e sus en ue est 

c rrecte ent r gl e, la r ue a ant ne c lle as 
u s l l rs ue l n c ri e la urc e  l arr t 
uis la l c e rus ue ent. i la r ue a ant -

c lle u s l l rs e ce test, t urne  une n u elle 
f o i s  la m o let t e de ré g lag e de la dé t ent e d' u n cli c 
et re aites le test.

Les c sants e sus ensi n et e 
train r ulant e tre FLYER s nt es 
p i è ces  dé t erm i nant es  en m at i è re de s é -
curit . ntr le  et entretene  r guli re-

ent tre FLYER sus en u. n e -
en la ré v i s i o n p é ri o di q u e à  v o t re 
re en eur FLYER s cialis . Les trains 
r ulants ncti nnent ieu  et lus l ng-
t em p s  q u and o n les  net t o i e ré g u li è re-

ent. Le ieu  ur cela est utiliser e 
l eau c au e a ec un r uit entretien 

u .

Les l s t ut sus en us ne i ent as 
t i rer de rem o rq u e ni  de rem o rq u e p o u r 
en ants  Les r ule ents et les ati ns 
ne s nt as c n us ur les rces ui 
a araissent ans ce cas. eci eut ac-
cé lé rer l' u s u re et  cas s er des  p i è ces  et  
a ir e gra es c ns uences. 

Les tiges e selle sus en ues nt ait leurs 
p reu v es  q u e ce s o i t  p o u r u ne u t i li s at i o n au  q u o -
ti ien u ur une ran nn e.

C ert ai nes  t i g es  de s elle s u s p endu es  p eu v ent  au s -
si s a a ter  l utilisateur. euille  us a resser 

 tre re en eur FLYER s cialis   ce su et.

Les c sants e sus ensi n et e 
train r ulant e tre FLYER s nt es 
p i è ces  dé t erm i nant es  en m at i è re de s é -
curit .

ntr le -les et entretene -les r guli -
re ent. 

n e -en la r isi n ri i ue  tre 
re en eur FLYER s cialis . 
Les trains r ulants ncti nnent ieu  
et  p lu s  lo ng t em p s  q u and o n les  net t o i e 
r guli re ent. Le ieu  ur cela est 

utiliser e l eau c au e a ec un r uit 
entretien u .

1 2 .   R o u e s  e t  p n e u s
Le s l et le i s u c n ucteur s llicitent gran-
e ent les r ues.

•  Il  a lieu, a r s les 200 re iers kil tres, 
e aire c ntr ler les r ues e tre l  ar un 

s cialiste, et entuelle ent e les uili rer.
•  La tensi n es ra ns it ensuite tre ri e 

 inter alles r guliers. Les ra ns ten us u 
a s i ent tre c ang s u r gl s ar un 
re en eur FLYER s cialis .

1 2 . 1  P n e u s  e t  c h a m b r e s  à  a i r

Les neus nt artie es i ces 
usure. ri e  r guli re ent la r -
n eur es scul tures, la ressi n e 

g nflage, l tat es flancs e c a ue 
neu et sur eille  l a ariti n e ragili-

t s u e traces usure.

La ressi n a i ale aut ris e u neu 
ne it as tre ass e l rs u g n-
flage. 

in n, le neu ris ue clater.
Le neu it tre g nfl  au ins  la 
ressi n ini ale in i u e. i la res-

si n e g nflage est insu sante, le 
neu ris ue e se tac er e la ante.

Les aleurs e ressi n a i ale et i-
ni m ale adm i s s i b les  s o nt  i ndi q u é es  s u r le 
flanc u neu.

n neu ne it tre re lac  ue 
ar un neu rigine i enti ue. in n, 

le v é lo  p eu t  p erdre de s es  q u ali t é s  de 
c n uite.
D es  acci dent s  p eu v ent  alo rs  s e p ro -
uire.

Les i ces ectueuses ne i ent tre 
rem p lacé es  q u e p ar des  p i è ces  dé t a-
c es rigine.



3 4 3 5

La lu art es FLYER s nt ui s e al es 
c ra er aut ile . Gr ce  ces al es, 
us urre  reg nfler les neus e tre e- ike 

FLYER ans la lu art es stati ns-ser ices. 
Renseigne - us en agasin sur le t e e 
p o m p e adap t é  au  m o dè le de v alv e p ré s ent  s u r 

tre l .
Il aut t u urs re lacer les c a res  air ar 
es c a res  air rigine i enti ues.

T y p e s  d e  v a l v e  s u r  l e s  c h a m b r e s  à  a i r

P n e u s  T u b e l e s s  R e a d y
ertains untain ikes FLYER s nt ui s e 

p neu s  T u b eles s  Ready  p o u r u ne p rat i q u e o p t i -
ale u t ut terrain. Ils s nt aciles utilisati n, 
nt ait leurs reu es, n ta ent en cas e r -
arati n, et er ettent e r ter es a antages 
es neus sans c a re  air. Les en el es 

nt es en usine s nt r tes ur une utilisati n 
sans c a re  air a ec r uit tanc it . 

tre re en eur FLYER s cialis  eut r c er 
f aci lem ent  à  cet t e t rans f o rm at i o n q u i  am é li o re la 
t ract i o n en t o u t  t errai n et  la ré s i s t ance à  la cre-
ais n.

Les neus sans c a re  air i ent 
se nter et se nter e la ante 
sans util, s us eine e r l es 

tanc it .

i le r uit tanc it  ne su t as  
e c er une cre ais n, n eut n-
t er u ne cham b re à  ai r no rm ale ap rè s  
a ir enle  la al e. 

1 2 . 2  R é p a r a t i o n  d e s  c r e v a i s o n s  
ur un e- ike, la r arati n es cre ais ns 
ans les r gles e l art eut r cla er t ut un sa-
ir- aire et es utils s ci ues. Il est rec -
an  e c n er ce genre e r arati n  tre 

re en eur FLYER s cialis .

La r arati n une cre ais n i li ue 
des  i nt erv ent i o ns  s u r des  o rg anes  de s é -
curit . n au ais ntage es r ues 
o u  des  f rei ns  p eu t  p ro v o q u er des  chu t es  
et es lessures gra es. est ur u i 
n us c nseill ns e r arer s i-

e les cre ais ns. Faites t u urs 
ré p arer v o s  crev ai s o ns  p ar v o t re rev en-

eur FLYER s cialis .

i us r e  e r arer us- e 
les cre ais ns, e an e   tre re en-

eur FLYER s cialis  e us ntrer 
la r c ure  sui re et e erce - us  
m o nt er et  dé m o nt er ro u es  et  p neu s  s o u s  
sa irecti n. A ant e c encer  
c anger un neu u une r ue, enta er 
u ne o p é rat i o n de m ai nt enance o u  u ne 
r arati n, il aut i rati e ent 
tein re le s st e assistance et reti-

rer la atterie.

Il v o u s  f au t  les  o u t i ls  s u i v ant s :
•  nte- neus en lasti ue
•  ru s t i nes
•  s o lu t i o n de cao u t cho u c
•  t ile eri
•  cl  late ur les r ues sans l cage ra i e
•  p o m p e à  v é lo
•  cham b re à  ai r de rechang e

A ec es f r e i n s  s u r  j a n t e  h y d r a u l i q u e s , il aut 
p ro cé der co m m e s u i t  p o u r dé p o s er le f rei n:  
•  i ce le e reins est ui  un s st e 

e l cage ra i e, nte  l ense le sel n 
la n tice u a ricant ir aussi age 0 .

•  En l a sence e s st e e l cage ra i e, 
g nfle  un eu le neu.

i tre FLYER est ui  e f r e i n s  à  d i s q u e , la 
r ue eut se nter sans r arati s.
Attenti n  L rs u re ntage, il aut ins rer le 
di s q u e ent re les  g arni t u res  de l' é t ri er de f rei n et  
ensuite eiller  ce u il s it ien centr  et u il 
ne r tte as.
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S u r les  f r e i n s  à  r é t r o p é d a l a g e , il aut isser le 
ras antic u le   la ase.

2. se e la r ue
•  S i  v o t re v é lo  es t  é q u i p é  de b lo cag es  rap i des  

u a es tra ersants, u re -les.
•  i tre l  est ui  cr us e ag nau , 

esserre -les a ec une cl  late e la nne 
t ai lle en t o u rnant  dans  le s ens  i nv ers e des  ai -
guilles une ntre.

D é p o s e  d e  l a  r o u e

R o u e  a v a n t
S i  v o t re v é lo  es t  é q u i p é  de 
l cages ra i es u a es 

tra ersants, u re -les.
S i  v o t re v é lo  es t  é q u i p é  

cr us e ag nau , es-
serre -les a ec une cl  late 
de la b o nne t ai lle en t o u rnant  dans  le s ens  i nv ers e 
es aiguilles une ntre.

La r ue a ant s enl e en sui ant la t e -
crite r c e ent.

R o u e  a r r i è r e
i tre l  est ui  un railleur, asse  

sur le lus etit ign n. est ans cette siti n 
ue le railleur g ne le ins la se.

S i  v o t re v é lo  es t  é q u i p é  de b lo cag es  rap i des  o u  
a es tra ersants, u re -les.

i tre l  est ui  cr us e ag nau , 
esserre -les a ec une cl  late e la nne taille 

en t o u rnant  dans  le s ens  i nv ers e des  ai g u i lles  
une ntre.

Tire  l g re ent le railleur ers l arri re.
ule e  un eu le l .

e la au e e la ain, nne   la r ue un etit 
c u  ers le as.
Retire  la r ue u ca re.

i tre l  est ui  un eu, c nsulte  la 
n tice u a ricant ur le ntage. 

D é m o n t a g e  d u  p n e u  e t  d e  l a  c h a m b r e  à  a i r
•  isse  le ca uc n e la al e, l cr u e 

ati n et entuelle ent le racc r .
•  Laisse  la c a re  air se g nfler.
•   l s  e la al e, ins re  un -

nte- neu uste s us le tal n u neu.
•  En ir n 10 c  lus l in, ins re  le sec n  -

nte- neu entre ante et neu. Faites le ier 
a ec un nte- neu ur aire s rtir le tal n 
u neu ar- essus le re r  e la ante.

•  R te  l rati n en us calant  c a ue 
is us u  c l te ent gager ce c t  u 

neu.
•  Retire  la c a re  air.

R e m p l a c e m e n t  d e  l a  c h a m b r e  à  a i r

C h a n g e z  l a  c h a m b r e  à  a i r .

uelle  i an ®  t echdo cs

Les neus, u ils s ient a ec u sans 
c a re, i ent se c anger c n r -

ent au  instructi ns u a ricant e 
neus u e antes.

M o n t a g e  d u  p n e u  e t  d e  l a  c h a m b r e  à  a i r
Faites attenti n  ne as laisser s intr uire e 
c r s tranger  l int rieur u neu. ri e  ue 
la cham b re à  ai r ne f as s e p as  de p li s  et  ne s o i t  
as cras e.

ri e  ue la an e e n  e ante rec u re 
ien t us les cr us e ra n et u elle n est as 

a e. 
•  ette  la ante  l int rieur u neu.
•  Faites rentrer un es c t s u neu ans le 

creu  e la ante, sur t ut le t ur.
•  Faites asser la al e ar le tr u e la ante 

r u  cet e et uis, e art et autre, is -
se  la c a re  l int rieur u neu.

•  En us ai ant e la au e e la ain, aites 
asser le eu i e c t  u neu ar- essus 

le re r  e la ante.
•  ri e  le n siti nne ent e la c a re 

 air.
•  G nfle  un eu la c a re  air.
•  ri e  ue le neu s it ien en lace, en us 

re rant  l ai e e la ne ulure c urant le 
l ng u neu. il n est as t ut  ait ien en 
lace, recti e -en la siti n  la ain.

•  G nfle  la c a re  air  la ressi n rec -
an e.

Res ecte  le sens e ntage u neu.

M o n t e r  l a  r o u e
Re ette  la r ue en lace et e -la au ca re 
u  la urc e a ec le l cage ra i e u l a e 

tra ersant.

S i  v o t re v é lo  es t  é q u i p é  de f rei ns  à  
is ue, ri e  ue les is ues s ient 

co rrect em ent  p ri s  ent re les  g arni t u res !

P ur un n ntage et r glage es railleurs, es 
eu  et es s st es c in s, c nsulte  la n -

tice u a ricant.

S errez  t o u t es  les  v i s  à  leu r co u p le de 
serrage rescrit. Faute e u i les is 
eu ent s arrac er et es i ces se -

tac er.

Faites un essai e reinage.
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1 3 .   C h a n g e m e n t s  d e  
v i t e s s e

Les itesses er ettent a a ter s n e rt  la 
r ute u attein re la itesse ulue. Les etits 
ra uets, a ec les uels n n a uie as tr s rt 

sur les ales, ai ent  gri er les c tes lus 
acile ent en se atiguant ins. Les lus gran s 
ra uets e an ent a u er lus rt sur les 

ales, ais er ettent aller lus ite et en 
alant  une ca ence lus ai le.

e si us tes  un c cliste e -
ri ent , aites- us ien e li uer 

ar tre re en eur FLYER s cialis  
les  p art i cu lari t é s  du  chang em ent  de v i -
tesse e tre e- ike et la a n e us 
en ser ir. Entra ne - us ans un en-
r it cal e et sans anger.

Les FLYER eu ent tre ui s e i rents 
s st es e c ange ent e itesse. 

Les s st es sui ants s nt r s s
•  dé rai lleu rs
•  eu
•  s y s t è m es  co m b i né s

•  chang em ent s  de v i t es s e é lect ro ni q u es
•  chang em ent  de v i t es s e m o t o ri s é

es eu  erniers s st es ultra ernes -
ritent une attenti n articuli re.

C h a n g e m e n t  d e  v i t e s s e  é l e c t r o n i q u e
Le c ange ent e itesse lectr ni ue se is-
t i ng u e du  chang em ent  de v i t es s e m é cani q u e de 
ar s n entretien, s n r glage et ses es e 

c ange ent r gra a les ari s.
Ici, les c ange ents s nt e ectu s ar un teur 
q u i  es t  co m m andé  p ar é lect ro ni q u e dè s  q u e v o u s  
acti nne  une t uc e e c ange ent e itesse. 

ne atterie erne lit iu -i n ali ente le s s-
t e en lectricit .

P o u r co nnaî t re t o u t es  les  p o s s i b i li t é s  de ce s y s -
t e e c ange ent e itesse, c nsulte  tre 
re en eur FLYER s cialis . P ur u ir r ter 
e t us les a antages e ce s st e erne, 

v eu i llez  é g alem ent  li re la co ns i g ne d' u t i li s at i o n 
inte u a ricant.

C h a n g e m e n t  d e  v i t e s s e  m o t o r i s é
Le teur central Panas nic 36  ulti ee  As-
s i s t  S y s t em  f o nct i o nne av ec u ne b o î t e 2  v i t es s es  
int gr e.  e ui agran it rte ent la lage e 
ra uets. Le FLYER Re te R 1 er et e as-

ser, sans e rt et  t ut ent, une itesse  

l autre u ulti ee  Assist ste . leste  
les  p é dales  av ant  de chang er de v i t es s e p o u r 
é v i t er q u e le di s p o s i t i f  de p ro t ect i o n co nt re les  
surc arges e la te e c e le c ange ent 
e itesse.

V o u s  t ro u v erez  des  rem arq u es  et  des  i nf o rm a-
t i o ns  s u r ce s y s t è m e de chang em ent  de v i t es s e 
ans la n tice utilisati n res ecti e u a ricant.

S i  v o u s  av ez  des  q u es t i o ns  co ncernant  le m o n-
tage, l entretien, le r glage et l utilisati n, euil-
le  c ntacter tre re en eur FLYER s cialis . 

u lie  as n n lus e c nsulter les n tices u 
a ricant sur le site Internet.

algr  un railleur ar aite ent r gl , 
des  b ru i t s  p eu v ent  ap p araî t re s i  la 
c a ne e l  se lace e iais. es 

ruits s nt n r au  et n en agent 
as les c sants u railleur.

e r tr ale  a ais en ant ue 
v o u s  chang ez  de v i t es s e:  cela p o u rrai t  
endo m m ag er le s y s t è m e de chang e-

ent e itesse.

L utilisati n e railleurs ectueu , 
m al ré g lé s  o u  u s é s  es t   dang ereu s e et  
eut r uer es c utes. est ur-
u i, en cas e ute, il est rec an-
 e les aire c ntr ler et entuelle-

ent r gler ar tre re en eur FLYER 
s cialis .

C hang em ent  de v i t es s e é lect ro ni q u e
L utilisati n u s st e e c ange ent 
de v i t es s e é lect ro ni q u e p eu t  dé co n-
certer. Faites- us ien e li uer s n 

ncti nne ent ar le re en eur FLYER 
s cialis .

1 4 .   C h a î n e  e t  
p i g n o n s ,  c o u r r o i e

E n t r e t i e n  d e s  c h a î n e s  d e  v é l o  
Les c a nes e l  s nt es i ces usure. Le 

egr  usure est tr s aria le. Faites r guli -
re ent c ntr ler la c a ne e tre FLYER ar 

tre re en eur FLYER s cialis .

•  eu   artir en ir n 3000 k
•  railleur   artir en ir n 1500  2000 k
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ne c a ne us e est susce ti le e cas-

ser, u ant r uer es c utes tr s 
gra es. est ur u i une c a ne us e 
es t  à  f ai re rem p lacer s ans  t arder p ar 

tre re en eur FLYER s cialis .

ett e  et lu ri e  r guli re ent la c a ne e 
tre l . us itere  ainsi s n usure r a-

tur e.

P o u r u n b o n f o nct i o nnem ent  de la 
chaî ne et  du  s y s t è m e de chang em ent  de 
itesse, il aut ue la c a ne r sente 

une certaine tensi n. Les railleurs 
ten ent la c a ne aut ati ue ent. 
A ec les eu , il aut reten re une 
c a ne ui en  tr . En e et, elle 
ris ue e sauter, ce ui eut entra ner 
une c ute. 

C haî ne en o rdre

C haî ne u sé e

1

10-15 

2

3

A r s c a ue r glage e la tensi n e 
la c a ne, il aut resserrer c rrecte ent 
les  é cro u s !

Les inter enti ns sur la c a ne i ent 
s ' ef f ect u er u ne f o i s  le s y s t è m e é lect ri q u e 
c u  et la atterie retir e. i la c a ne 

e tre e- ike FLYER raille t e 
un lateau u un ign n , la re-

m i è re cho s e à  f ai re es t  de co u p er le s y s -
t e lectri ue et e retirer la atterie. 
Ensuite, seule ent, us u e  re-

ettre la c a ne en lace.

E n t r e t i e n  d e  l a  c h a î n e
P ur s n n ncti nne ent, la c a ne entra -
ne ent it tre nett e et lu ri e r guli re-

ent ir la secti n Pr gra e entretien  
Les salissures eu ent artir l rs un la age n r-

al. in n, la c a ne eut tre ass e  tra ers 
un c i n gras ur la nett er. ne is r re, 
il aut la graisser a ec un lu ri ant a r ri  au 
ni eau es ints articulati n. n essuiera en-
suite, au ut un certain te s, l e c s e lu-
ri ant.

C o u r r o i e
Tr s r sistante, la c urr ie e trans issi n Gates 

ar n ri e a une l ngue ur e e ie. ais 
a ant et en ant le ntage, il aut tre e tr -
m em ent  p ru dent  p o u r ne p as  endo m m ag er les  

res e car ne ui nt la rce e la c urr ie 
e trans issi n. i la c urr ie est tr  li e u 

t r ue, es ssures eu ent se r er et en -
ager la c urr ie si la s llicitati n est tr  rte.

Res p ect ez  les  co ns i g nes  d' u t i li s at i o n de la co u r-
ro i e G at es  C arb o n D ri v e et  le m anu el d' u t i li s at i o n 
e Gates ar n ri e.

T e n d r e  e t  a l i g n e r  l a  c o u r r o i e  d e  t r a n s m i s s i o n  

Ré g ler la t ens i o n de la co u rro i e et  ali g ner 
la c urr ie e igent une gran e e -
rience. T ute erreur eut entra ner es 
acci ents et es c utes gra es. e an-
e  au re en eur FLYER s cialis  e 

s en ccu er.

i elle n est as asse  ten ue, la c ur-
r ie e trans issi n eut glisser. Acci-
dent s  et  chu t es  g rav es  p eu v ent  s ' en-
sui re.
Les res e car ne  l int rieur e la 
c urr ie eu ent s a er. i la c urr ie 
e trans issi n a gliss , aites-la ri er 
ans un atelier uali . 
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ne c urr ie e trans issi n tr  ten-
du e p eu t  endo m m ag er les  ro u lem ent s  et  
les ints u eu. L usure et les ertes 
p ar f ro t t em ent  de l' ens em b le de l' ent raî -
ne ent aug entent.

1 5 .  F r e i n s
1 5 . 1  F r e i n s  h y d r a u l i q u e s
D es  du ri t es  et  des  racco rds  no n é t anches  p eu v ent  
ent raî ner des  f u i t es  de li q u i de de f rei n au  ni v eau  du  
s st e e reinage. eci eut nuire au n nc-
ti nne ent u rein. ri e  a ant c a ue art 
ue les urites et les racc r s s nt secs.
utilise  as tre FLYER si u li ui e s c a e 

u s st e e reinage. Faites i iate ent 
e ectuer les tra au  e r arati n n cessaires 
ar un re en eur FLYER s cialis . En areille 

situati n, le ris ue e aillance u rein est tr s 
le . 

e si us tes  un c cliste e ri ent , 
aites- us ien e li uer ar tre re en eur 
FLYER s cialis  les articularit s u s st e 
e reinage e tre e- ike et la a n e us en 

ser ir. Entra ne - us ans un en r it cal e, sans 
anger et  l cart e la circulati n.

P ur t ute uesti n sur le ntage, le r glage, 
l utilisati n et l entretien, t urne - us ers tre 
re en eur FLYER s cialis .

L rs ue us acti nne  la anette e 
rein, us e rie  nette ent sentir un 
p o i nt  de p res s i o n à  env i ro n u n t i ers  de la 
c urse.

i la anette eut se ra attre us u  la 
ign e u gui n, ne r ule  as a ec 
tre l  Le ncti nne ent e tre 

FLYER n est as s r. us e e  i -
di at em ent  et  i m p é rat i v em ent  co nt act er 

tre re en eur FLYER s cialis  et 
lui e an er e r gler les reins, u at-
ten re e u ir le aire.

Les reins s nt es i ces ter i-
nantes en ati re e s curit . en 
c n e  le r glage et l entretien u  

tre re en eur FLYER s cialis . 
eules es i ces tac es rigine 
i ent tre utilis es. in n, cela eut 
rter r u ice au ncti nne ent e 
tre e- ike FLYER u l en ager. 

Aucune i cati n u s st e e rei-
nage n est er ise.

L rs e l ngues escentes, ite  e 
f rei ner lé g è rem ent  m ai s  en co nt i nu :  les  
reins ris uent e surc au er, ce ui r -
uit leur e cacit . ans es escentes 

l ngues et rai es, il aut i rati e ent 
reiner a ec les eu  reins en alter-

nance, a n ue le rein au re s uisse 
re r i ir. Freine  lut t ri e ent et 
f o rt em ent  av ant  les  v i rag es  o u  lo rs q u e 

us r ule  tr  ite. Ainsi, les reins au-
r nt le te s e re r i ir entre eu  rei-
nages.

ela r ser e la uissance e reinage. 
La seule e ce ti n est l rs ue l n r ule 
sur un s l glissant, c e u sa le u 

u erglas. Il aut al rs ieu  ralentir 
t rè s  p ru dem m ent  et  es s ent i ellem ent  
a ec le rein arri re. in n, la r ue a ant 
ris ue e artir sur le c t  et us e 
c uter. L rs es l ngues escentes, 
f ai t es  ré g u li è rem ent  des  p au s es  p o u r 
v o u s  as s u rer q u e les  f rei ns  p eu v ent  re-
r i ir su sa ent.

É v i t ez  ens u i t e de t o u cher les  f rei ns  p en-
ant au ins une e i- eure, car ils 
eu ent tre r lants.

P rat i q u em ent  t o u s  les  t y p es  de f rei ns  
m o dernes  as s u rent  u n f rei nag e net t e-

ent lus uissant ue ce n tait le cas 
autre is. A ant utiliser le l  sur la 

ie u li ue, il aut a r  s  a ituer 
en p rat i q u ant  des  f rei nag es  et  des  f rei -
nages urgence ans un en r it s r  
l a ri e la circulati n.
R ule  ru e ent. utilise  ue es 
i ces tac es rigine. in n, cela 
eut rter r u ice au ncti nne ent 
e tre e- ike FLYER u l en ager.

Ré g lez  la m anet t e de f rei n de m ani è re 
 ce ue, e serr e  n , elle ne 
ute as c ntre la ign e u gui n.

uelle  i an ®  t echdo cs
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1 5 . 2  F r e i n s  à  d i s q u e

Le r glage et l entretien es reins  
is ue i ent tre e ectu s ar un re-
en eur FLYER s cialis . 
es reins al r gl s eu ent tre  

l' o ri g i ne d' acci dent s  et  de b les s u res  
gra es.

A ant c a ue art, et n ta ent a r s c a ue 
r glage es reins, il est n cessaire e ri er u ils 
reinent ien.
A r s un c ange ent es garnitures, le c r-
te ent e reinage eut c anger.

ans le cas e reins  is ue, un te s e r -
age est n cessaire. e n est u a r s en ir n 10 
reinages e ectu s  30 k  ue les garnitures e 
rein atteignent leur leine e cacit . urant cette 

ri e, la uissance e reinage aug ente. Pen-
se -  en ant t ute la ur e u r age.
A r s c a ue re lace ent es garnitures u 
es is ues e rein, un n u eau te s e r -
age est n cessaire.

e  attenti  au  ruits in a ituels l rs u rei-
nage  ils eu ent in i uer ue les garnitures e 
rein s nt us es us u  la li ite. ri e  l ais-

s eu r des  g arni t u res  ap rè s  le ref ro i di s s em ent  des  
reins.

Le cas c ant, aites re lacer les garnitures 
e rein.

e t uc e  as le is ue e rein l rs-
u il est en r tati n. us urrie  us 

b les s er g rav em ent  s i  v o u s  p as s ez  v o s  
do i g t s  dans  les  é v i dem ent s  du  di s q u e de 
rein en r tati n.

L rs u reinage, l trier e rein et le 
is ue eu ent c au er.

V o u s  p o u v ez  v o u s  b rû ler s i  v o u s  t o u -
c e  ces i ces en ant l arr t u i -

iate ent a r s.

Faites c anger le is ue e rein l rs ue celui-ci 
est us  u r . n e  ces tra au   tre 
re en eur FLYER s cialis .

F r ati n e ulles air ans les reins 
à  di s q u e V o u s  p o u v ez  co nt o u rner ce 
p ro b lè m e en ap p u y ant  s u r la m anet t e de 
f rei n et  en la m ai nt enant  dans  cet t e p o s i -
ti n  l ai e une c urr ie ar e e le, 
lo rs q u e v o u s  v o u lez  t rans p o rt er v o t re 

l . eci e c e l air e n trer 
ans le s st e rauli ue. Attenti n  

La anette e rein ne it as tre ser-
ré e s i  la ro u e co rres p o ndant e es t  dé -

nt e. i la r ue it i rati e ent 
tre nt e, lace  une i ce car-

te ent entre les atins en ca utc uc.

1 5 . 3  F r e i n s  s u r  j a n t e  h y d r a u l i q u e s

L usure es garnitures e rein aug ente la 
c urse e la anette, ce ui eut ren re n ces-
saire un r glage es reins. ur la lu art es 

les, il su t ur cela e t urner une is u 
une lette e r glage. euille  us a resser 

 tre re en eur FLYER s cialis   ce su et. 

uelle  i an ®  t echdo cs
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Les is ues et les garnitures, u ien les 
atins, s nt s u is  une usure intense. 
euille  aire ri er r guli re ent ar 
tre re en eur FLYER s cialis  

l usure e ces c sants e s curit  
et les aire re lacer le cas c ant.

L rs ue le nett age u s st e e reinage 
e ient n cessaire, c n e  cette ani ulati n  
tre re en eur FLYER s cialis .

V o u s  t ro u v erez  les  reco m m andat i o ns  du  f ab ri cant  
co ncernant  le net t o y ag e du  s y s t è m e de f rei nag e 
ans la cu entati n c rres n ante.

T ute inter enti n sur les reins entretien, c an-
ge ent es reins u e i ces  ne it tre 
c n e u  tre re en eur FLYER s cialis . 

eules es i ces tac es rigine i ent 
tre utilis es. in n, cela eut rter r u ice au 
ncti nne ent e tre e- ike FLYER u l en-

ager.
Faites r guli re ent c ntr ler les garnitures e 
rein ar tre re en eur FLYER s cialis  sel n 

les rec an ati ns u a ricant.

1 5 . 4  F r e i n  à  r é t r o p é d a l a g e
i tre FLYER est ui  un rein  r tr a-

lage, celui-ci s acti nne en alant ers l arri re. 
V o u s  n' av ez  do nc p as  de ro u e li b re et  les  p é dales  
ne eu ent as t urner ers l arri re

p at i ns en cao u t cho u c neu f s

ante neu e a ec 
t ins usure

p at i ns en cao u t cho u c u sé s

ante us e

A ec ce is siti , le reinage est le lus 
e cace l rs ue les ani elles u a-
lier s nt  l ri ntale. i l une es a-
ni elles est en aut et l autre en as, le 
dé p lo i em ent  de f o rce p eu  f av o rab le 

us e c era e reiner c rrecte-
ent.

L rs e l ngues escentes, l e cacit  
du  f rei nag e p ar ré t ro p é dalag e p eu t  f o rt e-
m ent  di m i nu er s i  s eu l ce m o de de f rei -
nage est utilis .
C ela es t  dû  au  f o rt  é chau f f em ent  q u e 
r ue un reinage r l ng . L rs e 

l ngues escentes, reine  aussi a ec 
les reins sur ante.
Laisse  au  reins  r tr alage le 
te s e re r i ir, et ne t uc e  as au 
ta ur e rein.

Fai t es  at t ent i o n à  b i en rem et t re en p lace 
la s u s p ens i o n de f rei ns  av ec la v i s  co r-
res p o ndant e lo rs q u e v o u s  rem o nt ez  le 
s st e.

1 6 .   É c l a i r a g e
En rinci e, l clairage e tre e- ike FLYER est 
ali ent  ar la atterie. L rs ue la atterie est 

c arg e, la ncti n clairage est enc re is-
ni le en ir n une eure.

Le r ecteur it tre rient  e a n  clai-
rer la chau s s é e co nf o rm é m ent  à  la lé g i s lat i o n de 

tre a s.

i l clairage ne ncti nne as ien, 
aites e a iner le s st e ar tre re-
en eur FLYER s cialis  ui, le cas 
c ant, r c era  s n re lace-
ent.

1 6 . 1  É c l a i r a g e
Les s st es clairage nt s arient sel n le 

aine utilisati n et le t e e l . 

F LY E R  a v e c  a s s i s t a n c e  a u  p é d a l a g e  a u - d e l à  
d e  2 5  k m / h  a v e c  p h a r e  l o n g u e - p o r t é e
P aram è t re de b as e:  le f eu  de cro i s em ent  o u  
l clairage e ur s allu e aut ati ue ent  la 

ise en arc e u s st e. F ncti n u ut n 
d' é clai rag e:  p o u r chang er ent re f eu  de cro i s e-

ent clairage e ur et are l ngue- rt e.
P as s er du  f eu  de cro i s em ent  à  l' é clai rag e de 

ur  c ange ent aut ati ue a r s le ca teur 
clairage int gr .
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e - M o u n t a i n b i k e s  F LY E R
Para tre e ase  les eu  restent teints  la 

ise en arc e u s st e. F ncti n u ut n 
d' é clai rag e:  en ap p u y ant  u ne f o i s  s u r le b o u t o n 

clairage, n allu e ses eu  are l ngue- r-
t e , en a u ant une eu i e is, n asse 
au eu e cr ise ent u  l clairage e ur. 
P ur tein re ses eu , il aut a u er e a n 
r l ng e sur le ut n clairage au ins 1 

sec n e . Passer u eu e cr ise ent  l clai-
rage e ur  c ange ent aut ati ue a r s le 
ca teur clairage int gr .

F LY E R  a v e c  a s s i s t a n c e  a u  p é d a l a g e  j u s q u ' à  
2 5 k m / h
Para tre e ase  les eu  restent teints  la ise 
en arc e u s st e. F ncti n u ut n clai-
rage  en a u ant sur le ut n clairage, n al-
lu e ses eu  eu e cr ise ent u clairage e 

ur , en a u ant une eu i e is, n les teint.

P as s er du  f eu  de cro i s em ent  à  l' é clai rag e de 
ur  c ange ent aut ati ue a r s le ca teur 
clairage int gr .

utilise  as le are l ngue- rt e 
uan  us cr ise  es icules. i-

te  gale ent e l utiliser ans le tra c 
are-c cs c ntre are-c cs, ans les 
nes a itati n et  r i it  e i -

t ns. 
i tre FLYER est ui  un eu e 

reinage, assure - us r guli re ent u 
n ncti nne ent e celui-ci et a res-

se - us  tre re en eur FLYER s -
cialis  en cas e ute u e r l e.
L clairage e ur sert uni ue ent  

tre u ar les autres usagers e la ie 
p u b li q u e et  s ' allu m e et  s ' é t ei nt  au t o m at i -
ue ent gr ce  un ca teur. 

ett e  r guli re ent les eu  et les ca-
ta i tres. P ur cela, il su t eau c au e 
et e r uit  aisselle u e nett age.

L clairage est un l ent ter inant 
en ati re e s curit , il est i r-
tance itale. ri e  r guli re ent s n 

n ncti nne ent.
En cas  de p anne o u  de dé f au t s  de f o nc-
ti nne ent inter ittents, c n e -en le 
c ntr le et la r arati n uni ue ent  
un re en eur FLYER s cialis

1 7 .  G a r d e - b o u e
ertains les e gar e- ue s nt unis e 

cli s e s curit  au cas  uel ue c se se l -
uerait entre le gar e- ue et le neu.
ette ati n e s curit  se tac e al rs e s n 

su rt a n iter une c ute.

Arr te - us i iate ent si un c r s tranger 
est c inc  entre le neu et le gar e- ue. Il aut 
v ei ller à  ret i rer t o u t  co rp s  é t rang er av ant  de p o u r-
sui re sa r ute. in n, us ris ue  une c ute et 
es lessures gra es.

e c ntinue  en aucun cas  r uler a ec 
une tringle e gar e- ue al e  elle 
p o u rrai t  s e p rendre dans  la ro u e et  la 
l uer. e lus, les ati ns e s es 
u gar e- ue s nt susce ti les e r -

uer es lessures gra es.

Les gar e- ue en ag s i ent i rati-
e ent tre re lac s ar un re en eur FLYER 

s cialis  a ant t ute r utilisati n u l . e 
e, ri e  r guli re ent si les tringles s nt 

ien es ans les s curit s anti-arrac e ent.

1 8 .   A c c e s s o i r e s  e t  
é q u i p e m e n t

Il es t  de la res p o ns ab i li t é  de l' achet eu r/ u t i li s at eu r 
u FLYER e r c er au ntage a uat es 

access ires et e ri er leur c ati ilit  a ec 
le FLYER.
S eu ls  les  acces s o i res  p ré s ent é s  dans  le cat a-
l gue FLYER s nt l gu s ar Biketec A et 
eu ent tre utilis s sur un l  FLYER. ri e  

la co m p at i b i li t é  de t o u t  acces s o i re av ec v o t re m o -
le FLYER, ainsi ue ses caract risti ues tec -

ni ues ar e e le  ca acit  e c arge, instruc-
ti ns e ntage,
etc. .
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ui e  t u urs les instructi ns e la n -
tice l rs u ntage.
•  utilise  ue es i ces c n r es 

à  la ré g lem ent at i o n en v i g u eu r et  au  
e e la r ute. 

•  L utilisati n e i ces n n -
lo g u é es  p eu t  p ro v o q u er des  ac-
ci ents, e gra es c utes u es 

ages. est ur u i il ne aut 
u t i li s er q u e des  p i è ces  o u  des  acces -
s ires rigine ar aite ent a a t s 
 tre FLYER.

L utilisati n access ires n n l gu s
eut annuler la garantie.

Biketec A cline t ute res nsa ilit  uant au  
c ns uences e l utilisati n un access ire n n 
aut ris .

Le ntage access ires eut cailler 
la einture. Le ntage access ires 
ne it a ais ccasi nner e i ca-
ti n u e er age u ca re, e la atte-
rie et es c sants.

1 9 .   U t i l i s a t i o n  
a v e c  c h a r g e  
s u p p l é m e n t a i r e

P o r t e - b a g a g e s  /  U t i l i s a t i o n  a v e c  c h a r g e m e n t
R uler c arg  i e le c rte ent r utier e 

tre e- ike FLYER. a istance e reinage est 
lus i rtante et il er  en ania ilit . A a te  

v o t re s t y le de co ndu i t e à  ce no u v eau  co m p o rt e-
ent, en tenant c te surt ut e la istance 
e reinage lus i rtante. e trans rte  s 

a aires ue sur un rte- agages l gu , 
en t enant  b i en co m p t e du  p o i ds  t o t al adm i s s i b le 

a i al et e la c arge a i ale u rte- a-
gages  es li ites ne i ent en aucun cas tre 

ass es. Il ne aut a ais er e rte- a-
gages  la tige e selle  cela eut entra ner es 
ru tures et es c utes tr s gra es. ela annule la 
garantie u a ricant.

eille , ur le trans rt e sacs u 
autres c arges,  en assurer la nne 
ati n. Il c n ient e eiller  ce u au-

cun l ent ne uisse s accr c er ans 
les ra ns u ans les r ues en r tati n.

1 9 . 1  T r a n s p o r t  d ’ e n f a n t s  /  S i è g e s  
p o u r  e n f a n t
L utilisati n e si ges ur en ant n est as au-
t ris e et n est as l gu e ar le a ricant. 
Le trans rt en ants en t ute s curit  est e 

la res nsa ilit  u c cliste. Biketec A cline 
t ute res nsa ilit  uant au trans rt en ants 
et au  ris ues in rents  cette rati ue. 

1 9 . 2  R e m o r q u e s
Le trans rt en ants en t ute s curit  est e 
la res nsa ilit  u c cliste. Biketec A cline 
t ute res nsa ilit  uant au trans rt en ants 
et au  ris ues in rents  cette rati ue.

In r e - us sur la l gislati n en i-
gueur ans tre a s a ant utiliser 
une re r ue  utilise  ue es re-

r ues c n r es au  e igences e la 
l gislati n ans tre a s.
L utilisati n e re r ues eut r -
q u er des  chu t es  et  des  b les s u res  t rè s  
gra es.

En Alle agne, il est inter it e tirer une 
rem o rq u e p o u r enf ant  dans  laq u elle es t  
assis un en ant a ec un e- ike ra i e.
L rs ue us tire  une re r ue ur 
en ant, rene  t utes les r cauti ns 

ur tre s curit  site  as  uti-
li s er des  f ani o ns  co lo ré s  b i en v i s i b les  et  
un clairage su l entaire.

utilise  ue es les e re r ue 
et es access ires l gu s.

•  L utilisati n une re r ue ren  la 
c n uite un e- ike FLYER sensi le-

ent lus i cile. A a te  tre st le 
e c n uite en c ns uence. Faute 

de q u o i  v o u s  co u rez  le ri s q u e q u e la 
re r ue se ren erse u se tac e, 
p o u v ant  o ccas i o nner des  chu t es  et  
es acci ents tr s gra es.

•  n FLYER attel  une re r ue 
co ns t i t u e u n ens em b le b eau co u p  p lu s  
l ng ue le l  seul au uel us tes 
a itu . E erce - us, sur un terrain 

cal e et gag ,  arrer, rei-
ner, t urner et a triser nt es et 
des cent es  av ec u ne rem o rq u e no n 
c arg e.

•  Le i s e la re r ue a ec sa 
charg e es t  à  i nt é g rer au  p o i ds  t o t al 

a i al a issi le u icule.
•  P ur arr ter un l  a ec re r ue, 

la di s t ance de f rei nag e es t  s ens i b le-
ent lus i rtante. Prene -en en 

c te a n iter es acci ents.
•  Renseigne - us au r s e tre 

re en eur FLYER s cialis  sur le 
i s t tal a issi le a i al e la 

rem o rq u e q u e v o u s  p o u v ez  t i rer av ec 
tre FLYER.
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•  Renseigne - us au r s e tre 
re en eur FLYER s cialis  sur le 
c i  et le ntage e l attelage e 
la re r ue.

1 9 . 3  P o r t e - v é l o s  d e  t o i t  e t  d e  h a y o n

•  utilise  p o u r le t rans p o rt  p ar v o i t u re 
ue es rte- l s e a n 

co nf o rm es  à  la ré g lem ent at i o n nat i o -
nale en igueur. L utilisati n e 

rte- l s e a n eut r uer 
es acci ents.

•  A a te  tre c n uite au i s su -
l entaire ue us trans rte .

•  Il f au t  p rendre la p ré cau t i o n de 
c ntr ler la ati n e l e- ike FLYER 
r guli re ent en c urs e r ute. n 
FLYER ui se tac e u rte- l s 
eut r uer e gra es acci ents.

•  Il aut ieu  iter e trans rter le 
FLYER sur le t it. Il aut t u urs r -
t é g er le m o t eu r co nt re la p lu i e p o u r 

iter en ager l entra ne ent. 
Il es t  reco m m andé  de p ro t é g er de la 
luie l e- ike FLYER t ut entier.

•  Attenti n  es l ents n n s 
c e utils, e, sac c es i-
erses, etc. s nt susce ti les e se 

tac er en c urs e trans rt. ela 
eut ettre en anger autres usa-

gers e la r ute. est ur u i t ut 
é lé m ent  s u s cep t i b le de s e dé t acher 
u FLYER it tre retir  a ant le 

tra et.
•  n rte- l s e t it i e la au-

teur t tale e tre icule.
•  Il f au t  au s s i  t eni r co m p t e de la charg e 

a i ale aut ris e u t it.

La anette e rein ne it as tre ac-
ti nn e l rs ue le l  est c uc ,  
l en ers u u une r ue est nt e.

es ulles air urraient se r er 
dans  le s y s t è m e hy drau li q u e et  ent raî ner 
une aillance u rein. A r s c a ue 
trans rt, ri e  si le int e ressi n 
du  f rei n s em b le p lu s  s o u p le q u e p ré cé -
e ent. Acti nne  al rs lente ent le 

rein  lusieurs re rises a n e urger 
le s st e e reinage.

i le int e ressi n reste s u le, 
ne rene  as la r ute. Le re en eur 
FLYER s cialis  e ra urger le rein.

V o u s  p o u v ez  co nt o u rner ce p ro b lè m e en 
ap p u y ant  s u r la m anet t e de f rei n et  en la 

aintenant ans cette siti n  l ai e 
une c urr ie ar e e le, l rs ue 

us ule  trans rter tre l . eci 
e c e l air e n trer ans le s s-
t e rauli ue. Attenti n  La anette 
e rein ne it as tre serr e si la r ue 

c rres n ante est nt e. i la 
r ue it i rati e ent tre n-
t e, lace  une i ce carte ent entre 
les atins en ca utc uc.

Le trans rt c n r e et en r gle un l  sur 
u ne v o i t u re es t  de la res p o ns ab i li t é  du  co ndu c-
teur. Biketec A cline t ute res nsa ilit  
uant au trans rt un FLYER a ec un rte- -

l s e t it et e a n.

•  e trans rte  as tre e- ike  
l en ers. L rs e la ati n, eille   
ne p as  endo m m ag er la f o u rche o u  le 
ca re.

•  accr c e  as tre e- ike au 
rte- l s e t it u e a n ar 

les ani elles e alier. L e- ike 
it t u urs tre trans rt  s  sur 

ses r ues. Le n n-res ect e cette 
co ns i g ne p eu t  endo m m ag er le v é hi -
cule.

•  L rs ue us trans rte  un e- ike 
en iture, la l gislati n e ige ue 
v o u s  ret i ri ez  s a b at t eri e et  la t rans -

rtie   art. Il aut eiller  iter 
t ut ris ue e c urt-circuit entre les 
c ntacts. 

D a n s  l e s  t r a n s p o r t s  e n  c o m m u n
S i  v o u s  s o u hai t ez  em p ru nt er les  t rans p o rt s  en 
c un a ec tre e- ike, renseigne - us sur 
les r gle ents en igueur l cale ent.

P a r  a v i o n
i us s u aite  trans rter tre FLYER ar 

a i n, renseigne - us sur les ligati ns l gales 
co rres p o ndant es  au p rè s  de v o t re co m p ag ni e aé -
rienne.

2 0 .  P i è c e s  d ’ u s u r e
e t ut r uit tec ni ue, tre FLYER it 

aire l et ins ecti ns r guli res.
Par nature et en ncti n e l intensit  utilisa-
ti n, certaines i ces e tre FLYER s nt sus-
ce ti les e r senter une tr s rte usure.
F nt entre autre artie es i ces usure
•  P neu s
•  G arni t u res  de f rei n
•  D i s q u es  de f rei n
•  C haî nes  de v é lo  o u  co u rro i es
•  Pign ns, lateau , galets e railleur
•  É clai rag e



4 4 4 5

•  P o i g né es  du  g u i do n
•  Lu ri ants
•  C â b les  de f rei n et  de dé rai lleu r
•  Ro u lem ent s
•  É lé m ent s  de s u s p ens i o n

Fai t es  ré v i s er ré g u li è rem ent  v o t re 
FLYER ans un atelier FLYER et, au e-
s in, re lacer les i ces us es. L utili-
sateur est tenu e c ntr ler r guli re-

ent s n l , ur tecter 
entuelles ssures, ra ures u i ces 

en ag es.

e t ut c sant cani ue, le 
l , e s   e rtes s llicitati ns, 

est su et  l usure. Les at riau  et 
c sants eu ent r agir au  s llicita-
ti ns e i rentes a ns en ati re 

usure et e atigue. ne i ce nt n 
ne res p ect e p as  la li m i t e de du ré e de v i e 
eut c er un seul c u  et tre  l ri-

gine e lessures.
T ute ssure, ra ure u t ut c ange-
m ent  de co u leu r co ns t at é  s u r u ne p i è ce 
t rè s  s o lli ci t é e i ndi q u e q u e cet t e derni è re 
a atteint sa ur e e ie et u il aut la 
c anger.

2 1 .   G a r a n t i e  
g é n é r a l e

2 1 . 1  G a r a n t i e  d u  r e v e n d e u r  s p é c i a l i s é
Le client nal n cie es r its  garantie 
usuels is- - is u re en eur FLYER s cialis  
sel n ce ui aura t  c n enu u le r it a li-

ca le  g n rale ent en ant eu  ans  c ter 
e la ate e la li rais n .

ncernant la atterie, une ca acit  restante e 
60  e la ca acit  n inale rigine est garan-
tie a r s eu  ans, ur autant ue la atterie ait 
é t é  u t i li s é e et  charg é e co nf o rm é m ent  au  m o de 

e l i.
L usure n r ale es i ces usure . e . neus, 
c a res  air, c a nes, ign ns, garnitures e 
rein, einture, inscri ti ns  n est as c u erte 
ar les r its  garantie. Il est e la res nsa ilit  
u client nal e r c er r guli re ent  l en-

tretien et  la aintenance e s n e- ike FLYER 
 c ris e r aliser l ense le es c ntr les 

is s ans le e e l i .
T ut r it  garantie est ar ailleurs e clu si l e-
ike FLYER a t  i  u r ar  ar une 
ers nne autre u un re en eur FLYER s cia-

lis  agr  ar Biketec A u n a as t  utilis  
c n r ent au  is siti ns  utilisati n ans le 
ca re e c urses et e c titi ns, usage ans 

le ca re r essi nnel, surc arge et t ut autre 
usage n n c n r e  la nalit  r ue.

2 1 . 2  G a r a n t i e  f a b r i c a n t  d e  
B i k e t e c  S A

a .  G a r a n t i e s
In en a ent es r its  garantie is- - is 

u re en eur FLYER s cialis , Biketec A se 
p o rt e g arant e des  é lé m ent s  s u i v ant s  de s o n p lei n 
gr ,  c ter e la ate ac at, is- - is u 
client nal, sur les e- ikes FLYER neu s et enti -
re ent nt s ui nt t  asse l s niti e-

ent et r gl s ar un re en eur FLYER s ciali-
s  agr  ar Biketec A
ca re  10 ans en cas e casse u ca re  

teur, c an e u teur, cran, c ar-
g eu r:  en p ri nci p e 5  ans  s u r les  dé f au t s  de 
a ricati n et e at riau  c ncernant les 

e- ikes FLYER u seg ent untain  
3  ans  s u r les  dé f au t s  de f ab ri cat i o n et  de m at é -
riau.

ncernant les l s ccasi n, le lai e ga-
rant i e co u rt  à  p art i r de la dat e de leu r p rem i è re 

ise en circulati n.

b .  R è g l e m e n t  d e s  d r o i t s  à  g a r a n t i e
Pen ant la ri e s us garantie, Biketec A 
p rend à  s a charg e les  co û t s  de ré p arat i o n o u  de 
re lace ent i uta les au  auts e r uit 
sus is s, ur autant ue les tra au  s ient e -
ectu s ar un re en eur FLYER s cialis  agr  
ar Biketec A, 

a r s une i enti cati n claire e l e- ike FLYER 
usti cati  ac at, c e ent c l t e e l e-
ike u enregistre ent . La garantie reste ala le 

en cas e ente  un tiers.
L rs e l c ange un FLYER u un c sant 

ans le ca re e la garantie, Biketec A se r -
s erv e le dro i t  de f o u rni r o u  de m o nt er u n p ro du i t  

ui alent.
Le rec urs  la garantie n entra ne as une r -
l ngati n e la ri e s us garantie initiale. Les 

es restricti ns e garantie ue celles n n-
c es au int 1 s a li uent.

2 2 .  P r o g r a m m e  
d ’ e n t r e t i e n
A r s les 200 re iers kil tres arc urus u 
au  b o u t  d' env i ro n 4  m o i s :

R e v e n d e u r  F LY E R  s p é c i a l i s é
•  ntr le u n serrage es is, es cr us et 

des  b lo cag es  rap i des
•  ntr le et r aligne ent es r ues si es in
•  ntr le es neus
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•  ntr le u c u le e serrage e t utes les 
p i è ces

•  R glage u eu e irecti n
•  ntr le es urites e rein et es c les u 

dé rai lleu r
•  ntr le es c ange ents e itesse et r -

g lag e s i  b es o i n
•  ntr le es reins et r glage si es in
•  Lu ri cati n su sante e t us les c sants
•  ntr le es l ents e sus ensi n et r -

g lag e s i  b es o i n

U t i l i s a t e u r  F LY E R
L rs e ce re ier c ntr le ar tre re en eur 
FLYER s cialis , e an e -lui e us e li uer 
les nnes t es e nett age, la nne uan-
tit  uile  ettre sur la c a ne a r s un te s 
lu ieu , et c ent c ntr ler le n ncti nne-

m ent  o u  la p ré s ence de do m m ag es  s u r t o u s  les  
c sants.

A v a n t  c h a q u e  u t i l i s a t i o n  –  U t i l i s a t e u r  F LY E R
•  ntr le e la nne ati n e la s nnette
•  ntr le u n ncti nne ent es reins
•  ntr le u n ncti nne ent es c ange-

m ent s  de v i t es s e
•  T us les l cages ra i es, a es tra ersants, 

is et cr us er ent-ils c rrecte ent et s nt-
ils ien s

•  ntr le e la ressi n es neus
•  ri er ue les r ues ne s nt ni il es ni en-

ag es et u elles s nt ien es
•  ri er la nne ati n et siti n u gui n, 

e la tence, e la tige e selle et e la selle
•  ntr le u ni eau e c arge e la atterie
•  ntr le e la nne ati n e la atterie

A p r è s  c h a q u e  t r a j e t  –  U t i l i s a t e u r  F LY E R
•  ett age e l e- ike FLYER
•  ntr le isuel u ca re et es c sants 

ur tecter entuels ssures u -
m ag es

•  ntr ler les neus  la rec erc e e -
ages, usure, e ragilit , e c r s tranger 

et ri er la r n eur es scul tures
•  ri er si les antes ne s nt as il es ni 

u s é es
•  ntr ler la tensi n es ra ns
•  i n cessaire, nett er c a ne, ign ns et la-

teau  et les uiler a ec un r uit a a t  et 
au t o ri s é  p ar le f ab ri cant

•  i n cessaire, nett er les is ues e rein 
av ec u n net t o y ant  adap t é  et  au t o ri s é  p ar le 
f ab ri cant

•  i n cessaire, nett er t us les r ule ents et 
les  g rai s s er av ec u n p ro du i t  adap t é  et  au t o ri s é  
p ar le f ab ri cant

•  i n cessaire, nett er les l ents e sus-
ensi n et les lu ri er a ec le r uit rigine 

adap t é  et  au t o ri s é  p ar le f ab ri cant

•  i n cessaire, nett er t utes les i ces -
b i les  p o u r les q u elles  u n g rai s s ag e es t  né ces -
saire n ta ent les l cages ra i es, les 
a es tra ersants et les c arni res  uis les 
g rai s s er av ec u n p ro du i t  adap t é  et  au t o ri s é  p ar 
le a ricant. 

e an e   tre re en eur FLYER s ciali-
s é  de v o u s  ap p rendre co m m ent  ent ret eni r ces  
i ces.

A p r è s  c h a q u e  t r a j e t  s o u s  l a  p l u i e ,  l a  n e i g e  o u  e n  
p r é s e n c e  d ’ h u m i d i t é
en lus es ta es u int A r s c a ue tra-
et

U t i l i s a t e u r  F LY E R
•  ett er la c a ne et la graisser a ec un r -

du i t  adap t é  et  au t o ri s é  p ar le f ab ri cant
•  ett er les reins
•  ett er le railleur
•  ntr ler le graissage su sant e t us les 

c sants. 
e an e   tre re en eur FLYER s ciali-

s é  de v o u s  ap p rendre co m m ent  ent ret eni r ces  
i ces.

U n e  f o i s  p a r  m o i s  –  U t i l i s a t e u r  F LY E R
ntr ler le n serrage e t utes les is, cr us, 

a es tra ersants et l cages ra i es

T o u s  l e s  a n s  o u  t o u s  l e s  1 0 0 0  k m  –  a u  1 e r  t e r m e  
é c h u

R e v e n d e u r  F LY E R  s p é c i a l i s é
•  G rai s s ag e de t o u t es  les  p i è ces  m o b i les  q u i  

en nt es in  l e ce ti n es sur aces e 
reinage

•  ntr le isuel u ca re et es c sants 
ur tecter entuels ssures u -

m ag es
•  Ret o u cher les  é cai lles  de p ei nt u re
•  Rem p lacer les  p i è ces  ro u i llé es
•  T rai t er t o u t es  les  p i è ces  en m é t al m i s es  à  nu  

c ntre la r uille sau  les sur aces e reinage
•  Rem p lacer les  p i è ces  dé f ect u eu s es  o u  en-

do m m ag é es
•  ntr le et r aligne ent es r ues si es in
•  ntr ler la tensi n es ra ns
•  ntr ler l usure e la c a ne ign ns la-

teau  et les nett er
•  H u i ler la chaî ne av ec le p ro du i t  adé q u at
•  ri er l usure es antes
•  ri er l usure es garnitures e rein
•  ri er le n serrage e t utes les is, 

cr us, a es tra ersants et l cages ra i es
•  ntr ler le s st e e reinage et les a es 

tra ersants, les r gler et re lacer les i ces 
u s é es
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•  ntr ler le c ange ent es itesses, le r -
g ler et  rem p lacer les  p i è ces  u s é es

•  ntr ler le eu
•  ntr ler le eu e irecti n
•  ntr ler les ales

euille  n utiliser ue les r uits e 
net t o y ag e et  de g rai s s ag e reco m m an-
dé s  et  au t o ri s é s  p ar le f ab ri cant  des  
c sants. 

Il aut sa ir ue t us les lu ri ants et 
p ro du i t s  d' ent ret i en ne s o nt  p as  adap t é s  
 tre FLYER. L utilisati n e lu ri ants 

et  de p ro du i t s  de net t o y ag e i nap p ro p ri é s  
est susce ti le en ager tre 
e- ike FLYER et en a ecter le n 

ncti nne ent.

Pr uits e nett age, entretien u 
hu i les  ne do i v ent  p as  ent rer en co nt act  
a ec les garnitures e rein, les is ues 

e rein, les sur aces e reinage es 
antes, s us eine e r uire l e cacit  
u reinage.

2 2 . 1  T r a v a u x  d ' e n t r e t i e n  e t  r e m p l a -
c e m e n t  d e s  p i è c e s  d ' u s u r e

Les i ces  c anger i ent i rati-
e ent tre re lac es ar es i ces 

tac es rigine i enti ues. Les 
i ces usure ne i ent elles aussi 
tre re lac es ue ar es i ces 

rigine i enti ues.

La garantie u a ricant est annul e en 
cas  d' u t i li s at i o n de p i è ces  q u i  ne s o nt  
as rigine. En utre, us enc ure  

un lus gran  ris ue acci ent u e 
c ute.

2 3 .  R e s p e c t  d e  
l ’ e n v i r o n n e m e n t

eille   r t ger l en ir nne ent l rs ue us 
entretene , nett e  et ette  au re ut tre 
e- ike FLYER. ans la esure u ssi le, uti-
li s ez  p o u r s o n ent ret i en et  s o n net t o y ag e des  
r uits i gra a les et eille   ce u aucun 
r uit entretien ne arte ans les g uts.

L ense le u l , ses c sants, ses r -
uits lu ri ants et e nett age et surt ut sa at-

terie ati res angereuses  i ent tre is au 
re ut e a n a r ri e.

2 4 .  C a r a c t é r i s t i q u e s  
t e c h n i q u e s
F LY E R  D i s p l a y  D 1  
É cran É cran T FT  t rans m i s s i f  

c uleur 3,5   
GA 80 320 i els

P rt B B 2.0 t e A
C o u rant  de charg e 

B
a . 1 A

T ens i o n de charg e 
B

5  V

T em p é rat u re de 
f o nct i o nnem ent

 10   0  

T em p é rat u re de 
st ckage

 20   50  

G enre de p ro -
t ect i o n

I 6 tanc e  l eau

B lu et o o t h Bluet t  L  Energ  .0

F LY E R  R e m o t e  C o n t r o l  R C 1  &  R C 2

T em p é rat u re 
de f o nct i o nnem ent

 10   0  

T em p é rat u re 
e st ckage

 20   50  

G enre de p ro t ect i o n I 7 tanc e  l eau

S I B  S m a r t  I n t e g r a t e d  B a t t e r y

M o t e u r  c e n t r a l  3 6  V  S t a n d a r d
P u i s s ance ab s o rb é e 2 5 0  W
T ens i o n no m i nale 36  
T em p é rat u re 
de f o nct i o nnem ent

 10    0  

Te rature e st ckage  20    50  
P o i ds En ir n  kg
D eg ré  de p ro t ect i o n  
é t anché i t é  à  l' eau

IP X 5

M o t e u r  c e n t r a l  ( 2  v i t e s s e s )  3 6  V  M u l t i  S p e e d

C h a r g e u r
Ent ré e 230  A   2 0  A , 50 

60 , 195 
S o rt i e 2  ,  A 3 A
T em p é rat u re 
de charg e 
adm i s s i b le

0 °  C  à  4 0 °  C

T y p e de b at t eri e Li-i n 36  12 A  15 A  18 A
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D é c l a r a t i o n  d e  
c o n f o r m i t é  
D é c l a r a t i o n  d e  c o n f o r m i t é  C E

n a lica le  
•  au  les e ant tre i atricul s 
•  au  les une itesse a i ale su -

rieure  25 k
•  au  les une uissance n inale c nti-

nue su rieure  250 atts
 
Le  f a b r i c a n t
Biketec AG

c en e 1
- 950 utt il

T l ne 1 0 62 959 55 55
 
dé clare p ar la p ré s ent e q u e les  p ro du i t s  s u i v ant s :
 
D é s i g n a t i o n  d u  p r o d u i t :  
FLYER EPA  Electricall  P er Assiste  cle
D é s i g n a t i o n  d u  t y p e

RIE , RIE T, RIE R , RIE T , RIE 
T , RIE B, RIE , FL G , PL T , PR

s at i s f o nt  à  l' ens em b le des  di s p o s i t i o ns  p ert i -
nentes e la irecti e ac ines 2006 2 E .
La ac ine est c n r e  t utes les is siti ns 
de la di rect i v e
sur la c ati ilit  lectr agn ti ue 200 108

E
et e la irecti e asse tensi n 2006 95 E  
c argeur uni ue ent .

Les n r es sui antes s nt a li u es
E  1519 2009 A1 2011 

D o cu m ent at i o n t echni q u e au p rè s  de:

Biketec AG
Iv i ca D u rdev i c

c en e 1
- 950 utt il, it erlan

utt il, ai  2016

P ur Biketec AG

An reas essler 
C EO

Iv i ca D u rdev i c
C T O

I m p r e s s u m /  
Le g a l  d i s c l o s u r e
R e s p o n s a b l e  d u  c o n t e n u  e t  d e s  i l l u s t r a t i o n s
Biketec AG

c en e 1
- 950 utt il

T l ne 1 62 959 55 55

 La re r ucti n, la r i ressi n et la tra ucti n
ainsi ue l utilisati n  es ns c n i ues 

e e traits, s us r e i ri e u lec-
tr ni ue  ne s nt aut ris es u a r s a r a-
ti n crite e Biketec A.

euille  n ter ue t utes les n tices eu ent tre
i es sans r a is ans une ers ecti e 

a li rati n.
Ret ro u v ez  des  act u ali s at i o ns  t echni q u es  ré g u -
li res sur .FLYER- ikes.c .

FLYER FR iti n 1  
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FLYER Intelligent 
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1 .  P r e m e s s a
S t i m a t o  c l i e n t e  F LY E R ,

gra ie er a er scelt  una FLYER.
Per il iaggi  i sc erta c n la sua FLYER e-
s i deri am o  au g u rarle t ant o  di v ert i m ent o  e b u o n 
iaggi .

Gra ie er la sua ucia.

Il su  tea  FLYER

2 .  S p i e g a zi o n i  
d e i  t e r m i n i
Q u es t o  m anu ale di  i s t ru z i o ni  co nt i ene le i nf o r-
m az i o ni  p i ù  i m p o rt ant i ,  neces s ari e p er acq u i s i re 
i estic e a c n la r ria FLYER, er c n -

s cerne la t ecni ca,  dedi cars i  ag li  as p et t i  relat i v i  alla 
s i cu rez z a ed ev i t are danni  a p ers o ne,  o g g et t i  e 
all a iente.
C o ns erv arle co n cu ra,  t enerle a p o rt at a di  m ano  e 
sser are le a erten e.
e la FLYER iene a ata a ter i, c nsegnare 

anc e uest  anuale i istru i ni.
Leg g ere at t ent am ent e le i s t ru z i o ni  s u l s i s t em a 
di  p ro p u ls i o ne elet t ri ca acclu s e p ri m a del p ri m o  
utili . 

elle seguenti agine si tr an  se re i se-
g u ent i  s i m b o li :

P E R I C O LO :  ssi ilit  i lesi ni  anni 
a ers ne.

A V V E R T E NZ A :  q u i  s o no  di s p o ni b i li  i ndi -
caz i o ni  i m p o rt ant i  e i nf o rm az i o ni  p er u n 
us  tti ale ella e- ike FLYER.

A T T E NZ I O NE :  ssi ilit  i anni ate-
riali  a ientali.

O S S E R V A R E  LA  C O P P I A  D I  S E R -
R A G G I O :  p er i  racco rdi  a v i t e ri s p et t are 
la c ia i serraggi  esatta. uesta 
o p eraz i o ne è  p o s s i b i le s o lo  co n u n at -
tre  s eci c , la c si etta c ia e i-
na etrica. e n n si ssie e l uten-
s i le adat t o  o  no n s i  hanno  le co m p et enz e 
neces s ari e,  f ar es eg u i re l’ o p eraz i o ne dal 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER. 

Le p art i  ap p li cat e co n co p p i a di  s errag -
g i o  errat a p o s s o no  ro m p ers i  o  allent ars i ,  
causan  gra i ca ute. La c ia i ser-
rag g i o  co rret t a s i  t ro v a s t am p at a s u l 
co m p o nent e o  nel cap i t o lo  C o p p i e di  
serraggi .

D a q u es t o  m o m ent o  i n p o i  q u es t i  s i m b o li  s aranno  
ri p o rt at i  s enz a u lt eri o ri  s p i eg az i o ne m a f acendo  
s em p re ri f eri m ent o  ai  co nt enu t i  e ai  p eri co li  di  cu i  
s ra.
Leggere attenta ente tutte le istru i ni.
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3 .  A v v e r t e n z e  s u l l a  
s i c u r e z z a

È  as s o lu t am ent e neces s a-
ri o  es eg u i re i  co nt ro lli  e le 
is e i ni in icati. Pr tegge-
re s e s t es s i  e g li  alt ri  ado t -
t ando  u n co m p o rt am ent o  
s i cu ro  e res p o ns ab i le e 
v alu t ando  s em p re i  p eri co li  
a cu i  g li  u t ent i  della s t rada 
s o no  es p o s t i !  Indo s s are 
s em p re u n cas co  adeg u at o !  
Inf o rm ars i  p res s o  i l p ro p ri o  

ri en it re s eciali at  FLYER su c e si i -
nare i l cas co  co rret t am ent e p er p o t er s f ru t t are i l 
su  e ett  r tetti .

Q u es t o  m anu ale di  i s t ru z i o ni  no n s erv e 
er asse lare  ri arare la FLYER n  
er rtare la FLYER ar ial ente as-

se lata in c n i i ni i arcia.

La FLYER  tata i una tecnica -
derna e co m p les s a che ri chi ede co m p e-
ten e s eci c e, es erien a e l i ieg  
i attre i s eci ci.

Fare eseguire i la ri alla FLYER al 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER. 

In q u es t o  m anu ale di  i s t ru z i o ni  s o no  
escritti s l  i unti i  i rtanti. A 

i nt eg raz i o ne s i  co ns i g li a di  leg g ere le 
av v ert enz e e le i s t ru z i o ni  dei  p ro du t t o ri  
ei c nenti. Anc e ueste ann  
sser ate. ale uant  segue  in cas  

di  du b b i o ,  ri v o lg ers i  neces s ari am ent e al 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER.

È  i m p o rt ant e v edere ed es s ere v i s t i !  Indo s s are 
a iti c iari  in u enti c n ele enti riflettenti 
urante la gui a. n in ssare a iti larg i c e 

p o s s ano  i m p i g li ars i  i n alt ri  o g g et t i  o  nella b i ci clet -
ta. Legare le ga e ei antal ni in aniera c e 
a eriscan  al c r . tili are elle llette er 
antal ni.

Gui are c n scar e i nee. Le su le elle scar e 
e n  essere rigi e e antisci l . n gui are 

sen a ani.
Gui are c n ru en a e ac uisire i estic e a 
co n i l co m p o rt am ent o  dei  f reni  s u  u na s t rada s i cu -
ra e n n tra cata urante la ri a gui a.

La FLYER u  essere gui ata s l  a una er-
s na alla lta. n rtare ggetti n n ssati. 
Ric r arsi i retrarre il ca allett  ri a i artire. 

eri care la si i ne sicura egli sganci ra i-
di  p ri m a di  o g ni  t rag i t t o  e do p o  av er las ci at o  la 
FLYER incust ita, anc e s l  er re e te  

eri care reg lar ente la si i ne sal a i tutti 
i racc r i a ite e ei c nenti.
Il p ro p ri et ari o  del v ei co lo  è  res p o ns ab i le delle 
az i o ni  e della s i cu rez z a di  q u als i as i  u t ent e m i no -
renne m a anche delle co ndi z i o ni  t ecni che della 
e- ike FLYER e el relati  a atta ent  al c n-
ucente.

A s s i cu rars i  che i l co ndu cent e m i no renne s i a i n 
gra  i utili are l e- ike in  sicur  e re-
s p o ns ab i le,  s o p rat t u t t o  nell’ am b i ent e i n cu i  co n-
urr  l e- ike.

Ai in ri  c nsentit  gui are la FLYER 
s l   a er raggiunt  l et  re ista 
dalla leg g e e o t t enu t o  i l p erm es s o  di  g u i -
da neces s ari o !

C o n s i g l i  u t i l i  p r i m a  d i  m e t t e r s i  a l l a  g u i d a  d e l l a  
F LY E R  
Per c n scere la FLYER a ena ac uistata  
i ndi s p ens ab i le leg g ere at t ent am ent e q u es t o  m a-
nuale i istru i ni riginale. Leggere intere inte-
ra ente le istru i ni er un us  sicur  el e .
Q u es t e i s t ru z i o ni  p res u p p o ng o no  che t u t t i  g li  
utenti ella e- ike FLYER ssie an  le c n -
s cenz e di  b as e neces s ari e p er u t i li z z are b i ci clet t e 
classic e e  e- ike. In cas  i u i e er inter-
enti i anuten i ne alla r ria FLYER, ri l-

gersi al r ri  ri en it re s eciali at  FLYER. 
T u t t i  co lo ro  che u t i li z z ano ,  p u li s co no ,  es eg u o no  
i nt erv ent i  di  m anu t enz i o ne,  ri p arano  e s m alt i s co -
n  la FLYER e n  c n scere e c ren ere il 
c ntenut  i ueste istru i ni.
L in sser an a elle in r a i ni u  a ere i -

rtanti c nseguen e er la r ria sicure a. La 
ancata sser an a u  causare gra i inci enti 

c n ulteri ri anni ec n ici.
ltre alle s eci c e a erten e er uesta 

FLYER,  necessari  in r arsi su tutte le n r e 
e le leg g i  v i g ent i  i n m at eri a di  ci rco laz i o ne s t ra-

ale c e ss n  ariare a sec n a el aese.

A v v e r t e n z e  e  i n f o r m a z i o n i  i m p o r t a n t i  
•  S i  o s s erv i  che,  co n i l s u p p o rt o  del m o t o re,  è  

ssi ile raggiungere el cit  en i  ele ate 
ri s p et t o  a q u elle ab i t u alm ent e rag g i u nt e co n 
una n r ale icicletta.

•  T enere p res ent e che,  do p o  lu ng hi  t rag i t t i  i n 
ntagna, il t re ella e- ike FLYER -

tre e surriscal arsi. n t ccarl , n e e i-
tare i r curarsi usti ni.

•  Lo  s t es s o  v ale p er i  di s chi ,  che p o t reb b ero  
surriscal arsi renan . E itare la gui a c n 
f renat e co nt i nu e,  anche i n t rag i t t i  p i ù  lu ng hi  o  
ri i i.

•  n cercare ai i ali entare la r ria 
FLYER c n una atteria i ersa all riginale. 
Fars i  co ns i g li are dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p e-
ciali at  FLYER nella scelta ella atteria 
a eguata.
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4 .   A v v e r t e n ze  p e r  l a  
s i c u r e zza  r e l a t i v e  
a  t u t t i  g l i  i m p i a n t i  
e l e t t r i c i

Le g g e r e  t u t t e  l e  a v v e r t e n z e  p e r  l a  s i c u r e z z a  e  
l e  i s t r u z i o n i .  
Il m ancat o  ri s p et t o  delle av v ert enz e p er la s i cu -
re a e elle istru i ni u  causare sc sse elet-
tric e, incen i e  lesi ni gra i.
C o ns erv are le av v ert enz e di  s i cu rez z a e le i s t ru -
i ni er ri eri ent  utur .

Il t erm i ne " b at t eri a"  u t i li z z at o  i n q u es t o  m anu ale 
i istru i ni si ri erisce a tutte le atterie stan ar .

La FLYER  tata i istru i ni el r utt re ei 
c nenti er il siste a r ulsi  installat . 
Leg g ere at t ent am ent e le i s t ru z i o ni  s u l s i s t em a 
di  p ro p u ls i o ne elet t ri ca acclu s e p ri m a del p ri m o  
u t i li z z o  e o s s erv are t u t t e p er av v ert enz e p er la 
sicure a i i incluse.
Le i nf o rm az i o ni  s u l f u nz i o nam ent o ,  la m anu t en-
z i o ne e la cu ra,  o lt re che s u i  dat i  t ecni ci  di  q u e-
sta e- ike FLYER, s n  is ni ili nel resente 
m anu ale di  i s t ru z i o ni  e s u l s i t o  w eb  del relat i v o  
r utt re i c nenti.

T gliere la atteria all e- ike ri a i 
es eg u i re q u als i as i  o p eraz i o ne s u lla 
stessa a  es. ntaggi , anuten i -
ne, la ri alla catena, ecc. , ri a i tra-
s p o rt arla i n au t o ,  i n t reno  o  i n aereo  o  
ri a i e sitarla. n atti a i ne in-

c ntr llata el siste a elettric  u  
c rtare un eric l  i lesi ni.

L i iant  elettric  ell e- ike FLYER a 
resta i ni lt  ele ate. Per un un i -

nam ent o  co rret t o  e s i cu ro  o cco rre f ar 
es eg u i re u na reg o lare m anu t enz i o ne da 
un ri en it re s eciali at  FLYER.
Q u alo ra s i  ri lev i  u n danno  all’ i m p i ant o  
elet t ri co  o  s e,  ad es em p i o  i n s eg u i t o  a 
u na cadu t a o  u n i nci dent e,  alcu ne p art i  
elet t ri che ri s u lt ano  es p o s t e,  ri m u o v ere 
i e iata ente la atteria. ntattare 
s em p re i l p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z a-
t  FLYER er ri ara i ni a anc e er 
p ro b lem i  o  chi ari m ent i ,  ad es em p i o  i n 
cas  i i etti. La ancan a i c e-
ten e u  causare gra i inci enti, lesi ni 
e danni !

La FLYER  c struita er la arcia c n 
siste a r ulsi . n gui are ai 
s enz a b at t eri a o  ad es em p i o  co n i l s i s t e-

a s ent , ic  in uest  cas  le luci 
n n un i nan .

•  n ri u ere ai c erc i  arti. Le arti 
s tt  tensi ne tre er  essere es ste. 
A nche i  p u nt i  di  co lleg am ent o  p o s s o no  es s ere 
s tt  tensi ne. Tutte le era i ni i anuten-
z i o ne dev o no  es s ere ef f et t u at e es clu s i v am en-
te al r ri  ri en it re s eciali at  FLYER. 
In cas o  di  es ecu z i o ne i m p ro p ri a,  v i  è  i l p eri co lo  
i sc sse elettric e e lesi ni.

•  n anneggiare  sc iacciare alcun ca  u-
rant e la m anu t enz i o ne,  la p u li z i a,  i l t ras p o rt o  o  
la reg la i ne ella r ria FLYER.

•  n  c nsentit  l us  ella r ria FLYER se 
no n è  g arant i t o  u n f u nz i o nam ent o  s enz a p eri -
c li. Pu  essere il cas  i arti s tt  tensi ne 
o  danni  alla b at t eri a o  i n p res enz a di  crep e s u l 
telai   sui c nenti. ust ire la FLYER al 
sicur  e n n utili arla n  alla eri ca a ar-
te i un ri en it re s eciali at  FLYER.

•  P res t are p art i co lare at t enz i o ne q u ando  s o no  
resenti i a ini nelle icinan e. I e ire 

c e i a ini in lin  ggetti nel eic l  attra-
ers  le a erture resenti. P tre er  su ire 

una sc ssa elettrica letale.
•  Per ssare la FLYER a  un su rt  er il 

m o nt ag g i o ,  ag g anci arla es clu s i v am ent e al reg -
gisella. I telai in allu ini  i alta ualit  ss -
no  es s ere danneg g i at i  dalla f o rz a di  s errag g i o  
el su rt .
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La FLYER  tata i una r te i ne au-
t atica c ntr  il surriscal a ent . In 
cas o  di  s u rri s caldam ent o  del m o t o re,  
uesta r te i ne s egne il t re n-

c  uest  n n a raggiunt  una te e-
ratura n n critica. Le un i ni restanti 
co nt i nu ano  ad es s ere o p erat i v e,  i n 
m o do  t ale da p erm et t ere u na g u i da co n 
luci accese.

e l e- ike  er a, il siste a si s egne 
au t o m at i cam ent e do p o  1 0  m i nu t i  e,  co n 
ess , si isatti a anc e la luce. uest  
inter all  i te  u  essere i stat  
c e escritt  nel ca it l  Gesti ne 

enu. Riaccen ere erci  il is la  ri-
a i gni tragitt .

5 .   F LY E R  c o n  s i s t e -
m a  p r o p u l s i v o  
P a n a s o n i c  e  F I T

5 . 1  F u n zi o n a m e n t o  c o n  F LY E R  
D i s p l a y  D 1  e  F LY E R  R e m o t e  C o n t r o l  
R C 1  e  R C 2

La FLYER c n siste a r ulsi  Panas nic ie-
ne c an ata c n il FLYER Re te ntr l R 1 
 R 2 e tra ite il FLYER is la  1.

nit  i c an  FLYER Re te ntr l R 1 
e RC 2

F LY E R  D i s p l a y  D 1

1. Tast  n-  er l accensi ne tenere re ut  
il tast  er al en  1 sec n

2. Presa B
3. C o nnet t o re di s p lay

RC 1

RC 2

U n i t à  d i  p r o p u l s i o n e

L unit  i r ulsi ne  un t re er e- ike c n 
o  s enz a cam b i o  a 2  m arce i nt eg rat o ,  i n b as e al 

ell . L unit  i r ulsi ne iene c an ata 
tra ite il FLYER Re te ntr l e . s tt . 

el cas  el ca i  a 2 arce  ssi ile c -
utare tra la alit  anuale e la alit  

aut atica. La alit  aut atica si atti a e 
isatti a c n il ris etti  tast  A . In alit  

au t o m at i ca i l m o t o re s i  at t i v a au t o m at i cam ent e 
s u lla b as e delle i nf o rm az i o ni  ri cev u t e dai  s ens o -
ri. In alit  anuale  ssi ile ca iare a 
s li, re en  il tast  ella alit  aut atica 

 a i nan  la le a i c an . La le a i c -
m ando  co ns ent e di  cam b i are m arci a i n q u als i as i  

ent .

5 . 2  U s o
P er accendere i l s i s t em a,  t enere p rem u t o  i l t as t o  

n  sul is la  er al en  un sec n .
ul is la  iene isuali at  il enu ri e .

Il siste a u  essere acces l  s l  se 
la atteria in us   su ciente ente cari-
ca.

P er s p eg nere i l s i s t em a elet t ri co ,  t enere p rem u t o  
il tast  n  er al en  un sec n .

e il siste a n n rile a alcuna atti it  el c n u-
cent e p er di eci  m i nu t i ,  s i  s p eg ne au t o m at i cam en-
t e p er ri s p arm i are energ i a ( è  p o s s i b i le i m p o s t are 
l' i nt erv allo  di  t em p o  p ri m a dello  s p eg ni m ent o ,  
c e escritt  nel ca it l  Gesti ne enu .
Il FLYER is la  1 iene utili at  e iante 
il stick sull unit  i c an  FLYER Re te 

Tast  alit  
au t o m at i ca
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C o nt ro l,  i n m o do  che le m ani  p o s s ano  ri m anere 
sul anu ri  urante la gui a.

stan  il stick a estra  sinistra  ssi-
b i le co m m u t are t ra i  s i ng o li  m enu  p ri nci p ali  del 
is la . 

S o no  di s p o ni b i li  i  q u at t ro  s eg u ent i  m enu  p ri nci -
p ali :

D ri v e:  v i s t a p ri nci p ale co n le i nf o rm az i o ni  p i ù  
i rtanti c e el cit , istan a er-
c rri ile resi ua, ecc. Il siste a si a ia 
se re in uesta ista.

Inf o :  i nf o rm az i o ni  ag g i o rnat e s u l t rag i t t o  i n 
co rs o

Fi t nes s :  dat i  s u lle p res t az i o ni  s p o rt i v e del co ndu -
cent e

ata   ati t gra ci e te eratura esterna

I m p o s t a z i o n i  g e n e r a l i  d e l  v e i c o l o
Q u es t a s cherm at a ri m ane i dent i ca i n t u t t e le v i s t e 
e m o s t ra le i m p o s t az i o ni  e i nf o rm az i o ni  p i ù  i m p o r-
tanti relati e al eic l  e al tragitt  in c rs . 
1. el cit
2. Indi cat o re cam b i o  m arci a ( s o lo  co n m o t o re 

centrale a 2 arce  36  ulti ee
3. M arci a at t u ale del m o t o re ( s o lo  co n m o t o re 

centrale a 2 arce  36  ulti ee
. Luce a agliante ana agliante

5. Li v ello  di  as s i s t enz a at t u ale
6. B arre co lo rat e:  i ndi cat o re della p o t enz a di  as -

s i s t enz a

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

D r i v e

1. el cit  in k
2. Indi cat o re cam b i o  m arci a ( s o lo  co n m o t o re 

centrale a 2 arce  36  ulti ee
3. M arci a at t u ale del m o t o re ( s o lo  co n m o t o re 

centrale a 2 arce  36  ulti ee
. D i s t anz a p erco rri b i le res i du a i n f u n-

z i o ne del li v ello  di  as s i s t enz a at -
tuale in k  e  ell  stat  i carica 
( s e la di s t anz a p erco rri b i le res i du a è  i nf eri o re 
al 20 , il c l re ella atteria  r ss

5. Luce a agliante ana agliante
6. Li v ello  di  as s i s t enz a at t u ale 
7. ra attuale
8. S cherm at a at t u ale  B arre al cent ro  i n alt o  

I n f o

1. tat  i carica si l  in alt  a sinistra
2. D i s t anz a p erco rs a dall' u lt i m o  az z eram ent o  i n 

k
3. el cit  e ia
. k  t tali uest  al re n n u  essere a e-

rat
5. el cit  assi a

1 .

2 .

3 .
4 .

4 .

5 .

6 .

7 .
8 .

1 .

2 . 3 .

4 . 5 .
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F i t n e s s

1. P res t az i o ne p ers o nale i n W  ( p o t enz a at t u ale 
el c n ucente  

2. C adenz a i n g i ri / m i n
3. T em p o  di  m arci a dall' u lt i m o  az z eram ent o ;  v i e-

ne m i s u rat o  i l t em p o  di  m arci a ef f et t i v o  ( no  
el cit   te  i er   uesti al ri n n 
eng n  c nteggiati nel te  i arcia

. C alo ri e co ns u m at e 

D a t a

1. A lt i t u di ne 
2. P endenz a del t rag i t t o  i n p ercent u ale
3. T em p erat u ra es t erna

1 . 2 .

3 . 4 .

5 . 3   Na v i g a z i o n e  n e l  m e n u  e  
i m p o s t a z i o n e

P er nav i g are nel m enu  è  p o s s i b i le u t i li z z are i l j o y -
stick. La arra i na iga i ne isuali ata e . 
gura  in ica l a i ne eseguita a ciascun i-
ent  el stick. 

Fi g u ra 1 :  b arra di  navi g azi o ne

5 . 3 . 1  S e l e z i o n e  d e l  m e n u
P er s elez i o nare i l m enu  des i derat o ,  s p o s t are i l 

stick in alt  e in ass .

Fi g u ra 5 :  si m b o lo  del m o vi m ent o  i n alt o  e i n b asso  del 
stick

5 . 3 . 2  U s c i t a  d a l  m e n u
stan  il stick ers  sinistra si ric ia a il 

enu su eri re. e si s sta il stick ers  si 
s i ni s t ra q u ando  ci  s i  t ro v a nel m enu  p ri nci p ale,  s i  
es ce dal m enu  di  i m p o s t az i o ne e v i ene v i s u ali z -
ata la sc er ata ata.

Figura 6  si l  el i ent  ers  sinistra el stick

5 . 3 . 3  S e l e z i o n e  d i  u n a  v o c e  d e l  m e n u
Per a rire il enu sele i nat , re ere il stick 
al centr . 

Figura 7  si l  ella ressi ne el stick

stick

1 . 2 .

2 .
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5 . 4  C o n f e r m a  d i  u n a  s e l e zi o n e
Q u ando  s i  co nf erm a u na s elez i o ne,  nella b arra di  
nav i g az i o ne v i ene v i s u ali z z at a la v i s t a s eg u ent e:

Fi g u ra 8 :  b arra di  navi g azi o ne nella vi st a di  co nf erm a

P er s elez i o nare la f u nz i o ne des i derat a,  s p o s t are 
il stick ers  estra  sinistra. Pre en  il -
stick si c n er a  ri uta l i issi ne.

5 . 5  M e n u  d i  i m p o s t a zi o n e
P er ri chi am are i l m enu  di  i m p o s t az i o ne,  s p o s t are 
il stick c leta ente a estra. Il enu i i -

sta i ne u  essere ric ia at  s l  a eic l  
er .

Fi g u ra 3 :  m enu  di  i m p o st azi o ne

5 . 5 . 1  S t r u t t u r a  d e l  m e n u
i. Res et  v alo ri

i. Res et  di s t anz a
ii. Ri p ri s t i no  i m p o s t az i o ni  di  f ab b ri ca

ii. Im p o s t az i o ni  b as e
i. Li ng u a
ii. ra
iii. D at a
i . nit
. Fo rm at o  o ra

iii. M y  Fly er
i. Fee ack i ra i ne
ii. Ret ro i llu m i naz i o ne
iii. S p eg ni m ent o  au t o m at i co

i . C ali b raz i o ne
i. A lt i t u di ne
ii. P endenz a

. A b o u t

5 . 5 . 2  M e n u  d e l l e  l i n g u e
el enu elle lingue  ssi ile sele i nare una 

delle li ng u e s eg u ent i :
•  D eu t s ch
•  Franç ai s
•  Eng li s h
•  e erlan s
•  It ali ano

Fi g u ra 9 :  m enu  delle li ng u e

Il s eg no  di  s p u nt a i ndi ca la li ng u a at t u alm ent e i m -
stata. Pre ere il stick er ac uisire il al re 

i ess   la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 3  M e n u  O r a
el enu ra  ssi ile i stare l ra c rrente. 

stare il stick in alt  e in ass  er i -
care il nu er  isuali at . stare il stick a 
estra e sinistra er ca iare nu er . 

Figura 10  enu ra

Pre ere il stick er ac uisire il al re i ess  
 la c n er a e . .3 .
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5 . 5 . 4  M e n u  D a t a
el enu ata  ssi ile i stare la ata c r-

rente. stare il stick in alt  e in ass  er 
i care il nu er  isuali at . stare il -

stick a estra e sinistra er ca iare nu er .

Fi g u ra 1 1 :  m enu  D at a

Pre ere il stick er ac uisire il al re i ess  
 la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 5  M e n u  U n i t à
Il enu nit  c nsente i sele i nare il siste a 

etric   ritannic .  ssi ile c utare tra le 
unit  i isura seguenti
•  istan a il etri -  iglia
•  el cit  k  -  

Figura 12  enu nit

Il segn  i s unta in ica l unit  i isura attual-
ente i stata. Pre ere il stick er ac uisire 

il al re i ess   la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 6  M e n u  F o r m a t o  o r a
el enu F r at  ra  ssi ile scegliere tra i 
r ati 2  re e 12 re.

Fi g u ra 1 3 :  m enu  Fo rm at o  o ra

Il s eg no  di  s p u nt a i ndi ca i l f o rm at o  dell' o ra at t u al-
ente i stat . Pre ere il stick er ac uisire 

il al re i ess   la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 7  M e n u  F e e d b a c k
el enu Fee ack  ssi ile i stare il ee-
ack ella i ra i ne ell unit  Re te.  ssi-

b i le s elez i o nare le i m p o s t az i o ni  s eg u ent i :

Figura 1  enu Fee ack

Il segn  i s unta in ica il ee ack attual ente 
i stat . Pre ere il stick er ac uisire il a-
l re i ess   la c n er a e . .3 .

S e l e z i o n e D e s c r i z i o n e
O f f nes s u na v i b raz i o ne di  f ee-

ack
O n o g ni  p res s i o ne di  u n t as t o  

e o g ni  m es s ag g i o  di  erro re 
at t i v o  g enera u na v i b raz i o ne di  
ee ack

s o l o  e r r o r i le i ra i ni i ee ack en-
g o no  g enerat e s o lo  i n cas o  di  
m es s ag g i  di  erro re at t i v i
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5 . 5 . 8  M e n u  R e t r o i l l u m i n a z i o n e
el enu Retr illu ina i ne  ssi ile i sta-

re la ret ro i llu m i naz i o ne del di s p lay  i n p ercent u ale 
in un inter all  c res  tra 10  e 100 .

Fi g u ra 1 5 :  m enu  Ret ro i llu m i nazi o ne

Pre ere il stick er ac uisire il al re i ess  
 la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 9  M e n u  S p e g n i m e n t o  a u t o m a t i c o
el enu egni ent  aut atic   ssi ile 

i m p o s t are l' au t o s p eg ni m ent o  au t o m at i co  i n u n 
inter all  a 10 a 60 inuti. Il siste a si s egne 
au t o m at i cam ent e s e la b i ci clet t a no n v i ene s p o -
s t at a e nes s u n t as t o  no n v i ene p rem u t o  ent ro  i l 
te  i stat .

Figura 16  enu egi ent  aut atic

Pre ere il stick er ac uisire il al re i ess  
 la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 1 0  M e n u  C a l i b r a z i o n e  a l t i t u d i n e
el enu ali ra i ne altitu ine  ssi ile c r-

reggere l altitu ine c rrente. stare il stick in 
alt  e in ass  er i care il nu er  isuali -
at . stare il stick a estra e sinistra er 

ca iare nu er . 

Fi g u ra 1 7 :  M enu  C ali b razi o ne alt i t u di ne

Pre ere il stick er ac uisire il al re i ess  
 la c n er a e . .3 .

5 . 5 . 1 1  C a l i b r a z i o n e  p e n d e n z a
P ri m a di  av v i are la cali b raz i o ne della p endenz a,  
l e- ike e e tr arsi su una su er cie iatta e 
o ri z z o nt ale i n p o s i z i o ne ret t i li nea/ p erp endi co lare 
al su l . e si ssie e un e- ike tata i s -
s p ens i o ni ,  o cco rre i nnanz i t u t t o  reg o lare co rret -
t am ent e le s o s p ens i o ni  e l' u t ent e dev e s edere 
sull e- ike urante la cali ra i ne.

5 . 5 . 1 2  R e s e t  d e l l a  d i s t a n z a
stan  il stick ers  l alt  iene isuali a-

ta una arra e . gura 1 .  Il stick c nsente i 
ca iare tra Annulla e Reset. Pre ere il stick 
er eseguire la un i ne sele i nata. e si sele-

z i o na Res et ,  v eng o no  az z erat i  i  dat i  di  v i ag g i o  
s eg u ent i :
•  D i s t anz a v i ag g i o
•  el cit  e ia
•  el cit  assi a
•  T em p o  di  m arci a
•  C alo ri e

 a er re ut  il stick la arra sc are 
i nu . 
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Fi g u ra 1 :  rese t  dei  dat i  di  vi ag g i o

5 . 5 . 1 3  V i s u a l i z z a z i o n e  d e g l i  e r r o r i
I c nenti el siste a ella e- ike s n  ni-
t rati c stante ente urante l us  e la carica. e 
v i ene ri lev at o  u n erro re,  v i ene v i s u ali z z at o  i l relat i -

 c ice sulla c ns le. Per t rnare alla isuali -
a i ne stan ar , re ere il tast  el stick er 

c n er are l err re. e l err re n n u  essere 
co nf erm at o ,  eli m i narlo  co m e i ndi cat o  nella t ab ella 
a p ag i na 1 2  o p p u re ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER. In ase al c ice i err re, 
s e neces s ari o  l' as s i s t enz a v i ene arres t at a au t o -

atica ente. Anc e se il t re n n rnisce i  
as s i s t enz a,  è  p o s s i b i le co nt i nu are a g u i dare la b i -
cicletta in  tra i i nale. e iene isuali at  
u n erro re,  eli m i narlo  i n b as e alle s o lu z i o ni  des cri t t e 
nella s eg u ent e t ab ella e/ o  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri -
en it re s eciali at  FLYER.

I ri m edi  p er i  s i ng o li  co di ci  di  erro re s o no  i ndi cat i  
a agina 12.
Il co di ce di  erro re f o rni s ce u n' i ndi caz i o ne p reci s a 
ell err re.

Fi g u ra 2 :  vi su ali zza zi o ne deg li  erro ri

5 . 5 . 1 4  M e n u  R e s e t  v a l o r i
In q u es t o  m enu  è  p o s s i b i le az z erare i  dat i  di  v i ag g i o  
 ri ristinare le i sta i ni i a rica el siste a.
S e l e z i o n e D e s c r i z i o n e

R e s e t  d i s t a n z a
A z z era i  dat i  di  v i ag g i o  

e . unt  5.5.12 
Reset ella istan a

R i p r i s t i n o  i m p o s t a -
z i o n i  d i  f a b b r i c a

Ri p o rt a i l s i s t em a allo  
s t at o  al m o m ent o  della 
co ns eg na

Fi g u ra 1 8 :  m enu  Rese t  va lo ri

Pre ere il stick er a erare i ati  la c n-
er a e . .3 .

5 . 5 . 1 5  M e n u  A b o u t
Il m enu  A b o u t  m o s t ra le v ers i o ni  s o f t w are at t u ali  
ei sing li c nenti.

Fi g u ra 1 9 :  m enu  A b o u t



1 2 1 3

5 . 6  C o d i c i  d i  e r r o r e
I c nenti el siste a ella e- ike s n  ni-
t rati c stante ente urante l us  e la carica. e 
v i ene ri lev at o  u n erro re,  v i ene v i s u ali z z at o  i l rela-
ti  c ice sulla c ns le. Per t rnare alla isuali -
a i ne stan ar , re ere il tast  el stick er 

c n er are l err re. e l err re n n u  essere 
co nf erm at o ,  eli m i narlo  co m e i ndi cat o  nella t ab ella 
s eg u ent e o p p u re ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi t o re 

s eciali at  FLYER. In ase al c ice i err re, 
s e neces s ari o  l' as s i s t enz a v i ene arres t at a au t o -

atica ente. Anc e se il t re n n rnisce 
p i ù  as s i s t enz a,  è  p o s s i b i le co nt i nu are a g u i dare 
la icicletta in  tra i i nale. e iene isua-
li z z at o  u n erro re,  eli m i narlo  i n b as e alle s o lu z i o ni  
des cri t t e nella s eg u ent e t ab ella e/ o  ri v o lg ers i  al 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER.

C o d i c e C a u s a R i m e d i o
0 x 0 1 Erro re s o f t w are i nt erno Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  

ri en it re s eciali at  FLYER.
0 x 0 2 Pr le a i i enti ca-

z i o ne
C o nt ro llare s e i  co m p o nent i  f o rni t i  o ri g i nari am ent e i n do t az i o ne 
s n  c llegati e ria iare il siste a.

0 x 0 3 Erro re di  co m u ni caz i o ne 
t ra i  co m p o nent i

ntr llare attacc i e c llega enti. Ri u ere la atteria e 
reinserirla ri a i ria iare il siste a.

0 x 0 4 Erro re di  i ni z i ali z z az i o ne 
ell unit  i c an

ntr llare c e i tasti n n sian  l ccati.

0 x 0 5 Erro re di  i ni z i ali z z az i o ne 
dei  f reni

ntr llare c e le le e ei reni n n sian  l ccate  s rc e.

0 06 Erro re lu ce ant eri o re ntr llare la la a ina e il ris etti  ca laggi . Ria iare il 
siste a.

0 x 0 7 Erro re lu ce p o s t eri o re /  
lu ce del f reno

ntr llare la luce steri re luce el ren . Ria iare il siste a.

0 x 0 8 Erro re s ens o re i nt erno Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 x 0 9 Err re i c n gura i ne Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 x 0 A Erro re t em p erat u ra La FLYER si tr a in un inter all  i te erature n n a ess .
0 x 0 B Erro re di  co rrent e Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  

ri en it re s eciali at  FLYER.
0 x 0 C Erro re di  calco lo  dei  

v alo ri  m edi
n s n  is ni ili ati su cienti er i calc li e i.

0 x 0 D Indi cat o re di  m anu t en-
z i o ne

P o rt are la Fly er p ri m a p o s s i b i le p res s o  i l p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER er una anuten i ne.

0 x 0 E S o f t w are di  m anu t enz i o -
ne co lleg at o

La FLYER  c llegata al s t are i anuten i ne.

0 x 0 F C av allet t o  lat erale 
ap ert o

Il ca allett  laterale  a ert  il t re n n rnisce assisten a . 
S e i l cav allet t o  no n è  ap ert o ,  f ar co nt ro llare i l s ens o re del cav al-
lett  al r ri  ri en it re s eciali at  FLYER.

0 x 1 0 M eccani s m o  di  p i eg a-
m ent o  ap ert o

Il m eccani s m o  di  p i eg am ent o  è  ap ert o  ( i l m o t o re no n f o rni s ce 
assisten a . e il eccanis  i iega ent  n n  a ert , ar 
co nt ro llare i l s ens o re del cav allet t o  dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci a-
li at  FLYER.

0 x 3 3 Erro re di  co m u ni caz i o ne 
ell unit  i c an

Far c ntr llare attacc i e c llega enti.

0 x 3 4 Err re B Err re urante la c unica i ne B. Ri u ere l uten a alla 
rta B e ria iare il siste a.

0 x 3 5 Erro re i m p o s t az i o ne o ra C o nt ro llare s e l' o ra è  s t at a i m p o s t at a co rret t am ent e e ri av v i are i l 
siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  ri en it re 
s eciali at  FLYER.
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C o d i c e C a u s a R i m e d i o
0 36 Erro re s ens o re lu ce Pulire l in icat re e ria iare il siste a. e il r le a ersiste, 

c ntattare il r ri  ri en it re s eciali at  FLYER.
0 65 B at t eri a s cari ca Ricaricare la atteria.
0 66 S o v rat em p erat u ra della 

b at t eri a
i  atti ata la alit  i r te i ne in uant  la atteria si  

surriscal ata. Fare ra re are la atteria e ria iare il siste a.
0 67 Err re i i enti ca i ne 

b at t eri a
ntr llare c e sia c llegata una atteria FLYER riginale e c e i 

c ntatti ella atteria n n sian  s rc i. Ria iare il siste a.
0 68 Erro re di  co m u ni caz i o ne 

b at t eri a
C o nt ro llare che i  co nt at t i  della b at t eri a no n s i ano  s p o rchi  e 
ria iare il siste a.

0 69 Err re nell unit  i 
p ro p u ls i o ne

Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 6A S o v rat em p erat u ra 
ell unit  i r ulsi ne

i  atti ata la alit  i r te i ne in uant  l unit  i r ul-
si ne si  surriscal ata. Fare ra re are l unit  i r ulsi ne e 
ria iare il siste a.

0 6B Erro re del s ens o re di  
el cit

Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 6 Erro re del s ens o re di  
co p p i a

Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 6 Erro re di  i nnes t o  m arci a 
nell unit  i r ulsi ne

Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 6E Erro re di  co m u ni caz i o ne 
dei  co m p o nent i  D i 2

ntr llare il ca laggi  ei c nenti i2 e ria iare il siste a. 
S e i l p ro b lem a p ers i s t e,  co nt at t are i l p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER.

0 6F Erro re di  co lleg am ent o  
dei  co m p o nent i  D i 2

ntr llare il ca laggi  ei c nenti i2 e ria iare il siste a. 
S e i l p ro b lem a p ers i s t e,  co nt at t are i l p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER.

0 x 7 0 Erro re D i 2 ntr llare il ca laggi  ei c nenti i2 e ria iare il siste a. 
S e i l p ro b lem a p ers i s t e,  co nt at t are i l p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER.

0 x 7 1 Pr le a i i enti -
ca i ne ell unit  i 
p ro p u ls i o ne

Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 x 7 2 P ro b lem a di  co m u ni -
ca i ne ell unit  i 
p ro p u ls i o ne

Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.

0 x FF Erro re g enerale Ria iare il siste a. e il r le a ersiste, c ntattare il r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER.



1 4 1 5

5 . 7  I m p o s t a zi o n e  d e l l a  m o d a l i t à  d i  
a s s i s t e n za
P er i m p o s t are i l li v ello  di  as s i s t enz a,  p rem ere i  
tasti  e  elle unit  i c an  FLYER Re te 

ntr l R 1 e R 2.
H I G H A s s i s t enz a m as s i m a p er la g u i da 

s rti a n  a re uen e i 
p edalat a elev at e

S T D Li v ello  di  as s i s t enz a elev at o  
er la gui a s rti a nel tra c  

ci t t adi no
E C O Li ell  i assisten a e cace n  

alla assi a e cien a er il 
m as s i m o  chi lo m et rag g i o

A U T O Il s i s t em a s elez i o na au t o no -
m am ent e e au t o m at i cam ent e 
l' as s i s t enz a p i ù  adeg u at a alla 
situa i ne i arcia.

O F F essuna assisten a el t re. 
La FLYER u  essere gui ata 
c e una n r ale icicletta. 
T u t t e le f u nz i o ni  del co m p u -
t er di  b o rdo  p o s s o no  es s ere 
ric ia ate.
A i u t o  alla s p i nt a/ alla p art enz a

5 . 8  I l l u m i n a zi o n e
V eng o no  i ns t allat i  s i s t em i  di  i llu m i naz i o ne di v ers i  
in ase al ca  i i ieg  e al ti  i icicletta. 

F LY E R  c o n  p e d a l a t a  a s s i s t i t a  o l t r e  2 5  k m / h  
c o n  l u c e  a b b a g l i a n t e
Im p o s t az i o ne di  b as e:  all' accens i o ne del s i s t em a 
s i  at t i v a au t o m at i cam ent e la lu ce anab b ag li ant e 
o  la lu ce di u rna
Fu nz i o ne del t as t o  delle lu ci :  p as s ag g i o  t ra lu ce 
anab b ag li ant e o  di u rna e lu ce ab b ag li ant e
C o m m u t az i o ne t ra lu ce anab b ag li ant e/ di u rna:  
co m m u t az i o ne au t o m at i ca i n b as e al s ens o re 
luce integrat .

E - M T B  F LY E R
Im p o s t az i o ne di  b as e:  all' accens i o ne del s i s t em a,  
la lu ce ri m ane s p ent a
Fu nz i o ni  del t as t o  delle lu ci :  accens i o ne della 
luce a agliante  re en  il tast  elle luci, 
p as s ag g i o  alla lu ce anab b ag li ant e o  lu ce di u rna 
re en  il tast  elle luci una sec n a lta. 

P er s p eg nere la lu ce t enere p rem u t o  a lu ng o  i l 
tast  elle luci al en  1 sec n
C o m m u t az i o ne t ra lu ce anab b ag li ant e/ di u rna:  
co m m u t az i o ne au t o m at i ca i n b as e al s ens o re 
luce integrat .

n pe t t t n
Im p o s t az i o ne di  b as e:  all' accens i o ne del s i s t em a,  
la lu ce ri m ane s p ent a
Fu nz i o ni  del t as t o  delle lu ci :  accens i o ne della lu ce 
luce ana agliante  luce iurna  tra ite res-

s i o ne del t as t o  delle lu ci ,  s p eg ni m ent o  della lu ce 
re en  il tast  elle luci una sec n a lta.

C o m m u t az i o ne t ra lu ce anab b ag li ant e/ di u rna:  
co m m u t az i o ne au t o m at i ca i n b as e al s ens o re 
luce integrat .

S e n s o r e  d i  v e l o c i t à
Il sens re i el cit  c nsente i isuali are la 
el cit  nel FLYER is la  1 e i calc lare c r-

retta ente l assisten a necessaria.
A tale r sit , il sens re i el cit  e il ris etti  

agnete er raggi e n  essere ssati in  c e 
la di s t anz a t ra i l m ag net e e la p o s i z i o ne i ndi cat a p er 
il sens re i el cit  sia c resa tra 1  e 5 . 
S e la di s t anz a è  di v ers a,  v i ene v i s u ali z z at o  u n m es -
saggi  i err re.

A l i m e n t a z i o n e  e l e t t r i c a  d i  d i s p o s i t i v i  e s t e r n i
La rta B c nsente i caricare is siti i 
es t erni  che p o s s o no  es s ere ali m ent at i  co n l' ener-
gia ella B, c e a  es. gli s art ne. A tale 
s co p o  è  p o s s i b i le co lleg are i l cav o  di  cari ca del 
is siti  iretta ente al FLYER is la  1, il 
uale is ne i una rta B ti  A. uest  

c nsente i e itare l us  i ca i a attat ri.
P er cari care di s p o s i t i v i  es t erni  è  neces s ari o  che 
la atteria ella e- ike FLYER sia carica.
A rire il c erc i  ella rta B sul is la  e 
c llegare il ca  i carica el is siti .

•  n si i nare il is siti  estern  
su su er ci inclinate  insta ili entre 
 in carica, ic  tre e ca ere 

e  essere anneggiat .
•  n caricare is siti i esterni uan-

 i e n  c llegare ca i B u i i. 
La rta B n n  a tenuta stagna  

•  D u rant e la m arci a co n la p i o g g i a è  
s co ns i g li ab i le co lleg are di s p o s i t i v i  
esterni e la rta B e e essere 
co m p let am ent e chi u s a co n i l cap p u c-
ci  i r te i ne.

•  A s s i cu rars i  che i l cap p u cci o  di  g o m -
m a chi u da co rret t am ent e la p o rt a 

B  l us .
•  A ccert ars i  che i l v alo ri  di  t ens i o ne della 

rta B sian  a atti al r ri  is -
s i t i v o  ( i  v alo ri  di  t ens i o ne s o no  i ndi cat i  
nella se i ne ati tecnici .
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5 . 9   S i s t e m a  p r o p u l s i v o  e l e t t r i c o
T u t t i  i  dat i  e le av v ert enz e s u l s i s t em a p ro p u ls i v o  
elettric  ella e- ike FLYER s n  is ni ili nel 
m anu ale di  i s t ru z i o ni  alleg at o  che des cri v e i  co m -
p o nent i  s eg u ent i :
•  b at t eri a 
•  cari cab at t eri a
•  unit  i r ulsi ne
•  sens re i el cit  e agnete er raggi

Q u i  s o no  ri p o rt at e i nf o rm az i o ni  s u l f u nz i o nam ent o  
e s u lla di s t anz a p erco rri b i le del s i s t em a p ro p u ls i -

 ella FLYER

F u n z i o n a m e n t o
uan  si atti a la alit  i assisten a sul i-

s p o s i t i v o  di  co m ando ,  i l m o t o re s i  av v i a no n ap p e-
na si t ccan  i e ali.
La p o t enz a del m o t o re di p ende da di v ers i  f at t o ri :

•  Fo rz a es erci t at a s u i  p edali  
Q u ando  s i  es erci t a u na f o rz a ri do t t a,  l' as s i -
s t enz a è  m i no re ri s p et t o  a q u ando  s i  p i ù  es er-
ci t a u na f o rz a m ag g i o re,  co m e nella g u i da i n 
salita. In tale , tutta ia, au enta anc e il 
c nsu  i energia e la istan a i inuisce.

•  alit  i assisten a 
M ag g i o re è  i l li v ello  di  as s i s t enz a,  p i ù  i l m o t o re 
a risce il c n ucente. uan  la ten a 

del m o t o re è  elev at a,  au m ent a anche i l co n-
su  i energia. ella alit  i assisten a 
i nf eri o re,  la s p i nt a s i  ri du ce al m i ni m o  m a la 
istan a erc rri ile  assi a.

D i s t a n z a  p e r c o r r i b i l e
Le di s t anz e ev ent u alm ent e i ndi cat e v eng o no  rag -
giunte rinci al ente in c n i i ni tti ali. ella 
u ti ianit  le istan e raggiungi ili s n  in gene-

re in eri ri a uant  in icat .
T enere p res ent e q u es t o  f at t o  nella p ro g ram m a-
i ne ei tragitti.

La istan a i en e a lti att ri. ltre alla 
ca acit  ella atteria, ann  un ru l  ecisi  
l' as s i s t enz a s elez i o nat a del m o t o re,  le co ndi z i o ni  
ge gra c e, il ant  stra ale, l  stile i gui a, la 
t em p erat u ra am b i ent ale,  i l p es o  del co ndu cent e,  
la p res s i o ne deg li  p neu m at i ci  e le co ndi z i o ni  t ec-
nic e ella e- ike FLYER.

G u i d a  s e n z a  a s s i s t e n z a  d i  u n  s i s t e m a  p r o p u l -
s i v o

 ssi ile gui are la FLYER anc e sen a as-
s i s t enz a del s i s t em a p ro p u ls i v o ,  s ceg li endo  la 

alit  FF . Assicurarsi tutta ia c e il siste a 
resti se re acces .

n gui are ai sen a atteria  a si-
s t em a s p ent o ,  i n q u ant o ,  i n t al cas o ,  le 
un i ni ell unit  i c an  e la un-

z i o ne di  i llu m i naz i o ne no n s aranno  di -
s ni ili.

P ri m a di  es eg u i re lav o ri  di  p u li z i a,  m anu -
ten i ne  ri ara i ne all e- ike, ri u e-
re la atteria.
Fare atten i ne a n n t ccare n  c lle-
g are i  co nt at t i  du rant e la p u li z i a e la m a-
nuten i ne ella atteria.
S e s o t t o  t ens i o ne,  q u es t i  co nt at t i  p o t reb -
b ero  cau s are les i o ni  o  danneg g i are la 
atteria.

n utili are getti ac ua rti  i r -
ulitrici er la uli ia. L alta ressi ne 

p o t reb b e f ar p enet rare i  li q u i di  di  lav ag -
g i o  nei  cu s ci net t i  a t enu t a s t ag na,  che 
an re er  a iluire il lu ri cante e a  
au entare l attrit . i  causere e la 
f o rm az i o ne di  ru g g i ne e i l danneg g i a-

ent  irre ara ile ei cuscinetti. L i -
ieg  i un i r ulitrice u  causare 
anni all i iant  elettric .

Per la uli ia ell e- ike FLYER e itare 
l' u s o  di :
•  aci di
•  g ras s i
•  o li o
•  det erg ent i  p er f reni  ( t ranne p er i  di -

sc i
•  li ui i c ntenenti s l enti.
I m at eri ali  elencat i  danneg g i ano  la s u -

er cie e acceleran  l usura ell e- ike 
FLYER.
D o p o  l’ u s o ,  s m alt i re eco lo g i cam ent e lu -
ri canti, etergenti e r tti er la a-

nuten i ne. ueste s stan e n n ann  
s altite nei ri uti estici, nelle gnatu-
re  nell a iente.
La er etta un i nalit  e la urata ell e-
ike FLYER i en n  a una anu-

ten i ne e una cura a eguate.
•  Pulire reg lar ente la r ria FLYER 

co n acq u a calda,  p o co  det erg ent e e 
una s ugna.

•  eri care gni lta l e entuale re-
s enz a di  crep e,  t acche o  def o rm az i o ni  
el ateriale.

•  S o s t i t u i re le p art i  danneg g i at e co n ri -
ca i riginali. l  in seguit  a tali 

era i ni sar  ssi ile ri ren ere a 
gui are la FLYER.

•  Far ri p arare ev ent u ali  danni  alla v er-
ni ce dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER.
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lteri ri in r a i ni i rtanti er la anuten-
i ne ell e- ike FLYER s n  is ni ili anc e 

s u i  s i t i  w eb  dei  ri s p et t i v i  p ro du t t o ri  dei  co m p o -
nenti.

5 . 1 0  B a t t e r i a

B at t eri a i nt eg rat a nel t u b o  S IB

C o nt ro llare la b at t eri a p ri m a della p ri m a 
carica  el ri  utili  ell e- ike 
FLYER.

P er g arant i re le m as s i m e p res t az i o ni  
della b at t eri a,  cari carla co m p let am ent e 
co n i l cari cab at t eri a p ri m a di  u t i li z z arla 
er la ri a lta. Per il carica ent , 

leg g ere e o s s erv are i l m anu ale di  i s t ru -
i ni el carica atteria.

I n d i c a t o r e  d e l l o  s t a t o  d i  c a r i c a

el enu rinci ale ri e  el is la  s n  in i-
cat i  lo  s t at o  di  cari ca della b at t eri a co n u n s i m b o lo  
e una ercentuale. 
In t u t t i  g li  alt ri  m enu  lo  s t at o  di  cari ca v i ene v i s u a-
li at  a un si l  in alt  a sinistra.

e l  stat  i carica  in eri re al 20 , il si l  
ella atteria i enta r ss .

C o n t r o l l o  d e l l o  s t a t o  d i  c a r i c a  s u l l a  b a t t e r i a  

1

2

1  LE D  d e l l o  s t a t o  d i  c a r i c a
In ican  la ca acit  resi ua is ni ile ella at-
teria ell e- ike.
2  T a s t o  d i  c o n t r o l l o  d e l l o  s t a t o  d i  c a r i c a  d e l l a  
b a t t e r i a
C o ns ent e di  accendere i  LED  dello  s t at o  di  cari ca 
ella atteria er eri care aut n a ente la ca-
acit  resi ua ella atteria.

3  A t t a c c o  d e l  c a r i c a b a t t e r i a  
4  T a p p o  d i  g o m m a
P ro t eg g e l’ at t acco  p er i l cari cab at t eri a,  q u ando  
n n  utili at .

P rem ere i l t as t o  di  co nt ro llo  dello  s t at o  di  cari ca 
resente sulla atteria, se si esi era eri care 

il li ell  i carica.
S e no n s i  i llu m i nano  t u t t i  i  LED ,  cari care la b at t e-
ria. tili are s l  il carica atteria riginale.

n utili are in nessun cas  carica atterie i 
alt re m arche!

La b at t eri a co m p let am ent e s cari ca v i ene s eg na-
lata c n un LE  c e la eggia ra i a ente.

R i m o z i o n e  d e l l a  b a t t e r i a
1. egnere ri a il siste a elettric . Pre ere il 

tast  n  sul is la .
2. S b lo ccare la b at t eri a co n la chi av e e ri m u o v er-

la al su rt . A errare sal a ente la atte-
ri a,  è  p es ant e!
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C a r i c a m e n t o  d e l l a  b a t t e r i a

La atteria u  essere caricata uan   inserita 
nell e- ike  uan  iene ri ssa.

A v v e r t e n z a  d i  s i c u r e z z a  p e r  i l  c a r i c a b a t t e r i a
La t arg het t a s u l cari cab at t eri a i ndi ca di  p res t are 
at t enz i o ne e alt re i nf o rm az i o ni  di  s i cu rez z a nell’ u -
s  el carica atteria. Assicurarsi i leggere tali 
in ica i ni ri a ell us .

tili are s l  il carica atteria Panas -
nic riginale rnit  in ta i ne c n l e-

ike. l  uest  carica atteria  a e-
g u at o  alla b at t eri a ag li  i o ni  di  li t o  
utili ata er l e- ike.

P er g arant i re le m as s i m e p res t az i o ni  
della b at t eri a,  cari carla co m p let am ent e 
co n i l cari cab at t eri a p ri m a di  u t i li z z arla 
er la ri a lta. Per il carica ent , 

leg g ere e o s s erv are i l m anu ale di  i s t ru -
i ni el carica atteria.

La atteria u  essere caricata in ualsiasi -
m ent o  da s o la o  s u l v ei co lo ,  s enz a p reg i u di carne 
la urata. L interru i ne el r cess  i carica 
n n anneggia la atteria.
La b at t eri a è  do t at a di  u n co nt ro llo  della t em p era-
t u ra,  che co ns ent e u n cari cam ent o  s o lo  t ra 0  ° C  
e 0 . e la te eratura ella atteria  lt  
alt a,  la b at t eri a no n v i ene cari cat a e i l LED  s u p e-
ri o re [ F]  e q u ello  i nf eri o re [ E]  lam p eg g i ano  q u an-
do  i l t as t o  di  co nt ro llo  dello  s t at o  di  cari ca della 
atteria iene re ut .

In t al cas o  ri m u o v ere la b at t eri a dal cari cab at t eri a 
e atten ere c e si ra re i. llegare nu a en-
te la atteria al carica atteria uan  uesta a r  
raggiunt  la te eratura i carica c nsentita. 
L  stess  carica atteria u  segnalare r le i 
tra ite il la eggi  el LE  r ss .

1  R i m o z i o n e  d e l  t a p p o  d i  g o m m a
A rire il ca ucci  i g a sulla atteria. l-
leg are la s p i na ad u na p res a di  co rrent e ( 2 2 0  V  –  
2 0  A  e c llegare il carica atteria alla atte-
ria.

n c llegare il carica atteria alla resa 
di  co rrent e do p o  u n cam b i o  i m p ro v v i s o  
i te eratura a re  a cal . P -

t reb b e f o rm ars i  della co ndens a s u i  co n-
tatti e causare un c rt circuit .

n c llegare il carica atteria alla resa 
di  co rrent e do p o  u n cam b i o  i m p ro v v i s o  
i te eratura a re  a cal . Pri a 

di  co lleg are i l cari cab at t eri a e la b at t e-
ri a at t endere che i  di s p o s i t i v i  ab b i ano  
raggiunt  la te eratura a iente. a-
ri care e co ns erv are la b at t eri a e i l cari -
cab at t eri a s em p re i n u n lu o g o  as ci u t t o  
e ulit .

2  C o n t r o l l o  d e i  LE D  d e l l o  s t a t o  d i  c a r i c a
C o nt ro llare che i  LED  dello  s t at o  di  cari ca s i  ac-
cen an . Il LE  si accen n  in ase all  stat  i 
carica. uan  il r cess  i carica  c nclus , 
i LE  si s eng n . Il te  i carica si allunga 
s e la t em p erat u ra della b at t eri a è  m o lt o  b as s a o  

lt  alta.
n c ntinuare a caricare la atteria uan  la 

carica  c leta.

M o d a l i t à  d i  
l a m p e g g i o  
d e l  LE D  d e l  
c a r i c a b a t -
t e r i a

D e s c r i z i o n e P r o c e d u r a

Lu ce ro s s a 
lam p eg g i ant e

E r r o r e  d i  c a -
r i c a

i  eri cat  
u n erro re nella 
b at t eri a o  nel 
carica atteria. 

n  ssi i-
le p ro s eg u i re 
la carica.

Ri m u o v ere 
ev ent u ale 
s p o rci z i a dai  
t erm i nali  o  
c nnett ri. e 
i l p ro b lem a 
p ers i s t e,  
co nt at t are 
i l p ro p ri o  
ri v endi t o re 
s p eci ali z z at o  
FLYER.
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D u rant e i l p ro ces s o  di  cari ca i  LED  p o s s o no  f o rni re i  m es s ag g i  s eg u ent i  relat i v i  alla b at t eri a e al cari ca-
b at t eri a:

O p e r a z i o n e S t a t o S p i e  d e l l o  s t a t o  
d i  c a r i c a  d e l l a  
b a t t e r i a

LE D  d e l  
c a r i c a b a t -
t e r i a

Ins eri re la s p i na del cari cab at t eri a nella 
resa i c rrente.

C ari ca no rm ale

- s p ent e

Ins eri re i l co nnet t o re del cari cab at t eri a nella 
resa el carica atteria.

s p ent e lu ce v erde 
lam p eg -
g i ant e

P ro ces s o  di  cari ca i n co rs o acces e ( i ndi caz i o ne 
dello  s t at o  di  cari ca 

ella atteria

lu ce v erde 
acces a

P ro ces s o  di  cari ca co nclu s o s p ent e s p ent o

La atteria n n u  essere ricaricata se 
 in icat  un guast . In seguit  a  una 

cadu t a o  ad u n u rt o  m eccani co ,  la b at t e-
ria u  essere anneggiata, anc e se 
n n s n  ric n sci ili anni esterni.
Far co nt ro llare s em p re q u es t o  t i p o  di  
b at t eri e da u n ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER. n cercare ai i a rire la at-
teria n  i ri ararla.

3  R i m o z i o n e  d e l l a  s p i n a  d a l l a  p r e s a  d i
c o r r e n t e
D o p o  av er s t accat o  la b at t eri a dal cari cab at t eri a,  
staccarla anc e alla resa.
P ri m a di  u s are la b at t eri a,  as s i cu rars i  di  av er i ns e-
rit  sal a ente il ta  i g a.

I n s e r i m e n t o  d e l l a  b a t t e r i a
Inserire la atteria nel su rt  in eri re ell e-

ike e s starla c n la arte su eri re ers  il 
eic l , n  a ar scattare la c iusura nel su r-

t  su eri re. 
A s s i cu rars i  che la b at t eri a s i a p o s i z i o nat a s alda-

ente nel su rt . 

•  Ev i t are s u rri s caldam ent i  do v u t i  a i n-
flussi  s raccaric i esterni.

•  tili are la atteria s l  er l i ieg  
sulla FLYER.
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•  n utili are atterie anneggiate. 
Q u alo ra v eng ano  ri lev at e crep e,  de-
f o rm az i o ni  del v ano  o  di f et t i  di  t enu t a,  
no n u t i li z z are p i ù  la b at t eri a e f arla 
co nt ro llare da u n ri v endi t o re s p eci a-
li at  FLYER.

•  In cas o  di  b at t eri a s cari ca,  la f u nz i o ne 
di  i llu m i naz i o ne è  g arant i t a p er ci rca 
1 ra.

A v v e r t e n z e  r e l a t i v e  a l l a  b a t t e r i a
•  n ar ca ere la atteria, n n gettarla e  

e itare rti i atti. Le c nseguen e ss -
no  es s ere la f u o ri u s ci t a del li q u i do ,  i ncendi  ed 
es l si ni.

•  n cercare la r are la atteria. e la at-
t eri a s i  def o rm a,  i l m eccani s m o  di  p ro t ez i o ne 
intern  u  su ire anni, c n c nseguenti in-
cen i e  es l si ni.

•  n utili are la atteria, se  anneggiata. Il 
li ui  c ntenut  al su  intern  u  u riuscire 
e u  causare la er ita ella ca acit  isi a 
s e v i ene a co nt at t o  co n g li  o cchi !  Ev i t are i l co n-
tatt  c n il li ui . ual ra ci  sse ine ita i-
le,  s ci acq u are co n ab b o ndant e acq u a la p art e 
del co rp o  a co nt at t o  co n i l li q u i do  e co ns u lt are 
i e iata ente un e ic .

•  e si esi era tras rtare la Pe elec, a  es. 
co n l' au t o ,  i nf o rm ars i  i n m eri t o  alle di s p o s i z i o ni  
igenti. 

La b at t eri a è  co ns i derat a m at eri ale p eri -
co lo s o !  Ri m u o v ere la b at t eri a s e s i  des i -
dera es eg u i re i nt erv ent i  alla P edelec,  
c e a  es. la ri i anuten i ne  

ntaggi .
S u s s i s t e p eri co lo  di  les i o ni  o  di  s co s s a 
elet t ri ca,  s e l' i nt erru t t o re di  accens i o ne/
s p eg ni m ent o  v i ene az i o nat o  i nav v ert i t a-

ente.

•  n a rire ai la atteria. Peric l  i c rt cir-
cuit . e si a re la atteria, eca e ualsiasi 
iritt  i garan ia.

•  n c nser are n  tras rtare la atteria c n 
o g g et t i  di  m et allo  che p o s s o no  cau s are co rt o -
circuiti, c e a  es. gra ette a u ci , c i i, 
iti, c ia i, nete. I c rt circuiti ss n  cau-

sare usti ni  incen i.
•  Pr teggere la atteria all ac ua  altri li ui i. 

In cas o  di  co nt at t o ,  i l ci rcu i t o  e i l m eccani s m o  
di  p ro t ez i o ne della b at t eri a p o t reb b ero  danneg -
giarsi e causare incen i e  es l si ni.

•  n ulire la atteria c n un i r ulitrice. Per 
la p u li z i a u t i li z z are u n p anno  u m i do  e det er-
genti n n aggressi i.

•  Q u alo ra la b at t eri a do v es s e em et t ere v ap o -
ri  do p o  u n u s o  i m p ro p ri o  e danneg g i am ent i ,  
p o rt ars i  all' ari a ap ert a e i n cas o  di  di s t u rb i  

c nsultare un e ic . Pri a i intra ren ere il 
v i ag g i o  la b at t eri a dev e es s ere i nnes t at a co m -
p let am ent e nel s u p p o rt o  e i l ri s p et t i v o  allo g g i a-

ent  e e essere c ius . In cas  c ntrari  
la atteria tre e ca ere urante la arcia.

•  E itare i scaricare c leta ente la atteria. 
L  scarica ent  c let  u  anneggiare le 
celle in  irre ara ile.

•  Q u es t a b at t eri a è  p redi s p o s t a es clu s i v am ent e 
p er l' i m p i eg o  co n s i s t em i  p ro p u ls i v i  elet t ri ci  di  
iciclette FLYER. Peric l  i lesi ni  incen i 

in cas  i us  i r ri   errat . FLYER n n 
f o rni s ce alcu na g aranz i a i n cas o  di  u s o  i m p ro -

ri .
•  n s e ire ai le atterie er sta  Le at-

terie rientran  s n  classi cate c e ateriali 
eric l si. Fare s e ire la atteria ella Pe e-

lec s l  al r ri  ri en it re s eciali at . 
In eter inate c n i i ni u  surriscal arsi e 
ren ere u c .

•  n s altire la atteria tra i ri uti estici. Il 
unt  en ita u  ritirare la atteria e r e-
ere a  un  s alti ent  c rrett . 

La atteria u  in icare e entuali guasti tra ite i 
LE  la eggianti.
A  t ale p ro p o s i t o ,  leg g ere le i s t ru z i o ni  del p ro du t t o -
re el siste a r ulsi  allegate.

5 . 1 1  A i u t o  a l l a  s p i n t a / a l l a  p a r t e n za

L aiut  alla s inta alla arten a u  age lare la 
s inta ell e- ike  la arten a. n utili are l a-
iut  alla s inta urante la gui a. 
Le FLYER c n e alata assistita n  a 25 k  
s o no  do t at e di  u n ai u t o  alla s p i nt a li m i t at o  alla v e-
l cit  i 6 k  nella arcia i  alta. A i nan  
l' ai u t o  alla s p i nt a è  p o s s i b i le s p o s t are co m o da-

ente la FLYER al garage s tterrane   su un 
assaggi  in salita.

A i u t o  
alla 

s p i nt a



2 0 2 1

I elli c n e alata assistita ltre 25 k  s n  
do t at i  di  u n ai u t o  alla p art enz a li m i t at o  alla v elo -
cit  i 18 k . 
P er at t i v are l' ai u t o  alla s p i nt a/ alla p art enz a s co r-
rere i li elli i assisten a ers  il ass  n  a "  
tast  - . A uest  unt  tenere re ut  il tast  i 

ai u t o  alla s p i nt a/ alla p art enz a p er p i ù  di  2  s eco ndi  
tast  . ul is la  iene isuali ata la sc er-
ata ell aiut  alla s inta alla arten a.

L' ai u t o  alla s p i nt a/ alla p art enz a s i  di s at t i v a 
 – se si rilascia il tast   nella alit  i aiut  alla 
s p i nt a/ alla p art enz a,

 – se si su era la el cit  i 6 k   18 k .

Q u ando  s i  u t i li z z a l' ai u t o  alla s p i nt a/ alla 
p art enz a,  le ru o t e dev o no  t o ccare i l s u o -
l  altri enti ci si u  r curare elle le-
si ni.

6 .   D i s p o s i zi o n i   
d i  l e g g e

Per le Pe elec e le e- ike si a lican  in arte le 
co ndi z i o ni  s p eci ali  p er le li m i t az i o ni  d’ u s o ,  o v v e-
ro  q u es t i  v ei co li  dev o no  es s ere u t i li z z at i  i n p art e 
c e iciclette tra i i nali e in arte n . In r ar-
s i  det t ag li at am ent e i n m eri t o  alle di s p o s i z i o ni  di  
leg g e v i g ent i  relat i v e all' as s i cu raz i o ne della p ro -
ria FLYER, la essa in circ la i ne e l us  su 

stra e e iste cicla ili. 
Inf o rm ars i  s u lle di s p o s i z i o ni  naz i o nali  v i g ent i  p ri -

a i i ettere la FLYER nel tra c  stra ale 
u lic .

Q u es t e i nf o rm az i o ni  p o s s o no  es s ere ri chi es t e 
ress  il r ri  ri en it re s eciali at  FLYER, 

le as s o ci az i o ni  naz i o nali  di  ci cli s m o  s u  b i ci clet t a 
tra i i nale e e- ike  anc e su Internet.
Inf o rm ars i  s u ll’ at t rez z at u ra neces s ari a p er p o t er 
i ettere la r ria FLYER nel tra c  stra ale 

u lic .
In q u es t e i nf o rm az i o ni  s o no  des cri t t i  g li  i m p i ant i  
di  i llu m i naz i o ne i ns t allat i  o  che p o s s o no  es s ere 
t ras p o rt at i  co n la b i ci clet t a e i  f reni  che dev o no  
essere ntati nella icicletta.
Le ri s p et t i v e di s p o s i z i o ni  naz i o nali  v i g ent i  f o rni -
sc n  in ica i ni sulle li ita i ni i et  e su e 
s i a neces s ari o  o  p o s s i b i le g u i dare alle di v ers e 
et . In ueste is si i ni iene reg la entata 
anc e la arteci a i ne ei a ini al tra c  
stra ale u lic . e ige l lig  i casc , sar  
in icat .

S - P e d e l e c
La FLYER -Pe elec c n e alata assistita n  
a 5 k  n n  i  a inten ersi c e una n r-
m ale b i ci clet t a,  m a co m e u n v ei co lo  a m o t o re 
s ggett  all lig  i l ga i ne. L l ga-
z i o ne è  v ali da s o lo  p er i l v ei co lo  nell' alles t i m ent o  
riginale. Pertant  n n  c nsentit  a rtare 

i c e al eic l .  ssi ile utili are s l  ri-
ca i i entici al 100  a uelli riginali, altri enti 
no n s i  g arant i s ce u n f u nz i o nam ent o  s i cu ro  e co n-

r e alle is si i ni. La c nseguen a ss n  
essere inci enti e ca ute c n lesi ni gra i. In ltre 
eca n  tutte le garan ie.

A v v e r t e n z e  i n t e g r a t i v e  p e r  i  m o d e l l i  S - P e d e l e c  
p e r  l ' U E
•  D i s p o s i z i o n i  d i  l e g g e :  i nf o rm ars i  det t ag li a-

t am ent e i n m eri t o  alle di s p o s i z i o ni  di  leg g e 
igenti. uest  riguar a l assicura i ne ella 
r ria FLYER, la essa in circ la i ne e l u-

s  su stra e e iste cicla ili nel r ri  aese. 
A  li v ello  naz i o nale p o s s o no  es s ere i n v i g o re 
di s p o s i z i o ni  di v ers e che v eng o no  ag g i o rnat e 
c ntinua ente. Tenere resente c e  ieta-
t  trainare carrelli er il tras rt  i a ini. 
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n s n  c nsentiti ne en  seggi lini er 
a ini. 

•  A  li v ello  eu ro p eo  v i g e l' o b b li g o  di  i ndo s s are i l 
cas co  e co ns eg u i re u na p at ent e di  g u i da,  m en-
t re i n alcu ni  alt ri  p aes i  le no rm e p o s s o no  av ere 
caratteristic e i erse.

•  S o s t i t u z i o n e  d i  c o m p o n e n t i :  la FLYER n n  
p i ù  da i nt enders i  co m e u na no rm ale b i ci clet t a,  
m a co m e u n v ei co lo  a m o t o re s o g g et t o  all' o b -
lig  i l ga i ne. L l ga i ne  ali-
a s l  er il eic l  nell allesti ent  riginale. 

Pertant   ietat  a rtare i c e al ei-
c l .  ssi ile utili are s l  rica i i entici 
al 100  a uelli riginali, altri enti n n si ga-
rant i s ce u n f u nz i o nam ent o  s i cu ro  e co nf o rm e 
alle is si i ni. La c nseguen a ss n  es-
sere inci enti e ca ute c n lesi ni gra i. In ltre 

eca n  tutte le garan ie. 
•  A s s i cu rars i  che i  co m p o nent i  p res cri t t i  p er le 

-Pe elec sian  ssati sal a ente in se e e 
f u nz i o ni no  co rret t am ent e:  

•  C a v a l l e t t o  l a t e r a l e :  p er m o t i v i  leg ali ,  i l v ei co -
lo  è  do t at o  di  u n cav allet t o  lat erale a chi u s u ra 
aut atica  c n i ili at re. Ac uisire 
di m es t i chez z a co n i l f u nz i o nam ent o  di  q u es t o  
ca allett . Prestare artic lare atten i ne er 
e itare la c iusura in esi erata el ca allett . 
Arrestare il eic l  s l  su su er ci iatte.

•  S p e c c h i e t t o  r e t r o v i s o r e ,  p o r t a t a r g a  e l u c e  
d e l  f r e n o  s n  re isti a n r a i legge. e-

n  essere ssati c rretta ente e un i nare 
se re in  reg lare. In cas  c ntrari  
è  v i et at o  m et t ere i n ci rco laz i o ne la p ro p ri a 
FLYER -Pe elec nel tra c  stra ale u lic .  
in gura  ca allett  a c iusura aut atica, 

s ecc iett , luce el ren , rtatarga
•  F u n z i o n e  d i  i l l u m i n a z i o n e :  p er m o t i v i  leg ali  la 

f u nz i o ne di  i llu m i naz i o ne dev e es s ere s em p re 
accesa a ena si atti a il siste a. Il tast  elle 
luci n n a alcuna un i ne.

•  C o p p i e  d i  s e r r a g g i o :  du rant e i  lav o ri  alla p ro -
ria FLYER -Pe elec, ris ettare tassati a-
ente le c ie i serraggi . A tale r sit   

neces s ari o  u t i li z z are u na chi av e di nam o m et ri -
ca. Racc r i a ite serrati in  eccessi   
insu ciente ss n  causare r tture, al un-
i na enti  er ita i c nenti. 

Le -Pe elec s n  s ggette all lig  
di  i ndo s s are i l cas co  e co ns eg u i re u na 
p at ent e di  g u i da,  m ent re i n alcu ni  p aes i  
le no rm e p o s s o no  av ere carat t eri s t i che 
i erse. Ris ettare le leggi rescri i ni 

i n v i g o re a li v ello  naz i o nale relat i v e al 
ti  i casc .

Tenere resente c e c n le -Pe elec  
v i et at o  t rai nare carrelli  p er i l t ras p o rt o  di  
a ini. n s n  c nsentiti ne en  

seggi lini er a ini. 

I reg o lam ent i  e le p res cri z i o ni  p er le 
e- ike eng n  c ntinua ente re isi -
nati e i cati. In r arsi su e entuali 

i c e elle n r e i legge er esse-
re se re aggi rnati.

eri care se la r ria assicura i ne i 
res nsa ilit  ci ile c re ssi ili an-
ni eri anti all utili  i e- ike FLYER.

7 .   U s o  c o n f o r m e
Le FLYER s n  r gettate er il tras r-
t   l  s sta ent  i una s la ers na. 

Il t ras p o rt o  di  b ag ag li  è  co ns ent i t o  s o lo  co n u n 
is siti  a att  a licat  alla FLYER e c n un 
ssaggi  sicur  el agagli .

La p o rt at a m as s i m a del p o rt ap acchi  e i l p es o  t o -
t ale m as s i m o  co ns ent i t o  del v ei co lo  no n p o s s o no  
essere su erati e ere la se i ne ati tecnici .

P es o  t o t ale co ns ent i t o :
Pes  c n ucente  es  FLYER  es  
b at t eri a +  p es o  b ag ag li o  +  p es o  carrello

S e at t rez z at e co m e di s p o s t o  dalla leg i s laz i o ne na-
i nale, le iciclette FLYER

T i p o  1
C i t y - b i k e  e  T o u r i n g - b i k e

ss n  essere utili ate nel tra c  stra ale 
u lic  e su stra e as altate.

Il r utt re e il ri en it re s eciali at  FLYER 
eclinan  ualsiasi res nsa ilit , c n c nse-

g u ent e decadenz a della g aranz i a leg ale,  s e i l v ei -
co lo  v i ene i m p i eg at o  i n m o do  i m p ro p ri o ,  s e no n 
v eng o no  o s s erv at e le av v ert enz e p er la s i cu rez -
a, se la FLYER iene s raccaricata, utili ata in 

p erco rs i  f u o ri s t rada ed ev ent u ali  di f et t i  v eng o no  
eli inati in  i r ri . sser are in ltre le 
di s p o s i z i o ni  s u lla m anu t enz i o ne e la cu ra p er no n 
c r ettere la res nsa ilit  e la garan ia 
legale.
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La FLYER n n  a atta a s llecita i ni estre e, 
co m e u s o  s u  s cale o  s alt i ,  i m p i eg hi  du ri  co m e 
e enti a c eti i ne aut ri ati, gare i a ilit  
 gure i salt  artistic .

T i p o  2
n e pen ne n

1 2 0  m m

ss n  essere utili ate su terreni i e ia i -
c lt , c e a  es. sentieri i ca agna, erc rsi 
sterrati e c rsi i cr ss-c untr .  ssi ile su e-
rare icc li stac li, c e ra ici, ietre  gra ini. 
È  neces s ari o  i ndo s s are di s p o s i t i v i  di  p ro t ez i o ne 
a eguati casc  a att , guanti .
Il p ro du t t o re e i l ri v endi t o re s p eci ali z z at o  decli -
nan  ualsiasi res nsa ilit , se il eic l  iene 
i iegat  in  i r ri . uest  ale in arti-
co lare p er l' i no s s erv anz a delle av v ert enz e di  s i cu -
rez z a e p er i  danni  ri s u lt ant i  da t ale i no s s erv anz a,  
ad es em p i o  do v u t i  a:
•  us  in erc rsi u ristra a i cili, salti, iscese 

ri i e, ike ark
•  s o v raccari co
•  eli m i naz i o ne i m p ro p ri a di  di f et t i
Le E- TB FLYER n n s n  a atte a s llecita i -
ni  es t rem e,  co m e u s o  s u  s cale o  s alt i ,  i m p i eg hi  
g rav o s i  co m e ev ent i  da co m p et i z i o ne no n au t o ri z -
ati, gare i a ilit   gure i salt  artistic .

Le E- TB FLYER c e esc n  alla a rica 
no n s o no  co nf o rm i  alle no rm e di  am m i s s i o ne 
dei  v ei co li  alla ci rco laz i o ne s t radale e q u i ndi  no n 
s n  l gate er circ lare nel tra c  u lic . 
Inf o rm ars i  p res s o  i l p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER relati a ente all e ui aggia ent  
er ren ere le E- TB FLYER c n r i alle n r e 

p er la ci rco laz i o ne s t radale s e s i  des i dera u t i li z -
arle nel tra c  u lic .

T i p o  3
nt n n e pen ne n

a  c i r c a  1 6 0  m m

ss n  essere utili ate in erc rsi u ristra a. 
È  p o s s i b i le s u p erare o s t aco li  co m e radi ci ,  p i et re 
 gra ini.

n s n  a essi salti.  necessari  in ssare 
di s p o s i t i v i  di  p ro t ez i o ne adeg u at i  ( cas co  adat t o ,  
guanti e  e entuali r te i ni . Il r utt re e il 
ri v endi t o re s p eci ali z z at o  decli nano  q u als i as i  re-
s nsa ilit , se il eic l  iene i iegat  in  
i r ri . uest  ale in artic lare er l in sser-
v anz a delle av v ert enz e di  s i cu rez z a e p er i  danni  ri -
s u lt ant i  da t ale i no s s erv anz a,  ad es em p i o  do v u t i  a:
•  us  in erc rsi u ristra a i cili, salti ele ati, 

n ill  ike ark
•  s o v raccari co
•  eli ina i ne i r ria i i etti. Le iciclette 

no n s o no  adat t e a s o lleci t az i o ni  es t rem e,  co m e 
u s o  s u  di s ces e ri p i de o  s alt i ,  i m p i eg hi  g rav o s i  
co m e ev ent i  da co m p et i z i o ne no n au t o ri z z at i ,  
gare i a ilit   gure i salt  artistic .

Le E- TB FLYER c e esc n  alla a rica 
no n s o no  co nf o rm i  alle no rm e di  am m i s s i o ne 
dei  v ei co li  alla ci rco laz i o ne s t radale e q u i ndi  no n 
s n  l gate er circ lare nel tra c  u lic . 
Inf o rm ars i  p res s o  i l p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER relati a ente all e ui aggia ent  
er ren ere le E- TB FLYER c n r i alle n r e 

p er la ci rco laz i o ne s t radale s e s i  des i dera u t i li z -
arle nel tra c  u lic .

Le e- ike FLYER n n s n  a atte a c eti i ni
gare. Per c iari enti sulle li ita i ni us , ri l-
gersi al r ri  ri en it re s eciali at  FLYER  
al r utt re.
Inf o rm ars i  s u lla leg i s laz i o ne v i g ent e p ri m a di  g u i da-
re la FLYER su stra e e erc rsi u lici. Gui are 
s l  su erc rsi aut ri ati er i eic li in ggett .
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7 . 1  G u i d a r e  l a  M T B  
r e s p o n s a b i l m e n t e

uan  si gui a la r ria TB FLYER,
f are at t enz i o ne a m ant enere u n co m p o rt am ent o  
di  g u i da res p o ns ab i le e ri s p et t o s o  della nat u ra,  
ell a iente e el r ssi .

A t t rav ers o  q u es t o  ri s p et t o  la nat u ra ri m ane i l f o n-
dam ent o  p er p rat i care i l p ro p ri o  s p o rt  e l' i nt era-
i ne c n altri utenti u  s lgersi sen a c nflitti.

T enere q u i ndi  p res ent e le reg o le s eg u ent i :
•  Gui are s l  su erc rsi a sita ente c n-

t ras s eg nat i ,  o nde ev i t are di  danneg g i are la 
natura. Ris ettare i i ieti i access  e i cir-
c la i ne, n nc  le aree r tette  le riser e 
f au ni s t i che,  che neces s i t ano  di  ap p o s i t e au t o -
ri a i ni.

•  Fat t a eccez i o ne p er le s i t u az i o ni  di  em erg en-
z a,  s i  s co ns i g li a di  f renare b lo ccando  le ru o -
t e,  o nde ev i t are ero s i o ne del s u o lo  e danni  al 
erc rs .

•  Gui are in  c ntr llat  e attent , a e-
guan  la el cit  alle c n i i ni el tragitt . 
D ev e es s ere p o s s i b i le f erm ars i  i n q u als i as i  
m o m ent o  ent ro  lo  s p az i o  v i s i b i le,  q u alo ra do -
v es s ero  p res ent ars i  o s t aco li ,  alt ri  ci cli s t i  o  p e-
do ni !

•  Fars i  no t are p er t em p o ,  s e s i  des i dera s o rp as -
sare altre ers ne sui tragitti. n s a entarle 
e p as s are accant o  a lo ro  lent am ent e o  f erm ar-
si.

•  P res t are at t enz i o ne ag li  ani m ali  al p as co lo  e ag li  
ani ali nei sc i e in ca agna. n lasciare 
ap ert i  i  reci nt i  dei  p as co li ,  u na v o lt a o lt rep as s a-
t i ,  e no n co nt i nu are a g u i dare nel b o s co  do p o  i l 
crep u s co lo  p er no n di s t u rb are g li  ani m ali  q u an-

 si nutr n   urante il ri s .
•  Piani care c n cura il tragitt  e c ntr llare le 

re isi ni ete . alutare c rretta ente le 
r rie ca acit , tenerne c nt  nella scelta el 

t rag i t t o  e p o rt are l' at t rez z at u ra adeg u at a,  che 
c ren e anc e attre i, r iste e kit i 
r nt  s cc rs  er situa i ni i re iste. Per 

s i cu rez z a i ndo s s are u n eq u i p ag g i am ent o  ade-
guat  casc , r te i ni

•  n lasciare ri uti in gir .

P er la m as s i m a s i cu rez z a,  i ndo s s are ca-
sc  e r te i ni.

8 .  P r i m a  d e l  p r i m o  
u t i l i z z o
A s s i cu rars i  che i l v ei co lo  s i a f u nz i o nant e e reg o la-
t  er il c n ucente.

uin i eri care

•  si i ne e ssaggi  ella sella e el anu ri
•  reg o laz i o ne dei  f reni
•  ssaggi  elle ru te nel telai  e nella rcella.

Far reg o lare m anu b ri o  e av anco rp o  dal ri v endi t o -
re s eciali at  FLYER in una si i ne sicura e 
c a er il c n ucente.
Far reg o lare la s ella i n u na p o s i z i o ne s i cu ra e co -

a er il c n ucente e . ca . 11.2 .
Far reg lare al ri en it re s eciali at  FLYER 
le le e ei reni, a nc  sian  en a erra ili in 
q u als i as i  m o m ent o  e co ns ent ano  di  f renare s enz a 
s r .
Im p arare la co rri s p o ndenz a t ra lev e e f reno  an-
t eri o re e p o s t eri o re:  la lev a s i ni s t ra del f reno  
co nt ro lla g eneralm ent e i l f reno  ant eri o re;  q u ella 
estra c ntr lla il ren  steri re  eri care in 

o g ni  cas o  p ri m a della m es s a i n f u nz i o ne i ni z i ale la
c rris n en a tra le e e reni sulla FLYER, nel 
cas  in cui sse i erente.

P ri m a di  m et t ers i  alla g u i da ( m a anche do p o  av er 
las ci at o  la b i ci clet t a i ncu s t o di t a,  anche s o lo  p er 
re e te , eri care la si i ne sicura e 

co rret t a di  t u t t e le v i t i ,  g li  s g anci  rap i di ,  g li  as s i  a 
rilasci  ra i  e i c nenti i rtanti. na ta-
b ella co n i  racco rdi  a v i t e i m p o rt ant i  e le co p p i e di  
s errag g i o  p res cri t t e è  di s p o ni b i le nel li b ret t o  della 
r ria FLYER, ca . 11.1 A erten e sull us  c r-

rett  i sganci ra i i e assi a rilasci  ra i . e si 
u t i li z z ano  p edali  a cli c/ s g anci o  rap i do :
eseguire un test i un i na ent . I e ali e -
n  scattare acil ente e sen a r le i.

eri care la ressi ne egli neu atici. Attenersi 
ai  dat i  i ndi cat i  dal p ro du t t o re s u i  lat i  deg li  p neu -

atici.

eri care in ltre i seguenti c nenti essen iali 
ella r ria e- ike

•  co nt ro llare la p o s i z i o ne co rret t a della b at t eri a;
•  co nt ro llare lo  s t at o  di  cari ca della b at t eri a e 

assicurarsi c e sia su ciente er il erc rs  
p ro g ram m at o ;

•  acq u i s i re di m es t i chez z a co n le f u nz i o ni  del di -
s siti  i c an .

A cq u i s i re di m es t i chez z a co n le carat t eri -
stic e i gui a e l us  ell e- ike FLYER 
su un terren  sicur  e n n transita ile.

Ese m p i o  di  dat i  della p ressi o ne
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tili are s l  FLYER c n i ensi ni 
del t elai o  adeg u at e alla p ro p ri a co rp o ra-
tura. 

ercare i a ere una li ert  su ciente 
nel e alare. 

cc rre ter scen ere ra i a ente 
sen a t ccare il telai .

na ancan a i li ert  nel e alare, 
u  causare gra i lesi ni.

Atten i ne  uan  si sale sull e- ike c n 
alit  i assisten a accesa, la FLYER 

s i  av v i a ap p ena s i  ap p o g g i a i l p i ede s u l 
e ale  n a ggiare i ie i sui e ali 
uan  si sale sulla icicletta. antenere 

i l f reno ,  alt ri m ent i  la s p i nt a i m p ro v v i s a 
u  causare ca ute, eric li  inci enti. 

Restare su un lat  ell e- ike FLYER e 
s o llev are u na g am b a a cav allo  del v ei co -
l . antenere il anu ri  c n entra e 
le m ani ,  p i ù  s aldam ent e ri s p et t o  a u na 
n r ale icicletta.

I reni erni s n  lt  i  e cienti 
ei reni tra i i nali. Esercitarsi c n cau-

tela nell us  el siste a renante.
T enere p res ent e che le p res t az i o ni  dei  
f reni ,  s o p rat t u t t o  di  f reni  a cerchi o ,  s u  
f o ndo  b ag nat o  e s ci v o lo s o  p o s s o no  es -
sere lt  in eri ri al s lit .
C alco lare s em p re u na di s t anz a di  f re-
nat a m ag g i o re q u ando  s i  g u i da s u l b a-
g nat o !
Es s ere p rev i dent i  nella g u i da e acq u i s i re 
i estic e a c n la ris sta ei reni.

Le -Pe elec ss n  essere tate i 
u n cav allet t o  lat erale a chi u s u ra au t o m a-
tica. Tenere resente c e il ca allett  
laterale si c iu e a s l  a ena l e- ike 
v i ene p o rt at a i n p o s i z i o ne v ert i cale o  ap -
p ena no n ri lev a p i ù  la p res s i o ne del 
es  el eic l . 

A s s i cu rars i  di  t enere s em p re s aldam en-
te l e- ike c n entra e le ani ri a i 
ini iare a ra ri arla. 

S e i  p edali  s o no  ri v es t i t i  i n g o m m a o  p la-
s t i ca,  acq u i s i re p ri m a di m es t i chez z a co n 
la l r  tenuta. a agnati tre er  ri-
sultare lt  sci l si. e si utili an  
p edali  a s g anci o  rap i do  o  a cli c,  acq u i s i -
re di m es t i chez z a s u  u n t erreno  s i cu ro ,  
tran uill  e n n transita ile.

T enere p res ent e che la di s t ri b u z i o ne del 
es  in un e- ike  en i ersa ris ett  

alle b i ci clet t e co nv enz i o nali  s enz a s i s t e-
a r ulsi  elettric .

Il es  aggi re ell e- ike ren e i  
co m p li cat o  p archeg g i arla,  s o llev arla,  

rtarla  s ingerla in salita.

La FLYER e e essere e ui aggiata nel 
ri s p et t o  dei  req u i s i t i  di  leg g e q u ando  s i  
esi era i ettersi nel tra c  stra ale.

C hi ari re co n la p ro p ri a as s i cu raz i o ne la 
resen a i una c ertura su ciente 

p er q u als i as i  ri s chi o  leg at o  alle b at t eri e 
agli i ni i liti .

9 .  P r i m a  d i  
o g n i  u t i l i zzo

eri care la FLYER ri a i gni utili  
erc  anc e  il ntaggi , un re-

v e p archeg g i o  i n lu o g hi  p u b b li ci  o  du ran-
t e i l t ras p o rt o ,  alcu ne f u nz i o ni  p o s s o no  
enire i cate  elle arti tre e-

r  allentarsi.

P r i m a  d i  o g n i  u t i l i z z o ,  c o n t r o l l a r e :
•  il un i na ent  e il ssaggi  ell illu ina i -

ne;
•  i l f u nz i o nam ent o  e la p o s i z i o ne s i cu ra del cam -

p anello ;
•  i l f u nz i o nam ent o  e la p o s i z i o ne s i cu ra dei  f reni ,  

l usura ei attini e elle su er ci renanti. Per 
g li  i m p i ant i  i drau li ci  co nt ro llare anche l’ erm et i -
cit  i tu a i ni e attacc i

•  la c rretta ressi ne egli neu atici. Leggere 
il ca it l  Pneu atici e tu i 12.1  e le in ica-
z i o ni  del p ro du t t o re,  s i t u at e s u l lat o  es t erno  
deg li  p neu m at i ci ;

•  e entuali anni, usura, ragilit , resen a i 
c r i estranei sugli neu atici e la su ciente 
r n it  el attistra a

•  la r t n it  e  e entuali anni alle ru te
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•  la si i ne sicura elle ru te e il ssaggi  c r-
ret t o  di  s g anci  rap i di  e as s i  a ri las ci o  rap i do ;

•  i l f u nz i o nam ent o  e la p o s i z i o ne s i cu ra deg li  
elem ent i  di  co m m u t az i o ne;

•  t u t t i  g li  s g anci  rap i di  e g li  as s i  a ri las ci o  rap i do  
anc e  una re e s sta incust ita , la 

p o s i z i o ne s i cu ra di  v i t i  e dadi ;
•  ev ent u ali  danni ,  def o rm az i o ni ,  crep e o  ro t t u re 

di  t elai o  e f o rcella;
•  p o s i z i o ne co rret t a e s i cu ra di  m anu b ri o ,  av an-

co rp o ,  reg g i s ella e s ella;
•  s t at o  di  cari ca della b at t eri a;
•  si i ne c rretta e sicura ella atteria.

n ettersi alla gui a se n n si  sicuri 
c e la r ria e- ike FLYER sia in c n i-
i ni tecnic e er ette. Fare ri a c n-

t ro llare i l v ei co lo  ed es eg u i re la m anu -
t enz i o ne neces s ari a dal ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER  rattutt  se si 
f a u n u s o  i nt ens i v o  del v ei co lo  ( p er u s o  
s rti   u ti ian , c nsiglia  i 
es eg u i re dei  co nt ro lli  reg o lari  p res s o  i l 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER. 

I p u nt i  e g li  i nt erv alli  dei  co nt ro lli  s o no  
is ni ili al ca . 22. Tutti i c nenti 
ella FLYER s n  i rtanti er la sicu-

re a e resentan  una urata s eci -
ca.

n eri  su eri re a uell  sti at  
u  causare ce i enti i re isti ei 

co m p o nent i ,  co n co ns eg u ent i  cadu t e e 
lesi ni gra i.

C o m e av v i ene p er t u t t i  i  co m p o nent i  
m eccani ci ,  i l v ei co lo  è  s o g g et t o  a u s u ra 
e  ele ate s llecita i ni. ateriali e 
co m p o nent i  di v ers i  p o s s o no  reag i re i n 
m o do  di v ers o  all’ u s u ra o  all’ af f at i cam en-
t  ut  alla s llecita i ne. e iene 
s u p erat a la du rat a m as s i m a di  u n co m -
p o nent e,  q u es t o  p o t reb b e g u as t ars i  
all’ i m p ro v v i s o  o  cau s are les i o ni  al co n-
ucente.
ualsiasi ti  i cre a, gra   aria-

z i o ne di  co lo re nelle aree s o g g et t e a 
f o rt i  s o lleci t az i o ni  s eg nalano  i l rag g i u n-
g i m ent o  della du rat a m as s i m a del co m -

nente e la necessit  i s stituirl .

P rtare c n s  un lucc ett  a  arc   a 
catena i alta ualit  er ter assicura-
re la FLYER a  un ggett  ss  al -

ent  el arc eggi . e necessari , 
legare se arata ente i c nenti s-
sati c n sganci  ra i  a  es. la ru ta 
anteri re . In uest    ssi ile 
re enire il urt  i ueste arti.

1 0 .  D o p o  u n a  c a d u t a
D o p o  u na cadu t a,  f ar co nt ro llare da u n ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER e entuali i c e, anni, 
p o s i z i o ne s i cu ra e f u nz i o nam ent o  co rret t o  del 
eic l  e i tutti i c nenti. P ss n  essere 

p res ent i  am m accat u re o  crep e s u l t elai o  o  s u lla 
f o rcella,  co m p o nent i  p i eg at i  o  p art i  s p o s t at e o  
st rte, c e anu ri  e sella.
Il c ntr ll  el ri en it re s eciali at  FLYER 
dev e i nclu dere i n p art i co lare i  s eg u ent i  p u nt i :
•  ntr ll  recis  i telai  e rcella. E entuali 

def o rm az i o ni  p o s s o no  es s ere i ndi v i du at e g u ar-
an  le su er ci el eic l  a i ersi ang li.

•  S ella,  reg g i s ella,  av anco rp o  e m anu b ri o  s i  
t ro v ano  nelle p o s i z i o ni  co rret t e?  In cas o  co n-
trari ,  u ere il c nente alla si-
z i o ne as s u nt a,  s enz a p ri m a s v i t are le ri s p et t i v e 
iti. Ris ettare se re la c ia i serraggi  
rescritta. al ri e in r a i ni su uesta e-

raz i o ne s o no  di s p o ni b i li  nel li b ret t o  della p ro -
ria FLYER e nel ca it l  s  i sganci ra i i 

e assi a rilasci  ra i  ca . 11.1 .
•  eri care c e la ru ta anteri re e uella -

s t eri o re s i ano  i n p o s i z i o ne co rret t a e s i cu ra nel 
telai  e nella rcella, a  es. c e girin  li era-

ente. el cas  i iciclette c n reni a isc , 
u n es p ert o  è  i n g rado  di  co nt ro llare s e la ru o t a 
gira sen a r le i eri can  la istan a tra 
telai   rcella e neu atic .

•  eri care il ien  un i na ent  ei ue reni.
•  n ri ren ere la gui a sen a a er ri a eri-

cat  c e la catena sia incastrata c rretta en-
te tra ign ne e cre agliera. La catena e e 
sc rrere li era ente attra ers  gli ingranaggi. 
S e,  nel ri p art i re,  la cat ena s i  s p o s t a dall’ i ng ra-
nag g i o ,  ne p o t reb b ero  co ns eg u i re cadu t e e 
lesi ni gra i.

•  eri care c e sul is la  ell e- ike FLYER 
no n ap p ai ano  m es s ag g i  di  erro re o  di  av v er-
ten a. In cas  c ntrari , n n ri ren ere la gui-
a ella FLYER  Ri lgersi i e iata ente 

a  un ri en it re s eciali at  FLYER.
•  C o nt ro llare che i l di s p lay  o  la b at t eri a no n 

a ian  su it  anni. In cas  i i c e i 
ualsiasi ti  cre e, gra , ecc. , n n ri ren-
ere la gui a ella r ria FLYER. Far ri a 

co nt ro llare da u n ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER tutti i c nenti e le un i ni.

In cas o  di  danneg g i am ent o  dell' allo g g i a-
m ent o  es t erno  della b at t eri a,  v i  è  i l p eri -
c l  i in ltra i ni i u i it   ac ua, 
che p o s s o no  cau s are co rt o ci rcu i t i  e 
sc sse elettric e. In tal cas , interr -
p ere i m m edi at am ent e l' u s o  la b at t eri a e 
ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER. n caricare la atteria
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e si n ta una i ca alla r ria e- ike,  
r seguire la gui a. n riserrare le arti allenta-

t e s enz a p rev i o  co nt ro llo  e s enz a chi av e di nam o -
etrica. P rtare la r ria FLYER a un ri en i-

t re s eciali at  FLYER, escri ere la ca uta e 
ar esa inare la ru ta.

1 1 .   R e g o l a zi o n i  
i n  b a s e  a l  
c o n d u c e n t e

M o n t a g g i o  d e i  p e d a l i
Far s m o nt are e m o nt are i  p edali  s em p re da u n ri -
en it re FLYER s eciali at  ure arsi istruire 

su c e aneggiarli c rretta ente.
I p edali  dev o no  es s ere m o nt at i  co n u na chi av e 
a atta. I ue e ali e n  essere a itati in ire-
z i o ni  di f f erent i  e s errat i  ad u na co p p i a di  s errag g i o  
ele ata e ere il li rett  ella r ria FLYER . 

al are grass  i ntaggi  sulle lettature.
T enere p res ent e che u n p edale v a s u l lat o  des t ro  e 
un  sul lat  sinistr . La si i ne ei e ali  ric -
n sci ile alle lettature c e ru tan  in sens  -
st . ulla aggi r arte ei e ali  anc e in icata 
u na " R"  p er i l p edale des t ro  e u na " L"  p er q u ello  
sinistr . A itare il e ale estr  in sens  rari  e il 
sinistr  in sens  anti rari  nella e i ella. 

I p edali  dev o no  es s ere m o nt at i  co n u na 
c ia e a atta. urante il ntaggi  ri-
s ettare la c ia i serraggi  c rretta.
S errare i  p edali  i n m o do  es at t am ent e 
er en ic lare alla icicletta. n serrag-

gi  in si i ne inclinata u  c rta-
re u n p eri co lo  di  ro t t u ra o  u na cadu t a!

P er m o t i v i  di  s i cu rez z a,  s co ns i g li am o  l’ u -
s  i e ali c n ganci e cing ie.

Leg g ere le i s t ru z i o ni  del p ro du t t o re s e s i  
utili an  e ali a clic sganci  ra i . 
Es erci t ars i  co n l’ i nnes t o  e i l di s i nnes t o  
delle s carp e nei  di s p o s i t i v i  di  t enu t a dei  
p edali  p ri m a del p ri m o  u t i li z z o  i n u n lu o -
g  tran uill  e sicur . I e ali a clic i -
ci li  da s g anci are s o no  u n ri s chi o  p er la 
sicure a.

ei e ali a sganci  ra i   ssi ile 
reg lare la ure a i sganci . Fare i 
p ri m i  g i ri  co n u na du rez z a di  s g anci o  
m o lt o  ri do t t a!  P u li re reg o larm ent e i  p e-
dali  a s g anci o  rap i do  ed ef f et t u are la m a-
nuten i ne c n un lu ri cante a egua-
t .

Tal lta le su er ci ei e ali ss n  
es s ere ri v es t i t e co n del m at eri ale m o lt o  
g ro s s o lano  che m i g li o ra la t enu t a s u l p e-

ale. Le su le in cu i  ss n  tutta ia 
essere anneggiate alla su er cie ru i-
a. 

1 1 . 1  U s o  d i  s g a n c i  r a p i d i  e  a s s i  a  
r i l a s c i o  r a p i d o
Le ru o t e,  i l reg g i s ella,  la s ella,  l’ av anco rp o  e i l m a-
nu ri  ss n  essere ssati c n sganci ra i i, 
c n assi a rilasci  ra i   c n racc r i a ite.

Far es eg u i re le o p eraz i o ni  ag li  s g anci  
rap i di  e ag li  as s i  a ri las ci o  rap i do  s o lo  da 
un ri en it re s eciali at  FLYER. i 
t rat t a di  co m p o nent i  i m p o rt ant i  p er la s i -
cu rez z a:  o p eraz i o ni  errat e o  l’ i m p i eg o  di  
u n at t rez z i  no n i do nei  p o s s o no  av ere 
c e c nseguen a gra i ca ute.

S g a n c i  r a p i d i
Gli sganci ra i i s n  su rti i serraggi  c e 
ssan  c nenti c e una ite a la cui r a 
i serraggi  u  essere a licata s stan  una 

le a sen a l i ieg  i attre i. L a ertura e la 
c iusura ella le a atti an  la r a i serraggi . 

na lta a erta la le a, la r a i serraggi  ie-
ne reg lata giran  il c ntr a . 

1. Per a rire un is siti  i ssaggi , a  ese -
p i o  p er m u o v ere i l reg g i s ella,  ap ri re la lev a del-
l  sganci  ra i .

2. A  q u es t o  p u nt o  è  p o s s i b i le m u o v ere e reg o lare 
il reggisella.

3. Pri a i utili are la FLYER, ric iu ere in 
 sicur  l  sganci  ra i . A tale r -

s i t o ,  ri chi u dere co m p let am ent e la lev a dello  
sganci  ra i . iu ere c leta ente an-
c e tutte le sicure resenti.

Lo  s g anci o  rap i do  s i  chi u de i n m o do  s i -
cur  s l  uan  si u  usare la r a 
del p alm o  della m ano  p er chi u dere la 
le a i l ccaggi .
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S e la f o rz a di  b lo ccag g i o  no n è  t ale da co ns en-
t i re,  ad es em p i o ,  la p o s i z i o ne s i cu ra della s ella,  
s errare u lt eri o rm ent e i  dadi  di  reg o laz i o ne s u llo  
sganci  ra i . A rire la le a i l ccaggi  er 
e ettuare l era i ne.

S e la f o rz a di  s errag g i o  è  ecces s i v a e no n è  p o s -
s i b i le chi u dere lo  s g anci o  rap i do ,  ap ri re la lev a di  
s errag g i o  e allent are leg g erm ent e i  dadi  di  reg o -
la i ne.

•  T u t t i  g li  s g anci  rap i di  dev o no  es s ere 
c iusi sal a ente ri a i artire.

•  C o nt ro llare la co rret t a p o s i z i o ne di  
t u t t i  g li  s g anci  rap i di  do p o  av er las ci a-
t o  la b i ci clet t a i ncu s t o di t a anche p er 
re e te  e ri a i gni arten a.

•  Q u ando  è  chi u s a,  la lev a di  s g anci o  
rap i do  dev e es s ere s t ret t a co nt ro  t e-
lai o ,  f o rcella o  reg g i s ella!  

e alla icicletta s n  ssati c n sganci 
rap i di  elem ent i  q u ali  ru o t e o  alt ri  co m p o -
nent i ,  as s i cu rarli  co n u n lu cchet t o  q u an-

 si arc eggia la icicletta. 

A s s i  a  r i l a s c i o  r a p i d o

ei eccanis i attuali, al st  ei i a sgan-
ci o  rap i do  o  dei  racco rdi  a v i t e,  v eng o no  i m p i eg at i  
anche as s i  che f u nz i o nano  co m e m o z z i  a s g anci o  
rap i do :

S errare i l dado  di  reg o -
lazi o ne

A llent are i l dado  di  
reg o lazi o ne

S chnells p annheb el

teckac se

L’ as s e v i ene av v i t at o  o  i ns eri t o  nel p o rt am o z z o  e 
ssa il  tra i ue steli ella rcella. Il  

e l’ as s e v eng o no  b lo ccat i  co n u na lev a di  s g anci o  
rap i do  che s i  u t i li z z a co m e u n no rm ale m o z z o  a 
sganci  ra i . Esist n  anc e siste i nei uali 
l asse iene s l  inserit   a itat  e i ssat  c n 
un racc r  a ite. A tale r sit  leggere le istru-
z i o ni  del p ro du t t o re dei  co m p o nent i  e f ars i  i s t ru i re 
det t ag li at am ent e s u l s i s t em a dal p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER.

C hi edere al p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER c e ssare in  c r-

ret t o  e s i cu ro  le ru o t e e t u t t i  i  co m p o nen-
t i  i nt eres s at i  co n i l s i s t em a a s g anci o  
rap i do  o  ad as s i  a ri las ci o  rap i do  i ns t alla-
t . All cc rren a leggere le istru i ni 
el r utt re ella rcella. 

S e la ru o t a è  m o nt at a i n m ani era errat a,  
u  u ersi  staccarsi al eic l . 
uesta situa i ne u  causare anni 

alla b i ci clet t a e les i o ni  g rav i  o  m o rt ali  al 
c n ucente. Pertant   i rtante ri-
s p et t are le s eg u ent i  i ndi caz i o ni :  as s i cu -
rars i  che l’ as s e,  i l p o rt am o z z o  e i  m ecca-
ni s m i  di  s g anci o  rap i do  s i ano  p u li t i  e p ri v i  
i s rc  e i urit . Accertarsi c e sia-

n  se re c iusi c rretta ente.
In cas o  di  du b b i o ,  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  
ri en it re s eciali at  FLYER e ar 
c ntr llare il eic l .

C o nt ro llare che t u t t i  g li  s g anci  rap i di  e g li  
as s i  a ri las ci o  rap i do  s i ano  i nnes t at i  co r-
ret t am ent e i n s ede,  anche do p o  av er la-
sciat  la FLYER incust ita er re e 
te .

tili are la icicletta s l  uan  tutti i 
m o z z i  a s g anci o  rap i do  s o no  s aldam en-
te c iusi.

1 1 . 2  R e g o l a zi o n e  d e l l a  p o s i zi o n e  i n  
s e l l a
Per ter utili are la FLYER in  sicur  e 
co nf o rt ev o le,  o cco rre reg o lare s ella,  m anu b ri o  e 
av anco rp o  i n b as e alla p ro p ri a m as s a co rp o rea e 
reg lare la si i ne esi erata in sella.

Far es eg u i re le o p eraz i o ni  al m anu b ri o  e 
all’ av anco rp o  es clu s i v am ent e da u n ri -
en it re s eciali at  FLYER. i tratta 

di  co m p o nent i  i m p o rt ant i  p er la s i cu rez -
z a:  o p eraz i o ni  errat e o  l’ i m p i eg o  di  u n 
at t rez z i  no n i do nei  p o s s o no  av ere co m e 
c nseguen a gra i ca ute.
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ella e a anc r  ss n  essere  s-
sati c n racc r i a ite  sganci ra i i. 
S errare i  racco rdi  a v i t e s em p re co n la 
c ia i serraggi  c rretta. Le c ie i 
s errag g i o  co rret t e s o no  ri p o rt ant e nei  

ati tecnici allegati ella r ria FLYER.

A l t e z z a  d e l l a  s e l l a

P er p o t er es erci t are la f o rz a neces s ari a s u i  p edali ,  
 in is ensa ile c e la sella sia reg lata a egua-

ta ente.
La p o s i z i o ne i deale è  co n i l co ndu cent e s edu t o  s u lla 
FLYER c e, c n e i ella in erticale, si i na il 
p ro p ri o  p i ede s enz a s carp e co n i l t allo ne s u l p edale 
i  in ass .

La ga a i  in ass  e e essere istesa. ua-
lo ra no n f o s s e co s ì ,  s cendere e reg o lare la s ella 
nella ire i ne necessaria, uin i ri r are.
Assicurarsi c e gli sganci ra i i engan  c le-
t am ent e ri chi u s i  do p o  la reg o laz i o ne!

S u l reg g i s ella è  co nt ras s eg nat o  i l p u nt o  
assi  i estra i ne al telai . n 

estrarre ai il reggisella al tu  el te-
lai  ltre uesta arcatura  In cas  c n-
t rari o ,  i l reg g i s ella p o t reb b e p i eg ars i  o  
r ersi. ual ra cc rra un reggisella 
p i ù  lu ng o  p er rag g i u ng ere u na p o s i z i o ne 
co rret t a,  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER.

n gui are la icicletta c n il reggisella 
es t rat t o  o lt re i l li v ello  co ns ent i t o ,  o nde 
e itare gra i ca ute  lesi ni.

A du lt i  e b am b i ni  i ns i cu ri  nella g u i da della 
b i ci clet t a dev o no  reg o lare la s ella i n 
m o do  da t o ccare a t erra co n la p u nt a del 
ie e. Altri enti, all arrest  ss n  e-

ri  carsi ca ute  lesi ni gra i.

Ang l  racci - ust  i 90  

P o s i z i o n e  d e l l a  s e l l a

Anc e la si i ne ri ntale ella sella u  e 
e e essere reg lata.

La si i ne i gui a igli re  uella in cui, r-
tan  la e i ella in ri ntale, il gin cc i  ante-
ri re si tr a esatta ente al i s ra el e ale.
La sella u  essere reg lata in ri ntale s l  
all intern  ei segni e nel ca  in icat  al r -
utt re.

Pri a i artire, eri  care c e il reggi-
sella e la sella sian   ssati in  sicu-
r .
S p i ng ere la s ella i n av ant i  e i ndi et ro  e 
tentare i ru tarla. n e e u ersi.

A l t e z z a  d e l  m a n u b r i o
na lta si i nata la sella in  sicur  e 

c n rte le, anc e il anu ri  e e essere re-
g lat  sec n  le r rie esigen e.
P er u na g u i da ri las s at a,  u na b u o na p o s i z i o ne di  
arten a  uella in cui il ust  e il racci  r a-

n  un ang l  i 90 .
Per a attare l alte a el anu ri , reg lare l al-
te a ell a anc r .

Fare es eg u i re le o p eraz i o ni  al m anu b ri o  
e all’ av anco rp o  dal p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER. ueste era i ni 

ss n  essere e ettuate in  i-
ers  a sec n a el ell .

R e g o l a z i o n e  d e l l a  p o s i z i o n e  d e l l ’ a v a n c o r p o

Leg g ere at t ent am ent e le i s t ru z i o ni  p er 
l us  el r utt re ell a anc r . Fare 
es eg u i re le o p eraz i o ni  al m anu b ri o  e 
all’ av anco rp o  s o lo  dal p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER.

STOP



2 8 2 9

I T

La i  ca ella si i ne ell a anc r-
 c rta se re una aria i ne el-

la si i ne el anu ri . anici e i-
s p o s i t i v i  dev o no  es s ere s em p re 
raggiungi ili c n sicure a e un i nare. 
Pu  essere necessari  ri si i nare in 
artic lare i anici alla r a r nun-

ciata a  ala.
uan  si i  ca la si i ne el a-

nu b ri o  e dell’ av anco rp o ,  accert ars i  che 
tutti i ca i e i tu i sian  su  ciente ente 
lung i er eseguire tutti i ssi ili i-

enti el anu ri .

S p e e d l i f t e r  T w i s t
C o n lo  S p eedli f t er è  p o s s i b i le adat t are l’ alt ez z a 
el anu ri  in c i assaggi. Il T ist ste  

c nsente i ru tare il anu ri  i 90  er tra-
s rtare e arc eggiare la FLYER ri ucen  gli 
ing ri.

A rire la le a ell  sganci  ra i  ell  ee li-
ter 1

e m u o v ere i l m anu b ri o  nella p o s i z i o ne des i derat a 
2 .

1

2

Ric iu ere ra c leta ente la le a ell  sgan-
ci  ra i  er l ccare il anu ri  3 . 

P er p o t er ru o t are i l m anu b ri o  lat eralm ent e,  ap ri re 
la le a ell  sganci  ra i  1 .

A uest  unt  al are il ern  i s l cc  2 .

3

1

2
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ra  ssi ile ru tare lateral ente il anu ri  
3 . Il ern  si innesta aut atica ente nella -

si i ne a 90  . iu ere ra c leta ente la 
lev a dello  s g anci o  rap i do  p er b lo ccare i l m anu b ri o  
c n sicure a.

P er g i rare i l m anu b ri o  i n s ens o  co nt rari o :  alz are i l 
ern  i s l cc  1 .

Ru o t are nu o v am ent e i l m anu b ri o  i n p o s i z i o ne di  
gui a 2 . Il ern  e e scattare nu a ente in 

si i ne 3 .

4

3
9 0 °

1

3

2
9 0 °

Ri chi u dere co m p let am ent e la lev a dello  s g anci o  
ra i  .

C o m e p er o g ni  s g anci o  rap i do ,  la lev a a 
s g anci o  rap i do  S p eedli f t er dev e es s ere 
c iusa c leta ente urante la gui a. 
A s s i cu rars i  anche che i l p erno  di  s b lo cco  
sia innestat  nel r  anteri re. n re-
g o lare m ai  i l m anu b ri o  du rant e la g u i da!

Leg g ere le i s t ru z i o ni  del p ro du t t o re dei  
c nenti e in r arsi sul sit  .
s ee li ter.c .

R e g o l a z i o n e  d e l l a  p o s i z i o n e  d e l l ’ a v a n c o r p o  

Leg g ere at t ent am ent e le i s t ru z i o ni  p er 
l us  el r utt re ell a anc r . Fare 
es eg u i re le o p eraz i o ni  al m anu b ri o  e 
all a anc r  esclusi a ente a un ri-
en it re s eciali at  FLYER.

ella FLYER ss n  essere installati i seguenti 
t i p i  di  av anco rp o :  

A v a n c o r p o  A - H e a d

A v a n c o r p o  r e g o l a b i l e

4

A va nco rp o  reg o lab i le 

ite i  ssaggi
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ui l inclina i ne ell a anc r  u  essere -
i cata in ase alle r rie esigen e. A tale sc  

allentare la ite i ssaggi  laterale  interna e, 
 a erla reg lata, ssarla i nu  c n la c -

ia i serraggi  c rretta.

La i ca ella si i ne ell a anc r-
p o  co m p o rt a s em p re u na v ari az i o ne della 

si i ne el anu ri . anici e is si-
t i v i  dev o no  es s ere s em p re rag g i u ng i b i li  
c n sicure a e un i nare. Pu  essere 
neces s ari o  ri p o s i z i o nare i n p art i co lare i  

anici alla r a r nunciata a  ala. 
uan  si i ca la si i ne el a-

nu b ri o  e dell’ av anco rp o ,  accert ars i  che 
tutti i ca i e i tu i sian  su ciente ente 
lu ng hi  p er es eg u i re t u t t i  i  p o s s i b i li  m o v i -

enti el anu ri . 

1 1 . 3  R e g o l a zi o n e  d e l l e  l e v e  d e i  f r e n i

Le lev e dei  f reni  dev o no  es s ere reg o lat e 
i n m o do  che le m ani  p o s s ano  az i o narle 
co m e u n nat u rale p ro lu ng am ent o  delle 
raccia, in sicure a e sen a a aticarsi.

P ri m a del p ri m o  u t i li z z o ,  co nt ro llare a 
q u ale ru o t a co rri s p o ndo no  le di v ers e 
le e. 

P er p o t er af f errare co n s i cu rez z a le lev e dei  f reni  
anche co n m ani  p i cco le,  i n alcu ni  m o delli  di  f reno  
 ssi ile reg lare l a ie a ella resa.

Far reg o lare i  f reni  s em p re dal p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER in uant  si tratta i c -
nenti essen iali er la sicure a.

1 1 . 4  E l e m e n t o  d i  s o s p e n s i o n e
P er g arant i re i l f u nz i o nam ent o  deg li  elem ent i  di  
s o s p ens i o ne,  i l m eccani s m o  dev e es s ere reg o la-
t  a un ri en it re s eciali at  FLYER in ase 
al es  el c n ucente e al ca  i i ieg .
Gli ele enti i s s ensi ne e n  essere es-
s i  a p u nt o  i n b as e alle i s t ru z i o ni  p er l' u s o  del ri -
s etti  r utt re. In linea i rinci i   ssi-
ile a er are c e er su erare le irreg larit  el 

t erreno  l' elem ent o  di  s o s p ens i o ne dev e lav o rare 
i n m o do  p ercet t i b i le,  m a no n dev e rag g i u ng ere 

il nec rsa. e il c n ucente  si i nat  cen-
t ralm ent e s u lla ru o t a,  l' elem ent o  di  s o s p ens i o ne 
e e c ri ersi er circa il 25  ella c rsa.

T enere p res ent e che l’ elem ent o  di  s o -
s p ens i o ne dev e es s ere ev ent u alm ent e 
reg o lat o  nu o v am ent e s e s i  g u i da co n u n 
caric  aggi re, a  es. urante un t ur.

e  stata ac uistata una TB FLYER a ia 
s o s p ens i o ne,  la p art e p o s t eri o re del t elai o  ri s u lt a 
m o b i le e le es cu rs i o ni  v eng o no  s m o rz at e co n u n 
a rti at re.

La s o s p ens i o ne è  carat t eri z z at a da u na cam era 
aria. L  s r a ent  c e reg la la el cit  i 

co m p res s i o ne e allu ng am ent o  della s o s p ens i o ne 
u  essere reg lat  negli a rti at ri instal-

lati.

I s t r u z i o n i  p e r  l a  r e g o l a z i o n e  d e g l i  e l e m e n t i  
d e l l a  s o s p e n s i o n e
Gli ele enti ella s s ensi ne rcella a r-
ti ata e a rti at re steri re  ss n  
es s ere m es s i  a p u nt o  i n f u nz i o ne del p es o  del 
c n ucente, ell  stile i gui a e el terren . u-
rant e la m es s a a p u nt o  delle s o s p ens i o ni ,  o cco rre 
se re r ce ere c n una i ca er lta e 
ann tarla.
In uest   si u  sa ere c n recisi ne 
l e ett  i gni i ca sul c rta ent  i 

arcia.
La escri i ne u  essere ali a sia er la rcel-
la sia er l ele ent  i s s ensi ne steri re. 
S e u n' i ndi caz i o ne s i  ap p li ca s o lo  a u no  dei  du e 
c nenti, sar  segnalata a eguata ente.
ln q u es t a s ez i o ne v i ene des cri t t a la m es s a a p u n-
t o  g enerale deg li  elem ent i  di  s o s p ens i o ne p neu -

atici.
S i  p o s s o no  m et t ere a p u nt o  du e reg o laz i o ni :  m o l-
leggi  ella s s ensi ne e  estensi ne.

Fars i  i s t ru i re da u n ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER in erit  alla c rretta reg -

la i ne egli ele enti i s s ensi ne. 

M o l l e g g i o

Gli ele enti i s s ensi ne s n  tati 
i un is siti  i l cc  l ck ut  c e 

co ns ent e all' o cco rrenz a di  eli m i nare la 
c ressi ne  l scilla i ne, a  es. 
sulle salite as altate ri i e. Le era i ni 
di  reg o laz i o ne s eg u ent i  p o s s o no  es s ere 
ef f et t u at e s o lo  co n i l di s p o s i t i v o  di  b lo cco  
a ert .
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Il m o lleg g i o  è  la co rs a di  co m p res s i o ne dell' e-
lem ent o  di  s o s p ens i o ne q u ando  i l co ndu cent e 
si tr a in si i ne centrale sulla icicletta. Il 
m o lleg g i o  p recari ca l' elem ent o  di  s o s p ens i o ne 
e m ant i ene la ru o t a p o s t eri o re a co nt at t o  co n i l 
s u o lo  i n p res enz a di  u n cari co  ri do t t o  e di  li ev i  i r-
reg larit . uest  igli ra l a eren a al su l  e 
la tra i ne su terreni acci entati.
In genere il lleggi   ari al 25  ella c rsa 
t tale is ni ile ella s s ensi ne.
P er m et t ere a p u nt o  i l m o lleg g i o  del p ro p ri o  ele-
m ent o  di  s o s p ens i o ne,  o cco rre reg o lare la co m -
ressi ne ella s s ensi ne ressi ne ell aria. 
e si reg la la ressi ne, si i ca anc e la rigi-
it  t tale ell ele ent  i s s ensi ne. Pi  ele-

v at a è  la p res s i o ne dell' elem ent o  di  s o s p ens i o ne,  
aggi re sar  la sua rigi it . Per ettere a unt  

l' elem ent o  di  s o s p ens i o ne i n m o do  o t t i m ale t ra i l 
lleggi  c nsigliat  al r utt re e la rigi it  

des i derat a,  at t eners i  alle i s t ru z i o ni  di  reg o laz i o ne 
s eg u ent i :

R e g o l a z i o n e  d e l  m o l l e g g i o
A s s i cu rars i  che i  li v elli  di  p res s i o ne s u  f o rcella e 
am m o rt i z z at o re s i ano  ap ert i ,  o v v ero  s i ano  i m p o -
stati sulla si i ne en .
Ri em p i re la cam era d' ari a co m e i ndi cat o  nella 
ta ella. Per scaricare l aria alla ca era aria, ri-
m u o v ere i l cap p u cci o  e p rem ere i l p erno  della v al-
v o la v ers o  i l b as s o  o p p u re p rem ere i l p u ls ant e di  
scaric  ell aria sulla a ell a rti at re.

La p res s i o ne dell' ari a dell' elem ent o  di  
s o s p ens i o ne p o s t eri o re no n dev e s u p e-
rare i l v alo re m as s i m o  i ndi cat o  nelle ri -
s etti e istru i ni er l us .

S u  det erm i nat e f o rcelle s o no  i ndi cat i  v alo ri  di  ri f e-
ri ent  relati i all aria c ressa.

1. P o s s o no  es s ere neces s ari e p res s i o ni  
 i sta i ni i erse. Ese i  stili 

di  g u i da e i m p i eg hi  di v ers i  ri chi edo no  
ressi ni e lleggi i ersi. uesta 
r ce ura i reg la i ne u  essere 
resa s l  c e unt  i arten a.

2. Il cap p u cci o  della v alv o la s u ll' elem en-
t o  di  s o s p ens i o ne dev e es s ere s em -
re in se e urante la gui a, a nc  

n n enetrin  i urit  nella al la.

Far sc rrere l -ring ell in icat re ella c rsa 
della s o s p ens i o ne co nt ro  la cam era d' ari a/ i l t u b o  
in eri re ella rcella.
P o s i z i o nars i  co n cau t ela nella p art e cent rale della 
icicletta e scen ere i nu .

Im p o rt ant e:  s e s i  s o lleci t a ecces s i v am ent e la b i ci -
clet t a du rant e la s ali t a e la di s ces a,  s i  o t t erranno  
al ri i isura inesatti.

ntr llare la si i ne ell -ring sull all ggia-
ent  ell ele ent  i s s ensi ne. ntr llare 

se il lleggi  rientra in un range el 25 .
S e i l m o lleg g i o  è  i nf eri o re al v alo re co ns i g li at o  
dal p ro du t t o re della b i ci clet t a,  q u i ndi  l' elem ent o  di  
s s ensi ne si c ri e en  el 25 ,  c nsi-
glia ile ri urre la ressi ne ell aria.
S e i l m o lleg g i o  è  s u p eri o re al v alo re co ns i g li a-
t o  dal p ro du t t o re della b i ci clet t a,  è  co ns i g li ab i le 
au entare la ressi ne ell aria. La ressi ne 
dell' ari a dell' am m o rt i z z at o re p o s t eri o re no n dev e 
s u p erare i l v alo re m as s i m o  i ndi cat o  nelle ri s p et t i -
e istru i ni er l us .

Ri ntare il ca ucci .

E s t e n s i o n e  r e g o l a b i l e
L estensi ne eter ina la el cit  alla uale l e-
lem ent o  di  s o s p ens i o ne s i  es t rae di  nu o v o  co m -
leta ente  la c ressi ne. Gli ele enti 

di  s o s p ens i o ne s o no  do t at i  di  u n reg o lat o re ro s -
s  ell estensi ne. L ele ent  i s s ensi ne si 
estrae alla el cit  i  alta, se il ell  i reg -
la i ne iene girat  in sens  anti rari  n  alla 
attuta. i esten e in ece alla el cit  i  assa, 

se il ell  iene girat  in sens  rari  n  alla 
attuta.

R e g o l a z i o n e  d e l l ' e s t e n s i o n e
Il p u nt o  di  p art enz a p er la reg o laz i o ne dell' es t en-
si ne u  essere eter inat  a alen si i un 

arcia ie e.

 necessari  c e sia gi  stat  reg lat  il 
m o lleg g i o ,  s e s i  des i dera reg o lare l' e-
stensi ne ell a rti at re.

Es eg u i re q u es t a p ro v a i n u na z o na s i cu -
ra n n tra cata

Girare in sens  anti rari  il reg lat re ell esten-
si ne n  alla attuta.
S cendere da u n m arci ap i ede co n la b i ci clet t a ri -

anen  se uti sulla sella.
C o nt are i l nu m ero  di  reaz i o ni  elas t i che dell' ele-

ent  i s s ensi ne.
L' elem ent o  di  s o s p ens i o ne dev e es s ere m es s o  a 
unt  a nc  esegua un s l  lleggi .

S e l' elem ent o  di  s o s p ens i o ne m o lleg g i a p i ù  v o lt e,  
g i rare i l reg o lat o re dell' es t ens i o ne di  u no  s cat t o  
in sens  rari . cen ere i nu  al arcia-
p i ede e co nt are nu o v am ent e i l nu m ero  di  reaz i o ni  
elastic e ell ele ent  i s s ensi ne. Ri etere 
uest  assaggi  n  a  ttenere un lleggi  
tti ale ell ele ent  i s s ensi ne.

Ann tare i uanti scatti  r ta i ni  iene gira-
t  il reg lat re alla attuta in sens  anti rari . 

uesta  la r ria reg la i ne ell estensi ne.
In p res enz a di  u na f o rcella am m o rt i z z at a co n 
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es t ens i o ne reg o lat a co rret t am ent e,  la ru o t a an-
t eri o re no n dev e s o llev ars i  da t erra s e da f erm o  
s i  co m p ri m e la f o rcella e la s i  ri las ci a i m p ro v v i -
sa ente. e in uest  test la ru ta anteri re si 
s o llev a da t erra,  o cco rre reg o lare di  u n u lt eri o re 
scatt  il li ell  i estensi ne e ri etere il test.

I co m p o nent i  di  s o s p ens i o ne e del m ec-
cani s m o  s o no  i m p o rt ant i  p er la s i cu rez -
a ella r ria FLYER. ntr llarli e  

es eg u i re la m anu t enz i o ne neces s ari a a 
inter alli i te  reg lari. Far eseguire 
u n’ i s p ez i o ne a i nt erv alli  reg o lari  da u n 
ri en it re s eciali at  FLYER. Il ec-
cani s m o  lav o ra m eg li o  e f u nz i o na p i ù  a 
lung  se iene ulit  reg lar ente. Per 
la p u li z i a u t i li z z are acq u a calda e u n de-
tergente elicat .

Le b i ci clet t e a do p p i a s o s p ens i o ne no n 
s o no  adat t e all' u s o  co n carrelli  e carrelli  

rta- i  I siste i i su rt  e i s-
s ag g i  no n s o no  p redi s p o s t i  p er i  cari chi  
eri anti a uesti tras rti. I carrelli 

p o s s o no  cau s are u n' u s u ra accent u at a e 
la ro t t u ra del v ei co lo  co n g rav i  co ns e-
guen e. 

I reg g i s ella am m o rt i z z at i  s i  s o no  di m o s t rat i  acces -
s ri ali i er l us  u ti ian  e nei t ur.

A lcu ni  reg g i s ella am m o rt i z z at i  p o s s o no  es s ere 
a eguati in  in i i uale al c n ucente. A 
t ale p ro p o s i t o  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi t o re s p e-
ciali at  FLYER.

I co m p o nent i  di  s o s p ens i o ne e del m ec-
cani s m o  s o no  i m p o rt ant i  p er la s i cu rez -
a ella r ria FLYER.

C o nt ro llarli  ed es eg u i re la m anu t enz i o ne 
necessaria a inter alli i te  reg lari. 
Far es eg u i re i s p ez i o ni  a i nt erv alli  reg o -
lari  dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER. 
Il m eccani s m o  lav o ra m eg li o  e f u nz i o na 
i  a lung  se iene ulit  reg lar ente. 

P er la p u li z i a u t i li z z are acq u a calda e u n 
etergente elicat .

1 2 .   R u o t e  e  
p n e u m a t i c i

Le ru o t e s o no  s o t t o p o s t e a f o rt i  s o lleci t az i o ni  p er 
ia ell irreg larit  el n  e el es  el c n-
ucente.

•  Far c ntr llare le ru te in un cina s eciali -
ata  i ri i 200 k  e, se necessari , ar 

eseguire la centratura.
•  La tensi ne ei raggi e e essere eri cata 

a inter alli reg lari. E entuali raggi allentati  
danneg g i at i  dev o no  es s ere s errat i  o  s o s t i t u i t i  
a un ri en it re s eciali at  FLYER.

1 2 . 1  P n e u m a t i c i  e  c a m e r e  d ' a r i a

Gli neu atici s n  arti s ggette a 
usura. ntr llare a inter alli reg lari la 

r n it  el attistra a, la ressi ne e 
le c n i i ni ella su er cie laterale e-
g li  p neu m at i ci  e f are at t enz i o ne all’ ev en-
t u ale p res enz a di  s eg ni  di  danneg g i a-

enti  usura.

urante il g n aggi , n n e e essere 
s u p erat a la p res s i o ne m as s i m a am m es -
s a deg li  p neu m at i ci ,  
altri enti tre er  sc iare.
Gli neu atici e n  essere g n ati 
al en  alla ressi ne ini a in icata. 
In cas o  di  p res s i o ne t ro p p o  b as s a,  è  
p o s s i b i le che g li  p neu m at i ci  s i  s t acchi no  
al cerc i .
ulla su er cie laterale egli neu atici 

s o no  p res ent i  i  dat i  relat i v i  alla p res s i o ne 
m as s i m a co ns ent i t a e,  di  reg o la,  anche 
uella ini a.

S o s t i t u i re g li  p neu m at i ci  s o lo  co n p neu -
m at i ci  di  ri cam b i o  o ri g i nali  i dent i ci ,  alt ri -

enti si risc ia i influire negati a ente 
s u le carat t eri s t i che di  g u i da
e causare inci enti.

S o s t i t u i re le p art i  di f et t o s e s o lo  co n ri -
ca i riginali.

ella aggi r arte elle FLYER s n  i iegate 
al le i ti  aut ilistic   c ra er. ueste 
al le c nsent n  i g n are gli neu atici el-

la r ria e- ike FLYER ress  la aggi r arte 
ella sta i ni i ri rni ent . Press  i neg i s e-

ci ali z z at i  è  p o s s i b i le co no s cere la p o m p a adeg u a-
ta alla al la aut atica.
S o s t i t u i re le cam ere d' ari a s o lo  ri cam b i  o ri g i nali  
i entici.
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T i p i  d i  v a l v o l e  d i  c a m e r e  d ' a r i a  p e r  b i c i c l e t t e

P n e u m a t i c i  T u b e l e s s  R e a d y
P er p o t er g u i dare i n m o do  o t t i m ale anche i n 
erc rsi r a , le TB FLYER ss n  esse-

re tate i neu atici Tu eless Rea . uesti 
neu atici r n  la assi a acilit  us  e 

a a ilit , a  ese i  in cas  i ri ara i ne, 
ed anche m i g li o ri  carat t eri s t i che di  g u i da g raz i e 
all assen a i ca ere aria. I tu lari ntati in 
f ab b ri ca s o no  p redi s p o s t i  p er l' i m p i eg o  s enz a ca-

ere aria c n li ui  sigillante. Attra ers  una 
se lice s stitu i ne, c e u  essere eseguita 

al r ri  ri en it re s eciali at  FLYER,  
p o s s i b i le u s u f ru i re di  u na m i g li o re t raz i o ne i n p er-
co rs i  o f f ro ad e di  u na m ag g i o re s i cu rez z a co nt ro  
le rature.

Gli neu atici sen a ca era aria s-
s o no  es s ere m o nt at i  e ri m o s s i  dal cer-
chi o  s enz a at t rez z i ,  alt ri m ent i  s i  ri s chi a 
i a ere i etti i tenuta.
e il li ui  sigillante n n  su ciente 

ad ev i t are di f et t i ,  do p o  av er ri m o s s o  la 
v alv o la è  p o s s i b i le u t i li z z are u na no rm a-
le ca era aria. 

1 2 . 2  R i p a r a r e  u n a  f o r a t u r a  
La ri p araz i o ne co rret t a e s i cu ra di  u na f o rat u -
ra ric ie e c eten e s eci c e in ateria i 
e- ike e l i ieg  i attre i s eciali. Far ri arare 
ev ent u ali  di f et t i  t ecni ci  e f o rat u re s o lo  dal p ro p ri o  
ri en it re s eciali at  FLYER.

La ri p araz i o ne di  u na f o rat u ra i nclu de 
la ri su arti rile anti er la sicure a. Il 

ntaggi  errat  i ru te e reni u  
causare gra i ca ute e lesi ni. Pertant  
s co ns i g li am o  di  ri p arare au t o no m am en-
te le rature. Far ri arare e entuali ra-
t u re s o lo  dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci a-
li at  FLYER.

S e s i  des i dera ri p arare au t o no m am ent e 
u na f o rat u ra,  f ars i  i s t ru i re i n m ani era ap -
p ro f o ndi t a dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci a-
li at  FLYER e  esercitarsi a s stituire 
ru o t a e p neu m at i co  s o t t o  la s u a s u p erv i -
si ne. Pri a i ini iare la s stitu i ne 
dello  p neu m at i co  o  della ru o t a,  la m anu -
t enz i o ne o  la ri p araz i o ne,  è  as s o lu t a-
m ent e neces s ari o  s p eg nere i l s i s t em a e 
ri u ere la atteria.

È  neces s ari a la s eg u ent e at t rez z at u ra:
•  le e i ntaggi  lastica
•  t o p p a
•  s o lu z i o ne di  g o m m a
•  cart a v et rat a
•  chi av e a f o rcella ( p er b i ci clet t e s enz a s g anci  ra-

i i
•  p o m p a dell' ari a
•  ca era aria i rica i .

In p res enz a di  f r e n i  i d r a u l i c i  a l  c e r c h i o ,  p ro ce-
dere co m e s eg u e p er ri m u o v ere i  f reni :  
•  i n p res enz a di  s g anci  rap i di  del f reno ,  s m o n-

tare l unit  renante sec n  le istru i ni el 
r utt re e . anc e ag. 0

•  s e i l f reno  no n è  do t at o  di  s g anci  rap i di ,  f ar f u o -
riuscire l aria agli neu atici.

e la FLYER  tata i f r e n i  a  d i s c o ,  è  p o s s i b i le 
ri u ere le ru te sen a la necessit  i un ulte-
ri re re ara i ne.
A t t enz i o ne:  du rant e i l m o nt ag g i o ,  i l di s co  dev e 
essere in lat  tra le astiglie ella in a e i -
si i nat  al centr  sen a alcun c ntatt .

P er i  f r e n i  a  c o n t r o p e d a l e ,  ap ri re la v i t e del b rac-
ci  el ren  sul ntante ella catena.
2. ntaggi  ella ru ta
•  S e la b i ci clet t a di s p o ne di  s g anci  rap i di  o  as s i  a 

rilasci  ra i , a rirli.
•  S e la b i ci clet t a è  do t at a di  dadi  es ag o nali ,  al-

lent arli  co n la chi av e do p p i a adat t a g i rando li  i n 
sens  anti rari .
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S m o n t a g g i o  d e l l a  r u o t a

R u o t a  a n t e r i o r e
S e la b i ci clet t a di s p o ne di  
s g anci  rap i di  o  as s i  a ri la-
sci  ra i , a rirli.
S e la b i ci clet t a è  do t at a di  
dadi  es ag o nali ,  allent arli  
co n la chi av e do p p i a adat t a 
giran li in sens  anti rari .

na lta eseguiti i assaggi s ra escritti,  
ssi ile ri u ere la ru ta anteri re.

R u o t a  p o s t e r i o r e
S e la b i ci clet t a di s p o ne di  u n derag li at o re,  p as -
sare al ign ne i  icc l . Il siste a i c -
m u t az i o ne i n q u es t a p o s i z i o ne o s t aco la m eno  lo  
s ntaggi .
S e la b i ci clet t a di s p o ne di  s g anci  rap i di  o  as s i  a 
rilasci  ra i , a rirli.
S e la b i ci clet t a è  do t at a di  dadi  es ag o nali ,  allen-
t arli  co n la chi av e do p p i a adat t a g i rando li  i n s ens o  
anti rari .
S p o s t are leg g erm ent e i ndi et ro  i l s i s t em a di  co m -

uta i ne.
lle are la icicletta.

C o lp i re leg g erm ent e la ru o t a co n i l p alm o  della 
an  all alt .

T gliere la ru ta al telai .

S e la b i ci clet t a di s p o ne di  u n cam b i o  nel m o z z o ,  
leg g ere le i s t ru z i o ni  del p ro du t t o re relat i v e allo  
s ntaggi  el ca i . 

S m o n t a g g i o  d i  p n e u m a t i c o  e  c a m e r a  d ’ a r i a
•  itare il ta  ella al la, il a  i ssag-

g i o  e,  s e neces s ari o ,  i l co nt ro dado  della v al-
la.

•  Far f u o ri u s ci re l’ ari a ri m anent e dalla cam era 
aria.

•  A p p o g g i are la lev a di  m o nt ag g i o  co nt ro  la v al-
la sul r  intern  ell  neu atic .

•  S p o s t are la s eco nda lev a di  m o nt ag g i o  a ci rca 
10 c  alla ri a, tra cerc i  e neu atic . 

lle are il anc  ell  neu atic  sul r  
el cerc i .

•  lle are l  neu atic  sul cerc i  n  a  al-
lentarl  sull intera circ n eren a.

•  Ri u ere la ca era aria all  neu atic .

S o s t i t u z i o n e  d e l l a  c a m e r a  d ’ a r i a

I t u b o lari  e g li  p neu m at i ci  s enz a cam era 
d' ari a dev o no  es s ere s o s t i t u i t i  s eco ndo  
le i s t ru z i o ni  del p ro du t t o re di  ru o t a e cer-
c i .

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs

M o n t a g g i o  d i  p n e u m a t i c o  e  c a m e r a  d ’ a r i a
Ev i t are la p enet raz i o ne di  co rp i  es t ranei  all’ i nt er-
n  ell  neu atic . Accertarsi c e la ca era 

aria n n sia iegata  sc iacciata.
A s s i cu rars i  che i l p ro t et t o re co p ra t u t t i  i  racco rdi  
ei raggi e n n sia anneggiat . 

•  Inserire il cerc i  c n un anc  nell  neu a-
tic .

•  S p i ng ere u n lat o  dello  p neu m at i co  i nt eram ent e 
nel cerc i .

•  Ins eri re la v alv o la nel cerchi o  at t rav ers o  l’ ap -
p o s i t o  f o ro ,  q u i ndi  i m m et t ere la cam era d’ ari a 
nell  neu atic .

•  In lare il sec n  lat  c n il al  ella an  
intera ente ltre r  el cerc i .

•  eri care c e la ca era aria si tr i c rretta-
ente in se e.

•  G n are legger ente la ca era aria.
•  eri care la si i ne e r t n it  ell  neu-

atic  sul anc  c n l anell  i c ntr ll . r-
reg g ere la p o s i z i o ne dello  p neu m at i co  co n la 

an , ual ra n n sia c rretta ente centrat .
•  G n are la ca era aria n  alla ressi ne 

c nsigliata.

D u rant e i l m o nt ag g i o  ri s p et t are la di re-
i ne i r ta i ne ell  neu atic .

M o n t a g g i o  d e l l a  r u o t a
Fi s s are i n m o do  s i cu ro  la ru o t a al t elai o  o  alla 
f o rcella u t i li z z ando  lo  s g anci o  rap i do  o  l’ as s e a 
rilasci  ra i .

S e la b i ci clet t a è  do t at a di  f reni  a di s co ,  
as s i cu rars i  che i  di s chi  s i ano  i n p o s i z i o -
ne co rret t a t ra le p as t i g li e dei  f reni !

P er i l m o nt ag g i o  co rret t o  e s i cu ro  di  derag li at o ri ,  
cam b i  nel m o z z o  e derag li at o ri  e cam b i  co m b i nat i  
m o z z o / derag li at o re,  leg g ere le i s t ru z i o ni  del p ro du t -
t re.

S errare t u t t e le v i t i  alla co p p i a di  s errag -
gi  in icata. In cas  c ntrari  si risc ia 
i anneggiare la lettatura elle iti e i 

allentare i c nenti.

E ettuare una r a i renata.
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1 3 .   C a m b i  p e r  
b i c i c l e t t a

C o n i l cam b i o  di  m arci a è  p o s s i b i le reg o lare l’ u s o  
ella r a necessaria  la el cit  a raggiun-

gere. elle arce in eri ri e i  leggere  ssi-
b i le g u i dare p i ù  f aci lm ent e s u i  p endi i ,  ri du cendo  
le s llecita i ni sic e. elle arce su eri ri e 
i  esanti,  ssi ile raggiungere el cit  i  

elev at e e g u i dare co n u na f req u enz a di  p edalat a 
in eri re.

A nche ai  ci cli s t i  es p ert i  è  co ns i g li at o  f ar-
s i  i s t ru i re b ene da u n ri v endi t o re s p eci a-
li at  FLYER sul c ntr ll  e sulle arti-
c larit  el ca i  ell e- ike. Fare 
p rat i ca s u  u n t erreno  t ranq u i llo  e s i cu ro !

Le FLYER ss n  essere e ui aggiate c n 
ca i i ersi. 

S o no  di s p o ni b i li  m o lt ep li ci  s i s t em i :
•  derag li at o ri
•  cam b i  nel m o z z o
•  cam b i  co m b i nat i  m o z z o / derag li at o re

•  cam b i  elet t ro ni ci
•  cam b i  a m o t o re

D i  s eg u i t o  v eng o no  ap p ro f o ndi t i  i  du e t i p i  di  cam b i  
i  a an ati.

C a m b i o  e l e t t r o n i c o
Il cam b i o  elet t ro ni co  s i  di s t i ng u e dal cam b i o  m ec-
cani co  p er le carat t eri s t i che di  m anu t enz i o ne e 
reg la i ne e er le i erse alit  i ca iata 

r gra a ili.
In q u es t o  di s p o s i t i v o ,  le cam b i at e v eng o no  ef f et t u a-
te a un t re ass - ass  nel ca i , il uale 
v i ene co m andat o  elet t ro ni cam ent e dalla p res s i o ne 
i un tast . na erna atteria agli i ni i liti  
rnisce l energia elettrica al siste a.

Per c n scere tutte le ten ialit  i uest  siste-
m a,  f ars i  i s t ru i re det t ag li at am ent e dal p ro p ri o  ri v en-
it re s eciali at  FLYER. Per s ruttare e ter 

i m p i eg are t u t t i  i  v ant ag g i  di  q u es t o  cam b i o  m o der-
no ,  leg g ere anche le i s t ru z i o ni  p er l' u s o  alleg at e del 
r utt re ei c nenti.

C a m b i o  a  m o t o r e
Il t re centrale Panas nic 36  ulti ee  
A s s i s t  S y s t em  f u nz i o na co n u n i ng ranag g i o  a 2  
m arce i nt eg rat o  che i ncrem ent a deci s am ent e i l 
ca  i ri u i ne t tale. Per assare a una 
m arci a all' alt ra del M u lt i  S p eed A s s i s t  S y s t em  è  

ssi ile utili are in ualsiasi ent  il FLYER 
Re te R 1. Pri a i ca iare arcia ri urre la 

p res s i o ne s u i  p edali ,  alt ri m ent i  la p ro t ez i o ne dal 
s o v raccari co  del cam b i o  p o t reb b e i m p edi re l' i nne-
st  elle arce.

Per re erire in ica i ni e in r a i ni s eci c e 
s u  q u es t o  cam p o ,  leg g ere le ri s p et t i v e i s t ru z i o ni  
er l us  el r utt re ei c nenti.

P er chi ari m ent i  s u l m o nt ag g i o ,  la m anu t enz i o -
ne,  la reg o laz i o ne e l' u s o ,  co nt at t are i l p ro p ri o  
ri en it re s eciali at  FLYER. Leggere anc e 
le i s t ru z i o ni  di s p o ni b i li  s u l s i t o  w eb  del ri s p et t i v o  
r utt re.

n stante la er etta reg la i ne el 
derag li at o re,  u no  s co rri m ent o  o b li q u o  
ella catena u  r care ru ri. ue-

s t i  s o no  no rm ali  e no n cau s ano  danni  ai  
c nenti i c uta i ne.

n e alare all in ietr  urante il ca -
b i o  di  m arci a,  alt ri m ent i  s i  p o t reb b e dan-
neggiare il ca i .

L’ u t i li z z o  di  co m p o nent i  del cam b i o  erra-
t i ,  reg o lat i  m ale o  u s u rat i  è  p eri co lo s o  e 
u  causare elle ca ute. Pertant , in 

cas o  di  du b b i o ,  f ar es eg u i re u n co nt ro llo  
al cam b i o  da u n ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER e, se necessari , reg larl  nu -
a ente.

C am b i  elet t ro ni ci
L us  ei ca i elettr nici u  risultare 
ins lit .  erci  i rtante in r arsi 
i n m eri t o  e f ars i  i s t ru i re nei  det t ag li  dal 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER.

1 4 .   C a t e n a  e  p i g n o -
n e ,  t r a s m i s s i o n e  
a  c i n g h i a

M a n u t e n z i o n e  d e l l e  c a t e n e  
Le catene s n  arti s ggette a usura. Il gra  i 
usura  s ggett  a rti scilla i ni. Far c ntr lla-
re p eri o di cam ent e la cat ena dal p ro p ri o  ri v endi t o -
re FLYER s eciali at .

•  a i  nel  circa 3000 k
•  eragliat re  circa 1500  2000 k
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na catena usurata u  r ersi e cau-
sare gra i ca ute. Pertant , ar s stituire 
i m m edi at am ent e le cat ene u s u rat e dal 
r ri  ri en it re s eciali at  FLYER.

Pulire e lu ri care reg lar ente la catena. ue-
ste era i ni ri uc n  l usura rec ce.

P er u n f u nz i o nam ent o  s i cu ro  della cat e-
na e del cam b i o ,  la cat ena dev e av ere 
una eter inata tensi ne. I eragliat ri 
ten n  la catena aut atica ente. ei 
cam b i  nel m o z z o ,  i nv ece,  u na cat ena 
t ro p p o  allent at a dev e es s ere t es a,  alt ri -

enti u  uscire e r care una ca u-
ta. 

C at ena reg o lare

C at ena u su rat a

1

10-15 

2

3

D o p o  o g ni  o p eraz i o ne di  t ens i o nam ent o  
ella catena, ssare c rretta ente i a i 

dell' as s e!

I lav o ri  alla cat ena dev o no  es s ere ef f et -
t u at i  s o lo  do p o  av ere p recedent em ent e 
s p ent o  l’ i m p i ant o  elet t ri co  e ri m o s s o  la 
atteria  e la catena ell e- ike FLYER 

do v es s e u s ci re dalla co ro na o  dal p i g no -
ne,  s p eg nere i m m edi at am ent e i l s i s t em a 
elet t ri co  e ri m u o v ere la b at t eri a p ri m a di  
reinserire la catena sugli ingranaggi.

C u r a  d e l l a  c a t e n a
P er u n f u nz i o nam ent o  o t t i m ale,  la cat ena della 
tras issi ne e e essere ulita e lu ri cata re-
g o larm ent e ( v edere la s ez i o ne " P ro g ram m a di  
c ntr ll .
Le i urit  ss n  essere eli inate c n un 
n r ale la aggi . Altri enti er ulire la catena 
è  p o s s i b i le u t i li z z are u no  s t racci o  i m b ev u t o  di  
li . na lta ulita, lu ri carla c n lu ri cante 

a eguat  nei unti i artic la i ne.  ualc e 
te   c nsiglia ile ri u ere il lu ri cante in 
eccess .

T r a s m i s s i o n e  a  c i n g h i a
La tras issi ne a cing ia Gates ar n ri e 

 estre a ente resistente e uratura. Tutta ia, 
p ri m a e du rant e i l m o nt ag g i o  o cco rre p res t are 
artic lare atten i ne a  e itare anni alle re 

di  carb o ni o  che co s t i t u i s co no  i l v ero  p u nt o  di  f o rz a 
ella cing ia. Piegature e t rsi ni estre e cau-

s ano  crep e che p o s s o no  co m p o rt are di f et t i  alla 
cing ia in resen a i rti s llecita i ni.

Leg g ere le i s t ru z i o ni  p er l' u s o  della ci ng hi a del 
Gates ar n ri e ste  e il anuale utente 
el Gates ar n ri e.

T e n s i o n a m e n t o  e  a l l i n e a m e n t o  d e l l a  c i n g h i a  
d i  t r a s m i s s i o n e  

La reg o laz i o ne della t ens i o ne della ci ng hi a 
e i l relat i v o  alli neam ent o  ri chi edo no  u na 
gran e es erien a in ateria. era i ni 
errat e p o s s o no  co m p o rt are i nci dent i  e g ra-
i ca ute. Fare eseguire uesti inter enti 

s em p re da u n ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER.

e la tensi ne  insu ciente, la cing ia 
i tras issi ne u  uscire alla uleg-

g i a,  p ro v o cando  co ns eg u ent i  i nci dent i  e 
gra i ca ute.
In t al cas o  s i  p o s s o no  anche danneg g i a-
re le re i car ni  all intern  ella cin-
g ia. e la cing ia esce alla sua se e, 



3 8 3 9

s i  co ns i g li a di  f arla co nt ro llare p res s o  
un cina s eciali ata uali cata.
S e la t ens i o ne della ci ng hi a di  t ras m i s -
s i o ne è  ecces s i v a,  s i  co rre i l ri s chi o  di  
danneg g i are cu s ci net t i  e g u arni z i o ni  del 

. In ltre si au entan  l usura e le 
er ite i attrit  ell intera tras issi ne.

1 5 .  F r e n i
1 5 . 1  F r e n i  i d r a u l i c i
T u b i  e at t acchi  no n a t enu t a p o s s o no  cau s are la 
u riuscita el li ui  ei reni al siste a renante. 
uest  u  influen are negati a ente la un i na-

lit  el ren . Pri a i gni tragitt , c ntr llare la 
tenuta i tu i e attacc i.

n utili are la FLYER in cas  i u riuscita i 
li ui  ei reni. Far eseguire i e iata ente la 
m anu t enz i o ne neces s ari a da p art e di  u n ri v endi -
t re s eciali at  FLYER. In tali c n i i ni sussi-
ste un ele at  eric l  i guast  ai reni. 
A nche ai  ci cli s t i  es p ert i  è  co ns i g li at o  f ars i  i s t ru i re 
ene a un ri en it re s eciali at  FLYER sul 

c ntr ll  e sulle artic larit  el siste a renante 
ell e- ike. Fare ratica su un terren  tran uill , 

s i cu ro  e no n t rans i t ab i le!
P er chi ari m ent i  s u l m o nt ag g i o ,  la m anu t enz i o ne,  
la reg o laz i o ne e l' u s o ,  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi -
t re s eciali at  FLYER.

A z i o nando  la lev a del f reno ,  do p o  ci rca 
u n t erz o  del p erco rs o  s i  dev e p ercep i re 
un c iar  unt  i ressi ne.

n ri ren ere la gui a se la le a el 
f reno  rag g i u ng e la m ano p o la del m anu -

ri  In ueste c n i i ni la FLYER n n 
 sicura. ntattare te esti a ente e 

neces s ari am ent e i l p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER e ar reg lare  
es eg u i re la m anu t enz i o ne neces s ari a 
ai reni.

I f reni  s o no  co m p o nent i  i m p o rt ant i  p er la 
sicure a. Fare eseguire reg la i ni e 
i nt erv ent i  di  m anu t enz i o ne es clu s i v a-
m ent e al p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z a-
t  FLYER. tili are s l  rica i rigi-
nali. In cas  c ntrari  il un i na ent  
ell e- ike FLYER tre e essere c -
r ess   tre er  eri carsi ei 
anni.  ietata ualsiasi i ca al si-

ste a renante.

ei lung i tragitti in iscesa  sc nsiglia-
b i le t enere i  f reni  leg g erm ent e t i rat i  p er 
lu ng o  t em p o ,  i n q u ant o  p o t reb b ero  s u rri -
scal arsi ri ucen  le resta i ni. 

Q u ando  s i  p erco rro no  lu ng he di s ces e 
ri p i de,  u t i li z z are i n m o do  alt ernat o  i  f reni ,  
dando  co s ì  t em p o  a ent ram b i  i  f reni  di  
ra re arsi.  re eri ile renare c  e 
co n p i ù  f o rz a p ri m a delle cu rv e o  q u ando  
si ac uista tr a el cit . In uest  

 i reni ann  te  a su cien a 
p er raf f reddars i  e s i  co nt ri b u i s ce a co n-
ser are la r a renante. L unica ecce-
i ne si a uan  si gui a su su er ci 

sci l se, ssia sa ia  su er ci lisce. 
In t al cas o ,  o cco rre g u i dare co n p art i co -
lare cau t ela e rallent are p ri nci p alm ent e 
co n i l f reno  p o s t eri o re,  alt ri m ent i  s i  ri -
s chi a che la ru o t a ant eri o re derap i  lat e-
ral ente, r can  una ca uta. u 
t rag i t t i  i n di s ces a lu ng hi ,  ef f et t u are p au -
s e reg o lari  p er co ns ent i re u n raf f redda-

ent  su ciente ei reni.
D o p o  l’ u s o ,  no n t o ccare i  f reni  p er alm e-
no  3 0  m i nu t i ,  i n q u ant o  p o t reb b ero  es s e-
re lt  cal i.

Q u as i  t u t t i  i  f reni  m o derni  g arant i s co no  
m o lt a f o rz a f renant e i n p i ù  ri s p et t o  alle 
iciclette i una lta. Pren ersi il te  

neces s ari o  ad ab i t u ars i ,  es erci t ars i  
nell' u s o  dei  f reni  e nelle f renat e d’ em er-
g enz a s u  u n t erreno  s i cu ro  e no n t rans i -
ta ile, ri a i i ettersi nel tra c  
stra ale.
Gui are c n ru en a. tili are esclu-
si a ente rica i riginali. In cas  
c ntrari  il un i na ent  ell e- ike 
FLYER tre e essere c r ess  
 tre er  eri carsi ei anni.

Reg o lare le lev e dei  f reno  i n m o do  che 
no n t o cchi no  le m ano p o le del m anu b ri o  
neanche i n cas o  di  f o rt e az i o nam ent o !

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs
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1 5 . 2  F r e n i  a  d i s c o

La reg o laz i o ne e la m anu t enz i o ne dei  
f reni  a di s co  dev e es s ere es eg u i t a da u n 
ri en it re s eciali at  FLYER. 
P ss n  eri carsi inci enti  lesi ni 
gra i se i reni s n  reg lati ale.

Es eg u i re u na p ro v a di  f renat a p ri m a di  i nt rap rende-
re o g ni  t rag i t t o ,  e i n p art i co lare do p o  av er reg o lat o  
i reni.
S o p rat t u t t o  do p o  i l cam b i o  delle p as t i g li e,  i l co m -

rta ent  in renata u  risultare lt  i ers .
P er i  f reni  a di s co  è  neces s ari a u na f as e di  ro -

aggi  ei reni. l   circa 10 renate rti a 
30 k , il ren  raggiunge la sua t tale e cien a. 
In uesta ase, la r a renante au enta. Tenere 
p res ent e q u es t o  as p et t o  p er l’ i nt era du rat a della 
ase i r aggi .

D o p o  la s o s t i t u z i o ne di  p as t i g li e o  di s chi ,  è  neces -
saria una nu a ase i r aggi  ei reni.
P res t are at t enz i o ne ad ev ent u ali  ru m o ri  i nu s u a-
li  du rant e la f renat a:  p o t reb b ero  i ndi care che le 
astiglie s n  giunte al li ite i usura. na l-

t a raf f reddat i  i  f reni ,  co nt ro llare lo  s p es s o re delle 
astiglie.
e necessari , ar s stituire le astiglie.

n t ccare il isc  se n n gira. e si 
i nt ro du co no  le di t a neg li  s p az i  li b eri  del 
di s co  ro t ant e,  s i  p o t reb b ero  ri p o rt are 
gra i lesi ni.
D u rant e la f renat a la p i nz a del f reno  e i l 
di s co  p o s s o no  ri s caldars i
e cau s are b ru ci at u re s e t o ccat i  du rant e 
 su it   l arrest .

Far s o s t i t u i re i l di s co  del f reno ,  s e u s u rat o  o  p i e-
gat . La s stitu i ne e e essere e ettuata a un 
ri en it re s eciali at  FLYER.

P er o v v i are al p ro b lem a della f o rm az i o -
ne di  b o lle d' ari a nel s i s t em a f renant e 
co n f reni  a di s co ,  az i o nare la lev a del 
ren  ri a i gni tras rt  e ssarla in 
q u es t a p o s i z i o ne,  ad es em p i o  co n u na 
cing ia. In uest   si e ita la ene-
tra i ne i aria nel siste a i raulic . 

n tirare la le a el ren  c n la ru ta 
s ntata. ual ra sse necessari  
s m o nt are la ru o t a,  i ns eri re u n di s t anz i ale 
tra le astiglie.

1 5 . 3  F r e n i  i d r a u l i c i  a l  c e r c h i o

C o n l’ u s u ra delle p as t i g li e,  la co rs a della lev a m a-
nuale au enta e u  essere necessaria una nu -
a reg la i ne el ren  a cerc i . ella aggi r 
arte ei elli, uesta era i ne u  essere 

es eg u i t a m edi ant e u na v i t e o  u na ro t ella di  reg o -
la i ne sulla le a el ren . Ri lgersi al r ri  
ri en it re s eciali at  FLYER. 

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs

In p art i co lare,  i  di s chi  e le p as t i g li e/ i  p at -
tini s n  s ggetti a  usura. Far c ntr l-
lare reg o larm ent e lo  s t at o  di  u s u ra da u n 
ri en it re s eciali at  FLYER e, se 
neces s ari o ,  f ar s o s t i t u i re i  co m p o nent i  
i rtanti er la sicure a.

P at t i ni  dei  f reni  nu o vi

C erchi o  nu o vo  ( co n p u nt i  
er l in ica i ne ell usura

P at t i ni  dei  f reni  u su rat i

C erchi o  u su rat o
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Q u alo ra s i a neces s ari o  p u li re i l s i s t em a f renan-
t e,  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER.
Le i ndi caz i o ni  del p ro du t t o re dei  co m p o nent i  p er 
la p u li z i a del s i s t em a f renant e s o no  di s p o ni b i li  
nelle ris etti e istru i ni el siste a.
Gli inter enti i anuten i ne al siste a renante 
o  la s o s t i t u z i o ne del f reno  o  di  s i ng o li  co m p o nen-
t i  del s i s t em a f renant e dev o no  es s ere es eg u i t i  
es clu s i v am ent e dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z -
at  FLYER. tili are s l  rica i riginali. In 

cas  c ntrari  il un i na ent  ell e- ike FLYER 
p o t reb b e es s ere co m p ro m es s o  o  p o t reb b ero  v e-
ri carsi ei anni.
Far co nt ro llare reg o larm ent e i  p at t i ni  dal p ro p ri o  
ri en it re s eciali at  FLYER sec n  le in i-
ca i ni el r utt re.

1 5 . 4  F r e n o  a  c o n t r o p e d a l e
e la r ria FLYER  tata i ren  a c ntr e-

dale,  p er f renare è  neces s ari o  p edalare all’ i ndi e-
tr . n i  ertant  ru ta li era e i e ali n n si 
m u o v o no  all’ i ndi et ro !

I reni a c ntr e ale s n  i  e cienti 
s e ent ram b i  i  p edali  s i  t ro v ano  i n p o s i z i o -
ne ri ntale. e un e ale  in alt  e 
l’ alt ro  i n b as s o ,  la f renat a no n è  o t t i m ale 
a cau s a della di v ers a ero g az i o ne della 
f o rz a!

ei lung i tragitti in iscesa l e ett  re-
nante el ren  a c ntr e ale u  i i-
nu i re f o rt em ent e,  s e u t i li z z at o  da s o lo !
Il ren  u  surriscal arsi a causa el-
le lung e renate. ei lung i tragitti in 
di s ces a f renare anche co n i  f reni  a cer-
c i .
C o ns ent i re al f reno  a co nt ro p edale di  
ra re arsi e n n t ccare il ta ur .

In cas o  di  s m o nt ag g i o  e ri m o nt ag g i o ,  as -
sicurarsi c e il untell  el ren  sia s-
sat  c rretta ente c n l a sita ite.

1 6 .   I m p i a n t o  d i  
i l l u m i n a zi o n e

L energia er l i iant  i illu ina i ne ell e-
ike FLYER iene rnita in genere alla atteria. 

In cas o  di  b at t eri a s cari ca,  la f u nz i o ne di  i llu m i na-
i ne  garantita er circa 1 ra.

Il f aro  dev e es s ere o ri ent at o  i n m o do  da i llu m i nare 
la carreg g i at a co nf o rm em ent e alle di s p o s i z i o ni  di  
legge na i nali.

In cas o  di  m alf u nz i o nam ent i ,  f ar co nt ro l-
lare e,  s e neces s ari o ,  s o s t i t u i re l’ i m p i an-
t o  di  i llu m i naz i o ne dal p ro p ri o  ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER.

1 6 . 1  I l l u m i n a zi o n e
V eng o no  i ns t allat i  s i s t em i  di  i llu m i naz i o ne di v ers i  
in ase al ca  i i ieg  e al ti  i icicletta. 

F LY E R  c o n  p e d a l a t a  a s s i s t i t a  o l t r e  2 5  k m / h  
c o n  l u c e  a b b a g l i a n t e
Im p o s t az i o ne di  b as e:  all' accens i o ne del s i s t em a 
s i  at t i v a au t o m at i cam ent e la lu ce anab b ag li an-
t e o  la lu ce di u rna Fu nz i o ne del t as t o  delle lu ci :  
p as s ag g i o  t ra lu ce anab b ag li ant e o  di u rna e lu ce 
ab b ag li ant e
C o m m u t az i o ne t ra lu ce anab b ag li ant e/ di u rna:  
co m m u t az i o ne au t o m at i ca i n b as e al s ens o re 
luce integrat .

E - M T B  F LY E R
Im p o s t az i o ne di  b as e:  all' accens i o ne del s i s t em a,  
la lu ce ri m ane s p ent a Fu nz i o ni  del t as t o  delle lu ci :  
accensi ne ella luce a agliante  re en  il 
t as t o  delle lu ci ,  p as s ag g i o  alla lu ce anab b ag li an-
t e o  lu ce di u rna p rem endo  i l t as t o  delle lu ci  u na 
sec n a lta. Per s egnere la luce tenere re-
m u t o  a lu ng o  i l t as t o  delle lu ci  ( alm eno  1  s eco n-

 uta i ne tra luce ana agliante iurna  
co m m u t az i o ne au t o m at i ca i n b as e al s ens o re lu ce 
integrat .

n pe t t t n
Im p o s t az i o ne di  b as e:  all' accens i o ne del s i s t em a,  
la lu ce ri m ane s p ent a Fu nz i o ni  del t as t o  delle lu ci :  
accens i o ne della lu ce ( lu ce anab b ag li ant e o  lu ce 
iurna  tra ite ressi ne el tast  elle luci, s e-

g ni m ent o  della lu ce p rem endo  i l t as t o  delle lu ci  u na 
sec n a lta.

C o m m u t az i o ne t ra lu ce anab b ag li ant e/ di u rna:  
co m m u t az i o ne au t o m at i ca i n b as e al s ens o re 
luce integrat .
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n utili are la luce a agliante uan-
 si incr cian  altri eic li. E itare l us  

della lu ce ab b ag li ant e du rant e i nco lo n-
nam ent i  o p p u re all' i nt erno  di  lu o g hi  ab i -
tati  in r ssi it  i e ni. 

e la r ria FLYER  tata i luce 
del f reno ,  co nt ro llare reg o larm ent e che 
f u nz i o ni  i n m o do  co rret t o  e,  i n cas o  di  
du b b i o  o  p ro b lem i ,  ri v o lg ers i  al p ro p ri o  
ri en it re s eciali at  FLYER.
La lu ce di u rna s erv e es clu s i v am ent e 
co m e s eg nalaz i o ne ag li  alt ri  u t ent i  della 
s t rada e s i  accende o  s i  s p eg ne i n b as e 
all a i ne i un sens re. 

Pulire reg lar ente i riflett ri e i ari. Per 
f arlo  u t i li z z are acq u a calda e u n det erg en-
te  etersi  c une.

L’ i m p i ant o  d’ i llu m i naz i o ne è  u n co m p o -
nent e i m p o rt ant e p er la s i cu rez z a,  i l s u o  
f u nz i o nam ent o  è  f o ndam ent ale!  C o nt ro l-
lare reg o larm ent e che f u nz i o ni  i n m o do  
c rrett  e sicur .
In cas o  di  av ari a o  m alf u nz i o nam ent i  
t em p o ranei ,  f ar es eg u i re i nt erv ent i  di  
co nt ro llo  e m anu t enz i o ne es clu s i v a-
m ent e da u n ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER

1 7 .  P a r a f a n g h i
el cas  in cui un ggett  si incastri tra ara ang  

e p neu m at i co ,  alcu ni  m o delli  di  p araf ang hi  s o no  
r isti i un ssaggi  i sicure a c e si stacca 
al relati  su rt  er i e ire ca ute.

La g u i da dev e es s ere arres t at a i m m edi at am ent e,  
se  u n co rp o  es t raneo  s i  i ncas t ra t ra p neu m at i co  
e ara ang . Ri u ere il c r  estrane  ri a 
i r seguire, n e e itare ca ute  lesi ni gra i.

n r seguire ai la gui a c n un s -
s t eg no  del p araf ang o  allent at o ,  i n q u an-
t o  p o t reb b e i ncas t rars i  nella ru o t a e 
l ccarla. Le estre it  allentate ei su -
rti ss n  causare gra i lesi ni.

P ri m a di  ri p rendere la g u i da,  f ar s o s t i t u i re i  p ara-
f ang hi  danneg g i at i  da u n ri v endi t o re s p eci ali z z a-
t  FLYER. In ltre, eri care reg lar ente c e i 
s stegni sian  ssati sal a ente agli ele enti i 
sicure a antir ttura.

1 8 .   A c c e s s o r i  
e  d o t a zi o n e

 res nsa ilit  el c n ucente ell ac uirente 
p ro v v edere al m o nt ag g i o  a reg o la d' art e deg li  ac-
cess ri e al c ntr ll  ella l r  c ati ilit  c n 
la FLYER.

l  gli access ri elencati nel catal g  FLYER 
s n  a r ati a Biketec AG er l i ieg  sulla 
FLYER. ntr llare la c ati ilit  c n il r ri  

ell  FLYER e i ati tecnici a  es. rtata, 
istru i ni er il ntaggi , ecc.  ei relati i ac-
cess ri.

M o nt are g li  acces s o ri  s em p re s eg u endo  
rescri i ni e  istru i ni.

•  tili are s l  c nenti in gra  
di  s o ddi s f are i  req u i s i t i  delle ri s p et t i v e 
p res cri z i o ni  di  leg g e e delle no rm e di  
circ la i ne stra ale. 

•  L’ u t i li z z o  di  acces s o ri  no n o m o lo g at i  
u  causare inci enti, gra i ca ute  
anni ingenti. Pertant  utili are s l  

acces s o ri  e co m p o nent i  o ri g i nali  adat -
ti alla r ria FLYER.

L' i m p i eg o  di  acces s o ri  no n o m o lo g at i
u  in ali are la garan ia.

Biketec AG esclu e gni res nsa ilit  eri ante 
all utili  i access ri n n l gati.

Il ntaggi  i access ri u  arrecare 
anni alla ernice. Per il ssaggi  i ac-

cess ri, n n  c nsentit  i care n  
rare telai , atteria  c nenti.
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1 9 .   G u i d a  c o n  c a r i c o  
s u p p l e m e n t a r e

P o r t a p a c c h i  /  G u i d a  c o n  b a g a g l i
La resen a i agagli i ca le caratteristic e 

i gui a ell e- ike FLYER. L  s a i  i rena-
ta au enta e la gui a  i  lenta. A eguare il 
p ro p ri o  s t i le di  g u i da al co m p o rt am ent o  di  g u i da 

i cat  el eic l  e calc lare un aggi re 
s a i  i renata. Tras rtare agagli s l  su r-
t ap acchi  o m o lo g at i  e ri s p et t are i l p es o  m as s i m o  
co ns ent i t o  e la p o rt at a m as s i m a del p o rt ap acchi !  

uesti al ri n n e n  essere ai su erati. 
n ssare ai il rta acc i al reggisella  -

tre er  eri carsi r tture  gra i ca ute, c n la 
eca en a ella garan ia legale el r utt re.

D u rant e i l t ras p o rt o  di  b o rs e o  alt ri  cari -
c i, accertarsi c e il agagli  sia ssat  
in  sicur  e a a ile. Assicurarsi 
che nes s u na p art e p o s s a i m p i g li ars i  nei  
raggi  nelle ru te in i ent .

1 9 . 1  T r a s p o r t o  d i  b a m b i n i / s e g g i o l i n i
L' u t i li z z o  di  s eg g i o li ni  no n è  am m es s o  e no n è  ap -
r at  al r utt re. 

Il co ndu cent e è  res p o ns ab i le del t ras p o rt o  s i cu ro  
i a ini. Biketec AG eclina gni res nsa i-

lit  in erit  al tras rt  i a ini e ai ssi ili 
risc i eri anti. 

1 9 . 2  C a r r e l l i  p e r  b i c i c l e t t a
Il co ndu cent e è  res p o ns ab i le del t ras p o rt o  s i cu ro  
i a ini. Biketec AG eclina gni res nsa i-

lit  in erit  al tras rt  i a ini e ai ssi ili 
risc i eri anti.

Inf o rm ars i  s u lla p ras s i  g i u ri di ca naz i o na-
le v i g ent e p ri m a di  u t i li z z are carrelli ,  ad 
es. er il tras rt  i a ini  tili are 
s o lo  carrelli  che ri s p et t i no  i  req u i s i t i  della 
rassi giuri ica na i nale igente.

L i ieg  i carrelli u  causare gra i 
ca ute e lesi ni.

In Ger ania n n  c nsentit  tras rta-
re c n un e- ike el ce un carrell  rta 
i  c n un a in  all intern .

A do t t are t u t t i  g li  acco rg i m ent i  p o s s i b i li  
p er g arant i re u na m ag g i o re s i cu rez z a 
q u ando  s i  g u i da co n u n carrello  p o rt a 
i  tili are an ierine isi ili, c -

lo rat e e alt ri  elem ent i  di  i llu m i naz i o ne!
tili are s l  carrelli e artic li i sicu-

rez z a t es t at i  e o m o lo g at i !

•  Il c rta ent  i arcia ell e-
ike FLYER  influen at  negati a-
ente all us  i un carrell . A egua-

re la r ria gui a i c nseguen a. In 
cas o  co nt rari o  s i  ri s chi a i l ro v es ci a-
m ent o  o  i l di s t acco  del carrello ,  cau -
san  ca ute e inci enti gra i.

•  n un carrell , la FLYER  lt  
i  lunga el s lit . Esercitarsi su un 

t erreno  s i cu ro  nella p art enz a,  nella 
f renat a e nella g u i da i n cu rv a e i n di -
scesa c n un carrell  caric .

•  el es  t tale assi  c nsentit  
del v ei co lo  v a calco lat o  anche i l p es o  
el carrell , caric  inclus .

•  P er l’ arres t o  co n u n carrello  è  neces -
s ari o  calco lare s p az i  di  f renat a net t a-

ente i  lung i. Prestare atten i ne 
er e itare inci enti.

•  Inf o rm ars i  p res s o  i l p ro p ri o  ri v endi -
t re s eciali at  FLYER sul es  
m as s i m o  co ns ent i t o  p er i l carrello  da 
tras rtare c n la r ria FLYER.

•  Inf o rm ars i  p res s o  u n ri v endi t o re s p e-
ciali at  FLYER sulla scelta c rretta 
e s u l m o nt ag g i o  della b arra di  ri m o r-
c i .

1 9 . 3  P o r t a b i c i  d a  t e t t o  e  p o s t e r i o r e  
p e r  a u t o

•  P er i l t ras p o rt o  i n au t o  u t i li z z are 
es clu s i v am ent e p o rt ab i ci  p o s t eri o ri  
che ri s p et t i no  i  req u i s i t i  della p ras s i  
giuri ica na i nale a lica ile. L uti-
li  i rta ici steri ri u  causa-
re inci enti.

•  A deg u are la g u i da al p es o  del p ro p ri o  
rta ici.

•  eri care reg lar ente urante il tra-
s rt  c e l e- ike FLYER sia sal a-

ente ssata. n allenta ent  ella 
FLYER al rta ici tre e causa-
re gra i inci enti.

•  E itare i tras rtare la FLYER sul 
t et t o  e u t i li z z are s em p re u na p ro t e-
i ne anti i ggia er il t re, al ne 

di  ev i t are danni  al s i s t em a di  p ro p u l-
si ne. i c nsiglia l us  i una r te-
i ne anti i ggia er l intera e- ike 

FLYER.
•  A t t enz i o ne:  le p art i  s ep arat e co m e 

at t rez z i ,  b o rs e e p o rt at t rez z i ,  p o m p e 
ell aria, ecc. tre er  staccarsi 

du rant e i l t ras p o rt o  e rap p res ent are 
u n p eri co lo  ag li  alt ri  u t ent i  della s t ra-
a. Ri u ere uin i tutte le arti 

se arate alla FLYER ri a i intra-
ren ere il iaggi .
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•  n rta ici a tett  i ca l alte a 
t tale el eic l .

•  sser are anc e la rtata assi a 
el tett .

n a i nare la le a el ren  uan  il 
v ei co lo  è  i n p o s i z i o ne v ert i cale,  cap o v o l-
t   uan  iene ri ssa una ru ta.
In cas o  co nt rari o  p o s s o no  f o rm ars i  b o l-
le d’ ari a nel s i s t em a i drau li co  e cau s are 
un guast  ai reni. eri care  gni 
t ras p o rt o  s e i l p u nt o  di  p res s i o ne del f re-
n   i  r i  i ri a. A i nare i 
il ren  lenta ente i  lte. In uest  
m o do ,  i l s i s t em a f renant e v i ene s p u rg a-
t .
S e i l p u nt o  di  p res s i o ne res t a m o rb i do ,  
n n r seguire la gui a. Far s urgare il 
f reno  dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z a-
t  FLYER.

P er ri m edi are a q u es t o  p ro b lem a,  az i o -
nare la lev a del f reno  p ri m a di  o g ni  t ra-
s rt  e ssarla in uella si i ne, a  
ese i , c n una cing ia. In uest  
m o do  s i  ev i t a la p enet raz i o ne di  ari a nel 
siste a i raulic . n tirare la le a el 
ren  c n la ru ta s ntata. ual ra 
f o s s e neces s ari o  s m o nt are la ru o t a,  i n-
serire un istan iale tra le astiglie.

Il co ndu cent e è  res p o ns ab i le del t ras p o rt o  s u ll’ au -
t  in c n r it  alla legge. Biketec AG esclu e 
ualsiasi res nsa ilit  in rela i ne al tras rt  
ella FLYER c n rta ici a tett   steri ri.

•  n tras rtare l e- ike ca lta. 
el ssarla, assicurarsi i n n an-

neggiare la rcella  il telai .
•  n agganciare ai l e- ike alle e-

di v elle s u l p o rt ab i ci  da t et t o  o  p o s t e-
ri re. L e- ike e e essere se re 
t ras p o rt at a i n p o s i z i o ne eret t a,  co n i l 
es  sulle ru te. La ancata sser-
an a i uest  unt  u  causare 
anni al eic l .

•  D u rant e i l t ras p o rt o  co n l' au t o ,  p er 
m o t i v i  leg ali  la b at t eri a dev e es s ere 
ri ssa e tras rtata se arata ente. 
P ro t eg g ere i  co nt at t i  da p o s s i b i li  co r-
t circuiti. 

C o n  m e z z i  d i  t r a s p o r t o  p u b b l i c i
S e s i  des i dera s ali re s u  m ez z i  di  t ras p o rt o  p u b b li ci  
c n la r ria e- ike, in r arsi sulle is si i ni 
l cali igenti.

I n  a e r e o
e si esi era tras rtare la r ria FLYER in ae-

re , in r arsi sulla iretti e i legge. Ric ie ere 
in r a i ni ress  la r ria c agnia aerea.

2 0 .  P a r t i  s o g g e t t e  a  
u s u r a
In uant  r tt  tecnic , la FLYER e e essere 
s tt sta a c ntr lli reg lari.
In b as e al f u nz i o nam ent o  e al li v ello  di  u s o ,  m o lt e 
arti ella FLYER resentan  un gra  i usura 

lt  ele at .
T ra q u es t e v i  s o no :
•  p neu m at i ci
•  p at t i ni  dei  f reni
•  di s chi  dei  f reni
•  cat ene o  ci ng hi e dent at e
•  ru o t e dent at e,  p i g no ni ,  derag li at o ri
•  i m p i ant o  d’ i llu m i naz i o ne
•  m ani ci  del m anu b ri o
•  lu ri canti
•  cav i  di  co m m u t az i o ne e dei  f reni
•  cu s ci net t i
•  ele enti i s s ensi ne.

Far co nt ro llare reg o larm ent e la p ro p ri a 
FLYER ress  un cina s eciali ata 
FLYER e, se necessari , ar s stituire le 
arti usurate. Il c n ucente  tenut  an-

c e a eri care reg lar ente l e entua-
le resen a i cre e, gra   anni ai 
c nenti.

C o m e av v i ene p er t u t t i  i  co m p o nent i  
m eccani ci ,  i l v ei co lo  è  s o g g et t o  ad u s u ra 
e a  ele ate s llecita i ni. ateriali e 
co m p o nent i  di v ers i  p o s s o no  reag i re i n 
m o do  di v ers o  all’ u s u ra o  all’ af f at i cam en-
t  ut  alla s llecita i ne. e iene 
s u p erat a la du rat a m as s i m a di  u n co m -
p o nent e,  q u es t o  p o t reb b e g u as t ars i  
all’ i m p ro v v i s o  o  cau s are les i o ni  al co n-
ucente.
ualsiasi ti  i cre a, gra   aria-

z i o ne di  co lo re nelle aree s o g g et t e a 
f o rt i  s o lleci t az i o ni  s eg nalano  i l rag g i u n-
g i m ent o  della du rat a m as s i m a del co m -

nente e la necessit  i s stituirl .
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2 1 .   G a r a n zi a  l e g a l e  
g e n e r a l e

2 1 . 1  G a r a n z i a  l e g a l e  d e l  r i v e n d i t o r e  
s p e c i a l i z z a t o
Al cliente nale s ettan  i c nsueti iritti i ga-
ranz i a leg ale nei  co nf ro nt i  del ri v endi t o re s p eci a-
li at  FLYER general ente ue anni a artire 
dalla co ns eg na,  i n b as e a q u ant o  co nco rdat o  e al 
iritt  a lica ile .

Per la atteria, se caricata e curata in c n r it  
al m anu ale di  i s t ru z i o ni ,  do p o  du e anni  v i ene g a-
rantita una ca acit  resi ua el 60  ris ett  alla 
ca acit  n inale riginaria.

n  ggett  ella garan ia il n r ale l g ri  i 
arti s ggette a  usura a  es. neu atici, ca e-

re aria, catene, ign ni, attini, ernice, scritte . 
Il cliente nale  res nsa ile elle era i ni i 

anuten i ne e cura reg lari ell e- ike FLYER 
( i nclu s e t u t t e le i s p ez i o ni  da es eg u i re i n co nf o rm i -
t  alle istru i ni er l us .
I di ri t t i  di  g aranz i a leg ale decado no  anche i n cas o  
i i ca  ri ara i ne aut n a ell e- ike 

FLYER ure nel cas  ne engan  atti gli usi 
i m p ro p ri  s eg u ent i :  co rs e e co m p et i z i o ni ,  u s o  co m -
m erci ale,  s o v raccari co  e alt ri  u s i  al di  f u o ri  della 
estina i ne us  re ista.

2 1 . 2  G a r a n zi a  d e l  p r o d u t t o r e  d i  
B i k e t e c  A G

a .  G a r a n z i e
Indi p endent em ent e dai  di ri t t i  di  g aranz i a leg ale 
nei c n r nti el ri en it re s eciali at  FLYER, 
a artire alla ata ac uist , Biketec AG rni-
sce l ntaria ente al cliente nale le seguenti 
garan ie sulle nu e e- ike FLYER c leta-
m ent e as s em b lat e,  m o nt at e e reg o lat e da u n ri -
en it re s eciali at  FLYER ric n sciut

t elai o :  1 0  anni  di  g aranz i a p er la ro t t u ra del t elai o ;  
m o t o re,  co nt ro llo  m o t o re,  di s p lay ,  cari cab at t e-
ri a:  i n g enere 5  anni  s u  di f et t i  di  f ab b ri caz i o ne 
e ateriale  er le e- ike FLYER el seg ent  
" M o u nt ai n" :  3  anni  s u  di f et t i  di  f ab b ri caz i o ne e di  

ateriale.
P er le b i ci clet t e u s at e,  i l t erm i ne di  g aranz i a le-
g ale i ni z i a dalla dat a della p ri m a m es s a i n ci rco -
la i ne.

b .  G e s t i o n e  d e i  d i r i t t i  d i  g a r a n z i a
Entr  il eri  c ert  a garan ia legale, Bike-
tec AG si a caric  ei c sti i ri ara i ne  s sti-
t u z i o ne i n s eg u i t o  ai  v i z i  del p ro do t t o  di  cu i  s o p ra,  
s e t ali  lav o ri  v eng o no  p res t at i  da u n ri v endi t o re 
s eciali at  FLYER ric n sciut  a Biketec AG, 
in seguit  a  una c iara i enti ca i ne ell e- ike 
FLYER c n rice uta ac uist , li rett  ell e-

ike c ilat   relati a registra i ne . La garan-
z i a leg ale ri m ane v ali da anche i n cas o  di  v endi t a 
a ter i.
In cas  i s stitu i ne i una FLYER  i c -

nenti in garan ia, Biketec AG si riser a il iritt  
di  f o rni re o  i ns t allare art i co li  eq u i v alent i  a li v ello  
un i nale.

Il ri co rs o  alla g aranz i a no n co m p o rt a u na p ro ro g a 
el ter ine ini iale. i a lican  le stesse li ita-
i ni i garan ia legale i cui al aragra  1.

2 2 .  P r o g r a m m a  d i  
c o n t r o l l o

 i ri i 200 k  erc rsi    esi

R i v e n d i t o r e  s p e c i a l i z z a t o  F LY E R
•  eri care c e iti, a i e sganci ra i i sian  

en ssati.
•  C o nt ro llare le ru o t e e,  s e neces s ari o ,  

centrarle.
•  ntr llare gli neu atici.
•  C o nt ro llare le co p p i e di  s errag g i o  di  t u t t e le 

arti.
•  Reg lare il anu ri .
•  ntr llare i ca i el ren  e el ca i .
•  C o nt ro llare i l cam b i o  e,  s e neces s ari o ,  

reg larl .
•  ntr llare i reni e, se necessari , reg larli.
•  Lu ri ca i ne a eguata i tutti i c nenti
•  C o nt ro llare g li  elem ent i  di  s o s p ens i o ne e,  s e 

necessari , reg larli.

C o n d u c e n t e  F LY E R
In o ccas i o ne del p ri m o  co nt ro llo  p res s o  i l ri v endi t o -
re s eciali at  FLYER, arsi istruire su c e uli-
re e lu ri care c rretta ente la catena in seguit  a 
reci ita i ni e c e eri care la un i nalit   la 
resen a i e entuali anni sui c nenti.

P r i m a  d i  o g n i  t r a g i t t o  –  C o n d u c e n t e  F LY E R
•  C o nt ro llare la p o s i z i o ne co rret t a del cam p a-

nell .
•  ntr llare la un i nalit  ei reni.
•  ntr llare la un i nalit  el ca i .
•  T u t t i  g li  s g anci  rap i di ,  g li  as s i  a ri las ci o  rap i do ,  

le iti e i a i s n  c iusi  ssati c rretta-
m ent e?

•  C o nt ro llare la p res s i o ne dell’ ari a deg li  p neu -
atici.

•  ntr llare la r t n it  elle ru te e la 
p res enz a di  ev ent u ali  danni ,  co nt ro llare la 

si i ne e il ssaggi .
•  C o nt ro llare anche la p o s i z i o ne s i cu ra e i l 

ssaggi  c rrett  i anu ri , a anc r  el 
anu ri , reggisella e sella.
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•  ntr llare l  stat  i carica ella atteria.
•  C o nt ro llare la p o s i z i o ne co rret t a e s i cu ra della 

atteria.

D o p o  o g n i  t r a g i t t o  –  C o n d u c e n t e  F LY E R
•  Puli ia ell e- ike FLYER
•  C o nt ro llo  v i s i v o  di  ev ent u ali  crep e o  danni  

p res ent i  s u  t elai o  e co m p o nent i
•  ntr llare e entuali anni, usura, ragilit , la 

p res enz a di  co rp i  es t ranei  s u g li  p neu m at i ci  e 
la su ciente r n it  el attistra a.

•  ntr llare l usura e la r t n it  ei cerc i.
•  ntr llare la tensi ne ei raggi.
•  S e neces s ari o ,  p u li re la cat ena e la co ro na 

entata e lu ri carle c n un li  a sit  
a r at  al r utt re.

•  S e neces s ari o ,  p u li re i  di s chi  dei  f reni  co n 
u n p ro do t t o  ap p o s i t o  di  p u li z i a ap p ro v at o  dal 
r utt re.

•  S e neces s ari o ,  p u li re t u t t i  i  cu s ci net t i  e 
i ng ras s arli  co n u n g ras s o  ap p o s i t o  ap p ro v at o  
al r utt re.

•  S e neces s ari o ,  p u li re g li  elem ent i  di  s o s p en-
si ne e lu ri carli c n un lu ri cante riginale 
el r utt re.

•  S e neces s ari o ,  p u li re t u t t e le p art i  m o b i li  p er 
cui  re ista una lu ri ca i ne in artic lare 
sganci ra i i, assi a rilasci  ra i  e sn i  e 
ingrassarli c n un lu ri cante a sit  
a r at  al r utt re. 

Fars i  i s t ru i re dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER in erit .

D o p o  o g n i  v i a g g i o  i n  p r e s e n z a  d i  p i o g g i a ,  n e v e  
o  u m i d i t à

ltre ai unti  gni tragitt

C o n d u c e n t e  F LY E R
•  Pulire la catena e lu ri carla c n un 

lu ri cante a sit  a r at  al r utt re.
•  Pulire i reni.
•  Pulire il ca i .
•  ntr llare c e tutti i c nenti sian  su -

ciente ente lu ri cati. 
Fars i  i s t ru i re dal p ro p ri o  ri v endi t o re s p eci ali z z at o  
FLYER in erit .

O g n i  m e s e  –  C o n d u c e n t e  F LY E R
C o nt ro llare che v i t i ,  dadi ,  as s i  a ri las ci o  rap i do  e 
sganci ra i i sian  en ssati.

O g n i  a n n o  o p p u r e  d o p o  1 0 0 0  k m ,  a  s e c o n d a  
e t ne e e p

R i v e n d i t o r e  s p e c i a l i z z a t o  F LY E R
•  Lu ri ca i ne i tutte le arti ili er cui  

re ista una lu ri ca i ne eccett  le su er ci 
renanti

•  C o nt ro llo  v i s i v o  di  ev ent u ali  crep e o  danni  
p res ent i  s u  t elai o  e co m p o nent i

•  Ri arare anni alla ernice.
•  stituire la arti c e resentan  ruggine.
•  Ef f et t u are u n t rat t am ent o  di  p ro t ez i o ne di  t u t t e 

le arti i etall  nu  tranne le su er ci 
renanti  c ntr  la c rr si ne ruggine .

•  stituire le arti i ett se  anneggiate.
•  ntr llare le ru te e, se necessari , centrarle.
•  ntr llare la tensi ne ei raggi.
•  C o nt ro llare lo  s t at o  di  u s u ra e p u li re cat ena/

ign ne c r na entata.
•  Lu ri care la catena c n un lu ri cante 

a eguat .
•  ntr llare l  stat  i usura ei cerc i.
•  ntr llare l  stat  i usura ei attini ei reni.
•  C o nt ro llare che v i t i ,  dadi ,  as s i  a ri las ci o  rap i do  

e sganci ra i i sian  en ssati.
•  C o nt ro llare i l s i s t em a f renant e e g li  as s i  a 

ri las ci o  rap i do  e,  all’ o cco rrenz a,  reg o larli  o  
s stituire le arti necessarie.

•  C o nt ro llare i l cam b i o  e,  all’ o cco rrenz a,  
reg larl   s stituire le arti necessarie.

•  ntr llare i i.
•  ntr llare il anu ri .
•  ntr llare i e ali.

tili are s l  r tti er la uli ia e 
lu ri canti c nsigliati  a r ati al 
r utt re ei c nenti. 

Tenere resente c e n n tutti i lu ri can-
t i  e p ro do t t i  di  p u li z i a s o no  adat t i  alla 
r ria FLYER. L utili  i lu ri canti e 
r tti i uli ia n n a atti u  causare 
anni e ri urre l e cien a ella r ria 

FLYER.

Ev i t are i l co nt at t o  di  p ro do t t i  p er la p u li z i a 
 li c n attini, isc i  c n le su er ci 

f renant i  dei  cerchi ,  i n q u ant o  p o t reb b ero  
c r ettere l e cien a el ren .
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2 2 . 1  I n t e r v e n t i  d i  m a n u t e n z i o n e  e  
s o s t i t u z i o n e  d i  p a r t i  s o g g e t t e  a  u s u r a

P er la s o s t i t u z i o ne dei  co m p o nent i ,  u t i -
li are esclusi a ente rica i riginali. 
A nche le p art i  s o g g et t e a u s u ra dev o no  
es s ere s o s t i t u i t e s o lo  co n co m p o nent i  
riginali i entici.

L’ u t i li z z o  di  p art i  no n o ri g i nali  co m p o rt a la 
decadenz a della g aranz i a leg ale e/ o  co n-
en i nale el r utt re. In ltre i lica 

un aggi re risc i  i inci enti  ca ute.

2 3 .  S u g g e r i m e n t i  
p e r  l ’ a m b i e n t e
Ri s p et t are l’ am b i ent e du rant e la cu ra,  la p u li z i a e 
l  s alti ent  ella r ria FLYER. e ssi ile, 
u t i li z z are det erg ent i  b i o deg radab i li  p er la cu ra e 
la uli ia e itan  c e niscan  nelle gnature.
S m alt i re i n m o do  co rret t o  i l v ei co lo ,  i  s u o i  co m p o -
nenti, lu ri canti e etergenti e, in artic lare, la 

atteria ateriale eric l s .

2 4 .  D a t i  t e c n i c i
F LY E R  D i s p l a y  D 1  
D i s p lay D i s p lay  a co lo ri  T FT  

t ras m i s s i v o  da 3 , 5 "  
GA 80 320 i el

Presa B B 2.0 ti  A
C o rrent e di  cari ca 

B
a . 1 A

T ens i o ne di  cari ca 
B

5  V

T em p erat u ra  
di  es erci z i o

da –  1 0  a +  4 0  ° C

T em p erat u ra di  i m -
m ag az z i nam ent o

da –  2 0  a +  5 0  ° C

Gra  i r te i ne I 6 a tenuta stagna
B lu et o o t h Bluet t  L  Energ  .0

F LY E R  R e m o t e  C o n t r o l  R C 1  e  R C 2

T em p erat u ra di  
es erci z i o

da –  1 0  a +  4 0  ° C

T em p erat u ra di  
i m m ag az z i nam ent o

da –  2 0  a +  5 0  ° C

Gra  i r te i ne I 7 a tenuta stagna

S I B  S m a r t  I n t e g r a t e d  B a t t e r y

M o t o r e  c e n t r a l e  3 6 V  s t a n d a r d
P o t enz a as s o rb i t a 2 5 0  W
T ens i o ne no m i nale 36  
T em p erat u ra di  
es erci z i o

da –  1 0  ° C  a 4 0  ° C

T em p erat u ra di  
i m m ag az z i nam ent o

da –  2 0  ° C  a 4 0  ° C

P es o irca  kg
Gra  i r te i ne 
t enu t a s t ag na

IP X 5

M o t o r e  c e n t r a l e  ( a  2  m a r c e )  3 6 V  M u l t i  S p e e d

C a r i c a b a t t e r i a
Ing res s o D a 2 3 0  V  C A  a 2 4 0  V  

A, 50 60 , 195 
scita 4 2  V  C C ,  4  A / 3  A

T em p erat u ra di  
cari ca co ns ent i t a

da 0  ° C  a 4 0  ° C

T i p o  di  b at t eri a Li-I n 36  12 A  15 A  
1 8  A h
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D i c h i a r a zi o n e  
d i  c o n f o r m i t à  
D i c h i a r a z i o n e  d i  c o n f o r m i t à  C E

n utili a ile su  
•  M o delli  s o g g et t i  ad o m o lo g az i o ne 
•  elli c n el cit  assi a su eri re a 

25 k
•  M o delli  co n p o t enz a co nt i nu a no m i nale s u p e-

ri o re a 2 5 0  W at t
 
I l  p r o d u t t o r e
Biketec AG
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele n  1 0 62 959 55 55
 
co n la p res ent e di chi ara che i  s eg u ent i  p ro do t t i :
 
D e n o m i n a z i o n e  p r o d o t t o :  
FLYER EPA  Electricall  P er Assiste  cle
D e n o m i n a z i o n e  m o d e l l o
C  S ERIE,  T  S ERIE,  RS  S ERIE,  T S  S ERIE,  T X  S E-
RIE, B ERIE,  ERIE, FL G , PL T , PR

s o no  co nf o rm i  a t u t t e le di s p o s i z i o ni  v i g ent i  della 
iretti a acc ine 2006 2 E .

La m acchi na è  i no lt re co nf o rm e a t u t t e le di s p o s i -
i ni ella iretti a ati ilit  elettr agnetica 
200 108 E  e ella iretti a Bassa tensi ne 
2006 95 E  s l  carica atteria .

S i  ap p li cano  le no rm e s eg u ent i :
E  1519 2009 A1 2011 

D o cu m ent az i o ne t ecni ca p res s o :

Biketec AG
Iv i ca D u rdev i c
S chw ende 1

- 950 utt il, i era
utt il, aggi  2016

Per Biketec AG

A ndreas  K es s ler 
E

Iv i ca D u rdev i c
T

No t e  l e g a l i /  
Le g a l  d i s c l o s u r e
R e s p o n s a b i l i t à  p e r  c o n t e n u t o  e  i l l u s t r a z i o n i
Biketec AG
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele n  1 62 959 55 55

©  La ri p ro du z i o ne,  ri s t am p a e t radu z i o ne e q u al-
s i as i  u s o  co m m erci ale ( anche p arz i ale,  i n f o rm a 
cartacea  elettr nica  s n  c nsentiti s l  re ia 
aut ri a i ne scritta i Biketec AG.
T enere p res ent e che t u t t i  i  m anu ali  p o s s o no  s u b i -
re i c e sen a rea is  a sc i igli rati i.

ul sit  .FLYER- ikes.c  eng n  u li-
cati aggi rna enti tecnici reg lari.

FLYER IT E i i ne 1  
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E N

FLYER Intelligent 
Technology
with Panasonic motor

E N



2 1

1  S addle
2  S eat  p o s t
3  S eat  p o s t  clam p
4  S u s p ens i o n rear f o rk / s ho ck
5  B at t ery
6  Fo rk  end
7  Rear derai lleu r
8  C hai n
9  Elect ri cal m o t o r
1 0  C rank  arm  
1 1  P edal 
1 2  P i v o t  p o i nt s / b eari ng s  
1 3  Fram e
1 4  S t em
1 5  H andleb ars  w i t h handle 
1 6  D i s p lay

1 7  S hi f t  lev er
1 8  B rak e lev er
1 9  B rak e cab le/ li ne
2 0  S hi f t  cab le
2 1  H eads et
2 2  S u s p ens i o n f o rk  
2 3  D i s c b rak e calli p er
2 4  B rak e di s c

W h e e l  
2 5  Fro nt  hu b  
2 6  S p o k e
2 7  Ri m  
2 8  T y re
2 9  V alv e

T h e  F LY E R  a n d  i t s  p a r t s
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E N

I M P O R T A NT :
Fo r t he lat es t  o p erat i ng  
i ns t ru ct i o ns ,  v i s i t :
fl er- ikes.c anuals

C o n t e n t s
1 .  F o r e w o r d  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

e n t n te . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
et n t n. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

4 .   et n t t n e e t  
te  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4

t n n e n  . . . 5
5.1 erati n it  FLYER 1 is la   
 an  FLYER R 1 an  R 2 re te  
 co nt ro ls . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
5.2 erati n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
5.3  enu na igati n an  settings . . . . . . 7

5.3.1 elect enu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
5.3.2 uit enu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
5.3.3 elect enu ite  . . . . . . . . . . . . . . . 7

5.  n r ing a selecti n . . . . . . . . . . . . 8
5.5 ettings enu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8

5.5.1 enu structure . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
5.5.2 Language enu . . . . . . . . . . . . . . . . 8
5.5.3 Ti e enu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
5.5.  ate enu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
5.5.5 nits enu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
5.5.6 l ck r at enu . . . . . . . . . . . . . . 9
5.5.7 Fee ack enu . . . . . . . . . . . . . . . . 9
5.5.8 Backlig t enu . . . . . . . . . . . . . . . . 1 0
5.5.9 Aut atic er  enu . . . . . . . 1 0
5.5.10 Ele ati n cali rati n enu . . . . . . . 1 0
5.5.11 Incline cali rati n . . . . . . . . . . . . . . 1 0
5.5.12 Resetting tri  ata. . . . . . . . . . . . . . 1 0
5.5.13 Err r is la  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1
5.5.1  Reset alues  enu . . . . . . . . . . . 1 1
5.5.15 A ut enu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 1

5.6 Err r c es . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2
5.7 n guring t e assistance es . . 1 4
5.8 Lig ts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 4
5.9  Electrical t r . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 5
5.10 Batter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16
5.11 Pus ing ai setting-  ai  . . . . . . . . 1 9
eg e e ent . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 0
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1 .  F o r e w o r d
e t e

T hank  y o u  f o r
c sing a FLYER. En  ur urne  
isc er  n ur FLYER an  a e a sa e ri e.

T ank u r ur trust in ur r uct.

Y ur FLYER tea

2 .  e n t n te
T hes e o ri g i nal o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  co nt ai n t he 

st i rtant in r ati n re uire  t  a iliarise 
ursel  it  ur ne  FLYER,

t o  g et  t o  k no w  i t s  t echno lo g y ,  t o  at t end t o  s af et y  
as p ect s  and p rev ent  dam ag e t o  p ers o ns ,  g o o ds  
an  t e en ir n ent.
Y u s ul  t ere re kee  t is anual in a sa e 
p lace,  alw ay s  hav e i t  t o  hand and o b s erv e t he 
p o i nt ers  p ro v i ded i n t hi s  m anu al w hi ch hav e p ro v -
en t  e el ul en using t is FLYER.
Please r i e t ese instructi ns it  t e FLYER 

en u len  ur FLYER t  t er ers ns.
Y u are str ngl  a ise  t  care ull  rea  t e 
at t ached i ns t ru ct i o n m anu al o n t he elect ri c dri v e 
s ste  e re u use ur ike r t e rst ti e. 
T he f o llo w i ng  s y m b o ls  are rep eat edly  s ho w n o n 
t he p ag es  b elo w :

D A NG E R :  T here i s  a ri s k  o f  p ers o nal i n-
ur .

NO T E :  ere u can n  i rtant in-
f o rm at i o n w hi ch w i ll help  y o u  g et  t he 

st ut  ur FLYER e- ike.

W A R NI NG :  T hi s  i s  an i ndi cat i o n o f  p o s -
s i b le dam ag e t o  p ro p ert y  o r t he env i ro n-

ent.

O B S E R V E  P R E S C R I B E D  T O R Q U E :  
S crew  co nnect i o ns  m u s t  b e t i g ht ened 

it  a s eci c astening t r ue. T is is 
o nly  p o s s i b le w i t h a s p eci al t o o l called a 
t r ue s anner. a e t is rk er-

r e   ur FLYER s ecialist retailer 
i f  y o u  do  no t  hav e t he ri g ht  t o o ls  o r s p e-
cialise  kn le ge. Parts ic  a e 
een tte  it  t e inc rrect t r ue a  

b reak  o r f all o f f ,  w hi ch can lead t o  s eri -
us alls. T e c rrect astening t r ue is 

ei t her i m p ri nt ed o n t he co m p o nent  o r 
liste  in t e encl se  tec nical ata.

Fro m  no w  o n,  t hes e s y m b o ls  w i ll b e u s ed w i t h-
ut urt er e lanati n. e er, t e  ill al a s 

s t and f o r t he co nt ent  and w arni ng  b ei ng  m en-
ti ne .

are ull  rea  all t e instructi ns.
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3 .  et n t n
It is essential t at u er-
f o rm  t he t es t s  and i ns p ec-
ti ns sti ulate . Pr tect 
y o u rs elf  and o t her ro ad t raf -
c artici ants  e a ing 

s af ely  and res p o ns i b ly  and 
alw ay s  co ns i deri ng  t he 
dang ers  t o  w hi ch y o u  are 
su ect as a c clist a i  
r a  tra c. Al a s ear a 

ell- tting an  suita le el-
et. 

Ask ur FLYER s ecialist retailer  t  t ur 
el et c rrectl  s  t at it r tects u r erl .

T hes e o ri g i nal o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  do  
no t  i ns t ru ct  o n ho w  t o  as s em b le a 
FLYER r  in i i ual arts,  t  re-
p ai r i t  o r ho w  t o  g et  p art i ally  as s em b led 
FLYER  rea  t  erate.

T e FLYER is tte  it  ig l  c le , 
ern tec n l g . It ust e an le  

w i t h s p eci ali s ed k no w ledg e,  ex p eri ence 
an  t e s ecialise  t ls re uire .

nl  all  ur FLYER s ecialist retailer 
t  er r  rk n ur FLYER. 
W e are t heref o re o nly  ab le t o  di s cu s s  
t he m o s t  i m p o rt ant  as p ect s  i n t hi s  o p -
erating anual. In a iti n, t ere are 
als o  no t es  and i ns t ru ct i o ns  f ro m  t he re-
s p ect i v e m anu f act u rers  o f  t he i ndi v i du al 
c nents use  n t e ic cle. T ese 

ust als  e c nsi ere . T e sa e a -
lies ere  I  an t ing is unclear,  n t 
esitate t  ask ur FLYER s ecialist 

retailer.

Being seen n t e r a  is ust as i rtant as 
eing a le t  see. T ere re, al a s ear rig t 

cl t ing r cl t ing it  reflecti e ele ents en 
u ri e  s rts cl t ing is t e est ti n.  n t 

w ear lo o s e clo t hes  t hat  m i g ht  b e cau g ht  o n o b -
ects r ig t get tangle  in t e e icle. Tie ur 
tr user legs n t  si es tig tl  t  t e . Tig t 
clo t hi ng  o n y o u r lo w er b o dy  i s  als o  a m u s t ,  y o u  
s ul  t ere re use tr user cli s i  necessar .
Ri e it  stur  s es. T e s les  ur s es 
s ul  e rigi  an  sli - r . e er ri e it  

ur an s  t e an le ars.
L k a ea  ile ri ing an  a iliarise ursel  
w i t h t he res p o ns e o f  t he b rak es  i n a s af e and t raf -
c- ree area e re ur rst ri e.
nl  ne ers n a  ri e n t e FLYER at a 

ti e.  n t carr  an  l se, unattac e  ects 

it  u. Al a s re e er t  l  in t e r  
stan  e re ri ing . eck t at t e uick-re-
leas e f as t eners  are f as t ened and s ecu red each 
ti e ur FLYER as een le t unatten e   e en 
i  it is r ust a s rt ti e. Regularl  ake sure 
t at all scre s an  arts are securel  astene .
Y ur res nsi ilit  as t e ner  t e e icle 
i nclu des  t he act i o ns  and t he s af et y  o f  p o s s i b le 
un er-age users as ell as t e tec nical state  
t e FLYER e- ike an  its a a tati n t  t e ri er.
Ensure t at un er-age ri ers a e learne  sa e 
an  res nsi le an ling  t e e- ike  re er-
a l  in t e en ir n ent in ic  t e  ill ri e it.

in rs a  nl  ri e a FLYER nce t e  
a e reac e  t e re uire  age an  l  

t e necessar  ri ing license.

p t nt p ep t n ng
It is essential t  rea  t e erating instructi ns 
caref u lly  t o  f am i li ari s e y o u rs elf  w i t h y o u r new  
FLYER. Please rea  all  t e instructi ns t  en-
sure sa e use.
T hi s  o p erat i ng  m anu al as s u m es  t hat  y o u  and all 
t er users  t is FLYER e- ike a e a asic 

kn le ge  ic cles an  e- ikes. Please c n-
tact ur FLYER s ecialist retailer i  u a e an  
uesti ns an  r i rtant aintenance tasks. 

All ers ns using, cleaning, aintaining, re airing 
an  is sing  t e FLYER ust kn  an  un-
erstan  t e c ntent  t ese instructi ns.

t ser ing t is in r ati n a  a e c nsi -
era le c nse uences r ur sa et . I  s et ing 
i s  o u t  o f  p lace,  i t  co u ld cau s e s ev ere acci dent s  o r 
cause u t  all er  ic  c ul  als  lea  t  
a iti nal c sts an  re air.
Al ng it  rea ing t e s eci c instructi ns n 

 t  use ur FLYER, u nee  t  a iliarise 
y o u rs elf  w i t h t he ru les  and reg u lat i o ns  t hat  are en-

rce  n u lic r a s  t ese can c ange r  
c untr  t  c untr .

n ng n p t nt n t n
•  P leas e co ns i der t hat  t he addi t i o nal as s i s t ance 

r i e   t e t r el s u ri e at signi -
cant ly  hi g her s p eeds  t han y o u  are u s ed t o  w i t h 

ur ic cle.
•  Please n te t at t e t r  ur FLYER 

e- ike a  get t uring l ng ascents.  n t 
t uc  it, as t is c ul  result in urns.

•  T he s am e ap p li es  t o  b rak e di s cs  w hi ch can g et  
er  t en raking. A i  c ntinu us use  

t he b rak es  w hi le ri di ng ,  ev en du ri ng  ex t ended 
r stee  n ill ri es.

•  e er atte t t  erate ur FLYER it  an  
atter  t er t an t e riginal atter . Y ur 

FLYER s ecialist retailer ill a ise u re-
gar ing t e c rrect FLYER atter .
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4 .  et n t t n
e e t  

te
e t e et n t t n n eg -

t i o n s .  
n-c liance it  t e sa et  instructi ns an  

regulati ns a  lea  t  electric s ck, re an
r se ere in uries.

K eep  all s af et y  i ns t ru ct i o ns  and reg u lat i o ns  f o r 
uture use.

T he t erm  “ b at t ery ”  i n t hes e o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  
re ers t  all stan ar  atteries.
Y ur FLYER is su lie  it  t e c rres n ing 
o p erat i ng  m anu al f o r t he i nt eg rat ed m o t o r f ro m  
t e c nent anu acturer. Y u are str ngl  
adv i s ed t o  caref u lly  read t he at t ached i ns t ru ct i o n 
m anu al o n t he elect ri c dri v e s y s t em  b ef o re y o u  
use ur ike r t e rst ti e. Y u s ul  als  
a  cl se attenti n t  t e sa et  gui elines.

In r ati n c ncerning t e FLYER e- ike s er-
at i o n,  m ai nt enance,  care and t echni cal dat a can 
b e f o u nd i n t hi s  m anu al and o nli ne o n t he res p ec-
ti e e sites r t e anu acturers  c nents.

Re e t e atter  r  t e e- ike e-
re u egin rking n t e it i.e. in-

s t allat i o n,  m ai nt enance,  w o rk i ng  o n t he 
c ain . T e sa e a lies en st ring 
t he b i k e o r t rans p o rt i ng  i t  o n a car,  t rai n 
r lane. T ere is a risk  in ur  i  t e 

elect ri cal s y s t em  i s  u ni nt ent i o nally  act i -
ate .

T he elect ri c dri v e s y s t em  b u i lt  i nt o  y o u r 
FLYER e- ike is e tre el  er ul. 

rrect an  sa e erati n re uires u 
t  a e ur FLYER regularl  ain-
taine   a s ecialist retailer.
I e iatel  re e t e atter  en 
y o u  no t i ce dam ag e t o  t he elect ri cal s y s -
t em ,  p art i cu larly  w hen li v e p art s  are ex -

se  a ter an acci ent. Al a s c ntact 
ur FLYER s ecialist retailer en u 

re uire re airs, ant t  ask a uesti n, 
a e a r le  r isc er a e ect. A 

lack  o f  t echni cal k no w ledg e can lead t o  
se ere acci ents, in uries r a age.

T e FLYER as esigne  r ri ing 
it  t e t r. e er ri e it ut a 

b at t ery  o r w i t h t he s y s t em  s w i t ched o f f ,  
as  no  li g ht  w i ll b e av ai lab le w i t ho u t  t he 
atter  r s ste .

•  e er re e c nent c ers r arts. T is 
c ul  e se li e arts. nnecting ints 
c ul  als  e li e. aintenance rk a  nl  
e er r e   ur FLYER s ecialist retail-

er. I r er rk a  lea  t  electrical s cks 
an  in uries.

•  T ak e care no t  t o  dam ag e o r cru s h cab les  w hi le 
aintaining, cleaning, trans rting r a usting 
ur FLYER.

•  I  it is n  l nger ssi le t  use t e ike sa el , 
u a  n  l nger use ur FLYER. T is is t e 

cas e w hen li v e p art s  o r t he b at t ery  are dam -
ag ed o r w hen y o u  det ect  crack s  i n t he f ram e 
r in c nents. T e FLYER ust e le t un-

u s ed and s ecu red u nt i l i t  has  b een check ed b y  
a FLYER s ecialist retailer.

•  Y u s ul  e articularl  care ul i  c il ren 
a e access t  t e ike. Pre ent c il ren r  

inserting ects int  enings in t e ike. 
T e  c ul  su er a li e-t reatening electric 
s ck.

•  T  st re ur FLYER in an asse l  stan , it 
s ul  e attac e   t e seat st. ig - ual-
i t y  alu m i ni u m  f ram es  m ay  b e dam ag ed b y  t he 
cla ing rce  t e l er.
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Y ur FLYER as an aut atic r tecti n 
against er eating. In t e e ent  
o v erheat i ng ,  t hi s  p ro t ect i o n w i ll s w i t ch 
o f f  t he m o t o r f u nct i o n u nt i l t he m o t o r has  
reac e  a n n-critical te erature. T e 
re aining uncti ns are c ntinue , e.g. 

u can still ri e it  t e lig ts n.

W hen t he b i k e i s  no t  i n u s e,  t he s y s t em  
w i ll au t o m at i cally  t u rn o f f  t o g et her w i t h 
t e lig t uncti n a ter 10 inutes. T is 

urati n can als  e c n gure , as e -
laine  in t e c a ter enu na iga-

ti n . T ere re, al a s e sure t  turn 
n t e is la  e re eac  ri e.

5 .   F LY E R  w i t h  P a n a -
n e n

5 . 1  O p e r a t i o n  w i t h  F LY E R  D 1  
p n n

e te nt

Y ur FLYER it  Panas nic ri e is erate  ia 
t e FLYER R 1 r R 2 re te c ntr l an  t e 
FLYER 1 is la .

FLYER R 1 an  R 2 re te c ntr l erating 
co ns o le

p

1. n  utt n ress r at least 1 sec n  t  
s w i t ch o n)

2. B rt
3. D i s p lay  co nnect o r

RC 1

RC 2

e n t

T e ri e unit is an e- ike t r t at a  r a  
n t a e an integrate  t -gear unit e en ing 
n t e el. T e ri e unit is erate  ia t e 

FLYER re te c ntr l see a e . 
it  t e t -gear unit, u can s itc  et een 
anual an  aut atic e. itc  aut atic 

e n an   using t e aut atic utt n A . 
In aut atic e, t e t r c anges gear in-
e en entl  it  t e ai   sens r in r ati n. 

Y u can s itc  t  anual e  ressing t e 
aut atic utt n again r using t e t ggle s itc . 
Y u can use t e t ggle s itc  t  c ange gear at 
an  ti e.

5 . 2  O p e r a t i o n
T o  act i v at e t he s y s t em ,  p res s  t he o n/ o f f  b u t t o n o n 
t e is la  r at least ne sec n .
T he “ D ri v e”  m enu  w i ll t hen b e s ho w n o n t he di s -
la .

T he s y s t em  can o nly  b e act i v at ed i f  a 
su cientl  c arge  atter  is use .

T o  t u rn o f f  t he elect ri cal s y s t em ,  p res s  t he o n/ o f f  
utt n r at least ne sec n .

I  t e s ste  es n t etect an  ri er acti it  
f o r t en m i nu t es ,  i t  t u rns  o f f  au t o m at i cally  t o  s av e 
energ  t is i le ti e can e c n gure  as e -

laine  un er enu na igati n .
T e FLYER 1 is la  is erate  using t e 

stick n t e FLYER re te c ntr l erating 
co ns o le,  s o  t hat  y o u r hands  can rem ai n o n t he 
an le ars ile u ri e.

Aut atic 
b u t t o n
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e t e stick le t r rig t t  s itc  et een 
t e in i i ual ain enus n t e is la . 

T he f o llo w i ng  m ai n m enu s  are av ai lab le:

ri e  ain ie  it  ke  in r ati n suc  
as s ee , re aining range etc. T e 
s ste  al a s starts u  in t is ie .

In  In r ati n a ut t e current urne
Fitness  In r ati n a ut t e ri er s at letic 

p erf o rm ance
D at a:   T o p o g rap hi c dat a and 

am b i ent  t em p erat u re

ene e e ett ng
T hi s  di s p lay  rem ai ns  t he s am e i n all v i ew s  and 
s ho w s  y o u  k ey  s et t i ng s  and i nf o rm at i o n o n t he 
e icle an  t e current urne . 

1. S p eed
2. Gear rec en ati n nl  it  2-gear  36  

ulti ee  i -engine
3. urrent t r gear nl  it  2-gear  36  

ulti ee  i -engine
. Lig t ig l  ea

5. C u rrent  as s i s t ance lev el
6. l ure  ars  Assist er in icat r

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

e

1. S p eed i n k m / h
2. Gear rec en ati n nl  it  2-gear  36  

ulti ee  i -engine
3. urrent t r gear nl  it  2-gear  36  

ulti ee  i -engine
. Rem ai ni ng  rang e b as ed o n t he cu rrent  as s i s -

t ance lev el i n k m  and %  charg i ng  s t at u s  ( b at -
t ery  i s  red i f  rem ai ni ng  rang e i s  b elo w  2 0 % )

5. Lig t ig l  ea
6. C u rrent  as s i s t ance lev el 
7. T i m e
8. C u rrent  s creen  t -centre ar 

n

1. arging status t -le t s l
2. D i s t ance t rav elled i n k m  s i nce las t  res et  ( t ri p )
3. A erage k
. T o t al k m  ( canno t  b e res et )

5. a  k

1 .

2 .

3 .
4 .

4 .

5 .

6 .

7 .
8 .

1 .

2 . 3 .

4 . 5 .
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F i t n e s s

1. P er in  ri er s er  
2. C adence i n rp m
3. Ri de t i m e s i nce las t  res et ;  ri de t i m e alo ne i s  

m eas u red ( no  s p eed/ s t ands t i ll =  no t  added t o  
ri de t i m e)

. C alo ri es  b u rned 

D a t a

1. Elev at i o n 
2. Ro u t e g radi ent  i n p er cent
3. A ient te erature

1 . 2 .

3 . 4 .

5 . 3  en n g t n n ett ng
se t e stick t  na igate t r ug  t e enu. 

T e na igati n ar t at a ears see gure  
in icates ic  stick e ent triggers ic  
acti n. 

Figure 1  a igati n ar

5 . 3 . 1  e e t en
e t e stick u  an  n t  select t e c r-

res n ing enu.

Figure 5  l r ing t e stick u  an  n

5 . 3 . 2  t en
e t e stick t  t e le t t  return t  t e re-

i us enu. ing t e stick t  t e le t in t e 
m ai n m enu  w i ll clo s e t he s et t i ng s  m enu  and t he 
ata screen ill e is la e .

Figure 6  l r ing t e stick t  t e le t

5 . 3 . 3  e e t en te
Press t e centre  t e stick t  u  t  t e se-
lecte  enu. 

Figure 7  l r ressing t e stick

J o y s t i ck

1 . 2 .

2 .
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5 . 4  n ng e e t n
en u c n r  a selecti n, t e ll ing ie  

i s  s ho w n i n t he nav i g at i o n b ar:

Figure 8  a igati n ar in t e c n r ati n ie

e t e stick le t r rig t t  select t e esire  
uncti n. Press t e stick t  c n r  r re ect t e 
in ut.

5 . 5  ett ng en
en t e settings enu  na igating all t e a  

t  t e rig t it  t e stick. Y u can nl  en 
t e settings enu ile stati nar .

Fi g u re 3 :  S et t i ng s m enu

5 . 5 . 1  en t t e
i. Res et  v alu es

i. Res et  t ri p  dat a
ii. Res t o re f act o ry  s et t i ng s

ii. B as i c s et t i ng s
i. Language
ii. T i m e
iii. D at e
i . nits
. C lo ck  f o rm at

iii.  Fl er
i. V i b rat i o n f eedb ack
ii. B ack li g ht
iii. Aut atic er 

i . C ali b rat i o n
i. Elev at i o n
ii. Incline

. A ut

5 . 5 . 2  ng ge en
Y u can c se r  t e ll ing languages in 
t he lang u ag e m enu :
•  Ger an
•  French
•  Eng li s h
•  D u t ch
•  Italian

Figure 9  Language enu

T he check  m ark  i ndi cat es  w hi ch lang u ag e i s  cu r-
rentl  a lie . Press t e stick t  a l  t e ne  
settings a ter c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 3  e en
Y u can set t e current ti e in t e ti e enu. 

e t e stick u  an  n t  c ange t e 
nu ers. e t e stick le t an  rig t t  s itc  
et een nu ers. 

Fi g u re 1 0 :  T i m e m enu

Press t e stick t  a l  t e ne  settings a ter 
c n r ati n see .3 .
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5 . 5 . 4  te en
Y u can set t e current ate in t e ate enu. 

e t e stick u  an  n t  c ange t e 
nu ers. e t e stick le t an  rig t t  s itc  

et een nu ers.

Fi g u re 1 1 :  D at e m enu

Press t e stick t  a l  t e ne  settings a ter 
c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 5  n t en
In t e units enu, u can s itc  et een t e 

etric an  Britis  s ste . T e ll ing units ill 
b e chang ed:
•  istance kil etres -  iles
•  ee  k  -  

Figure 12  nits enu

T he check  m ark  i ndi cat es  w hi ch u ni t s  are cu r-
rentl  a lie . Press t e stick t  a l  t e ne  
settings a ter c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 6  t en
In t e cl ck r at enu, u can s itc  et een 
t e 2 - ur an  12- ur cl ck.

Fi g u re 1 3 :  C lo ck f o rm at  m enu

T he check  m ark  i ndi cat es  w hi ch clo ck  f o rm at  i s  
currentl  a lie . Press t e stick t  a l  t e 
ne  settings a ter c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 7  ee en
In t e ee ack enu, u can c n gure t e i-
rati n ee ack  t e re te. T e ll ing set-

t i ng s  can b e s elect ed:

Fi g u re 1 4 :  Feedb ack m enu

T he check  m ark  i ndi cat es  w hi ch f eedb ack  s et t i ng  
is currentl  a lie . Press t e stick t  a l  t e 
ne  settings a ter c n r ati n see .3 .

e e t n e pt n
 i rati n ee ack

O n Ev ery  b u t t o n p res s  and ev ery  
act i v e erro r m es s ag e g ener-
at es  v i b rat i o n f eedb ack

n V i b rat i o n f eedb ack  i s  o nly  
g enerat ed b y  act i v e erro r 
m es s ag es
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5 . 5 . 8  g t en
In t e acklig t enu, u can a ust t e is la  

acklig ting in t e range r  10 t  100 .

Fi g u re 1 5 :  B ackl i g ht  m enu

Press t e stick t  a l  t e ne  settings a ter 
c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 9  t t p e en
In t e aut atic er  enu, u can set t e 
au t o m at i c p o w er o f f  t i m e i n t he rang e f ro m  1 0  t o  
60 inutes. T e s ste  ill s itc   aut ati-
cally  i f  t he b i cy cle i s  no t  m o v ed and no  b u t t o n i s  
resse  it in t e c sen ti e.

Figure 16  Aut atic er  enu

Press t e stick t  a l  t e ne  settings a ter 
c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 1 0  e t n t n en
Y u can c rrect t e actual ele ati n in t e ele a-
ti n cali rati n enu. e t e stick u  an  

n t  c ange t e nu ers. e t e stick 
le t an  rig t t  s itc  et een nu ers. 

Fi g u re 1 7 :  Eleva t i o n cali b rat i o n m enu

Press t e stick t  a l  t e ne  settings a ter 
c n r ati n see .3 .

5 . 5 . 1 1  n ne t n
B ef o re i ncli ne cali b rat i o n can b e s t art ed,  t he 
e- ike ust e siti ne  u rig t n a flat, ri-

ntal sur ace. I  ur e- ike as sus ensi n, t is 
ust rst e c rrectl  c n gure  an  t e user 
ust e sitting n t e e- ike uring cali rati n.

5 . 5 . 1 2  R e s e t t i n g  t r i p  d a t a
A ar a ears en u e t e stick u  
see gure 1 .  Y u can use t e stick t  s itc  
et een ancel an  Reset. Pressing t e stick 

a lies t e selecte  uncti n. I  Reset is selecte , 
t he f o llo w i ng  t ri p  dat a i s  res et :
•  T ri p  di s t ance
•  A erage s ee
•  a i u  s ee
•  Ri de t i m e
•  C alo ri es
A ter t e stick is resse , t e ar isa ears. 



1 0 1 1

E N

 

Fi g u re 1 :  Rese t t i ng  t ri p  dat a

5 . 5 . 1 3  p
T e arts  t e e- ike s ste  are nit re  at all 
ti es uring use an  c arging. I  an err r is etect-
e , an err r c e ill e is la e  n t e c ns le. 
T o  s w i t ch t he co ns o le b ack  t o  t he s t andard di s p lay ,  
ress t e stick utt n t  ackn le ge t e err r. 

I  t e err r cann t e ackn le ge , tr u les t 
i t  acco rdi ng  t o  t he t ab le o n p ag e 1 2  o r co nt act  y o u r 
FLYER s ecialist retailer. e en ing n t e err r 
co de,  t he as s i s t ance i s  au t o m at i cally  s t o p p ed as  
necessar . Y u can c ntinue t  use t e ic cle 
no rm ally  w i t ho u t  t he dri v e ev en i f  t he as s i s t ance 
uncti n is n  l nger eing r i e   t e t r. 
I  an err r is is la e , tr u les t it acc r ing t  
t he m eas u res  des cri b ed i n t he t ab le b elo w  and/ o r 
c ntact ur FLYER s ecialist retailer.
Y u can n  in r ati n n t e in i i ual err r 
c es n age 12.
T he erro r co de g i v es  a p reci s e des cri p t i o n o f  t he 
err r.

Fi g u re 2 :  Erro r di sp lay

5 . 5 . 1 4  e et e en
In t is enu, t e tri  ata an  t e s ste  can e 
reset t  t e act r  settings.
e e t n e pt n

R e s e t  t r i p  d a t a
Res et s  t he t ri p  dat a 
see 5.5.12 Resetting 

t ri p  dat a)
e t e t

s e t t i n g s
Ret u rns  t he s y s t em  t o  
i t s  def au lt  s t at e

Figure 18  Reset alues  enu

Press t e stick t  reset t e ata a ter c n r a-
ti n see .3 .

5 . 5 . 1 5  t en
T e A ut enu s s t e current s t are er-
si ns  t e in i i ual c nents.

Figure 19  A ut enu
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5 . 6  e
T e arts  t e e- ike s ste  are nit re  at 
all ti es uring use an  c arging. I  an err r is e-
t ect ed,  an erro r co de w i ll b e di s p lay ed o n t he co n-
s le. T  s itc  t e c ns le ack t  t e stan ar  

is la , ress t e stick utt n t  ackn le ge 
t e err r. I  t e err r cann t e ackn le ge , 
t ro u b les ho o t  i t  acco rdi ng  t o  t he t ab le b elo w  o r 
c ntact ur FLYER s ecialist retailer. e en ing 

o n t he erro r co de,  t he as s i s t ance i s  au t o m at i cally  
st e  as necessar . Y u can c ntinue t  use 
t he b i cy cle no rm ally  w i t ho u t  t he dri v e ev en i f  t he 
as s i s t ance f u nct i o n i s  no  lo ng er b ei ng  p ro v i ded 

 t e t r. I  an err r is is la e , tr u les t 
i t  acco rdi ng  t o  t he m eas u res  des cri b ed i n t he t a-
le el  an r c ntact ur FLYER s ecialist 

retailer.

C o d e e H e l p
0 x 0 1 Internal s t are err r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 

s ecialist retailer.
0 x 0 2 I enti cati n r le V eri f y  t hat  t he o ri g i nally  s u p p li ed co m p o nent s  are co nnect ed and 

restart t e s ste .
0 x 0 3 C o m m u ni cat i o n erro r 

b et w een co m p o nent s
eck all c nnecti ns. Re e t e atter  an  ut it ack in 

e re restarting t e s ste .
0 x 0 4 erating c ns le initiali-

s at i o n erro r
eck et er an  utt ns are stuck.

0 x 0 5 B rak e i ni t i ali s at i o n erro r eck et er t e rake le er is stuck r as irt n it.
0 06 Fro nt  li g ht  erro r eck t e la  an  its ca ling. Restart t e s ste .
0 x 0 7 Rear li g ht / b rak e li g ht  erro r eck t e rear lig t rake lig t. Restart t e s ste .
0 x 0 8 Internal sens r err r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 

s ecialist retailer.
0 x 0 9 n gurati n err r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 

s ecialist retailer.
0 0A T em p erat u re erro r Y ur FLYER is utsi e t e er itte  te erature range.
0 x 0 B P o w er erro r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 

s ecialist retailer.
0 x 0 C Erro r i n calcu lat i ng  av er-

ag e v alu es
T ere is n t en ug  ata t  calculate t e a erage alues.

0 x 0 D S erv i ce i ndi cat o r Take ur FLYER t  ur s ecialist retailer as s n as ssi le 
r ser icing.

0 x 0 E aintenance s t are 
co nnect ed

Y ur FLYER is c nnecte  t  t e aintenance s t are.

0 x 0 F S i de s t and i s  u nf o lded T e si e stan  is un l e  t r assistance n t ssi le . I  t is 
is n t t e case, ask ur FLYER s ecialist retailer t  ins ect t e 
sens r in t e si e stan .

0 x 1 0 Fo ldi ng  m echani s m  i s  
o p en

T he f o ldi ng  m echani s m  i s  o p en ( m o t o r as s i s t ance no t  p o s s i -
le . I  t is is n t t e case, ask ur FLYER s ecialist retailer t  

ins ect t e sens r in t e si e stan .
0 x 3 3 erating c ns le c -

m u ni cat i o n erro r
eck all c nnecti ns.

0 x 3 4 B err r B c unicati n err r. Re e t e e ice r  t e B rt 
an  restart t e s ste .

0 x 3 5 Ti e c n gurati n err r eck et er t e ti e as een c rrectl  c n gure  an  restart 
t e s ste  I  t e err r ersists, c ntact ur FLYER s ecialist 
retailer.

0 36 Lig t sens r err r lean t e is la  an  restart t e s ste . I  t e r le  ersists, 
c ntact ur FLYER s ecialist retailer.

0 65 Batter  is flat Rec arge t e atter .
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C o d e e H e l p
0 66 B at t ery  o v erheat ed Pr tecti n e as een acti ate  as t e atter  is erl a e . 

Let t e atter  c l an  restart t e s ste .
0 67 Batter  i enti cati n err r Ensure t at an riginal FLYER atter  is c nnecte  an  t e 

atter  c nnecti ns are ree  irt. Restart t e s ste .
0 68 B at t ery  co m m u ni cat i o n 

erro r
Ens u re t hat  t he b at t ery  co nnect i o ns  are f ree o f  di rt  and res t art  t he 
s ste .

0 69 D ri v e u ni t  erro r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.

0 6A D ri v e u ni t  o v erheat ed P ro t ect i o n m o de has  b een act i v at ed as  t he dri v e u ni t  i s  o v erlo ad-
e . Let t e ri e unit c l an  restart t e s ste .

0 6B S p eed s ens o r erro r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.

0 6 T r ue sens r err r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.

0 6 Gear s itc ing err r in t e 
dri v e u ni t

Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.

0 6E D i 2  co m p o nent  co m m u ni -
cat i o n erro r

eck t e ca ling  t e i2 c nents an  restart t e s ste . 
I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER s ecialist retailer.

0 6F D i 2  co m p o nent  co nnec-
t i o n erro r

eck t e ca ling  t e i2 c nents an  restart t e s ste . 
I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER s ecialist retailer.

0 x 7 0 D i 2  erro r eck t e ca ling  t e i2 c nents an  restart t e s ste . 
I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER s ecialist retailer.

0 x 7 1 ri e unit i enti cati n 
p ro b lem

Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.

0 x 7 2 D ri v e u ni t  co m m u ni cat i o n 
p ro b lem

Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.

0 x FF General err r Restart t e s ste . I  t e r le  ersists, c ntact ur FLYER 
s ecialist retailer.
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5 . 7  n g ng t e t n e
e

Y u can c n gure t e assistance le el ia t e  
an   utt ns n t e FLYER R 1 an  R 2 re-

te c ntr l erating c ns les.
H I G H a i u  assistance r acti e 

ri di ng  u p  t o  hi g h p edalli ng  
re uencies.

S T D P o w erf u l as s i s t ance lev el f o r 
acti e ri ing in cit  tra c

E C O Ef f ect i v e as s i s t ance lev el w i t h 
ti u  e cienc  r a i u  

range.
A U T O T he s y s t em  au t o m at i cally  and 

i ndep endent ly  s elect s  t he co rrect  
as s i s t ance f o r t he cu rrent  ri di ng  
situati n.

O F F  t r assistance. Y u 
ri e ur FLYER like a n r al 
ic cle. All n- ar  c uter 

uncti ns are a aila le.
Pus ing setting-  ai

5 . 8  Li g h t s
D i f f erent  li g ht i ng  s y s t em s  are i ns t alled dep endi ng  
n t e area  use an  ic cle t e. 

t pe t e t
g e

B as i c s et t i ng :  w hen t he s y s t em  i s  act i v at ed,  t he 
lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht  i s  au t o m at i cally  
s itc e  n.
Lig t utt n uncti n  itc  et een l  ea
day t i m e ru nni ng  li g ht  and hi g h b eam
S w i t chi ng  b et w een lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  
lig t  Aut atic s itc ing ase  n t e integrate  
lig t sens r.

e nt n e
B as i c s et t i ng :  w hen t he s y s t em  i s  act i v at ed,  t he 
li g ht  rem ai ns  s w i t ched o f f
Lig t utt n uncti ns  Acti ate t e lig t ig  
b eam )  b y  p res s i ng  t he li g ht  b u t t o n;  s w i t ch t o  lo w  
b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht  b y  p res s i ng  t he li g ht  
utt n again. itc   t e lig t  ressing an  

ho ldi ng  t he li g ht  b u t t o n ( at  leas t  1  s eco nd)
S w i t chi ng  b et w een lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  
lig t  Aut atic s itc ing ase  n t e integrate  
lig t sens r.

t pe t p t
B as i c s et t i ng :  w hen t he s y s t em  i s  act i v at ed,  t he 
li g ht  rem ai ns  s w i t ched o f f
Lig t utt n uncti ns  Acti ate t e lig t l  
b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht )  b y  p res s i ng  t he li g ht  
b u t t o n;  s w i t ch o f f  t he li g ht  b y  p res s i ng  t he li g ht  
utt n again.

S w i t chi ng  b et w een lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  
lig t  Aut atic s itc ing ase  n t e integrate  
lig t sens r.

S p e e d  s e n s o r
T he s p eed s ens o r i s  u s ed t o  s ho w  t he s p eed i n 
t e FLYER 1 is la  an  c rrectl  calculate t e 
assistance nee e .
T he s p eed s ens o r and t he as s o ci at ed s p o k e m ag net  
m u s t  b e f as t ened s o  t hat  t he di s t ance b et w een t he 
s p o k e m ag net  and t he m ark i ng  p o s i t i o n o n t he s p eed 
sens r is 1 t  5 . I  t e istance is i erent, an 
err r essage ill a ear.

e pp t e te n e e
Y u can use t e B rt t  c arge e ternal e-
ices, e.g. s art nes, t at can e ere  ia 

B. T e c arging ca le  t e e ice can e 
c nnecte  irectl  t  t e FLYER 1 is la , as 
it as a B t e A rt. T ere re, t ere is n  
nee  r an a a ter ca le.
In r er t  c arge e ternal e ices, ur FLYER 
e- ike ust c ntain a c arge  FLYER atter .

en t e c er  t e B rt n t e is la  
an  c nnect t e e ice s c arging ca le t  it.

•  D o  no t  p lace t he co nnect ed dev i ce o n 
a t i lt ed o r u ns t ab le p lace w hi le charg -
ing. t er ise, it c ul  all an  e-
c e a age .

•  D o  no t  charg e ex t ernal dev i ces  i n 
rain  eat er r c nnect a et B 
ca le. T e B c nnecti n is n t a-
t erp ro o f !  

•  Y u ust n t c nnect e ternal e-
v i ces  w hen ri di ng  i n t he rai n and t he 

B rt ust e c letel  c ere  
 t e r tecti e ca .

•  A ter using t e B rt, e sure t  
r l  tig ten t e ru er ca .

•  ake sure t at t e ltage  t e B 
rt is suita le r ur e ice. F r 

v o lt ag es ,  s ee T echni cal D at a)
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5 . 9  e t t
A iti nal ata an  instructi ns c ncerning t e 
electrical s ste   ur FLYER e- ike are in-
clu ded i n t he at t ached o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  f o r 
t he elect ri cal s y s t em  i ns t alled,  w hi ch co v er t he 
f o llo w i ng  co m p o nent s :
•  B at t ery  
•  C harg er
•  D ri v e u ni t
•  S p eed s ens o r and s p o k e m ag net

In r ati n n t e uncti n an  range  ur 
FLYER s t r is liste  el

n t n
T he m o t o r s t art s  w o rk i ng  as  s o o n as  y o u  s t art  
p edalli ng  w hen o ne o f  t he as s i s t ance m o des  has  
een selecte .

T he p erf o rm ance o f  t he m o t o r dep ends  o n s ev -
eral f act o rs :

•  T e rce use  ile e alling. 
T he as s i s t ance i s  m o re g ent le w hen y o u  
p edal w i t h lo w  f o rce t han w hen y o u  p edal w i t h 
ig er rce, e.g. ile ri ing u ill. e er, 

t hi s  i ncreas es  t he p o w er co ns u m p t i o n and 
ecreases t e range.

•  T he as s i s t ance m o de 
T he hi g her t he lev el o f  as s i s t ance,  t he m o re 

er t e t r ill r i e. e er, 
hi g h m o t o r p erf o rm ance m eans  hi g h p o w er 
c nsu ti n. T e l est assistance e 
p ro v i des  t he leas t  as s i s t ance b u t  als o  t he 
l ngest range.

R a n g e
An  s eci e  range in r ati n is usuall  -
taine  un er ti al c n iti ns. Ranges ac ie e  
un er e er a  c n iti ns ill usuall  e s rter.
Please c nsi er t is en lanning ur r ute.
T e range e en s n an  act rs. T ese in-
clu de b at t ery  cap aci t y ,  m o t o r as s i s t ance lev el 
s elect ed,  g eo g rap hi cal co ndi t i o ns ,  ro ad s u rf ace,  
dri v i ng  s t y le,  env i ro nm ent al t em p erat u re,  t he 
w ei g ht  o f  t he ri der,  t y re p res s u re and t he t echni cal 
state  ur FLYER e- ike.

ng t t e t n e
Y u can als  ri e ur FLYER it ut ri e as-
sistance  selecting t e assistance e FF . 
H o w ev er,  y o u  m u s t  ens u re t hat  y o u r s y s t em  i s  
al a s s itc e  n.

e er ri e it ut a atter  r it  
y o u r s y s t em  s w i t ched o f f ,  as  t he f u nc-
t i o ns  o f  t he o p erat i ng  u ni t  and t he li g ht -
i ng  f u nct i o ns  are no t  av ai lab le i n t hi s  
case.

Al a s re e t e atter  e re clean-
ing, aintaining r re airing ur e- ike.
Ens u re t hat  y o u  do  no t  t o u ch and t hu s  
p o s s i b ly  co nnect  co nt act s  w hen clean-
ing r aintaining t e atter .
Y u risk eing urt an  t e atter  a  
su er a age i  t e c ntacts are li e.

 n t use a str ng ater et r 
ig - ressure cleaner r cleaning. T e 

cleaning li ui  a  enter seale  ear-
i ng s  du e t o  hi g h p res s u re,  di lu t e t he 
lu ricant an  increase ricti n. As a re-
s u lt ,  ru s t  i s  f o rm ed w hi ch des t ro y s  t he 
earings. leaning it  a ig - ressure 

cleaner m ay  dam ag e t he elect ri cal s y s -
te .

T he f o llo w i ng  are no t  s u i t ab le f o r clean-
ing ur FLYER e- ike
•  Aci s
•  Fat s
•  il
•  B rak e cleaner ( o nly  t o  u s e o n b rak e 

di s cs )
•  l ent- ase  li ui s.
T hes e dam ag e t he s u rf aces  and co nt ri b -
ute t  ear n t e FLYER e- ike.
A ter use, ensure t at u is se  t e 
lu b ri cant ,  cleani ng  and care p ro du ct s  i n an 
en ir n entall  rien l  a . T ese su -
s t ances  do  no t  b elo ng  i n do m es t i c w as t e,  
in t e rain r in natural en ir n ents.
S m o o t h o p erat i o n and du rab i li t y  o f  y o u r 
FLYER e- ike e en  n a r riate 

aintenance an  care r ur FLYER.
•  Regularl  clean ur FLYER it  

w arm  w at er,  s m all am o u nt s  o f  clean-
ing agent an  a s nge.

•  ile cleaning t e FLYER, al a s 
c eck ur e- ike r cracks, n tc es 

r aterial e r ities.
•  D am ag ed p art s  m u s t  b e rep laced w i t h 

riginal s are arts. Please nl  ri e 
ur FLYER again a ter t is c eck 

as een carrie  ut.
•  H av e any  p ai nt  dam ag e rem o v ed b y  

ur FLYER s ecialist retailer.

Fu rt her i m p o rt ant  i nf o rm at i o n co ncerni ng  care f o r 
ur FLYER e- ike is r i e  n t e e site  

t e res ecti e c nent anu acturer.
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5 . 1 0  tte

IB n tu e atter

C heck  t he b at t ery  b ef o re y o u  charg e i t  
r t e rst ti e r use it in ur FLYER 

e- ike.

C o m p let ely  charg e t he b at t ery  u s i ng  t he 
c arger e re t e rst ri e t  ensure ull 

atter  er r ance. Rea  an  a ere 
t o  t he o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  f o r t he 
c arger en c arging t e atter .

g ng t t n t

T he m ai n m enu  “ D ri v e”  o n y o u r di s p lay  co nt ai ns  a 
s y m b o l t hat  i ndi cat es  t he b at t ery  charg e lev el,  as  

ell as a ercentage. 
In all t er enus, t e c arge le el is is la e  
as a s l in t e t -le t.
I  t e c arge le el is less t an 20 , t e atter  
is re .

tte ge e e e

1

2

ge t t p
s t e e- ike atter s re aining c arge.
nt tt n tte ge e e

Let t e LE  atter  c arge le el in icat r link t  
eri  t e re aining atter  er.

ge nne t
e p

P ro t ect s  t he charg er co nnect o rs  w hen t he b at t ery  
is n t eing c arge .

T o  check  i f  t he b at t ery  i s  charg i ng ,  p res s  t he co n-
t ro l b u t t o n o n t he b at t ery  t o  b e s ho w n t he charg e 
le el.

arge t e atter  en n t all  t e e c arge 
in icat r LE s lig t u . nl  use t e riginal 
c arger.

e er use c argers su lie   t ir - art  c -
anies.

A ast-flas ing LE  in icates t at t e atter  as 
een c letel  isc arge .

e ng t e tte
1. itc   t e electrical s ste  rst. T   t is, 

ress t e n  utt n n t e is la .
2. nl ck t e atter  it  t e atter  ke  an  re-

e it r  t e l er. l  t e atter  r l , 
as it is ea .
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g ng t e tte

T he b at t ery  can b e charg ed w hi le i t  i s  i ns t alled i n 
t e e- ike r nce it as een re e .

et n ng t e tte ge
T he nam e p lat e o n t he charg er ref ers  t o  w arni ng  
no t es  and o t her s af et y  i nf o rm at i o n i n co nnect i o n 

it  an ling t e c arger. Be sure t  rea  t is 
e re use.

se nl  t e riginal Panas nic c arger 
su lie  al ng it  ur e- ike. nl  
t hi s  charg er i s  des i g ned f o r t he li t hi -
u -i n atter  use  n ur e- ike.

C o m p let ely  charg e t he b at t ery  u s i ng  t he 
c arger e re t e rst ri e t  ensure ull 

atter  er r ance. Rea  an  a ere 
t o  t he o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  f o r t he 
c arger en c arging t e atter .

T he b at t ery  can at  any  t i m e b e charg ed o u t s i de 
o r i ns t alled i n t he b i cy cle w i t ho u t  redu ci ng  i t s  li f e 
s an. Interru ting t e c arging r cess es n t 
a age t e atter .

T e atter  is e ui e  it  a te erature ni- 
t r t at er its c arging nl  it in a te era- 
ture range  0  t  0 . I  t e atter  te -
erature is t  ig , t e atter  ill n t c arge. 

In a iti n, i  u ress t e c ntr l utt n r t e 
LE  atter  c arge le el, t e LE  at t e er  t  
F  an  tt  E  ill link.

In t is case, se arate t e atter  r  t e c arger 
and w ai t  u nt i l i t  has  reached o p erat i ng  t em p era-
ture. nl  rec nnect t e c arger en it as 
reac e  t e er itte  erating te erature. 
T he charg er i t s elf  can als o  i ndi cat e p ro b lem s  v i a 
t e re  LE  flas ing.

e e t e e p
en t e ru er ca  n t e atter . nnect t e 

ains lug t  a ains s cket 220  - 2 0  A  
an  c nnect t e c arger t  t e atter .

D o  no t  co nnect  t he charg er t o  t he m ai ns  
s o ck et  i m m edi at ely  af t er a s u dden t em -
erature c ange r  c l  t  ar . It is 

p o s s i b le t hat  co ndens ed w at er has  co l-
lect ed o n t he co nt act s  and t hi s  w i ll lead 
t  a s rt circuit.
D o  no t  co nnect  t he b at t ery  t o  t he charg -
er i m m edi at ely  af t er a s u dden t em p era-
ture c ange r  c l  t  ar . ait until 
b o t h dev i ces  hav e reached ro o m  t em -
p erat u re b ef o re co nnect i ng  t he charg er 
r t e atter . Al a s c arge an  st re 

t he b at t ery  and t he charg er i n a dry  and 
clean en ir n ent.

e t e ge t t n t
eck et er t e c arge status LE  is lit u . 

T e LE  lig ts u  acc r ing t  t e c arge status. 
T e c arge status LE  g es  en t e c arg-
ing r cess as een c lete . T e c arging 
t i m e t ak es  lo ng er i f  t he b at t ery  t em p erat u re i s  t o o  
l  r t  ig .
A ull  c arge  atter  cann t e c arge  an  
urt er.

n ng
p tte n

ge

e pt n t n

B li nk i ng  red

C h a r g i n g
e r r o r
An err r as 
o ccu rred i n 
t he b at t ery  
r c arger. 

C harg i ng  
canno t  b e 
c ntinue .

Rem o v e any  
di rt  f ro m  t he 
t erm i nals  and 
lugs. I  t e 

p ro b lem  p er-
s i s t s ,  co nt act  

ur FLYER 
s p eci ali s t  
retailer.
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uring c arging, t e ll ing essages a  e is la e   t e atter  an  c arger ia LE s
O p e r a t i o n t t tte e e n -

t n p
C h a r g e r  
LE D

C o nnect  t he p o w er s o u rce p lu g  o f  t he 
c arger int  t e all s cket.

r al c arging

-

C o nnect  t he charg er p lu g  t o  t he charg i ng  
ter inal.

B li nk i ng  
g reen

C harg i ng Lig ting atter  
lev el i ndi cat i o n)

Lig ting 
g reen

C harg i ng  co m p let ed

T he b at t ery  m ay  no t  b e recharg ed w hen 
it in icates a ault. T e atter  ig t e 
dam ag ed af t er b ei ng  dro p p ed o r du e t o  
m echani cal i m p act ,  ev en w hen t here i s  
n  isi le e ternal a age.
S u ch b at t eri es  m u s t  t heref o re b e i n-
s ecte   a FLYER s ecialist retailer. 

e er tr  t  en a atter  r t  re air it.

t t e p e p g t e p g et
A ter isc nnecting t e atter  r  t e c arger, 
di s co nnect  t he p o w er s u p p ly  p lu g  f ro m  t he w all 
s cket.
Be re using t e atter , e sure t  r l  tig ten 
t e ru er ca .

n e t ng t e tte
Fi rs t ,  p lace t he b at t ery  i nt o  t he lo w er ho lder o f  t he 
e- ike an  e its u er art t ar s t e e-
hi cle u nt i l t he lo ck  au di b ly  lat ches  i nt o  t he u p p er 

l er. 
Ens u re t hat  t he b at t ery  i s  co rrect ly  p o s i t i o ned i n 
t e l er. 

•  P rev ent  ex t rem e o v erheat i ng  du e t o  
e ternal e ects r erl a ing.

•  nl  use t e atter  it  ur FLYER.
•  e er use a a age  atter . I  u 

di s co v er crack s ,  def o rm at i o n o f  t he 
ho u s i ng  o r leak s ,  s t o p  u s i ng  t he b at -
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ter  an  a e ur FLYER c ecke  
 a s ecialist retailer.

•  T he li g ht i ng  f u nct i o n w i ll s t i ll co nt i nu e 
r a r . ne ur a ter t e atter  

is e t .

tte n ng
•  D o  no t  let  t he b at t ery  f all,  do  no t  t hro w  i t  and 

a i  ig  i acts. T ese can cause leaks, 
re r e l si n.

•  D o  no t  u s e s t ro ng  f o rce w hen handli ng  t he b at -
ter . I  t e atter  is e r e , t e integrate  
r tecti e ec anis  a  e a age . T is 

can cause re r e l si n.
•   n t use t e atter  i  it is a age . T e 

li ui  insi e can leak an  cause l ss  isi n 
i  it c es int  c ntact it  e es. A i  c n-
tact it  t e li ui . I  u  c e int  c ntact 
w i t h i t ,  w as h i t  o f f  w i t h p lent y  o f  w at er and s eek  

e ical assistance i e iatel .
•  P leas e i nf o rm  y o u rs elf  o f  t he ap p li cab le reg u la-

ti ns r trans rting ur e elec, e.g.  car. 

T he b at t ery  i s  clas s ed as  a haz ardo u s  
aterial. Re e t e atter  i  u ant 

t  er r  an  rk n t e e elec, e.g. 
aintenance r asse l .

T ere is a risk  in ur  r electric s ck 
i f  y o u  u ni nt ent i o nally  p res s  t he p o w er 
utt n.

•  e er en t e atter . T is can cause a s rt 
circuit. I  t e atter  is ene , all arrant  an  
guarantee clai s are ren ere  i .

•  D o  no t  s t o re o r t rans p o rt  t he b at t ery  w i t h m et -
al ects t at c ul  cause a s rt circuit, e.g. 
a er cli s, nails, scre s, ke s, c ins. A s rt 

circuit can cause urns r re.
•  K eep  t he b at t ery  aw ay  f ro m  w at er and o t her 

li ui s. ntact it  li ui s can a age t e 
r tecti e circuit an  t e atter s r tecti e 
ec anis . T is can cause re r e l si n.

•   n t clean t e atter  it  a ig - ressure 
cleaner. se a a  cl t  r cleaning an   
n t use aggressi e cleaning r ucts.

•  I  u es esca e ue t  i r er use r a -
ag e,  s eek  f res h ai r and co ns u lt  a do ct o r i f  
s t s ccur. T e atter  ust e ull  as-
t ened i n t he ho lder and t he b at t ery  b o x  clo s ed 
e re u egin ur urne . t er ise, 

t here i s  a ri s k  t hat  t he b at t ery  w i ll f all o u t  du ri ng  
t e urne .

•   n t all  t e atter  t  isc arge ull . T is 
can lea  t  irre ersi le cell a age.

•  T is atter  is nl  suita le r use it  FLYER 
electric ic cle t rs. T ere is a risk  in u-
r  an  re i  it is use  i r erl  r an le  
inc rrectl . FLYER s all n t e el  lia le r 
a age cause   i r er use.

•  e er ail a atter  ursel  Batteries are 
classe  as a ar us g s. nl  ail ur 
e elec atter  ia ur retailer. n er certain 

c n iti ns, it a  er eat an  catc  re.
•  T he b at t ery  m u s t  no t  b e di s p o s ed o f  i n do m es -

tic aste. T e seller ill take it ack an  is-
se  it r erl . 

T e atter  a  in icate aults ia flas ing LE s.
Fo r m o re i nf o rm at i o n o n t hi s ,  read t he acco m p a-
n ing instructi ns r  t e t r anu acturer.

5 . 1 1  ng ett ng

T e us ing setting-  ai  akes it easier r u 
t  set  n t e e- ike.  n t use t e us ing ai  
t  ri e t e ike. 
FLYER  it  e al assist u  t  25 k  are 
e ui e  it  a us ing ai . T is is li ite  t  
6 k  in t e astest gear. T e FLYER can c n-
v eni ent ly  b e m o v ed o u t  o f  u nderg ro u nd p ark i ng  o r 
al ng stee  at s  acti ating t e us ing ai .

els it  e al assist a e 25 k  a e a 
setting-  ai  t at is li ite  t  18 k . 
Acti ate t e us ing setting-  ai   scr lling 
ri g ht  do w n t o  “  in t e assistance le els  ut-
t n .  ress an  l  t e us ing setting-  
ai  utt n r re t an 2 sec n s  utt n . 
T e us ing setting-  ai  screen ill n  a -
ear n t e is la .

T e us ing setting-  ai  is acti ate  i  
 Y u ress t e  utt n in t e us ing setting-  
ai d m o de

 A s ee   6 k  r 18 k  is e cee e .

en using t e us ing setting-  ai , 
t he w heels  m u s t  b e i n co nt act  w i t h t he 
fl r t  a i  t e risk  in ur .

P u s hi ng  
ai d
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6 .   Le g a l   
e e ent

F r e elecs an  e- ikes, s ecial r isi ns a -
l  r t eir li its  use. T is eans t at e- ikes 

are s o m et i m es  o p erat ed li k e a b i cy cle and o t her 
ti es n t. Please ake sure u are ull  a are 

 t e legal re uire ents t at a l  t  u in rela-
ti n t  insuring ur FLYER, utting it int  circula-
ti n an  using r a s an  c cle at s. 
Be re ri ing n u lic r a s it  ur FLYER, 
in r  ursel  n t e current legal re uire ents 
en rce  in ur c untr .
T is in r ati n can e un  at ur FLYER re-
tail st re, t e res ecti e nati nal ike r e- ike 
ass ciati ns an  nline.
H ere y o u  can g at her i nf o rm at i o n o n ho w  y o u r 
FLYER ust e e ui e  in r er t  ri e it n 
u lic r a s.

T he li g ht i ng  s y s t em  t hat  m u s t  b e i ns t alled o r car-
rie  it  u is als  escri e . Y u ill als  e 
i nf o rm ed o n w hi ch b rak es  t he b i k e needs  t o  b e 
e ui e  it .
C o ns u lt  t he ap p li cab le nat i o nal reg u lat i o ns  f o r 
i nf o rm at i o n o n t he cu rrent  ag e li m i t s  f o r ri di ng  
t he b i k e and w here i t  i s  allo w ed t o  b e o r m u s t  b e 
ri en. T e regulati ns r c il ren ri ing n u -
lic r a s can als  e un  ere. It ill e a e 
clear i  a el et is re uire  t  e rn  la .

e e e
Y ur FLYER -Pe elec it  e al assist u  t  5 
k  is n  l nger a ic cle ut a t r e icle. 
T is eans t at it re uires aut risati n. T e au-
t ho ri s at i o n i s  o nly  v ali d f o r t he v ehi cle i n i t s  o ri g i -
nal c n gurati n. T ere re, u ust n t ake 
an  c anges t  ur e icle. nl  100  i entical 
riginal s are arts a  e use . t er ise, sa e 

an  c rrect uncti ning cann t e guarantee . 
T hi s  m ay  lead t o  acci dent s  o r f alls  t hat  cau s e s e-
ri us in ur . T e arrant  an  guarantee ill als  
e ren ere  i .

t n n t n e e e -
e l s
•  eg e e ent  ake sure u are ul-

l  a are  t e legal re uire ents t at a l  
t  u. T ese c ncern insuring ur FLYER, 
p u t t i ng  i t  i nt o  ci rcu lat i o n and u s i ng  ro ads  and 
c cle at s in ur c untr . Legal re uire ents 
can ar  r  c untr  t  c untr . T e  are c n-
stantl  eing u ate . Please n te t at u are 
no t  p erm i t t ed t o  at t ach a t rai ler i n w hi ch a chi ld 
is seate . il  seats are n t er itte  eit er. 

•  T e E - i e re uire ents t  ear a el et 
and carry  a dri v i ng  li cence als o  ap p ly  and m ay  
take a i e  r  in t er c untries.

•  ep ng p t  Y ur FLYER is n  l nger a 
ic cle ut a t r e icle. T is eans t at 

it re uires aut risati n. T e aut risati n 
i s  o nly  v ali d f o r t he v ehi cle i n i t s  o ri g i nal co n-
gurati n. T ere re, u ust n t ake an  

c anges t  ur e icle. nl  100  i entical 
riginal s are arts a  e use . t er ise, 

s af e and co rrect  f u nct i o ni ng  canno t  b e g u ar-
antee . T is a  lea  t  acci ents r alls t at 
cause seri us in ur . T e arrant  an  guaran-
tee ill als  e ren ere  i . 

•  ake sure t at t e c nents a r e  r 
an -Pe elec t c rrectl  an  rk r erl  

•  K t n  Fo r leg al reas o ns ,  y o u r v ehi cle 
as a sel - l ing kickstan  r a kickstan  it  

an i iliser. Fa iliarise ursel  it  t e 
uncti n  t is kickstan . Take articular care 

t  re ent acci ental l ing  t e kickstan . 
nl  ark ur e icle n flat sur aces.

•  e e n e p te e  and 
e g t are re uire   la . T e  ust 

b e co rrect ly  f as t ened and m u s t  alw ay s  w o rk  
r erl . I  t is is n t t e case, u a  n t 

use ur FLYER -Pe elec n u lic r a s.  
in t e iagra  sel - l ing kickstan , irr r, 

b rak e li g ht ,  nu m b er p lat e ho lder)
•  g t n t n  Fo r leg al reas o ns ,  t he li g ht  

f u nct i o n i s  alw ay s  act i v at ed as  s o o n as  y o u  
turn n t e s ste . T e lig t utt n as n  
uncti n.

•  e g e  W hen p erf o rm i ng  w o rk  o n 
ur FLYER -Pe elec, al a s c l  it  

t e rescri e  tig tening t r ue. Y u ust use 
a t r ue s anner r t is. cre s t at are t  
t i g ht  o r t o o  lo o s e can cau s e b reak ag es ,  f au lt s  
r t e l ss  c nents. 

T e re uire ents t  ear a el et an  
carry  a dri v i ng  li cence ap p ly  t o  

-Pe elecs an  a  take a i e  
r  in t er c untries. Please ser e 

t he nat i o nal law s / reg u lat i o ns  o n t he re-
uire  el et t e.

P leas e no t e t hat  y o u  are no t  p erm i t t ed t o  
at t ach a t rai ler i n w hi ch a chi ld i s  s eat ed 
t  ur -Pe elec. il  seats are n t 
er itte  eit er. 

T e rules an  regulati ns r e- ikes are 
c nstantl  eing re ise  an  c ange . 
S t ay  i nf o rm ed ab o u t  chang es  i n leg i s la-
ti n in r er t  re ain u  t  ate.

eck et er ur ri ate t ir - art  
li ab i li t y  i ns u rance co v ers  p o s s i b le dam -
age cause   using a FLYER e- ike.
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7 .   e t e
T e FLYER is inten e  r trans rting 

ne ers n nl . 

C arry i ng  lu g g ag e i s  o nly  p erm i t t ed i f  ap p ro p ri at e 
e ui ent is tte  n t e FLYER an  t e luggage 
is securel  astene .
T he m ax i m u m  carry i ng  cap aci t y  o f  t he lu g g ag e 
rack  as  w ell as  t he m ax i m u m  p erm i t t ed t o t al 
w ei g ht  o f  t he v ehi cle m u s t  no t  b e ex ceeded ( s ee 
Tec nical ata .

P erm i t t ed t o t al w ei g ht :
Ri er eig t  FLYER eig t  atter  

eig t  luggage eig t  trailer eig t

I  t e  are e ui e  acc r ing t  t e nati nal 
la s, FLYER  

T y p e 1
t n t ng e

a  e use  n u lic r a s an  a e  at s.

FLYER s ecialist retailers an  anu acturers 
s hall no t  b e held li ab le i n t he ev ent  o f  u s e t hat  
g o es  b ey o nd t he i nt ended p u rp o s e,  i f  s af et y  i n-
structi ns are n t c lie  it , i  t e FLYER is 

erl a e  r use  -r a , r i  aults are i -
r erl  re e ie . T e gui elines r ser icing 

and care m u s t  als o  b e o b s erv ed i n o rder t o  ret ai n 
lia ilit  an  arrant .
Y ur FLYER is n t esigne  t  it stan  e tre e 
use, i.e. ri ing n stairs, er r ing tricks
u s stunts r racing in cial c etiti ns.

T y p e 2
pen n t e p t

pp

a  e use  n erate terrain suc  as el s, 
trails an  cr ss-c untr  c urses. It a  e ri en 
o v er s m all o b s t acles  s u ch as  ro o t s ,  s t o nes  o r 
ste s. A r riate r tecti e e ui ent a suita-

le el et, gl es  ust e rn.
Ret ai lers  and m anu f act u rers  s hall no t  b e held 
li ab le i n t he ev ent  o f  u s e t hat  g o es  b ey o nd t he 
inten e  ur se. T is a lies in articular t  
f ai lu re t o  co m p ly  w i t h s af et y  i ns t ru ct i o ns  and t he 
res u lt i ng  dam ag e,  f o r ex am p le cau s ed b y :
•  use n r ug  terrain, u s, stee  escents, 

b i k e p ark s
•  erl a ing r
•  i m p ro p er rem edy i ng  o f  def ect s
FLYER E- TBs are n t esigne  t  it stan  
e tre e use, i.e. ri ing n stairs, er r ing 
tricks u s stunts r racing in cial c eti-
ti ns.
FLYER E- TBs are n t c liant it  t  
t e Ger an regulati ns aut rising t e use  
e icles r r a  tra c  e  rks an  t ere re 

are n t aut rise  r use n r a s. Please ask 
ur FLYER s ecialist retailer a ut aking ur 

FLYER E- TB t -c liant i  u is  t  
ri e it n r a s.

T y p e 3
nt n pen n t e p t

pp

a  e use   r a . It a  e ri en er -
stacles suc  as r ts, st nes r ste s.

all u s are er itte . A r riate r tecti e 
e ui ent a suita le el et, gl es, r tect rs 
i  necessar  ust e rn. Retailers an  an-
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u f act u rers  s hall no t  b e held li ab le i n t he ev ent  
 use t at g es e n  t e inten e  ur se. 

T hi s  ap p li es  i n p art i cu lar t o  f ai lu re t o  co m p ly  w i t h 
s af et y  i ns t ru ct i o ns  and t he res u lt i ng  dam ag e,  f o r 
ex am p le cau s ed b y :
•  use n r ug  terrain, ig  u s, escents r 

b i k e p ark s
•  erl a ing r
•  i m p ro p er rem edy i ng  o f  def ect s  B i cy cles  are no t  

esigne  t  it stan  e tre e use, i.e. stee  
escents, er r ing tricks ig  u s stunts 
r racing in cial c etiti ns.

FLYER E- TBs are n t c liant it  t  
t e Ger an regulati ns aut rising t e use  
e icles r r a  tra c  e  rks an  t ere re 

are n t aut rise  r use n r a s. Please ask 
ur FLYER s ecialist retailer a ut aking ur 

FLYER E- TB t -c liant i  u is  t  
ri e it n r a s.

FLYER e- ikes are n t license  r use in c -
etiti ns an  c ntests. I  u a e an  uesti ns 

regar ing t e ike s li its  use, lease n t 
esitate t  c ntact ur FLYER s ecialist retailer 
r anu acturer.

Be re ri ing n u lic r a s it  ur FLYER, 
i nf o rm  y o u rs elf  o n t he cu rrent  ri di ng  reg u lat i o ns  i n 

ur c untr . nl  ri e n at a s an  trails t at 
are er itte  r e icles.

7 . 1  ng e p n
en u are ut n ur FLYER TB, ake 

s u re t o  ri de res p o ns i b ly  and co ns i der nat u re,  t he 
en ir n ent an  ur ell  u ans.
C o ns i derat e act i o ns  p res erv e t he nat u ral env i ro n-
m ent  i n w hi ch y o u  p ract i s e y o u r s p o rt  and ens u re 
c nflict- ree interacti ns it  t er users.
T heref o re,  p leas e o b s erv e t he f o llo w i ng  ru les :
•  nl  ri e n arke  at s s  as n t t  a -

age t e natural en ir n ent. Acce t r ute cl -
s u res ,  ri di ng  b ans  and w i ldli f e p ro t ect i o n areas  
as t e  e ist r a reas n.

•  nl  rake it  l cking eels in an e ergen-
cy ,  as  t hi s  can cau s e s o i l ero s i o n and dam ag e 
t  at s.

•  Ri de i n a co nt ro lled and caref u l m anner at  an 
a r riate s ee . Y u ust al a s e a le t  
b rak e w i t hi n y o u r rang e o f  v i s i o n i n cas e o b s t a-
cles, t er ikers r e estrians a ear.

•  Ann unce ur resence in g  ti e i  u 
is  t  ertake s e ne else.  n t sur-
rise t e  an  ass t e  sl l  r rake.

•  L k ut r gra ing ani als an  ani als in r-
ests an  el s.  n t lea e an  c untr  gates 
o p en i f  y o u  p as s  t hro u g h t hem  and do  no t  ri de i n 
t he f o res t  af t er dark  s o  as  no t  t o  di s t u rb  ani m als  
l king r  r slee ing.

•  P lan y o u r t o u r t ho ro u g hly  and o b s erv e t he 
eat er recast. Be a are  ur ca a ili-

t i es ,  t ak e t hem  i nt o  acco u nt  w hen cho o s i ng  a 
r ute an  take all necessar  e ui ent it  

u. T is inclu es t ls, r isi ns an  a rst-
ai  kit r une ecte  situati ns. ear a r -
riate e ui ent el et, r tect rs  r ur 

sa et .
•   n t lea e e in  an  ru is .

W ear p ro t ect o rs  and a helm et  f o r y o u r 
sa et .

8 .  e e t e t e
Ensure t at t e e- ike is rea  r use an  a ust-
e  t  t ur .
T hi s  i nclu des :
•  etting t e siti n an  ture  t e seat an  

handleb ars
•  A usting t e rakes
•  S ecu ri ng  t he w heels  i nt o  t he f ram e and f o rk

T  ensure t at u en  a sa e an  c rta le 
ri ing siti n, lease all  ur FLYER s ecial-
ist retailer t  set u  ur an le ars an  ste .
H av e t he s addle s et  t o  a s af e and co m f o rt ab le 

siti n see a ter 11.2 .
a e t e rake an les set  t e FLYER s e-

ci ali s t  ret ai ler s o  t hat  y o u  can reach t hem  eas i ly  
at  all t i m es  and can u s e t he b rak e w i t ho u t  g et t i ng  
tire .
B e s u re t o  f am i li ari s e y o u rs elf  w i t h t he b rak e le-
ers c nnecte  t  t e r nt an  ack eels  t e 

lef t  b rak e lev er i s  u s u ally  f o r t he f ro nt  w heel and 
t he ri g ht  lev er i s  u s u ally  f o r t he b ack  o ne!  H o w ev -
er, e re t e rst ri e u s ul  al a s c eck 
ho w  t he b rak e handles  are co nnect ed o n y o u r 
FLYER as it a  e i erent.
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B ef o re each ri de,  and any  t i m e y o u r b i k e has  
b een lef t  u nat t ended f o r a s ho rt  p eri o d o f  t i m e,  

ake sure t  c eck i  eac  scre , uick-release 
asteners, t ru-a les r t er i rtant c -
nents are r erl  secure  ere t e  el ng. A 
t ab le li s t i ng  t he m o s t  i m p o rt ant  s crew  co nnect i o ns  
an  t e rescri e  astening t r ues is r i e  
in t e an k r ur FLYER, ile n tes n 
t e c rrect use  uick-release asteners an  
uick-release a les are r i e  in a ter 11.1. 

en u are ri ing it  cli less ste -in e als
Functi nal testing is re uire . T e e als s ul  
release easil  an  s t l .

eck t e t re ressure. T e anu acturer gui e-
li nes  w hi ch m ay  no t  b e ex ceeded o r u ndercu t  are 
rinte  n t e si e  t e t res.

It is als  necessar  r u t  c eck t e ll ing 
c nents  ur e- ike

•  Please c eck t at t e atter  is secure.
•  C heck  t he charg i ng  s t at e o f  t he b at t ery  t o  en-

sure t at t e c arge is su cient r t e ri e 
lanne .

•  Fam i li ari s e y o u rs elf  w i t h t he f u nct i o ns  o f  t he 
erating ele ent.

Fam i li ari s e y o u rs elf  w i t h y o u r new  
FLYER e- ike s ri ing an  an ling er-
f o rm ance b y  t es t i ng  i t s  f eat u res  o u t  i n a 
sa e an  uiet area.

nl  use a FLYER it  a ra e si e t at 
suits u. 
Ens u re t hat  y o u r leg s  hav e eno u g h ro o m  
t  an eu re. 
Y u ust e a le t  is unt uickl  

it ut t uc ing t e ra e.
Insu cient clearance r r  t  a-
n eu re a  lea  t  se ere in uries.

P leas e no t e t hat  w hi le p rep ari ng  t o  m o u nt  
ur FLYER t at it ill i e iatel  start 

m o v i ng  as  s o o n as  y o u  p u t  y o u r f o o t  o nt o  
t he p edal w hen t he s u p p o rt  m o de i s  
s itc e  n.  n t lace ur t n 
t e e al en unting. l  t e 
b rak e,  as  t he u nf am i li ar t hru s t  m ay  o t her-

ise lea  t  alls r t er acci ents. 
tan  t  ne si e  t e FLYER an  li t 

Exa m p le o f  t yr e p ressu re i nf o rm at i o n

ur leg er t e e- ike. Fir l  l  t e 
handle b ars  w i t h b o t h hands ,  as  y o u  

ul   it  a ic cle.

ern rakes a e a su stantiall  
hi g her b rak i ng  p erf o rm ance t han co n-
enti nal rakes. are ull  ractise us-

ing ur rakes.
te t at en ri ing in et c n iti ns 

an  n sli er  r a s, ur ike s rak-
i ng  p o w er,  p art i cu larly  t he ri m  b rak es ,  
can e se erel  eakene .
Ex p ect  a lo ng er b rak i ng  di s t ance i f  y o u  
are ri ing in et c n iti ns.
L k a ea  ile ri ing an  a iliarise 

ursel  it  t e rakes  res nse ti e.

e -Pe elecs are als  e ui e  
it  a sel - l ing kickstan . Ensure t at 

t he k i ck s t and f o lds  u p  as  s o o n as  t he 
e- ike is ut u rig t r as s n as res-
s u re i s  no  lo ng er b ei ng  ex ert ed o n t he 
kickstan . 

ake sure u al a s l  ur e- ike 
r l  it  t  an s e re u start t  
ut it u rig t. 

I  ur e als are r uce  it  a ru -
er r lastic c ating, rst care ull  a-

m i li ari s e y o u rs elf  w i t h t he g ri p  o f  t he 
e als. T e e als a  e er  sli er  

un er et c n iti ns. se sa e terrain 
it ut tra c t  a iliarise ursel  it  

ste -in r cli less e als.

P leas e no t e t hat  t he w ei g ht  di s t ri b u t i o n 
 t e e- ike is signi cantl  i erent 

f ro m  t hat  o f  a b i cy cle w i t ho u t  elect ri cal 
ri e.

T e eig t  an e- ike akes arking, 
li f t i ng ,  carry i ng  o r p u s hi ng  u p hi ll m o re 
i cult.
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Take n te t at ur FLYER ust e 
e ui e  acc r ing t  t e legal re uire-
m ent s  i f  i t  i s  t o  b e u s ed i n p u b li c ro ad 
tra c.

C heck  w i t h y o u r i ns u rance w het her y o u r 
v ehi cle and p o s s i b le ri s k s  o f  handli ng  
lit iu i n atteries are su cientl  c -
ere .

9 .  e e e e
Please c eck ur FLYER e re eac  
ri e, as e en a ter asse l , riefl  
leav i ng  t he b i k e i n p u b li c p laces  o r t rans -
p o rt i ng  i t  m ay  cau s e f u nct i o ns  t o  chang e 
r arts t  ec e l se.

e e e e e p e e e t t
•  T he li g ht s  are w o rk i ng  p ro p erly  and are s af ely  

secure .
•  T he b ell i s  w o rk i ng  s af ely  and i s  p ro p erly  s e-

cure .
•  T he b rak es  are w o rk i ng  p ro p erly  and are s e-

cu re,  and y o u  hav e check ed f o r w ear o n t he 
a s an  raking sur aces. F r raulic s s-

t em s :  C heck  t he cab les  and co nnect i o ns  f o r 
leaks.

•  C heck  t hat  t he t y res  hav e t he co rrect  ai r p res -
sure. Please rea  t e c a ter T res an  
tu es  12.1  an  t e anu acturer s instruc-
ti ns. T ese are rinte  n t e utsi e all  
t e t res.

•  C heck  t he t y res  f o r dam ag e,  w ear,  b ri t t lenes s ,  
reign ects an  su cient r le e t .

•  C heck  t he w heels  f o r t ru e ru nni ng  and dam -
age.

•  C heck  t hat  t he w heels  are s af ely  and co rrect ly  
attac e   t e uick-release asteners an  
a les.

•  C heck  t hat  t he g ear s hi f t  co m p o nent s  are 
rking an  are sa el  secure .

•  eck t at all uick-release asteners, 
uick-release a les e en a ter a rie  eri  

lef t  p ark ed and u nat t ended) ,  s crew s  and nu t s  
are r l  attac e .

•  C heck  t he f ram e and f o rk  f o r dam ag e,  def o r-
ati n, cracks an  ents.

•  C heck  t hat  handleb ars ,  s t em ,  s eat  p o s t  and 
seat are secure an  c rrectl  siti ne .

•  eck t at t e atter  is c arge .
•  C heck  t hat  t he b at t ery  i s  co rrect ly  and s ecu rely  

attac e .

I  u are n t sure t at ur FLYER is in 
p erf ect  t echni cal co ndi t i o n,  do  no t  s t art  

ur ri e. a e ur FLYER ins ecte  
an  re aire  rst  a FLYER s ecialist 
retailer. I  u su ect ur FLYER t  in-
t ens i v e u s e ( i n s p o rt i ng  o r dai ly  u s e) ,  w e 
reco m m end reg u lar i ns p ect i o n and re-
airs  ur FLYER s ecialist retailer. 

Ins ecti n r ce ures an  inter als are 
s eci e  in a ter 22. All c nents 

 t e FLYER are sa et -relate  an  
a e a s eci c ser ice li e.

Ex ceedi ng  t hi s  s erv i ce li f e can lead t o  
une ecte  ailure  t e c nents. 
T is can lea  t  alls an  seri us in ur .

As is t e case it  all ec anical c -
nents, t e e icle is su ect t  ear 

an  tear an  ig  stress. e en ing n 
t he deg ree o f  s t res s  i m p o s ed o n t hem ,  
di f f erent  m at eri als  and p art s  m ay  react  
i erentl  in ter s  ear an  atigue. A 
art a  su enl  ail an  cause in uries 

t o  t he ri der w hen i t s  i nt ended s erv i ce li f e 
is e cee e .
An  kin   cracks, scratc es r c l ur 
c anges in ig -stress areas are an in-
di cat o r t hat  t he s erv i ce li f e o f  t he co m -
p o nent  has  b een ex ceeded and t hat  i t  
s ul  e re lace .

 n t rget t  take a ig - ualit  ike 
lo ck  w i t h y o u  o n t he ri de s o  y o u  can p ark  

ur FLYER an  l ck it t  an i a le 
ect. e aratel  l ck t e c nents 

t at are astene  it  uick-release as-
teners e.g. t e r nt eel  as re uire . 
T is ill re ent t e t  t ese a - n 
arts.
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1 0 .  te
H av e t he v ehi cle and all co m p o nent s  check ed 

r c anges, a age, r  attac ent an  c r-
rect uncti n  a FLYER s ecialist retailer. T is 
m ay ,  i n p art i cu lar,  i nclu de dent s  and crack s  i n t he 
f ram e and f o rk ,  b ent  co m p o nent s  and p art s  s u ch 
as t e an le ars r a s i te  r turne  seat.
Ins ecti n  a FLYER s ecialist retailer ust 
co v er t he f o llo w i ng  m ai n p o i nt s :
•  are ull  c eck t e ra e an  rk. e r a-

t i o ns  can u s u ally  b e det ect ed w hen lo o k i ng  at  
sur aces r  i erent angles.

•  Are t e seat, seat st, ste  an  an le ars 
still in t eir c rrect siti ns  I  t is is n t t e 
case,  T e t e c nents ack 
f ro m  t hei r chang ed p o s i t i o n b ef o re lo o s eni ng  
t e rele ant scre  c nnecti n. It is essential 
t  a ere t  t e rescri e  astening t r ue. 
Y u can n  rele ant alues an  in r ati n 
in ur FLYER an k an  in t e c a ter 

erating uick-release asteners an  a les  
a ter 11.1 .

•  C heck  w het her b o t h w heels  are co rrect ly  and 
r l  attac e  t  t e ra e an  rk, t at t  

t e r nt an  rear eels r tate reel . E erts 
can s ee f ro m  t he di s t ance b et w een t he f ram e 
o r f o rk  and t he w heel w het her t he w heel t u rns  

it ut snagging.
•  eck t at t  rakes are erating ull .
•  D o  no t  s et  o f f  ag ai n w i t ho u t  hav i ng  check ed 

t hat  t he chai n i s  s i t t i ng  s ecu rely  o n b o t h t he 
r nt c ain eel an  rear s r ckets. It ust 
e engage  ull  it  t e c gs. I  u set  

an  t e c ain u s  a c g u a  all, at 
t e risk  er  se ere in ur .

•  eck et er t e is la   t e FLYER e- ike 
s s a ault essage r a arning.  n t 
ri e ur FLYER en a arning is is la e . 

ntact ur FLYER s ecialist retailer i e-
iatel .

•  C heck  t hat  t he di s p lay  and t he b at t ery  are u n-
a age .  n t ri e ur FLYER i  t ere are 

any  no t i ceab le chang es  ( crack s ,  s crat ches ,  
etc. . a e all arts an  uncti ns c ecke  rst 

 ur FLYER s ecialist retailer.

T here i s  a ri s k  t hat  hu m i di t y  o r w at er 
m ay  p enet rat e t he m o t o r i f  t he ho u s i ng  

 ur atter  is cracke . T is a  lea  
t  s rt circuits r electrical s cks. I -
m edi at ely  s t o p  u s i ng  t he b at t ery  i n t hi s  
case an  c ntact ur FLYER s ecialist 
retailer.  n t c arge t e atter .

I  u n tice an  c anges t  ur e- ike,  
T c ntinue c cling.  n t retig ten an  l se 

arts it ut rst c ecking t e  an  al a s use 
a t r ue renc . Take t e FLYER t  ur FLYER 
s p eci ali s t  ret ai ler,  des cri b e t he f all t o  t hem  and 
a e t e ic cle c ecke  ut.

1 1 .  t ng t e
e t t e e

I n s t a l l i n g  p e d a l s
Al a s a e ur e als installe  r c ange   

ur FLYER s ecialist retailer, an  eel ree t  ask 
r a ice n c rrect an ling.

Pe als ust e installe  it  a suita le s anner. 
P leas e no t e t hat  t he t w o  p edals  are s crew ed o n i n 
di f f erent  di rect i o ns  and m u s t  b e f as t ened w i t h hi g h 
t r ue see ur FLYER an k . A l  asse -
l  grease t  t  t rea s.

P leas e t ak e no t e t hat  t he ri g ht  p edal i s  di f f erent  f ro m  
t e le t. Y u can rec gnise ic  e al el ngs n 
w hi ch s i de f ro m  t he s crew s  w hi ch t u rn i n o p p o s i t e 
irecti ns. suall , an R  is e sse  n t e rig t 
e al an  an L  n t e le t. cre  t e rig t e al 

cl ck ise an  t e le t e al anti-cl ck ise int  t e 
cranks. 

T he p edals  m u s t  b e f as t ened w i t h a s u i t -
a le s anner. ser e t e c rrect as-
tening t r ue en attac ing t e e als.
Ensure t at t e e als are tte  straig t. 
I  t e  are tte  at an angle, t ere is a 
dang er t hat  t hey  w i ll b reak  and cau s e a 
all.

Fo r s af et y  reas o ns ,  w e s t ro ng ly  adv i s e 
n t using e als it  cli s r stra s.

Ens u re t hat  y o u  hav e read t he m anu f ac-
t u rer‘ s  i ns t ru ct i o ns  b ef o re u s i ng  cli p les s  
r ste -in e als. Practise cli ing ur 

s es in an  ut  t e e als  l cking 
s ste  e re ur rst ri e in a uiet, 
sa e lace. li less e als ic   n t 
r erl  release are a sa et  a ar .

T e release rce  ste -in e als can 
e a uste . Please test t is n ur rst 

ri e it  a setting t at releases easil . 
Regularl  clean t e ste -in e als an  
ser ice t e  it  a suita le lu ricant.

T e e al sur aces a  e er  r ug . 
T is i r es t e gri  n t e e al. 
Leat er s les a  e a age   t e 
r ug  sur ace. 
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1 1 . 1  pe t ng e e e 
tene n e

T he w heels ,  s eat  p o s t ,  s eat ,  s t em  and handleb ars  
a  e attac e  it  uick-release asteners, 
uick-release a les r scre  c nnecti ns.

nl  all  ur FLYER s ecialist retailer 
t  er r  rk n uick-release asten-
ers an  uick-release a les. T ese are 
co m p o nent s  w hi ch are cru ci al f o r y o u r 
s af et y ,  s o  i nco rrect  w o rk  and t o o ls  i n t hi s  
area o f  t he b i cy cle co u ld lead t o  s eri o u s  
alls.

e e e tene
uick-release asteners are cla ing rackets 

w hi ch at t ach co m p o nent s  li k e a s crew ,  ho w ev er 
t hei r clam p i ng  f o rce s t em s  f ro m  t i g ht eni ng  t he le-
er it ut t ls. T e cla ing rce is acti ate  
 ening an  cl sing t e le er. T e cla ing 
rce is a uste   turning t e c unter nut en 

t e le er is en. 

1. In r er t  en a uick-release astener, t  
a ust t e seat st r e a le, en t e 
uick-release le er.

2.  u can e an  a ust t e seat st.
3. T e uick-release astener ust e securel  

cl se  e re using t e FLYER. letel  
l  n t e uick-release le er r t at ur-
se. Full  engage an  ssi le sa et  e ic-

es.

T e uick-release astener is nl  se-
cu rely  clo s ed w hen y o u  need t he p o w er 
o f  t he b all o f  y o u r hand t o  clo s e t he 
cla ing le er.

T e a ust ent nut  t e uick-release astener 
m u s t  b e t i g ht ened w hen t he t i g ht eni ng  f o rce i s  no t  
ig  en ug , e.g. en t e seat es n t sta  

in siti n. T   t is, t e cla ing le er ust 
e en.

Tig tening t e a usting 
nu t

L sening t e a usting 
nu t

T e uick-release astener cann t e cl se  
en t e tig tening rce is t  ig . en t e 

clam p i ng  lev er i n t hi s  cas e and s li g ht ly  lo o s en t he 
a ust ent nut.

•  All uick-release asteners ust e 
r l  cl se  e re u set .

•  eck all uick-release asteners r 
co rrect  at t achm ent  i f  t he v ehi cle w as  
p ark ed f o r a s ho rt  t i m e w i t ho u t  s u p er-
isi n an  e re e er  ri e.

•  A cl se  uick-release astener ust 
b e f o lded clo s e t o  t he f ram e,  f o rk  o r 
seat st. 

L ck n eels r t er arts  ur 
e icle t at are attac e  it  uick-re-

leas e f as t eners  w hen y o u  p ark  y o u r b i -
c cle. 

e e e e

In t e c assis currentl  in use, uick-release a -
les are als  use  instea   uick-release asten-
ers r scre s. T ese uick-release a les rk in 
t e sa e a  as uick-release asteners
T he ax le i s  s crew ed i nt o  t he dro p o u t  and ho lds  t he 
u  et een t e rk legs. T e u  an  t e a le 

are astene  it  a uick-release le er, ic  is 
erate  like a uick-release astener. ste s in 

w hi ch t he ax le i s  o nly  i ns ert ed o r s crew ed i n and 
t en astene  it  a scre  als  e ist. Re er t  t e 
at t ached co m p o nent  m anu f act u rer i ns t ru ct i o ns  and 
all  ur FLYER s ecialist retailer t  e lain t e 
s ste  t  u in etail.

Ask ur FLYER s ecialist retailer t  e -
p lai n i n det ai l ho w  t he w heels  and all 
relev ant  p art s  are t o  b e co rrect ly  and 
sa el  attac e  using t e uick-release 
astener r uick-release a le s ste  

installe . Please als  ll  t e rk 
anu acturer s instructi ns ere a li-

ca le. 

Ina r riatel  installe  eels a  
s hi f t  w hi le y o u  are ri di ng  o r det ach f ro m  
t e e icle. T is a  a age t e e i-
cle an  lea  t  se ere r li e-t reatening 
in uries t  t e ri er. It is t ere re i r-
t ant  t o  t ak e no t e o f  t he f o llo w i ng  i ns t ru c-

S chnells p annheb el

S t eck achs e
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t i o ns :  Ens u re t hat  t he ax le,  dro p o u t s  and 
uick-release ec anis s are ree  
irt. Take care t at t e  are c rrectl  at-

tac e  at all ti es.
ntact ur FLYER s ecialist retailer 

and hav e y o u r v ehi cle check ed i f  y o u  
are n t sure.

eck t at all uick-release asteners 
an  uick-release a les are  r l  at-
tac e , e en i  ur FLYER nl  re-

aine  unsu er ise  r a s rt ti e.
Y u a  nl  start ri ing en all 
uick-release asteners are  r l  

cl se .

1 1 . 2  ett ng p t e e t ng p t n
T e seat, an le ars an  ste  ust e a uste  
t o  y o u r b o dy  m as s  and t he des i red s i t t i ng  p o s i t i o n 
in r er t  use ur FLYER sa el  an  c rt-
a l .

nl  all  ur FLYER s ecialist retailer 
t  rk n t e an le ars an  ste . 
T hes e are co m p o nent s  w hi ch are cru ci al 
f o r y o u r s af et y ,  s o  i nco rrect  w o rk  and 
t o o ls  i n t hi s  area o f  t he b i cy cle co u ld 
lea  t  seri us alls.

T he s eat  and s t em  can b e at t ached w i t h 
scre  c nnecti ns r uick-release as-
teners. Al a s tig ten t e scre  c n-
necti ns it  t e c rrect t r ue. T is 
can b e f o u nd i n t he enclo s ed t echni cal 
ata n ur FLYER.

S e a t  h e i g h t

90  ar -u er  angle 

In r er t  trans er t e e al rce e ecti el  t  t e 
p edals ,  y o u  m u s t  s et  y o u r s eat  t o  t he ap p ro p ri at e 
eig t.

Fin  t e i eal siti n  sitting n t e FLYER at t e 
v ert i cal crank  p o s i t i o n and p laci ng  t he heel o f  y o u r 
are t nt  t e e al in its l est siti n.

 t e tt  leg s ul  e stretc e . I  t is 
is n t t e case, is unt, a ust t e seat in t e 
re uire  irecti n an  tr  again.
Ensure t at t e uick-release astener is c -
letel  cl se  a ter t e a ust ent r cess.

T here are m ark i ng s  o n t he s eat  p o s t  
w hi ch s ho w  ho w  f ar i t  can b e p u lled o u t  

 t e ra e. e er ull t e seat st e-
n  t e a i u  lengt  arking. t -

erw i s e t he s eat  p o s t  m ay  b u ck le o r 
reak. I  u re uire a l nger seat st 

t o  reach t he co rrect  s i t t i ng  p o s i t i o n,  t alk  
t  ur FLYER s ecialist retailer.

e er ri e it  a seat st e ten e  ur-
t her t han t he m ax i m u m  m ark er as  t hi s  
c ul  result in seri us alls an  in ur .

il ren an  ers ns  are n t c n  -
dent  cy cli s t s  s ho u ld b e ab le t o  t o u ch t he 
gr un  it  t e ti s  t  eet. t er-
w i s e,  w hen s t o p p i ng  t hey  ru n t he ri s k  o f  
alling an  su ering seri us in ur .

S e a t  p o s i t i o n

T he ho ri z o nt al p o s i t i o n o f  t he s eat  can and s ho u ld 
e set t .

Y u are in t e ti al ri ing siti n en ur 
f ro nt  k nee i s  di rect ly  ab o v e t he p edal w hi le t he 
crank is ri ntall  aligne .
T e ri ntal a ust ent  t e seat a  nl  
b e p erf o rm ed w i t hi n t he m ark ers  and w i t hi n t he 
range s eci  e   t e anu acturer.

T es t  w het her t he s eat  p o s t  and t he s eat  
are  r l  attac e  e re u ri e .
T o  do  t hi s ,  ho ld t he s eat  at  t he f ro nt  and 
ack an  atte t t  turn it. It s ul  n t 

e.

STOP
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e g t t e n e
nce t e seat as een  r l  an  c rta l  
siti ne , t e an le ars ust e a uste  t  
ur nee s.

An e ecti e starting siti n r rela e  ri ing is 
o f f ered b y  a s eat i ng  p o s i t i o n i n w hi ch t he u p p er 

 an  ar  r  a 90  angle.
In r er t  c ange t e eig t  t e an le ars, 
t e eig t  t e ste  ust e a uste .

All  ur FLYER s ecialist retailer t  
a ust t e settings  t e an le ars an  
t e ste . T is can e ne in ari us 

a s e en ing n t e el.

t ng t e te

F r all ste s, lease rea  t e instruc-
ti ns su lie   t e anu acturer. nl  
all  ur FLYER s ecialist retailer t  

rk n t e an le ars an  ste .

C hang i ng  t he p o s i t i o n o f  t he s t em  als o  
c anges t e siti n  t e an le ars. 
Y u s ul  al a s e a le t  sa el  
reac  an  use gri s an  c ntr ls. an-
dles  w i t h a p ro no u nced w i ng  s hap e m ay  
nee  t  e re siti ne .

ake sure t at all ca les an  lea s a e 
a su  cient lengt  t  all  r all ssi le 
s t eeri ng  m o v em ent s  w hen chang i ng  t he 
an le ar an  ste  siti n.

pee te t
T e ee li ter all s u t  a ust t e eig t 

 t e an le ars in nl  a e  e ents. T e 
T ist s ste  akes it ssi le t  turn t e an le-
b ars  9 0  deg rees  t o  s av e s p ace w hi le t rans p o rt i ng  
an  st ring ur FLYER.

en t e uick-release le er  t e ee li ter 
1 .

e t e an le ars t  t e esire  siti n 2 .

l se t e uick-release le er c letel  t  asten 
t e an le ars 3 . 

1

2

3
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en t e uick-release le er in r er t  turn t e 
an le ars si e a s 1 .

Li t t e unl cking lt 2 .

T e an le ars can n  e turne  si e a s 3 . 
T e lt aut aticall  latc es in t e 90- egree 

siti n . letel  cl se t e uick-release 
le er s  t at t e an le ars are sa el  astene .

1

2

4

3
9 0 °

Turning ack t e an le ars  Li t t e unl cking 
lt 1 .

T en turn t e an le ars ack t  t e ri ing si-
ti n 2 . T e lt ust e re-latc e  3 .

letel  cl se t e uick-release le er .

T e ee li ter uick-release le er ust 
b e co m p let ely  clo s ed du ri ng  t he ri de,  
ust like an  t er uick-release asten-
er. It ust als  e ensure  t at t e un-
l cking lt is latc e  in t e r nt le. 

e er a ust t e an le ars ile ri -
ing.

Read t he i ns t ru ct i o ns  o f  t he co m p o nent  
m anu f act u rer and f o r m o re i nf o rm at i o n 
isit  .s ee li ter.c .

1

3

2
9 0 °

4
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t ng t e te

Fo r all s t em s ,  p leas e read t he i ns t ru c-
ti ns su lie   t e anu acturer. nl  
all  FLYER s ecialists t  rk n t e 

an le ars an  ste .

T he f o llo w i ng  s t em  t y p es  are i ns t alled o n 
FLYER  

e te

t e te

T e incline  t e ste  can e a uste  t  ur 
re uire ents. e en ing n t e el, t e lateral 
o r i nt ernal f as t eni ng  s crew  m u s t  b e lo o s ened and 
tig tene  again a ter a ust ent it  t e c rrect 
astening t r ue.

C hang i ng  t he p o s i t i o n o f  t he s t em  als o  
c anges t e siti n  t e an le ars. 
Y u s ul  al a s e a le t  sa el  
reac  an  use gri s an  c ntr ls. an-
dles  w i t h a p ro no u nced w i ng  s hap e m ay  
nee  t  e re siti ne . 

ake sure t at all ca les an  lea s a e 
a su cient lengt  t  all  r all ssi le 
s t eeri ng  m o v em ent s  w hen chang i ng  t he 
an le ar an  ste  siti n. 

A usta le ste  

Fast eni ng  scr ew

1 1 . 3  ett ng p t e e e e

T he b rak e lev ers  s ho u ld b e s et  u p  s o  
t hat  y o u r hands  can s af ely  and co m f o rt -
ab ly  ap p ly  t hem  as  a s t rai g ht  ex t ens i o n 

 ur ar s.

eck e re ur rst ri e ic  rake 
le er rakes ic  eel. 

e rake els all  a ust ent  t e gri  
w i dt h s o  t hat  b rak e lev ers  can als o  b e s af ely  
gri e   s aller an s.
Al a s a e rake a ust ents er r e   a 
FLYER s ecialist retailer as t e  c ncern sa e-
t -relate  c nents.

1 1 . 4  pen n e e ent
T e c assis ust e a uste  t  t e ri er s eig t 
an  t e  use  a FLYER s ecialist retailer t  
ens u re ap p ro p ri at e f u nct i o n o f  t he s u s p ens i o n el-
e ents.
T he s u s p ens i o n elem ent s  m u s t  b e s et  u p  i n li ne 

it  t e anu acturer s erating instructi ns. In 
p ri nci p le,  t hi s  m eans  t hat  w hen ri di ng  o v er u ne-
v en g ro u nd,  t he act i o n o f  t he s u s p ens i o n elem ent  
m u s t  b e no t i ceab le b u t  i t  m u s t  no t  b e allo w ed t o  
e c resse  all t e a  t  t e st . I  t e ri er 

s t ands  at  t he m i ddle o f  t he b i cy cle,  t he s u s p en-
s i o n elem ent  s ho u ld co m p res s  t o  ap p ro x i m at ely  
25   t e sus ensi n tra el.

P leas e no t e t hat  t he s u s p ens i o n m ay  
nee  t  e re-a uste  i  u ri e it  
heav i er lo ads ,  f o r ex am p le du ri ng  a cy -
cle t ur.

I  u a e urc ase  a FLYER TB it  ull 
s u s p ens i o n,  t he rear f o rk  o f  t he f ram e i s  m o b i le 
and a s ho ck  ab s o rb er p ro v i des  s u s p ens i o n and 
a ing.

An air c a er ai s sus ensi n. T e a ing 
t hat  reg u lat es  t he s p eed du ri ng  co m p res s i o n and 
e tensi n  t e sus ensi n can e a uste  n 
t e integrate  s ck a s r ers.
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n t t n t ng t e pen n e -
e ent
T he s u s p ens i o n elem ent s  ( t he s u s p ens i o n f o rk s  
an  rear rk a ner  can e a uste  t  ur 

eig t an  ri ing st le an  t e terrain. en a -
usting t e sus ensi n, u s ul  al a s ake 
ust ne c ange at a ti e an  ake a n te  it.
T hi s  w ay ,  y o u  w i ll k no w  ex act ly  ho w  each chang e 
a ects t e an ling  t e ic cle.
T he des cri p t i o n can b e ap p li ed t o  b o t h t he s u s -

ensi n rks an  t e rear a er ele ent. I  an 
i ns t ru ct i o n o nly  ap p li es  t o  o ne o f  t he t w o  co m -

ents, t is is in icate .
T is secti n escri es t e asic a ust ent  air 
s ring ele ents.

ere, u can a ust t  settings  t e fle i ilit   
t e sus ensi n an  t e re un   t e a ing.

Ask a FLYER s ecialist retailer t  s  
u  t  a ust t e sus ensi n ele-
ents c rrectl . 

e t

T e sus ensi n ele ents are tte  it  
a lo ck o u t  t hat  can s u p p res s  reb o u nd o r 
tilting as nee e , e.g. n stee  as alt 
ascents. T e ll ing a ust ent ste s 
can o nly  b e p erf o rm ed w hen t he lo ck o u t  
is en.

T e fle i ilit  is t e at  t r ug  ic  t e sus-
p ens i o n elem ent  i s  co m p res s ed w hen t he ri der 
stan s at t e centre  t e ic cle. It tensi ns t e 
s u s p ens i o n elem ent  and ho lds  t he rear w heel u n-
er slig t l a s r i  t e gr un  is slig tl  une en. 

T is increases gri  an  tracti n n r ug  terrain.
As a rule, t e fle i ilit  is 25   t e t tal sus-
ensi n tra el.

In r er t  a ust t e fle i ilit   ur sus ensi n 
ele ent, u ust c n gure t e sus ensi n sti -
ness air ressure. I  u c ange t e air ressure, 
t he o v erall s t i f f nes s  o f  t he s u s p ens i o n elem ent  
als  c anges. T e re t e sus ensi n ele ent 
is u e  u , t e ar er it ec es. In r er t  
achi ev e an o p t i m u m  b alance b et w een t he m anu -
acturer s rec en e  fle i ilit  an  t e esire  

sti ness, ll  t ese instructi ns en a usting 
t he s u s p ens i o n elem ent :

t ng t e fle t
Ens u re t hat  t he p res s u re s t ag es  o n t he f o rk  and 
rear s ck are set t  t e en  siti n.
Fill t e air c a er, using t e ta le as a gui e. 
T o  let  ai r o u t  o f  t he ai r cham b er,  rem o v e t he ai r 
cap  and p res s  t he v alv e p i n do w n o r p res s  t he ai r 
release utt n n t e sus ensi n u .

T he ai r p res s u re i n t he rear s u s p ens i o n 
elem ent  m u s t  no t  ex ceed t he m ax i m u m  
alue s eci e  in t e rele ant erating 

instructi ns.

T here are g u i deli nes  o n ai r p res s u re f o r cert ai n 
rks.

1. D i f f erent  ai r p res s u res  o r s et t i ng s  
a  e necessar . E a le  i er-

ent ri ing st les an  uses re uire a 
i erent air ressure an  fle i ilit . 

T ere re, t is a ust ent r ce ure 
is ust a starting int.

2. T he v alv e cap  m u s t  alw ay s  b e o n t he 
s u s p ens i o n elem ent  w hi le y o u  are 
ri di ng  s o  t hat  di rt  canno t  g et  i nt o  t he 
al e.

Pus  t e -ring r t e sus ensi n at  in icat r 
against t e air c a er t e l er rk i  i e.
C aref u lly  p o s i t i o n y o u rs elf  cent rally  o n t he b i k e,
t en get  again.
I rtant  i  u e ert t  uc  rce n t e ike 
w hi le g et t i ng  o n and o f f ,  y o u  w i ll o b t ai n i m p reci s e 

easure ents.
eck t e siti n  t e -ring n t e using

 t e sus ensi n ele ent. eck et er t e 
fle i ilit  is ar un  25 .
I  t e fle i ilit  is l er t an t e alue rec -

en e   t e ic cle anu acturer, i.e. t e 
s u s p ens i o n elem ent  i s  co m p res s ed b y  les s  t han 
25 , re uce t e air ressure.
I  t e fle i ilit  is ig er t an t e alue rec -
m ended b y  t he b i cy cle m anu f act u rer,  i ncreas e t he 
air ressure. T e air ressure in t e rear a er 

ust n t e cee  t e a i u  alue s eci e  in 
t e rele ant erating instructi ns.
Re lace t e air ca .

t e e n
T he reb o u nd det erm i nes  t he s p eed at  w hi ch t he 
s u s p ens i o n elem ent  ret u rns  t o  i t s  f u lly  ex t ended 

siti n a ter c ressing. T e sus ensi n ele-
m ent s  hav e a red reb o u nd di al t hat  y o u  can u s e 
t  a ust t e re un . T e sus ensi n ele ent 
e ten s astest en t e a usting kn  is turne  
anti-cl ck ise u  t  t e st . It e ten s sl est 
w hen t he k no b  i s  t u rned t o  t he s t o p  i n t he clo ck -

ise irecti n.

ett ng t e e n
Y u can eter ine t e starting int r setting 
t e re un  at t e cur .

T e fle i ilit   t e sus ensi n ust e 
a uste  e re u can a ust t e re-

un   t e a ing.
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P erf o rm  t he t es t  i n a s af e area w i t h no  
tra c.

Turn t e re un  ial anti-cl ck ise until it reac -
es t e st .
Ri de t he b i k e o f f  t he p av em ent  w hi le y o u  are s i t -
ting n t e seat.
C o u nt  t he nu m b er o f  t i m es  t he s u s p ens i o n ele-

ent re un s.
It s ul  e a uste  s  t at it re un s ust nce.
I  it re un s se eral ti es, turn t e re un  ial 
cl ck ise ne click. Ri e  t e a e ent again 
and co u nt  ho w  m any  t i m es  t he s u s p ens i o n ele-

ent re un s. Re eat t is ste  until t e sus en-
si n ele ent re un s nl  nce.

te t e nu er  clicks r turns  t r ug  ic  
u e  t e ial r  t e anti-cl ck ise st . 

T is is ur re un  setting.
I  t e re un  is set c rrectl  r a sus ensi n 
f o rk ,  t he f ro nt  w heel s ho u ld no t  li f t  o f f  w hen t he 
f o rk  i s  co m p res s ed w hen s t at i o nary  and ab ru p t ly  
release . I  t e r nt eel li ts  t e gr un  ur-
i ng  t hi s  t es t ,  t u rn t he reb o u nd t hro u g h o ne f u rt her 
click an  re eat t e test.

S u s p ens i o n and chas s i s  co m p o nent s  
are ital arts  ur FLYER. er ice 
an  c eck ur FLYER sus ensi n at 
regular inter als. a e ur FLYER in-
s ecte   ur FLYER s ecialist retail-
er at regular inter als. T e c assis ill 
b e m o re ef f ect i v e and las t  lo ng er i f  i t  i s  
cleane  n a regular asis. ar  ater 
w i t h a li g ht  cleani ng  ag ent  i s  s u i t ab le f o r 
cleaning t is art  t e ic cle.

B i k es  w i t h f u ll s u s p ens i o n are no t  s u i t a-
le r use it  trailers r c il  trailers. 

T he b eari ng s  and f as t eni ng s  are no t  de-
s i g ned f o r t he f o rces  t hat  o ccu r i n t hes e 
cases. T is c ul  cause ea  ear an  
reakages it  seri us c nse uences. 

S u s p ens i o n s eat  p o s t s  hav e p ro v en t hei r v alu e i n 
t  ail  use an  n t urs.

S o m e s u s p ens i o n s eat  p o s t s  can b e i ndi v i du ally  
a uste  t  t t e ri er. Ask ur FLYER s ecialist 
retailer r etails.

S u s p ens i o n and chas s i s  co m p o nent s  
are sa et -relate  c nents  ur 
FLYER.
S erv i ce and check  t hem  at  reg u lar i n-
ter als. 

a e ur FLYER ins ecte   ur 
FLYER s ecialist retailer at regular in-
ter als. 
T he chas s i s  w i ll b e m o re ef f ect i v e and 
las t  lo ng er i f  i t  i s  cleaned o n a reg u lar 
asis. ar  ater it  a lig t cleaning 

ag ent  i s  s u i t ab le f o r cleani ng  t hi s  p art  o f  
t e ic cle.

1 2 .  ee n t e
T e eels are su ect t  a great eal  strain 
du e t o  t he u nev en charact eri s t i cs  o f  t he g ro u nd 
an  t e eig t  t e ri er.
•  A ter t e rst 200 kil etres, t e eels ust 

e c ecke   a s ecialist an  re-centre  i  
necessar .

•  T he t ens i o n o f  t he s p o k es  m u s t  b e check ed at  
regular inter als. L se r a age  s kes 

ust e retig tene  r re lace   a FLYER 
s ecialist retailer.

1 2 . 1  e n nne t e

T res, like an  t er arts, are su ect 
t  ear an  tear. eck t e r le 
dep t h,  t y re p res s u re and s t at e o f  t he lat -
eral t y re s u rf aces  at  reg u lar i nt erv als  
and t ak e no t e o f  s i g ns  o f  b ri t t lenes s  o r 

ear.

D o  no t  ex ceed t he m ax i m u m  t y re p res -
sure rec en e  en inflating t e 
t res. 

t er ise t is c ul  lea  t  a t re e -
l ing.

T he t y res  m u s t  b e p u m p ed u p  w i t h at  
least t e state  ini u  t re ressure. 
T he t y re m i g ht  det ach f ro m  t he ri m  i f  t he 
t re ressure is t  l .
T he v alu es  f o r t he p erm i t t ed m ax i m u m  
and m i ni m u m  p res s u re are i m p ri nt ed o n 
t e lateral t re sur ace.
T y res  m ay  o nly  b e rep laced w i t h i dent i -
cal, riginal t res. T e ic cle s an ling 
c ul  t er ise e negati el  a ecte .
T is a  lea  t  acci ents.
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Y u s ul  nl  re lace a age  arts 
it  riginal s are arts.

st FLYER  use car-t e al es r c ra er 
al es. T is al e t e all s u t  t  u  t e 

t re ressure  ur FLYER e- ike at st ll-
ing stati ns. ecialist retailers ill let u kn  

ic  t e  air u  ts ur car-t e al es.
T u b es  m ay  o nly  b e chang ed f o r i dent i cal,  o ri g i nal 
tu es.

e t pe nne t e

e e e t e
e FLYER TBs are tte  it  tu eless-rea  

t res s  t at t e  are rea  t  e use  -r a  
t . T is all s u t  en  trie -an -teste  
and s i m p le handli ng ,  f o r i ns t ance w hen i t  co m es  
t  se re air, ut u can als  ene t r  t e 
i m p ro v ed dri v i ng  p erf o rm ance o f  t u b eles s  t y res  i f  

u is . T e c ers installe  at t e act r  are 
retreate  it  sealant r tu eless use. nce 
u a e let ur FLYER s ecialist retailer er-
r  t e si le installati n, u can en  i -

p ro v ed t ract i o n o f f  ro ad and i ncreas ed p u nct u re 
r tecti n.

Tu eless t res ust nl  e tte  an  
rem o v ed f ro m  t he ri m  w i t ho u t  t o o ls ,  as  
using t e  c ul  cause leaks.
I  t e sealant is n t su cient t  re ent a 
def ect ,  a no rm al t u b e can b e u s ed o nce 
t e al e as een re e . 

1 2 . 2  e ng t fl t t e
rrect an  sa e re air  a flat t re re uires 

s ecialise  e- ike kn le ge an  s ecial t ls. 
a e tec nical e ects an  flat t res e clusi el  

re aire   ur FLYER s ecialist retailer.

Rep ai ri ng  a t y re p u nct u re i nv o lv es  hav -
ing t  a ust sa et -rele ant c -
nents. Inc rrect unting  t e eels 
and b rak es  can lead t o  s ev ere f alls  and 
in uries. e str ngl  a ise u n t t  
re air a t re uncture al ne. Ask ur 
FLYER s ecialist retailer t   t e t re 
uncture r u.

Get t r ug  instructi ns r  ur 
FLYER s ecialist ealer an  ractise 
chang i ng  t he w heels  and t y res  u nder 
t hei r s u p erv i s i o n i f  y o u  p lan t o  rep ai r 

ur n flat t res. T e s ste  ust e 
s w i t ched o f f  and t he b at t ery  m u s t  b e re-

e  e re c anging a t re r eel.

Y u nee  t e ll ing e ui ent t  re air a t re 
p u nct u re:
•  P las t i c t y re lev er
•  P at ches
•  Ru b b er cem ent
•  S andp ap er
•  en-en e  s anner r renc  r eels it -

ut uick-release asteners
•  Air u
•  S p are t u b e

I  ur ike is e ui e  it  
e ,  p ro ceed t o  rem o v e t he b rak es  as  f o llo w s :  

•  I  u a e uick releases r t e rakes, u 
can rem o v e a b rak e u ni t  acco rdi ng  t o  t he m an-
u acturer s instructi ns see als  age 0 .

•  I  u  n t a e a rake uick-release as-
tener, eflate all  t e air ut  t e t re.

I  ur FLYER is e ui e  it  a e,  y o u  
can re e t e eel it ut urt er re arati n.
Please n te  en tting t e eel, t e isc ust 
b e s lo t t ed b et w een t he b rak e li ni ng s  o f  t he b rak e 
calli er an  ulti atel  e centre  it ut c ntact.

In t e case  pe e ,  t he s crew s  o n 
t e rake ar   t e c ain sta  a e t  e ene .
2. Re ing t e eel
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•  I  ur ic cle as uick-release asteners r 
a les, en t e .

•  I  ur ic cle as e ag nal lts, t en l s-
en t e  in anti-cl ck ise irecti n it  a tting 
ring s anner r -en  renc .

e ng t e ee

F r o n t  w h e e l
I  ur ic cle as uick-re-
leas e f as t eners  o r ax les ,  

en t e .
I  ur ic cle as e ag -
nal b o lt s ,  t hen lo o s en t hem  
in anti-cl ck ise irecti n 

it  a tting ring s anner r -en  renc .
Y u can t en re e t e r nt eel acc r ing t  
t e ste s liste  a e.

R e a r  w h e e l
I  ur ic cle uses a erailleur gear s ste , 
c ange gear t  t e s allest s r cket. In t is si-
t i o n,  t he rear derai lleu r p o s es  t he leas t  hi ndrance 
in re ing t e eel.
I  ur ic cle as uick-release asteners r a -
les, en t e .
I  ur ic cle as e ag nal lts, t en l sen 
t e  in anti-cl ck ise irecti n it  a tting ring 
s anner r -en  renc .
Pull t e rear erailleur ack ar s a little.
Li t t e ic cle slig tl .
Lig tl  strike t e eel r  a e it  t e al  

 t e an .
Take t e eel ut  t e ra e.

I  ur ic cle as a gear u , lease c nsult t e 
i ns t ru ct i o ns  s u p p li ed b y  y o u r m anu f act u rer f o r re-

ing t e eel. 

e ng t e t e n nne t e
•  nscre  t e al e ca , t e astening nut an  

ssi l  t e ca  nut r  t e al e.
•  Releas e all o f  t he rem ai ni ng  ai r f ro m  t he i nner 

tu e.
•  Insert t e t re le er site t e al e n t e 

insi e  t e t re.
•  Insert t e sec n  t re le er a r . 10 c  r  

t e rst, et een t e ri  an  t re. Li t t e t re 
all er t e e ge  t e ri .

•  Rep eat  t hi s  li f t i ng  act i o n aro u nd t he w heel u nt i l 
t e entire t re is ree.

•  Re e t e inner tu e r  t e t re.

ng ng t e nne t e

t t e nne t e n nt t ne

uelle  i an ®  t echdo cs

T y res  w i t h and w i t ho u t  t u b es  m u s t  b e 
chang ed acco rdi ng  t o  t he i ns t ru ct i o ns  o f  
t e t re an r ri  anu acturer.

e e ng t e t e n nne t e
 n t all  reign ies t  get insi e t e t re. 

Ens u re t hat  t he i nner t u b e do es  no t  hav e any  
l s an  is n t s uas e .

Ens u re t hat  t he ri m  t ap e co v ers  all s p o k e ni p p les  
an  es n t a e an  a age. 
•  Place ne e ge  t e ri  int  t e t re.
•  P u s h o ne s i de o f  t he t y re co m p let ely  i nt o  t he 

ri .
•  Insert t e al e t r ug  t e al e le in t e 

ri  an  ut t e inner tu e int  t e t re.
•  P u ll t he s eco nd s i de o f  t he t y re i nt o  t he ri m  w i t h 

t e alls  ur an s.
•  Ens u re t hat  t he i nner t u b e i s  co rrect ly  p o s i -

ti ne .
•  Pu  t e inner tu e u  a little.
•  C heck  t hat  t he t y re i s  p ro p erly  i n p lace and 

ru ns  t ru e u s i ng  t he co nt ro l ri ng  o n t he s i de o f  
t e t re. A ust t e siti ning  t e t re it  

ur an  i  it es n t uite run true.
•  P u m p  t he i nner t u b e u p  t o  t he reco m m ended 

t re ressure.

P leas e t ak e no t e o f  t he ru nni ng  di rect i o n 
 t e t re en installing it.

e tt ng t e ee
Reat t ach t he w heel s ecu rely  b ack  i n t he f ram e o r 

rk it  t e uick-release astener r a le.

I  ur ic cle as isc rakes, lease 
ens u re t hat  t he b rak e di s cs  are co rrect ly  
s ecu red b et w een t he b rak e p ads !

Read t he g ear m anu f act u rer‘ s  i ns t ru ct i o ns  t o  co rrect -
ly  and s af ely  as s em b le and s et  u p  derai lleu r g ear 
s y s t em s ,  hu b  g ears  and co m b i ned hu b  and derai l-
leur gear s ste s.

T i g ht en all s crew s  t o  t he reco m m ended 
t r ue. Failing t   s  c ul  cause t e 
s crew s  t o  b e t o rn o u t  and co m p o nent s  t o  
c e a art.

Test t e rakes.
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1 3 .  e ge
T he g ear s hi f t ers  reg u lat e t he neces s ary  cy cli ng  

er an  t e s ee  t at can e ac ie e . ile 
ri di ng  i n lo w er g ears ,  i t  b eco m es  eas i er t o  ri de 
o n i ncli ned p lanes  and i t  redu ces  p hy s i cal ex er-
ti n en e alling. ile ri ing in ig er gears, 
m o re p hy s i cal ex ert i o n i s  needed t o  p edal,  allo w -
i ng  y o u  t o  reach hi g her s p eeds  w i t h lo w er p edal-
ling ca ence.

Ask ur FLYER s ecialist retailer r 
det ai led i ns t ru ct i o ns  reg ardi ng  t he o p er-
ati n an  s ecial eatures  t e e- ike 
g ears ,  ev en i f  y o u  are an ex p eri enced 
c clist. Practise n an e en an  sa e ter-
rain.

FLYER  can e tte  it  a ariet   i erent 
gears. 

T here are a rang e o f  s y s t em s :
•  D erai lleu r g ears
•  H u b  g ears
•  C o m b i ned derai lleu r and hu b  g ears

•  Elect ro ni c g ears
•  t r gears

T e t  ultra- ern gear t es are  articular 
interest ere.

e t n ge
Elect ro ni c g ears  di f f er f ro m  m echani cal o nes  i n 
p art  o n acco u nt  o f  t hei r as s o ci at ed m ai nt enance 
an  c n gurati n r ce ures an  t eir range  
r gra a le gear es.

H ere,  t he g ear s hi f t i ng  o p erat i o ns  o f  an act u at o r are 
i nco rp o rat ed i n t he g ear,  w hi ch i s  elect ro ni cally  dri v -
en as s n as u ress a gear utt n. A ern 
lit iu -i n atter  su lies t e s ste  it  electri-
cal energ .

Ask ur FLYER s ecialist retailer r etaile  in-
r ati n a ut at u can  it  t ese gears. 

P leas e als o  read t he enclo s ed o p erat i ng  i ns t ru c-
t i o ns  f ro m  t he co m p o nent  m anu f act u rer s o  t hat  y o u  
can use an  a l  all t e ene ts  t ese ern 
gears.

M o t o r  g e a r s
T e Panas nic 36  i -engine ulti s ee  assist 
s ste  erates it  an integrate  t -gear unit. 
T is signi cantl  sts t e erall trans issi n 
rati . It is eas  t  use t e FLYER R 1 re te t  
s w i t ch b et w een t he t w o  g ears  o f  t he m u lt i  s p eed 
assist s ste  at an  ti e. Re uce t e rce n 
t he p edals  b ef o re s w i t chi ng  g ear,  o t herw i s e t he 
o v erlo ad p ro t ect i o n o f  t he g ear co u ld hi nder t he 

erati n.

F r s eci c instructi ns an  in r ati n a ut 
t hes e g ears ,  co ns u lt  t he co m p o nent  m anu f act u r-
er s erating instructi ns.

I  u a e an  uesti ns a ut asse ling, 
m ai nt ai ni ng ,  s et t i ng  u p  o r o p erat i ng  t he g ears ,  
lease c ntact ur FLYER s ecialist retailer. 

Read t he o p erat i ng  i ns t ru ct i o ns  o n t he w eb s i t e o f  
t e res ecti e anu acturer.

D es p i t e a p erf ect ly  s et  u p  derai lleu r g ear 
s y s t em ,  a b i k e chai n cro s s i ng  at  an an-
gle can lea  t  n ises uring ri ing. 
T hes e no i s es  are no rm al and do  no t  
cau s e any  dam ag e t o  t he g ear co m p o -
nents.

D o  no t  p edal b ack w ards  w hi le chang i ng  
g ears ,  as  t hi s  m ay  dam ag e t he g ear s y s -
te .

sing ault , inc rrectl  set-u  r rn 
g ear co m p o nent s  i s  dang ero u s  and can 
lea  t  alls. I  u are c ncerne , a e 
c nents c ecke  an  rea uste  as 
re uire   a FLYER s ecialist retailer.

Elect ro ni c g ears
Y u a  n  electr nic gears in articu-
lar un a iliar t  erate. T ere re, u 

a  ant t  ask ur FLYER s ecialist 
ret ai ler f o r m o re i nf o rm at i o n and ab o u t  
t is.
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1 4 .  e n
n p et
e t e

e n nten n e
Bic cle c ains are su ect t  ear e en ing n 

 t e  are use . T e egree  ear aries 
c nsi era l . a e t e c ain  ur FLYER reg-
ularl  c ecke   ur FLYER s ecialist retailer.

•  u  gears  a r . 3000 k
•  erailleur gears  a r . 1500  2000 k

A rn ike c ain can reak an  cause 
er  seri us alls. rn ic cle c ains 

m u s t  t heref o re i m m edi at ely  b e chang ed 
 ur FLYER s ecialist retailer.

Reg u larly  care f o r y o u r b i cy cle chai n b y  cleani ng  
an  greasing it. T ese easures re uce re a-
ture ear.

T o  ens u re t hat  t he chai n and g ears  can 
w o rk  s af ely ,  t he chai n m u s t  hav e a cer-
tain le el  tensi n. erailleur gears 
tensi n t e c ain aut aticall . In t e 
cas e o f  hu b  g ears ,  chai ns  w hi ch are t o o  
l se ust e tig tene . It ig t t er-

ise u   t e gears an  lea  t  a all. 

ain 

C hai n w o rn

T he ax le nu t s  m u s t  b e co rrect ly  f as t ened 
a ter eac  c ain a ust ent r cess.

W o rk  m ay  o nly  b e p erf o rm ed o n t he 
chai n o nce t he elect ri cal s y s t em  has  
b een s w i t ched o f f  and t he b at t ery  has  
een re e . I  t e c ain  ur 

FLYER e- ike as allen  t e c ain 
ri ng  o r s p ro ck et ,  i t  i s  es s ent i al t o  s w i t ch 
o f f  t he elect ri cal s y s t em  and rem o v e t he 
b at t ery  b ef o re p laci ng  t he chai n b ack  o n 
t e gear eels.

n e
T he dri v e chai n m u s t  b e cleaned and lu b ri cat ed 
reg u larly  i n o rder t o  ens u re t hat  i t  f u nct i o ns  w ell 
see secti n Ins ecti n lan .
irt can si l  e as e  . Y u can als  clean 

t e c ain  i ing it it  an il-s ake  cl t . 
nce it is clean, it ust e lu ricate  at t e ints 
it  a suita le lu ricant. A ter lea ing r a s rt 
ile, i e  t e e cess lu ricant.

e t e
T e Gates ar n ri e elt is er  ura le an  
l ng-lasting. e er, u ust take e tre e 
care b ef o re and du ri ng  as s em b ly  t o  ens u re t hat  
n  a age is cause  t  t e car n res t at 

ake u  t e strengt   t e ri e elt. E tre e 
b endi ng  and t w i s t i ng  cau s es  t ears  t hat  can lead t o  
aults in t e elt i  su ecte  t  ig  stress.

1

10-15 

2

3
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F ll  t e instructi ns r an ling t e Gates 
C arb o n D ri v e S y s t em  b elt  and o b s erv e t he p ro v i -
si ns in t e user anual.

en n ng n gn ng t e e e t

A usting t e tensi n an  align ent  t e 
elt re uires a great eal  e erience. 

I r er an ling can cause acci ents 
an  se ere alls. Al a s let ur FLYER 
s ecialist retailer er r  t is acti it .

I  t e tensi n  t e ri e elt is t  l , 
t hi s  can cau s e i t  t o  s li p  o n t he t o o t hed 
ulle . T is a  result in acci ents r 

se ere alls.
T e car n res insi e t e ri e elt 

a  als  e a age . I  t e ri e elt 
s li p s  t hro u g h,  t ak e i t  t o  a s p eci ali s t  t o  b e 
c ecke  er.
I  t e tensi n  t e ri e elt is t  ig , 
b eari ng s  and s eals  i n t he w heel hu b  can 
ec e a age . T e ear an  ricti n 

lo s s es  o n t he ent i re dri v e are t heref o re 
als  ig er.

1 5 .  e
1 5 . 1  e
It is ssi le t at rake flui  a  esca e r  
t e s ste  ue t  leak  ca les an  c nnecti ns. 
T hi s  can neg at i v ely  i m p act  t he ef f ect i v enes s  o f  t he 
rakes. eck t e i es an  c nnecti ns r tig t-

ness e re eac  ri e.
 n t ri e it  ur FLYER i  flui  is leaking r  

t e raking s ste . All  a FLYER s ecialist re-
t ai ler t o  u ndert ak e rep ai r w o rk  o n t hi s  p art  i m m e-
iatel . T e anger  ur rakes ailing in t is 

c n iti n is er  ig . 
Ask ur FLYER s ecialist retailer r etaile  
i ns t ru ct i o ns  reg ardi ng  t he o p erat i o n and s p eci al 
eatures  t e e- ike raking s ste , e en i  u 
are an e erience  c clist. Practise in a uiet, sa e 
area it  n  tra c.
I  u a e an  uesti ns a ut asse ling, set-
t i ng  u p ,  s erv i ci ng  o r o p erat i ng  t hi s  p art  o f  y o u r 
ike, lease c ntact a FLYER s ecialist retailer.

A trigger int s ul  e clearl  n ticea-
b le af t er ap p ro x i m at ely  a t hi rd o f  t he w ay  

en ulling t e rake le er.
D o  no t  s t art  t o  ri de i f  t he b rak e lev er 
can e ulle  u  t  t e an le ars. In 
t is case, t e FLYER is n t sa e r -
erati n. It is t en essential t  isit ur 
FLYER s ecialist retailer an  a e t e 

rake a uste  r re aire .

Brakes are sa et -relate  c nents. 
H av e t he s et t i ng  and m ai nt enance w o rk  
er r e   ur FLYER s ecialist re-

tailer. nl  riginal s are arts a  e 
use . t er ise it is ssi le t at t e 
uncti nalit   ur FLYER e- ike a  
e i acte  r a age .  i ca-

ti ns  t e rake s ste  are er itte .

D o  no t  b rak e co nt i nu o u s ly  o r t o o  hard o n 
lo ng  do w nhi ll s ect i o n,  as  y o u r b rak es  
m i g ht  o v erheat  leadi ng  t o  redu ced b rak -
ing er. Alternate et een a l ing 
t he f ro nt  and b ack  b rak e o n lo ng  and 
s t eep  do w nhi ll s ect i o ns  t o  allo w  t he o t h-
er rake t  c l. It is re era le t  rake 
s harp ly  f o r a s ho rt er t i m e w hen t ak i ng  
en s r i  u are ri ing t  ast. T is 

allo w s  t he b rak es  t o  co o l do w n i n t he 
eanti e.

T is reser es ur raking er. T e 
o nly  ex cep t i o n i s  i f  y o u  are cy cli ng  i n 
s li p p ery  co ndi t i o ns  s u ch as  o n s and o r 
a s t  sur ace. Y u s ul  t en e -
erci s e g reat  care,  s lo w i ng  y o u rs elf  do w n 
using t e rear rake. t er ise t ere is 
t he ri s k  o f  t he f ro nt  w heel s li p p i ng  o u t  t o  
t e si e an  causing a all. Take regular 
b reak s  du ri ng  lo ng  do w nhi ll s ect i o ns  t o  
gi e t e rakes su cient ti e t  c l 

n.
D o  no t  t o u ch t he b rak es  f o r at  leas t  3 0  
m i nu t es  af t er ri di ng  as  t hey  can b eco m e 
er  t.

Al st all ern rakes r i e c n-
s i derab ly  m o re b rak i ng  p o w er t han w as  
a aila le r ic cles in t e ast. are-
f u lly  f am i li ari s e y o u rs elf  w i t h t he b rak es ,  
p ract i s i ng  u s i ng  t hem  and p ract i s e 
em erg ency  b rak i ng ,  s t art i ng  o n s af e 
gr un  it  n  tra c e re setting ut 
int  t e tra c.
L k a ea  ile ri ing. nl  use rigi-
nal s are arts. t er ise it is ssi le 
t at t e uncti nalit   ur FLYER 
e- ike a  e i acte  r a age .
A ust t e rake le er t  ensure t at it 
do es  no t  t o u ch t he handleb ars  w hen 
ulle  ar .

uelle  i an ®  t echdo cs



3 8 3 9

1 5 . 2  e

D i s c b rak es  m u s t  b e i ns t alled and s er-
ice   a FLYER s ecialist retailer. 

Inc rrectl  set-u  rakes can cause ac-
ci ents an  seri us in uries.

A rake test is re uire  e re eac  ri e an  articu-
larl  a ter eac  rake a ust ent.
B rak i ng  b ehav i o u r m ay  v ary ,  i n p art i cu lar af t er ex -
c anging t e rake a s.

isc rakes re uire a e ing-in ti e t  ear in 
t e iscs an  a s. T e raking s ste  nl  e-
li v ers  i t s  f u ll p erf o rm ance af t er aro u nd 1 0  b rak i ng  
c cles r  30 k . T e raking rce increases 

uring t is ti e. nsi er t is uring t e entire 
urati n  t e earing-in eri .

T is earing-in eri  is als  re uire  a ter re-
lacing t e rake a s r iscs.

P ay  at t ent i o n t o  any  u nu s u al no i s e w hen b rak i ng ,  
as  t hi s  co u ld b e a s i g n t hat  t he b rak e p ads  hav e 

rn n t  t e ear li it. eck t e t ickness 
o f  t he b rak e p ads  o nce t he b rak es  hav e co o led 

n.
I  necessar , a e t e rake a s re lace .

P leas e do  no t  t o u ch t he b rak e di s c w hi le 
it is r tating. Y u can su er seri us in u-
ries i  ur nger is caug t in t e ga s  
a r tating rake isc.
T he b rak e calli p er and di s c m ay  g et  ho t  
uring raking.

Y u c ul  su er urns i  u t uc  t is 
art uring r irectl  a ter raking.

H av e t he b rak e di s c rep laced i f  i t  i s  w o rn o u t  o r 
ent. T is re lace ent r ce ure ust e car-

rie  ut  a FLYER s ecialist retailer.

Air u les in isc rakes Y u can a i  
t hi s  p ro b lem  b y  ap p ly i ng  t he b rak e lev er 
e re trans rt an  t en ing it in t is 

siti n using a stra . T is re ents an  
air r  entering t e raulic s ste . 
P leas e no t e t hat  t he b rak e lev er m ay  no t  
b e p u lled w hen t he w heel has  b een re-

e . Place a s acer et een t e 
b rak e b lo ck s  i f  y o u  need t o  rem o v e t he 

eel.

1 5 . 3  e

As t e rake a s ear, t e at   t e an  
le er increases. en t is a ens, u a  
a e t  a ust t e ri  rakes. As is t e case r 

st ike els, t is can e ne  a usting 
a scre  r a setting eel n t e rake le er. Ask 

ur FLYER s ecialist retailer r etails. 

uelle  i an ®  t echdo cs
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B rak e di s cs  and b rak e p ads  are p art i cu -
larl  su ect t  ear. a e t ese sa e-
t -relate  c nents regularl  c ecke  

r ear an  c ange  as re uire   
ur FLYER s ecialist retailer.

I  t e rake s ste  nee s t  e cleane , c ntact 
ur FLYER s ecialist retailer.

T e c nent anu acturer s instructi ns n 
ho w  t o  clean t he b rak e s y s t em  are p ro v i ded i n t he 
res ecti e rake s ste  anual.

nl  all  ur FLYER s ecialist retailer t  
m ai nt ai n t he b rak e s y s t em  and chang e i ndi v i du al 
rake s ste  c nents. nl  riginal s are 
arts a  e use . t er ise it is ssi le t at 

t e uncti nalit   ur FLYER e- ike a  e i -
acte  r a age .

H av e t he b rak e p ads  reg u larly  check ed acco rd-
ing t  anu acturer s eci cati ns  ur FLYER 
s ecialist retailer.

1 5 . 4  pe e
I  ur FLYER is e ui e  it  ack e al 
b rak es ,  b rak e b y  p u s hi ng  t he p edals  b ack w ards  
instea   r ar s. T is eans t at ur ic cle 
w i ll no t  f reew heel and y o u  are u nab le t o  ro t at e t he 
e als ack ar s reel  as u t er ise can.

e  rake a s

e  ri  it  ints 
t o  i ndi cat e w ear)

W o rn o u t  b rake  p ads

W o rn ri m s

B ack  p edal b rak es  w o rk  b es t  w hen b o t h 
cranks are in a ri ntal siti n. I  ne 
crank  i s  p o i nt i ng  u p  and t he o t her o ne 
do w n,  les s  f o rce can b e ap p li ed and 
raking is less e ecti e.

T he ef f ect i v enes s  o f  b ack  p edal b rak es  
can det eri o rat e s u b s t ant i ally  o n lo ng  
sl es i  t e  are use  n t eir n.
T hi s  t y p e o f  b rak i ng  s y s t em  can b eco m e 
er  t r  c ntinu us raking. se 

t e ri  rakes t  n l ng sl es.
W ai t  u nt i l t he b ack  p edal b rak e has  
co o led do w n and do  no t  t o u ch t he b rak e 
ru .

Ens u re t hat  t he b rak e ancho r p lat e i s  
co rrect ly  at t ached w i t h t he ap p ro p ri at e 
scre  en re ing r installing it.

1 6 .   Li g h t i n g   
te

Y ur FLYER e- ike s lig ting s ste  is usuall  
ere   t e atter . en t e atter  is e -

t , t e lig t s ul  still rk r a ut ne ur.
T he headli g ht  m u s t  b e ali g ned t o  i llu m i nat e t he 
ro ad acco rdi ng  t o  t he leg al reg u lat i o ns  o f  y o u r 
c untr .

H av e t he li g ht i ng  s y s t em  check ed and,  i f  
necessar , re lace   ur FLYER 
s ecialist retailer i  a ault ccurs.

1 6 . 1  Li g h t s
D i f f erent  li g ht i ng  s y s t em s  are i ns t alled dep endi ng  
n t e area  use an  ic cle t e. 

t pe t e t
g e

B as i c s et t i ng :  w hen t he s y s t em  i s  act i v at ed,  t he 
lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht  i s  au t o m at i cally  
s itc e  n. Lig t utt n uncti n  itc  e-
t w een lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht  and hi g h 
b eam
S w i t chi ng  b et w een lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  
lig t  Aut atic s itc ing ase  n t e integrate  
lig t sens r.
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e nt n e
B as i c s et t i ng :  w hen t he s y s t em  i s  act i v at ed,  t he 
lig t re ains s itc e  . Lig t utt n uncti ns  
Acti ate t e lig t ig  ea   ressing t e lig t 
b u t t o n;  s w i t ch t o  lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht  b y  
ressing t e lig t utt n again. itc   t e lig t 

b y  p res s i ng  and ho ldi ng  t he li g ht  b u t t o n ( at  leas t  
1 sec n . itc ing et een l  ea a ti e 
running lig t  Aut atic s itc ing ase  n t e in-
tegrate  lig t sens r.

t pe t p t
B as i c s et t i ng :  w hen t he s y s t em  i s  act i v at ed,  t he li g ht  
re ains s itc e  . Lig t utt n uncti ns  Acti ate 
t he li g ht  ( lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  li g ht )  b y  p res s -
i ng  t he li g ht  b u t t o n;  s w i t ch o f f  t he li g ht  b y  p res s i ng  
t e lig t utt n again.

S w i t chi ng  b et w een lo w  b eam / day t i m e ru nni ng  
lig t  Aut atic s itc ing ase  n t e integrate  
lig t sens r.

D o  no t  u s e t he hi g h b eam  w hen v ehi cles  
are c ing t e t er a . Y u s ul  
als  a i  using ur ig  ea  in tra c 
ueues, in uilt-u  areas r ar un  e-
estrians. 

I  ur FLYER as a rake lig t, c eck it 
reg u larly  t o  m ak e s u re t hat  i t  i s  w o rk i ng  
r erl  an  c nsult ur FLYER s e-

ci ali s t  ret ai ler i f  y o u  are u ns u re o r hav e 
a r le .
T he day t i m e ru nni ng  li g ht  i s  o nly  t o  b e 
u s ed f o r s i g nalli ng  t o  o t her ro ad u s es  
and i s  s w i t ched o n and o f f  i ndep endent -
l   a sens r. 

lean ur reflect rs an  lig ts n a regu-
lar asis. ar  ater it  cleaning flui  r 

as ing u  li ui  is suita le ere.

T e lig ting s ste  is a sa et -relate  
co m p o nent  and i t  i s  v i t al t hat  i t  i s  i n p ro p -
er rking c n iti n. eck t at it is 
w o rk i ng  co rrect ly  and s af ely  at  reg u lar 
inter als.

nl  all  aut rise  FLYER s ecialist 
ret ai lers  t o  p erf o rm  check s  and s erv i ci ng  
w o rk  af t er f ai lu res  o r t em p o rary  p ro b -
lem s !

1 7 .  g
e u guar  els are tte  it  a sa et  

astening in case an ect a s et een t e 
u guar  an  t e t re.

T hi s  releas es  t he m u dg u ard f ro m  i t s  ho lder t o  
re ent a all.

Y u ust st  ri ing i e iatel  i  a reign  
is tra e  et een t e t re an  t e u guar . 
Re e t e reign ect e re eginning t  
ri e again. t er ise, t ere is a risk  alls an  
s eri o u s
in uries.

Y u a  un er n  circu stances ri e 
w i t h a lo o s e m u dg u ard s t ru t ,  as  t he s t ru t  

a  a  in t e eel an  l ck it. T e 
lo o s e ends  o f  t he ho lders  m ay  lead t o  
seri us acci ents.

D am ag ed m u dg u ards  m u s t  b e rep laced b y  a 
FLYER s ecialist retailer e re u ri e again. 
Y u s ul  als  regularl  c eck et er t e rac-
es are e  securel  in t e sa et  releases.

1 8 .  e e n
e p ent

Installing access ries c rrectl  an  c ecking t eir 
c ati ilit  it  t e FLYER are t e res nsi ili-
t   t e c clist u er.

nl  access ries liste  in t e FLYER catal gue 
are a r e  r use it  t e FLYER  Biket-
ec AG. eck t e access ries  c ati ilit  it  

ur FLYER el an  t e tec nical s eci ca-
ti ns e.g. a i u  l a , installati n instructi ns,
etc. .
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Al a s install access ries acc r ing t  
t e regulati ns an  instructi ns.
•  nl  use a - n arts t at c l  

w i t h t he res p ect i v e leg al reg u lat i o ns  
an  r a  tra c regulati ns. 

•  T he u s e o f  u nau t ho ri s ed acces s o ri es  
m ay  lead t o  acci dent s ,  s ev ere f alls  
an  a age. Y u s ul  t ere re 
o nly  u s e o ri g i nal acces s o ri es  and 
a - n arts ic  t ur FLYER.

T he w arrant y  and/ o r g u arant ee can b eco m e v o i d
i  una r e  access ries are use .
Biketec AG cann t e el  lia le in c nnecti n 

it  t e use  unaut rise  access ries.

T he i ns t allat i o n o f  acces s o ri es  m i g ht  
a age t e aint rk. T e ra e, at-

t ery  o r co m p o nent s  m ay  no t  b e chang ed 
and no  ho les  m ay  b e dri lled i nt o  t hem  i n 
r er t  attac  access ries.

1 9 .   R i d i n g  w i t h   
a d d i t i o n a l  l o a d

gg ge e ng t gg ge
T rans p o rt i ng  b ag g ag e chang es  t he dri v i ng  p er-

r ance  ur FLYER e- ike. t nl  is t e 
b rak i ng  di s t ance leng t hened w i t h m o re w ei g ht ,  
t e steering is als  less res nsi e. Y u s ul  
t ere re a ust ur ri ing st le t  t e raking 
an  steering e a i ur  ur FLYER, an  al-

a s antici ate a l nger raking istance. nl  
t rans p o rt  lu g g ag e o n t he ap p ro v ed lu g g ag e rack s  
and ens u re t hat  t he m ax i m u m  p erm i t t ed o v erall 
w ei g ht  as  w ell as  t he m ax i m u m  lo ad cap aci t y  o f  
t e luggage rack are n t e cee e . T ese alues 

a  ne er e e cee e .  n t  luggage racks 
o n t he s eat  p o s t ;  t hi s  can lead t o  b reak ag es  and 
t  er  seri us alls. T e anu acturer s arrant  

ill als  e ren ere  i  in t is case.

ake sure t at ur luggage is r l  
and s af ely  at t ached w hen t rans p o rt i ng  
acking ags r t er l a s. Ensure t at 

no  p art s  can g et  ho o k ed i n t he s p o k es  o r 
t e turning eels.

1 9 . 1  n p t ng en
s e a t s
T he u s e o f  chi ld s eat s  i s  no t  p erm i t t ed and i s  no t  
a r e   t e anu acturer. 
T he s af e t rans p o rt  o f  chi ldren i s  t he res p o ns i b i li t y  

 t e c clist. Biketec AG cann t e el  lia le in 
co nnect i o n w i t h t he t rans p o rt  o f  chi ldren and t he 
resulting risks. 

1 9 . 2  e t e
T he s af e t rans p o rt  o f  chi ldren i s  t he res p o ns i b i li t y  

 t e c clist. Biketec AG cann t e el  lia le in 
co nnect i o n w i t h t he t rans p o rt  o f  chi ldren and t he 
resulting risks.

P leas e i nf o rm  y o u rs elf  o f  t he ap p li cab le 
nat i o nal g u i deli nes  b ef o re y o u  u s e a 
t rai ler,  es p eci ally  w hen t rans p o rt i ng  chi l-

ren. nl  use trailers t at satis  t e 
re uire ents  t e a lica le nati nal 
legal gui elines.
T he u s e o f  a t rai ler m ay  lead t o  s ev ere 
alls an  in uries.

It is n t er itte  t  use a ast e- ike t  
trans rt c il ren in a c il  trailer in Ger-

an .
Ens u re addi t i o nal s af et y  w hen ri di ng  

it  a c il  trailer. se clearl  isi le, 
c l ur ul flags an  a iti nal lig ting 
ele ents.

nl  use teste  an  license  trailers an  
sa et  e ui ent.

•  T e an ling  t e FLYER e- ike is 
negati el  influence   using a trail-
er. Y u s ul  t ere re a ust ur 
ri ing st le acc r ingl . t er ise 

t here i s  a dang er t hat  t he t rai ler co u ld 
fli  er r c e , ic  c ul  lea  
t  er  seri us alls an  acci ents.

•  Bike trailers ill signi cantl  e ten  
t e erall lengt   ur FLYER. 
P ract i s e s et t i ng  o f f ,  b rak i ng ,  ri di ng  
aro u nd co rners  and o n hi lls  i n a s af e 
lace it  an e t  trailer.

•  T he m ax i m u m  p erm i t t ed o v erall 
w ei g ht  o f  t he v ehi cle als o  i nclu des  
t he w ei g ht  o f  t he t rai ler and any  o t her 
l a .

•  Y u a  re uire a su stantiall  
lo ng er b rak i ng  di s t ance t o  s t o p  w hen 
ri ing it  a trailer. Take care s  as t  
a i  acci ents.

•  Ask ur FLYER s ecialist retailer 
ab o u t  t he m ax i m u m  p erm i t t ed w ei g ht  
o f  t he t rai ler y o u  m ay  t o w  w i t h y o u r 
FLYER.

•  Ask ur FLYER s ecialist retailer 
ab o u t  t he co rrect  s elect i o n and i ns t al-
lati n  t e trailer c u ling.
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1 9 . 3  n e e n

•  nl  use rear carriers ic  satis  
t he ap p li cab le nat i o nal leg i s lat i o n f o r 
trans rting ur ike  car. T e use 

 rear carriers a  lea  t  acci ents.
•  A ust ur ri ing acc r ing t  t e 

eig t  ur rear carrier.
•  en trans rting ur FLYER 

e- ike, c eck it at regular inter als t  
ake sure it is securel  astene . I  
ur FLYER alls ut  t e carrier, it 

can cause seri us acci ents.
•  A i  trans rting ur FLYER n t e 

ro o f  o f  a v ehi cle and alw ay s  co v er t he 
m o t o r w i t h a rai n p ro t ect i o n co v er t o  
re ent it r  ec ing a age . 

It is rec en e  t  c er t e entire 
FLYER e- ike it  a rain r tecti n 
c er.

•  P leas e no t e t hat  lo o s e p art s ,  s u ch 
as  t o o ls ,  lu g g ag e and t o o l b ag s ,  
air u s etc. c ul  all  uring 
trans rt. T is a  ut t er e le 

n t e r a  at risk. All l se arts 
s ho u ld t heref o re b e rem o v ed f ro m  t he 
FLYER e re u set .

•  A r  rack c anges t e t tal eig t  
ur e icle.

•  Als  ake n te  t e a i al l a  
ca acit  r t e r   t e e icle.

T he b rak e lev er m ay  no t  b e p u lled w hen 
ur ike is l ing n r u si e- n, 

r i  a eel as een re e .
t er ise, air u les can r  in t e 

hy drau li c s y s t em ,  w hi ch can lead t o  
rake ailure. Eac  ti e u trans rt 

y o u r b i k e,  check  af t erw ards  w het her 
t he t ri g g er p o i nt  o f  t he b rak e f eels  s o f t er 
t an e re. T en sl l  a l  t e rake 
nce. T is re es air r  t e rake 

s ste .
I  t e trigger int re ains s t,  n t 
use ur ike. Y ur FLYER s ecialist re-
tailer ust ent t e rake.

Y u can a i  t is r le   a l ing 
t he b rak e lev er b ef o re t rans p o rt  and 
t en ing it in t is siti n using a 
stra . T is re ents an  air r  enter-
ing t e raulic s ste . Please n te 
t hat  t he b rak e lev er m ay  no t  b e p u lled 

en t e eel as een re e . 
P lace a s p acer b et w een t he b rak e 
l cks i  u nee  t  re e t e eel.

T he ri der i s  res p o ns i b le f o r t rans p o rt  b y  car i n 
co m p li ance w i t h t he ap p li cab le law s  and reg u la-
ti ns. Biketec AG cann t e el  lia le in c nnec-
ti n it  t e trans rtati n  t e FLYER n r  
r rear carriers.

•   n t trans rt ur e- ike u si e 
n. en securing t e ike, en-

s u re t hat  no  dam ag e i s  cau s ed t o  t he 
rk r t e ra e.

•  Y u a  n t attac  ur e- ike t  
t he ro o f  rack  o r rear carri er b y  i t s  
crank set. T e e- ike ust al a s e 
trans rte  stan ing n its eels. 

n-c liance a  result in a -
age t  t e e- ike.

•  en trans rting t e e- ike  car, 
t he b at t ery  m u s t  b e rem o v ed and 
trans rte  se aratel . ake sure 
t hat  t he b at t ery  co nt act s  are s af e f ro m  
s rt circuiting. 

t n p t
tain in r ati n regar ing t e l cal regulati ns 
en u inten  t  trans rt ur e- ike n u lic 

trans rtati n.

t
tain in r ati n regar ing t e legal gui elines 

i  u inten  t  trans rt ur FLYER  aircra t. 
Ask ur airline.

2 0 .  W e a r i n g  p a r t s
Y ur FLYER is a tec nical r uct an  t ere re 
re uires regular ins ecti n.

an  arts  ur FLYER are su ect t  er  
rap i d w ear,  dep endi ng  o n t hei r f u nct i o n and t he 
e tent  usage.
T hi s  i nclu des :
•  T y res
•  B rak e p ads
•  B rak e di s cs
•  B i cy cle chai n o r dri v e b elt
•  ain eels, s r ckets, cke  eels
•  Lig ting s ste
•  H andleb ar g ri p s
•  Lu ricants
•  Gear an  rake ca les
•  B eari ng s
•  S u s p ens i o n elem ent s
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a e ur FLYER regularl  ins ecte  in 
a FLYER s ecialist rks  an  a e 

earing arts c ange  as re uire . 
Reg u lar v i s u al i ns p ect i o n f o r crack s ,  
s crat ches  and dam ag e t o  co m p o nent s  i s  
t e res nsi ilit   t e ri er.

As is t e case it  all ec anical c -
nents, t e ic cle is su ect t  ear 

an  tear an  ig  stress. e en ing n 
t he deg ree o f  s t res s  i m p o s ed o n t hem ,  
di f f erent  m at eri als  and p art s  m ay  react  
i erentl  in ter s  ear an  atigue. A 
art a  su enl  ail an  cause in uries 

t o  t he ri der w hen i t s  i nt ended s erv i ce li f e 
is e cee e .
An  kin   cracks, scratc es r c l ur 
c anges in ig -stress areas are an in-
di cat o r t hat  t he s erv i ce li f e o f  t he co m -
p o nent  has  b een ex ceeded and t hat  i t  
s ul  e re lace .

2 1 .   G e n e r a l   
nt

2 1 . 1  e e nt
End cu s t o m ers  s hall b e ent i t led t o  ex erci s e t he 
stan ar  arrant  clai s against t e FLYER 
D ealer ( dep endi ng  u p o n t he ag reem ent  o r ap p li -
ca le la  as a rule t  ears a ter eli er .
Fo r b at t eri es  a res i du al cap aci t y  af t er t w o  y ears  o f  
60   t e riginal rate  ca acit  is guarantee , 
p ro v i ded t hat  t he b at t ery  has  b een o p erat ed and 
charg ed i n acco rdance w i t h t he o p erat i ng  i ns t ru c-
ti ns.
T e ear an  tear  c nsu a le arts e.g. 
t y res ,  i nner t u b es ,  chai ns ,  s p ro ck et s ,  b rak e p ads ,  
aint rk, la els  is n t c ere   t e arrant . 

T he end cu s t o m er s hall b e res p o ns i b le f o r ens u r-
ing t at t e FLYER e- ike is regularl  aintaine  
and cared f o r ( i nclu di ng  t he co ndu ct  o f  all i ns p ec-
ti ns acc r ing t  t e erating instructi ns .
W arrant y  clai m s  s hall als o  b e ex clu ded i n t he 
e ent t at t e FLYER e- ike is i e  r re-
p ai red i ndep endent ly  o r u s ed o t her t han f o r i t s  
i nt ended p u rp o s e:  raci ng  and co m p et i t i o n,  co m -
m erci al u s ag e,  o v erlo adi ng  and o t her u s e t hat  

es n t reflect t e inten e  ur se.

2 1 . 2  n t e g ntee
ete

a .  W a r r a n t i e s
In e en entl   t e arrant  rig ts t ar s 
FLYER ealers, Biketec AG r i es t e ll -
i ng  w arrant y  s erv i ces  t o  t he end cu s t o m er v o lu n-
t ari ly  f ro m  t he dat e o f  p u rchas e f o r new ,  f u lly  as -
se le  FLYER e- ikes r ic  nal asse l  
an  cali rati n are carrie  ut  a FLYER ealer 
rec gnise   Biketec AG
Fram e:  1 0  y ears  f o r f ram e f ai lu re;  
eng i ne,  eng i ne co nt ro l,  di s p lay ,  charg er:  i n p ri nci -
p le 5  y ears  f o r m anu f act u ri ng  def ect s  and f au lt y  

aterials  r FLYER E-Bikes r  t e untain  
s eg m ent :  3  y ears  f o r m anu f act u ri ng  def ect s  and 
ault  aterials.

T e arrant  eri  r sec n - an  ikes s all 
c ence r  t e ate n ic  t e  ere rst 
lace  n t e arket.

e ng nt
uring t e arrant  eri  Biketec AG s all c er 

t he co s t s  o f  rep ai r o r rep lacem ent  res u lt i ng  f ro m  
t e r uct e ects s eci e  a e, r i e  
t at suc  rk is carrie  ut  a FLYER ealer 
rec gnise   Biketec AG a ter t e FLYER e- ike 
as een clearl  i enti e  sales recei t, c -
lete  e- ike ass r registrati n i  a lica le . 

T he w arrant y  s hall rem ai n v ali d i n t he ev ent  o f  
sale t  a t ir  art .
Biketec AG reser es t e rig t t  su l  r c n-
struct uncti nall  e ui alent g s in t e e ent 

 t e e c ange  a FLYER r  c nents 
un er arrant .
C lai m s  m ade u nder t hi s  w arrant y  do  no t  ex t end 
t e riginal eri . T e sa e restricti ns n t e 

arrant  as set rt  in clause 1 s all a l .
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2 2 .  n pe t n p n
A ter t e rst 200 ri en kil etres r a ter  
m o nt hs :

pe t et e
•  eck t e r  attac ent  all scre s, nuts 

an  uick-release asteners
•  eck t e eels an  centre t e  as re uire
•  C heck  t he t y res
•  eck t e astening t r ue n all arts
•  A ust t e ea set
•  C heck  t he b rak e li nes  and s hi f t er cab les
•  eck t e gear s ste  an  a ust i  necessar
•  eck t e rakes an  a ust i  necessar
•  u cient lu ricati n  all c nents
•  eck t e sus ensi n ele ents an  a ust i  

neces s ary

F LY E R  r i d e r
uring ur e- ike s rst ins ecti n  t e FLYER 

s p eci ali s t  ret ai ler,  as k  t hem  t o  ex p lai n t he co rrect  
p ro ces s es  f o r cleani ng  and o i li ng  t he chai n af t er 
rai n and check i ng  co m p o nent s  f o r f u nct i o n o r dam -
age.

e e e e e
•  C heck  t he co rrect  p o s i t i o n o f  t he b ell
•  C heck  t he f u nct i o n o f  t he b rak es
•  C heck  t he f u nct i o n o f  t he g ear s y s t em
•  Are all uick-release asteners, uick-release 

ax les ,  s crew s  and nu t s  co m p let ely  clo s ed and 
f as t ened?

•  C heck  t hat  t he t y re p res s u re i s  co rrect
•  C heck  t he w heels  f o r t ru e ru nni ng  and dam -

ag e as  w ell as  s af e at t achm ent  and co rrect  
f as t eni ng

•  C heck  t hat  t he handleb ars ,  s t em ,  s eat  p o s t  
and s eat  are s af ely  at t ached and co rrect ly  p o -
s i t i o ned

•  eck t e atter s c arge status
•  C heck  t hat  t he b at t ery  i s  co rrect ly  and s ecu rely  

attac e .

te e e e
•  leaning t e FLYER e- ike
•  V i s u al i ns p ect i o n o f  t he f ram e and o f  co m p o -

nent s  f o r crack s  and dam ag e
•  C heck  t he t y res  f o r dam ag e,  w ear,  b ri t t lenes s ,  

reign ects an  su cient r le e t
•  C heck  t he ri m s  f o r w ear and t ru e ru nni ng
•  C heck  t he t ens i o n o f  t he s p o k es
•  lean t e c ain an  s r ckets as re uire  

and lu b ri cat e t hem  w i t h a s u i t ab le chai n o i l ap -
p ro v ed b y  t he m anu f act u rer

•  I  necessar , clean t e rake iscs it  a suit-
ab le b rak e cleaner ap p ro v ed b y  t he m anu f ac-
t u rer

•  lean all earings as re uire  an  lu ricate 
t hem  w i t h s u i t ab le lu b ri cant  ap p ro v ed b y  t he 
m anu f act u rer

•  lean sus ensi n ele ents as re uire  an  
lu b ri cat e t hem  w i t h o ri g i nal lu b ri cant  ap p ro v ed 
b y  t he s u s p ens i o n elem ent  m anu f act u rer

•  C lean all m o v i ng  p art s  f o r w hi ch lu b ri cat i o n i s  
inten e  es eciall  uick-release asteners, 
uick-release a les an  ints  as re uire  

and lu b ri cat e t hem  w i t h a s u i t ab le lu b ri cant  ap -
p ro v ed b y  t he m anu f act u rer 

All  ur FLYER s ecialist retailer t  instruct 
u.

t t te ng n n n
et n t n

in a iti n t  t e ints un er A ter eac  ri e

F LY E R  r i d e r
•  C lean t he chai n and lu b ri cat e i t  w i t h a s u i t ab le 

lu b ri cant  ap p ro v ed b y  t he m anu f act u rer
•  C lean t he b rak e
•  C lean t he g ear s y s t em
•  eck t at all c nents are su cientl  lu-

b ri cat ed 
All  ur FLYER s ecialist retailer t  instruct 

u.

nt e
eck t e r  attac ent  all scre s, nuts an  

uick-release asteners

e e te e e e e
t

pe t et e
•  Lu ricati n  all ing arts r ic  lu ri-

cat i o n i s  i nt ended ( ex clu di ng  b rak e s u rf aces )
•  V i s u al i ns p ect i o n o f  t he f ram e and o f  co m p o -

nent s  f o r crack s  and dam ag e
•  en  aint a age
•  Rep lace p art s  w i t h ru s t  s p o t s
•  T reat  all b are m et al p art s  ( ex clu di ng  b rak e s u r-

f aces )  ag ai ns t  co rro s i o n ( ru s t )
•  C hang e def ect i v e o r dam ag ed p art s
•  eck t e eels an  centre t e  as re uire
•  C heck  t he t ens i o n o f  t he s p o k es
•  C heck  and clean t he chai n/ s p ro ck et / co g s et
•  Lu ricate t e c ain it  a suita le lu ricant
•  C heck  t he ri m  f o r w ear
•  C heck  t he b rak e p ads  f o r w ear
•  eck t at all scre s, nuts, uick-release a -

les an  uick-release asteners are r l  at-
t ached

•  eck t e rake s ste  an  uick-release 
a les an  a ust t e  r re lace arts i  nec-
es s ary
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•  eck t e gear s ste  an  a ust r re lace 
p art s  o f  i t  i f  neces s ary

•  C heck  t he hu b s
•  C heck  t he heads et
•  C heck  t he p edals

nl  use cleaning agents an  lu ricants 
t hat  are reco m m ended o r ap p ro v ed b y  
t e c nent anu acturer. 

P leas e no t e t hat  no t  all lu b ri cant s  and 
care p ro du ct s  are s u i t ab le f o r y o u r 
FLYER. B  using unsuita le lu ricants 
o r care p ro du ct s ,  y o u  can dam ag e o r i m -

act t e uncti nalit   ur FLYER 
e- ike.

Ens u re t hat  t he b rak e p ads ,  b rak e di s cs  
and b rak e s u rf aces  o n t he ri m s  are no t  
e se  t  cleaning r ser icing flui s r 
o i ls ,  as  t hi s  redu ces  t he p erf o rm ance o f  
t e rakes.

2 2 . 1  nten n e n ep e ent
e ng p t

C o m p o nent s  t o  b e chang ed m ay  o nly  b e 
re lace  it  i entical, riginal arts. 
W eari ng  p art s  t o o  m ay  o nly  b e rep laced 

it  i entical, riginal c nents.

sing an  arts t er t an t e riginal 
nes ill cause t e anu acturer s lia il-

i t y  f o r m at eri al def ect s  and/ o r t he m anu -
acturer s arrant  ser ice t  ec e 

i . T ere is als  an increase  risk  
acci ents r alls.

2 3 .  n n ent
p te t n t p
P leas e t ak e t he env i ro nm ent  i nt o  acco u nt  w hen 
caring r, cleaning r is sing  ur FLYER 
e- ike. se i l gicall  egra a le cleaning 
ag ent s  f o r m ai nt enance and cleani ng  w here p o s -
s i b le and ens u re t hat  cleani ng  ag ent s  are no t  

as e  int  t e rain.
T he co m p let e v ehi cle,  all co m p o nent s ,  lu b ri cat i o n 
and cleani ng  ag ent s  and p art i cu larly  t he b at t ery  
( haz ardo u s  g o o ds )  m u s t  b e di s p o s ed o f  i n an ap -
r riate a .
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2 4 .  e n t
p

D i s p lay 3.5  trans issi e TFT 
co lo u r di s p lay  

GA 80 320 i els
B rt B 2.0 t e A
B c arging 

cu rrent
a . 1A

B c arging 
v o lt ag e

5 V

erating 
t em p erat u re

-10 t  0

S t o rag e 
t em p erat u re

-20 t  50

P ro t ect i o n t y p e I 6 ater r
B lu et o o t h Bluet t  L  Energ  .0

e te nt

erating 
t em p erat u re

-10 t  0

S t o rag e 
t em p erat u re

-20 t  50

P ro t ect i o n t y p e I 7 ater r

t nteg te tte

t n eng ne
P o w er o u t p u t 2 5 0  W
Rat ed v o lt ag e 36  

erating te erature -10 t  0
S t o rag e t em p erat u re -20 t  50
W ei g ht A r .  kg

ater r ng le el IP 5

ge t pee eng ne

C h a r g e r
In ut 230  A  t  2 0  A , 50 

60 , 195 
ut ut 2  ,  A 3 A

P erm i t t ed 
charg i ng  
t em p erat u re

0  t o  4 0 ° C

B at t ery  t y p e Li-I n 36  12 A  15 A  18 A

e t n 
n t

e t n n t
t a lica le t  

•  els re uiring aut risati n 
•  m o dels  w i t h a m ax i m u m  s p eed g reat er t han 

2 5  k m / h
•  m o dels  w i t h a co nt i nu o u s  rat ed p o w er g reat er 

t han 2 5 0  w at t s
 

e n t e
Biketec AG
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele ne 1 0  62 959 55 55
 
hereb y  declares  t hat  t he f o llo w i ng  p ro du ct s :
 

t n e
FLYER EPA  Electricall  P er Assiste  cle
pe e gn t n

 ERIE , T ERIE , R  ERIE , T  ERIE , 
T  ERIE , B ERIE ,  ERIE , FL G , PL -
T , PR

c l  it  all rele ant r isi ns  t e ac in-
er  irecti e 2006 2 E .
T he m achi ne als o  co m p li es  w i t h all p ro v i s i o ns  o f  
t he D i rect i v e
Elect ro m ag net i c C o m p at i b i li t y  2 0 0 4 / 1 0 8 / EC
an  t e L - ltage irecti e 2006 95 E  nl  
t e c arger .

T he f o llo w i ng  s t andards  are ap p li ed:
E  1519 2009 A1 2011 

T echni cal do cu m ent at i o n av ai lab le f ro m :

Biketec AG
I ica ur e ic
S chw ende 1
4 9 5 0  H u t t w i l,  S w i t z erland

utt il, a  2016

F r Biketec AG

An reas essler, E

I ica ur e ic, T
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eg e
t e p n e ntent n t t n

Biketec AG
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele ne 1 62 959 55 55

©  T he co p y i ng ,  rep ro du ct i o n and t rans lat i o n o r 
any  u s e f o r co m m erci al p u rp o s es  ( i nclu di ng  ex -
t ract s  and i n ei t her p ri nt ed o r elect ro ni c f o rm )  are 
o nly  p erm i t t ed w i t h t he p ri o r w ri t t en ap p ro v al o f  
Biketec AG.
P leas e no t e t hat  all i ns t ru ct i o ns  m ay  b e alt ered f o r 
t e ur se  i r e ent it ut ri r n tice.
Regular tec nical u ates a  e un  n .
FLYER- ikes.c .

FLYER E  1st e iti n  
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1  Z adel

2  Z adelp en

3  Z adelp enk lem

4  V eerelem ent / dem p er acht erv o rk

5  A ccu

6  U i t v alei nde/ P ad

7  A cht erderai lleu r

8  K et t i ng

9  Elek t ri s che aandri j v i ng

1 0  C rank  

1 1  P edaal 

1 2  S charni erp u nt / lag er 

1 3  Fram e

1 4  B alho o f d

1 5  S t u u r m et  handv at  

1 6  D i s p lay

1 7  S chak elhendel

1 8  Rem hendel

1 9  Rem k ab el/ - lei di ng

2 0  S chak elk ab el

2 1  B alho o f dlag er

2 2  V o o rv o rk  ( g ev eerd)  

2 3  Rem k lau w

2 4  Rem s chi j f

W i e l  
2 5  V o o rw i elnaaf  

2 6  S p aak

2 7  V elg  

2 8  B and

2 9  V ent i el

O n d e r d e l e n  v a n  d e  F LY E R
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1 .  V o o r w o o r d
B e s t e
F LY E R - k l a n t ,

i  i n li  at u r een FLYER e t gek en. 
i  ensen u eel le ier ti ens u  nt ekkings -

t c ten et u  FLYER en alti  een g e e reis.
arteli k ank r u  ertr u en.

 FLYER-tea

2 .  V e r k l a r i n g  
v a n  b e g r i p p e n
D ez e o ri g i nele g eb ru i k s aanw i j z i ng  b ev at  de b e-
lang ri j k s t e i nf o rm at i e di e u  no di g  heb t  o m  b ek end 
te raken et u  nieu e FLYER, e tec niek er-
an te leren kennen, alle eilig ei sas ecten n-
er e knie te kri gen en sc a e aan ers nen, 
aken en et ilieu te er i en.

B ew aar de g eb ru i k s aanw i j z i ng  g o ed en ho u d z e 
innen an ereik. la ac t  e aan i ingen.

Gee  e e ge ruiksaan i ing ee als u u  
FLYER aan an eren uitleent.
Lees r et eerste ge ruik in ie er ge al k 
de b i j g ev o eg de g eb ru i k s aanw i j z i ng  v an de elek -
trisc e aan ri ing rg ul ig r. 

 e lgen e agina s in t u stee s nieu  
de v o lg ende s y m b o len:

G E V A A R :  k ans  o p  let s el o f  v erw o ndi n-
gen.

O P M E R K I NG :  hi er v i ndt  u  b elang ri j k e 
i nf o rm at i e v o o r het  o p t i m ale g eb ru i k  v an 
e FLYER e- ike.

W A A R S C H U W I NG :  di t  i s  een o p m er-
k i ng  m et  b et rek k i ng  t o t  m at eri ë le s chade 

 sc a e aan et ilieu.

A A NH A A LM O M E NT  I N A C H T  NE -
M E N:  hi er m o et  b i j  een s chro ef v erb i n-
di ng  een ex act  aanhaalm o m ent  i n acht  

r en gen en. it is alleen geli k 
et een s eciaal geree sc a , een -

genaa e entsleutel. Als u niet e 
j u i s t e g ereeds chap p en o f  de no di g e 
kennis e it, laat et erk an er aan 
u  FLYER- ealer. n er elen ie et 
v erk eerde aanhaalm o m ent en w erden 
aange rac t, kunnen reken  l sra-
ken, at kan lei en t t are al arti en. 

et c rrecte aan aal ent is  et 
o nderdeel g edru k t  o f  b ev i ndt  z i ch i n de 
i ge eg e Tec nisc e Gege ens.

D ez e s y m b o len w o rden v anaf  nu  z o nder v erdere 
uitleg ge ruikt. e staan telkens r e iernaast 
gen e e etekenissen en ge aren.
Lees e c lete ge ruiksaan i ing aan ac tig 

r.
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3 .  V e i l i g h e i d s -  
i n s t r u c t i e s

V o er de aang eg ev en co n-
t ro les  en i ns p ect i es  i n i eder 
ge al alti  uit. Besc er  
u z elf  en anderen do o r v ei -
lig, erant r eli k ge rag 
en denk  s t eeds  aan de g e-
aren, aaraan erkeers-
eelne ers et e ets i n 

b lo o t g es t eld!  D raag  alt i j d 
een p as s ende en g es chi k t e 
helm !  

Laat u r e FLYER- ealer in r eren  u  
el  g e  it,  r a i ale esc er ing te 
rgen.

D ez e o ri g i nele g eb ru i k s aanw i j z i ng  i s  
geen ge ruiksaan i ing  e FLYER 
uit l sse n er elen  te u en, te 
rep areren o f  een deels  g em o nt eerde 
FLYER ri klaar te aken.

 FLYER is r ien an erne en 
c le e tec niek. e e et et ken-
nis, er aring en e entueel s eciale ge-
ree sc a en r en e an el .
Laat e erk aa e en aan u  FLYER 

er aan u  FLYER- ealer. 
i  kunnen in e e ge ruiksaan i ing 

alleen de b elang ri j k s t e p u nt en b es chri j -
en. aarnaast i n er er ere instruc-

t i es  en g eb ru i k s aanw i j z i j ng en v an de o n-
er elen a rikanten. e e eten k 

in ac t r en gen en. ier i  gel t  
neem  b i j  o ndu i deli j k heden alt i j d co nt act  

 et u  FLYER- ealer.

Z i en en g ez i en w o rden i s  b elang ri j k !  D raag  daar-
o m  b i j  het  ri j den alt i j d f elle k ledi ng  o f  k ledi ng  m et  
reflecteren e ele enten. raag geen i e kle-
ing, aar ee u ergens kunt li en angen  
ie in e ets kan astraken. aak ei e r ek-

s i en g e  ast aan u  lic aa . E entueel 
ient u r ekkle en te ge ruiken.

Ri  et g e e sc enen. e len an u  
sc enen eten sti  en sli ast i n. Fiets n it 

n er an en.
Ri j d ant i ci p erend en m aak  u  eers t  v ert ro u w d m et  
de w erk i ng  v an de rem m en o p  een v ei li g  en 
erkeers ri  terrein.

Er ag slec ts n ers n  e FLYER ri en. 
Ri  niet et l sse, n e estig e r er en. 
D enk  eraan de s t andaard v o o r elk e ri t  i n t e k lap -
en. ntr leer r elke rit en telkens anneer 

u  FLYER, al is et aar eel e en, uiten u  
z i cht  heef t  g es t aan o f  alle s nels p anners  v ei li g  
en g o ed v as t z i t t en!   C o nt ro leer reg elm at i g  o f  alle 
sc r e en en n er elen g e  ast itten.
D e v erant w o o rdeli j k hei d di e u  als  b ez i t t er v an het  

ertuig raagt, at k e erant r eli k -
hei d v o o r het  handelen en de v ei li g hei d v an ev en-
t u ele m i nderj ari g e g eb ru i k ers  als o o k  o o k  v o o r de 
tec nisc e t estan  an e FLYER- ike en e 
aan assing er an aan e ri er.
Z o rg  er daaro m  v o o r dat  m i nderj ari g e ri j ders  o p  
v erant w o o rdeli j k e en v ei li g e m ani er m et  de e- b i k e 
leren gaan, et lie st in e ge ing aar e 

e e- ike ullen ge ruiken.

in er arigen gen alleen et e 
FLYER ri en als e e ereiste lee ti  
heb b en b erei k t  en b es chi k k en o v er de 
j u i s t e ri j v erg u nni ng en!

B e l a n g r i j k e  v o o r b e r e i d i n g e n  o p  d e  r i t  m e t  u w  
F LY E R  

 u  nieu e FLYER te leren kennen, is et 
b elang ri j k  o m  dez e o ri g i nele g eb ru i k s aanw i j z i ng  
g e  r te le en. r een eilig ge ruik et 
u e lle ige ge ruiksaan i ing le en.
D ez e g eb ru i k s aanw i j z i ng  g aat  erv an u i t  dat  u  en 
alle ge ruikers an e e FLYER e- ike er l-
do ende b as i s v aardi g heden b es chi k t  v o o r het  o m -
gaan et etsen en e- ikes. Als u ic  niet eker 
v o elt  o f  b i j  b elang ri j k e w erk z aam heden aan u w  
FLYER in e erk laats, kunt u c ntact ne en 

et u  FLYER- ealer. e in u  an e e ge -
b ru i k s aanw i j z i ng  m o et  b ek end z i j n b i j  en w o rden 
egre en r alle ers nen ie e FLYER ge -
ruiken, sc n aken, n er u en, re areren 

en a eren.
et niet uist lgen an e in r atie kan er -

s t rek k ende g ev o lg en heb b en v o o r u w  ei g en v ei -
lig ei . Bi  niet-nale ing i n ernstige ngelukken 
en al arti en geli k ie i k en e nanci le 
sc a e kunnen er r aken.

 ient niet alleen e s eci eke aan i ingen 
r u  FLYER  te lgen, aar et k  

de ho o g t e z i j n v an de w et -  en reg elg ev i ng  di e 
g eldt  o p  de o p enb are w eg  –  di t  k an p er land v er-
sc illen.

W a a r s c h u w i n g e n  e n  b e l a n g r i j k e  o p m e r k i n g e n  
•  Let er  at u r e e tra n ersteuning an 

de m o t o r m et  een du i deli j k  ho g ere s nelhei d 
ri t an u ge en  ent et een ge ne ets.
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4 .   V e i l i g h e i d s i n s t r u c -
t i e s  v o o r  a l l e  e l e k -
t r i s c h e  i n s t a l l a t i e s

Le e s  a l l e  v e i l i g h e i d s i n s t r u c t i e s  e n  a a n w i j z i n -
g e n .  

et niet nale en an e eilig ei sinstructies en 
aan i ingen kan lei en t t elektrisc e sc kken, 
ran  en  ernstig letsel.

B ew aar alle v ei li g hei ds i ns t ru ct i es  en aanw i j z i n-
gen r e t ek st.
Als in e e ge ruiksaan i ing et egri  accu  

r t ge ruikt, gaat et  alle stan aar accu s.
 FLYER is r ien an e i e ren e ge -

b ru i k s aanw i j z i ng  v an de f ab ri k ant  v an de aandri j -
ing. Lees r et eerste ge ruik in ie er ge al 

o o k  de b i j g ev o eg de g eb ru i k s aanw i j z i ng  v an de 
elek t ri s che aandri j v i ng  z o rg v u ldi g  do o r en v o lg  
alle aarin esc re en eilig ei sinstructies .
In r atie at etre t ge ruik, n er u  en 
v erz o rg i ng  ev enals  de t echni s che g eg ev ens  v an 
e e FLYER e- ike in t u in e e ge ruiksaan -

w i j z i ng  en o p  de w eb s i t e v an de f ab ri k ant en v an 
e es etre en e n er elen.

ee  e accu uit e e- ike, r at u 
aan e e- ike erkt i . ntage, n-
er u , erk aa e en aan e ket-

ting, en . , e  e aart  et e aut , 
e trein  et liegtuig er ert. et 

o nb edo eld act i v eren v an het  elek t ri s che 
s stee  kan lei en t t er n ing.

D e elek t ri s che aandri j v i ng  v an u w  
FLYER e- ike ee t een gr t er -
gen. r een uiste en eilige erking is 
het  no o dz ak eli j k  dat  dez e reg elm at i g  

r e FLYER- ealer r t n er u -
en.

V erw i j der de accu  o nm i ddelli j k  w an-
neer u  b es chadi g i ng en aan de elek t ri -
s che i ns t allat i e o p m erk t  o f  w anneer er 
elek t ri s che o nderdelen b lo o t li g g en na 
i r eel  een al  nge al. ee  

r re araties, aar k r ra -
gen, r le en  i  et aststellen 
v an een def ect  alt i j d co nt act  o p  m et  u w  
FLYER- ealer. Ge rek aan akkennis 
kan lei en t t ernstige nge allen, letsel 
en s chade!

e FLYER is ge aakt r et ri en 
et aan ri ing. Ri  n it n er accu 
 et een uitgesc akel  s stee , -

dat  u  z o nder accu  o f  s y s t eem  g een v er-
lic ting e t.

•  Let er  at e t r an u  FLYER e- ike 
ti ens een langere ergrit er it kan raken. 
Raak e  niet aan.  kunt ran n en -
l en.

•  it gel t k r e re sc i en, ie i  et 
re en sterk er it kunnen raken. er i  

ral et ri en et ie en e re en, k i  
lang urige  steile a alingen.

•  Pr eer n it  u  FLYER te ge ruiken 
et een an ere accu an e riginele.  

FLYER- ealer kan u a iseren er e keu e 
an e uiste FLYER-accu.

•  er i er n it a ekkingen  n er elen. 
D aardo o r k u nnen o nder s p anni ng  s t aande 
n er elen r en l tgestel . k aan-

sluit unten kunnen n er s anning staan. Alle 
o nderho u ds w erk z aam heden m o g en alleen 

r en uitge er  r u  FLYER- ealer. 
B i j  o ndes k u ndi g e u i t v o eri ng  b es t aat  ri s i co  v an 
str sc kken en letsel.

•  B es chadi g  en k nel g een k ab els  t i j dens  het  o n-
er u en, sc n aken, er eren  instel -

len an u  FLYER.
•   ag u  FLYER niet eer ge ruiken als een 

eilige erking niet eer geli k is. it is et 
g ev al als  de o nder s p anni ng  s t aande o nder-
delen o f  de accu  z i j n b es chadi g d o f  u  s cheu -
ren in et ra e  in n er elen e erkt. T t 
e c ntr le r een FLYER- ealer ag e 

FLYER niet eer r en ge ruikt en et i  
r en eiliggestel .

•  Let ral  als er kin eren in e uurt i n. 
V o o rk o m  dat  k i nderen b i j v o o rb eeld v o o rw er-

en r eningen in et ertuig st en. 
D i t  k an lei den t o t  lev ens g ev aarli j k e elek t ri s che 
sc kken.

•  Als e FLYER in een ntagestan aar  r t 
astge et, ag it alleen ia e a el en ge -
euren. g aar ige alu iniu  ra es kun-

nen w o rden b es chadi g d do o r de k lem k racht  
an e u er.
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 FLYER ee t een aut atisc e e -
eiliging tegen er er itting. anneer 
e t r er er it raakt, sc akelt e e 

z ek eri ng  de m o t o rf u nct i e u i t  t o t  de m o t o r 
eer gen eg is a gek el . e erige 

uncties li en er er erken, at u 
b i j v o o rb eeld m et  u w  v erli cht i ng  k u nt  b li j -
en ri en.

B i j  s t i ls t and w o rdt  na 1 0  m i nu t en het  
s y s t eem  en du s  o o k  de f u nct i e v an het  
lic t aut atisc  uitgesc akel . e e 
uur kan k r en ingestel . In et 

ho o f ds t u k  m enu nav i g at i e w o rdt  v er-
k laard ho e u  hi erv o o r t e w erk  m o et  
gaan. c akel aar  r elke rit et 
is la  nieu  in.

5 .   F LY E R  m e t  
P a n a s o n i c -  
a a n d r i j v i n g  e n  F I T

5 . 1  B e d i e n i n g  m e t  F LY E R - d i s p l a y  
D 1  e n  F LY E R - R e m o t e  C o n t r o l  R C 1  
e n  R C 2

 FLYER et Panas nic-aan ri ing r t e-
ien  r i el an e FLYER-Re te ntr l 

R 1  R 2 en ia et FLYER- is la  1.

Be ieningseen ei  FLYER-Re te ntr l R 1 
en RC 2

F LY E R - d i s p l a y  D 1

1. In-uit-t ets ruk er instens 1 sec n e   
i n t e s chak elen)

2. U S B - p o o rt
3. D i s p lay s t ek k er

RC 1

RC 2

a a n d r i j f e e n h e i d

B i j  de aandri j f eenhei d g aat  het  o m  een e- b i -
ke- t r, ie naargelang et el al an niet 
een ge ntegreer e 2- ersnellings ak ee t. e 
aan ri een ei  r t e ien  ia e FLYER-Re -

te ntr l ie ierna . 
B i j  de 2 - v ers nelli ng s b ak  k u nt  u  s chak elen t u s s en 
e an atige en e aut atisc  us.  kunt 

de au t o m at i s che m o du s  i n-  en u i t s chak elen m et  
e aut atisc e t ets A . In e aut atisc e 

m o du s  s chak elt  de m o t o r au t o m at i s ch o p  g ro nd 
an sens rin r aties.  kunt naar e an ati-

g e m o du s  o v erg aan do o r o p ni eu w  o p  de au t o m a-
t i s che t o et s  t e dru k k en o f  de s chak elw i p  t e act i v e-
ren. et e sc akel i  kunt u stee s tussen e 
ersnellingen sc akelen.

5 . 2  B e d i e n i n g
D ru k  m i ns t ens  é é n s eco nde o p  de i n- u i t - t o et s  aan 
et is la   et s stee  in te sc akelen.

 et is la  r t et enu ri e  eerge -
ge en.

et s stee  kan alleen r en inge -
sc akel , als een l en e gela en 
accu is aange rac t.

D ru k  m i ns t ens  é é  s eco nde o p  de i n- u i t - t o et s  aan 
et is la   et s stee  uit te sc akelen.

A ls  er g edu rende t i en m i nu t en g een act i v i t ei t  
an e ri er aan et s stee  r t astgestel , 

w o rdt  di t  o m  energ i eb es p ari ng s redenen au t o m a-
tisc  uitgesc akel . e uitsc akelti  kan r en 
ingestel . In et stuk enuna igatie r t 
erklaar  e u ier r te erk et gaan.

A u t o m at i sch e 
t o et s
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et FLYER- is la  1 r t e ien  et e ul  
an e stick aan e e ieningseen ei  FLYER 

Re te ntr l, at u  an en aan et stuur 
kunnen li en ti ens et ri en.

r e stick naar links  rec ts te rukken, 
k u nt  u  s chak elen t u s s en de af z o nderli j k e ho o f d-

enu s an et is la . 

e lgen e ier enu s staan ter esc ik -
k i ng :

dri v e:  ho o f daanz i cht  m et  de b elang ri j k s t e 
in r aties als snel ei , resteren e 
actiera ius en rt. et s stee  
start stee s in it aan ic t.

i nf o :  act u ele i nf o rm at i es  o v er de act u ele ri t
tness  gege ens er e s rtie e restatie 

v an de ri j der
ata   t gra sc e gege ens en uitente -

p erat u u r

A l g e m e n e  v o e r t u i g i n s t e l l i n g e n
D ez e w eerg av e b li j f t  g eli j k  i n alle aanz i cht en en 
lev ert  u  de b elang ri j k s t e i ns t elli ng en en i nf o rm a-
ties er et ertuig en e actuele rit. 
1. S nelhei d
2. A anb ev o len s chak eli ng  ( alleen b i j  ( 2 - v ers nel-

lings- i en t r 36  ulti ee
3. A ct u ele v ers nelli ng  v an de m o t o r ( alleen b i j  

2- ersnellings- i en t r 36 ulti 
S p eed)

. Lic t ig - ea i lic t
5. A ct u eel o nders t eu ni ng s ni v eau
6. Gekleur e alken  assistentie-ge ruiksin i -

cat i e

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

D r i v e

1. S nelhei d i n k m / h
2. A anb ev o len s chak eli ng  ( alleen b i j  ( 2 - v ers nel-

lings- i en t r 36  ulti ee
3. A ct u ele v ers nelli ng  v an de m o t o r ( alleen 

i  2- ersnellings- i en t r 36  ulti 
S p eed)

. Res t erende act i eradi u s  af hank e-
li j k  v an het  act u ele o nders t eu ni ng -
s ni v eau  i n k m  en %  laadt o es t and 
( b i j  een res t erende act i eradi u s  v an m i nder dan 
2 0 %  i s  de k leu r v an accu  ro o d)

5. Lic t ig - ea   i lic t
6. A ct u eel o nders t eu ni ng s ni v eau  
7. A ct u ele t i j d
8. A ct u eel s creen b alk  i n het  m i dden b o v enaan 

i n f o

1. Laa t estan  s l links enaan
2. A f g eleg de af s t and s i nds  de laat s t e res et  i n k m  

( ri t )
3. Ge i el  aantal k
. T taal aantal k  kan niet r en terugge et

5. a . aantal k

1 .

2 .

3 .
4 .

4 .

5 .

6 .

7 .
8 .

1 .

2 . 3 .

4 . 5 .
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F i t n e s s

1. Eigen er gen in  actuele restatie an 
de ri j der)  

2. C adans  i n rp m
3. Ri ti  sin s e laatste reset. e ure ri ti  

r t ge eten geen snel ei  res . stilstan  
=  g een aanrek eni ng  ri j t i j d)

. V erb ru i k  i n calo ri eë n 

D a t a

1. gte 
2. S t i j g i ng  v an het  t raj ect  i n p ro cent
3. B u i t ent em p erat u u r

1 . 2 .

3 . 4 .

5 . 3   M e n u n a v i g a t i e  e n  i n s t e l l i n g
et e stick kunt u r et enu na igeren. 

D e i ng ev o eg de nav i g at i eb alk  ( z i e af b eeldi ng  4 )  
g eef t  t elk ens  aan w elk e j o y s t i ck b ew eg i ng  w elk e 
actie uit ert. 

A f b eeldi ng  1 :  navi g at i eb alk

5 . 3 . 1  M e n u  k i e z e n
D o o r de j o y s t i ck  naar b o v en en b eneden t e b ew e-
gen, kan et etre en e enu r en gek en.

A f b eeldi ng  5 :  sym b o o l vo o r het  naar b o ve n en b eneden 
b ew eg en va n de j o yst i ck

5 . 3 . 2  M e n u  v e r l a t e n
r e stick naar links te e egen, r t et 
engesc ikte enu ger e en. Als e s -

tick in et enu naar links r t e gen, 
w o rdt  het  i ns t elli ng s m enu  v erlat en en v ers chi j nt  
et ata-screen.

A eel ing 6  s l r et naar links e egen an 
de j o yst i ck

5 . 3 . 3  M e n u p u n t  k i e z e n
r  et i en an e stick te rukken, 

r t ergegaan naar et gek en enu. 

A f b eeldi ng  7 :  sym b o o l vo o r het  dru kke n o p  de j o yst i ck

J o y s t i ck

1 . 2 .

2 .
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5 . 4  B e v e s t i g e n  v a n  e e n  k e u ze
B i j  het  b ev es t i g en v an een k eu z e v ers chi j nt  o p  de 
nav i g at i eb alk  het  v o lg ende aanz i cht :

A f b eeldi ng  8 :  navi g at i eb alk i n het  b eve st i g i ng sa anzi cht

r e stick naar links res . naar rec ts te 
e egen, kan e ge enste unctie r en gek -
en. a at er  e stick er  ge rukt, r t 
e in er e estig  res . ge eiger .

5 . 5  i n s t e l l i n g s m e n u
et instellings enu r t ger e en r et 
e stick ele aal naar rec ts te na igeren. 
et instellings enu kan alleen i  stilstan  r-
en ger e en.

A f b eeldi ng  3 :  i nst elli ng sm enu

5 . 5 . 1  M e n u s t r u c t u u r
i. aar en terug etten

i. Ri t g eg ev ens  t eru g z et t en
ii. Terug etten naar a rieksinstellingen

ii. B as i s i ns t elli ng en
i. Taal
ii. Ti
iii. D at u m
i . Eenheden
. Ti eerga e- enu

iii.  Fl er
i. V i b rat i ef eedb ack
ii. A cht erg ro ndv erli cht i ng
iii. A u t o m at i s che u i t s chak eli ng

i . K ali b rat i e
i. gte
ii. S t i j g i ng

. A b o u t

5 . 5 . 2  t a l e n m e n u
In et talen enu kunt u tussen e lgen e talen 
k i ez en:
•  D u i t s
•  Frans
•  Eng els
•  N ederlands
•  Italiaans

A f b eeldi ng  9 :  t alenm enu

D e haak  g eef t  aan w elk e t aal o p  di t  o g enb li k  i s  i n-
gestel . r  e stick te rukken, r t e 
in er na et e estigen ie .3  ergen en.

5 . 5 . 3  t i j d - m e n u
In et ti enu kan e actuele ti  r en inge-
stel . r e stick naar en en ene en 
te e egen, kan et actuele ci er r en eran-
er . r e stick naar links en rec ts te e-
egen, kan et actuele ci er r en eran er . 

A f b eeldi ng  1 0 :  t i j d- m enu

r  e stick te rukken, r t e in er na 
et e estigen ie .3  ergen en.
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5 . 5 . 4  D a t u m - m e n u
In et atu - enu kan e actuele atu  r en 
ingestel . r e stick naar en en ene-
en te e egen, kan et actuele ci er r en 
eran er . r e stick naar links en rec ts 

te e egen, kan et actuele ci er r en eran -
er .

A f b eeldi ng  1 1 : dat u m - m enu

r  e stick te rukken, r t e in er na 
et e estigen ie .3  ergen en.

5 . 5 . 5  e e n h e d e n - m e n u
In et een e en- enu kan er r en gesc akel  
tussen et etrisc e en et Britse s stee . Er 
k an t u s s en de v o lg ende eenheden w o rden g ek o -
z en:
•  af s t and k i lo m et er < - >  m i j len
•  s nelhei d k m / h < - >  m p h

A f b eeldi ng  1 2 :  eenheden- m enu

D e haak  g eef t  aan w elk e eenhei d o p  di t  o g enb li k  
is ingestel . r  e stick te rukken, r t 

e in er na et e estigen ie .3  ergen -
en.

5 . 5 . 6  T i j d w e e r g a v e - m e n u
In et ti eerga e- enu kan er r en gesc a -
kel  tussen e 2 -uren- en e 12-uren- eerga e.

A eel ing 13  Ti eerga e- enu

D e haak  g eef t  aan w elk e t i j dw eerg av e o p  di t  
gen lik is ingestel . r  e stick te ruk -

ken, r t e in er na et e estigen ie .3  
ergen en.

5 . 5 . 7  f e e d b a c k - m e n u
In et ee ack- enu kan e i ratie ee ack 
an e Re te r en ingestel . Er kan r en 

g ek o z en t u s s en de v o lg ende i ns t elli ng s m o g eli j k -
heden:

A f b eeldi ng  1 4 :  f eedb ack- m enu

D e haak  g eef t  aan w elk e f eedb ack  o p  di t  o g enb li k  
is ingestel . r  e stick te rukken, r t 

e in er na et e estigen ie .3  ergen -
en.

K e u z e B e s c h r i j v i n g
U i t g een v i b rat i ef eedb ack
A a n Ie ere ruk  e t ets en 

i edere f o u t m eldi ng  creë ert  een 
v i b rat i ef eedb ack

E n k e l  b i j  
f o u t e n

alleen b i j  act i ev e f o u t m eldi n-
g en w o rdt  een v i b rat i ef eed-
b ack  g ecreë erd
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5 . 5 . 8  A c h t e r g r o n d v e r l i c h t i n g s m e n u
In et ac tergr n erlic tings enu kan e ac -
t erg ro ndv erli cht i ng  v an het  di s p lay  w o rden i ng e-
stel  tussen 10  en 100 .

A f b eeldi ng  1 5 :  acht erg ro ndve rli cht i ng sm enu

r  e stick te rukken, r t e in er na 
et e estigen ie .3  ergen en.

5 . 5 . 9  A u t o m a t i s c h e - u i t s c h a k e l i n g s - m e n u
In et aut atisc e uitsc akelings enu kan e 
au t o m at i s che u i t s chak eli ng  w o rden i ng es t eld 
tussen 10 en 60 inuten. et s stee  r t 
aut atisc  uitgesc akel  als e ets niet r t 
b ew o g en b i nnen de i ng es t elde t i j d en er ni et  o p  
een t ets r t ge rukt.

A eel ing 16  aut atisc e-uitsc akelings enu

r  e stick te rukken, r t e in er na 
et e estigen ie .3  ergen en.

5 . 5 . 1 0  h o o g t e k a l i b r a t i e - m e n u
In et gtekali ratie- enu kan e actuele 

gte r en gec rrigeer . r e stick 
naar en en ene en te e egen, kan et ac -
tuele ci er r en eran er . r e stick 
naar links en rec ts te e egen, kan et actuele 
ci er r en eran er . 

A f b eeldi ng  1 7 :  ho o g t eka li b rat i e- m enu

r  e stick te rukken, r t e in er na 
et e estigen ie .3  ergen en.

5 . 5 . 1 1  K a l i b r a t i e  s t i j g i n g
V o o rdat  er w o rdt  b eg o nnen m et  het  k ali b reren 
v an de s t i j g i ng  m o et  de e- b i k e recht / v ert i caal o p  
een e en en ri ntaal er lak staan. Bi  een 
e- b i k e m et  v eri ng  m o et  b o v endi en de v eri ng  eers t  
co rrect  z i j n i ng es t eld en m o et  de g eb ru i k ( s t ) er o p  
e e- ike itten ti ens et kali reren.

5 . 5 . 1 2  R e s e t  v a n  d e  r i t g e g e v e n s
r e stick naar en te e egen, er-

sc i nt er een alk ie a eel ing 1 .  et e s -
t i ck  k an er w o rden g es chak eld t u s s en annu leren 
en reset. r  e stick te rukken r t e 
gek en unctie uitge er . Als reset is gek en, 
w o rden de v o lg ende ri t g eg ev ens  t eru g g ez et :
•  af s t and ri t
•  g em i ddelde s nelhei d
•  m ax i m u m s nelhei d
•  ri j t i j d
•  calo ri eë n

a at er  e stick er  ge rukt, er i nt 
e alk nieu . 
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A f b eeldi ng  1 :  rese t  va n de ri t g eg eve ns

5 . 5 . 1 3  F o u t i n d i c a t i e
Ti ens et ge ruik en la en r en e n er e-
len an e elektrisc e ets rt uren  e aakt. 
Als er een ut r t geregistreer , r t er een 
f o u t co de w eerg eg ev en o p  de b edi eni ng s co ns o -
le.  e e ieningsc ns le terug te sc akelen 
naar de s t andaardw eerg av e m o et  u  o p  de j o y s -
tickt ets rukken,  e ut te e estigen. Al s e 

ut niet e estig  kan r en, er el  e  an 
ereenk stig e ta el  . 12  c ntacteer u  

FLYER- ealer. A ankeli k an e utc e r t 
de aandri j v i ng  v an de m o t o reenhei d i ndi en no di g  
aut atisc  gest t. k n er n ersteuning 

r e t r kunt u e ets n g c n enti neel 
n er aan ri ing ge ruiken. anneer er een 
ut el ing r t eergege en, kunt u e e er-

help en do o r het  nem en v an de m aat reg elen i n 
e n erstaan e ta ellen  u  FLYER- ealer te 

c ntacteren.
 . 12 in t u ul  etre en e e a n erli ke 

utc es.
e utc e gee t e ut nau keurig aan.

A f b eeldi ng  2 :  Fo u t i ndi cat i e

5 . 5 . 1 4  W a a r d e n r e s e t - m e n u
In it enu kunt u e ritgege ens res . et s stee  
terug etten naar e a rieksinstelling.
K e u z e B e s c h r i j v i n g

R i t g e g e v e n s  t e r u g -
z e t t e n

D e ri t g eg ev ens  w o rden 
terugge et ie 5.5.12 
t eru g z et t en v an de 
ri t g eg ev ens )

T e r u g z e t t e n  n a a r  
f a b r i e k s i n s t e l l i n g e n

Z et  het  s y s t eem  t eru g  
naar de lev eri ng s t o e-
s t and

A eel ing 18  aar enreset- enu

r  e stick te rukken, r en e gege -
ens na et e estigen ie .3  terugge et.

5 . 5 . 1 5  A b o u t - m e n u
et A ut- enu gee t e actuele s t are ersies 
an e a n erli ke n er elen eer.

A f b eeldi ng  1 9 :  A b o u t - m enu
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5 . 6  F o u t c o d e s
Ti ens et ge ruik en la en r en e n er e -
len an e elektrisc e ets rt uren  e aakt. 
Als er een ut r t geregistreer , r t er een 
f o u t co de w eerg eg ev en o p  de b edi eni ng s co ns o -
le.  e e ieningsc ns le terug te sc akelen 
naar de s t andaardw eerg av e m o et  u  o p  de j o y s -
tickt ets rukken,  e ut te e estigen. Als 
e ut niet e estig  kan r en, er el  e  

dan o v ereenk o m s t i g  de o nders t aande t ab el o f  

c ntacteer u  FLYER- ealer. A ankeli k an e 
f o u t co de w o rdt  de aandri j v i ng  v an de m o t o reen-

ei  in ien n ig aut atisc  gest t. k n -
er n ersteuning r e t r kunt u e ets 

n g c n enti neel n er aan ri ing ge ruiken. 
anneer er een ut el ing r t eergege en, 

k u nt  u  dez e v erhelp en do o r het  nem en v an de 
m aat reg elen i n de o nders t aande t ab ellen/ o f  u w  
FLYER- ealer te c ntacteren.

C o d e O o r z a a k R e m e d i e
0 x 0 1 Interne s t are ut erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -

teer an u  FLYER- ealer.
0 x 0 2 I enti catie r lee C o nt ro leer o f  de m eeg elev erde o ri g i nele o nderdelen z i j n aang e-

sl ten en erstart et s stee .
0 x 0 3 C o m m u ni cat i ef o u t  v an de 

o nderdelen o nder elk aar
ntr leer e aansluitingen en er in ingen. ee  e accu eg 

en reng e  nieu  aan, r at u et s stee  erstart.
0 x 0 4 Initialisatie ut an e 

b edi eni ng s eenhei d
ntr leer  t etsen knellen.

0 x 0 5 Initialisatie ut an e 
rem m en

ntr leer  e re en els knellen  uil i n.

0 06 Fo u t  v o o rli cht ntr leer e la  en e aar i  e ren e ka els. erstart et 
s stee .

0 x 0 7 Fo u t  acht erli cht  /  rem li cht ntr leer et ac terlic t re lic t. erstart et s stee .
0 x 0 8 Fo u t  i nt erne s ens o r erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -

teer an u  FLYER- ealer.
0 x 0 9 n guratie ut erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -

teer an u  FLYER- ealer.
0 x 0 A Te eratuur ut  FLYER e in t ic  uiten e t elaat are te eratuur ne.
0 x 0 B S t ro o m f o u t erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -

teer an u  FLYER- ealer.
0 x 0 C B erek eni ng s f o u t  g em i d-

delde w aarden
Er z i j n o nv o ldo ende dat a v o o rhanden v o o r de b erek eni ng  v an de 
ge i el e aar en.

0 x 0 D n er u s eerga e  FLYER ient  snel geli k naar u  FLYER- ealer te 
r en ge rac t r een n er u s eurt.

0 x 0 E n er u ss t are 
v erb o nden

 FLYER is er n en et e n er u ss t are.

0 x 0 F Z i j s t andaard i s  u i t g ek lap t D e z i j s t andaard i s  u i t g ek lap t  ( g een m o t o ro nders t eu ni ng  m o -
geli k . c t it niet et ge al i n, laat an e sens r in e 
i stan aar  c ntr leren r u  FLYER- ealer.

0 x 1 0 P lo o i m echani s m e i s  o p en D e z i j s t andaard i s  u i t g ek lap t  ( g een m o t o ro nders t eu ni ng  m o -
geli k . c t it niet et ge al i n, laat an e sens r in e 
i stan aar  c ntr leren r u  FLYER- ealer.

0 x 3 3 C o m m u ni cat i ef o u t  v an de 
b edi eni ng s eenhei d

Laat e aansluitingen en er in ingen c ntr leren.

0 x 3 4 U S B - f o u t  F ut i  e B-c unicatie. er i er e er ruiker aan e 
B-aansluiting en erstart et s stee .

0 x 3 5 Fo u t  t i j di ns t elli ng C o nt ro leer o f  de t i j d co rrect  w erd i ng es t eld en hers t art  het  
s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntacteer an u  
FLYER- ealer.

0 36 Fo u t  li cht s ens o r Reinig et is la  en erstart et s stee . Als et r lee  
er er estaat, c ntacteer an u  FLYER- ealer.
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C o d e O o r z a a k R e m e d i e
0 65 A ccu  i s  leeg Laa  e accu nieu  .
0 66 Te ge te eratuur an 

de accu
D e b ev ei li g i ng s m o du s  i s  g eact i v eerd o m dat  de b at t eri j  o v erb elas t  
is. Laat e atteri  a k elen en erstart et s stee .

0 67 I enti catie ut accu ntr leer  een riginele FLYER-accu is aangesl ten en e 
accu-aansluitingen niet uil i n. erstart et s stee .

0 68 C o m m u ni cat i ef o u t  accu C o nt ro leer o f  de accu - aans lu i t i ng en ni et  v u i l z i j n en hers t art  het  
s stee .

0 69 Fo u t  i n de aandri j f eenhei d erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer.

0 6A Te ge te eratuur an 
de aandri j f eenhei d

D e b ev ei li g i ng s m o du s  i s  g eact i v eerd o m dat  de b at t eri j  o v erb elas t  
is. Laat e aan ri een ei  a k elen en erstart et s stee .

0 6B Fo u t  v an de s nelhei ds -
s ens o r

erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer.

0 6 Fo u t  v an de k o p p els ens o r erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer.

0 6 S chak elf o u t  i n de aandri j -
f eenhei d

erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer.

0 6E C o m m u ni cat i ef o u t  v an de 
D i 2 - o nderdelen

C o nt ro leer de k ab els  v an de D i 2 - o nderdelen en hers t art  het  
s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntacteer an u  
FLYER- ealer.

0 6F V erb i ndi ng s f o u t  v an de 
D i 2 - o nderdelen

C o nt ro leer de k ab els  v an de D i 2 - o nderdelen en hers t art  het  
s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntacteer an u  
FLYER- ealer.

0 x 7 0 D i 2 - f o u t C o nt ro leer de k ab els  v an de D i 2 - o nderdelen en hers t art  het  
s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntacteer an u  
FLYER- ealer.

0 x 7 1 I enti catie r lee  an 
de aandri j f eenhei d

erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer.

0 x 7 2 C o m m u ni cat i ep ro b leem  
v an de aandri j f eenhei d

erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer

0 x FF A lg em ene f o u t erstart et s stee . Als et r lee  er er estaat, c ntac -
teer an u  FLYER- ealer.
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5 . 7  O n d e r s t e u n i n g s m o d i  i n s t e l l e n
et e t etsen  en  aan e e ieningseen e -
en FLYER Re te ntr l R 1 en R 2 kunt u 
et n ersteuningsni eau instellen. 
[ H I G H ] a i ale n ersteuning r 

s p o rt i ef  ri j den t o t  ho g e t rap f re-
uenties.

S T D K racht i g  o nders t eu ni ng s ni v eau  
v o o r s p o rt i ef  ri j den i n het  s t ads -
v erk eer

E C O D o elt ref f end o nders t eu ni ng s -
ni eau i  a i ale e ci ntie 

r a i ale actiera ius.
A U T O et s stee  kiest et assen e 

o nders t eu ni ng s ni v eau  v o o r de 
hu i di g e ri j s i t u at i e z elf s t andi g  en 
aut atisc  uit.

O F F Geen t r n ersteuning. 
 ri t et u  FLYER als 
et een n r ale ets. Alle 

b o o rdco m p u t erf u nct i es  k u nnen 
r en ger e en.

D u w - / s t art hu lp

5 . 8  V e r l i c h t i n g
aargelang e in et en et t e ets r en an-
ere erlic tingss ste en ge nteer . 

F LY E R  m e t  t r a p o n d e r s t e u n i n g  t o t  b o v e n  
2 5 k m / h  m e t  g r o o t  l i c h t
B as i s i ns t elli ng :  b i j  het  i ns chak elen v an het  s y s -
tee  r t aut atisc  et i lic t res . agri -
li cht  i ng es chak eld
Fu nct i e v an de li cht t o et s :  s chak elen t u s s en di m -  
res . agri lic t en gr t lic t
s chak elen t u s s en di m - / dag ri j li cht :  au t o m at i s ch 
s chak elen o v ereenk o m s t i g  g eï nt eg reerde li cht -
sens r.

F LY E R  e - m o u n t a i n b i k e s
B as i s i ns t elli ng :  b i j  het  i ns chak elen v an het  s y s -
t eem  b li j f t  het  li cht  u i t g es chak eld
Fu nct i es  v an de li cht t o et s :  i ns chak elen v an het  
lic t gr t lic t  r te rukken  e lic tt ets, 

ergang naar et i - res . agri lic t r een 
t ee e keer te rukken  e lic tt ets. itsc a -
k eli ng  v an het  li cht  do o r lang  t e dru k k en o p  de 
li cht t o et s  ( m i ns t ens  1  s eco nde)
s chak elen t u s s en di m - / dag ri j li cht :  au t o m at i s ch 
s chak elen o v ereenk o m s t i g  g eï nt eg reerde li cht -
sens r.

F LY E R  m e t  t r a p o n d e r s t e u n i n g  t o t  2 5  k m / h
B as i s i ns t elli ng :  b i j  het  i ns chak elen v an het  s y s -
t eem  b li j f t  het  li cht  u i t g es chak eld

Fu nct i es  v an de li cht t o et s :  i ns chak elen v an het  
lic t i - res . agri lic t  r te rukken  
e lic tt ets, uitsc akelen an et lic t r een 

t ee e keer te rukken  e lic tt ets.
s chak elen t u s s en di m - / dag ri j li cht :  au t o m at i s ch 
s chak elen o v ereenk o m s t i g  g eï nt eg reerde li cht -
sens r.

S n e l h e i d s s e n s o r
et e ul  an e snel ei ssens r kan e snel -
ei   et FLYER- is la  1 r en aangege -
en en e en ig e ti  uist r en ereken .

D e v o o rw aarde i s  dat  de s nelhei ds s ens o r en de 
daarb i j  b eho rende s p aak m ag neet  z o dani g  z i j n b e-
v es t i g d dat  de af s t and t u s s en de s p aak m ag neet  en 
de m ark eri ng s p o s i t i e o p  de s nelhei ds s ens o r 1  m m  
t t 5  e raagt. Er r t een ut ge el  als 
e e a stan  niet uist is.

V o e d i n g  v a n  e x t e r n e  a p p a r a t e n
U  k u nt  m et  b ehu lp  v an de U S B - aans lu i t i ng  ex -
terne a araten - i . s art nes ie ia B 
an energie r en r ien - la en. aar i  

k an de laadk ab el v an het  ap p araat  di rect  o p  de 
FLYER- is la  1 r en aangesl ten, aar i  

er een B t e A-aansluiting esc ikt. Een 
a a terka el is i ge lg niet n ig.
D e v o o rw aarde v o o r het  o p laden v an ex t erne ap -

araten is at een gela en FLYER-accu in u  
FLYER e- ike r an en is.

en e a ekking an e B-aansluiting aan 
het  di s p lay  en s lu i t  de laadk ab el v an het  ap p araat  

 et is la  aan.

•  P laat s  het  aang es lo t en ap p araat  t i j -
dens  het  o p laden ni et  o p  een s chu i ne 

 nsta iele n ergr n . et ge aar 
b es t aat  nam eli j k  dat  het  v alt  en w o rdt  
esc a ig .

•  Laa  geen e terne a araten  
t erw i j l het  reg ent  en s lu i t  g een nat t e 

B-ka el aan. e B- er in ing 
i s  g een w at erdi cht e s t eek v erb i ndi ng !  

•  Er m ag  b i j  ri t t en i n de reg en g een ex -
t ern ap p araat  w o rden aang es lo t en en 
de U S B - aans lu i t i ng  m o et  co m p leet  

et e esc er ka  i n a gesl ten.
•  Let er  at e ru eren  na et 

g eb ru i k  v an de U S B - aans lu i t i ng  o p -
nieu  ast it.

•  C o nt ro leer o f  de s p anni ng s w aarden 
v an de U S B - aans lu i t i ng  v o o r u w  ap -
araat gesc ikt i n.  in t e s an-

nings aar en n er Tec nisc e Ge-
ge ens.
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5 . 9   E l e k t r i s c h e  a a n d r i j v i n g
Alle in r aties, gege ens en aan i ingen er 
e elektrisc e aan ri ing an u  FLYER e- ike 

v i ndt  u  i n de b i j g elev erde g eb ru i k s aanw i j z i ng  v an 
e inge u e aan ri ing. e etre en e l-

g ende o nderdelen:
•  accu  
•  A ccu lader
•  aandri j f eenhei d
•  s nelhei ds s ens o r en s p aak m ag neet

In r atie er e erking en et ereik an e 
aan ri ing an u  FLYER r t ier eergege -
v en:

W e r k i n g
A ls  u  o p  u w  b edi eni ng s elem ent  een o nders t eu -
nings us e t ingesc akel , egint e t r 
te erken ra u  e e alen tra t.
D e p res t at i e v an de m o t o r i s  af hank eli j k  v an v er-
s chi llende f act o ren:

•  e krac t aar ee u  e e alen tra t. 
Als u et einig krac t tra t, an is e n -
ders t eu ni ng  m i nder dan w anneer u  k racht i g er 
tra t, i r eel   erg  te ri en. aar -
do o r neem t  o o k  het  s t ro o m v erb ru i k  t o e en de 
actiera ius a .

•  de o nders t eu ni ng s m o du s  
e ger e n ersteunings us, e 

eer u r e t r r t n ersteun . Bi  
een ho g er m o t o rv erm o g en li g t  echt er o o k  het  
str er ruik ger. In e akste n er -
steunings us is e stu krac t et geringst, 

aar r e actiera ius et gr tst is.

A c t i e r a d i u s
Ev ent u eel aang eg ev en act i eradi u s s en w erden 

eestal n er ti ale stan ig e en ereikt. 
In et ageli kse le en ult u aarsc i nli k in er 
er kunnen etsen.

u aar a.u. . rekening ee anneer u u  l -
gen e etst c t lant.
D e act i eradi u s  i s  af hank eli j k  v an v ers chi llende 
act ren. aast e accuca aciteit s elen k e 

gek en t r n ersteuning, e ge gra sc e 
stan ig e en, et eg ek, e ri sti l, e -

ge ingste eratuur, et ge ic t an e eri er, 
de b andens p anni ng  en de t echni s che s t aat  v an 
u  FLYER e- ike een elangri ke r l.

R i j d e n  z o n d e r  a a n d r i j f o n d e r s t e u n i n g
 kunt u  FLYER k eri en n er aan ri n -
ersteuning, als u kiest r e n ersteunings -

us  FF . Let er el  at et s stee  alti  
is ingesc akel .

Ri j d no o i t  z o nder accu  o f  m et  een u i t g e-
sc akel  s stee , at in at ge al 
b ep aalde f u nct i es  v an de b edi eni ng -
s eenhei d als o o k  de v erli cht i ng  ni et  w er-
ken.

r at u u  e- ike sc n aakt, n er-
u t  re areert, ient u e accu te er-

i eren.
Als u e accu sc n aakt  er rgt, 
let  u  ero p  dat  u  g een co nt act en aanraak t  
en  er in ing aakt.
Als e n er s anning staan, kunt u ic  
er n en en e accu esc a igen.

Ge ruik r et reinigen geen sterke 
aterstraal  ge rukreiniger. e ge 

dru k  k an ert o e lei den dat  de s cho o n-
m aak v lo ei s t o f  o o k  i n di cht e lag ers  t e-
rec tk t, aar r et s eer i el 

r t er un  en e ri ing ersterkt. 
it lei t t t r est r ing, aar r e 

lagers r en ernietig . c n aken 
m et  een ho g edru k ap p araat  k an lei den 
t t sc a e aan e elektrisc e installatie.

D e v o lg ende m i ddelen z i j n o ng es chi k t  
 u  FLYER e- ike sc n te aken

•  z u ren
•  v et t en
•  o li e
•  rem m enrei ni g er ( b ehalv e v o o r de 

rem s chi j v en)
•  l s i el u en e l eist en.
D e g eno em de s t o f f en b es chadi g en het  
o p p erv lak  en drag en b i j  aan het  v ers li j -
ten an e FLYER e- ike.
Z o rg  na het  g eb ru i k  v o o r een m i li eu v ri en-
eli ke a er an et s eer-, reinigings- 

en er rgings i el. e e st en ren 
niet i  et uis uil, in et ri l  in e 
natuur.
D e p ro b leem lo z e w erk i ng  en ho u db aar-
ei  an u  FLYER e- ike angt a  an 

een g o ed o nderho u d en een g o ede v er-
rging.

•  aak u  FLYER regel atig sc n 
et ar  ater, einig sc n aak-
i el en een s ns.

•  n er ek u  FLYER an stee s  
reuken, inke ingen  ateriaal er -
r ingen.

•  B es chadi g de o nderdelen m o et en 
w o rden v erv ang en do o r o ri g i nele o n-
er elen. Ri  as aarna eer et 

u  FLYER.
•  Laat e entuele laksc a e er el en 

r u  FLYER- ealer.
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V erdere b elang ri j k e i nf o rm at i e o v er de v erz o rg i ng  
an u  FLYER e- ike is k esc ik aar  e 

w eb s i t es  v an de des b et ref f ende o nderdelenf ab ri -
kanten.

5 . 1 0  A c c u

Accu  e sc uine uis IB

ntr leer e accu, r at u e  e 
eerste keer laa t  et u  FLYER 
e- ike ge ruikt.

 e lle ige restatie an e accu te 
garan eren, laa t u e  r et eerste 
ge ruik lle ig  et e accula er. 
Lees r et la en an e accu e 
g eb ru i k s aanw i j z i ng  v an de accu lader en 
lee  e na.

La a d t o e s t a n d w e e r g a v e

In et enu ri e  an u  is la  kunt u 
de laadt o es t and v an de accu  v as t s t ellen aan de 
an  an een s l en een ercentage. 

In alle an ere enu s r t e laa t estan  an 
e accu links enaan als s l aangege en.

B edraag t  de laadt o es t and m i nder dan 2 0  %  w o rdt  
et accu-s l r .

C o n t r o l e  v a n  d e  l a a d t o e s t a n d  a a n  d e  a c c u  

1

2

1  La a d t o e s t a n d - l e d s
Ge en et n g esc ik are er gen an e 
e- ike-accu aan.
2  C o n t r o l e t o e t s  v o o r  a c c u l a a d t o e s t a n d
Laat e acculaa t estan -le s lic ten  et 
res t erende accu v erm o g en o p  de accu  z elf  t e co n-
tr leren.
3  A a n s l u i t i n g  v a n  d e  a c c u l a d e r  
4  R u b b e r k a p j e
B es cherm t  de aans lu i t i ng  v an de accu lader w an-
neer i  niet r t ge ruikt.

D ru k  o p  de co nt ro let o et s  v o o r de laadt o es t and 
v an de accu  als  u  het  accu v erm o g en w i lt  co nt ro -
leren.
Als niet alle i  laa t estan -le s sc i nen, et 
u e accu la en. Ge ruik ier r alleen e 
riginele accula er.

A ccu laders  v an andere f ab ri k ant en m o g en i n 
g een enk el g ev al w o rden g eb ru i k t !

Als e accu lle ig is ntla en, r t at aange -
ge en r een snel kni eren e le .

U i t n e m e n  v a n  d e  a c c u
1. c akel eerst et elektrisc e s stee  uit. ruk 

aar r  e aan- uitt ets  et is la .
2. ntgren el e accu et e sleutel en aal 

e  uit e u er. u  e accu g e  ast  
hi j  i s  z w aar!
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A c c u  o p l a d e n

D e accu  k an w o rden o p g eladen w anneer hi j  i s  
i ng eb o u w d i n de e- b i k e o f  nadat  hi j  eru i t  w erd 
ge aal .

V e i l i g h e i d s w a a r s c h u w i n g  v o o r  d e  a c c u l a d e r
et r   e accula er i st  e eilig ei s -

m aat reg elen en andere v ei li g hei ds i nf o rm at i e 
trent et e ienen an e accula er. Lees it 

i n i eder g ev al v o o rdat  u  de accu lader i n g eb ru i k  
nee t.

Ge ruik enkel e riginele Panas -
ni c- accu lader di e w erd m eeg elev erd b i j  
u  e- ike. Alleen e e la er is a ge-
s t em d o p  de i n u w  e- b i k e g eb ru i k t e li t hi -
u -i n-accu.

 e lle ige restatie an e accu te 
garan eren, laa t u e  r et eerste 
ge ruik lle ig  et e accula er. 
Lees r et la en an e accu e 
g eb ru i k s aanw i j z i ng  v an de accu lader en 
lee  e na.

e accu kan alti  l s  in e ets r en -
gela en, n er at it e le ens uur erk rt. 
Een o nderb rek i ng  v an het  laadp ro ces  lei dt  ni et  t o t  
sc a e aan e accu.
D e accu  i s  v o o rz i en v an een t em p erat u u rreg eli ng  
di e t i j dens  het  o p laden alleen t em p erat u ren t u s -
sen e 0  en 0  t elaat. anneer e te -
eratuur an e accu eer g is, r t e accu 

ni et  o p g eladen en k ni p p eren de b o v ens t e [ F]  en
de o nders t e [ E]  leds  als  er o p  de co nt ro let o et s  

r e laa t estan  an e accu r t ge rukt.

aal in it ge al e accu uit e la er en laat 
e  a k elen. luit e accu as eer aan  e 

o p lader als  hi j  de t o eg es t ane laadt em p erat u u r 
ee t ereikt. 

D e o p lader z elf  k an o o k  p ro b lem en aang ev en 
r et kni eren an e r e le .

1  r u b b e r k a p j e  w e g n e m e n
en et ru erka e  e accu. luit e stek-

k er aan o p  een co nt act do o s  ( 2 2 0  V  –  2 4 0  V  w i s -
selstr  en en er in  e la er et e accu.

S lu i t  de o p lader na een p lo t s eli ng e t em -
p erat u u rw i s s eli ng  v an k o u d naar w arm  
niet irect aan  e c ntact s. Er 
k an co ndens at i e o p t reden o p  de co nt ac-
ten, aarna ic  k rtsluiting kan r-

en.
S lu i t  de accu  na een p lo t s eli ng e t em -
p erat u u rw i s s eli ng  v an k o u d naar w arm  
niet eteen aan  e accula er. ac t 
m et  het  aans lu i t en v an de accu lader o f  
de accu  net  z o  lang  t o t  b ei de ap p arat en 

eer  ka erte eratuur i n. Laa  en 
b ew aar de accu  en de accu lader alt i j d i n 
een r ge en sc ne ge ing.

2  La a d t o e s t a n d - l e d  c o n t r o l e r e n
ntr leer  e laa t estan -le  sc i nt. e le  

gee t e laa status aan. anneer et laa r -
ces is a gel en, r en e laa t estan -le s 
uitgesc akel . e laa uur r t langer als e 
t em p erat u u r v an de accu  z eer laag  o f  z eer ho o g  
is.
Accu s kunnen in lle ig gela en t estan  
niet er er r en gela en.

K n i p p e r w i z e  
v a n  d e  a c -
c u l a d e r - l e d

B e s c h r i j v i n g H a n d e l w i j z e

K ni p p ert  ro o d

O p l a a d f o u t
B i j  de accu  o f  
de accu lader 
i s  een f o u t  

getre en. 
et laa -

p ro ces  k an 
ni et  w o rden 

rtge et.

V erw i j der het  
v u i l v an de 
aans lu i t i ng en 
en stekkers. 
A ls  het  p ro -
b leem  v erder 
estaat, c n-

t act eer dan u w  
FLYER- ealer.



1 8 1 9

Ti ens et laa r ces kunnen er r e accu en e accula er e lgen e el ingen r le s r en 
w eerg eg ev en:P r o c e s S t a t u s A c c u l a a d t o e -

s t a n d - l e d s
O p l a a d - LE D

S lu i t  de net s t ek k er v an de o p lader o p  het  
st c ntact aan.

N o rm ale ladi ng

- U i t

S t eek  de s t ek k er v an de accu lader i i n de 
aansluiting r e accula er.

U i t K ni p p ert  
g ro en

B ez i g  m et  o p laden s chi j nt  ( w eerg av e 
v an de laadt o e-

s t and)

s chi j nt  g ro en

la en e in ig U i t U i t

D e accu  m ag  ni et  w o rden o p g eladen als  
i  een st ring aangee t. e accu kan na 

een v al o f  m echani s che s cho k  b es cha-
ig  raken, k als ier an uitena  

niets te ien is.
aar  ienen ergeli ke accu s alti  

r e FLYER- ealer n er c t te 
r en. Pr eer n it e accu te e-

nen  el  te re areren.

3  S t e k k e r  u i t  h e t  s t o p c o n t a c t  h a l e n
aal e stekker uit e c ntact s na at u e 

accu uit e accula er e t er i er .
Z o rg  erv o o r dat  het  ru b b erk ap j e s t ev i g  i s  b ev es -
tig  r at u e accu ge ruikt.

P l a a t s e n  v a n  d e  a c c u
P laat s  de accu  eers t  i n de o nders t e ho u der v an 
de e- b i k e en draai  hem  m et  het  b o v ens t e g edeel-
te in e ric ting an et ertuig, t t at e er -
gren eling astklikt in e enste u er. 

ntr leer  e accu g e  ast it in e u er. 

•  V o o rk o m  s t erk e v erhi t t i ng  do o r i nw er-
king an uitena   er elasting.

•  Ge ruik e accu alleen r e 
FLYER.

•  Ge ruik geen esc a ig e accu. Ge-
b ru i k  de accu  ni et  m eer als  u  s cheu -
ren, er r ingen an e e ui ing 
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 lekkage aststelt. Laat e accu an 
c ntr leren r e FLYER- ealer.

•  B i j  een leg e accu  i s  de w erk i ng  v an 
de v erli cht i ng  no g  o ng ev eer een u u r 
gegaran eer .

W a a r s c h u w i n g s a a n w i j z i n g e n  b e t r e f f e n d e  d e  
a c c u
•  Laat e accu niet allen, g i er niet ee en 

er i  sterke sc kken. it kan na eli k t t 
uitstr en e l eist , ran  en nt l ng 
lei en.

•  e en geen ge el  uit  e accu. anneer 
e accu r t er r , kan et inge u e 
e eiligings ec anis e esc a ig  raken. 
it kan t t ran  en nt l ng lei en.

•  Ge ruik e accu niet anneer e e is esc a -
ig . e r an en i n e l eist  kan naar 

b u i t en s t ro m en en b i j  o o g co nt act  t o t  het  v erli es  
v an het  g ez i cht s v erm o g en lei den!  V erm i j d het  
c ntact. anneer u t c  in c ntact k t et 

e l eist , s el an e l eist  et eel 
ater a  en c nsulteer n i elli k een arts.

•  In r eer er e r u gel en e rsc ri -
ten, anneer u e Pe elec ilt er eren, i . 

et e aut . 

D e accu  g eldt  als  g ev aarli j k  g o ed!  V er-
w i j der de accu  w anneer u  w erk z aam he-
en i r eel  n er u , ntage  
ilt uit eren aan e Pe elec.
anneer u e in- uitsc akelaar n e-
el  acti eert, kan it t t er n ingen 

 een elektrisc e sc k lei en.

•  en n it e accu. aar r kan k rtsluiting 
r en er r aakt. Als e accu er  ge -

en , er allen e aans raken  asis an 
e etteli ke garantie en e a rieksgarantie.

•  B ew aar o f  draag  de accu  ni et  s am en m et  m e-
t alen v o o rw erp en di e k o rt s lu i t i ng  k u nnen v er-

r aken i . a ercli s, nagels, sc r e en, 
sleutels, unten . Een k rtsluiting kan lei en 
t t ran n en  ran .

•  B es cherm  de accu  t eg en w at er en andere 
l eist en. Bi  c ntact i n esc a igingen 

m o g eli j k  v an het  b ev ei li g i ng s ci rcu i t  en het  b e-
eiligings ec anis e an e accu. it kan 

lei en t t ran  en nt l ng.
•  Reinig e accu niet et een ge rukreiniger. 

Ge ruik r et reinigen een c tige ek 
en geen agressie e reinigings i elen.

•  anneer er i  n eskun ig ge ruik en e -
sc a igingen a en tre en, er an er-
s e lu cht  t o e en co ns u lt eer een art s  w anneer u  
klac ten ee t. e accu et r et egin 
v an de ri t  v o lledi g  i n de ho u der v as t k li k k en en 
e accu  et gesl ten i n. An ers estaat 
et ge aar at e accu ti ens e rit eruit alt.

•  er i  een ie ntla ing an e accu. it 
k an lei den t o t  een o nherro ep eli j k e celb es cha-
iging.

•  D ez e accu  i s  u i t s lu i t end g es chi k t  v o o r het  g e-
ruik et elektrisc e etsaan ri ingen an 

FLYER. Bi  n eskun ig ge ruik  erkeer e 
b ehandeli ng  b es t aat  er g ev aar v o o r v erw o n-
ingen en ran .  FLYER is niet aans rakeli k 

r sc a e egens n eskun ig ge ruik.
•  V erz end no o i t  z elf  een accu !  Een accu  b eho o rt  

t t e categ rie ge aarli ke g e eren. er en  
e accu an u  Pe elec alleen ia u  ealer. 
n er e aal e stan ig e en kan i  er -

er it en in ran  raken.
•  D e accu  m ag  ni et  m et  het  hu i s v u i l w o rden af -

ge er . et erk unt nee t e  terug en 
rgt r een regle entaire a er. 

D e accu  k an ev ent u eel o p t redende s t o ri ng en 
aange en r kni eren e le s.
Lees iert e e i ge eg e ge ruiksaan i ing 
an e a rikant an e aan ri ing.

5 . 1 1  D u w - / s t a r t h u l p

D ank z i j  de du w - / s t art hu lp  k u nt  u  de e- b i k e g e-
akkeli ker u en res . starten. Ge ruik e u -
ul  niet  ee te etsen. 

FLYERs et een tra n ersteuning t t 25 k u 
i n r ien an een u ul . e e is in e 

gste ersnelling e erkt t t 6 k u. r  
e u ul  te rukken, kan e FLYER ge akke -

li j k  u i t  een o nderg ro nds e p ark eerg arag e o f  o p  een 
steil tra ect r en ge u .

ellen et een tra n ersteuning an eer 
an 25 k  i n r ien an een start ul , ie 

is e erkt t t 18 k . 

D u w -
hu lp
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U  s chak elt  de du w - / s t art hu lp  i n do o r i n de o nder-
s t eu ni ng s ni v eau s  helem aal naar b eneden “  t e 

la eren t ets - . ruk nu eer an 2 sec n en 
 e u - startt ets t ets .  et is la  

ersc i nt nu et u - startscreen.

D e du w - / s t art hu lp  w o rdt  u i t g es chak eld w anneer 
 – u  de t o et s  –  i n de du w - / s t art hu lp m o du s  lo s laat
 – e snel ei  an 6 k  res . 18 k  r t 

ersc re en.

B i j  het  g eb ru i k  v an de du w - / s t art hu lp  
m o et en de w i elen i n i eder g ev al co nt act  

et e gr n  e en, aar an ers er-
n ingen geli k i n.

6 .   W e t t e l i j k e  
b e p a l i n g e n

V o o r het  b ep erk t e g eb ru i k  v an P edelecs  en e- b i -
kes gel en ge eelteli k i n ere e alingen, 
at il eggen at e eels als een ets i n te 

ge ruiken, aar eels k niet. In r eer uit e -
ri g  naar de v o o r u  g eldende v o o rs chri f t en b et ref -
en e e er ekering an u  FLYER, et in et 
v erk eer b reng en erv an als o o k  het  ri j den erm ee o p  
straten en ets a en. 

r at u et u  FLYER aan et eg erkeer 
eelnee t, ient u ic  aar  te in r eren 

naar de t er p laat s e g eldende nat i o nale v o o rs chri f -
ten.

e e in r atie kunt u k kri gen i  u  FLYER 
dealer o f  b i j  de b et ref f ende nat i o nale ( elek t ri s che)  
etsers n  en is k  internet te in en.
aar kunt u in r atie kri gen e u  FLYER 

m o et  z i j n u i t g eru s t  o m  aan het  w eg v erk eer deel 
te kunnen ne en.

ier kunt u le en elke lic tinstallaties eten 
w o rden g em o nt eerd o f  m eeg eno m en en m et  w el-
ke re en e ets et i n uitgerust.
In e ter laatse gel en e nati nale rsc ri ten 
z i j n o o k  leef t i j ds b ep erk i ng en aang eg ev en en o p  

elke lee ti  en aar ag  et etsen. k 
de deelnam e v an k i nderen aan het  w eg v erk eer i s  
aar geregel . Als er een el lic t gel t, kan it 
aar r en nagele en.

S - P e d e l e c
 FLYER -Pe elec et tra n ersteuning 

t t 5 k  is geen ets eer, aar een t r-
ertuig. aar r is een ergunning ereist. e 

v erg u nni ng  g eldt  enk el v o o r het  v o ert u i g  i n de 
riginele uit ering. Er gen aar  geen er -

an eringen aan u  ertuig r en uitge er . 
Er m o g en alleen o ri g i nele o nderdelen w o rden g e-
ruikt ie 100  i entiek i n. An ers is een eili -

ge en regle entaire erking niet geli k. it kan 
lei den t o t  o ng ev allen en v alp art i j en m et  erns t i g e 
er n ingen. k e etteli ke garantie en e 
a rieksgaranties er allen.

A a n v u l l e n d e  a a n w i j z i n g e n  v o o r  S - P e d e l e c  m o -
d e l l e n  E U
•  W e t t e l i j k e  v o o r s c h r i f t e n :  In r eer u uit e-

rig er e r u gel en e rsc ri ten. et 
gaat aar i   e er ekering an u  FLYER, 
het  i n het  v erk eer b reng en erv an als o o k  het  ri j -

en er ee  straten en ets a en in u  lan . 
N at i o naal g elden g edeelt eli j k  v ers chi llende 

rsc ri ten. e e r en rt uren  ge -
actualiseer . ee  in ac t at geen aan ang -
w ag ens  m o g en w o rden g et ro k k en w aari n een 
kin  it. k kin er it es i n niet t egestaan. 
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•  In e ele E  et u een el  ragen en in 
et e it i n an een ri e i s  in enkele lan-
en gel en s eci eke nati nale rsc ri ten.

•  V e r v a n g i n g  v a n  o n d e r d e l e n :   FLYER 
is geen ets eer, aar een t r ertuig. 

aar r is een ergunning ereist. e er-
g u nni ng  g eldt  enk el v o o r het  v o ert u i g  i n de 
riginele uit ering. Er gen aar  geen 

v eranderi ng en aan u w  v o ert u i g  w o rden u i t g e-
er . Er gen alleen riginele n er elen 
r en ge ruikt ie 100  i entiek i n. An -

ders  i s  een v ei li g e en reg lem ent ai re w erk i ng  
niet geli k. it kan lei en t t nge allen en 
al arti en et ernstige er n ingen. k 

de w et t eli j k e g arant i e en de f ab ri ek s g arant i es  
er allen. 

•  Z o rg  erv o o r dat  de v o o rg es chrev en o nderde-
len v o o r een S - P edelec g o ed v as t z i t t en en o n-
b eri s p eli j k  f u nct i o neren:  

•  Z i j s t a n d a a r d :   etteli ke re enen esc ikt 
u w  v o ert u i g  o v er een au t o m at i s ch i nk lap p ende 
i stan aar  res . een i stan aar  et start-
l kkering. Leer e unctie an e e stan aar  

kennen. ees i n er r ic tig  et n-
g ew i ld i nk lap p en v an de s t andaard t e v erm i j -
en. Parkeer u  ertuig alleen  een e en 

er lak.
•  A c h t e r u i t k i j k s p i e g e l ,  k e n t e k e n p l a a t h o u -

d e r  en r e m l i c h t  z j j n w et t eli j k  v o o rg es chre-
en. i  eten c rrect i n e estig  en 
n eris eli k uncti neren. anneer it niet 
et ge al is, ag u et u  FLYER -Pe-
elec niet  e en are eg ri en.  

( o p  de af b eeldi ng :  au t o m at i s ch i nk lap p ende 
i stan aar , s iegel, re lic t, kenteken laat -

ho u der)
•  V e r l i c h t i n g :   etteli ke re enen is e 

erlic ting stee s ingesc akel , ra u et 
s stee  insc akelt. e lic tt ets ee t geen 
unctie.

•  A a n h a a l m o m e n t e n :  Lee  i  erk aa e -
en aan u  FLYER -Pe elec in ie er ge al 
e aan aal enten na. iert e et een 

entsleutel r en ge ruikt. Te sterk  te 
l s aange aal e sc r e en kunnen t t reuk, 
v erk eerde w erk i ng  o f  v erli es  v an o nderdelen 
lei en. 

 et een -Pe elec te ri en, et u 
een helm  drag en en i n het  b ez i t  z i j n v an 
een ri e i s  in enkele lan en estaan 
s eci eke nati nale rsc ri ten. ee  
de nat i o naal g eldende w et t en/ v o o rs chri f -
ten etre en e et t e el  in ac t.

N eem  i n acht  dat  m et  een S - P edelec 
g een aanhang w ag ens  m o g en w o rden 
getr kken aarin een kin  it. k kin-

er it es i n niet t egestaan. 

D e reg elg ev i ng  en v o o rs chri f t en v o o r 
e- b i k es  w o rden s t eeds  herz i en en aan-
ge ast. Laat u in r eren er eran e-
ringen in e ets rsc ri ten, at u 
alt i j d o p  de ho o g t e b ent  v an de hu i di g e 
t estan .

C o nt ro leer o f  u w  p ers o o nli j k e aans p ra-
k eli j k hei ds v erz ek eri ng  ev ent u ele s cha-
de dek t  di e w o rdt  v ero o rz aak t  do o r het  
ge ruik an FLYER e- ikes.

7 .   G e b r u i k  v o l g e n s  d e  
v o o r s c h r i f t e n

e FLYER is e el  r et er er  
de v o o rt b ew eg i ng  v an een enk ele p er-
s n. 

et eene en an agage is alleen t egestaan 
et een gesc ikte r iening ie  e FLYER 

is ge nstalleer  en e agage eilig e estigt.
D aarb i j  m o g en het  m ax i m ale draag v erm o g en v an 
de b ag ag edrag er en het  m ax i m aal t o eg es t ane 
g ew i cht  v an het  v o ert u i g  ni et  w o rden o v ers chre-
en ie Tec nisc e Gege ens .

a i aal t egestane ge ic t
ge ic t eri er  ge ic t FLYER  ge-

ic t accu  ge ic t agage  ge ic t 
aanhang w ag en

anneer e i n uitgerust als e nati nale et-
ge ing rsc ri t, gen FLYER  an et

t y p e 1
t en t e et en

w o rden g eb ru i k t  i n het  w eg v erk eer en o p  v erhar-
e egen.

Elk e v o rm  v an aans p rak eli j k hei d en g arant i e v er-
alt r e FLYER- ealer en a rikant anneer 

het  g eb ru i k  de g renz en v an de v o o rs chri f t en  t e 
uiten gaat, anneer eilig ei saan i ingen niet 
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r en ge lg , anneer e FLYER te aar 
r t ela en, anneer e FLYER  terreinen 

w o rdt  g eb ru i k t  o f  w anneer g eb rek en ni et  v ak k u n-
ig r en er l en. k eten e rsc ri -

t en m et  b et rek k i ng  t o t  o nderho u d en v erz o rg i ng  
w o rden nag eleef d o m  de aans p rak eli j k hei d en 

etteli ke garantie te kunnen an a en.
 FLYER is niet nt r en r e tre e e-

lastingen, als i . et ri en er tra en  
aken an s r ngen, ru  ge ruik als i  ge-

o rg ani s eerde w eds t ri j den en b i j  het  u i t v o eren v an 
trucs  kunsts r ng guren.

t y p e 2
M T B  –  v e r i n g  t o t  c a .  1 2 0  m m

w o rden g eb ru i k t  o p  m i ddelz w aar t errei n z o als  
i . el egen, trails en cr ss c untr - e -

stri en.  ag niet er kleine in ernissen ri -
en als rtels, stenen  tra en. raag e 
assen e eilig ei suitrusting gesc ikte el , 
an sc enen .

D e f ab ri k ant  en de dealer z i j n ni et  aans p rak eli j k  
v o o r een g eb ru i k  dat  ni et  aan de v o o rs chri f t en 

l et. it gel t ral r e niet-nale ing an 
de v ei li g hei ds i ns t ru ct i es  en de daaru i t  v o o rt v lo ei -
en e sc a e als i . r
•  et ge ruik  aar terrein, s r ngen, steile 

af dali ng en en i n b i k ep ark en
•  t e z w are b eladi ng  o f
•  het  o ndes k u ndi g  v erhelp en v an g eb rek en
FLYER E- TBs i n niet nt r en r e tre -

e elastingen, als i . et ri en er tra -
en  aken an s r ngen, ru  ge ruik als 
i  niet-t egelaten e stri en, et uit eren an 

trucs  kunsts r ng guren.
FLYER E- TBs l en a  a riek niet aan et 

egen erkeersregle ent . .t. tec nisc e eisen 
en ri j v aardi g hei ds ei s en en z i j n b i j g ev o lg  ni et  t o e-
gelaten r et eg erkeer. anneer u aan et 

eg erkeer ilt eelne en, in r eer an i  u  
FLYER- ealer er een uitrusting an u  FLYER 
E- TB ie l et aan et egen erkeersregle -

ent . .t. tec nisc e eisen en ri aar ig ei sei -
sen.

t y p e 3
A l l  M o u n t a i n  –  v e r i n g  t o t  c a .  1 6 0  m m

ge ruikt r en  et terrein.  ag niet er in -
ernissen ri en als rtels, stenen  tra en.
leine s r ngen i n t egestaan. raag e as -

sen e eilig ei suitrusting gesc ikte el , 
an sc enen en e entueel esc er ers . e 

f ab ri k ant  en de dealer z i j n ni et  aans p rak eli j k  v o o r 
een ge ruik at niet aan e rsc ri ten l et. 
D i t  g eldt  v o o ral v o o r de ni et - nalev i ng  v an de v ei -
li g hei ds i ns t ru ct i es  en de daaru i t  v o o rt v lo ei ende 
sc a e als i . r
•  et ge ruik  aar terrein, ge s r ngen, 

do w nhi ll en i n b i k ep ark en
•  t e z w are b eladi ng  o f
•  et n eskun ig er el en an ge reken. 

Fi et s en z i j n ni et  o nt w o rp en v o o r ex t rem e b e-
lastingen, als i . steile a alingen  ge 
s r ngen, ru  ge ruik als i  niet-t ege -
stane e stri en, et uit eren an trucs  
kunsts r ng guren.

FLYER E- TBs l en a  a riek niet aan et 
egen erkeersregle ent . .t. tec nisc e eisen 

en ri j v aardi g hei ds ei s en en z i j n b i j g ev o lg  ni et  t o e-
gelaten r et eg erkeer. anneer u aan et 

eg erkeer ilt eelne en, in r eer an i  u  
FLYER- ealer er een uitrusting an u  FLYER 
E- TB ie l et aan et egen erkeersregle -

ent . .t. tec nisc e eisen en ri aar ig ei sei -
sen.

FLYER e- ikes i n niet gesc ikt r eelna e 
aan e stri en. en t u ic  i  ragen er et 
t egestane ge ruik t t u  FLYER- ealer  e 
a rikant.

In r eer naar e gel en e etge ing r at u 
et u  FLYER  e en are eg gaat etsen. 

Fi et s  alleen o p  t raj ect en di e z i j n o p eng es t eld v o o r 
ertuigen.
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7 . 1  M e t  g r o o t  v e r a n t w o o r d e l i j k -
h e i d s b e s e f  m e t  d e  M T B  r i j d e n

anneer u et u  FLYER TB n er eg ent, 
let  dan o p  een v erant w o o rdeli j k  ri j g edrag
t. . . e natuur, et ilieu en e e e ensen.
D o o r u w  i nacht nem i ng  b li j f t  de nat u u r b ew aard 
v o o r u w  s p o rt b eo ef eni ng  en o nt s t aan er g een 
c nflicten et an ere ge ruikers.
N eem  daaro m  de v o lg ende reg els  i n acht :
•  Ri  alleen  ge arkeer e egen, an ers 

r t e natuur esc a ig . Aan aar  eg-
ers erringen, ri er en, natuur- res . il -
esc er ings nes, aar un estaan ge -

gr n  is.
•  B ehalv e i n no o ds i t u at i es  m ag  nu  ni et  m et  

l kkeren e ielen re en, at aar r 
b o dem ero s i e o nt s t aat  en w eg en w o rden b e-
sc a ig .

•  Ri j d g eco nt ro leerd en aandacht i g  m et  aan-
ge aste snel ei .  et stee s innen 
ge ic tsa stan  kunnen st en, anneer 
in ernissen, an ere ikers  etgangers 

o p du i k en!
•  aarsc u   ti  anneer u an ere ers -

nen  e egen r i  ilt steken. e e e 
ni et  s chri k k en en ri j d lang z aam  aan dez e v o o r-

i  res . li  staan.
•  Let  ee  e ei e en ieren in et s en 

 et el . Laat geen ei e einingen en 
na at u ent r i gere en. Ri  na et allen 
v an de s chem eri ng  ni et  m eer do o r het  b o s  o m  
e ieren niet te st ren i  e e sel na e.

•  Plan u  etst c t g e  en nee  e eers-
rs elling in ac t. c at u  aar ig e en 

g o ed i n en ho u d daarm ee rek eni ng  b i j  het  
kie en an et tra ect. ee  een assen e 
uitrusting ee. aart e e ren k geree -
sc a , r ian  en een eerste ul set r 
n r iene situaties. raag r u  eigen 
eilig ei  een assen e uitrusting el , e-

s cherm ers ) !
•  Laat geen a al ac ter.

D raag  v o o r u w  ei g en v ei li g hei d b es cher-
ers en een el .

8 .  V ó ó r  d e  e e r s t e  r i t
Z o rg  erv o o r dat  het  v o ert u i g  ri j k laar en o p  u  i s  
ingestel .
Let aar i   e
•  s t and en b ev es t i g i ng  v an het  z adel en het  s t u u r
•  de i ns t elli ng  v an de rem m en
•  de b ev es t i g i ng  v an de w i elen i n f ram e en v o rk

Laat et stuur en e stuur en r e FLYER- ea -
ler i ns t ellen o p  een v o o r u  v ei li g e en co m f o rt ab ele 

sitie.

Laat et a el  een r u eilige en c rta-
ele sitie instellen ie st. 11.2 .

Laat e re en els r e FLYER- ealer  
n anier instellen, at e alti  g e  ereik -

aar i n en at u eitel s kunt re en.
Leer e re en els an e r- res . ac terre  
k ennen:  de li nk s e rem hendel w erk t  m ees t al o p  
het  v o o rw i el i n en de recht s e rem hendel o p  het  
acht erw i el!  C o nt ro leer t o ch alt i j d de w erk i ng  v an 
de rem hendels  v o o r het  
eerste ge ruik an u  FLYER, at e e a i -
ken  kan i n.

r u gaat etsen - en k na elke, el s k rte 
st  aar i  u e ets uiten u  ic t ee t la -
ten staan - et u alle sc r e en, snels anners, 
s t eek as s en en b elang ri j k e o nderdelen co nt ro le-
ren  e n g g e  itten. Een ta el et elang-
ri j k e s chro ef v erb i ndi ng en en v o o rg es chrev en 
aanhaalm o m ent en v i ndt  u  i n het  p as j e v an u w  
FLYER en aan i ingen r et c rrecte ge ruik 
an snels anners en steekassen in st. 11.1. 

A ls  u  m et  k li k - / s y s t eem p edalen ri j dt :
aak an een unctietest. Pe alen eten r -
lee l s en ge akkeli k e egen.

ntr leer e an ens anning. e instructies 
an e a rikant, aar u niet er  n er ag 

gaan, staan aan e i kant an e an en.

D aarnaas t  m o et  u  de v o lg ende b elang ri j k e o nder-
delen v an u w  e- b i k e co nt ro leren:

•  ntr leer  e accu ste ig ast it.
•  C o nt ro leer o f  de accu  no g  v o ldo ende i s  o p g e-

la en r e ge lan e etst c t.
•  Leer e uncties an et e ieningsele ent 

kennen.

aak u  een eilig en erkeers ri  ter-
rei n v ert ro u w d m et  de ri j ei g ens chap p en 
en et ge ruik an u  nieu e FLYER 
e- ike.

Ge ruik u  FLYER alleen als et ra e 
u ast. 
Let in et i n er  l en e laats 
tussen e stang en u  kruis. 

V o o rb eeld va n dru kw eerg ave
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 et snel kunnen a sta en, n er 
et ra e aar i  aan te raken.

B i j  o nv o ldo ende p laat s  t u s s en de s t ang  
en u w  k ru i s  k u nnen erns t i g e v erw o ndi n-
gen ntstaan.

Let er i  et sta en  e e- ike  
at u  FLYER i  ingesc akel e n er-

s t eu ni ng s m o du s  o nm i ddelli j k  b eg i nt  t e 
ri en, ra u u  et  et e aal et  
Z et  b i j  het  o p s t ap p en g een v o et  o p  het  
e aal. Trek eerst aan een re , ant an-

ders  k an de o ng eb ru i k eli j k e s cho k  lei den 
t t al arti en, ge aarli ke situaties  n-
ge allen. Bli  aan n kant an e 
FLYER e- ike staan en til een een er 
et ertuig. u  et stuur aar i  e-
ust et ei e an en ast, n g eter 
an u u en et een ge ne ets.

erne re en e en aan ienli k 
b et ere rem p res t at i es  dan co nv ent i o nele 
re en. e en r ic tig et e er -
king an u  re s stee .
Let er  at e erking an een re  en 
in et i n er ie an elgre en,  
een v o cht i g e en g ladde o nderg ro nd b e-
ui en  in er kan i n.

u  alti  rekening et een langere 
rem w eg  b i j  nat  w eer!
Ri j d ant i ci p erend en z o rg  erv o o r dat  u  
g o ed v ert ro u w d b ent  m et  de w erk i ng  v an 
e re en.

S - P edelecs  z i j n g edeelt eli j k  v o o rz i en 
v an een au t o m at i s ch i nk lap p ende z i j -
stan aar . ee  in ac t at e i stan -
aar  aut atisc  inkla t, ra e 

e- ike r t geric t res . ra er 
g een dru k  m eer o p  de z i j s t andaard 

r t uitge e en . 
u  e e- ike stee s et ei e an -

en ast, r at u egint e   te 
ric ten. 

A ls  u w  p edalen z i j n v o o rz i en v an een 
ru eren  lastic c ating, raak an 
eers t  v o o rz i cht i g  v ert ro u w d m et  de g ri p  

 e e alen. eker als et nat is, kun -
nen e e e alen erg gla  i n. Als u 
s stee -  klik e alen ge ruikt, et u 
hi er eers t  aan w ennen o p  een v ei li g  en 
erkeers ri  terrein.

Let er  at e ge ic ts er eling i  
een e- b i k e aanz i enli j k  anders  i s  dan b i j  
etsen n er elektrisc e aan ri ing.
et gere ge ic t an een e- ike 
aakt ral et arkeren, tillen, ra -

gen  erg  u en eili ker.

Let er  at u  FLYER et r en uit-
g eru s t  i n o v ereens t em m i ng  m et  de w et -
t eli j k e v erei s t en b et ref f ende deelnam e 
aan et eg erkeer.

N eem  co nt act  o p  m et  u w  v erz ek eraar 
o m  t e co nt ro leren o f  u w  v o ert u i g  en 
e entuele risic s ie sa en angen et 

et ge ruik an lit iu -i n-accu s l -
en e ge ekt i n.

9 .  V ó ó r  e l k e  r i t
ntr leer r elke rit u  FLYER, -

at k na e ntage, ti ens k rte 
s t o p p en o p  o p enb are p lek k en o f  b i j  het  
v erv o eren f u nct i es  k u nnen w i j z i g en o f  
elen l s kunnen sc ieten.

C o n t r o l e e r  v o o r  e l k e  r i t :
•  de v erli cht i ng  o p  w erk i ng  en v ei li g e b ev es t i -

ging.
•  e el  erking en eilige e estiging.
•  de rem m en o p  w erk i ng  en v ei li g e b ev es t i g i ng  

en o p  s li j t ag e v an de rem b lo k k en en rem v lak -
ken. Bi  raulisc e s ste en  c ntr leer k 
de lei di ng en en aans lu i t i ng en o p  lek k ag e!

•  e uiste an ens anning. ee  el et 
stuk ielen en Ban en 12.1  als e in-

structies an e a rikant in ac t. e e in t u 
 e uitenkant an e an en.

•  e an en  esc a igingen, sli tage, r s -
ei , ree e r er en en  l en e 
r el ie te.
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•  e ielen  r n l  en esc a igingen.
•  de w i elen o p  v ei li g e p laat s i ng  en j u i s t e b ev es -

t i g i ng  do o r m i ddel v an de s nels p anners  en 
steekassen.

•  de s chak elo nderdelen o p  w erk i ng  en v ei li g e 
e estiging.

•  alle s nels p anners  en s t eek as s en ( o o k  als  u  
e ets k rt uiten u  ic t ee t laten staan , 

sc r e en en eren  e ast itten.
•  ra e en r rk  esc a igingen, er r -

ingen, sc euren  euken.
•  et stuur, e stuur en, e a el en en et a-

el  eilige e estiging en uiste sitie.
•  e laa t estan  an e accu.
•  e uiste en eilige e estiging an e accu.

A ls  u  ni et  o v ert u i g d b ent  v an de t ech-
ni s ch o nb eri s p eli j k e t o es t and v an u w  
FLYER e- ike, ri  er an niet ee. Laat 
u  FLYER eerst r e FLYER- ealer 
co nt ro leren en hers t ellen!  Z ek er als  u  u w  
FLYER intensie  ge ruikt i  s rtie   
dag eli j k s  g eb ru i k )  adv i s eren w i j  u  hem  
reg elm at i g  t e lat en co nt ro leren do o r u w  
FLYER- ealer. In u  en ti sti en 

r ins ecties in t u in st. 22. Alle 
n er elen an e FLYER i n eilig-
ei srele ant en e en een s eci eke 

le ens uur.
et ersc ri en an e e le ens uur 

k an lei den t o t  o nv erw acht  u i t v allen v an 
e e n er elen. it kan al arti en en 

ernstig letsel er r aken.

Z o als  b i j  alle m echani s che o nderdelen 
et ge al is, r t et ertuig aan sli ta -

ge en ge elasting l tgestel . er-
s chi llende m at eri alen en o nderdelen 
k u nnen o p  v ers chi llende m ani eren rea-
g eren als  g ev o lg  v an s li j t ag e o f  v er-

ei ei  egens elasting. Als e le-
v ens du u r v an een o nderdeel w o rdt  

ersc re en, an kan et n er eel 
p lo t s eli ng  u i t v allen en dat  k an lei den t o t  
er n ing an e eri er.

Elke r  an sc euren, krassen  
k leu rv eranderi ng  i n z w aar b elas t e z o -
nes  i s  een aanw i j z i ng  dat  de m ax i m ale 
lev ens du u r v an het  o nderdeel i s  b erei k t  
en at et er angen et r en.

ee  een g e  sl t ee, at u u  
FLYER aan een ast r er  ast kunt 

aken als u e  arkeert. et n er e -
len di e m et  een s nels p anner z i j n b ev es -
tig  i . et r iel  e entueel ge-
sc ei en ast.  kunt u ie stal an ie 

n er elen rk en.

1 0 .  Na  e e n  v a l
Laat et ertuig en alle n er elen na een al -
arti  r een FLYER- ealer naki ken  er-

an eringen, esc a igingen, eilige e estiging 
en uiste erking. et kan ier i  ral gaan  
euken en sc euren in et ra e en e r rk, 

v erb o g en o nderdelen o f  o nderdelen z o als  het  
stuur  a el, ie ersc en  er raai  i n.

e c ntr le r een FLYER- ealer et ral 
de v o lg ende p u nt en b ev at t en:
•  Fra e en r rk g e  c ntr leren. er r -

m i ng en z i j n het  b es t e t e z i en v anu i t  v ers chi l-
len e eken.

•  Be in en et a el, e a el en, e stuur en 
en het  s t u u r z i ch no g  i n de j u i s t e p o s i t i e?  A ls  di t  
niet et ge al is, an ag et n er eel IET 
u i t  z i j n v eranderde p o s i t i e w o rden t eru g g ez et  
z o nder de b i j b eho rende s chro ef v erb i ndi ng  t e 

enen. u  u alti  aan et rgesc re en 
aan aal ent. aar en en in r atie aar -

er in t u in et as e an u  FLYER en in 
het  ho o f ds t u k  B edi eni ng  v an s nels p anners  en 
steekassen st. 11.1 .

•  Test  ei e ielen c rrect en eilig in et 
f ram e en de v o o rv o rk  z i t t en en het  v o o r-  en 
ac ter iel ri  kunnen raaien. Bi  etsen et 
s chi j f rem m en k an de v ak m an aan de af s t and 
t u s s en het  f ram e o f  de v o o rv o rk  en de b anden 
ien  et iel r n  l t.

•  Test  ei e re en n g lle ig uncti ne -
ren.

•  B eg i n ni et  t e ri j den z o nder g eco nt ro leerd t e 
heb b en o f  de k et t i ng  g o ed o p  het  k et t i ng w i el 
en et r n sel ligt. e et lle ig er et 
ketting iel l en. Als u egint te ri en en e 
ketting alt an een ketting iel a , kan it lei -

en t t al arti en en ernstige er n ingen.
•  ntr leer  et is la  an e FLYER e- ike 

een f o u t m eldi ng  o f  een w aars chu w i ng  w eer-
gee t. Begin niet et e FLYER te ri en, als er 
een w aars chu w i ng  w o rdt  w eerg eg ev en!  N eem  
an irect c ntact  et u  FLYER- ealer.

•  C o nt ro leer o f  het  di s p lay  en de accu  o nb e-
sc a ig  i n. Ri  niet eer et u  FLYER 
i  elke eran ering an k sc euren, kras-

sen, en . . Laat e FLYER- ealer eerst alle 
n er elen en e erking er an c ntr leren.

B i j  b es chadi g i ng  v an het  o m hu ls el v an 
de accu  b es t aat  het  g ev aar dat  er v o cht  

 ater innen ringt. it kan lei en t t 
k rtsluiting en elektrisc e sc k. t  
di rect  het  g eb ru i k  v an de accu  en neem  

eteen c ntact  et u  FLYER- ea -
ler. Laa  e accu niet 
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Als u een eran ering aststelt aan u  e- ike, ri  
an IET er er. c r e  l sse n er elen niet 

v as t  z o nder z e eers t  t e co nt ro leren en o o k  ni et  
n er entsleutel. Breng u  FLYER naar 

e FLYER- ealer, esc ri  e al en laat e ets 
c ntr leren.

1 1 .   I n s t e l l e n  o p  d e  
b e h o e f t e n  v a n  d e  
b e r i j d e r

P e d a l e n  m o n t e r e n
Laat u  e alen alti  e nteren en nteren 

r u  FLYER- ealer  raag  instructies r 
e uiste aan ak.

P edalen m o et en m et  een g es chi k t e s chro ef s leu t el 
r en ge nteer . Let er  at ei e e alen 

i n v ers chi llende ri cht i ng en g es chro ef d en m et  
ho o g  aanhaalm o m ent  v as t g ez et  m o et en w o rden 

ie as e an u  FLYER . eer ei e sc r e -
ra en in et ntage et.

Let er  at er een rec ter- en een linker e aal is. 
U  k u nt  aan de s chro ef draad z i en w elk  p edaal aan 

elke kant rt. eestal staat er k een R   
et rec ter e aal en een L   et linker e aal. 

S chro ef  het  recht erp edaal m et  de k lo k  m ee en het  
linker e aal tegen e kl k in  e krukas. 

P edalen m o et en m et  een g es chi k t e 
sc r e sleutel r en ge nteer . 

u  i  et insc r e en et uiste aan -
aal ent aan.

Let er  at e e alen rec t r en 
ingesc r e . Als e sc ee  r en in-
gesc r e , is er kans  reuken en 
v alp art i j en!

i  ra en  gr n  an e eilig ei  et 
g eb ru i k  v an p edalen m et  hak en en ri em -

es t ecli s  a .

Lees i  et ge ruik an s stee -  klik -
p edalen alt i j d de g eb ru i k s aanw i j z i ng en 
an e a rikanten. e en et in- en uit-

t rek k en v an de s cho enen i n de s t eu n-
v o o rz i eni ng en v an de p edalen v o o r de 
eers t e ri t  o p  een ru s t i g e en v ei li g e 
laats. lec t l slaten e klik e alen i n 

een eilig ei srisic .

B i j  s y s t eem p edalen k an de v eers p an-
ning r en aange ast. Ri  eerst een 
p aar ri t t en m et  een z eer li cht  i ng es t elde 
eers anning  aak s stee e alen 

reg elm at i g  s cho o n en v erz o rg  z e m et  
een gesc ikt s eer i el.

D e o p p erv lak k en v an de p edalen k u n-
nen ge eelteli k eel gr k rrelig i n. 
D aardo o r w o rdt  de g ri p  o p  de p edalen 
er eter . Leren len kunnen ec ter 

w o rden b es chadi g d do o r de ru w e o p p er-
lakte. 

1 1 . 1  B e d i e n i n g  v a n  s n e l s p a n n e r s  
e n  s t e e k a s s e n

e e estiging an ielen, a el en, a el, 
s t u u rp en en s t u u r k an z i j n u i t g ev o erd m et  s nel-
s anners, steekassen  sc r e er in ingen.

Laat erk aa e en aan e snels an -
ners  en s t eek as s en alleen u i t v o eren 

r e FLYER- ealer. it i n eilig -
ei srele ante n er elen  utie  erk 

en v erk eerd g ereeds chap  k u nnen lei den 
t t are al arti en.

S n e l s p a n n e r s
S nels p anners  z i j n k lem ho u ders  di e o nderdelen 

als sc r e en ast etten, aar i  e kle -
k racht  echt er do o r m i ddel v an een hendel z o nder 
geree sc a  r t uitge er . r et enen 
en s lu i t en v an de hendel w o rdt  de k lem k racht  g e-
acti eer . e kle krac t r t i  een ge en e 
hendel i ng es t eld do o r het  draai en v an de t eg en-

er. 

1.  een kle  te enen, i r eel   e 
a el en te e egen, ent u e snels an -
en el.

2. u kunt u e en e egen en erstellen.
3. r at u e FLYER ge ruikt, et u e snel-

s anner eer g e  sluiten. aar r u t u 
e snels an en el eer ele aal terug. luit 

alle esc ik are ergren elingen lle ig.

P as  w aneer de k racht  v an de handb al 
n ig is  e kle en el te sluiten, 

r t e snels anner ste ig gesl ten.

Instel er aantrekkenInstel er l s raaien
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Als e kle krac t niet gr t gen eg is, at i -
r eel  et a el niet ast it, et u e instel -
er an e snels anner strakker aantrekken. 

aar r et e kle en el ge en  i n.

Is e kle krac t te sterk en kunt u e snels an -
ner niet sluiten, an et u e kle en el e -
nen en e instel er een eet e l sser etten.

•  A lle s nels p anners  m o et en g o ed z i j n 
gesl ten, r u gaat ri en.

•  C o nt ro leer alle s nels p anners  o p  j u i s t e 
b ev es t i g i ng  als  het  v o ert u i g  g edu ren-
de k o rt e t i j d z o nder t o ez i cht  w o rdt  g e-
arkeer  als k r elke rit.

•  In gesl ten t estan  et e snel -
s an en el ic t i  et ra e, e 
v o o rv o rk  o f  z adelp en li g g en!  

A ls  aan het  v o ert u i g  w i elen o f  andere 
o nderdelen m et  een s nels p anner z i j n 
astge et, sluit u e e als u e ets ar -

keert. 

S t e e k a s s e n

In erne ets ra es r en in laats an snel-
s p anners  o f  s chro ef v erb i ndi ng en o o k  s t eek as s en 
ge ruikt, ie eigenli k  e el e anier erken 
als  s nels p anners :
D e as  w o rdt  i n het  u i t v alei nde g es chro ef d en ho u dt  
e naa  tussen ei e r rk enen ast. e naa  

en de as  w o rden m et  de s nels p anhendel v as t g e-
kle  ie r t e ien  als een snels anner. Er 
b es t aan o o k  s y s t em en w aarb i j  de as  alleen w o rdt  
i ng es t o k en o f  i ng es chro ef d en v erv o lg ens  m et  een 
sc r e er in ing r t astge et. Lees ier r 
de i ns t ru ct i es  v an de o nderdelenf ab ri k ant  en v raag  
u  FLYER- ealer  uit erige uitleg er et s s-
tee .

raag u  FLYER- ealer  u recies uit 
t e leg g en ho e de w i elen en alle b i j b eho -  
rende o nderdelen o p  de j u i s t e m ani er en 
v ei li g  m et  de i ng eb o u w de s nels p anner -  
o f  het  s t eek as s y s t eem  -  b ev es t i g d k u n-
nen r en. ee  e entueel e ge-
b ru i k s aanw i j z i ng  v an de f ab ri k ant  v an de 

r rk in ac t. 

A ls  u  ri j dt  m et  een o p  o ndeu g deli j k e w i j -
e inge u  iel, kan et iel e e -

gen  l ssc ieten an et ertuig. it 
k an lei den t o t  s chade aan het  v o ert u i g  
en erns t i g e o f  lev ens g ev aarli j k e v erw o n-
ingen an e eri er. aar  is et 

b elang ri j k  dat  u  de v o lg ende i ns t ru ct i es  
in ac t nee t  Let er  at e assen, e 
u i t v alei nden en de s nels p anm echani s -
m en s cho o n en v ri j  v an v u i l en v i ez i g -
ei  i n. Let er  at e e alti  g e  

gesl ten i n.
Laat in ge al an t i el u  ets c ntr -
leren r u  FLYER- ealer.

C o nt ro leer de s t ev i g e p o s i t i e v an alle 
snels anners en steekassen, k als e 
FLYER slec ts k rt n er t e ic t er  
gelaten.
Ri j d alleen als  alle s nels p anners  g o ed 
gesl ten i n.

1 1 . 2  I n s t e l l e n  v a n  d e  zi t p o s i t i e
 e FLYER eilig en c rta el te kunnen 

ge ruiken, et u et a el, et stuur en e 
s t u u rp en lat en i ns t ellen o p  u w  li chaam s af m et i n-
gen en e ge enste it sitie.

Laat erk aa e en aan et stuur en 
de s t u u rp en alleen u i t v o eren do o r de 
FLYER- ealer. it i n eilig ei srele -
ante n er elen  utie  erk en er-

k eerd g ereeds chap  k u nnen lei den t o t  
are al arti en.

Z adel en s t u u rp en k u nnen m et  s chro ef -
v erb i ndi ng en o f  s nels p anners  z i j n b e-
estig . raai sc r e er in ingen alti  
et et uiste aan aal ent aan.  et 

co rrect e aanhaalm o m ent  v i ndt  u  i n de 
i ge eg e Tec nisc e Gege ens an 

u  FLYER.

S t eeka sse n

S nelsp anners
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Z a d e l h o o g t e

 e tra krac t g e  er te rengen  e e-
alen, et u  a el  e uiste anier i n in-

gestel .
et is i eaal als u  e FLYER it en u  et i  

lo o drecht e k ru k as p o s i t i e z o nder s cho en m et  de hi el 
 et laagste e aal kunt etten.

et n erste een ient gestrekt te i n. Als at 
niet et ge al is, sta  an a  en erstel et a el 
in e uiste ric ting en r eer et nieu .
Let er  at e snels anner na et aan assen 
w eer helem aal w o rdt  g es lo t en!

 e a el en staat aangege en e 
v er z e m ax i m aal u i t  het  f ram e g et ro k k en 

ag r en. Trek e a el en niet er-
der u i t  dan t o t  de m ark eri ng !  D e z adel-
en kan an ers er uigen  reken. Als 

u  een lang ere z adelp en no di g  heb t  o m  
te rgen r e uiste it gte, nee  
an c ntact  et u  FLYER- ealer.

Ri j d no o i t  m et  een v erder u i t g et ro k k en 
a el en. it kan lei en t t ernstige al-
arti en en er n ingen.

K i nderen en m ens en di e ni et  z ek er z i j n 
in et  etsen, eten et un tenen i  
e gr n  kunnen. An ers estaat i  et 

s t o p p en de k ans  o p  v allen en erns t i g  let -
sel.

ek ar - enlic aa  90  

Z a d e l p o s i t i e

k e ri ntale sitie an et a el kan en 
et ingestel  r en.

D e b es t e ri j p o s i t i e heef t  u  als  de v o o rs t e k ni e b i j  
een ho ri z o nt ale k ru k as p o s i t i e recht  b o v en het  p e-
aal staat.

Een ho ri z o nt ale v ers t elli ng  v an het  z adel i s  alleen 
t o eg elat en b i nnen de m ark eri ng  en b i nnen het  

r e a rikant aangege en ereik.

Test r et ri en  e a el en en 
et a el g e  ast itten.

u  aar r et a el aan e r- 
en acht erk ant  v as t  en p ro b eer het  t e 
raaien. et ag niet e gen kunnen 

r en.

S t u u r h o o g t e
A ls  het  z adel v ei li g  en co m f o rt ab el i s  g ep o s i t i o -
neer , ient k et stuur te r en aange ast 
aan u  e e ten.
Een g o ede u i t g ang s p o s i t i e v o o r o nt s p annen ri j -
den i s  een z i t p o s i t i e w aarb i j  het  b o v enli chaam  en 
e enar  een ek an 90  r en.

 e stuur gte aan te assen, et e stuur-
en in e gte r en erstel .

Laat et stuur en e stuur en alleen in-
stellen r e FLYER- ealer. aarge-
lang  het  m o del k an di t  o p  v ers chi llende 

anieren ge euren.

S t u u r p e n  i n s t e l l e n

Lees r alle stuur ennen alti  e ge-
ruiksaan i ing an e a rikant. Laat 

het  s t u u r en de s t u u rp en alleen i ns t ellen 
r e FLYER- ealer

STOP
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Een v eranderi ng  aan de s t u u rp en lei dt  
alt i j d t o t  een v eranderi ng  v an de s t u u r-

sitie. an atten en a araten e-
t en alt i j d g o ed b erei k b aar z i j n en g o ed 

erken. ral an atten et een uit-
g es p ro k en v leu g elv o rm  m o et en ev ent u -
eel r en er laatst.
Let er i  eran eringen aan e stuur- en 
s t u u rp enp o s i t i e alt i j d o p  dat  de k ab els  
en lei ingen l en e lang i n,  alle 
m o g eli j k e s t u u rb ew eg i ng en t e k u nnen 
uit eren.

S p e e d l i f t e r  T w i s t
et e ee li ter kunt u in een an raai e 

stuur gte aan assen. ank i  et T ist-s s-
tee  kunt u et stuur 90 gra en raaien,  u  
FLYER  een rui te es aren e anier te er-
laatsen en te arkeren.

en e snels an en el an e ee li ter 1

en b ew eeg  het  s t u u r naar de g ew ens t e p o s i t i e 
2 .

1

2

S lu i t  nu  de s nels p anhendel w eer v o lledi g  o m  het  
stuur ast te etten 3 . 

 et stuur naar e i kant te raaien, ent u 
e snels an en el 1 .

Trek e ntgren elings ut aan 2 .

3

1

2
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u kunt u et stuur naar e i kant raaien 3 . 
D e b o u t  w o rdt  nu  au t o m at i s ch v erg rendeld i n een 

sitie an 90 gra en . luit nu e snels an-
en el eer lle ig  et stuur ast te etten.

tuur terug raaien  Trek e ntgren elings ut 
aan 1 .

raai aarna et stuur terug in e ri sitie 2 . 
aar i  et e ut eer astklikken 3 .

4

3
9 0 °

1

3

2
9 0 °

luit nu e snels an en el eer lle ig .

e ee li ter-snels an en el et, 
net als elke snels anner, ti ens e t c t 

lle ig gesl ten i n. k et er  
w o rden g elet  dat  de o nt g rendeli ng s b o u t  
in et rgat aan e rkant ast it. 
V ers t el het  s t u u r no o i t  t i j dens  het  ri j den!

Lees e ge ruiksaan i ing an e n-
er elen a rikant en in r eer ia .

s ee li ter.c .

S t u u r p e n  i n s t e l l e n  

Lees r alle stuur ennen alti  e ge-
ruiksaan i ing an e a rikant. Laat 

w erk z aam heden aan het  s t u u r en de 
s t u u rp en alleen u i t v o eren do o r de 
FLYER- ealer

D e v o lg ende v ers chi llende s t u u rp ens o o rt en w o r-
en in e FLYER ge nteer  

A - H e a d - s t u u r p e n n e n

V e r s t e l b a r e  s t u u r p e n n e n

4

V erst elb are st u u rp en 

B eve st i g i ng ssch ro ef
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ier kan e elling an e stuur en naar ens 
r en aange ast. aar r et, naargelang 

et el, e i elingse  interne e estigings-
s chro ef  w o rden lo s g em aak t  en na v ers t elli ng  w eer 

et et uiste aan aal ent r en astge et.

Een v eranderi ng  aan de s t u u rp en lei dt  
alt i j d t o t  een v eranderi ng  v an de s t u u rp o -
sitie. an atten en a araten eten 
alt i j d g o ed b erei k b aar z i j n en g o ed w er-
ken. ral an atten et een uitge-
s p ro k en v leu g elv o rm  m o et en ev ent u eel 

r en er laatst. 
Let er i  eran eringen aan e stuur- en 
s t u u rp enp o s i t i e alt i j d o p  dat  de k ab els  en 
lei ingen l en e lang i n,  alle 
m o g eli j k e s t u u rb ew eg i ng en t e k u nnen 
uit eren. 

1 1 . 3  R e m h e n d e l s  i n s t e l l e n

D e rem hendels  m o et en z o dani g  w o rden 
ingestel , at e an en als rec t er-
leng s t u k  v an de arm en de rem hendels  
eilig en eitel s kunnen e ienen.

Z o rg  erv o o r dat  u  v o o r u w  eers t e ri t  w eet  
elke re en el i  elk iel rt. 

 e re en els k et kleinere an en 
g e  ast te kunnen u en, kan e gree ree -
te an e aal e re ellen r en ingestel .
Laat e re en alti  instellen r u  
FLYER- ealer, at et  eilig ei srele ante 
n er elen gaat.

1 1 . 4  V e r e n d e  o n d e r d e l e n
e FLYER- ealer et e ering instellen  et 

ge ic t an en et ge ruik r e eri er,  
z o  de w erk i ng  v an de v erende o nderdelen t e g a-
ran eren.
D e v erende o nderdelen m o et en w o rden i ng es t eld 
o v ereenk o m s t i g  de g eb ru i k s aanw i j z i ng  v an de 
a rikant an e eren e n er elen. In rinci e 

k an er w o rden g es t eld dat  b i j  het  ri j den o v er o n-
ef f enheden het  v erende o nderdeel w el m erk b aar 

ag erken, aar niet t t aan e aanslag ag 
eren. anneer e eri er centraal  e ets 

staat, ag et eren e n er eel nge eer 25  
an e erings eg ereiken.

Let er  at eren e n er elen e en-
t u eel o p ni eu w  af g es t em d m o et en w o r-
en als u et een gere i la ing ri t, 
i r eel  ti ens een etst c t.

anneer u een lle ig eren e FLYER TB 
ee t er r en, an is et ac ter eel an et 

f ram e b ew eeg li j k  en w o rdt  m et  een s cho k dem p er 
ge eer  en ge e t.

D e v eri ng  g eb eu rt  do o r m i ddel v an een lu cht k a-
er. e e ing ie e snel ei  i  et eren 

regelt, kan i  e ge nteer e sc k e ers 
r en ingestel .

A a n w i j z i n g e n  v o o r  d e  i n s t e l l i n g  v a n  d e  v e r e n -
d e  o n d e r d e l e n
D e v erende o nderdelen ( de v eerv o rk  en de ach-
t erdeeldem p er)  k u nnen w o rden af g es t em d o p  u w  
ge ic t en ri sti l als k et terrein.  ag i  et 
af s t em m en v an de v eri ng  s t eeds  s lecht s  é é n w i j -
iging aan rengen en u et e e n teren.

D aardo o r w eet  u  p reci es  ho e i edere v eranderi ng  
et ri ge rag e n l e t.

D e b es chri j v i ng  k an w o rden g eb ru i k t  v o o r de 
eer rk en e ac terste e er. anneer een 

aanw i j z i ng  s lecht s  v o o r een v an b ei de o nderde-
len gel t, an r t aar  attent ge aakt.
In it stuk r t e un a entele a ste -

ing an luc t eerele enten esc re en.
ier ste t u t ee unten a  e ate an sa en-

dru k k i ng  v an de v eri ng  en de u i t t rek s nelhei d v an 
e e er.

Laat u r e FLYER- ealer instrueren 
o v er de co rrect e i ns t elli ng  v an de v eren-

e n er elen. 

M a t e  v a n  s a m e n d r u k k i n g  v a n  d e  v e r i n g

D e v erende o nderdelen z i j n v o o rz i en 
an een l ck ut, aar ee i .  steile 

as alt ellingen et eren res . i en 
n er rukt kan r en.  e lgen e 

i ns t elw erk z aam heden z i j n enk el m o g e-
li j k  b i j  g eo p ende lo ck o u t !

et e ate an sa en rukking an e ering 
w o rdt  b edo eld de m at e w aari n het  v erende o n-
er eel r t sa enge rukt, anneer e eri -
er centraal  e ets staat. r e ate an 

s am endru k k i ng  v an de v eri ng  w o rdt  het  v erende 
n er eel rges annen, at et ac ter iel 

o p  de g ro nd b li j f t  b i j  g eri ng e b elas t i ng  en k lei ne 
ne en e en. et egc ntact en e tractie  

ru  terrein r en aar r er eter . 
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D e m at e v an s am endru k k i ng  v an de v eer b e-
raagt rgaans 25  an e t tale erings eg.

 e ate an sa en rukking an e ering 
a  te ste en, et u e eerc nstante an-
ens anning instellen. anneer u e luc t ruk 

instelt, eran ert k e t tale sti ei  an et 
eren e n er eel. e eer u et eren e 
n er eel t, e ar er et r t.  

het  v erende o nderdeel o p t i m aal i n t e s t ellen t u s -
s en de do o r de f ab ri k ant  aanb ev o len m at e v an 
s am endru k k i ng  v an de v eri ng  en de g ew ens t e 
sti ei , et u e lgen e instelaan i ing in 
acht  nem en:

I n s t e l l e n  v a n  d e  m a t e  v a n  s a m e n d r u k k i n g  v a n  
d e  v e r i n g
Z o rg  erv o o r dat  de dru k ni v eau s  aan de v o rk  en 
e e er en i n, . . . in e sitie en  
i n gestel .
ul e luc tka er ereenk stig e ta el.  

luc t uit e luc tka er te laten str en, et u 
het  lu cht k ap j e af nem en en de v ent i els t i f t  naar b e-
neden dru k k en o f  o p  de o nt lu cht i ng s k no p  aan de 
e er  rukken.

D e lu cht dru k  i n het  acht ers t e v erende 
o nderdeel m ag  de m ax i m u m aarde ni et  
o v ers chri j den di e i s  aang eg ev en i n de 
i e ren e ge ruiksaan i ing.

 e aal e rken i n ric t aar en aangege -
en r e luc t ruk.

1. et kan i n at an ere luc t rukken 
 instellingen i n ereist. r eel  

V o o r v ers chi llende ri j s t i j len en g eb ru i -
k en heef t  m en een andere lu cht dru k  
en een andere m at e v an s am endru k -
king an e ering n ig. e e instel -
p ro dedu re di ent  daaro m  enk el als  u i t -
gangs unt.

2. et entiel e  et eren e n -
derdeel m o et  t i j dens  het  ri j den s t eeds  
i n aange rac t,  te rk en 
at uil in et entiel raakt.

S chu i f  de 0 - ri ng  v o o r het  w eerg ev en v an de v e-
ri ng s s t and t eg en de lu cht k am er/ de o nders t e v o rk -

el uis.
Ga r ic tig centraal  e ike staan en sta  

nieu  a .
Belangri k  anneer u e ets i  et - en a -
sta en te sterk elast, ersc i nen nnau keu -
rige eet aar en.
C o nt ro leer de p o s i t i e v an de 0 - ri ng  aan het  hu i s
an et eren e n er eel. ntr leer  e ate 

v an s am endru k k i ng  v an de v eri ng  b i nnen 2 5  %  
ligt.

A ls  de m at e v an s am endru k k i ng  v an de v eri ng  
kleiner is an e aar e, ie is aan e len r 

e a rikant an e ets, . . . anneer et 
v erende o nderdeel m i nder dan 2 5  %  w o rdt  s a-

enge rukt, et u e luc t ruk er in eren.
A ls  de m at e v an s am endru k k i ng  v an de v eri ng  

ger is an e aar e, ie is aan e len r 
e a rikant an e ets, et u e luc t ruk er -
gen. e luc t ruk in et ac terste e er ag 

de m ax i m u m aarde ni et  o v ers chri j den di e i s  aan-
gege en in e i e ren e ge ruiksaan i ing.
Breng et luc tka e nieu  aan.

I n s t e l b a r e  u i t t r e k s n e l h e i d
e uittreksnel ei  is e snel ei , aar ee et 

v erende o nderdeel o p ni eu w  w o rdt  u i t g et ro k -
ken na at et er  sa enge rukt. e eren e 
o nderdelen b es chi k k en o v er een ro de i ns t eli n-
ric ting r e uittreksnel ei , aar ee u e 
uittreksnel ei  kunt instellen. et eren e n er -

eel rekt et snelst uit, anneer e instelkn  te-
gen e kl k in t t aan e aanslag r t ge raai . 

et rekt et lang aa st uit, anneer e kn  et 
de w i j z ers  v an de k lo k  t o t  aan de aans lag  w o rdt  
ge raai .

I n s t e l l e n  v a n  d e  u i t t r e k s n e l h e i d
 een tr tt ir an  kunt u et uitgangs unt e a -

len r e instelling an e uittreksnel ei .

U  m o et  de m at e v an s am endru k k i ng  v an 
e ering ree s e en ingestel , an -

neer u  de u i t t rek s nelhei d v an de dem -
ing ilt instellen.

V o er dez e t es t  u i t  o p  een v ei li g e p laat s  
z o nder v erk eer!

D raai  de i ns t eli nri cht i ng  v o o r de u i t t rek s nelhei d 
tegen e kl k in t t aan e aanslag.
Ri  et e ets een tr tt ir an  a  ter i l u in et 
a el li t itten.

Tel e aak et eren e n er eel na eert.
et eren e n er eel et anig r en a -

geste , at et slec ts n keer na eert.
eert et eren e n er eel eer aals na, raai 

dan de i ns t eli nri cht i ng  v o o r de u i t t rek s nelhei d m et  
een klik et e kl k ee. Ri  nieu  et e 
ets een tr tt ir an  a  en tel nieu  e aak 
et eren e n er eel na eert. er aal e e 

s t ap  t o t  het  v erende o nderdeel s lecht s  é é n k eer 
na eert.
N o t eer ho e v aak  u  v anaf  de aans lag  t eg en de k lo k  
i n k li k t  o f  o m draai i ng en m aak t  aan de i ns t eli nri ch-
ting. it is u  instelling an e uittreksnel ei .
B i j  een v eerv o rk  m et  co rrect  i ng es t elde u i t t rek -
s nelhei d m ag  het  v o o rw i el z i ch ni et  v an de g ro nd 
er e en, anneer e rk r t sa enge rukt 
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en l tseling nieu  r t l sgelaten. anneer 
het  v o o rw i el b i j  dez e t es t  g een co nt act  m et  de 
gr n  eer ee t, et e uittreksnel ei  et 
een v erdere k li k  w o rden t o eg edraai d en de t es t  

r en er aal .

V eri ng s o nderdelen z i j n v ei li g hei ds rele-
ante n er elen an u  FLYER. n-

derho u d en co nt ro leer u w  v erende 
FLYER et regel atige tussen en. 
Laat e ins ectie regel atig r u  
FLYER- ealer uit eren. e ering 
w erk t  b et er en lang er als  u  z e reg elm at i g  
sc n aakt. ar  ater en een ac t 
reinigings i el i n ier r gesc ikt.

V o lledi g  v erende w i elen z i j n ni et  g e-
s chi k t  v o o r het  g eb ru i k  v an aanhang w a-
gens en kin eraan ang agens  Lagers 
en b ev es t i g i ng en z i j n ni et  v o o rz i en v o o r 
e an tre en e krac ten. Er estaat 

k ans  o p  s t erk e s li j t ag e en b reu k en m et  
are ge lgen. 

V o o r het  dag eli j k s  g eb ru i k  en b i j  t o cht en heb b en 
v erende z adelp ennen hu n deu g deli j k hei d b ew e-
en.

S o m m i g e v erende z adelp ennen k u nnen i ndi v i du -
eel  e eri er r en a geste . ee  ier-

r c ntact  et u  FLYER- ealer.

V eri ng s o nderdelen z i j n v ei li g hei ds rele-
ante n er elen an u  FLYER.
n er u  en c ntr leer e et regel-
atige tussen en. 

Laat e ins ectie regel atig r u  
FLYER- ealer uit eren. 
D e v eri ng  w erk t  b et er en lang er als  u  z e 
regel atig sc n aakt. ar  ater 
en een z acht  rei ni g i ng s m i ddel z i j n hi er-

r gesc ikt.

1 2 .   W i e l e n  e n  b a n d e n
D e w i elen z i j n o nderw o rp en aan z w are b elas t i ng  
do o r de o ng eli j k e o nderg ro nd en het  g ew i cht  v an 
e eri er.

•  N a de eers t e 2 0 0  k i lo m et er m o et  u  de w i elen i n 
een w erk p laat s  lat en co nt ro leren en ev ent u eel 
laten centreren.

•  D e s p anni ng  v an de s p ak en m o et  daarna re-
gel atig r en gec ntr leer . L sse  e-
s chadi g de s p ak en m o et en w o rden nag es p an-
nen  er angen r een FLYER- ealer.

1 2 . 1  B a n d e n  e n  b i n n e n b a n d e n

Ban en i n aan sli tage n er e ig. 
ntr leer regel atig e r el ie te, 

an ens anning, e staat an e i e-
li ng s e b andv lak k en en let  o p  t ek enen 
an r s ei   sli tage.

D e m ax i m aal t o elaat b are b andens p an-
ni ng  m ag  b i j  het  o p p o m p en ni et  w o rden 

ersc re en. 
A nders  b es t aat  de k ans  dat  de b and 
kla t.
D e b and m o et  t enm i ns t e t o t  de m i ni m aal 
aang eg ev en b andens p anni ng  w o rden 

ge t. Bi  te einig an ens an -
ni ng  k u nnen de b anden lo s k o m en v an 
e elgen.

 et i elingse an en er lak i n 
de g eg ev ens  v o o r de m ax i m aal t o eg e-
s t ane b andens p anni ng  en o o k  b o o r de 
t egestane ini ale ruk aangege en.
B i j  het  v erv ang en v an de b anden m o g en 
alleen i entieke, riginele an en r-
en ge ruikt. An ers kunnen e ri eigen -

sc a en negatie  r en e n l e .
at kan lei en t t ngelukken.

V erv ang  k ap o t t e o nderdelen u i t s lu i t end 
r riginele.

Bi  e eeste FLYER s r t een aut entiel  
een c ra er entiel ge ruikt. et it entiel kunt 
u e an en an u  FLYER e- ike i  e eeste 
tankstati ns en. raag i  e ealer na 

elke   u  aut entiel ast.
B i j  het  v erv ang en v an de b i nnenb anden m o g en 
alleen i entieke, riginele innen an en r en 
ge ruikt.
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S o o r t e n  v e n t i e l e n  v a n  b i n n e n b a n d e n

T u b e l e s s  r e a d y  b a n d e n
 k i  r a -ge ruik ti aal n er eg te 

i n, esc ikken FLYER TBs ge eelteli k er 
tu eless rea  an en.  r teert an et e-
r e e en een u ige ge ruik, i . in ge al an 

een re aratie an een innen an . anneer u 
ge nteresseer  ent, kunt u k ge ruik aken 
v an de b et ere ri j ei g ens chap p en v an b anden z o n-
er innen an en.  e in e a riek ge nteer e 

b anden z i j n v o o r het  g eb ru i k  z o nder b i nnenb an-
en r erei  et a ic t elk. r e een u -
ige u , ie u r u  FLYER- ealer ient 

te laten uit eren, kunt u an r teren an een 
b et ere o f f ro ad- t ract i e en heb t  u  m i nder k ans  o p  
ec .

B i nnenb andlo z e b anden m o g en alleen 
z o nder g ereeds chap  w o rden g em o n-
teer  en an e elg er i er . Er kun-
nen an ers n ic t e en tre en.

anneer e a ic tings l eist  niet 
v o ldo ende i s  o m  een def ecf t  t e v erm i j -
en, kan er na et er i eren an et 

v ent i el een no rm ale b i nnenb and w o rden 
aange rac t. 

1 2 . 2  Le k k e  b a n d  r e p a r e r e n  
D e j u i s t e en v ei li g e rep arat i e v an een lek k e b and 
v erei s t  k enni s  v an e- b i k es  en s p eci ale g ereed-
sc a en. Laat tec nisc e e ecten en lekke 

an en alleen re areren r u  FLYER- ealer.

et lakken an een lekke an  u t 
in, at u aan n er elen k t ie an 
elang i n r e eilig ei . F ute 

m o nt ag e v an w i elen en rem m en k an lei -
den t o t  erns t i g e v alp art i j en en v erw o n-
ingen. aar  ra en i  a   een 

lekke an  el  te lakken. Laat u  lek-
ke an  alti  r u  FLYER- ealer 
lakken.

Als u een lekke an  el  ilt re areren, 
laat  u  dan u i t v o eri g  i ns t ru eren do o r een 
FLYER- ealer en e en et er isselen 
v an w i el en b and o nder z i j n t o ez i cht !  
V o o rdat  u  b eg i nt  m et  het  v erw i s s elen 
an et iel  e an , et n er u  
 e re aratie, et et s stee  alti  

u i t g es chak eld en de accu  v erw i j derd 
r en.

U  heb t  de v o lg ende u i t ru s t i ng  no di g :
•  b andenli cht ers  ( k u ns t s t o f )
•  p lak k ert j es
•  b andenp lak
•  s chu u rp ap i er
•  steeksleutel r etsen n er snels anners
•  ets
•  res erv eb i nnenb and

B i j  een h y d r a u l i s c h e  v e l g r e m  g aat  u  als  v o lg t  t e 
w erk  o m  de rem  t e v erw i j deren:  
•  Als re snels anners r an en i n, e n -

t eert  u  een rem eenhei d v o lg ens  de aanw i j z i n-
gen an e a rikant ie k ag. 0.

•  Als geen re snels anners r an en i n, 
laat an e luc t uit e an en ntsna en.

Als u  FLYER et een s c h i j f r e m  is uitgerust, 
k u nt  u  het  w i el z o nder v erdere v o o rb erei di ng  de-

nteren.
Let  i  et in u en et e sc i  tussen e 
re l kken en re klau , in et i en en ri , 

r en ge laatst.

B i j  t e r u g t r a p r e m m e n  m o et  u  de s chro ef v erb i n-
ing an e re ar  aan e ac ter rug enen.

2. iel e nteren
•  Als u snels anners  steekassen e t, ent 

u e e.
•  Als u  ets er eskant eren esc ikt, 

m aak t  u  di e lo s  m et  een g es chi k t e s t eek s leu t el 
r naar links te raaien.
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W i e l  d e m o n t e r e n

V o o r w i e l
A ls  u  s nels p anners  o f  
steekassen e t, ent u 
e e.

Als u  ets er eskant -
eren esc ikt, aakt u 

di e lo s  m et  een g es chi k t e 
steeksleutel r naar links te raaien.

et r iel kunt u na e ier en aangege en 
sta en e nteren.

A c h t e r w i e l
Als u  ets er een ketting ersnelling esc ikt, 
sc akelt u e e  et kleinste r n sel. e ac -
t erderai lleu r b elem m ert  i n dez e s t and de dem o n-
tage et inst.
Als u snels anners  steekassen e t, ent u 
e e.

Als u  ets er eskant eren esc ikt, aakt 
u  di e lo s  m et  een g es chi k t e s t eek s leu t el do o r 
naar links te raaien.
Trek e ac ter erailleur iets naar ac teren.
Til e ets iets .
Gee  et iel an en een lic te slag et e 
lakke an .

Trek et iel uit et ra e.

Als u  ets er een naa ersnelling esc ikt, 
m o et  u  v o o r de dem o nt ag e v an de v ers nelli ng  de 
ge ruiksaan i ing an e a rikant le en. 

B u i t e n -  e n  b i n n e n b a n d e n  d e m o n t e r e n
•  c r e  e entiel , e estigings er en 

e t. e en er uit et entiel.
•  Laat e resteren e luc t uit e innen an  

ntsna en.
•  P laat s  de b andenli cht er t eg eno v er het  v ent i el 

aan e innenran  an e an .
•  c ui  e t ee e an enlic ter ca. 10 c  an 

e eerste an enlic ter tussen elg en an . 
D u w  de z i j k ant en v an de b and o v er de v el-
gran .

•  D u w  de b and z o  v aak  o v er de v elg  t o t dat  de 
an  er e ele trek l s it.

•  aal e innen an  uit e uiten an .

B i n n e n b a n d  v e r w i s s e l e n

V e r w i s s e l  d e  b i n n e n b a n d .

B i nnenb anden en b i nnenb andlo z e b an-
den m o et en v erv ang en w o rden v o lg ens  
de i ns t ru ct i es  v an de w i el-  o f  v elg f ab ri -
kant.

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs

B u i t e n -  e n  b i n n e n b a n d e n  m o n t e r e n
V o o rk o m  dat  v reem de deelt j es  aan de b i nnenk ant  
an e uiten an  terec tk en. rg er r at 

de b i nnenb and z o nder v o u w en i s  en ni et  g edraai d 
is.
V erz ek er u  erv an dat  de v elg li nt  alle s p aak ni p p els  
e ekt en geen esc a igingen ee t. 

•  et e elg et een ran  in e an .
•  D u w  een z i j k ant  v an de b and helem aal i n de 

elg.
•  S t eek  het  v ent i el do o r het  v ent i elg at  i n de v elg  

en leg e innen an  in e uiten an .
•  S chu i f  de t w eede z i j k ant  v an de b u i t enb and 

m et  de b al v an de hand v o lledi g  o v er de v el-
gran .

•  ntr leer  e innen an  ste ig ast it.
•  P  aart e e innen an  iets .
•  C o nt ro leer o f  de b and g o ed z i t  en ro nd lo o p t  

aan de hand v an de co nt ro leri ng  aan de z i j k ant  
an e an . rrigeer e sitie an e an  
et e an  als i  niet r n  l t.

•  P o m p  de b i nnenb and o p  t o t  de aanb ev o len 
an ens anning is ereikt.

Let i  et nteren  e l ric ting 
an e an .

W i e l  m o n t e r e n
B ev es t i g  het  w i el m et  de s nels p anner o f  de 
steekas eilig aan et ra e  e rk.

Als u  ets er sc i re en esc ikt, 
m o et  u  z i ch erv an v erz ek eren dat  de 
rem s chi j v en co rrect  t u s s en de rem b lo k -
k en z i t t en!

V o o r de co rrect e en v ei li g e m o nt ag e en i ns t elli ng  
an ketting ersnellingen, naa ersnellingen en ge-

co m b i neerde naaf - k et t i ng v ers nelli ng en lees t  u  de 
g eb ru i k s aanw i j z i ng en v an de f ab ri k ant  v an de v er-
snelling.

D raai  alle b o u t en m et  het  v o o rg es chre-
en aan raai ent aan. An ers kun-

nen de s chro ev en af b rek en en o nderde-
len l s k en te itten.

er een re test uit.
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1 3 .   F i e t s -  
v e r s n e l l i n g e n

et e ersnelling kunt u e en ig e krac -
t i ns p anni ng  res p ect i ev eli j k  de haalb are s nelhei d 
regelen. In lagere, lic tere ersnellingen kunt u 
ellingen akkeli ker  etsen en lic a eli ke 

ins anning e erken. In gere, aar ere er -
s nelli ng en k u nt  u  ho g ere s nelheden b erei k en en 

et een lagere tra re uentie etsen.

k als u een er aren etser ent, is et 
b elang ri j k  u  g o ed t e lat en i ns t ru eren 

r e FLYER- ealer etre en e e 
b edi eni ng  en b i j z o nderheden v an de 
ersnelling an e e- ike. e en  een 

ru s t i g e en v ei li g e p lek !

FLYERs kunnen et een gr t aantal ersnellin-
gen i n uitgerust. 

Er b es t aan v ers chi llende s y s t em en:
•  k et t i ng v ers nelli ng en
•  naaf v ers nelli ng en
•  g eco m b i neerde k et t i ng -  en naaf v ers nelli ng en

•  elek t ro ni s che v ers nelli ng en
•  m o t o rv ers nelli ng en

B i j z o ndere aandacht  v erdi enen hi er de t w ee 
g erne ersnellingen.

E l e k t r o n i s c h e  v e r s n e l l i n g
D e elek t ro ni s che v ers nelli ng  o nders chei dt  z i ch 
v an een m echani s che v ers nelli ng  o nder andere 
do o r haar o nderho u d en i ns t elli ng  en do o r p ro -
gra eer are, ersc illen e sc akel i .

ier r en e sc akel r cessen r een t r 
uitge er  ie elektr nisc  r t gestuur , ra 
u  een sc akelt ets rukt.  Een erne lit i-
u m - i o n- accu  lev ert  de elek t ri s che energ i e v o o r het  
s stee .

A ls  u  alle m o g eli j k heden v an dez e v ers nelli ng  w i lt  
leren kennen, laat u uit erig instrueren r u  
FLYER- ealer. Als u alle r elen an e e -
derne v ers nelli ng  w i lt  k u nnen g eb ru i k en en t o ep as -
sen, lees an a.u. . k e i ge eg e ge ruiks-
aan i ing an e a rikant an e n er elen.

M o t o r v e r s n e l l i n g
e Panas nic i en t r 36  ulti ee  As-

s i s t  S y s t em  w erk t  m et  een g eï nt eg reerde 2 - v er-
snellings ak. aar r r t e t tale er ren-
ging assie  ergr t. Tussen ei e ersnellingen 
an e ulti ee  Assist ste  kan er stee s 

m o ei t elo o s  heen en w eer w o rden g es chak eld m et  
e FLYER Re te R 1. ntlast e e alen r 

et sc akel r ces. et kan an ers ge euren at 
de o v erb elas t i ng s b ev ei li g i ng  v an de t rans m i s s i e 
et sc akel r ces er in ert.

S ep arat e aanw i j z i ng en en i nf o rm at i es  o v er dez e 
v ers nelli ng  v i ndt  u  i n de b et ref f ende g eb ru i k s aan-

i ingen an e a rikant an e n er elen.

Bi  ragen er e ntage, et n er u , e 
i ns t elli ng  en b edi eni ng  neem t  u  co nt act  o p  m et  
u  FLYER- ealer. Lees aar r e ge ruiks -
aanw i j z i ng en o p  de w eb s i t es  v an de b et ref f ende 
a rikanten.

k als e kettingsc akeling er ect is 
ingestel , kan een sc uin l en e ets-
ketting lei en t t geruis r ing. it is 
no rm aal en v ero o rz aak t  g een b es chadi -
gingen aan e sc akel n er elen.

Tra  ti ens et sc akelen niet terug, 
daardo o r k an de v ers nelli ng  w o rden b e-
sc a ig .

et ge ruik an e ecte, erkeer  inge -
s t elde o f  v ers let en s chak elo nderdelen i s  
ge aarli k en kan lei en t t al arti en. 
Laat it in ge al an t i el k alti  c n-
t ro leren en ev ent u eel o p ni eu w  i ns t ellen 

r een FLYER- ealer.

Elek t ro ni s che v ers nelli ng en
V o o ral het  g eb ru i k  v an elek t ro ni s che 
v ers nelli ng en k an i n het  b eg i n w ennen 
i n. Laat u ier er uit erig in r eren 

en instrueren r u  FLYER- ealer.

1 4 .   F i e t s k e t t i n g  
e n  r o n d s e l ,  
r i e m a a n d r i j v i n g

n e n et ett ngen
Fi et s k et t i ng en z i j n g eb ru i k s af hank eli j k e s li j t ag e-
n er elen. e ate an sli tage kan sterk er-

sc illen. Laat e ketting an u  FLYER regel a -
tig c ntr leren r u  FLYER- ealer.

•  aa ersnelling  ca. 3000 k
•  etting ersnelling  ca. 1500  2000 k
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Een ersleten etsketting kan reken en 
daardo o r erns t i g e v alp art i j en v ero o rz a-
ken. aar  eten ersleten etsket-
tingen irect r u  FLYER- ealer 

r en er angen.

n er u  u  etsketting regel atig r e te 
reinigen en te s eren. e e aatregelen erklei -
nen e kans  r egti ige sli tage.

V o o r een v ei li g e w erk i ng  v an de k et t i ng  
en s chak eli ng  m o et  de k et t i ng  o p  de j u i s -
te s anning staan. etting ersnellingen 
s annen e ketting aut atisc . Bi  na -
af v ers nelli ng en m o et  een k et t i ng  di e t e-
eel r angt r en ges annen. 
e e kan an ers l ssc ieten, at kan 

lei en t t al arti en. 

K et t i ng  i n o rde

K et t i ng  v ersl et en

1

1 0 - 1 5  m m

2

3

N a elk e aans p anp ro cedu re v an de k et -
t i ng  m o et en de as m o eren j u i s t  w o rden 
b ev es t i g d!

erk aa e en aan e ketting gen 
alleen w o rden u i t g ev o erd als  de elek t ri -
s che i ns t allat i e u i t g es chak eld en de 
accu er i er  is. Als e ketting an u  
FLYER e- ike een aal an et ketting -

la   r n sel is a ge allen, et et 
elek t ri s che s y s t eem  u i t g es chak eld en de 
accu er i er  r en, al rens u e 
ketting eer  e ketting ielen laatst.

k e t t i n g v e r z o r g i n g
 g e  te erken et e aan ri ketting regel-

m at i g  w o rden g erei ni g d en g es m eerd ( z i e ho o f d-
stuk Ins ectie lan .
V u i l k an w o rden v erw i j derd do o r een no rm ale 

as eurt. r et erige kan e ketting r en 
gereinig  r e r een ettige la  te trekken. 
Als e sc n is, et e aan e sc arnier unten 

r en ge lie  et een gesc ikt s eer i el. 
N a eni g e t i j d di ent  het  o v ert o lli g e s m eerm i ddel 
a ge ist te r en.

R i e m a a n d r i j v i n g
e aan ri rie  Gates ar n ri e is eel e -

sten ig en uur aa . r en ti ens e nta -
g e m o et  er echt er heel z o rg v u ldi g  t e w erk  w o rden 
g eg aan o m  s chade t e v o o rk o m en aan de car-

n e els, ie e eigenli ke sterkte i n an e 
aan ri rie . r et e tree  uigen en raaien 
w o rden s cheu ren v ero o rz aak t  di e b i j  g ro t ere b e-
lasting t t een e ecte rie  kunnen lei en.

N eem  de g eb ru i k s aanw i j z i ng  i n acht  v o o r het  
ge ruik an e rie  an et Gates ar n ri-
v e s y s t eem  en het  g eb ru i k ers handb o ek  v o o r de 
Gates ar n ri e.

A a n d r i j f r i e m  s p a n n e n  e n  u i t r i c h t e n  

Er i s  v eel erv ari ng  v erei s t  v o o r het  i ns t ellen 
v an de ri em s p anni ng  en het  u i t ri cht en v an 
e rie . F ute an elingen kunnen t t n-

ge allen en are al arti en lei en. Laat 
dez e w erk z aam hei d s t eeds  u i t v o eren 

r e FLYER- ealer.

A ls  de s p anni ng  v an de aandri j f ri em  t e 
laag is ingestel , kan it ert e lei en at 
de aandri j f ri em  t eg en de t andri em s chi j f  
sli t. it kan lei en t t nge allen en 

are al arti en.
D aarb i j  k u nnen de carb o nv ez els  i n het  
b i nnens t e v an de aandri j f ri em  w o rden 
esc a ig . anneer e aan ri rie  
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een keer ee t gesli t, ient u e  te 
laten c ntr leren in een gek ali ceer e 

erk laats.
B i j  een t e ho g e s p anni ng  v an de aan-
dri j f ri em  k u nnen de lag ers  en di cht i ng en 
in e ielnaa  r en esc a ig . B -
v endi en z i j n de s li j t ag e en de w ri j v i ng s -
v erli ez en v an de co m p let e aandri j v i ng  
an ger.

1 5 .  R e m
1 5 . 1  H y d r a u l i s c h e  r e m m e n
D o o r o ndi cht e lei di ng en en aans lu i t i ng en k an rem -
l eist  uit e re en k en. it kan e erking 
an e re en negatie  e n l e en. ntr leer 

daaro m  v o o r elk e t o cht  de lei di ng en en aans lu i t i n-
gen  ic t ei .
Ri  niet et u  FLYER als er l eist  uit e 
re en k t. Laat e n akeli ke re aratie 

n i elli k uit eren r een FLYER- ealer. 
D e k ans  dat  u w  rem m en i n di t  g ev al u i t v allen i s  
eel gr t. 

k als u een er aren etser ent, is et elangri k 
u g e  te laten instrueren r e FLYER- ealer 
o v er de b edi eni ng  en b i j z o nderheden v an de rem -

en an e e- ike. e en  een rustige, eilige en 
v erk eers v ri j e p lek !
Bi  ragen er e ntage, et n er u , e 
i ns t elli ng  en b edi eni ng  neem t  u  co nt act  o p  m et  
u  FLYER- ealer.

Als u e re en el ge ruikt, et na 
o ng ev eer een derde v an het  t raj ect  een 
ui eli k ruk unt erk aar i n.

A ls  de rem hendel t i j dens  het  rem m en het  
stuur raakt, ag u niet gaan ri en  e 
FLYER is an niet eilig.  et irect 
c ntact ne en et u  FLYER- ealer 
o m  de rem m en i n t e lat en s t ellen o f  t e 
n er u en.

Rem m en z i j n v ei li g hei ds relev ant e o n-
er elen. Laat e instellingen en n er-

ho u ds w erk z aam heden alleen u i t v o eren 
r u  FLYER- ealer. Er gen alleen 

riginele n er elen r en ge ruikt. 
A nders  i s  het  m o g eli j k  dat  de w erk i ng  
an u  FLYER e- ike r t e n l e   
at er esc a igingen ntstaan. Elke 

w i j z i g i ng  aan de rem m en i s  o ng eo o r-
l .

 lange a alingen ag u niet rl -
en  lic t re en. aar r kunnen e 

re en na eli k er er it raken, 
aar r e in er g e  erken. Re  

b i j  lang e en s t ei le s t u k k en b erg af w aart s  
a isselen  et ei e re en, at 
e an ere re  an kan a k elen. Re  

li ev er k o rt  en k racht i g er v o o r b o cht en o f  
als u te snel gaat. aar r e en e 
rem m en t u s s endo o r de t i j d o m  af  t e k o e-
len.

an li t e re krac t e u en. Als 
u i t z o nderi ng  g eldt  alleen het  ri j den o p  
een gla e n ergr n , ral  an  

 i  gla ei . an et u eel r -
z i cht i g  en v o o rnam eli j k  m et  de acht er-
re  re en. An ers estaat e kans 
dat  het  v o o rw i el z i j deli ng s  w eg g li j dt  en 
u alt. rg er i  lange a alingen et 
reg elm at i g e p au z es  v o o r dat  de rem m en 

l en e kunnen a k elen.
Raak  de rem m en na het  ri j den m i ns t ens  
30 inuten niet aan, e kunnen na eli k 
erg eet r en.

V ri j w el alle m o derne rem m en b es chi k -
k en o v er aanz i enli j k  m eer rem k racht  dan 
u ere etsen. en aar r ic tig 

aan, e en e e iening an e re en 
en no o drem m en eers t  o p  een v erk eers -
ri  en eilig terrein, r at u eelnee t 

aan et eg erkeer.
Ri  antici eren . Ge ruik uitsluiten  
riginele n er elen. An ers is et -

geli k at e erking an u  FLYER 
e- b i k e w o rdt  b eï nv lo ed o f  dat  er b es cha-
igingen ntstaan.
tel e re en el  in, at i  k et 

sterk inkni en e stuurgree  niet raakt.

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs
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1 5 . 2  S c h i j f r e m

D e s chi j f rem m en m o et en w o rden i ng e-
s t eld en o nderho u den do o r een 
FLYER- ealer. 
Er k u nnen z i ch o ng ev allen en z w are 
v erw o ndi ng en v o o rdo en als  de rem m en 
niet  e uiste anier i n ingestel .

V o o r elk e ri t  en i n het  b i j z o nder na het  i ns t ellen v an 
e re en is een re test n akeli k.

ral anneer e l kken r en er angen, 
kan et re ge rag eran eren.
B i j  s chi j f rem m en i s  het  b elang ri j k  o m  z e eers t  i n 
te re en. Pas na nge eer 10 keer re en i  
3 0  k m / u  b erei k en de rem b lo k k en hu n m ax i m ale 
restatie er gen. Ti ens e e eri e sti gt e 

re krac t. enk aaraan ti ens e ge ele uur 
an et inre en.

N a het  v erv ang en v an de rem b lo k k en o f  rem -
s chi j v en m o et en de rem m en o p ni eu w  w o rden 
ingere .
Let  nge ne gelui en i  et re en, at 
k an een i ndi cat i e z i j n dat  de rem b lo k k en de s li j t a-
gegrens e en ereikt. ntr leer na et a k e -
len an e re en e ikte an e re l kken.
U  m o et  de rem b lo k k en i ndi en no di g  lat en v erv an-
gen.

Raak e re sc i  niet aan als e raait. 
D i t  k an lei den t o t  erns t i g e v erw o ndi n-
gen, als u et u  ingers tussen e uit -
s p ari ng en v an de draai ende rem s chi j f  
raakt.
Ti ens et re en kunnen e re -
klau  en e re sc i  eet r en.
U  k u nt  b randw o nden o p lo p en als  dez e 
o nderdelen t i j dens  o f  di rect  na het  s t o p -
en r en aangeraakt.

Laat e re sc i  er angen als e is ersleten 
 er gen. e e er anging et r een 

FLYER- ealer r en uitge er .

Luc ellen r ing i  sc i re en  
k u nt  di t  p ro b leem  v erm i j den do o r v o o r 
het  v erv o er de rem hendel i n t e dru k k en 
en b i j v o o rb eeld m et  een ri em  i n dez e p o -
sitie ast te etten.  rk t u at er 
lu cht  i n het  hy drau li s che s y s t eem  b i n-
nen ringt. Let er  at e re en el 
ni et  b enu t  m ag  w o rden w anneer een 
an e ielen is ge e nteer . Als et 
iel ge e nteer  et r en, et u 

een af s t ands ho u der t u s s en de rem ru b -
ers.

1 5 . 3  H y d r a u l i s c h e  v e l g r e m m e n

D o o r s li j t ag e v an de rem b lo k k en m o et en de rem -
hendels  v erder w o rden i ng ek nep en w aardo o r de 
rem m en m o g eli j k  o p ni eu w  m o et en w o rden af g e-
stel . Bi  e eeste t es kan it r i el an 
een sc r e   een stel ielt e aan e re en el. 

ee  ier r c ntact  et u  FLYER- ealer. 

Q u elle:  S hi m ano ®  t echdo cs
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V o o ral rem s chi j v en en rem b lo k k en/ rem -
ru ers i n aan sli tage n er e ig. 
Laat e e eilig ei srele ante n er e-
len regel atig r e FLYER- ealer  
s li j t ag e co nt ro leren en i ndi en no di g  v er-
angen.

Als et n ig is  e re en te reinigen, kunt u 
ic  en en t t u  FLYER- ealer.

A anw i j z i ng en v an de o nderdelenf ab ri k ant  m et  b e-
t rek k i ng  t o t  het  rei ni g en v an de rem m en z i j n t e 
in en in e ge ruiksaan i ing an e re en.
et n er u  aan et re s stee  en e er-
anging an e re en res . e aal e n er -

delen v an het  rem s y s t eem  m o g en alleen w o rden 
uitge er  r u  FLYER- ealer. Er gen 
alleen riginele n er elen r en ge ruikt. An-
ers is et geli k at e erking an u  FLYER 

e- b i k e w o rdt  b eï nv lo ed o f  dat  er b es chadi g i ng en 
ntstaan.

Laat e re l kken regel atig lgens e in -
s t ru ct i es  v an de f ab ri k ant  co nt ro leren do o r een 
FLYER- ealer.

1 5 . 4  A c h t e r u i t t r a p r e m
Als u  FLYER is r ien an een ac teruit-
tra re , an re t u r e e alen naar ac te-
ren in laats an naar ren te e egen.  e t 
dan g een v ri j lo o p  en k u nt  de p edalen ni et  acht er-
u i t  b ew eg en!

ni eu w e rem ru b b ers

ni eu w e ve lg  ( m et  p u nt en 
vo o r de sl i j t ag e- i ndi cat i e)

ve rsl et en rem ru b b ers

ve rsl et en ve lg en

et ac teruittra re en re t u et 
b es t e als  b ei de k ru k as s en ho ri z o nt aal 
staan. Als e ene krukas en staat en 
e an ere ene en, kunt u r e n -

g u ns t i g e k racht v erdeli ng  ni et  g o ed rem -
m en!

B i j  lang e af dali ng en k an de rem w erk i ng  
v an de acht eru i t t rap rem  s t erk  af nem en 
als  u  alleen dez e rem  g eb ru i k t !
D e rem  k an do o r lang du ri g  rem m en erg  
er it raken. Re  i  lange a alingen 

k et e elgre en.
Gee  u  ac teruittra re  e gelegen -
hei d af  t e k o elen en raak  de rem t ro m m el 
niet aan.

Let er i  et e nteren en nteren 
o p  dat  de rem s t eu n o p  de j u i s t e m ani er 
m et  de v o o rg es chrev en s chro ef  i s  v as t -
ge et.

1 6 .   V e r l i c h t i n g
D e energ i e v o o r het  li cht  v an de v erli cht i ng  v an 
u  FLYER e- ike r t in e regel r e accu 
gele er . Bi  een lege accu is e erking an e 
erlic ting n g nge eer een uur gegaran eer .
e k la  et anig ingestel  i n, at e 

ri j b aan i s  v erli cht  i n o v ereens t em m i ng  m et  de 
rsc ri ten an u  lan .

Als er s rake is an st ringen, laat an 
e erlic ting r u  FLYER- ealer 

c ntr leren en in ien n ig er angen.

1 6 . 1  V e r l i c h t i n g
aargelang e in et en et t e ets r en an-
ere erlic tingss ste en ge nteer . 

F LY E R  m e t  t r a p o n d e r s t e u n i n g  t o t  b o v e n  
2 5 k m / h  m e t  g r o o t  l i c h t
B as i s i ns t elli ng :  b i j  het  i ns chak elen v an het  s y s -
tee  r t aut atisc  et i lic t res . agri -
li cht  i ng es chak eld Fu nct i e v an de li cht t o et s :  s cha-
kelen tussen i - res . agri lic t en gr t lic t
s chak elen t u s s en di m - / dag ri j li cht :  au t o m at i s ch 
s chak elen o v ereenk o m s t i g  g eï nt eg reerde li cht -
sens r.

F LY E R  e - m o u n t a i n b i k e s
B as i s i ns t elli ng :  b i j  het  i ns chak elen v an het  s y s -
t eem  b li j f t  het  li cht  u i t g es chak eld Fu nct i es  v an de 
li cht t o et s :  i ns chak elen v an het  li cht  ( g ro o t  li cht )  

r te rukken  e lic tt ets, ergang naar 
et i - res . agri lic t r een t ee e keer te 
rukken  e lic tt ets. uitsc akelen an et lic t 

do o r lang  t e dru k k en o p  de li cht t o et s  ( m i ns t ens  1  
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s eco nde)  s chak elen t u s s en di m - / dag ri j li cht :  au t o -
m at i s ch s chak elen o v ereenk o m s t i g  g eï nt eg reerde 
lic tsens r.

F LY E R  m e t  t r a p o n d e r s t e u n i n g  t o t  2 5  k m / h
B as i s i ns t elli ng :  b i j  het  i ns chak elen v an het  s y s t eem  
b li j f t  het  li cht  u i t g es chak eld Fu nct i es  v an de li cht -
t ets  insc akelen an et lic t i - res . agri -
lic t  r te rukken  e lic tt ets, uitsc akelen 
v an het  li cht  do o r een t w eede k eer t e dru k k en o p  
e lic tt ets.

s chak elen t u s s en di m - / dag ri j li cht :  au t o m at i s ch 
s chak elen o v ereenk o m s t i g  g eï nt eg reerde li cht -
sens r.

Ge ruik et gr t lic t niet anneer an-
ere ertuigen u tege etk en. Ge-
ruik et gr t lic t k niet i  le r -
ing, in e u e k en en in e 

uurt an etgangers. 
anneer u  FLYER is uitgerust et een 

re lic t, et u regel atig c ntr leren 
 et re lic t regle entair uncti neert. 
ntacteer u  FLYER- ealer in ge al 

an t i el  r le en.
et agri lic t ient uitsluiten  als signa -

leri ng  v o o r andere v erk eers deelnem ers  
en w o rdt  au t o m at i s ch i n-  en u i t g es cha-
kel  r een sens r. 

aak e reflect ren en k la en regel-
atig sc n. ar  ater en sc n-
aak-  s el i elen i n gesc ikt.

D e v erli cht i ng  i s  een v ei li g hei ds relev ant  
n er eel. e erking er an is an le -

v ens b elang !  C o nt ro leer z e reg elm at i g  
 c rrecte en eilige erking.

Laat e c ntr le-  n er u s erk -
z aam heden b i j  u i t v allen o f  b i j  k o rt s t o ndi g  
f alen alleen u i t v o eren do o r een g eau t o ri -
seer e FLYER- ealer

1 7 .  S p a t b o r d e n
V o o r het  g ev al er t o ch een v o o rw erp  v as t raak t  
tussen et s at r  en e an , i n s ige 
s p at b o rden v o o rz i en v an een v ei li g hei ds b ev es t i -
ging.

e e sc iet an uit e u er,  een al te 
rk en.

U  di ent  di rect  t e s t o p p en m et  ri j den als  een 
v reem d v o o rw erp  t u s s en b and en s p at b o rd t e-
rec t is gek en. er i er et ree e r-

er  r at u er er etst. An ers estaat e 
k ans  o p  een v al en erns t i g e
er n ingen.

Ri j d i n g een g ev al v erder m et  lo s s e s p at -
r stangen. e kunnen na eli k in et 

iel terec tk en en et l kkeren. e 
lo s s e u i t ei nden v an de ho u ders  k u nnen 
lei en t t are er n ingen.

B es chadi g de s p at b o rden di enen v o o r een ni eu w e 
t c t eerst r e FLYER- ealer er angen te 

r en. ntr leer en ien regel atig  e 
s t ang en g o ed v as t z i t t en i n het  s t ang b ev ei li g i ng s -
l k.

1 8 .   A c c e s s o i r e s  e n  
u i t r u s t i n g

D e g o ede m o nt ag e v an de acces s o i res  en de v er-
klaring an c ati iliteit et e FLYER allen 
o nder de v erant w o o rdeli j k hei d v an de b eri j der/
k er an e FLYER.
Alleen e in e FLYER-catal gus aangege en 
access ires r en r Biketec AG g e ge -
keur  r ge ruik  e FLYER. ntr leer e 
c ati iliteit et u  FLYER- el, e enals 
e tec nisc e in r atie i . elast aar ei , 

ntage an lei ing, r e etre en e acces -
s ires.

nteer access ires alleen lgens et 
rsc ri t en e ge ruiksaan i ing.

•  Ge ruik alleen ul stukken ie l-
do en aan de t o ep as s eli j k e w et t eli j k e 
v o o rs chri f t en en het  v erk eers reg le-

ent. 
•  et ge ruik an niet-t egestane ac -

cess ires kan lei en t t nge allen, 
ernstige al arti en en sc a e. Ge -
b ru i k  daaro m  alleen o ri g i nele acces -
s o i res  en hu lp s t u k k en di e p as s en b i j  
u  FLYER.
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et ge ruik an niet-t egestane access ires kan 
lei den t o t  het  v erv allen v an de w et t eli j k e g arant i e 
en  a rieksgarantie.
Biketec AG i st elke aans rakeli k ei  a  ie nt-
s t aat  als  g ev o lg  v an het  g eb ru i k  v an ni et - t o eg e-
stane access ires.

et nteren an access ires kan lak-
sc a e er r aken. r e e esti-
ging an access ires gen ra e, 
accu  en o nderdelen no o i t  w o rden aan-
ge ast  astge r .

1 9 .   R i j d e n  m e t  e x t r a  
b e l a s t i n g

B a g a g e d r a g e r / r i j d e n  m e t  b a g a g e
B ag ag e b eï nv lo edt  de ri j ei g ens chap p en v an u w  
FLYER e- ike. e re eg r t langer en et 
ri ge rag trager. Pas u  ri sti l aan et eran er -
de ri j g edrag  aan en ho u d alt i j d rek eni ng  m et  een 
langere re eg. er er agage alleen  g e -
g ek eu rde b ag ag edrag ers  en let  o p  het  m ax i m aal 
t o eg es t ane t o t aalg ew i cht  en de m ax i m ale b elas -
t i ng  v an de b ag ag edrag er!  D ez e w aarden m o g en 
in geen enkel ge al r en ersc re en. Be-
estig geen agage rager aan e a el en  it 

kan lei en t t reuk en ernstige al arti en. B -
en ien er alt an e garantie an e a rikant.

Let er i  et er eren an etstassen 
o f  andere las t en o p  dat  dez e g o ed en 
eilig ast itten. er eker u er an at 

g een o nderdelen i n de s p ak en o f  draai -
en e ielen terec t kunnen k en.

1 9 . 1  V e r v o e r  v a n  k i n d e r e n /  k i n d e r -
zi t j e s

et ge ruik an kin er it es is niet t egestaan en 
r e a rikant niet g e gekeur . 

et eilige er er an kin eren alt n er e 
erant r eli k ei  an e estuur er. Biketec 

AG i st alle aans rakeli k ei  a  et etrekking 
t o t  het  v erv o er v an k i nderen en daaru i t  v o o rt v lo ei -
en e risic s. 

1 9 . 2  F i e t s a a n h a n g e r
et eilige er er an kin eren alt n er e 
erant r eli k ei  an e estuur er. Biketec 

AG i st alle aans rakeli k ei  a  et etrekking 
t o t  het  v erv o er v an k i nderen en daaru i t  v o o rt v lo ei -
en e risic s.

Laat u in r eren er e gel en e na -
t i o nale reg elg ev i ng  v o o rdat  u  een aan-
anger ge ruikt  Ge ruik alleen aan an-

g ers  di e v o ldo en aan de w et t eli j k e ei s en 
an at lan .
et ge ruik an een aan anger kan lei-
en t t ernstige al arti en en letsel.

In uitslan  is et niet t egestaan een 
k i nderaanhang er m et  een k i nd eri n v o o rt  
te trekken et een snelle e- ike.
Z o rg  alt i j d v o o r ex t ra v ei li g hei d als  u  ri j dt  

et een kin eraan anger  Ge ruik een 
t t  gr te a stan  ic t are, el ge-
k leu rde v lag  en ex t ra v erli cht i ng !
Ge ruik alleen geteste en g e gekeur -
de aanhang ers  en v ei li g hei ds art i k elen!

•  e ri eigensc a en an e FLYER 
e- b i k e w o rden neg at i ef  b eï nv lo ed 

r et ge ruik an een aan anger. 
Pas u  ri sti l ier  aan. e kans 
b es t aat  dat  de aanhang er k ant elt  o f  
l slaat, at kan lei en t t ernstige 
al arti en en nge allen.

•  et een aan anger is u  FLYER eel 
langer an u ge en  ent. e en  
een eilige lek et aanri en, a re -
m en en ri j den i n b o cht en en o p  helli n-
gen et een lege aan anger.

•  In et a i aal t elaat are t taal 
g ew i cht  v an het  v o ert u i g  i s  o o k  het  
ge ic t an e aan anger, inclusie  
la ing, egre en.

•   te re en et een aan anger 
heef t  u  een aanz i enli j k  lang ere rem -

eg n ig. Let aar   nge allen 
te rk en.

•  Laat u r u  FLYER- ealer in r-
m eren o v er het  m ax i m aal t o elaat b are 
ge ic t an e aan anger, ie r 
u  FLYER getr kken kan r en.

•  Laat u r u  FLYER- ealer in r -
m eren o v er de j u i s t e k eu z e en m o nt a-
ge an e aan angerk eling.
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1 9 . 3  D a k -  e n  a c h t e r d r a g e r  o p  d e  a u t o

•  Geb ru i k  v o o r het  v erv o er m et  de au t o  
alleen acht erdrag ers  di e v o ldo en aan 
e gel en e nati nale etten. et 

g eb ru i k  v an een acht erdrag er k an lei -
en t t nge allen.

•  U  m o et  u w  ri j s t i j l aanp as s en aan het  
ge ic t  u  rager.

•  C o nt ro leer reg elm at i g  de b ev es t i g i ng  
an u  FLYER e- ike anneer u u  
ets er ert. Als e FLYER an e 
rager alt, kan it t t ernstige nge-
allen lei en.

•  er er u  FLYER niet  et ak en 
g eb ru i k  v o o r de m o t o r alt i j d een re-
g enho es  o m  b es chadi g i ng en aan de 
aan ri ing te rk en. et is aan 
te e elen  r e ele FLYER 
e- ike een regen es te ge ruiken.

•  ees u er an e ust at l sse n-
er elen als geree sc a en, a-

gage, geree sc a stassen, ets -
en en . ti ens et trans rt l s 

kunnen raken. An ere egge ruikers 
kunnen ier r in ge aar k en. 
V erw i j der daaro m  v o o r het  v ert rek  
alle l sse n er elen an e FLYER.

•  B i j  een dak drag er v erandert  de t o t ale 
gte an u  ertuig.

•  Let en ien  et a i ale 
raag er gen an et ak.

D e rem hendel m ag  ni et  w o rden b enu t  
als e ets ligt, n erste en staat  

anneer een iel is ge e nteer .
A nders  k u nnen er lu cht b ellen i n het  

raulisc e s stee  terec tk en, 
aar r e re en niet eer erken. 

C o nt ro leer na elk  t rans p o rt  o f  het  dru k -
p u nt  v an de rem m en z acht er aanv o elt  
an eer er. Be eeg ier r e re -
en enkele keren lang aa .  r t 
et re s stee  ntluc t.

Bli t et ruk unt ak, an ag u niet 
er er ri en. e FLYER- ealer et e 

rem m en dan o nt lu cht en

U  k u nt  di t  p ro b leem  v erm i j den do o r v o o r 
het  v erv o er de rem hendel i n t e dru k k en 
en b i j v o o rb eeld m et  een ri em  i n dez e p o -
sitie ast te etten.  rk t u at er 
lu cht  i n het  hy drau li s che s y s t eem  b i n-
nen ringt. Let er  at e re en el 
ni et  b enu t  m ag  w o rden w anneer een 
an e ielen is ge e nteer . Als et 
iel ge e nteer  et r en, et u 

een af s t ands ho u der t u s s en de rem ru b -
ers.

D e b eri j der i s  v erant w o o rdeli j k  v o o r het  reg le-
m ent ai re en w et t eli j k  g o edg ek eu rde v erv o er o p  
e aut . Biketec AG sluit elke aans rakeli k ei  

uit in er an  et et er er an e FLYER et 
ak- en ac ter ragers.

•  V erv o er de e- b i k e ni et  o nders t eb o -
en. Let er i  et e estigen  at er 

g een s chade o nt s t aat  aan de v o o r-
rk  et ra e.

•  U  m ag  de e- b i k e ni et  m et  de k ru k as  
aan de dak -  o f  acht erdrag er o p han-
gen. e e- ike et alti  staan  

 e ielen r en er er . Bi  
ni et - nalev i ng  k an s chade aan het  

ertuig ntstaan.
•  B i j  het  t rans p o rt  m et  de au t o  m o et  

o m  w et t eli j k e redenen de accu  w o r-
en er i er  en a art er er . Let 

ero p  dat  hi erb i j  de co nt act en b ev ei li g d 
i n tegen k rtsluiting. 

M e t  h e t  o p e n b a a r  v e r v o e r
A ls  u  u w  e- b i k e m et  het  o p enb aar v erv o er w i lt  
er eren, et u  e gte i n an e laat-

seli ke rsc ri ten.

I n  h e t  v l i e g t u i g
Als u u  FLYER ee ilt ne en in et liegtuig, 
m o et  u  z i ch lat en i nf o rm eren o v er de w et t eli j k e 
ric tli nen. In r eer iernaar i  u  luc t aart -

aatsc a i .
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2 0 .  S l i j t a g e o n d e r d e l e n
 FLYER is een tec nisc  r uct at regel a-

tig gec ntr leer  et r en.
 uncti nele re enen en naargelang e ate 

v an g eb ru i k  k u nnen v ele o nderdelen v an u w  
FLYER snel ersli ten.
D aart o e b eho ren o nder m eer:
•  b anden
•  rem b lo k k en
•  rem s chi j v en
•  etskettingen  tan rie en
•  ketting ielen, r n sels en ac ter erailleur
•  v erli cht i ng
•  s t u u rg rep en
•  s m eerm i ddelen
•  v ers nelli ng s -  en rem k ab els
•  lag ers
•  V erende o nderdelen

Laat u  FLYER regel atig c ntr leren 
in een FLYER- erk laats en laat in ien 
n ig e sli tage n er elen er angen. 
P eri o di ek e v i s u ele co nt ro les  o p  s cheu -
ren, krassen en esc a igingen an n-
derdelen v allen o nder de v erant w o o rde-
li k ei  an e eri er.

Z o als  b i j  alle m echani s che o nderdelen 
et ge al is, r t et ertuig l tge -

stel  aan sli tage en ge elasting. er-
s chi llende m at eri alen en o nderdelen 
k u nnen o p  v ers chi llende m ani eren rea-
g eren als  g ev o lg  v an s li j t ag e o f  v er-

ei ei  egens elasting. Als e le-
v ens du u r v an een o nderdeel w o rdt  

ersc re en, an kan et n er eel 
p lo t s eli ng  u i t v allen en dat  k an lei den t o t  
er n ing an e eri er.

Elke r  an sc euren, krassen  
k leu rv eranderi ng  i n z w aar b elas t e z o -
nes  i s  een aanw i j z i ng  dat  de m ax i m ale 
lev ens du u r v an het  o nderdeel i s  b erei k t  
en at et er angen et r en.

2 1 .   A l g e m e n e  
w e t t e l i j k e  g a r a n t i e

2 1 . 1  A l g e m e n e  w e t t e l i j k e  g a r a n t i e  v a n  
d e  d e a l e r
D e ei ndk lant  k o m t  de g eb ru i k eli j k e w et t eli j k e 
garantie tegen er e FLYER- ealer t e naar -
gelang e ereenk st res . et t e asseli k 
recht  b edraag t  z e do o rg aans  t w ee j aar v anaf  de 

er an iging .

V o o r de accu  w o rdt  na t w ee j aar een res t cap a-
citeit an 60  an e rs r nkeli ke n inale 
ca aciteit gegaran eer , its e accu lgens e 
ge ruiksaan i ing is ge ruikt en gela en.

et is niet geli k garantieclai s in te ienen 
v o o r g eb ru i k eli j k e s li j t ag e v an s li j t ag eo nderdelen 

i . an en, innen an en, kettingen, r n sels, 
re l kken, lak, sc ri ten . et is e erant-

r eli k ei  an e ein klant  e FLYER 
e- b i k e reg elm at i g  t e co nt ro leren en t e o nderho u -
en incl. alle ins ecties als esc re en in e 

ge ruiksaan i ing .
aarnaast er alt e garantie anneer e FLYER 

e- ike eigen an ig is eran er  res . gere a -
reerd o f  ni et  v o lg ens  de v o o rs chri f t en i s  g eb ru i k t :  
ge ruik ti ens races en e stri en, c erci -
eel ge ruik, te aar ela en en an er ge ruik 

aar r e ets niet is e el .

2 1 . 2  F a b r i e k s g a r a n t i e  
v a n  B i k e t e c  A G

a .  W e t t e l i j k e  g a r a n t i e
na ankeli k an e garantie r aar en an 
e FLYER- ealer erleent Biketec AG  nieu e, 

c leet ge nteer e FLYER e- ikes, ie i n 
af g em o nt eerd en af g es t eld do o r een do o r B i k e-  
tec AG erken e FLYER- ealer, ri illig ana  e 
aank o o p dat u m  de v o lg ende g arant i e:
ra e  10 aar  ra e reuk  t r, t r e ie -
ning, is la , accula er  in rinci e 5 aar garan -
tie  a ricage- en ateriaal uten  at etre t 
FLYER e- ikes an et t e untain  3 aar  
a ricage- en ateriaal uten.
e garantieter i n an t ee e an s etsen l t 
ana  e atu  an et eerste ge ruik.

b .  A f w i k k e l i n g  v a n  d e  g a r a n t i e a a n s p r a a k
Binnen e garantie eri e nee t Biketec AG e 
k o s t en v o o r rep arat i es  o f  v erv ang i ng  als  g ev o lg  
v an b o v eng eno em de m ank em ent en v o o r z i j n 
rekening, its e e r en uitge er  r een 

r Biketec AG erken e FLYER- ealer na i en -
ti catie an e FLYER e- ike aank e i s, in-
ge ul  e- ike as rt  gel ige registratie  . e 
garantie li t gel ig i  erk  aan er en.
Bike- tec AG e u t ic  et rec t r  i  

et er angen an een FLYER  an n er elen 
i n het  k ader v an de g arant i e f u nct i o neel g eli j k -

aar ige n er elen te le eren  in te u en.
D e aans p raak  o p  de g arant i e lei dt  ni et  t o t  een v er-
lenging an e rs r nkeli ke ter i n. ier gel -
den dez elf de b ep erk i ng en v o o r de g arant i e z o als  
esc re en i  ci er 1.
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2 2 .  C o n t r o l e p l a n
N a de eers t e 2 0 0  k i lo m et er o f  na 4  m aanden:

F LY E R - d e a l e r
•  ntr leren  alle sc r e en, eren en 

s nels p anners  g o ed v as t z i t t en
•  ielen c ntr leren en in ien n ig centreren
•  B anden co nt ro leren
•  A anhaalm o m ent en v an alle o nderdelen 

co nt ro leren
•  B alho o f d i ns t ellen
•  Rem -  en v ers nelli ng s k ab els  co nt ro leren
•  V ers nelli ng  co nt ro leren en i ndi en no di g  

i ns t ellen
•  Rem m en co nt ro leren en i ndi en no di g  i ns t ellen
•  A lle o nderdelen v o ldo ende s m eren
•  V erende o nderdelen co nt ro leren en i ndi en 

no di g  i ns t ellen

F LY E R - r i j d e r
Laat u i  e e eerste c ntr le i  e FLYER- ea-
ler o o k  i nf o rm eren o v er de j u i s t e rei ni g i ng  en het  
s m eren v an de k et t i ng  na neers lag  ev enals  het  j u i s t  
co nt ro leren v an de o nderdelen o p  w erk i ng  o f  b e-
sc a igingen.

V ó ó r  e l k e  r i t  –  F LY E R - r i j d e r
•  D e j u i s t e p laat s i ng  v an de b el co nt ro leren
•  D e w erk i ng  v an de rem m en co nt ro leren
•  D e w erk i ng  v an de v ers nelli ng  co nt ro leren
•  i n alle snels anners, steekassen, sc r e en 

en m o eren j u i s t  en v o lledi g  g es lo t en o f  b ev es -
t i g d?

•  D e b andens p anni ng  co nt ro leren
•  D e b anden co nt ro leren o p  ro ndlo o p  en b e-

sc a igingen, een g e e ntage en uiste 
b ev es t i g i ng

•  et stuur, e stuur en, e a el en en et 
z adel co nt ro leren o p  een g o ede m o nt ag e en 
j u i s t e p o s i t i e

•  D e laadt o es t and v an de accu  co nt ro leren
•  D e j u i s t e en v ei li g e b ev es t i g i ng  v an de accu  

co nt ro leren

Na  e l k e  r i t  –  F LY E R - r i j d e r
•  c n aken an e FLYER e- ike
•  V i s u ele co nt ro le v an het  f ram e en de o nderde-

len o p  s cheu ren en b es chadi g i ng en
•  e an en c ntr leren  esc a igingen, 

sli tage, r s ei , ree e r er en en 
 l en e r el ie te

•  V elg en o p  s li j t ag e en ro ndlo o p  co nt ro leren
•  S p ak ens p anni ng  co nt ro leren
•  In ien n ig ketting en tan ielen sc n a-

ken en s eren et een gesc ikte, r e a -
b ri k ant  g o edg ek eu rde k et t i ng o li e

•  Z o  no di g  de rem s chi j v en s cho o nm ak en m et  
een gesc ikte, r e a rikant g e gekeur-
de rem m enrei ni g er

•  In ien n ig alle lagers sc n aken en s e-
ren et een gesc ikt, r e a rikant g e -
g ek eu rd v et

•  In ien n ig eren e n er elen sc n a-
k en en s m eren m et  een o ri g i neel s m eerm i ddel 
v an de o nderdelenf ab ri k ant

•  In ien n ig alle e egen e n er elen ie 
g es m eerd m o et en w o rden ( i n het  b i j z o nder 
snels anners, steekassen en sc arnieren  
sc n aken en in etten et een gesc ikt, 
do o r de f ab ri k ant  g o edg ek eu rd s m eerm i ddel 

Laat u ier r instrueren r u  FLYER- ealer.

Na  i e d e r e  r i t  d o o r  r e g e n ,  s n e e u w  o f  v o c h t i g h e i d
naast e unten n er a elke rit

F LY E R - r i j d e r
•  K et t i ng  s cho o nm ak en en s m eren m et  een g e-

sc ikt, r e a rikant g e gekeur  s eer-
m i ddel

•  Rem m en s cho o nm ak en
•  V ers nelli ng  s cho o nm ak en
•  A lle o nderdelen v o ldo ende s m eren 
Laat u ier r instrueren r u  FLYER- ealer.

M a a n d e l i j k s  –  F LY E R - r i j d e r
ntr leren  alle sc r e en, eren, steekas -

s en en s nels p anners  g o ed v as t z i t t en

J a a r l i j k s  o f  n a  e l k e  1 0 0 0  k i l o m e t e r  -  n a a r g e -
l a n g  w a t  e e r d e r  v o o r k o m t

F LY E R - d e a l e r
•  S m eren v an alle b ew eg ende o nderdelen di e 

g es m eerd m o et en w o rden ( b ehalv e rem v lak -
k en)

•  V i s u ele co nt ro le v an het  f ram e en de o nderde-
len o p  s cheu ren en b es chadi g i ng en 

•  Laksc a e i erken
•  n er elen et r est lek es er angen
•  A lle b lank e m et aleno nderdelen ( b ehalv e rem -

v lak k en)  b ehandelen t eg en co rro s i e ( ro es t )
•  D ef ect e o f  b es chadi g de o nderdelen v erv ang en
•  ielen c ntr leren en in ien n ig centreren
•  S p anni ng  v an de s p ak en co nt ro leren
•  K et t i ng / ro nds el/ t andw i el co nt ro leren o p  s li j t ag e 

en s cho o nm ak en
•  K et t i ng  s m eren m et  een g es chi k t  s m eerm i ddel
•  V elg en co nt ro leren o p  s li j t ag e
•  Rem b lo k k en co nt ro leren o p  s li j t ag e
•  ntr leren  alle sc r e en, eren, 

s t eek as s en en s nels p anners  g o ed v as t z i t t en
•  D e rem m en en s t eek as s en co nt ro leren en i n-

di en no di g  i ns t ellen o f  o nderdelen erv an v er-
v ang en
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•  D e v ers nelli ng  co nt ro leren en i ndi en no di g  i n-
s t ellen o f  o nderdelen erv an v erv ang en

•  N av en co nt ro leren
•  B alho o f d co nt ro leren
•  P edalen co nt ro leren

Ge ruik alleen r e a rikant aan e-
v o len o f  g o edg ek eu rde s cho o nm aak -  en 
s eer i elen. 

Let er  at niet alle s eer- en er r -
g i ng s m i ddelen g es chi k t  z i j n v o o r u w  
FLYER. r et ge ruik an nge-
s chi k t e s m eer-  en v erz o rg i ng s m i ddelen 
k u nnen b es chadi g i ng en o nt s t aan en k an 
u  FLYER e- ike in er g e  eginnen 
uncti neren.

 ag geen sc n aak i elen, er-
z o rg i ng s m i ddelen o f  o li e lat en t erecht k o -

en  e re l kken, re sc i en en 
re er lakken an e elgen. it kan 
de w erk i ng  v an de rem m en v erm i nde-
ren.

2 2 . 1  O n d e r h o u d s w e r k za a m h e d e n  
e n  v e r v a n g i n g  v a n  s l i j t d e l e n

n er elen ie er angen eten r-
en, gen uitsluiten  r i entieke 
riginele n er elen r en er angen. 

k sli tage n er elen gen alleen 
do o r i dent i ek e o ri g i nele o nderdelen w o r-

en er angen.

B i j  g eb ru i k  v an ni et - o ri g i nele o nderdelen 
v erv alt  de aans p rak eli j k hei d b i j  g eb re-
ken en  e garantie an e a rikant. 
B o v endi en i s  er een v erho o g d ri s i co  o p  
nge allen  al arti en.

2 3 .  M i l i e u t i p s
Let er i  e er rging, reiniging en a er an 
u  FLYER e- ike  at it  ilieu rien eli ke 

i e ge eurt. Ge ruik aar  i  et er rgen 
en rei ni g en i ndi en m o g eli j k  af b reek b are s cho o n-
m aak m i ddelenen let  ero p  dat  er g een s cho o n-

aak i elen in et ri l terec tk en.
et c lete ertuig, alle n er elen, s eer- 

en rei ni g i ng s m i ddelen en i n het  b i j z o nder de accu  
( g ev aarli j k  g o ed)  m o et en o p  de j u i s t e m ani er w o r-
en a ge er .

2 4 .  T e c h n i s c h e  
g e g e v e n s
F LY E R - d i s p l a y  D 1  
D i s p lay 3.5  trans issie e TFT 

k leu rendi s p lay  
GA 80 320 i el

U S B - p o o rt B 2.0 t e A
Laa str  B a . 1A
Laa s anning 
U S B

5 V

B edri j f s t em p e-
rat u u r

 10 t t  0  

slagte e -
rat u u r

 20 t t  50  

B es cherm i ng s -
g raad

I 6 ater ic t

B lu et o o t h Bluet t  L  Energ  .0

F LY E R - R e m o t e  C o n t r o l  R C 1  e n  R C 2

B edri j f s t em p erat u u r  10 t t  0  
slagte eratuur  20 t t  50  

B es cherm i ng s g raad I 7 ater ic t

S I B  S m a r t  I n t e g r a t e d  B a t t e r y

M i d d e n m o t o r  3 6 V  s t a n d a a r d
U i t g ang s v erm o g en 250 
N o m i nale s p anni ng 36  
B edri j f s t em p erat u u r –  1 0 °  C  t o t  4 0 °  C

slagte eratuur –  2 0 °  C  t o t  5 0 °  C
Ge ic t C i rca 4  k g
N i v eau  v an w at er-
di cht hei d

IP 5

( 2 - v e r s n e l l i n g s ) m i d d e n m o t o r  3 6 V  M u l t i  S p e e d

A c c u l a d e r
In ut 230  A  t t 2 0  A , 50 

60 , 195 
ut ut 2  ,  A 3 A

T egelaten 
o p laadt em p e-
rat u u r

–  0 °  C  t o t  4 0 °  C

B at t eri j t y p e li-i n 36  12 A  15 A  18 A
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NL

C o n f o r m i t e i t s -  
v e r k l a r i n g  
E G - c o n f o r m i t e i t s v e r k l a r i n g
N i et  v an t o ep as s i ng  o p :  
•  m o dellen w aarv o o r een v erg u nni ng  no di g  i s  
•  m o dellen m et  een m ax i m u m s nelhei d v an m eer 

dan 2 5  k m / h
•  m o dellen m et  een no m i naal co nt i nu v erm o g en 

v an m eer dan 2 5 0  w at t
 
D e  f a b r i k a n t
Biketec AG
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele n 1 0 62 959 55 55
 
v erk laart  hi erb i j  dat  de v o lg ende p ro du ct en:
 
p r o d u c t n a a m :  
FLYER EPA  Electricall  P er Assiste  cle
t y p e s

 ERIE, T ERIE, R  ERIE, T  ERIE, T  E-
RIE, B ERIE,  ERIE, FL G , PL T , PR

v o ldo en aan alle b et ref f ende b ep ali ng en v an de 
Ric tli n 2006 2 EG etre en e ac ines.
D e m achi ne v o ldo et  v erder aan alle b ep ali ng en 
an e Ric tli n 200 108 EG etre en e e 

elek t ro m ag net i s che co m p at i b i li t ei t  ( alleen accu la-
der)
als k e Laags anningsric tli n 2006 95 EG al-
leen accula er .

D e v o lg ende no rm en w o rden t o eg ep as t :
E  1519 2009 A1 2011 

Tec nisc e cu entatie i

Biketec AG
I ica ur e ic
S chw ende 1

- 950 utt il, itserlan
utt il, ei 2016

a ens Biketec AG

A ndreas  K es s ler 
E

I ica ur e ic
T

I m p r e s s u m /  
Le g a l  d i s c l o s u r e
V e r a n t w o o r d e l i j k  v o o r  i n h o u d  e n  a f b e e l d i n g e n
Biketec AG
S chw ende 1

- 950 utt il
Tele n 1 0  62 959 55 55

 et re r uceren, na rukken en ertalen
als o o k  i eder eco no m i s ch g eb ru i k  z i j n ( o o k
ge eelteli k, in ge rukte  elektr nisc e 
v o rm )  alleen t o eg es t aan m et  v o o raf g aande 
sc ri teli ke g e keuring an Biketec AG.

ee  a.u. . in ac t at alle aan i ingen
m et  het  o o g  o p  v erb et eri ng  v eranderd k u nnen 

r en n er ra gaan e e e eling.
Reg elm at i g e t echni s che act u ali s eri ng en v i ndt  u  

 .FLYER- ikes.c .

FLYER E lage 1  



1. Inspektion | 1. Inspections

Spätestens nach 200 Kilometern oder 4 Monate ab Verkaufsdatum.
At the latest after 200 kilometres or four months after the date of sale.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer

2. Inspektion | 2. Inspections

Spätestens nach 1000 Kilometern oder 1 Jahr, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 1,000 kilometres or after one year, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer

Inspektionen / Inspections



4. Inspektion | 4. Inspections

Spätestens nach 3000 Kilometern oder 3 Jahren, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 3,000 kilometres or after three years, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer

3. Inspektion | 3. Inspections

Spätestens nach 2000 Kilometern oder 2 Jahren, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 2,000 kilometres or after two years, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer



5. Inspektion | 5. Inspections

Spätestens nach 4000 Kilometern oder 4 Jahren, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 4,000 kilometres or after four years, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer

6. Inspektion | 6. Inspections

Spätestens nach 5000 Kilometern oder 5 Jahren, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 5,000 kilometres or after five years, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer



7. Inspektion | 7. Inspections

Spätestens nach 6000 Kilometern oder 6 Jahren, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 6,000 kilometres or after six years, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer

8. Inspektion | 8. Inspections

Spätestens nach 7000 Kilometern oder 7 Jahren, je nach dem, was zuerst eintrifft.
At the latest after 7,000 kilometres or after seven years, whichever occurs first.

Auftrags-Nr. | Order no.
 
Datum | Date
 
km-Stand | Kilometre reading

   Alle notwendigen Wartungsarbeiten ausgeführt (gemäss Inspektions- und Schmierplan) 
All necessary maintenance work has been carried out (according to the inspection and lubrication plan)

Ausgetauschte oder reparierte Teile | Changed or repaired parts 

 

 

Stempel/Unterschrift des FLYER Fachhändlers
Stamp and signature of the FLYER specialist retailer



Übergabeprotokoll / Handover documentation
Die Übergabe dieses FLYER E-Bikes an den Kunden wurde nach der Endmontage in den fahrfertigen 
Zustand und der Prüfung bzw. Funktionskontrolle der unten stehenden Punkte durchgeführt 
(zusätzliche Arbeiten in Klammern).

   Bremsen vorne und hinten

   Federgabel und ggf. Dämpfer (Abstimmung auf den Kunden)

  Laufräder (Rundlauf/Speichenspannung/Luftdruck)

   Lenker/Vorbau (Position/Schrauben mit Drehmomentschlüssel kontrolliert)

   Pedale (bei Klickpedalen ggf. Justage der Auslösehärte)

   Sattel/Sattelstütze (Sattelhöhe und Position auf Kunden eingestellt;
 Schrauben mit Drehmomentschlüssel kontrolliert;
 Gefederte Sattelstütze: auf den Kunden abgestimmt)

   Schaltung (Endanschläge!)

   Verschraubungen von Anbauteilen
 (Kontrolle mit Drehmomentschlüssel)

   Akku geladen

   Probefahrt durchgeführt

   Sonstige durchgeführte Arbeiten
 

FLYER Fachhändler

Strasse/Nr. PLZ/Ort

Telefon Fax

E-Mail

Anleitungen
  Bremsanlage 
  Federgabel 
  gefederte Sattelstütze
  Pedalsystem
  Speedlifter Twist
  Panasonic Systemanleitung

  Sonstige

Kundenangaben

Name

Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Ort, Datum

 

Unterschrift

Stempel, Unterschrift FLYER Fachhändler

Der Kunde bestätigt mit seiner Unterschrift, das Fahrzeug 
mit den ausgewiesenen Begleitpapieren in ordnungsge-
mässem Zustand erhalten zu haben und in die Bedienung 
des FLYER E-Bikes eingewiesen worden zu sein.



E-Bike-Pass / E-bike passport
Hersteller / Marke        Biketec AG / FLYER Modell

Rahmenform Rahmenfarbe

Rahmengrösse Rahmen-Nr.

Akku-Nr. Schlüssel-Nr.

Gabelhersteller Modell Serien-Nr.

Dämpferhersteller Modell Serien-Nr.

Zulässiges Gesamtgewicht (Fahrrad, Akku, Fahrer und Gepäck) 

Zugelassen für Anhänger  ja  nein

Zugelassen für Kindersitz  ja  nein

Zugelassen für Wettbewerbe  ja  nein

Laufrad- bzw. Bereifungsgrösse

Besonderheiten

Bremshebel, Bremsen-Zuordnung

 Linker Hebel  
   Vorderrad-Bremse
   Hinterrad-Bremse 
 
 Rechter Hebel
   Vorderrad-Bremse
   Hinterrad-Bremse

Stempel, Unterschrift FLYER Fachhändler

Tipp für den FLYER Fachhändler:
Kopieren Sie den E-Bike-Pass und das Übergabeprotokoll und fügen Sie die Kopien Ihrer Kundendatei 
hinzu; senden Sie die Kopien gegebenfalls an den Fahrzeughersteller.



Biketec AG
Schwende 1
CH-4950 Huttwil

T +41 62 959 55 55
info@flyer.ch
www.flyer-bikes.com

Ihr FLYER Fachhändler
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